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a. En; .® 


E Voͤrrcde. 


Sem Durchlüchtigen / 


DR £ 
hochgebornen Forſten und Bern’ Bern 
Wilhelmen Peinsen cho Dranien/ Grauen tho Naſſaw / 

Catzenellbogen/ Viandten / Sietz / Buͤren/ vñ Leerdam / Fryhern tho Bre⸗ 
da / ꝛc · Stadeboldervi Gubernant generelaucer Aylandı /Zee landt /c. 
ſynem gnedigen Foeſten / vnnd Beren/ wuͤnſchet CAROLVS GALLVS 

Gnade/ond Frede / van Gade dem Vader dorch Ehriſtum. 


Vrchluͤchtige Hochgeborne Foͤrſt / gnediger Her / 
Pa 1 Joe fchriner de Apoſtel Petrus in ſynem andern 
Dy A SıeteCap 2, alfo: Dar weren och valfche Dro- 
— — Br manck dẽ volcke / gelickalſe ock mand juw 
en werden valſche Lerers / de beneuen jnusren werden fche⸗ 
elike Secten / vñ vorſaken den NREren / de fe gekofft hefft / 
Vnd werden auer ſick ſulueſt voͤren ein ſnelle vor domeniſſe / 
vñ vele werden nauolgen erẽ vorderue / dorch welckere wert 
de wech der warheit gelaſtert werden)zc, Mit welcken wor⸗ 
den Petrus klarliken betůget / dat gelikerwiß voͤrmals by 
dem volcke Bades viele valſche lehrer geweſt ſint / alſo ock nu 
yn tydt des Nyen Teſtamentes ſoͤlcke voruoͤrer ſyn werde, 
De olden werden genoͤmet Ophiter / effte Ser pentiner / Olde 
Tainiter/ Heli iter / Reginiſtiter / Baaliter / Aſtarti⸗ Ketter · 
Eer / Molochit er / Remphaniter / Tophiter / Trogloditer / 
"Puteoricer/ Thamuriter / Phitoniſſiter / Nazareer / Div = 
"eifeer/Efeer/Derodianer/ond Samatiter? zc, rt 
De nyen auerſt / de byr vnd volgens na der Apoflelenre 
cyden ſint angekamen / heten na eren Möueden, vnd Lehr⸗ Kettet. 
meiſters / Welcke fine geweſen Simon Magus / Mena 
drus / Saturninus / Baſtlides / Nicolaus Anciochenus/ Ae· 
Sophiſta / Ammonius Alexandrinus / Apollinaris Ju⸗ — 
Besillus/Carpocrares/Cherinchus/Ebis7 Elidius? 






Eudogns/2umonns,Lutyhes/Zufebius TNicomedieſts / 
ENTE, N —— | 
2 4 * . 





| Voͤrrede 

Fauſtus Afer / Valentinus / Jouinianus / Pollio Macedo⸗ 
nius / Manes / Ptolomeus Secundus / Heraclion / Marcus 
Baſſus Cerdon / Marcion / Lucanus / Apelles / Meletius / 
Menander / Meſſalianus / Montanus / Sergius / Noua⸗ 
tus / Nepos / Neſtorius / Tatianus / Theodorus / Noetia⸗ 
nus / Sabellius / Seleucus / Nermias / Patricius / Symma⸗ 
chus / Arius / Paulus Samoſatenus / Praxeas Aſtaͤticus / 
hot inus / Sabinus / Theodorus Coriarius / Donatus) 
chilles / Adamantus / Coluthus / Molitius / Rhetorius / 
Hermes Triſmegiſtus / Aerius / Adelphilius / Almarius / 

Bonoſius / Deuterius / Elpulius / Eutichius / c. 
De ſſe alle hebben den grundt erer Erdomen geſcheppet 
eins deels van den valſchen Propheten ber Joͤden / vñ ander 
deels van den Secten der PReydẽſchen Philsſophẽ / mit name 
vã — Be Deripareticis/Stoic a ee 
Quelt⸗ nnd vth demſuͤluen CRuelbornen ys ent ſprungen alle 
borneal- andere valſche Lehr / de ock noch huͤdiges dages gefunden 
ler Bette wert ym Joͤdendom / Tuͤrckendom / Paweſtdom / vnnd yn 
—2 ſchen Secten / de doͤrmals twar / wo 
yde van der Kercken Bades ricklick ges 


















ſprunck ler 3 — r voͤr geholt / dat ſe de rechte ſchedelike Catha⸗ 
— ‚arhariften ſyn / de voͤrmals egentliken vth den 


we 







derdöpertl / Tathat orn 

Manicheeren entſprungen / vnnd ock by en ein ſunderlike 
Rorescholden / Deren erſte anfenger geweſt twe Vrouin⸗ 
mit namen Petrus Bruiß / vnnd ſyn Geſelle Henri⸗ 


A = en / Welcke femptlict de Rinderdspe der meininge ge 
0. fleaffer/ dach fe gelöueden/ydr Eundennene Kynde r falich 
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verden / dewy 
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eſe nicht gelöuen/ Wente de Geloue vñ Doͤpe 
— J na 


% 


—66. ‚Ad 
na erer meininge gehören chofamen by denen / de ſalich wer’ 


den ſchoͤlen / vñ nicht ein allein Geſchege deß haluen de Döpe 
De vnmuͤndigen / Vnd ys deſſe Rebe niche 
lange ble —— balde vorloſſchen worden / dat men dar 
van nichts vele mehr gehort / beth vp vnſer tydt / als Tho⸗ 
mas Muͤntzer / vñn Niclaß Storck / twe vproͤriſche Menner 
ere erdome hyr van geſprenget. Na deſſen ſint kort gefolget 
Melchior Kinck / Balthazar Hoffmeyer / Michael Satte⸗ 
ler / vnd hebben vorgedachte erdome faſt gemehret vñ vort; 
eſettet. Vnd leſtlick ym Jar i532. vp Melchior Hoffman / de 
ynes Handtwerckes eis Pelser was / vnd etliken anderen 
geeruet. Vñ vordan ynt Nedderduͤdſche Lande gebracht / vor⸗ 
nemlick dorch thwe Fryßlender / genandt Vbbo van Leu⸗ 
warden / vnd Menno Simons, Deren affganck is gefolget 
Diri Philips/des Vbbens Broder. Ick late vngemeldet 
Dauid Georgius / vnd Adam Paſtor / vñ vele mehr andern / 
de ock de vorgemelte Reh: begerlick angenamen / vnd mit et⸗ 
li kẽ Boͤkeß ken / jedoch vp ie 
auer fick den billick alle leffhebber der war heit / vñ infunder 
heit alle truͤwe Lerer ſchoͤlen vñ möcen hertlick bekuͤm̃ern. 


wedener wiſe / beſtediget. Dar 


Als my denn de Barmhertige Godt vor velen Jaren / Orſeke 
vth velerley gruwel / vnd erdomen des Paweſtdoms / dar⸗ dJeffes 
mede yek beth yn dat 25. Jar mynes olders behafft / vñ vor: Bokem 


ſtrickt geweſt / hom denſte ſyner Chriſtliken Kercken gne⸗ 


dichuck beropen / erEenneich my ſchůldich de reine ware lehr 


SR 


des billigen Euangeliums / jegen alle vordamre Secten / yeð 
tydt tho vordedingen / vnd my alſo danckbar yegen mynen 
HLEren Jeſum Chriſtum tho ertoͤgen / Wente dewyle yck in 
vorfchenensi, Jar van dem Durchluͤchtigen Hochgebornen 
Fuͤrſten und Hern / NRern Wilhelm, Hertzogentho Cleue / 
BGuͤlich / vnd int? cab thoder Marck / vnd Rauenß⸗ 

Rauenſtein / tc van Deuenter beropen / vnd 
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Gemene thöm Main ſyner F. G.Graue⸗ 
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— | Voͤrrede/ | 
ſchop Ban der Marck Hoͤueeſtadt ordentlick beſtellet / Vnd 
balde darna tho Arnhem ym Foͤrſtẽ dom Geldern yn der Pa⸗ 
weſtliken Tyrannen gewalt / de my nha lyff vnd leeuen ge⸗ 
trachtet / gefallen / Jedoch van hochgedachten Foͤrſten / dorch 
Degation ſyner G.hochtreffentliker / anſehenliker Reden 
vth geroͤrter vorſtreckinge gnedichliken vorloͤſt vñ gefryet / 
cho dem ende / dat de dorch my angefangene kerckendenſt / in 
gedachter Fade Dam vollichlick moͤchte vthgerichtet werde, 
Vnd auerſt darſuͤlueſt der reiner Oehr balnen/ vele uns 
rechtes / gewaltes / ſchadens / vproͤriger laſteringe / voruolgin 
ge / vnd vner hoͤrter tyrannyen / Wo ock myne truͤwe thoge⸗ 
vordente mitarbeydersim werde Chriſti / van velen vorſchei⸗ 
den grauen’ Weſt phelſchen / vnd olden Muͤnſter ſchen Wed» 
derdoͤpern / vnd eren ſchutzheren voͤfftein jar land mir gros 
ter geduldt geledden pnd vordragen / vñ endtlick allene omb 
dat yck deſſe Lehr deſſes Bokes ein gantz jar lanck mit ernſt / 
vnnd ane alle ſcheltworde Mar, arfülueft gepzediger/ 
vñ dar vp Chriſtlike middelen / vm̃ ſe tho gewinnen gefocht, 
vnd darmede erem Wedderdoͤperſchen handel einen merck⸗ 
liken affbroͤke gedan) dorch eren gefatteden / vnd einmal be⸗ 
ſatenen vorſatz / wrackgyricheit / prinat affecten / heſſiges / 
vnerfindtlikes angenen vorklagt / berouet / vordreuen / vnd 
— im gantzzen lande / by hoges vnd nedderiges ſtandes 
Perjonen mic vaſt mydtſamen nachrede vorungumpff ert / 
ond in ſum ma alſo tractirt / dat ich van hochge dachten Foͤr⸗ 
n van Cleue / tc darumb mie gnade vorloͤff erlangt / vñ den 
RKerckendenſt dar ſuͤlueſt hebbẽ moͤten vorlaten So byn y 
twar dardorch tho erreddinge myner ehren vnd vnſchult / 
peh erloͤffniſſe der Natur / vnd rechtens / ock vorms ge Chair 
ſti —— fyner billigen Propheten vnd Apoſtel Exempei / 
unodtdrenchliken / vnd vntormidtliken vororſaket / wedder 
mach einen apentliken / vñ waren gegenbericht / vor 
der allgemenen Kercke Gades / my denſtlick vnd —— 
| | tho 








0 De  °” 
tho erſter gelegener tydt / tho ent ſchuͤldigende / mit gewiſſer 
shonorfiche der vortroͤſtinge / fo Syrach gyfft Cap.ı. Ein 
demoͤdiger erharret der tydt / de en troͤſten wert / Wenthe 

wowol fyne ſake ein tydtlanck vnder gedruͤcket were/fowers 
den Boch deframen ſyne wißbeie roͤmen. 

Nu auerſt hebbe yck vth ſchuͤldiger plicht mynes predich⸗ 
am̃t es / dar in jck veelgemelter Stadt Ham̃ vanıs.jar hero 
geträwlikengedene/der Chriſtliken gemene darſulueſt / de 
vormiddels myner predigten beth hertho voͤr Per Wedder⸗ 
doͤper er dom fine behoͤdet und beholden wordẽ / ock tho nodt⸗ 
wendiger Chriſtliker vormaninge / vnd vnderrichtinge der 
benachbarten landen / vnd Steden / vñ ynſunderheit myn es 
leuen Vaderlandes Gelderlandt / Hollandt / Zelandt / ec. mit 
deſſem Tractat denen ſchoͤlen / der hapeninge / dath / dar ſe 
deſſe yn Bades wort wolgegruͤndete aff leyninge flytich ler 
ſen / vnd na dem Richt ſuoͤr billiger Schrifft ermeten wer⸗ 
den / de Allmechtige Godt wert ſe vordan vor ſoͤlcken vnſa⸗ 
ligenerdome nicht allene behoͤden vñ bewaren / ſunder ſe ock 
geruͤſtet dar ſtellen / vnd geſchicket maken / eren Wedderſa⸗ 
kerntho beyegenen / vnd endtliken tho auerwinnen. 

So bele den In boit / vnd de Ordeninge deſſes Bokes be / Inholt⸗ 
langet / ys tho wetende / dat de Hoͤuetartickele —* er Cheifli 
liEer lehre / de yck bye dorch Bades guadeiegen allerley Se 
eten erdome vorklare / vnd vordedinge/alle nemlick 34.002 
teickent fine ym nauolgende Regifter/ Dar vth den Inholt 
klarliken tho vornemende. 

Vnd darynne holde yck deſſe Ordeninge. VOR erſt ſette Hrde⸗ 
ick der Wedder doͤper veeluoldige erdome / ſo ick t hõ deel vt h ninge. 
eren egen mundt gehoͤrt /vñ etliker mare vth eren gedruͤcktẽ 
vñ vngedruͤcktẽ Boͤken vornamẽ ThOm andern gene jck 


einen waren vnd techtgruͤndtlikẽ Bericht / vp alle ere jrrige 

meininge / Er fe Bades wort mit grotem vn⸗ 

uorflande miß bruken TOM leſten voͤre yck myn Beni 
va | vn 
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Prote⸗ 


Lation. 


⸗ Dirrede. * 
End Tuͤcheniſſe allene Beh Bades worde / wowol ick of vnder⸗ 
wylen / Jedoch re medenodtwendich vp Fe vehlegs 
ginge Der oldeften Dederen wyſe / darmede ere graue / vnnd 
vnfalige erdome gentzzlick ymmegeſtoten / vnnd de war heit 
reiner Lehr vorklaret / vnd beueſtiget wert. 

Dar yck auerſt de gyfftige / vnd ſchedtlike Lehr bißwy⸗ 
len mit ſcharpen aan ſtraffe / ock de Vornoͤrers mit den 







namen Wedderdöger noͤme / welcken namen / jck doch weth / 
dat fefo vngern hoͤren / als des Pawefls vorwanten den na⸗ 
men Papiſt / datſuͤluige mern ea Chriſtliker wys 
fe are alle ergerniffe/ Wente yck byn des yn my= 
nem Beweten vor Gade / vnd allen ſynen leuen billigen En⸗ 
gelen gewyß / dat yck dat ſuͤluige mich gudem Geweten 904 
voth einem Schriff tmetigen vnd geiſtliken Fuer/va Amp: 
teß haluen / vormoͤge der Exempele der hilligen Propheten 
vnd Apoſteln / ock des NEren Jeſu Chriſti / de ſoͤlcke vngehor 
ſame / halßſtarrige vñ modtwillige viende der warheit vakẽ 
ane allen ſchew genoͤmet hebben Sodomyter / Cananeer / 
Wuͤlue / —— eue / Moͤrders / Ehebrekers / Ehebreker⸗ 


ſchegeſlechte / Addern / Slangengeſlechte / Loͤgeners / vor⸗ 
Dee Blindenleyders/ 2 


elers / Narren / Doren vnd 
Dänels Eynder/zc, Vnd ſint ſoͤlcke worde nicht gereder vth 
modtwillen des fleſches / ock nicht tho holdende vor ſme⸗ 
worde / ſunder vor heylſame roden / vnnde ſalige denſte des 
er thom guden onnde nuͤtten ende gerich⸗ 
cet, Dewyledenn ocE hyr nichtes van my gefcbreuen were 
animoiniuriandi, noch vmme yemandt darmede t ho ins 
wen/chom nadeel ſynes guden Namens / vñ wolhergebrach⸗ 
cen gaden Kenmurh) DcE nicht der meininge / als hedde ych 
hapeninge geuatet / darmede de halßſtarrige vñ modtwilli⸗ 
ge / de twar alle vnſe Boͤken / Predigten vnd Vor maningen 
Vrachtliken mit ſchertzen hoͤnliken beſpotten / tho bekeren / 
Sonder darumme / dat / dewyle der Wedderdsper ar “ 
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Börrede 

dorch deſſe myne Dehe auerflödich mir billiger Schrifft / 
(wo bauen gefecht weddergelecht yck my gentzliken vorſe⸗ 
he / de Chriſilike Gemene thom Mai / vnnde yn den Na⸗ 
burſteden / ock yn mynem leuen Vaderlande / werden ſoͤl⸗ 
cker Chriftliten Lehe gerne volgen / vnnd ſick darmede 
vor erdome weten tho hoͤden. Darumme bidde yck lutter 
vmme Chriſti willen / dat ſick nemandt dar an ergere / der 
wyle yck alle dinck noͤme mith ſynem rechten egenen na⸗ 
men / de duſterniſſe duͤſterniſſe / vñ dat licht licht Nadem⸗ 
male yck ock nichtes ſchryue / denn wat dem worde Gades 
gelickmetich ys,ocE vor recht erkandt / vnd approbert ys / 
nicht allene vanımynen mitdeneren / ſunder ock van velen 
andern / deren tücheniffeyn der Kercken Bades allenthalı 
uen groth vñ hochgeachtet / vñ ſehr leff pin werde geholden. 

Sekbyn yck onbeſwert deſſe myne Lehr tho vnder⸗ 
werpende dem Gerichte und oͤrdel der gantzen Rercken 
Gades / Alſo / dath ym vall darynne war erfunden möge 
werden / dat dem Richtſnoͤr Bibliſcher Schrifft nicht mer 
tich / noch gelickfoͤrmich were / als dann willich vnd bereydt 
byn / dat ſaͤlnige alſo balde apentlikẽ tho wedderropen / vñ 
tho retracteren / Twyuele auerſt nicht / de rechte war heit 
Gades fe deſſem Bote mit ſlechten / vnd runden worden 
wedder Je vorusringe der Wedderdöper vthgedruͤcket / 
alles yn u 0 cher / vnd Wefkphelfcher vor 
ſtendtliker Sprake. 

Darmede ycE denn nhu hyr ynne fo vele deſto mehr 
frucht ſchaffen / vnd wedder alle Anzepper / vnnd Raflers 
muůler / de nicht es vngetaddelt laten / beſtan moͤge / Hadde 

ck twar rede vorhen tho mynem Schutz heren erwelet den 
Foͤrſten vnnd Heren / Heren Friedtrichen 
gen bim Rein on Chur foͤrſten / de ein ſolck Foͤrſt 
ymE): Ryck geweſen / welcke dat wort Gades / vnnd de bes 
foͤrderinge des Eaangelij mit ——— 
reſpect 
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Voͤrrede. 

reſpect gemeint / vnd den armen yn Franckryck / Nedder⸗ 
landt / vnd andern vin der warheit willen Goͤdtlikes wor⸗ 
des voruolgeten ein tydtlyke t hoflucht / troſt / vnd reddin⸗ 
e gewefen, Dewyle auerſt nu de Allmechtige Bode den⸗ 
—— hoch gedacht en Churfoͤrſten thoſt kane allen cwys 
tel yn ſyn ewige Ryck gnedichliken affgeuordert ( welcker 
dodeßuall billick allen Godt ſaligen groth hertenleidt ges 
bracht) ſo vinde yck ytziger tydt ganz weinich / de ſick der 
armen bedroͤueden Chriſtenheit / vnd Religions ſaken mic 
geitem ernſt / vñ yuer annimpt / dem yckock denſuͤluen ar⸗ 
yde biluker dediceren koͤnde / denn allene Juw. F. G. dar 
my ynunderheit nicht weinich tho beweger hefft / neuen 
77.5.6, hogentreffentliken daden / warh yek funft gudes 
van J . G hogen Foͤrſtliken / vnnd recht Chriſtlikem Bes 
moͤth / vnd ne gehort / van Dem wolgebornen Heren / 
Deren Floris Grauen tho Culenberg / tc. Byn ock derwe⸗ 
gen der onderdantger thouorſicht / J. 8. G. werden yegen 
alle valfche Lehre / vnd voruoͤri warheit Patron / 
end Schuber ſyn. Derhaluen IS.G. yck deſſen mynen 
geringſchettigen arbeydt bye mede in aller vnderdanicheit 
offerert hebben wil / mit vnderdaniger bidt / J · F. G. wol⸗ 
len er Jenfüluen gnedich geuallen laten / vnnd yn gnedigen 
febuet / vnd ſcherm op vnd annemen / Godt de Allmechtige 
£ho ebren ſynes Goͤdtleken / vnd alderhilligeiten Namens / 
erholde J. F. G. mith lanck wyliger geſundtheit / tho ge⸗ 
Incfaliger Regeringe / dorch I Tſum C hriſtum / Amen. 

Darum Bremen 26. Auguſti. Anno Domini 1577 · 


vuw.F. 
Jow.⸗ Pnderdanigſter 
Dener 
Carolus Gallus, 


EXHORTATIO CARO- 


LI GALLIAD LECTORENM. 









ZOSTI Chriftiane Lector, ac frater, quo- 

= modoafficiatur pium peftuscommuni Ec- 

U clefix Dei damno , & quomodo non poflit 
EA non vehementer permoueriille pr&fertim , 
ui ad Eccleſiæ clauum feder, & circumfpe- 
atcum omni vigilantia,folicitudine,cura, 
’& oculis emiſſitijs ad auertendum fuorum 
ER mala,dumfcilicer ſpectat ouiculas Chrifti fug 
curæ concreditas quotidie ante oculoscateruatim mifer?, ac in 
zternumperire, Quodreäte intellexiffe videtur Auguftinus de 
ciuitateDeilib.ı8.Cap.sı. Mexfidei anteannos quindecim, cum 
anteaPaftor Ecclefig Dauentrienfi præfuiſſem, ab Illuft:Principe 
Cliuenf ftudiofiflime commiffa fuit Ecclefia oppidi Hammonen- 
ſis quod eſt metropolis in Comitatu Marchix. Hec Eccleha pro- 
pter vicinitatem urbis Monafterienlis in V’veftphalia veterem ex 
reliquijs Anabaptiftarum urbis iftius fecem, jam inde ätempore 
bellı Monafterienfis femperintra fefe retinuit, atq; fouit, haud 
citra quamplurimarum animarum fempiternum interitum, Cu- 
iushadtenus triftiffimum ſpectatorem, quanrumuisnon omnino 
otiofum,meefle oportuit, Quüm ergo diu multumg publıcis fi- 
mul & priuaeisinfru&ionibus præfractis iftis fedu&oribus atque 
ſeductis fruftraper quindecimannos inferuierim, ac und cum Sy. 
nergis meisiftorum furoribus demum cedere coadtus Ihm (cuius 
hiftoria aliasfeorfim fauente Domino dabitur) ipfatandem ne- 
ceffitas fuo quodam jure poftulauit,arque euicit,illos ipfos labo- 
res meos, quibusiftifermper peruerhiflim® abufi funt, non mo- 
do ouiculis meis , verumetiam uniuerfe ubiqueterrarum Chri- 
ſtianæ Eccleſiæ publico confecrare fcripto, aliorum fequurus 
praftantiflimorum virorum exempla, qui idem ante me maio- 
ri cum laude pr&ftiterunt : inter quos ego quidem me perlis 
benter agnoſcõ ceu inter olores anferem ,„ & veluti nydticora- 


cem ad folem velnihil , vel parum admodum intuentem . 
U I +» Puro 
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Caufa 


EXHOR. CARO. GALLI 

Puto nihilominus haud ingratum fore hunc codicem meum ijs 

quibus Anabaptiftarum fpiritus velaliqua ex parte ſaltem inno- 

tuit, velqui miferabilis Eccleſiæ damno commouentur: dumcon- 

ftat tam perniciofos paflim Anabaptiftarumefle errores, ut ad 

extirpandos , explodendos eospluribus veritatis patronisEc- 

elefiä Dei indigeat. Siquidem meridiane fole clariuseft , nouos 

an Se därım ac fadtionum exoriri furores, perinde ut re- 

ecta Hydr& Lernex capita fuppullulaffe finguntur in Poëta - 

rum fabulis , 

Et profectò cernimus hosquotidie magisacmagis per Eccle- 
Anabaps fias lefu Chrifti palam graffari,atg; inualelcere,eorumg; liberri- 
tiſtarum mam,altiffimumg; volatum homines perinde mirari, atq́; ador a- 
defcripr re, ac fiipfum fpiritum Deiingenio, —J9 ſua in omnibus 
longè ſuperarent. Peſtilentiſſima perfidiſſimorum hominum 
turba (ſimplices inter hos, ſi qui funt, femper excipio) quæ cum | 
ipfainfeliciffime fedudta fit, totoq; cœlo aberret, neutiquam fola | 

errare vult: ſed omnes alios incautos adoritur,quos etiam facile 

fecum in errorem trahit, prout herefes femper inueniunt fedta- 
tores,atgapprobatores, homines videlicet leues,& friuolos,nos | 
uitatisg ftudiofos. Hos Cyrceis fuis poculis haud difficile de- 
mentant,dum ipfismirabili verborum lenocinio,& fcripturarum 
contra veritatem derortarum tedtorio,pidturatisgg fermonibus,ac 
fpeciofisverborum phaleris& inuolucris virus fux peruerhtatis 
certatim propinant,ac callidis,aftutisg; conſilijs, non fine opinio · 
ne fumm fapıentie, acfandtiratis, peftiferamdodtrinam long& 
late fpargunt. Suntenim exquifitiflimiartifices in perfuaden- 
do,ac decipiendo,& in obtrudendo omnia ‚qu&cung ipfi dubio 
Breeul per ipfius Satan fuggeftionem vel noctu fomniauerint , 
vel interdsu finxerint, non fecüs quam fıab ipfo Domino è cœlis 
‚eflent prolata.Sunt etiam exercitatiflimiarchitedti,ad falfasfcri- 
Pturaruminterprerationes excogitandas,&ad omnes facras pagi- 
nas maligne, &fine pudore deprauandum, violenterg detorquen- | 
dum, & ceruflam, ac ftıbium adhibendum, ac plane fphingicös | 
docendum,cum fplendida veritatis forma,acfpecie: & ur iemel — 
dicam,ad proponendum nil præter aconitum melle nouæ ac dul- | 

cis phrafeos, ac formulz loquendi prælitũ, prout à — - 
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AD LECTOREM. 
fuoSatana mille artifice edocti funt , qui res quaflibet tricis ufgz 
adeo fubtilibus nouit intricare,, acLabyrintho inexplicabili in- 
uoluere, ut nec ulla Thefei fagacitate, velOedipi prudentia extris 
cari, explicariue queant. 

Huius infelicıs Dodtoris ingeniofi quidem funt difcipuli, ni- 
hilominustamen gens in diuinis incredibiliter obcxcara , & tur- 
ba-temeraria,audax,& eflrons, optima quæq́; etiam in puriflimis 
Eccleffjs cum fummofupercilio,ftupendag infolentia, ac procaci- 
tate carpendo,& profanando,peflimisgg maledıdis,& fcommatis 
infetando,profcindendo,irridendo,euertendo,atgabolendo,& 
quantam poflunt,fi non paläm,faltemtedtenos , noftrag; omnia 
odiofa reddendo. Hzccum veriflima fint , quis rogo tam du - 
rus,aut ferus efle poflit,autcuiramlignea, lapidea aut ferrea fine 
przcordia,aut tandem ab ipfo cacodamone itafafcinatus,quihic 
- non afficiatur mecum tanta Eccleſiæ Chrifti calamirate? Aut quis 
etiamadhuc ille occæcatus Phineuseft, qui nondum videt ex fo- 
lis Se&is & opinionibus immenfum hunc malorum Oceanum in- 
undare,& tanquam exequo Troiano omnia hzc mala erumpere 
fuper uniuerfamterram? Profectò qui id inficias iuerit,Sedtas 
non nouerit,utpote qui ab initio mundi populum Dei, acdein- 
ceps Ecclefiamab ipfis Apoftolis fundatam, omnesq́; Refpub:op- 
time inftitutas femper aut mutauerunt, aut funditüseuerterunt , 
perpetuo tanquam Cxciasnubes,noua fecum mala trahentes, 

Hifceego communis Ecelehzafflitionibus, & prafertim ma- Mecho- 
gnitudine miferig ouicularum mearum permotus, cœpi Domino duslibri. 
aufpice,hunc (qua Paulo ante Dominus Iefusme clementer ex 
grauiffimo morbo fanitatireftituifler ) confcribere librum, idio- 
mare vulgari, & putaui craflisidiotis Anabaptifticis feruiendum 
eſſe Minerua crafsiore,ut fimiles habeant labra ladtucas, In quo 
libro PRIMVM Anabaptiftarumerrores pr&cipuos commemo- 
ro, DEINDE inftrudtionem,acfanam locorum ſeripturæ, qu& 
ifti contra nos citant,ac in peregrinum fenfum detorquent,inter- 
‚pretationemoppono, Ac POSTREMO ingentem teftimonio- 
zum, atggexemplorum ex facris utriufg Teftamenti paginis fyl- 
uam produco, quo nullum aduerfarijs relinquatur aufugium, vel 
sefpondendi quicquam, vel ſua ———— forte Da 
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EXHOR. CARO,. GALLI 
& pater mifericordiarum derplerisyg ad hunc modum conuidtis 
gratiam, ut conuerfi agnofcanr veritatem,& elapfı ex Diaboli la- 
queo, à quo captiui tenentur, rehipifcant, ne velcruentis Tyran- 
norum mifere madtentur gladijs, vel jufto tandem Dei judicis 
moriantur in peccato, 

Cæterum quia conftat veritatem quamplurimos, adeocq; acer · 
rimos femper habuifle hoftes,eamigfyncere,pie,ac conftäter pro- 
fitentibus nunquam defuifle , necad finem ufgg mundi defutoros 
zmulos: idcirco & meämultis propter hunc qualemcung labo- 
rem meum carptum irihaudquaquam dubito,& non modo ab A- 
na bapıiftis ‚ exprofeflo hoftibus noftris,verum etiam, & fortaf- 
ſis — magis ab hs prefertim, qui ex eo ſunt hominum genere, 
qui ſeſe, & ſua nonredte metientes, ufg adeo fe omnia fcıre arbi · 
trantur,utquod ipfi nefciunt, neminem fcire exiſtiment. Ideoq; 
nihil,nifiguod ab ipfis,aut ipforum idolis profectum eft,arg; in- 
tclligitur,probare ſolent. Ned tutum me fore fcio à refradtarijs 
iftisingenijs , quibus itaredtiflime dicta ac fadta maligne carpere 
folenne, ſi compendium eft:qui nimirum quoties audiunt 
przcipua quæq́; fidei Chriſtianæ capita, infolentiffime fefe effe- 
runt,audadterg; cauillantur,allatrant,rident,atg; fubfannant : ita 
ur aut fua duntaxat obftinato animo defendant, automnes reli. 
giones ludibrio habeant. 

Contra quos ego non alijs pugnabo armĩs, quam quibus ante 
me fandtifsimi quig; Dei viri — hoſtes ſtrenuè trucida- 
runt. lefaias calumnijs oppreflus Deum appellauit ſponſorem. 
Er Paulus ad diem Domini prouocauit. Ego etiam ipfam veritas 
tem appello,atg; inuoco,quam noui Chrifto propitio, juſtiſſimũ 
mihijudicem,ac inexpugnabile undig fore clypeum , Etenim ex 


diuite facrarum fcripturarum penu deprompfi omnia,& produxi 


teftimonia irrefragabilia , cum interpretatione non ex triufs, & 
compitis,necex louis/utaiunt)diphthera petita : verum ex ipfo 
facro armario panoplix diuinarum fcripturarum, quibus Eccleſia 
Chriftifemper armara, arg inuidta ftetit , veluti terribilis caftro- 
rumacies contrahoftes ordinata. Necaliudarmorum genus con- 
tra tales inimicos proferendum duxi , quam folum infuperabile 
veritaus verbum , eo quodhoc unicus Eccleſiæ Chriftianz gla- 

dius, 


ai TEE u Ds 


AD LECTOREM. 

dius,lumen, regula, ftataa Mercurialis, Lydiuslapis,pänax, ju- 
dex,columna .& fundamenrü,cui fidem, preces, Sacramenta,om- 
nem cultum diuinum, charitatem , & omnes deniq; adiones no. 
ftras tutd, ac hrmiter contra omnium infererumportas inadifi- 
care conuenit. 

Omiflisigitur zmulis,nos inuictiſſimo Dei verbo inhoc co- 
dicerefutauimus falla Anabaptiftarum dogmata,& ceu digito de. Vtilitas, 
monftrauimus femitam antiquam, qua eft Chriftus Dominus, Et 
illam, quæ in Seätariorumcorde, ore, & libellis later, falfitatem 

uoad potui in lucem protuli,atque euerti, veritatemg doctrinę 

hr inne folidiflimis argumentis pro exiguisingeni) mei viri- 

bus vindicare conatus fum.Tu fi quid bonı ex eo perceperis, id 

volo nonmihis fed Deo foli tribui, & quo tefte lacobo Apoftolo 

nera Nörıgayadn, O maydwpnuarircıoy. Mala autem omnia infcie 

tizemeg adfcribi patiar quamlibentiflime. Equidem non fum ne- 

feius per gratiam Chrifti,quod non eft cuiufuis veritatem, que in 
profundo demerfa jacet,penitus indagare:& quaddiuina (apıen- 
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kumErt plerunq; ſpiritus Anabap- 
tiftarum,dum vaſtum hoc mare pluſquam Icario volatu fuperare 
contendit, Stygiampaludem miferabili cafu fuo nobilitar, 

Idcirco perperuo meminerisChriftiane frater, magis fugien- 

da eſſe maledicta Anabaptiftarum conuenticula, & concıliabula „ 
propter praua eorum dogmata,quäomnes Scyllas,& Charybdes, 
nempe propter gternum verg ſidei naufragium, Er vos,qui perig- 
norantıam fedudtiad ıftas peftes defeciftis, per Dominum hors 
tor,atg obteftor, ut moxinuocato Deinomine, letag doctrina 
faniore,eripiatisvos à natione iftapraua. Nam cacı funt,qui- 
bus princepstenebrarumexczcauit oculosmentis,ne irradiet cos 
lumen Euangelijglorix Chrifti , habentes oculos nodtuarum, & 
vefpertilionum,qui fulgorem ſolis, ac lucem d:einon lunt viden- 
do,terg,quaterginfelices,atque zterno anathemati deuoti, dum 
nechibi fapiunt, nec 4 fapientibusaudira fideli pectore recondür, 
ijs; non obtemperant: fed omne potius mouentlapidem,quo fal- 
tem pergät zizania fua fuperfeminare tritico Dominico ‚& repul- 
lulate faciant oẽs hæreſes iam olimab Eccleſia RUE: 
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& ic fubuertant vias Domini rectas, inimici omnis veritatis, & 
ſilij Diaboli reprobi, omni dolo,& malicia pleni, familia magni 
Antichrifti, quimox fpiritu oris Domini conficiendus eſt, & toti 
mundo ludıbrioexponendus, 


Oro autem Dominum leſum, ut ex hac qualicung; opella mea 
talis ad Eccefiam redeat fruftus,ut'veritatismaieftas fuo fplendo- 
re falfam Anabaptifticz prauitatis fpeciem, facum, arg hypocri- 
fin plane Pharifaicammagis,magisgobfcurer, atq; diſpellat, ad 
maiorem illuftrationem Euangeli) lefu Chriſti, & adconieruatio. 
nemunitatis,ac pacis inter fandtos,ad perpetuam laudem & glo« 

siam Dei noftri,qui folus et gloriofus& bene- 
dictus interna fecul 
Amen, 


a , 
‚AVCTOR. “ 
Carorvs ob victum morbum, partam; falutem » 
. Hunc cantum GALLVS te duce Chrißte canite 


meliora feguamur, 
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‚CTOREM IOANNIS EVVIR 
} . chi}, Doctoris Medici, 


Fee Vita Dei coetum circunſtant undig; monſtra 
HAN Seirum, varıs diſſpciata modis. | r.Cor.in 
RUE VIEL piaconfpurcant cœleſti dogmata verbi,, 
AA  Queveterum rede nosdocuere Schole. 
Le Sed que cauſa fuit generis furialis, & ob quid 
Herefis intemplodebuit eße Deie 
Crede mihi, diwina facit fapientia non hec 
Abf% graui ele@is utilit.ite fuis. 
Exploranda fides erat, & docirina probanda, 





Mensg; citandapijs, poena ferenda malis, Gal.s, 
Hæc qui non cernit, nec grata mente reuoluit, Ioan.z« 

Conflly ignarum,fe probat eße Dei, 2. Thel.z» 
At tu Sectarum commercialubrica, voce, Ioan.z» 


Doctus Apoſtolica, lector amice caue. 
Sperne Sophiſtarum nugas, anctosq̊; labores 
Illorum, qui fe his oppofudre, cole, 
Inter quos fummam meruit, me ſudice, laudem. 
CAROLVS, &primuGALLVShaberelock, 


Que Catabaptigüm perfidafe&ta puer 
Argumenta edel, © quam plurima, nempe 
Seripture € liquido fonte petitafäcre. 
Deinmaleque profe Bars aduerfaria ducit, 
Ad —— h ratione — * 
Vt nullis poſthac fallendi ruina- 
es fuga eh ulla — Fa 
Ve refragarinemo bonus audeat, ala 
Cuimens imbuta est cognitione Dei, 
Ceteranilcur ector, quid dicat, agätue 
Turba, vel anticyrk non releuanda tribu } 


FINIS. 
ns: % Idem. 
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IDEM 


St fint der Sectenveelond gefwinde? / 
Erwecht dorch Saran den erffviendt / 


ol vnder ſick ſehr vngelick / 
Soch alle wedder Chriſti Ryck. 
Auerſt war machde orſa ke ſyn / 
Dat fe de Bercken nemen yn? 
De lebꝛe vam Sacrament fon) 
Vorue lſchen vnd Befudeln Bon? 
De Gelouc morb pro beret ſyn / 
De Lehre ock gegruͤndet fyn · Ei 
Der framen Gemdth vperwecke/ 
Ser Böfen valleinftcin ge lecht / 
De ſolckes noch nicht (eben Pan / 
Vnd nemen deſſe orfafe an/ 
Fs vnervaren Bades radt / 
Dat be betũget mit der dadt⸗ 
Averft du leue Lefermyn/ 


N Lach dy dyth ein gude warnıngfyn? 


Sag Panchfo dy de erdom Far / 

An dach beingen / vnd lebzen wars 
Vnder welchen wol recknen machſt / 

Wenn du fe wolerwogen haſt / 


Deſſe Erkla rins OCAROLI GALL/ 


—— —— 

er rey 
Ser Merterköper eıdom fry/ . 
Darnalchtrib deSchrifft fun recht / 
So xenne bruken mit vnredt . 

m drudden —— ein groten bop/ 
Tuͤchniß der Schrifft / tho dyn behoff / 
Dar nemandt feylen koͤnne me hr/ 

So wynu volgen rechter Lebe. 

Darumb liß deffe/mydr Rotterey / 

Loldı dy van allen Secten fry / 

Late dei ralſch / vnd ſeue warheit / 

Soͤck Gades ebriboaffer tydt / 

Ses Negeſten nůtt mirglifem modt / 

Als dy Syıb Böck an yſen dorh · 

Ende 
PE⸗ 
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PETRI REIDANI DO 


CTORIS MEDICI CARMEN, 


RGO Iaborantes denſæ caligine nubis 
Bl SieAnabaptiftz obfirmaro pectore, terras 
il Irtadiante hodie diufni Jumine verbi, 
Aträmen exorta redamant in Juce tenebras € 
2] Sicne jacenecrallis immerfi erroribus,unqu& 
Vt retuliffe pedẽ nequeant,tam forda fatigaus 
Illuuies mentes immanibus occupat umbris? 
Siue Deus cordis nebulam permifit habendam, 
Semina feu Antichriftus lechxa refoluens 
Menno,fuoscarosc graues, putresch veternoßs 
Fudit,& arua merisfadauit Teutona nugis? 
Peruttum ad fummum eft,valido nimis agmine fecta 
Creuit,& has cogir juftas fudiffe querelas. 
Longa Monafteri quis pralia nefciat urbis, 
Mota Anabaptiftis & tanti incendiabelli: 
Ve prauis illicanimisignobile vulgus 
Sauierit,medio Regemd furore creärit , 
Regem,qui totumfubleges mitteretorbem 
Telluremg fretumg; omni ditione tenerer? 
Ex illo fecem Vveftphaliafouit alumnam⸗ 
Relliquiasg; fuas,numero quæ poftea adaucto 
Pellexere iterum plares ad fchifma fuaui 
Verborum lenoeinio,linguxg lepore: 
Tenta quibus multamtraxeread retia prædam⸗ 
Errorum veluti nimium foecunda propago 
Spargitur inftabile in vulgus nouiratis amicums 
Morauiz Caribaptiftis pars plena, pudore 
Omni depofiro,nihilaurea fcita veretur 
Scripturz oblinere, & fanctas euerrere leges. 
Siue errore nouo capta eft,tenebris fepulta, 
Seu potilis feeluseft, animisck volentibus erratg 
Ferreuseft,durasg; geritfub pectore cautes. 
Hyrcanzlabio fera fuxit & ubera tigris , 
* ij 
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PET. REIDANI 
Qui nıhil afficitur precordia lıgnea,damno 
Quod lacerata lupis Eccleſia luger amaris 
Vefte gemens fcifla,fanctos turbatacapillos, 
Caxcus&cft Phineus&lumine caprusutroc, 
Qui pondum videat quantü peperere malorum 
Oceanum Sectz: guas propter conditoab orbe 
CumgDei populo Refpublica plurima femper 
Aut bene compofitis murara eft Jegibus,aut eft | 
Funcitusceuerfa & gladijs excifa cruentis, — 
Nempe vides ut nunc etiam difcordia partes 
In varias animos difcerpat & omnja turber, 
Afpice ur binc illinc ſtudia in contraria pallim 
Scindantur placitis Sectæ difcerdibus, inter 
Se oppolita, fua dum ſtudijs inuenta tueri 
Aduerfistendunt,certz concedere nulli, 
Ing (uas certent alios conuertere partes 
Seductos.pro, quanta animis difcordia glifcie « 
Quäm tenui, quam raptim ingens exorta fauılla 
Vndig feditio cœlo caput extulit altum, 
Protinus & terras regnat bacchata Per omness 
Bellatothinc nobisfuriofa, fames 
Et mala, quæ totolate diffeminat orbe 
Magni Anctichrifti fummus Deus ultör& ofot, 
Triftitix dat figoa folum,dat pontus & zcher. 
Signa polo nec ſunt alias ctalereno 
Plura,nec inuili toties comet®s 
Fas quia nunc verfum atc; nefas, furor undicp Martie 
Fulminat, enfcelerum turbam „vixullus aratro 
Eft honor, eiectisfterilefcunt arua colonis, 
Ing enfem potiusfalces conflantur acutum. 
Armad;,quisardene m⸗gnæ ciuilibus urbes, 
Quid memorem quam fit manifefti Jampade Solie 
Olarius,hxrefeonalias prodire quotannis 
Formas.ut quondam fingentibus Hydra po£tie 
Vulaeribus foecunda fuit Lernza, nec ullum 
De multisaded caput eſt impune recifum „ 





sc ei 


Quinn 





DOCT. MED, CAR, 
Quin gemino ceruix hærede valentior eſſet, 
Herculea natis alijs € cxde colubris . 
Vt quifufficiant explodere dogmata falfa 
Pluribus indigear Chrifti pia Sponfa patronis. 
Quos Deuseltnobisorandus ut excitet, amplam 
Plurima defoedent pofiquam zizania mefiem . 
CAROLVS illorum magnum pro parte virili 
Nunc extirpauit numerum coeleftibus armis, 
Codicis & theca facri locuplete petitis,, 
Er clypso veri conftante,quod obijcit hofti, 
Cuius & arcanos&roluit recludere fenfus, 
Amotisc palam nebulis oftendere Solem⸗ 
Ve miferos Anabaptifta in nocte jacentes 
Obfcura,erigeret pius Hucemcp vocaret/ 
Palantesc pro culq e ntes tra mite recto 
Per rara inucheget fuperödiuortia c@lo,—.. 
Adfer opem Deus his, ta ediſſere (enfa, 
Ipfe ades, & mentite ws infere capız, 
Luminis ar noui he rigarz 
Et noftris inffhceri finentibus hæſit 








Quicquam,diluere id liceat ‚nos eflice & illos 
Vnum omnes,fimul infäfa quo luce fruamur „ 
Et politis odijs eadem foueamus ubig; 


nanimes,ju 
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Amen. ed 





Megifter. 
Dar En Böck 
Vander billigen Schrifft/beyde des Olden | 
vnd Nen Teſtamentes. 
Van der vorſehunge Gades. 
Van Godt . 
Van Chriſto⸗ 
Van dem billigen Geiſt⸗ 
ar Ander Böck: 
Dan der Er ffſuͤnde — 
Dan dem Fryen wien. 
Dan dem Gnadenbunde Bades. 
Vinder ober AB 
Vander Rynderdö 
aD ide Bock. 
Van der Rerchen Gate, 
Dan derQendingg der Leßrers.. 
Vandem Ber venft, . 
Vand 
Dan dem 
Van der —— 


Van dẽ en — 


— 
——— 


en Billigen Ebeftande- 
velebeitder Wyuer. 
Ei enſchop der Guͤdern⸗ 


———— 







” 


Dan fers 
VBVan Pandt⸗ 
+. Dan Ropßandcl« 


Van Werden. 
Dan Swerticgers. 
Dan Riedınge- 


Van Dantzen. 


Van Bachelye⸗ 

Dam ſtande der Soden 
Van der Vpſtandinge. 
Vandem Ban. 





digen / vp dat alle dinck chofammendegenarher 

werde yn Chriſto / beyde dar ym Hemmel / vnde 

ock vp Erden ys / dorch en ſuͤlueſt / de vorlene uns ſyne gna⸗ 

de / v dat wy dar wort der Warheit / vnd dat Kuangelium 

van vnſer ſalicheit alſo lehren mögen / Dar wy dar dorch yn 

gem Gelouen mie dem hilligen Geiſte der Thoſage vorſegelt 

werden/ond vaſte holden mögen dat Wort / dat gewiß ys / 

und lehren kan / vnd dar wy mechtich ſyn tho vormanende 

dorch de heylſame Lehr / vnd tho ſtraffende de Wed⸗ 
derſprekers / tho loff vnd pryß ſynes ewi⸗ 
gen vnd alderhilligeſten Namens / 

AMEN 


Gebedt. 

Oder hoͤgeſte Godt / vnd truwe PREre Jeſu Chriſte / 

Yu hateſt doch alle vntruwe Herdẽ / de ſick ſuͤlueſt wey⸗ 
den / vnd vorgeten de Herde Iſrael / de ock dyne wey 

de mit voͤthen treden / vnnd —* Borne vnrein ma⸗ 
ken / dath dyne Schape dar van kranck werden vnnd ſter⸗ 
nen/ ock vorſtroͤwet / vnd allen wylden Deerten des Veldes 
thor fpyfe werden / Du auerſt biſt ein gudt Herde / ein truwe 
Ertzherde vnſer Seelen? vnd erkenneſt dyne Schape / Du 
makeſt dy ſuͤlueſt thor Berde vmme dat Huß Iſrael / Du 
bringeſt thoſamen de voryageden / vnnde heyleſt de eines 
thobraken Herten ſinth / vnnde vorbindeſt ere ſmerte / Du 
weydeſt dyne Herde recht / de Lemmer ſammeleſt du ynn 
Ki Arne J vnnde du dregeſt fe yn dynem ESchore ‚de 
wen leydeft du gemcckliken / ock bringeft du nech 


ODT / de dns werenlech de heimlicheie ſynes 
willens/nafynem wolgeualle / vnd leth fe pre⸗ Erher· 


+.2LimFr 


Gigie 


andere hentho / dath fealle cin Schapflall werden. Du | 
lchh 


is 
—* 


letheſt ock dyn Leeuendt vor en / vnde geſtadeſt niche dath 
ein dar van vth dyner Handt gerethen werde/ vnd vmme⸗ 
kame / vnd Yu gyffſt en endtlick dat ewige Leeuendt Wy 
dancken dy alle mir einem munde / vnd bidden demoͤdichli⸗ 
ken / du wolleſt ock vns / vndallen dynen truwen Merdenf 
dorch dyne gantze Chriſtenheit grade vorlenen / dat wy ock 
mögen dyne Schape recht weyden / Noͤmliken de ſwacken 
waren / de krancken helen / de vorwundede vorbinden / de 
vorbyſterde wedder halen / vnd dat vorlarene ſoͤken / dat wy 
ock allthomal dyne heylſame ſtemmen mögen bören | ken⸗ 
nen / vnd nauolgen / vp dat wy am groten dage dyner herrli⸗ 
ken Erſchyninge beholden blynen / vnnd de Bay a a 
cheit dynes ewigen Rykes beeruen / tho chren Yynes alders 
hilligeſten / vnd alder hoͤgeſten Namens. Dy ſy ehre 
vnd macht van ewicheit tho ewicheit / Amen. 
Vnſe Dader de du biſt / ꝛc. 


* J 
* 
— . "38 N 
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Errata ſic candidusLector corrigito. 


Pagina 37. lines zo.lif na/voryn, Pag.ao.lin.a5. liß vorflockeden⸗ 
Peg.42.lin.8:liß/de —— Pas·· lin.⸗a . liß Schadai.Pag.64 In. 
22.liß/vornenen. Pag-37.lin-s 2.lipfülnigen. Pag-5%.lın. 9.11, ım 
Pag-97-linıs.liß)/befennen Pag: 126.lin.4.lif/yne herte · Dag.ı27. lin. 
4liß / der · 283.lin.ı9.lif nicht, Pag.248.lin.z2.lif/Darfüluige- 

ueft lin.29-hHp/9ce+ Pag-259.lin.2z.lif/ ordeninge Pag.2635: 
lin.20.hß/an Pag 3 18. lin.s.ond 6. if /9cr.Dag-3 2 1 . lin, 3 .liß na dem 
‚worde le/mbr.Pag.324.lin.ı.liß/lehze/vorlebrer Be.Pag #36. 
in5.Liß /vor Bar wördefen: Dewyle / So wollen. Sarfülueft lin 14. liß 
Martius/vorMartig. Pag.408.lin.ıs.liß/etlife- Pag-474 lin.2z .lıP/ 
BerdersPag-+77.Im 12.Uif billigen, Pag-47 9lımıze5s dat wördeken? 

nicht /t ho velc geferter, D 
s ak 





Sander Sılligen Schrifft / beyde des 


Olden vnde Nyen Teſtamentes. 


Wat de Hillige Schrifft ys. 


Cap. 1, 





Schrifft recht in eren ſtuͤcken wert affges 
delet / Vnde welcke de Boͤke des Olden vnde Nyen An 
mentes ſyn / Wor men ſe ock vor holden [hal / vnde wos 

tho fe nuͤtte ſynt. 


— Erdome der Wedderdoper. 


4 


A re 


KR Ele Wedderdsper geuen vör/onde redenalfo: De 5, 
vehwendige Schriffe ys nicht dat rechte Wort Bas Yan dem 
des/fundereindode Bockſtaue / ein vt hwendige ſtem ⸗ vthwen⸗ 

me ane Geiſt vnde eine blote tůcheniſſe des rechten Wor⸗ dıgenvh 

des/ Pat Bar ysinwendich/geifklick, bemmels/ leeuendich \enwor 
je krefftich /Ehömmer ock dat rechte Wort ane alle mid⸗ de 
Iwan Godt her / c. Sordteð 
voͤren ſe deſſe Schrifft: Jerez, vn Jane Suft 


1. 
DOnders 
ſcheit van 


vnde yn⸗ 
wendigẽ 


woꝛrde. 


Jere⸗ 
mias · 


vnde dath vorſtandt dat van 
rechte eier. ltuendige mei Auerft dewyle Bode 
or 


2 Daterſte Bock 


Ick wyl myn Geſette in ere herte geuen / vnde in ere finne 


ſchryuen / vnd ſe ſchoͤlen myn volck ſyn / ſo wil ick ercebode 


ſyn. Vnd nemant wert den andereninoc cin broder den 

anderen leren / vnd ſeggen / Erkenne den) Eren. Sunder 

ſe ſchoͤlen my alle kennen / beyde klein vnde groth / ſpreckt 
1. Johannis2.5y bederuen nicht / dat yuw jem⸗ 


lere. Sunder als de ſaluinge juwallerley lert / ſo is ydt war / 


vnde is nene loͤgen. er . 


Wericht Cam. 






papyr dat wort Bades geſchreue vnd i 

ders is de es vrhwendigen wordes / dat ock de ſinn / 

ders is de ſinn des orhwend — — 

dar ſuͤluige inwendige wort gifft dorch dath vt hwendige 
gſechreuene 


digede ſſo wert dat ſuͤluige vth⸗ 
ia orrienen daruͤmme ock See billigen Prophe⸗ 
ren vnd A 








oftelen Bades wort geheten / vnd nicht vor eine 
ſtaue / ſunder po: ein liuendich und Ererftich wort 


Er * Bewiß. Cap. 4. 
SO geſtalt nömer Jeremias Cap .36. euen dath 





9) wordt dat Baruch vth ſynem munde in ein Bock 
OD gefchzeuen badde/Bades wort. Vnd allenthaluen 
nömen de Propheten euen dat wort dar fe predigen / des 
DEREN wor t. Der 





Se m... 


mw wo; 


EI, 


_ ar :T 
a Dan der H. Schrifft. 3 
Der mathen ſchrifft ock Paulus Rom.10.Dat Wort Paulus: 


is harde by dy / nömliken in Iyncım munde / vnde in dy⸗ 
nem herten , Dith is dat Wort vam Gelouen / dat wy 


Pr a NY 
18,1, Cheff.2.Darumme wy ock ane vnderlat Bade 
Yancken Jar ghyide ghy van ons entfangen dat wort der 
Gödrlikenpredigen/nemegby yde aninicht alſe menſchen 
eg ydt deñ ock warhafftigen is)alfe Gades 
Wort. N > . 
2 Be 1. Des EREN YVorde biyffe in ewig’ petrus. 
beit. Dath ys auerſt dat Wordt / dath manck yuw vor- 
kuͤndiget ys. 
od dat nebwendige Wordt nenerley wyſe ein do: War vd⸗ 
de bockſtaue / effte allene eineblore minſchlicke ſtemme / ane dat gid 
Kuende / Pe in Per luchr vorſwyndet ane alle par ivo 
fruͤchte. Idt an wat vth. Doch darna Fe holdende. 
‚rhobörers finde. Line Predicke twar in vnbekandt er 
ſprake / is by den thohoͤrers ein dode ſtemme. Alſo is ock ei⸗ 
ne Bibel by den / de nicht leſen koͤnnen. Andern auerſt 
de de ſprake vorſtan / vnde leſen koͤnnen / de ſuͤluigen ent⸗ 
—— vth denſynn / vnde vorſtandt des billigen 
a — ar | 
eh gefänhegichoct vp ewyerley wyſe / gelick alſe ock Twyer⸗ 
de thohoͤrers twyerley ſint · Ethlicke vorftan nicht deñ al⸗ ley wer⸗ 
lene natuͤrlicker wyſe / vnde nicht geiſtlicker wyſe. Wente — 
ere ogen ſint vorblendet / vnde ere oren vordicket / vnde ere wendige 
herte vorſtocket. Jeſa s Andere vorſtan Beide: wyſe / Wordes. 
eſuluen hebben ein vor ſtendich herte vnde den rechten Jeſalas 
GBeiſt des vorſtandes. By den ſuͤluen ys dat vt hwendige 
vepredigte wort cin krafft Gades thor falicheir. Roms. 
Der mathe hefft Jeſaias dar fülnige Wort gensmer 
ein ſtaff Yes mundes Chriſti / vnd den — fyner 
i * ij at 


— Dat erſte Bock 
dat ydt vth ſynem Munde vnde Lippen krefftich geßred⸗ 
ger wert / ock wedder de Godtloſen / Jela-ıı . 2. Ihe 
Petrue.  Acto.1ı0, Do Petrus noch deſſe worderedede/ vell 
© billige Geiſt vp alle de / de dat Wort anböreden. ERBEN ui 
‚Paulus. Rom . io. So kuůͤmpt de Belone vehder Predige 
Galat. z. Nebbe gy den Geiſt entfangen dorch Ibn 







F 


fettes wercke / edder dorch de Predige van dem Gelonen® 
* So vele den Sproͤken belanget / de fe vͤren och Jere 
* —* 31. vnde n. Johan. 2. hebben Jeremias vnd Johannẽ⸗ dar 
erer ſord⸗ mede nicht affgedan / vnnde dorworpen dath vthwendi 
k. Predichampt des Iyen Zeftamentes / funder vele 

beueſtiget / Wente darmede leren ſe nicht anders / denn dat 

yn tydt des Nyen Teſtamentes Je 38 rikelicke 





ſchal vthgegathen werden / dorch de 
uens / alſe vorhen dorch de Predige des 
deſuͤlue Geiſt wert ſyn de rechte Lehrer 
yedermanne, —— 3 7,5 

Welche och Petrusleret Aero, yebßem. 


lis / dar bealfo redet: Vnnde 
ckt Godt / 


len Wyſſagen / vnde ſuwe Juͤngelinge ſchoͤlen Geſichte 

* de juwe Dldefker on Be öme bebben! vnde vp 
yne Knechte vñ vp myne Megede wil ick yn denſuluigen 

dagẽ van mynẽ Geiſt vt hgethem vnde fe ſchoͤlen Wyſſagen. 

— 


D — — 5* 
Wat dat Olde vnde Nye Te- 
— ſtament ſy. Cap 
E Wedder doͤper jnt gemeine beropen fick vaken vp 
Vat Nye Teſtament / vnde vele ſint manck en / de ock 
R yvaken van dem Olden Teſtament reden nicht allene 
t⸗ 









28 
AN 









N * F 
ee een 


Van der H. Schrift. 
vorachteliken / ſunder ock Gadeßlaſterliken / vnd hebben 
noch nuͤwerle den bloten Namen Yes Teſtamentes ges 
lehrt / dat fe weten moͤchtẽ / wat dar woͤrdeken Teſtament 
ee beduͤdet / vele weiniger/ dar fereche 
vnderfcheide feholden werben cho malen twyflchen Dar 
* vnde Nyee Teſtament. Deſſe luͤde berichten wy 
alfor rröh 

Dat wördeken Teftament / hebbe wy Duͤdtſchen Van dem 

entfangen vth der Ratinfchen ſprake / dat de Hebreer noͤ⸗ — 
men NI2 Bericth, Bad de Greken Nebncap diathikin. Wel-“ 

che worde in vnſer Duͤdtſchen ſprake luden fo vele als vor⸗ 

bünteniffe/onde vordrach. So geldet ydt nu gelike vele / 

effte du de billige Bybelſche Schrifft noͤmeſt / dat Olde 

vnde Nye Teſtament / effte de olde vnde nye vorbuͤnteniſ⸗ 

ſe edder dat olde vnd nye vordrach / vorſthat I twyſſchen 
Godt und ſynem volcke. Nu wech fick yederman wol tho 
berichtende / wat ein vorbuͤnteniſſe vnd ein vordrach ys / 
noͤmelick eine vorplichtinge / welcke geſchuͤth twyſſchen 
twen vorſcheiden partyen / mit worden vnd vthwendige 
teken / ſegel vnd breuen / edder dergelicken. 


Di werth dat woͤrdeken Teſtament genomen / vor 
des minſchen leſten willen / vnd vor ordeninge. In beyder⸗ 
ley vorſtandt wert ydt geleſen Num.i 4. Pſal.25 50. 74 ꝛc. 
36* Dan.3. Zacha, 9, Rom, u. 1. Colinth. 11. Gal. 3. 
b.7.3.9.12,. Apoe. 12, | 
VBnd dat Dide Teſtament edder Vordrach / dat Godt arm. 
vormals mich den billigen Oltuedern vth lutter genade de Teſta⸗ 
ls minſcheliker wyſe vpgerichtet hefft / dat is anuenckli.· ment. 
en gemaket ym Paradyß / vnd is begrepen vnd beſchre⸗ 
n bau Moſe mit ganß korten worden n oͤmelick mit den 
den / de Bode ſprack Gen·. tho der Stange: 
Ai Ict wil 







tr: 





⸗ Dat erſte Bock. 


Ick wil vyendt ſchop ſetten twiſſchen dy / vnde der —— 
wen / vnd twiſſchen dynem ſade vnde erem ſade / datſülnue 
ſchal dy den kopthotreden / vnd du werſt em in de ver ſchen 
ſtecken. Darmede hefft Godt ſyne genade thogeſecht de 


minſchen / in Meſſia . Js ock de minſche dar dorch vor⸗ 


plichtet thom geborfam des Gelouens / Welcke lichtuken 
afft honemende is vth den worden / de Godt dar ſuͤlueſt tho 


Cain ſpreckt: Iſſet nicht alſo ? wen du from biſt / ſo biſtu 
angeneme / biſtũ auerſt nicht from / ſo rouwet de ſuͤnde vor 


ger doͤre. — 

VHormye⸗Dith ſuͤlffte Teſtament hefft Godt wedder vornyet / 

—— cv mie Abraham vnd ſynem fade/Genef.ı7. dar He MERK 

Tıltame tho Abraham alfo reder : Ick byn de Allmechrige Godt / 

tes / maab wandere vor my / vnd ſy ane wandel. Vnd ick wilmyn Vor 

den DIE bundt twiſſchen my vnd dy maken / vnd wil dy gantz ſehr 

vormehren. Sy) ——— 

dy / vnd ſchalt ein Vader veler Voͤlcker werden. Daruͤm⸗ 

me ſchalt du nicht mehr Abram heten / ſunder Abraham 

chal dyn Name ſyn / Wente ick hebbe dy gemaket veler 

oͤlcker Vader. Vnd Cap. 12. 18. vnd 22. Vnde in dy 

—— geſegenet werden alle Beflechtevp Erden / ꝛc. 

p de werde deſſes Teſtamentes / gheit faſt de gantze 

Schrifft / des Olden Teſtamentes / vnde ſint darynne be⸗ 

flaren dath gantze Geſette vnd Euangelium / vnd alles 

watym Euangelio geprediget wert lock wat vorhen dorch 

Moſen vnd andere Propheten / beth vp Johannem vnd 
Chriſtum vorkundiget is. 

Batfiye Dach Nye Teſtament edder Vordrach / is nicht ym 

Teflas zu ein ander Teftamentals dar Olde / Sunder ydt 

18 Yatfüluige Olde / dat in Chrifto vernyert is / mith Ver 

vorfuͤll nge / wo de Boͤke des Nyen Teſtament es Jar van 


tuͤgen. Vnd dat Olde Teſtament efiee —— * 
on 


4 









Wr We 


Van der H. Schrift. 
Eonde effte mochte dorch Chriſtum nicht affgeſchaffet 
noch 9 dere werden / angeſehen Sach ydt einewich 
Bundt was. Geneſ. 17. Daruͤmme ock / dewyle de HE⸗ 
REym H.Auendtmale ſynen Reldinsmer einen Kelck 
Des Nyen Teſtamentes / fo noͤmet be nen ander Teſta⸗ 
ment/als oldinges mir den Dederen was ppgerichter/on 
domals in ſynem Blode fullenbzacht / vnd alfo upper nye 
vorfegele ware. Auerſt wyders werden wyfjuw bye van 
een dar naym Tractat van dam ewigen Gnaden⸗ 
bunde Gades. 


linge der gantzer VBibel⸗ 
eer B 


De bringet ock den Wedderdoͤpern vor eren ogen 

grote dicke vnd ſwarte duͤſterniſſe I dat fe gar wey⸗ 

nich vorſtan van dem Corpore / vnd van der Sum⸗ 

me / vnd dẽ Inholdt der Bibelen / ock nicht weten 

de ſuͤlffſte Bibelſche Schrifft na erẽ Inholdt ſummari ⸗ 
ſcher wyſe yn eren ſtuͤcken afft ho deilende. Dar ber kuͤm̃t 
ock / dat ſe gemenlick van den Boͤken des Olden und Ny⸗ 
en Teſtamentes reden ane rechten vnderſcheidt / und lich⸗ 
teliken darhen geraden / dat je edder dat gantze Olde Te: 
Burn vorwerpen / edder menen | dat Bar Olde vnde 
ye Teſtament ——— puncten vndere inander 
tho wedderen finch . Dar jegen wy ock deſſen bericht 


geuen. 





lten Teſtamentes effte 
4 #,r den⸗ 


® Dat erfie Bock. s 
Gnadenbundes Bades / alfo werth de Peylinge dar van 
recht gemaket / in twen hoͤuetſtuͤcken / welche fine dat Ge⸗ * 
ſette vnde Euangelium. Wente allent war in Moferin 
den Propheten vnd Pſalmen / ock in den boͤken des Iy · 
en Teſtamentes geleſen wert / dat gehoͤret tho dem Ge⸗ 
fette Gades / effte tho dem Euangelio van Chriſto / dach 
yß / entwedder ydt lehrer ein hillich leeuendt /cdderybE 
plantet den Gelouen in der genade Jeſu Chriſti / tho o · 
geuinge der ſuͤnden / alſo dat in den boͤken des Olden Te⸗ 
ſtament es fo wol gefunden wert dat hillige Euangelium 
van Jeſu Chriſto | alfe de Prophetiſche lehr des Olden 
Teſtãmentes van dem Geſette / vnd ock in den boͤken des 
Nyen Teſtamentes fo wol geſchreuenys dat Beferre Mo⸗ 
fis/als dat Euangelium Chriſti. Dar Geſette Moſis / ſeg⸗ 
ge ick / ſo bele de tein Gebade Gades belanget. 

Welcke de boͤle des Olden Teſta 
mentes ſint. Cap. 7. 


DT wer wol nicht noͤdich h ock tho ſchryuende / 
— dem 






Zr 


alvaft vor alle Bybelen dat Kegifter Jar van ges ; 
“ funden wert. Auerſt Yewyle man gelikewol höre | 
vnde fürh I Dar fick de Wedderdoͤper Par vth nicht reche 2 
en weten tho berichten / ock van etlikẽ erer Ich- 
vers nicht recht vnderwyſet werden /willen wy enbyr och 
‚bo gude ferten beyde dar gemeine/pnd dat Hebrefche Re⸗ 
gifßer mie nuͤtt er vnderrichtinge. o 
at 





WVan der H.Schrifft. 
 Datgemeine Regiſter der boͤke des 


lden Teſtamentes. 


Dat erſte bock Moſt genoͤmet Geneſis. Regifter, 
Dat ander bot Moſi Exodus. 

Dar derde bock Moſt Leuiticus. 

Dat verde bock Moſt Numeri. 

Dat vyffte bock Moſt Deuteronomion. 

Joſuah dat ock genoͤmet is Joſue. 

2“ Richter genömer Judicum. 


uth. 
Samuel.a. genoͤmet Regum.i. 
Samuel.ꝛ genomet Regum.z. 
Der Koͤningen.i. genoͤmet Regum .3. 
Der Röningen.2.gefömer Regum. 4. 
Chronicon.1.genömer Paralipomenon.! 
Ebronicon.z»gensmer Paralipomenon:% 


re. 1 
‚obias, a x 


ob. a br ir 

Er Salomonisg 
pröce monis genoͤmet Piouerbia. 

Predi — 

Hoge ledt Salomonis genoͤmet Cãtica Canticorũ . 

Doc der Wyßheit genoͤmet Sapientia. 

| eis Speargenömer Eccleſiaſticus. 


Jeremia. 


» Doaat erſte bock 


Habacuc · 
Zephonia . 

Haggai. 

—— 
Maleachi. 
—— 
Machabcorum a · 


öfe bis ge zutun na 
R 2 
— Bee 


ben/welde Böte fe ock holden vor 9 
elite Wort Bades / Noͤmliken vr 2 SE 


— 


* —— acht Boͤke der Propheten / vnde ne⸗ 
genoͤmet Hagiographa. 
oh Boͤle Roſis « 
*Gene > 
B:7 eeruiticus 





Van der H. Schrifft: —— 


— Numeri. 
Deuteronomium⸗ 


Ace Boͤle der Propbeten: 
a. Joſue. 
2. Judicum liber. 
3. Samuelis 1. vnd 2. 
4. Regum 1, vnd 2: 
5. Jeſaias. 
6. Jeremias · 
7. Ezechiel. 
8, Prophetarum 12. 


Negen boͤke Hagiographa. 


“ı 

hr eleni David. 
Salomonis Prouerbia, 
Eccleſiaſtes 
—— Tanticorum. 


a 


aralipomenon 1, ind 2. 
ee dre 1, vnd 2. | 


» 
tr 
= 
* 


Summa 22. Boͤke. 


Andere hebben noch thwe —— nömlifen 
zu vnde Lamentationes. Vnnde malen alſo 24 . 


Hefft 






— Dot erſte bock AL 
Wocsri Hefft vnſe HERR efüs alle deſſe Boͤke gebeilt im 5 
Be dvre Veile / nömliken — / Propheten / vnd Pfak 
.Olden men/ Matth.7. 11. vnd 22. vnd Luc. am leften. Dae 
Teſta⸗ moſte ( feche de HEREN ) vorfüllee werden /alleswat 
ments vanımy gefchreuen is ym Geſette Mofis/Propbereniound - 
a Pfalnn, Dnd bebben Chiiftns und 9e Apofkelvehals 

e deſſen Boͤken tuͤcheniſſe geusrr / vehgenamen deſſe 
Pre boͤke / Eſter Canricum Canticorum /vnd Eccleſta⸗ 
tes. Daruͤmme is ock nuͤwerle ein van den vorgemelten 

ybelfchen boͤken / noch by den Joͤden noch by den 

Chriften / als der hilliger Schriffe vnguickfornih vor, 

worpen / ſonder fefintalle vor Jar gewiſſe vnd ie 

life Wordt Gades angenamen / werden oc noch in Per 

Aercen Bades vaſte Yar vor geholden. — 
vorlare⸗ g ¶ Wy vormemen ock vth deſſen vorgenoͤmeden beten? 
nc börse dat ock noch vele boͤke des — — vormalß 
des Ole ſint geweſt / vnd mu vorlaren / als nömeliken Jar bock Jer 
den Tor Krygen des NREren / des Mofes gedencket Num. ꝛi. vndg 
ri. st Julilgofueio. vndBarbock Nacban/Yarbod 

BGad /dat bock emeie / dat bock Haddo / dat bock Ahie / dat 
bock John / des ſons Pannani de alle angetagen werde yn 
der — Vnd van dem Apoſtel Paulo und Yu: 

da / werden etliche dinge geſchreuen / edder vth den ange⸗ 
agenenolden verlarenen boͤken / effte vth ungefehrreuener 
lehr der olden hilligen Vederen / als Jar Paulus ſchrifft 
par Jannes und Jambres. 2. Timot. 3. Vnd Jar Je Apo⸗ 
ſtel Judas in ſynẽ breff ſchrifft van der diſputatie twiſ⸗ 
ſchen dem Engel Michael / vnd dem Dunel⸗/ van Moſis 
verſtoruene Iyırc. Idt gedencket deſſuͤlnuen bokes de olde 
‚Sehrer Origenes Ib. ns @px8%3:. Cap. 2. ſub titulio afcenfio- _ 
nis Mofis. Iem de ſproͤke Enoch / den Judas psrer van 


dem ſuͤngeſten Berichte, 
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Apocrypha. 
Eſdre . 
\ — 
( 
ceeu⸗ 


Scucke vth Eſter. 
Srctucke vth Daniel/Nomliken de Hiſtari⸗ 
van Suſanna vnde Bell tho Babel / vnde van dem Draken 
cho Babel / Vnde dat Gebedt Aſarie / Vnde de fand der 
deyer Menner ym Fuͤre. 
Machabeorum / dyth ſteith im Hebreiſchen. 
Machabeorum / dyth is in der Grekeſchẽ ſprake. 
3. Machabeorum! Vnde dat Gebedt Manaſſe . 
Dar veerde Bock Eſdre wert nicht gefunden / noch ym 
Hebreiſchen noch ym Grekeſchen / funder allene im Satin. 
Deſſe — Apocrypha / dat ys / De heimli⸗ 
ken tho lefenfine chogelat en / Auerſt nicht dath men dar 
vth ſcholde —— de warheit des 
Gelouens dar mede tho betůgende. 


Regiſter der VBoͤke des Nyen Te⸗ 
ap. 9 


Apoery⸗ 
bha. 


ſtamentes. 
Euangelium S. Mattheus. zu 
#uangelium S. Marcus. oa 
Kuangelium S. Rucas. ies. 


— DIN bet & 

De Geſchichte der Apoftelbefchreuen van S. Lucas. 
| 2 S.Pauliande Römer, > * * 
pi 


14.“ Dat erſte Bock 
Epiſtel S. Pauli f. an de Corinther. 
Z ZpiftelS. Pauli2.an de Corinther. 
Epiſtel S. Pauli an de Galather. 
piſtels· an de E ii 
uli ande Dbi ili * 





ls — ange Chefjalonicher. — 


Efpiſtel S. Pauli j. an Timotheum. 
Epiſtel S. Pauli2.an Timotheum. 
* Xpiſtels Pauli an Titum. — 
Epiſtel S. Paulian Philmen 
— tho den Hebreern. 
Epiſtel S. Jacob, 


pPiſtel S. Netri j. 
HE Epiſtel S. Petri Ze Ta 
r = F piſtel 5. Jo obannisf- ° 









73 ‚De, ' 

Eile Boke des Nyen Teſtam⸗ | 
Beriht  gemelte 34 Ede Diben esneerfnch van der 
a en Badesineinemgewilfen Regiſter veruatet / dar⸗ 
Kiyenze, amme ſe och Canoniſche gensmer werden / Vnde ſint van 
— 1e Gades alſo angenomen / vnd dar vor alle tydt 


geholden dat dar nicht ein bockſtaue in gefunden wert / de 
NIE geſchreuen ſy vth dem hilligen Geiſt. Dat ock in denſuͤl⸗ 
uenbsken begrepen is de ganze Ech ifft/ vã allen Articke⸗ 
len duſes algemenen Chaiftliken Gelouens / vnd war gelert 
mach werden van einem hilligẽ / vnd Godt ſaligẽ leeuende / 
dat ſe vns ock genoch ſint thor falicheirivn dartho no 








Kom 
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daruen 9er minfeben lehr und ſettinge. War auerſt vor 
boͤke ge naket ſint van anderen hilligen Vederen / effte noch 
vortan gemaket moͤgen werden / de alle ſchoͤlen vnde moͤ⸗ 
ten van yeder man geleſen / vnd gerichtet werden / na dem 
richt ſnor der vorgenoͤmeden autenticken boͤken in dem 
Regiſter / alſo dat allent wat dar mede nicht auercin ſtem⸗ 
met ydt werde geleſen in den Apocryphis boͤkẽ / effte in dẽ 
—5 —— Dieronymi / effte Per anderen 
edern/Yat Yarfülnigeverdömer vnd verworpen werde. 

- Hyrvanfihriffe D: Auguftinuscontraliteras Petiliani lib. 


3 Caps alſo Si quis de quacung re,qug pertinet adfidemvobis Augu- 


annunciauerit , pr&fisquam quod in fcripturis legalibus — 
xLuangelicis accepiſtis anathema fir, ſiue ſit Epiſcopus, ſiue Apo⸗ 
Nolus ſiue etiam angelus decazlo.Sacra enim Scriptura doctri- 

nz noſtræ regulamfigit, inquit de bono Viduitatis. Cap. ı, 

Dat werr alfo verdüdrfiber: So ye mandt juw wat lehrt / 

dat dem Gelouen anghat / but en dat ſuͤlue / dat Eu entfans 

gen hebben in der Schrifft / des Geſettes / vnd Yes Kůan⸗ 
gelij / de ſy verbannet / Heſy ein Biſſchop / effte Apoſtel / 

effte ock in Engel van dem Hemmel. Wente de hillige 
| (opriffe ferrer Den Regel onfer lehre. : 

. ItemD. Auguftinus epiftola ı9. ad Hieronymum: Ego,inquit, 
Solis eisicriptura — —— Jam Canonici appellantur didici 
hunc timorem,honoremig deferre, ut nullum eorum authorem 
ſeribendo aliquid errafle, tumiflime credam, Ar fı quid inns of- 
fendero literis, quod videatur contrarium unitati, nihil aliud, 
quam vel mendofum effecodicem, velinterpretemnöaflecutum 
effe quod dıdtü eft,velmeminime intellexifle nö ambigem.Alios 
aũt italego,ut quantahbet ſanctitate dodtrinag; prepolleant,nö 
ideo yerum putem, quia ipfi ita fenferunt:fed quia mıhi vel per 
illos authores Canonicos,vel probabiliratione , quodä vero 
ion abhorreat, perfuadere potuerunt, —— 

is: Ickheb gelert / dat ick allene de boͤke de Cano⸗ 
Imre werden / deſſe reuerentz vñ ehr geuẽ (halrdar 






















16 Daterfie Bock 
ick vaſte gelöuen moth / dat nemant van allen Schril 
der ſuͤluen Boͤke mit ſcheiuent ſick wat ve 
jck auerftin den ee rer finden mach / dath 
anſehen / alſe were ydt der warheit tho wedderen / Yarbij# 
denn gewiß bin / dat dar nichtes anders vorhanden ſy Ver. 
dat / edder dar Bock mach voruelſchet ſyn / effte dath de 
Vthlegger nicht recht vorſthan hefft / war dar geſec pa 
effte dar jck ydt fülueft nicht begrepen bebbe. Auerftander 
—— ick alſo: Dat / wenn ſe oc ſint vull van hillichei 

vnde gelehrtheit / ick alſe denn nicht alles vorrecht holt 





—* * 16; 
na (Sapientia& Ecclefia 
nad au item Ecclehafticorum dogma- 


fo» Selick alſe nn de Rercke de 
dich und Tobtalonde ver Macabecr leſet / auerſt 
mndt vor Bodrlike ſchrifft des Regiſters Alle 
ve Beke (nömliken Sapientia vnde Eccleſtaſti⸗ 
ech volckes erbowinge/auerfiniche darme 
sefkigen [hal de warheit der Chriftliben ger» 


* 
* 

















u 


entuͤcheniſſen des Olden Tefla 
mentes. Cap i0o. —— 

% . Erdome. — J 
Ele Wedderd oͤper leren dat men de Sproͤbe des Dh 
den Teſtamentes nicht mach vören alſe la ? 


v.. 


Van der H. Schrifft. ı7 
Teſtamentes / vmme tho betuͤgende de warheic 1. 
ker lehre van em — —8 — Mint 
len gar nene Sproͤke vth dem en Te — 
u ebbers. Agvere lyden allene ethlike Spröke Wedder= 
* li — Wy moͤgen de lehr des Olden döper vã 
aA annemen / fonder alleine > 
ke rk dar neh mach vb den Böken des Diden Te: $5ı Old: ke- 
s niche mehr bewoyfer werden / dañ allene dat⸗ ftameres. 
— vnd ßne Apoſtel hebben angewyſet / wer Wed 
pnd wat Perle he Chrifki nicht tho wedderen is / vp dat wy derdöper 
et 1öte des Olden Teſtamentes / dem Nyen nenen > * 
bꝛoͤck Yo vns ock nicht mehr thor ſalicheit noͤdich / 
— des a Wente Chziftus 










Deren bebben - 4 &i in — / dat in dem Olden 
eine, e Ver lehe Des Nyen Teſta⸗ 
mentes van dem Gelouen on Bwanbel tho wedderen fint/ 
wente felefenym Olden Teſtament / dat Moſes ſpreckt / 
Exod.. 6 nie doͤde. Chriſtus auerſt ſecht Matt. 
Wol bo ſynẽ broder ſecht Racha / de is des Rades ſchuͤl⸗ 
ee chi Jar Swerde/wedder Ic Mißde⸗ 
ders vnd fpeer:ande vor handt / vnd oghe vor oghe/:c. 
Vnde et in dem Nyen Te beuebler fynen 
Juͤngeren / dat ſe dat Swerdt ſch in de ſcheyde ſtecken / 
ond ere Vyende — wen fegeflagen werden op de 
eine ge fe alß dañ ock de ander dar reicken ſchoͤlen / 
at, Mate, 5: £uc. 6. Deffe fpröke vören ſe / ock wath vã 
de vnd woker — 23. vnd 24. 
Dar na menen dar Moſes lehr vnfullenkamen 2. 
ſy geweſt / alſo dat all ed a ae ass — 
— wo 


—⸗ 









Le 71.) yhe 


3» 
Derde 
erdome, 


4 
Deerde 


erdome, de 


18 "Dat erſte bock 


wo och de gantze lehr van dem Chriſtliken wandel niche 


koͤnnen ſo wol vth dem Olden als Nyen Teſtament bewy⸗ 
fer werden / Vnd dat Mofes vmme der vnfulenkamen. 
heit ſyner lehre gewyſet hefft vp gien andern nöme 
vp Chriſtum / Deut. 18. dar he * 





F 


dat tho ſynem ende affgelopen is / dat geweſt is allne cm 
Knecht ſchop / Fe in ücberliker hill cheit jtönde/mir figums 
likẽ Tempel / O ffer / Oſterlam / lyffliker BefnyBingetenb 


Iyfliker —— de oldẽ geregert 

dat Euangelium gehat hebben allene yn der vorhetinge / 
vñ nicht in Ver krafft vñ werckinge. Dar bewyſen fe alfo: 
Mofes vnd de Propheten / und Yar Geſette hebben ge⸗ 
wyſſaget beth vp Johannem den Doͤper. Vnd Paulus 
feht Rom.14. Chriſtus is dat ende des Gefettes Vnd 


Hebre.3. In deme als be ſecht / Ein nye / maket he dar erſte 


olt / War auerſt olt vnd auetjarer yß / dat yß harde by h⸗ 
Da Ir He bee. 11. an Arthur 8 
erchillige Veder hebbentuͤcheniſſe auerkamen / dor 
Gelouen date Bode geuall 


hebben / vnd hebben Pe vors 


: ingenamen / vören ock Yar tho vele ander 
jliken vch dem 53.018 126. Pfalm. ꝛc. 

Vnde fe flurenalfo 3» Wo de Olden Yurch dath Ges 
ne geregert worden/alfo werden wy Ehriſten Jorch 
dig des Euangeltj * gert. Vnd man moch nu im 

chrifft nicht hinder fi na Moſen ghan / fonder vor 
cktho Chriſtum. Wy moͤthen ock Chriſtum nicht richten 

na Moſen ſonder Mofenna Chriſtum. Moſes hefft geres 
det als ein knecht / Chriſtus als ein Soͤne in ſynem eigenem 
huſe. Vnd wybedaruen Chriſtum edder Pe gerechricheie 
nicht noch ein mal vth Moſes tho halen / ſonder Je pns tho⸗ 


geſecht 









cht: Einen Propheten 
wo my / wert de HEre dyn Bode erwecken/rtc — 
Wyders holden ſe dat Olde Teſtament vor ein dinck / 
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geſecht was in dem Geſette / den hebben wy nu jegenwors 
dich. Vnd wat vos geſchreuen is in dem Geſette dat is yn 
Chriſto vorfuͤllet / vnd kan noch mach nicht wedder tho 
ruͤgge gedreuen werden / etc. | 

Bericht. Cap: ı1. 
KKED lehren vth dem grunde Gödrliker Schrifft „ " 
AN 2 | — des Olden Teſtamentes by uns Chat: u 
ſten nicht weiniger möten gelden/als de böke des legginge. 

Nyen Teſtamentes / vnd dat wy na Chriſti und der Apo⸗ 
ſtel exempel ſo wol vth dem Olden / als vth dem Nyen Te⸗ 
ſtamente ſproͤke vnde tuͤcheniſſe voͤren ſchoͤlen / darmith 

tho beueſtende de warheit vnſer Chriſtliken lehre van dem 
Gelouen / vnd from̃en wandel. War auerſt de olde Moſar⸗ 
ſche Kerckenordeninge vnde policye belanget / dat alle is 
gentzliken vthgeflaten. Den vnder ſcheidt ſcholden de vn⸗ 
uermäfftige vor alle dinck flytich lehren / vp dat fe recht 
vorſtan moͤchten / wat in dem Olden Teſtament gehoͤrt 

tho den vt hwendigen Mofaifchen Ceremonien des Tem⸗ 
pels vnd der policye / dath dorch de leuen billigen Apo⸗ 
jiele is affgefchaffer / und war eygentliken tho dem Ge: 
ouen / vnd hilligen wandel gehört / Yaran wy Chriffen 

fo wol oc gebunden finde / als vormals de Deders des 
Diden Teſtamentes weren / vorſthat Yen Belouen an 
Mefsianı ae leuende na dem Geſette der 
theyn Gebade Bades. Wei fe fo vele gelert hedden / weñ 

fe einen ſproͤck vth dem Olden Teſtament hoͤreden I Jar 

fe dañ alſo balde koͤnden ſeggen: Suͤhe de ſproͤck gehoͤrt 

tho Per lehr des Gelouens an den Melsiam / effte tho 

der leht van dem frommen wandel / edder he gehoͤrt tho 


fie rcfenotdeninge effte tho Mofis 
licye /'So — en fick 06 Uchehken = | a * 
— 3 4 0od%e 


crenordeninge angbeit/affgelchaffer is / nademmaie 









20 Dat erfie Bor Bi 
ock de Sproͤck nu in dem Nyen Teſtament möftegeden 
effte nicht / in anſehent des / dat allent wat ym Older Ze 
ſtament vp den gelouen und wandel gheit / ockù m Nyen 


Teſtament blifft War auer ſt Mofis Policye vnd Ker⸗ 





anbeldinge vvnd figuren vp Chriſtum weren / de inans # 
Eomfte der warbeie möftenvphören. Se ſcholden dañ > 








fo vnuornuͤfftich nicht reden van dem vnderſcheit des db 
den vnd Nyen Teſtamentes / als were dath gantze Dide 
Teſtament tho ſynem ende affgelopen / vnd als weren dar 
ſproͤke ynne / de dem Nyen cho wedderen ſint / vnde einuen 
affbroͤck maken etc. erh, j 
Darum̃ẽe / dat ſe vorerſt ſeggen / dat wy de lehr des DIdE 
Teſtamentes nicht allerdingen möge annemẽ / ſonder alle · 
ne ſo vele / als uns Chriſtus vi ſyne Apoſtel dar van kundt 
n hebben / vnde Chriſti iehre nicht entgegen is / &. 
‚Dar ſeggen ſe twar nicht vnrecht an / weñ ſe ere eigen rede 
ag A vnde wuͤſten van Ver lehr 
vnd Moſis vnd 





Nen als des Olden Teſtamentes / vnd yn dem Nyenod 

w⸗dtloͤfftiger geusre wert. Dat fe dat ſůluige nicht recht | 

an bechgen ere eigen vngerimpte worde. i 

 MWentevnrechefeggen ſe / dat yn dem Olden Teftamene 

vele ſproͤke ſint / de der lehr des Nyen van dem — — 
vn 
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und: wandeltho:wedderen: fine. Wente de fpzöke de fe yn 
grotem vnuorfkande Yar cho mifbzukenibewyfen dat nes 
nerleywyß/in dem dar fefic vndereinanderen nicht tho 
wedderen ſint Dar Mofes ſecht: Du ſchalt nicht falfchlick 
fiveren. Ond Chriſtus Matr.s. Du ſchalt aller dinge nicht 
ſweren. Dat leth ſick wol vor der blinden eg anſeen / 
als hedde hyr Chriſtus geredet wedder Mo fen. Auerſt dat 
Chriſtus hyr Moſi nichts tho weddern ſecht / ſchint erſtlick 
vth den worden / de Chriſtus in demſuͤluigen Capittel ge⸗ 
redet hefft noͤmliken: Ghy ſchoͤlen nicht menen / dat ick ger 
kamen byn dat Geſette / edder de Propheten vp tholoſen / 
zehn nicht gekamen vp tholoͤſen / ſonder cho vorfüllen] 
Darmede Chriſtus klaͤrliken betuͤget / dat he nichts wed⸗ 
der dat Geſette vnd Be Propheten leret / Wente wol dar 
wedder leret / de loͤſet ſe vp / vnd ſchaffet fe aff. Thom andes 
ren ſtraffet Chriſtus bye nicht Moſis vnde der Prophe⸗ 
ten lehr / ſonder allene de valſche vthlegginge der Phariſe⸗ 
er. Dat ock Mofes ſecht Exod. 20. Das ſchalt nicht doͤden / 
Chriſtus auerſt ſpreckt March. 5. Wol tho ſynembro⸗ 
er ſecht Racha / de ys des dodes ſchuͤldich. Vnd dat Chri⸗ 
ſtusſynen Juͤngern gebuͤch / ſe ſchoͤlen dat ſwert in de ſchei⸗ 
de ſtecken vnde ere vyende leuen · Mars 5 Luc. o dat gheyt 
nicht wedder Moſen / de dar ſwert thůt wedder de miſſe⸗ 
deders / wente dar mede benimpt Chriſtus nicht der Aueri⸗ 
cheit dat ſwerdt / ſonder ſynen Apoſtelen / vnd vorbuͤth de 
wrackgyricheit / de ock Mofesverbüch Leuit. io. vñ Deut. 
32: Dar Chriſtus Ver Auericheit nicht benimpt in deſſem 
deile / betuͤgẽ deſſe ſyne reden: De Fuͤrſten der Heydenbers 
ſchen / etc vnd / Seuet dem Keyſer dar des Keyſers ie. Vnd 
dat Paulus ſchrifft Rom. iz. Se drecht dat ſwert nicht vor⸗ 
Frues / Se is Gades denerinne / etcx. Dat ock Ehriſtus lehet de 
xende leuen· Dat lehrt ock Moſes Leuit. iorvnd Salomon: 
> Ro Biy:  Prouerb.. 





2» 
Ander 
wedder⸗ 

leggin⸗ 
ge. 


J jelopen/ vnd mißbru 


a Dat erfte Bock J 
Pꝛouerb. 25. Dat auerſt od Moſes ſpreckt: Handt vmme 
handt / oghe / vm̃e oghe / etc. dat gehöre tho Moſis polycie ⸗/ 
Par wy van gefryet ſint. Vp deſſe wyſe werden ock vo ⸗ 
gliket de Sproͤke van pandt und woker / wo dar van hir 
na ein befonder bericht gegeuẽ ſchal werden / vñ alle ander 
ſproͤke / de ſick in dem Nyen vele anders als in dem Olden 
Teſtament mögen an laten ſehn. Went he de Bibelſche 
ſproͤke koͤnnen fick einander nicht entyegen fynıfovernefe 

den Gelouen effte wandel lehren. — 
Se lehren ock wedder de war heit — 
dar Moſis lehr effte Geſette unfulleEame ſy geweſt. Wente 
van ſyner vollenkamenheit tuͤget Godt ſalueſt Deut. 4 vñ 


32. dar be beuehlt / dat men Jar nicht ———— toſet⸗ 
tenfchal. Vñ Pſal. io. ſteit vthdruͤcklick geſchreuen van dẽ 
Geſette / dat ydt is ane wandel / vnd vorquicket de Selen / 
vnd dat ydt gewiß is / vñ maket de vnuer nůfftigen wyß. exc. 
Vñ als Moſes dar Geſette gegeuen hadde / ſprack bhe Deut. 
30. Huůde neme ich Demmel vnd Erde tho träge auer juw / 
dat ick juw hebbe leuen und dodt / ſegen vnd flock vorge⸗ 
lacht / dat du dat leuen erweleſt. Dat auerſt Moſes Deur. 
is.wyſet vp Cheiſtum / dat deit he nicht der meninge/als 
wolde —— * ſyne lehr vnfullenkamen ſy / 
effte dat he dar mede vorbeden wolde / dat wy en vnde de 
ander Propheten nicht lenger hoͤren ſcholden. 
S onwarhafftich is ock ere lehr / wenner ſe ſeggen / dat 
at Olde Teſtament — dinck / dat tho ſynem eñde ſy aff⸗ 
en dar tho den ſproͤke:Moſes / vñ de 
pheten / vñ dat Geſette / hebben gewiſſaget beth vp Jo 
une den Doͤper. Vñ dat Paulus ai Rom,ıo.Chii- 
ſtus is Yes Geſettes ende / dat hetet nicht alfo: Nu Chriſtus 
angekamen ie / nu moth dat Geſette vñ de lehr der Proph⸗· 
ten vphoͤren / vnd nicht mehr gelden. Sonder dat vns dat | 
Geſette cho Chriſtũ geuoͤrt hefft / vnd dat Shulfkue mede | 
3 renget 







Van der H. Schrift. 23 


brenget de gerechticheit vnd ſalicheit / de dat Geſette niche 
konde geuen / dewyle ydt ſwack was / nicht in ſick / ſonder yn 
vnſem fleſche / vñ begrypet Chꝛriſtus alſo in ſick Jar gantze 
Geſette / vñ de Propheten / welcke in der warheit in Chriſto 
blyuen. Vnd de ſproͤck den de Apoſtel vth Jeremia voͤret 
Hebre. 8 de redet nicht van der —2 des Olden Teſta⸗ 
mentes / dat deſuͤlue fyole geworden! aueryart / vnde anth 
ende gekamen / ſonder van Aarons Preſterdom / van der 
Huͤtten / hillige Vaten / Offer und ander Ceremonien des 
Olden Teſtamentes / dat de ſuͤluen fine ole vnd affgedan. 
Vnd mit groter vnuornufft reden ſe / dat dat Dive Te⸗ 
ſtament ſy geweſt allene eine Knechtſchop / de in vthwẽdi⸗ 
er hillicheit ſtuͤnde / mit figuͤrlikẽ Tempel / Offer / Oſter⸗ 
— —— beſnydinge / vnd reiniginge/:d. dar dorch de 
Dlven regert ſint / vnd dat deſuͤluen dat Euangelium ge: 
hat hebben allene in der thoſage / vnd nicht in der krafft vñ 
werckinge / vnd mißbruken vm̃ duͤſſe din ge tho bewyſende 
den 14 68. vñ 126. Pſalm / ock erlike ſproͤke vt h Jeſaia / vnd 
Zacharia / de alle eigentlich geſchreuen fine thom dele van 
der geiſtliken vorloͤſinge des volckes Gades / vñ etliker ma⸗ 
ten van er lyffliken vorloͤſinge vth der Babilonifchen ge⸗ 
uenckeniſſe / darhen ock alle de andern ſproͤke / de ſe vth dem 
Nyen Teſtamente halen / gehoͤꝛen / als Luc. 4. De Geiſt 
des GEren vp my/ ꝛc vnd Act. 13. Dath yüw vorkuͤn⸗ 
diget werde vorgeuinge der Suͤnde / dorch deſſen / vnd 
entlediginge van alle den dingen / de yuw ym Geſette 
Moſis nicht möchten from maken. Vnde Romano. 7; 
Nu auerſt fine wy van dem Geſette leddich / etc. Vnd 
Galat 4. Wy weren geuangen vnder den vthwendigen 
ſettingen. Vnd Epheſ. 4. Heis vpgeuaren yn de bir 
Vnd Hebeai. Abꝛraham und de andern Deders heb⸗ 
cheniſſe auerkamen dorch den — 7* ſe Gode 
| > Hi gefallen 
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efallen hebben / vñ hebben Bevorheringenichtingenamie, 
* 1. Pet. z. In dẽſuͤluen geiſt is he ock her geghan / a. 
yr kan einjeder lichtliken richten / dat fe mit alle deſſun 
ſproͤken / de ſe vth eren langen Regiſtern heruoͤr brengẽ nit 
bewyſen koͤnnen dat geringefle Veilerespörnemendesjalse 
noͤmliken / dat dat O 


| ents 

vth rechtem grunde ker ſchrifft / dat dat E⸗ 
ehe im Diden Teffamentby Sen —— ſy geweſt / 
nicht alleine in der bloten vorhetinge / ſonder in krefftiger 


werckinge allen geloͤuigen thor ſalicheit / nicht anders / dañ 
ydt nu iñ tydt des Nyẽ es is / Sonſt were dat Pre⸗ 
—— ſti nicht ein ewig Preſterdom. Thůget ock de 

8 at Abrahälynen dach geſeen hefft / 


= fick Jeserfreuwer. Vnd Jeſaias tuͤgede cho fyner tydt / 
at C a 
ler gelönig Det willen. Cap · 53. Vñ de Apofkelin dẽ 
brefftho den Hebreern: Jeſus Chriſtus is huͤden vñ geſte⸗ 
ren / vnd dat ſuͤluige in ewicheit. Vnd Johan . in der Apen⸗ 
baringe: Dat Lam is geſlachtet vananbegin der werlt. De. 
ſproͤke lerẽ de krafft des ewigen Gnadenbũdes Gades / de 
| Esel vor Chriſti ankomſte / als na in der Kerckẽ Bades ges 
weſt is. Darum̃ ock de ſelẽ der porſtoruenẽ hilligen Pederẽ 
vor 
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vor Chriſti dodt / ſo wolfine geweſt in einem feligen ſtand 
als Bag. a 58— hoͤren werden in folgende. 
Ein ydele phantaſtiſche rede is ydt de ſe am eñde voͤ · Veerde 

ren / dar fe ſeggen Wo de Olden dorch dat Geſette ſint ge wedder ⸗ 
regert worden alſo werden wy Chriſten dorch de er 
des ——— regert. Vnd men moth uu in der ſchri 
nicht thor en na Mofenifonder vor fick vp Chriſtũ. 
Item / Wymoͤten Chriſtum nicht richten na Moſen / ſonð 
Moſen na Chriſtũ. Vñ Moſes hefft geredt als ein knecht / 
Chriſtus als ein Soͤne in ſynem huſe. Vnd wybederuen 
Chriſtũ edder de gerechticheit nicht noch ein mal vth Mo⸗ 
ke tho halen/fond de unsin dem Geſette thogeſecht was / 

e hebben wy nu ſegenwordich. Vnd wat vor geſchreuen 
is in dem Geſette / dat is nu in Chriſto vorfuͤllet / vnd kan 
noch mach wedder tho ruͤgge gedreuen werden. 

Dith ſint egene erdichtede reden / de ſick ner gent mit der 
ſchrifftrymen. Sint de Olden alſo dorch dat Geſette re⸗ 
gert / als wy nu dorch dat Euangeliũ / ſo hebben ſe ock dorch 
dat regimente des —— erlanget / dat wy dorch dath 
Euangeliũ erlangen. Auerſt dat werden de Wedderdoͤper 

nicht gern nageuen. Vñ is dat de luͤde to ruͤgge vã Chriſto 
PP Mofengewpfer/wanner wy vth Moſes iehr tuͤcheniſſe 
voͤren / ſo ſint ock beyde Joͤden vnd Heyden van den leuen 
Apoſtolen gewyſet van Chriſto / vñ ſint tho ruͤgge vp Mo⸗ 
ſen gedreuen / dewyl ſe vp de ſchrifft des Olden Teſtamẽtes 
gewyſet fine Vñ wolhefft juͤwerle alſo geredt? Wy ſchoͤlen 
Thriſtũ nicht na Moſen effte vth Moſe / ſonder Mofen in 
Chriſtum richten. Wy auerſt ſeggen mit der ſchrifft / dat 
Moſes van Cheiſto getuͤget hefft / vñ ſyn tuͤcheniſſe by uns 
fo vele gelden ſchal / als der Apoſtel tuͤcheniſſe. Idt duͤncket 
dyock ein vngerim̃t doͤrlick dinck toſyn / dat men Chriſtũ 
wedder halen ſchal vth dem Geſette ——— wy us 

> 9». yege 
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yegenwordich hebben. Auerſt Jar YuChrifftumnihtwoiE 
leftleren edder wedderhalen veb Mofevfi den Propheee 

vñ Pſalmen /wat is dat doch anders / deñ dar In degange 
ſchrifft des Olden Teſtamentes mot hwilligliken vorwer ⸗ 
peſt? Dat kan werliken de Richter der Werlt — — 

—— laten / im fall du — by — u 

e 

chriftus Diet Chriffus filuekchdreniffevch Jen Diben Te 
flamer Mar.1n2.15.19.21.22. Alſo don ock alle Apoſtelt 
Prediget Chriſtus vth dem Olden bg ' 

Yen Propheten Jefaiam. Quc. 4. — 
ng ‚Sehebben Mofen vnde de Dropbinlanhte i 

e horen. 
Luc 4. O gy doren / vnd trach van herten tho gel» 
uende alle dem / dat de Propheten geſecht hebben: Moſte 
Chriſtus nicht ſolckes — ſyner herlicheit yn⸗ 
‚gan? Vnd hoffan van Moſe vnde den Propheten / vnde 
lede en nz en een. | 
ee prad tho en. Dirb ſynt —* de ick 


Es 








porae ‚Ace —— vp den P: naftdach 33 iu 
uort vth Joel / etc. 





| Van der H.fchrifft. 27 

Aet.s Hefft Philippus dem Kem̃erer vth Morenlant P&llip- 
geprediget den Propheten Jeſaiam. er 

Ace.17.Se nemen dat wort an gang williglick / vñ vors De von 
ſcheden dagelickes inderfipriffteffee ydt alfo were. Berrboẽ. 

Acr.24. Sprede Paulus / dat bekenne ick dy / dat ick in paulus, 
deſſem wege / den ſe eine Secte noͤmen / alſo dene dem 
Gade myner Peder / dat ick geloͤue alle deme war dar ge⸗ 
ſchreuen ſteit in dem Geſette vnd in den Propheten. 

Act. 26. Ick ſegge nichts buten dem dat de Propheten 
geſecht hebben / etc. 

Rom a. Secht Paulus! He ſy affgeſundert tho predigen⸗ 
De dat Euangelium Gades welcke he tho voͤren —* ſecht 
— ſyne Propheten / in der hilligen Schrifft. 

om.15. Wat auerſt tho voͤren geſchreuen is dat is vᷣns 
thot lehr geſchreuen / op dat wy dorch gedult vñ troſt der 
Roͤm io. Dem auer ſt de ſuw ſtercken kan na lude mynes 
Euã gelij / vñ predige van Jeſu Chriſto / dorch welckere de 
hemelcheit apenbart is / de van der werlt ber vorfwegen 
Ben is / nu auerſt geapenbart / ock kundt gemaket dorch 
der Propheten ſchrifft / vth beuel es ewigen Gades / den 
gehorſam des Beloucs vpthorichtende manck alle Heydẽ. 

1. Corint.as. Ick heb yuw gegenen welcke ick ock entfans 
gen heb / Dar Chriſtus geſtoruen ſy vor vnſe ſuͤnde na Ver 
Schrifft / vnd dat he begrauen ſy / vnd dat he wedder vp⸗ 
geſthan ſy / am druͤdden dage na der rohr 
Eph.ꝛ. Gy ſint nu nicht mehr gefkeredder froͤmdelinge / 
ſunder boͤrger mit den billigen/ond Bades hußgenoten / 
gebuwet vp den grundt der Apoſtel und Propheten / dar 
ſeſus Chriſtus de eggeſtein is. 

Epb.4 Ein hHer / ein geloue / ein Dope / ein Got vñ Vaß. 

2.Cimot. z. Dewyl du van kind vp de hillige Schrifft 
weteſt | kan dy deſuͤlue vnderwyfen thor — — 

| en ge 


Retrus, 
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den Gelouen an Chriſtum Jeſum. Wente alle ſchrifft van: * 
Godt ingegeuen / is nuůtte thor lehre / thor firaffeirhorbere 


ringeithor tuͤchtinge in der gerechticheit / dat ein min 


fe 
Bades fy vollenkamen / tho allen guden werden — 
ort / nd 


2. Pet. i. Wy hebben ein vaſtes Prophetiſch 
gy don wol dat gy darup achtet / als vp ein licht / dat dar 


3 


ſchynt in.cinem dunckeren orde / beth de dach anbreckt / = 


= 


vnd de Morgenſtern vpgheit in juwen herten. 
Deſſe und der geliken Schrifft betuͤget klaͤrliken ges: 
noch / dat de lehr des Olden Teſtamentes van dem rech⸗ 
ten Gelouen vnd wandel ſo vele noch by vns — | 
als des Nyeniond dar mit den ſproͤcken des Olden Teſta⸗ 
mentes de warheit des Nyen beueſtiget vñ betuͤget wert. 


Yngerim: War wörde auerſt dar vth volgen / ſo des vor gemeltẽ 
re incon- vnuen nuͤfftigen volckes meininge ſchoide gelden / Ss mo⸗ 
uebientẽ (Fer werliken 9a böke des Diden.pnd Nyen Teſtamentes 


fi vndereinandernsho wedderen ſyn / Vnde Godt were: 
vnbeſtendich vnd fick ſuͤlueſt entſegen. So bedde od 9e 
Geiſt Chriſti voͤr mals nicht alſo in den Propheten geweſt / 
vnd dorch fegereder/alsin Chriſto vnd den Apoftelenin- 


were och gar nene gewiß heit der worden Bades mehr / 
— dañ ſynen Gelouen bouwen ? Warli⸗ 
ken nergent vp / als vp ydel minſchen gut duͤncken / dar me de 


* ock aller ıy ketterye vnd verfoͤringe moͤſt inryten· In ſum ⸗ 





Olde liſtige Slange wolde vns hyr gerne benemen 


2 en rechten einigengrunde unfer faligbeit / welcke is de 





ßheit des Bödrliken wordes / Be Yurch cinen Geiſt 

van anfanck Per werlt ber geapenbare is. Darum̃e allerz 

leueſte Chrifklicke £efer / fruͤndt und broͤder / hoͤde dy dar 
voͤr / ſo leff / duͤr vnd werdt · dy is Gades Wort / 

dat dyne Sele kan ſalig maken. 

Nan Fer: 










- 
” 


- zyde des Nyen Teſtamentes. Ond wen dat war wer/fo 
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ſeung vnd frye Bthermelinge 

— — di Bades. Cap. 13. 

Fr Bde L3E Fe ganze billige Schrifft vp de ewige 
No \; 


[ = 
- 
\ 

— 


Derfeunge vnd Vtherwelinge Bades als vp ſy⸗ 
I Wr 


nem —— vnd fundament beſteit / vnde 
OR, erdsper gar weinich Yar van weren/fo 
moͤten wynu ock Jar vaneinen gruͤndtliken bericht geuen. 

— * J 2 Le RL ‚Erdome. 

Etlike Wedderdoͤper holden fo gar weinich van der 1. 
ewigen Verfeung Gades als wörde nichtes Yar vanyn Erfle er 
der Schriffe gelebreiend ala were uns ock weinich edder — 
gar nichtes daran gelegen 

Andere geraden dathen I dat fe Bade ock Je Sun-_2- 
detho ſcheyuen / de doch nicht Gade / ſonder allene dem Duͤ⸗ —— 
uel/ vnd den Minſchen mach thogelecht werden. Se fegge erdome . 
es 









Godt hefft inlnct ewercket de Suͤnde des Adams? 
Cains / Saul / vnñ 3 He hebbe od Pharao ſyn ber: zer 
te verſtockt / de Joͤden verblinder/de Heydenauergegenen a * 
in verkerde finme/ vnde den falſchen Chriſten thogeſent x. Theff.e 
krefftige er dome / rtc. Dar tho mißbruken fe deſſe ſchrifft / 
Ephe.ꝛ. De alle dinck wercket na dẽ rade ſynes willens. 
YDnd ı. Eorinch,ız. Dat is ein Godt de dar werder alle 


— ir richt. ap.14+ * 
& € de lehr van der ewigen Vorſeung Bades gerin: 1. 
geachten | de ſulnen werden hart genoch geſtrafft Erfte 
Ran der Schrifft / de wy dar na mit Gades huͤlpe kenne, 
ryckliken genoch werden vortbrengen. De ® 
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Andere 


leggins · den wy alſo: Thügerewar Paulus recht / dat Godt — 


£ 
— 
a! 


- 


de wedderlecht were de erdome der Heyden / Fe dar meins 


* Auer ſt de All mechtige Godt werdet nichtes ane alle 
ordeninge vnd vnderſcheidt. He hoͤldt in alle ſynen wer⸗ 


ordeninge na ſynem ewi 
vnd willen / vnd na ſyne 





ep barmberticheiti9c be bereider befft ehor berzlicheit. 
vd DEE Dyr orh is Elärlichen tho vor mercken / wat Bades ewis 
‚zwiflchen ge vornemen vnd ade ſy geweſt / vnd wat ſyn werck is bey⸗ 
— fynen vtherwelden / vnd by Yen vorlarenen. Wat ock 


—— dult gedragen wert / kan man lichtlicken dar vth — 
€ 


um 


er De auerft Bade de Sünde chomeren/ vnd dar tho 3 


*  eigenchck Par werck deß godrlofen is/Be van Bodemirges 






F 3: 


2 Se a 
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Defcheppinge, de genade / de gedult / vnd dẽ thorn bewyſen 
is G #1 De chult auerſt der ſuͤnde is nicht Gades / 


ſonder menſchen / de vth ſyner egenen verdoruenheit vñ 
ie fün ige Er. Ve Satan veb fick ſuͤlueſt loͤgen 


redet. Den underfcheie morhmen flytich bebolden / Yarb 
manni bE ane vnderſcheit Gade thomete / dath des mens 
ſchen is / vnd wedderumme den menſchen / dat Bades is. 





ſtraff der ſuͤnden. Magen wy mith Daniel Bade de 
ehr / vns anerfl ſuͤlueſt ſuͤnde vnde ſchande / Dan. 9. 
5 Bewiß. Cap. ıs. 
© Dfes ſchrifft nicht allene dat Godt dem Pharao Mofee. 
N fynberte vorſtockt hefft / ſonder och dat Pharao ock 
SP jülueft ſyn herte vorſtockt hefft. 
Dact de Duͤuel vth ſick ſuͤlueſt / vnd nicht Bode ſuͤndi⸗ 
ut Joan.2. dar he alſo feche; De L briſtus. 
auel is ein moͤrder var anbe giñ / vnde is nicht beſthand⸗ 
bleuen in der warheit / wẽte de warheit is nicht in em Wen 
he de loͤgen redet / fo redet he van dem fynen/Wentebeig 
ein loͤgener / vnd em Vader derſuͤluen 
Jacob. 1. in yeder werth vorſocht / weñ he van ſy Jacob. 
net eygen luſt gerei tzet vnd gelocket werth / dar na wen” 
de (ut entfangen befft/teele fe 9e Sunde/ De Sins 
de auerjt / wenn fe fullenbracht is / teelt fe den dodt. 
Heoyr vth wert vorſthan / war ber I — 
an) 







| men ſy Adams fünde und vall / vnd de fünde Cain] 
Pharao / vnd Jude / vnd aller anderen BR : 
arum 






32 Dat erſte bock J 
Warumb man deſſe lehr guͤndtuuick/ — 
doch ne moth. ee 


Krfeore 8: Yachten byr hochnoͤdich van deſſer (eben a 5 
ale f 








ihres darva verftan. Wẽte we⸗ 
t/ fe ſholdẽ ane allen twyuel ſo 
ich — — — bi! 


vñ gerine ande treden ſchoͤlẽ / So ver manet 
€ fes/Detr.29. De heymelicheit is des He⸗ 
de apenbaringeisuns vnd vnſen Kinder 
wy Yon febölen alle —— 


| Syrach3. Dendenicht bauen 
es benalen hefft / des nym dy —— a. E 
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Syrach 43. Idt is ock den billigen van dem ren 


noch nuͤwerle iger ſe alle ſyne wunder vthſpreken 
konden / Wy ſehen ſyner wercke dat rin geſte deil / wenthe 
vele groͤter fine vns noch vorborgen. 

Rom. ır. welcke eine duͤpe des rykedoms / beyde Pantus. 
der Wyfbeie vnd Erkenteniſſe Bades / Wo gantz vnbe⸗ 
—— — Gerichte / vnd vneruor ſchlick ſyne wege. 
Wente wol hefft des NREren ſiñ er kandt ? Edder wol is 
ſynradt geuer geweft? Edder wol hefft em war thouoͤren 
gegeuen dat ydt em werde wedder vorgulden? Wenthe 
danñ em / vnd dorch en / vnd in em ſint alle dinck. 

Idt is ock nicht einem yederen van Godt geſtadet / Far 
be mach mir Moſe ſtygen tho Godt vp Pen ſchrecklicken 
Berch Synai/Erod, 19% vnd 20. Edder dat he mach vp⸗ 
Im; mir Chzifto, Perro/ Jacobo und Johanne vp den 

ülligen berg 9er vorklaringe Chriſti / Marr.1ı7. Effte mie 
Paulo in den drudden Remmel 2. Corint. ı2. Der ſchrifft 
ſchal ſick ein yeder merich holden / na der entfangene ma⸗ 
te des Gelouens. EB - 


Wat de verſeung Gades ſy. 
—— ap. 17: 
N At wore Verſeung / nympt de Schzifft hyr nicht Verſe· 
An dem vorſtande / als dat wort voͤr hen ſehn / edder Und. 
voͤr hen wethen ludet (under als voͤr hen vororde⸗ 
nen / vnd war tho vthſunderen dat de Greken in erer ſpra⸗ 
ke ndmen gopic,.sy ondde latinſche predeftinationem,. 

Vnd is de Verſeung Bades de ewige heimelicke wyſe WatGa⸗ 
vnde rechtferdige vorordeninge Gades⸗ dar mede he vor desverfe- 
der werlt Scheppingena ſynem vorborgenen Rade / vnd uns ys · 
igen vörnemene/ockfryen willen vnd wolgeuallent / vñ 
htuerdigen Gerichte / ethlike vth dem minſchliken Ges 
ar - € Tflechre 
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ſlecht — vnd angenamen /tho ſynen billigen 5 
leuen kinderen / dorch Chriſtũ Jeſum / vth lutter genaden < 
leue / Par ſe geropen werden durch Ve pe ee billigen i 
Euangelij / vñ gerechtferdiget durch Yen Belouenjocdhberr 
lick werden durch gude wercke / dar mede fe gelickformich 
werden dem euenbelde ſynes Soͤns / vñ de genade undhei J 
licheit des Scheppers in en luͤchte vnd geſeen werde. er 
pauloe. Daun aAkbekbsyninge Der vthuorſeunge Bades wert vã 






euoͤrt mie twen Sproͤken Rom.3.De he thou 
vthuorſehen hefft / de hefft he ock vorordent / dat — 
(pn ſcholden em cuenbilde ſynes Söns/vp Jar Vefülue 
erfigebaren fy manch velenbröderen. De be auer ſt vor⸗ 
ordent hefft / de hefft he ock geeſſchet / Be be auerſt geeſſchet 
hefft / de hefft he ock rechtuerdich gemaket / de he auerſt 
Be na gema ber —— her lick gemaket. 
nd Epheſ. 1. Hehefft vns erwelce dorch CHriſtum / 
Ei der werlt grundt geleche ns Bere ſyn hil⸗ 
lich vnd vnſtrafflick vor emin der leue / vnd hefft vns geor⸗ 
dent thor Kindſcho ——— äl 
na Dem wolgeuallen ſynes willen / tho laue ſyner herliken 
elcker he vns hefft angeneme gemaket yn 


"Eu deprberimelinge fy« 
— en Cap. 13, 

en ——— vtherwelinge effte vthuor keſtnge / 
A vorftanvoy datſuͤluige / dat de vthſpre A 

mir demmördeken saoyi,de Larimfcheneledtio. _ 
£ 0. De Jen vorgemelcen fpröken is tho dornemende / dat 
ewige Drherwelinge und Vorfeunge Bades / hebben 
a underfcheides. Wente wol vthuorſehen edder vor⸗ 
ordent is thor ſalicheit / de is ock dar tho — — 
vthuoꝛ⸗ 
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—— So noͤmet ock Paulus Epheſa. de vther wel. 
de voror ee: ock Anguflinus fchriffel deli- Augu- 
bero arbitrio; Pr&deftinatio eft diuinæ voluntatis per gratidm ftinus, 
ele&io, Dat ierDe Vorfeunge is cine Prherwelinge des 
Goͤdtliken willens Inrch genade. 

Darjegen alle de fo vanodr nichein Chriſto thom Id 
uende vorordent / vnd vthuorkaren ſint / ſunder blyuen butẽ 
Gadeserbaiminge/de ſynt reprobi,darıs/van Godt vorſtott / Horlaren 
vnd ineren Suͤnden vordampt vnd vorlaren / na Bades Kinder. 
vnuthgruͤndtliken vnd recht ferdigen Berichte, 


VBewyß Dat otherwelde vnd vorla men 


rene ſint. Gap. ı9. e Engel. 


Vrtherwelde Engele vnde 
Minſchen. 
M Pheſ. i. vnd Coloſſ. f, thuͤget Paulus) dat Godt vcherwe 
——— tho rechte er alles/fowol Pat in lede mins 
dem Hemmel / als dat vp Erden is. ſchen. 
Vndi. Timoth.5. Ick betuͤge vor Godt vnd dem Mes 
ren Jeſu Chriſto / vnde den vtherwelden Engelen / dat du 
ckẽs —— N 


kesholdefl. ‘ 
Exod. 33.008 Rom.9. Wes ich myerbarme/des erbar: Mofes 
Ha my. Vnd weme ick gnedich byn / dem byn ick gene ERDUB 
ich· Be y 
Jerem. 1. JE kandte dy ehr deñ ick dy im Moder Iyr Jere⸗ 
ue bereidede / vnd fünderde dy vth / ehr du van der Moder miss. 
gebaren wordeſt. | 
pe. 65. Wol deme / den du erweleſt / vnde tho dy leſt / Dauid 
Farbe wone in dynem haue. 
— 20, Pele fine geropen / auer ſt weinich vth⸗ chriſtus. 


J C ij Mach. 


— 5. 
hebbe yuwerweler ch 
Beingenjond juwe frucht blyue. 2 
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Mattb.25. Ramer ber gby gefegenden mynes V⸗ — 


ders / eruet dar Ryke / dat yuw bereidet is van anbeg gin -· 


ne der werlt. BY: 
£uc.ı0. Froͤuwet yuw / dat ynwe Namen ym Hem — 


———— — Eu 
3. Scholde Bode ock nicht redden ſyne vt 
— 
Fohan. 6. Allene war myde Vader gifft / dat kuͤm 
tho my/ond wol tho my kuͤmpt / den werde ich nicht hen 
vthſtoͤten. Dat is auer ſt de wille des Vaders —* my ge⸗ 
— hefft / dat ick nichts vorleſe vanallem dath 





* hefft / ſunder dat ick ydt wedder vpwecke am in * 


—* 10. Schape hoͤren mynen emmen / 
— a Be = dat — 
merm men/ 





Foban.ız. Fir bedat ewige leeuent geue allen u 
gegeuenheffit. Ick hebbe Iynen Namen geapenbaree 
Jen minfchen! Ye Yu my gegeuen heffſt van der werlt. Se 
weren Iyne/ond du heffſt ſe my gegeuen. Ick bidde vor ſe / 


and bidde nicht vor de werldt ſunder vor de / de du my ges 


| ma oil wil / war ick byn / ock de bymy ſyn / 


Cucas. 
thom ewigen leeuende vorordent weren. ei 


Pauloe, 


du Fred gegeuenheffit 
Yet. 13. De Een — geloͤuich / ſo vele eter 


Ace.13. Ick hebbe ein groth volck in deſſe Stadt. 
Ben 8 Wol wil9e — BGades ——— nz 
gen/it, 


san der Verſenng Gades. 37 
ER os Ehꝛ re gudt 
och quadt gedan haddınınp dat de vorſate Gades be⸗ 

de na der erweline —— eye, ae 
der v es ers / 
bar —— — 








Bee Godt — my van my⸗ 
e ke — — ſy⸗ 


"van dem HREren / dat h yuw 






n Gelouen der warheit / etc. 


Dede en — di 
e emaket vnd geeſſchet 


— — 
Feiner en ch 






fen wercken ſunder 
ns gegeuen is nn. A 


—— — Godt ade alle cide 
—* — thor ſalicheit / jn der 


Augu * de correp; &gratiaCap. 3: —— Au 






ita — —— urnecat datur eisquifguä, nec minuatur 


3 Ddaat erſte Bock 


Diuus Ignatĩus epifola 3; ad Magnefianos: Fati ſunt hpi⸗ 
dei corde hin) amici Dei Abrahx, & infemine eius beneditä 


Kap. 20. | 

—— Ob 4. Sühe/mand ſynen Knechten is neen at 
na fryl / vnd in fynen Engelen hefft he nicht dat licht 

ettet / zc. Dat is geredet van dem ſtande der E 


Job. len / dat fe alfo gefchapen fine /Bar fe ock fo wol vallen 4 
Diem | 


Den vnd vorlarenwerdenialsde minfche de ei 
—— 


Schrifft Johan. 8. vnd 2. Per. 2. vnd in dem breue des 


oda, billigen Apoftels Jude. u. 
Doslaren Dan — —— minſchen ſprect wor erft de DERE 













minichen durch Mofentho dem Pharao /28r0d.9. Daru hebbe . 4 7 


Mofes. ick dy erwecket / dat myne kra ar 
Name vorkind ger — alle 


BIT, 


4 hate — Bl omd I hr 
ende ere ogen / dat Pers 


2 


h hö | 


f lernen genefen. 
ıcrb. 16.De Dre maket Se dinck vmme ſynes 
‚ft willenjod den godtloſen thom boͤſen dage. 


fo: D 
oꝛ bote / wowol — vnbewuſt was / dat ſe boͤſer art 
boͤßheit angebaren / vnd dat ſe ere gedan⸗ 
nuͤmmermehr voranderen worden) Wente ſe weren 


** —— ſaedt van anbeginne. So doͤrffteſtu och nes 
mandt 


Dan dem vall der vorlaren Engelen / — ge Ä 


ap.ı2 Keder de Wyfe Man van Ien Chananceren 
— ſe mit der tydt / vñ leteſt eurhum 












ſunt omnes,qui in vitam æternam deputati lunt in Chrittor — * 


BorlarenEngele vnd Rinſchen. * A * 





„vanderDerfeung Bad. 3 
mandt ſchuwen / effte du yde en vorgeueſt / worannefe ges 
fündigerbadden Wente wol wilcho dy ſeggen: War dei⸗ 
ſtue Edder wolwil dynem Gerichte wedderflan? Edder 
wol wil dy beſchůuldigen vmme de vordelligeden Heyden / 
de Yu geſchapen heffſt e Edder wol wil ſick tho einem 
wrecker wedder dy ſetten vmme der rnrechtuerdigen 
minfchenwillen‘ Wente dar is nen Godt ſunder du al⸗ 
lene / de du vor alle ſor geſt / vp dat du bewyſeſt / wo dat 
du nicht vnrecht richteſt Wenthe dy kan noch Koͤninck 
noch Tyranne ander oghen treden / vor de de Yu ſtraf⸗ 
—5— Dewyle du denn rechtuerdich biſt / fo regereſtu alle 
recht. F us — —— 
Syrah 33. Ale minſchen ſinth van dererde / vnde 
Adam van HE 
re vnderſcheiden / na fyner mennichnoldigen wyße 
vnd hefft mannigerley wyſe manck en geordent. Ethlike 
hefft he geſegent / vorhoͤget und tho ſynem denſte geuor⸗ 
dert. Etlike auerſt hefft bevorfloker / vnd dorneddert / 
vnd van eremſtate geſtoͤrtet e ſe ſint in ſyner handt 
gelick als de lehm in des Poͤtter dr. Se maket alle 
ſyne werde wo ydt em bebager/Alfo fine ock de minſchen 
in der handt / des / de ſe gemaket hefft / vnd gifft einem: 
ytz liken als ydt em gudtduncket. Alfois dat gude yegen 
dat boͤſe / vnd dat Zeuendt yegen den dodt / vnd de godt· 
fruͤchtigen yegen den godtloſen geordent. Alſo ſehe an 
alle werde des Allerhoͤgeſten. So ſint h ſtedes twe yegen 
ewe / vnd ein ye gen dat ander geordent. 
Matt. 7. Ick hebbe yuw nuͤwerle gekant 
Johan. 6. Jeſus wuͤſte van anbegiñ wol welcke nicht 
ende weren/vndwolenvorzadenworde- 


€ ii Johan 











Y Lei 2 4 
J ug: u Ar 
‚in ‚zııC .r 












‚40 — Dat erſte Bock — 
Yoban.s. J fine van dem Vader dem Dauel/ | mb 38 

na juwes Daders luͤſte willegby Ion. —— 

— ynicht/wentegbyfinti " Br 

van 

1 Shape, an gelönennidheienee sby Anden be 


myn 


; Nema: ni De en edragen 

PR Ba bereider fine thor —— n ae: 
»Corint.2» By fine den / de vorlaren reihe 

ke des dodes chom dode. 
————— sr Y 









öl —— 









— — — — 
P u etr.2. [4 ten. at wo vn g ue IE © 
etrus fee 308 a ner & Eine 


n ice an Bar 






J er. deerte / devan 3 
nfintiPatfegeuangen und geflachter u 
Be vanweten/ondwerdeninere 
de vmmekamen / vnd dat lohn der vn⸗ p 
it d sbzingen. — 
br han. 2. & fine van vns —— ſe we⸗ * 
—* ai a — — weñ ſe van pns geweſt weren / ſe 
a vp dat ſe apenbar wer ⸗ 
dat ſe nicht alle vanvnsfint. —— 
— ———* de hilli e Apoſtel ſchrifft: Dar ſint etlike min⸗ A 
— — —— de invortydenangefchzenenfie 


tho 




















— 5 










po. ar meh Der Namenmicht — fine nein "dem 

boke des Leuendes van anbegin der werle. 

Magit ne lib, 1 .diftindt.40.fehrifft al ‚Piade-, 1s 
flinat , quos Os verö reprobauit, Jar ys:Ne“ "o&» 
orkaren — anderen a⸗ 





— 
— — * Se PR 
“ nuffe «0 orborg — 


——— sau, 


Se Y vnd vorla arenen. 


er IE Fe. Corina Hi * 1. 
Darumme 





re 


en als ein vnuorgen Sir. 1. Pett.i. -; be be fe. 
into de Schape / de Cheifkus niche lech vebfynenbens - 


Qurwen „n SCRIENE arte won On “imeren Sänden 


—— — — Biyuen alletydt vorblendet / vor ſioche — — 
em in einen 


— er gerniſſe / Matth. iz. Dede důſterniſſt mehr 
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42 " Dat erſte Bock 
— —* tho Ehziftum. Johannis is 6. 
hoͤren ſynen —— vnd volgen em na. g Ir 
e ropen fynen Namen an joel.2. Rom Io. S 
dengebilliger. Johan. 17. 1 Per. ı. Se fündigen 
re jobannie. 2. Se werden nicht wedder vrngefke 
— 6. Se koͤnnen nicht voruoͤrt werden. Matt 4. 
nee de Geiſt der warheic blifft by en ewichlick. Yo 
ban.ı4. end efüluigeblifft inen.ı. Johan. 2. Dad fe 

‚fine mac dem billigen Geifte — elt 7beth vp den 
der vorloͤſinge Epheſ. 4. Vnd Bades Wordt b 












Yen ryten. Johan.ıo. Se werden ock endrlick dem her⸗ . 
liken uenbelde oruſti gelickfoͤrmich. — 8. gr — 











2» m 3» 








8 
em vorkerden ſinne —— vnboͤthuer⸗ 
otters Vyende der Warbeic/van dem Duu —— 
uangen/unde betouert / werden och alle dage noch TB 

eböfer/berb Jar ſe vmmekamen. 


| — werden darumme van dem DEREN fi — 





leuecn 


van der VerſeungGades. 


‘ 43 
leuen deñ dar Licht. Fohan.3. De dat Ryke Gades nich⸗ 
nen / noch dar in kamen wo imfeluigen Capittel. 









De ſen wert ock icht gegeuen tho erkennende de geheime⸗ 
niſſe des Rykes Gades Matt. 13. Vnd weñ fercdeallte 
wege lehren I ſo moͤgen fe doch gukewol nuͤmmermehtta⸗ 
men ctho er ale Ver warheir. 2. Timot. 3. Dar beils 


um is en ein gyfftiger [band chom Yode, 
blyuen alleweg ın dem ungelouen. "Jos 
£uangelium bliffe en vordeckt. 2. Tos 


. a —— 
ſame Euan 


te vorandert werden / vnd ſint 
at nichts Pen diſtelen vnd doͤr⸗ 
Zebr. 6. Hebben ock nene offer vor 

en dat ew ge vuͤr bereit / Matt. 25. 


ehroar alle deſſe vor gemelte ſchryfft vele 


fften / dar mede ein groth vnderfchen gemaket 


9— 
44 Dacxerſte Bock 





en dar voͤr Far ghy der Sünden gefforuen —— 
Sade ltuen in Chriſto IESV vnſem DEREIT. 7 
— he vormanet 2. Corinth. 13. Vorfsker yaw 
— lueſt a im Gelouen ſint / proͤuet yuw ſuͤlueſt Ed⸗ 
er erkenne ghy yuw ſuͤlueſt nicht / dat IEſus EHri⸗ 

us inyav.ise Idt ſy deñ dar ich Ant. Ich 
| vnduůchtich 







yv 
e auerſt ENTER dee - 
- fine. Vud Rom. 3. De de Geiſt Gades drifft 


gyfft vnſem ſſe 


sr H 
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van Bode, 45 





RENRE.. Erdome. 

IE? Bedderdöper de Godt nicht recht erkennen / 
RA WO befic in Perbilige Schrifft geapenbart hefft! — 
— n wunder — — nichtige gedancken dome · 

van Bodr/a 0 dat ET ——— wedder dat 
— eweſent. ANDERE wedder de Dreuol⸗ 2. 
d dicheit Ver perfonen in Godt / de ock klogelẽ auer dat woͤr⸗ Andere 
eken HB » ALTDIERLE wedder de Gödtlike natur “om 
2 2 DERE wedder de ware minfcheit Chriſti. 
FLDIERE wedder Ien billigen Geiſt / ler ẽ unrecht van 
es H. Ge Aue sehe ent /willen ock dat woͤrdekẽ 
Jei 5 — thogeeigenet hebben / Vñ ent⸗ 
aden etlike darhen / dat fe van dem Vader / Son vnd 
billigen le mehr maken ſalß dre blote Namen 
ER Bericht. Er 23. 
Dat ein Godt fy. 
— — in dem14. —* alſo: De Doren 
inneren herten / dar is nen Bode. Auerſt dat Brfie 
segewiffelihe ein Godt is / hefft Godt fülueft ge ii 
an betůget / vorerſt mit der Scheppinge aller Crea· esoinse. 
turen / Vnd dar na mit der hilligen Schrifft der Apoſtel 
vnd Propheten. Hefft ydt ock in der Natut aller minſchẽ 
ingebildet. Wo ock de Heydenſche Redener Cicero erkandt 


— de dar van ſchrifft Lb.denarura Deorü:Omnibus innatum 
‚in animis quaſi infculptum eſt eſſe Deum. Dat is; Idt is allen 


angebaren / vnd als ingegrauen in ere ſinne / dat 


ein Godt ſy Welcke van Paulo herliken bethůget erh 
om» 












— 








46 Dat erſte Bock 


Rom.ı. Dar he alfo ſchrifft: Dar men wech Jar dar ein 
Godt ſy / dat is en apenbar / Wente Godt hefft ydt enape⸗ 


bart / darmede / dat Gades vnſichtlike weſent / dar isıfyne 
ewige krafft vnde Godtheit wert geſeen / ſo men des war⸗ 


nimpt / an den wercken / noͤmliken an der ſcheppinge der 


werlt / alſo dath fe nene vnſchuldt hebben dewyle dat — — 


wuͤſten / dat dar cin Godt is / vnd hebben en nichrgep: 


ſet als einen Godt / etd. Darumme / wowol ock de Dosen — 


eren herten ſpreken / dar is nen Godt / ſo moͤten —— 
gelykewol fruͤchten / vnd mit erer feucht dat beken 
* ſuͤlueſt loͤgenſtraffen. 
Van Gades Namen. 
Cap. 24. 
Gade⸗ SEE dar Wi oe — beffeGeberienere 





Ylime, 





alle 


amen / dar mede — were F 


J 


van Godt. 47 


alle rykedom / wyſer als alle wyßheit / guͤdiger als alle 
gudt / fruͤndt liker als alle fruͤndtlicheit / gerechter als alle 
gerechticheit / hilliger als alle hillicheit etc⸗ 
Dar ber ſprickt Godt tho Moſes / Exod. z3. Mofes. 
Du kanſt myn angefichte nicht ſehen / Wente nen leeuen⸗ 
dich muſche kan my ſeen. 
VBVnd Iohannis 1.Nemande hefft nuͤwerle Godt ge⸗ Jopaniee, 
ſchen ec. De klar heit der Sunnẽ vorblendet vnſe — 
—— vele mehr de vnbegryplike herlicheit Gades vor 
důſtert de ogen vnſes vorſtandes 
Dit ſint auerſt de vornemeſte Namen Gades / dar⸗ 
medeerlier maten vtgedrůcket werden ſyn Goͤdtlick we- 
— ——— —— 
vVor allen anderen Namen hetet Godt min Jehouah Gades 
emede Bades blore weſent ane alle eygen ſchafften wert Yamın 
chgefpraken Wente ydt bedäder anders nicht dann in de Ze 
ein wefene I dat dar was / yß I und biyucn werr. ——— 
„0 deſſem Namen Jehouah, gehören od deſſe Na⸗ — 
men V vnd aatlu, od mix Eheich , Welcke Namen od 
iche anders vrhſprecken eygentliken / als dath Yar was / 
/ondeblyuen wert. | — 
donai / hetet Her / van wegen ſyner herſchopie auer 


alle inc. ® RE 
“u: Scagai, hetet de vulle/van wegen ſyner vullenka⸗ 
















w — 








menheit. 
Kar Agla, Mechtich var wegen ſyner ewiger all- 


mecbeigbeit. za 
AN Elnhx Elohah oinhx Elohim Weicke Namen alle ſo 
vele bedůden als mecheige Richter. g 


Ruon hoch / dat he ſy de allerhoͤgeſte. Gade⸗ 


De Greken noͤmen en in erer ſprake is de Iaeinifehe 












48 Dat erſte Boct 3 

Spark in Deus, De — Be / Rat is fo vele.gefecht als gudt 
van wegen ſyner gudthei ee 
—— Nu werdenoc noch vntellicke vele Namen Gat de tho⸗ 
ond ⸗ geeygenet / van wegen ſyner Goͤdtliker art vñ eygenſch 
del her Als ein Bode der Göder/ein DErr aller Meren/vi d Fee 
ſpꝛatc. Hemelsund ger Erde Allmechtich / Hillich/ Wyß/ U 
bafftich/vorcerende Vuir / vnſe Sterckede Riche/ 
uendt / Hape / Herlicheit / Helm / Schildt / Vaſteb 






Velſe / Thoflucht / etc ei 
Ba h 
| ap. 25. ——— 
—— I — ſy / kan nicht noch van sein 





‚len / noch van 








Minſchen vorjthanı vthge· 
2 IPTe „ih Beben. Sonberp ver 5 


Beſchry⸗ —— he fit I 
vinge befy ein Weſ 


Dar 
Bades. wichrReenendich) 


Rechtuerdich / B irm hertich / Allmecht yß / vnd All⸗ 
wetende — * er / de ſynen Son getelet heft 
cheither/ Pa Sonie vor allen eyden van [ya 
oren / vnd tho beſtempter tydt —— 
en/ ee van dem Vader und | 
thg — Godt im Weſende / vnd Dreuoldichir. 
ſonen Ein Schepper vñ vnderholder auler dingen / de 
orch de denſt des Wordes ſick alle tydt vor gaddert / vnd er 
billiger eine Gemene / dar bebeide in deſſem und yennem: 
leeuende van erkandt wert / vnd geehretiYeock Je bößbaffe 
. tigen ſtraffet / vnd den Geloͤuigen pe Veichibyr vndin 
dem —— leeuendt ewichlicken. 
Wert ock Godt ſonderling herliken — D 
agen gemalet Pfalı4s. Dre 












van Godt vorſthan mach / dat Gode 

orch deſſe dryerlye middelen. Erſtlick BE 
rliEen eigen Bades Dfal. 8. 
om dern xth Bades worde / Hebꝛ 38.1 erkandt · 


* — Godt. 49 








[gsdifche Heyden bebben nicht =- 






han genoͤmet Gnoſtici / 


Eve Deinen böfen Godt / de alles 
13 — men vanlefen mach Eufeb, 
x Bee —— lb 4Cap.di _ 
—— dat Jar d ar dee HEren 140.fint andere vp⸗ 
are — Cerdonianer / de ſick Mircon 
£ bebben } de fick vndereinander ""* 













en einen Bode nömeden fe einen Bode 

Geier den andern einen Godt Ies Euan⸗ 

gelij. Lehreden ock 9a: * Godt des Geſettes were 

— auerſt nichrgnedic und gůdich / ock nicht 

cin Mader Chriſti/ wo v gu dar van tueget hb.de hare- 
ſibus Cap zı. 


Vnd dar na Be Chriſti 150. ſint nöd: ans 
Sectem hervor: gebraken / re "Dalentinianer / Bent 










nd Sccundianer / de oc van twen Goͤden gelehrt hebben / 
vp ein ande — van Irenzus fchuffe lib de hæreſibus. 
Vnd Terull de — De 


55* le Goder erdichtet vnd geeh Di ander 
ocEalfobaldena der Apoſtel tydẽ manck Nonde 


uden Bode/ Jar alle Grofici, 


nin 190: heffe Apelles: Sa Apclke;- 


50 Dat erſte Bor 
Goͤden gelehie vp ſyner meininge / Auguſtinus lib de here 
Cap.2;.Euleb lib s.Cap.ız, hiſt. Ecel. 
syrenus Vnd ein genoͤmet Syrenus / hefft dre Goͤder 
et 


Dar auerſt men ein Bode is/beriiger Bades wort) ⸗ 
3efa.43.44:45. Romz. 1. Corine.g. Gal.3. Epheh — 
Ariftor. Datſulue hebben ock etlike Heyden gelchzr/ ala Arie 
Homer, ftoteles, Homerus, vnd andere. ae 


Sander Dreuoldihit Bades 
Lap. 27. rdome * 
Ewyle wy vth Bades wort recht berichtet / gel⸗ 
— De van a Godt fy gas 
Noewich / Geiſtuck / und Allmechtid) wejene, 9 
Iren vorfich fülueff beffande perfon 
melick Vader / Sohn / vnd hillige 












Eiſte er⸗ vele graue vnuoeſtendige Woderdoͤper por erſt au 

dome. Par woͤrdeken Perſone vnd menen dat euen dorch da wor 
inige Gödrlike ennet vnd ge 
en | d flefchlike ges 


| r # m ne Var be ein ſicht lick minfche is wor den/ 
ff berfeiond dat darumme de Vader und de billie 
eiſt nene Perfone ſyn koͤnnen / darumme dat ſe Geift 


Nit ane iyff — 
| * t ſint ocketlike de van dem gan tzen Goͤdtliken we⸗ 
ſent men eine Perſone maken. — 

Andere maken t we Perfonen / holden den Vader por. 
eeine Perfonejod Yen Sone CHriſtum vor cine a 
i 





6 
i 





as. 


; Pan Godt. si 


Will en querſt nicht / dat men den billigen Geiſt ock voꝛr ei⸗ 
— Per ſone acht en ſoll. Wach Yefisluen van dem — 
— wy dar na hoͤren 


nſeauer de Namen Vader / Son] es 3 
billige Beif ll ls werent alleine dre blote Namen / vndnicht Andere 
fülffitendige Goͤdtlike weſent. 


Vnd ferner / Wei fe vornemen / dath ere ydelege 5; 
dancken mit Gades worde fo gentzliken werden nedder: Dede 
gelacht dath ſe dar aner vorftummen mören / fo ach; erdome. 
ten fe den en bewyß Gödelikes Woꝛ⸗ 
des hyr vor ein vnnoͤdich dinck / vnd nicht allene vor 
er: ſunder ock — —— dinck / alß 
eruoeſchinge Gades / de vns vele tho hoch ſy / 
Ei — vorbaden. hie dath tho bewyfender 
zen fe de Speöken ı Sapienr. 9. Gantz ſwerlick md. Spꝛoke. 
wy affmeten dath uns vnder den henden ys / Wol 
9 —* eruorſchen dath ym —— is. ⸗Wol wil dy⸗ 
nen radt eruaren ? 2. Vnd yrach 43: Wol mach en 
g ‚grorh | maten alsbe ys #0. Vnd Romanorum. ni. 
De Gerichte Bades ſinth vnbegryplick / 20. Vnd 2. Cos 
rinth. 12° Dar Br hefft vnuthſprecklike worde ge⸗ 


hoͤrt. VER 








SA; :; 


Cap. 3: * mi, 


Erſte 
O vele EM PERSDONE bel, mode er 
Seslosfihanmey — * * dem J— 
— veſent 





EN —— Fre 


5 Dat erfie Bock 
wefent warb gryplick / effte wat ſichtbarlick ſy / ſo r 
Godtlite Godtheit —— leren vth dem grunde 


Ferfon. liker Schrifft / dat eine Per ſone in Bodtis cine Geifklik | r 
vñ —— eygenfhop/wood Bode ſuͤlueſt is def 
/ vnd vnbegryplick / und ſuͤlffſtendich 


lick / vnſichtli 
Var de Per ſonen in Godt ſodane Perſonen int de. neı 


Veilingercdder thotrenninge malen in dath einige er * = 


Ehe viele er dinge / ſchal JecCh 
Cho mehꝛrer vor ige deſſer dinge / de Cheiſt 
hu hie Leſer weren Dat dewylewp byr reden van de 
liken weſende / wy dat Goͤdtlike wefenenicheime 2 
deren ee: gebenken / dañ als ydt vthgedruckt wer 
Greckſchen worde Va, * 
Alſo ock dar wy ſeggen ſulff kendicheit / hebben 
Hypo. hzenen ander en vorſtandt / deñ wo vns in der ſchrifft⸗ 
fafıs. dat Greckſche wort Hypoktalıs, Wacker 
voordudtſchet kan wer den als ſuͤlff cd heit 
wo my dar in byvallen moͤte 
ge / de in —— sn 
ar de Avoikelfc 




































} Dnd: n deſſem vor jtande wert Jar Hebre. 





o 
llige Geiſt eine perfone gensmer? 


© 


u 
* 


* J 


el den und vorjtendie 
eP Eeermarenflat, 
Se: 


y 
x- 


des / dar vindet min in Pen. 
vordeben Hypoftalis, vnd is Yarfülue” 
3ndvordudeicheriwefene. War nu Yar bes 

ſent dat noͤmen wy ock perfone ı effte (ale 

















vu 2 
der van dem Apoftel vthdruckliken genoͤmet eine 

like ‚effte fülffitendige perfone. Bu “ 
ith is jo eine helle Elare rischeniffe wedder alle um 
fftigen / de vaken ropen: War vınder mernin de 
at wort perſone gefchrenen ? Edder war wert — 
dt effte yemandt van Pejlen Iren; Pader/Sohn/ und 


Pit) Zee 


’ 








— * —— 


uen h en nee — 
öde :Y % een. 
rtihifchzund wy Duͤdtſchen hebbent vth er Las 
Jenomen | vnd vns fo gemeine und gez 
were ydt van den Duͤdt ſchen 02, 
daruͤmme is ydt ock hyt in deſ⸗ 
de ee Pe gebrutet 
st ock in em rechten vorſtande gerne 
e eunde Duͤdt ſche wor⸗ —32 
ar ock nemandt dat Greck⸗ ſone 
ee duͤdtſchen worde 
id vorbüdefchen.- . 
1 war worde wy geböuken 2 
Aandt vnd ſtũ des billigen Gei⸗ 
ae Ryke Gades nicht gelegen 
jond doden bockſtauen under ve» 
krafft. Corint. 4. Vnd beter is ydt / dat wy 
Gemene Gades van oldinges her im 
N vorflande gebsütich fint/vaft bebolden/alsgar. 
wy vaken na — unckẽ nye worde adicheivn:  ®@ 
2 tamı rlick Dartinegude fründe 
| ynem rechten vorſtande / vnd 
— TREE Bat 
Di bedarueſt ock niche 























Di fruͤchten / 


—— Namen ſi it / ſunder dre ſuͤlffſtendige eygenfi 
Vam Va⸗ 


54 Dat erſte Bock 
fruͤchten / als ſcholde dat ein ge Goͤdtlike weſent durch dae 
wort Perſonethotrennet vno gedeilewerden. Wenecdae 
durch wert ydt nicht mehr gedeile als joban.s. Yuchvae 
wort Ve. Dar Johannes ſecht: De dre int ein. Dar mede 
de Perfonen werden alleine vnder ſche den / vnd dat Goͤͤt · 
like weſen nicht gedeilt. — 
Idt is ock de gruͤndtlike warheit Goͤdtliker Ship - 
Andere ee in — — Goͤdtliken weſende nicht dee Re ' 
affte efftfte 
er ſonen yn dem vorſtande / wo vor geſecht. dat de 
hefft ſyne eygene ſuͤlffſtendicheit/ V de V⸗· 
2 der nicht Ye fülrfitendicheie edder Perſone / de de Soh ⸗ 






Gaftı ne is / ock nicht de de hillige Geiſt ys . Is ock de Sohn 
W fine nicht de ſuͤlffſtendicheit edder Perfone de de Vader is/ 3 







ock niche de Be billige Geiſt is. Noch ock de billige eilt 
den eu MeLc Perfone de de Das \ 
Sunder de R ad r / Sohn / vnd hilli⸗ 2 
kendicheiden / dat is / dꝛe weſentli⸗ 
ndige Perſonen / vor id vnder ⸗ 
een affgeſundert / vnd ges 
ke perfonen in Yen ci. z 
— 









Nu ſinth gelykewol de Vader / vnd dat Wort / vnd 
de hillige 


a a, 2 75 SE 






5 
de hi Be — vnd nicht dre 68: der Sohn 
der." vtl nũ nodtwendich volger / vnd be⸗ fins 
wyſet werth Br ‚einigen /pnd ewigen Goͤdtliken an. 
weſende dee. yden fülffftendigheyden/ edder wes 
ſentuite erfe jen/edder perfonlikeeygenfchafften fine. 

Hyr vth mach ock ein yeder mercken / vt wat grun⸗ FR 

de/fe deſſen ufenberiche de ir SL oc mich Goͤdtli⸗ — 
Ein. Sproͤ en "geniody betüüger we chten voz ein vn⸗ Tegginger 


— rein Bade laſter lict dinck /vnd vor eine tho 
—9 nee an 
‚Or / ehyr 
em 
denſuͤluen Spꝛoͤken nenerleys 
Godt niche ſchoͤlen lehren: 
apenbart hefft in ſynem wor⸗ 
er ee dat ewige leeuen ſteit / 













= — —— 
s / vnd des Geiſtes Gades / 
beacht hebben dat werck der ſchep⸗ 


“N 
* 


- e;: « 
— 


® DE bebben — vor des Minſchen ſcheppinge 






si a 


R aken: Lat ns Min n maken/ ein bilde Jach: 
ne 1. gelick ſy Jar Ich:EdDofesElerliben/Jar. de fcheppins‘ 
ge thog 2 Sunfipaheebraneat —— ee 

en erwynelgefeche: 
D ig. bebbeni 


Mn u Meere TEE Me RE nn Me ME Ace A 


> 


56 Daterſte Bock — 
hebben: Ick wil minſchen maken / cin bilde Jar my gelickk 
ſy nicht: Lath uns minſchen maken/ein bilde dar DT 
gelick fy. | 7 
Vnd ym 3.Capittel ſprickt Godt: Suͤhe / dam ie 
geworden als vnſer — DE 
De ——— alſo thor Frouwen / Gy werden 
ſyn als Elohim: dat is / als Goͤder / he menet Bode fülnefe. 

—— Nu ſint twar vele vyande der billigen Dzenoldi 
glofedefe Gades / de van den porſtockeden Joͤden gelehrt b 
I chrifft valſchliken tho gloſeren / Auerſt we Fre: 
Srifft, valſche Gloſe / vnd eygene erdichtinge) ferten wy Be wars — 
hafftige vthlegginge des hilligen Geiſtes / de Mofem ve⸗ 
klaret durch Pe anderen Propheten/ond Iurch de Apos 
(Bee — —— deſſe ee — 
Sauid. ſis beter enals Dauid /Pſalm 
33. dar be alfo oe: te 13 dorch aka ei 


Geift ſynes mundes. So he ſpreckt / jo gefehlich yde / fo — = 
vosftacnde is/alomömeliben/Yarna Mofislehenichreine — 
HERR / dat Wort / vnd de Geiſt. Darmede ftemmer ok 














Sopan. dorch dat Wort gemaket / vnde ane Yarfülue is nichts ges. * 


VBnd Paulus ſchrifft Eph. 3. De alle dinck — 
Par Hefe Yunch Selumehrikum deale— TE ® 
00H 














| * * F | a 
Co is alle dinck geſchapen dat ym 
is / dat ſichtlike / vnd dat —— 

ne/ond herſchoppe / vnd dorſtend 
een 2* En / vnd che 


Ich Enten) be och de — 
a — beis Pe glang [pner berzupo e 
uen —* Pt — drecht alle Gebr 


vo2 


ee * valfipe vehlegginge fo 


le —— — eh Titan 
38 de billige Dreuoldicheit Bades klerliken ges 


A, 


De En — — lehet de hilli Die „Spröße 
— uce — * cho Mariam ſecht: De billige en 
Geiſt were ae | re Era tes Allerhöger — 
yarumme ock dat hillige dath — 
werch Gades Sohn genomet ga 


— riel. 
Dereldichent ſuͤlueſt klerliken 
3.Marc.ı. Luc. 3. Dar fick des Da: Bode de 

veb dem Hem nel leth horen / vp dem Jorda⸗ * 
Sohn: Diehismyi geleuede Sohn / ec. De billi- 
illige se leth ſchen in fü Re“ geſtalt ge Geſt. 
* ‚Coon ‚ochfülnefkgans Epriftus, 
‚der liEenvan effen dren Johan: 
rkame wert / we cken ich juw fens 
oa . 
D v Pnd 





Paulus, 






58. Dat erſte Bock 


Vnd Matth. 28. Doͤpet ſe in dem Namen des Das 
ders / des Sohns vnd des hilligen Geiſtes. Bu Ye 


Vnd Paulus / Rom.ı. Paulus cin knecht % E 
Chꝛiſti / geeſſchet thom Apoſtel / ei 3 a an 
gende dat Euangelium Gades / welckere be chou —— * * 
geſecht hefft durch ſyne Prophetẽ in Per billige Scheifft/ 
—— 7 a — Da 
na dem fleifchei vnd Erefftich ee ein Go 
des na dem Geiſte / de Barbilliger.. F 

Kom. 5. So nu de Geiſt des / de JEſu 
doden vpgewecket hefft / i juw wonet —— J 
de re van den doden vpgewecket hefft / yuwe rk | ’ 
like lychamme leeuendich maken / vmme ——— 
Gei en 3 —* RE | | F 
gen i ;pen:Abbaleue Daderlae, 












u 


2 23 
—— 
| | F F 
1. Eorim —— mannigerley gauen / Auerſt * 
ar is ein Beif DE fine mannigerley Ampte/ As 
Yar isch Her Rı OndPar ſinth mannigerleyEreffe 
e 1 Auceft Par is cin Bode / de dar werden alle 


"Es 


“Br ein Degnade vnſes MEren Jeſu Chris 7 5 


— Perg leue Bades) vnd de gemeinſchop des billigen” 


Seſſtes ymit juw allen / Amen. 
Galat. 4. Hefft Godt den Geiſt ſynes * 
geſande 


pe ir ae ih Sale a 


DR 


= — Bl u 39 
u ve herten ve Re: Abba leue Va⸗ 


Er 
Bode nf 5 een 3 u fu fa Cheifli n de 
— yuw den ee se Wyhbeit/ 
















| — den Sohn) hebben wy den 
ir ineinem Geiſte thom Dad. 
ade bögeich myne kne yegen em 
— Chaili/ x. Dar be 

* —— — 


— — erkennen wy/ dat ws yn Zote. 
he vns van ſynem Geiſt 


es geſehen vnd betuͤgen / 
= de hefft Pe 


—5 en yndem Demmeds 
Em —— Vnd — 


De a ud‘ 


ME DER A 


60) Dat erſte Bock 


Van Chriſtoo. 


Sen. se 
Defammchrfi, 0 


y Ichzten nuynfunderheie van Cheiſto / v dat datwy 


—— yner beyde Goͤdtliker und. Minſchliker nature / 

(dert (p:a wedder Ve velenoldigeerdome der Wedderdöper.. 

Cheiftus wert in dem Hebreſchen Terr des Olden T 

Üiofe. fEeamentes:genösmer Schils, Genef 49. welck wort ſo 
vele hetet in vnſer ſprake als Ere Son Dat io geredet 

—* t nen aede des — — van einer Frou⸗ 





moͤgen recht rer ge eit vanı 


FE JE FE 


— Besen a ock ſo vele bebis 5 









Salben 7 
— 66 —— ud 


F— ———— eier — 


it Be 


+ Sacde Vndby 











eir — noch J acob Ein Pꝛopheet / vnd 


be: Vnd inden Biken der Koͤningen / 


nein Sacdt vnd Sohn Dauid I ein Ko— 
* Dauid / de ewich her ſchet. Vnd van 
ren. Yefaiawerche genoͤmet Godt mir vns⸗ 

‚di geuer / Stercker Godt / Ewige Dader/’ 

Fre — ẽ * — des anlopendes | vnd nedderuallen⸗ 
Desiein ceeken der voͤlcker / ein rude / Loth / Blome / Wortel 
6 lefflick gewaß / ein rechtuer dich gewaß / frucht der 


zabams. 


BEIDHd- ein gefegene Saedr. Vnd 


| 


* nad ie — 


" an Godt. © 
undeffeir — des 
R Im ——— Eren /de Veb⸗ 


Lie. 

oͤmet enod Meſſas / Cheiſtus / Koͤninck⸗ 

waß / ein gewaß Dauid] Jehouabronfeße 

ne Dauid / Lam̃ etc. 8 

teneine tzarte Twyge / Herde / etc. Sie. 

D ne BER Narbe — Daniel. 

gen R der Herſcharen ze. 

—— ‚ck der Heyden’ vnde wortel Dauid. Oſeas. 
n ee En — ODauid. 












n den 
Öfen 


ro une Erin menies. 
Be de = I 






deral de —— ee, —— v vnd® Dor en 
— Schepperl Drfer / Vorne / Leeuendich Was 
‚seen | 
Aue deſſe Namen geuen eliker match ‚che een 
| wich vor einer ſy · 


= —* — Van der Bodtuten natur Coriſu⸗ 

Cap. 31. ar Er dom. \ y 
= N kelehren / Chriſtus (y voͤr ſyner —— 
aalleine in der Vorhet inge effte Thoſage Bee fees 

* on dome. 













AN 
R 


a3 


3. 
ar 


& 'm &ode J-funder menen be hebbe gely ke wol einenam 
inck ynes weſendes bekommen. Deſſe ſetten ſynen aı 






Dat erſte Bock‘ 
veſt / und hebbe ſynen erſten anfand genom⸗ 
q — —————— alſobalde dei 8 ee 







ck niche erfilick in der Minfchwerdinge / 
er Scheppinge des Hemmelsjonde der Erden 
Noch ſint andere / de bekennen wol / dat de 


des CHeiſtus JEſus eine Goͤdt like natur hefft I welcke 

















natur ock ewich by dem Dader ſy aue anfanck / 
Auer ſt ſe lehren/ a Sol Eegebozde / hebbe einen: 
Aanfanck / vnd ferten denſuͤluen ae in/«dderals 
ein ogenblict vor der Cd ’g a Be | 
liEenin deme als Bode * er werde licht / 2. Ges 

| en Yar vthſprekent Gades / 


neſ. 1. — 


geboerte des Sohns Gades. Mei · 


weit de Gödtlik 
un u Er tydt de Bohne Bades nene YVefenes 
‚Peree perfönlich Wordt in undeby Godt ſy 
1 Goͤdtliken Gebordt /noch na. 
inge. Darimmefeoc nicht geſt aden / 
enha Die beyder natnren/gelick dem ı 
eehzer/edder Godt recht vnd eigentlick genoͤmet 
ander allene etliker maren durch gelikeniſſe / vnd 
* etliker Goͤdtliker eygenſchafften 
Bericht 


van Cheiſto. — ** 
Bericht. Cap. 32. = 
emelte erdome / fi fine fo gantz gadeßlaſter⸗ 
—9— ock ane twyuel ein gruwel ſinth vor allen 
—— igen Joͤden / Turcken vnd Heyden. 
WWagen vor erſt: Effte Cheiſtus ſy ein Creatur / ¶ Erſtevñ 
Je Schepper füluejt 7 De moth ein van den beyden * ander 
nrwente allen voat Jaris| dar isenewedder cin gefcha: ae 
pene Crea ie /edder de Schepper füluefl. 
Nu ruget de Schziffe mir Elaren worden / dath alle 
fi anfencklick gefchapen vnd gemaker durch dat 
‚ot welcker is Chꝛiſtũs / vnd dat buten dat wort nichts 
all geworden is van alle m dat geworden is / vnd dat 


2 erall 
6o Mac Hat wort was / Johan. ı 1, Z£pbef.3. Coloſſ. 
BZDacuch volget nodtwendich und; o klar / als de belle 
Sunn CHA Iſtus JEſus na (yner Goͤdtliker na⸗ 
ar nicht ſy cho rekenen —— — Creaturen / 
ſu ut dem Vader ſy de — Godt vñ 


je 

Darmede we h vozerff krefftich webbers 2 

lecht de valfchemeininge aller de Per: bodrRki Stan 
Veen Eh — edder vor effte in cheppi 





























& F Creaturen / * in — — NO 





Dat erſte Bock 


64. 3 
Var Bode in Fer feheppinge geredt hefft / vndYurhfym 
wort alle dinck geſchapen Wo oc Johañes Jaruanredee 
Eap ı. fo belden fe fick ſuͤlueſt deſſe vnbegriplike Yinge fo 
‘gar flefcheliker wyfeynivorerftalsbebbe de Dader allen 
gereder vñ nicht de Soͤn / ock nicht de hillige Geiſt. Naden 
male doch de gantze Bode der drier Perſonen thoge 
lic geredet / vnd geſchapen hefft . Darnha menenfe ock 
als hebbe Godt dar worde geredet minſchliker wyſt / ñ 
euen de worde vnd ſy llaben de dar Moſes beffegefchres 
uen Benef.1. Vnd als ſy Bades Son euen de vthgeſprake⸗ 














Wort. 


der gan ⸗ 


dat wort / vnd dat 


FUN Wr ypsngipenniche/dar Bodrin der ſcheppinge hefft 

vp fpneunbegty plike wyfegefprakenivnd dardurchalkis 

gemaker/Anerft wat ſchoͤlen wy byr mögen Pifpuren va 

ades inwendige effte vthwendigẽ ſprekent Je doch ne⸗ 

ne vthwendige noch inwendige munde cdder tunge hefft? 

mw ge Echriffe fecbt van Gades mundt / ogen oren an ⸗ 

hende / tc. ſo reder ſe alſo van Godrallenedurbges 

Lkeniſſe vnſer min ſchliker ſwackheit darmede to denende. 

Alſs ſecht Moſes ock durch gelikeniſſe / Sot ſprack jdt wer⸗ 
Der geſtalt wert ock de ewige Soͤne a = + 














Ph 





van Chriſto 65 






beod gebeten wert ein Echt und Leeuent / tc. Johan. 1. na 
dem Lycht ı Eenent dat wy vor ogen hebben in deſſer 
it dar he cygẽtlick is ein vngeſchapene Geiſtlick woet / 
vnd Leeuent ꝛc· Welcke ſubſtantz vnd weſent uns is 
nbec hent des / dat ydt Godt ſuͤlueſt is. 


dancken hebben / als ſy dat 
gebaren wo vp erden ein kindt van 
als ſy de Goͤdtlike Beben ee 
n pp eine be ſundere tydt / in edder 
agen Nein / ydt fine ydel fleſch⸗ 

Godt de ehr geuen / vnd vn⸗ 


EEE 








Tara! 


effte ock van vnſer Geiſtlken wedder geboͤrte? Wy weren 

nicht wo ein graͤß ſpier vth der erden gebaren wert / wo 
ſcholden wy deñ mögen vthgrůnden de geborte des / dar 

de geborte aller dingen van her gekomen ise 

Wat tydt ſchoͤlen wyock dar tho nemen / de gebaren Tip: der 
is ehr detydt geſchapen was. Vnd wat anfanck moͤgen wy Gebone. 
d Br nr an in: 

was? Dar vth ocktho vorſt ande is / dat he ock vor dem 
anfanck ane anfanck ſy geweſt de ereicpeir her. Wat vin 


den wy 







85 Dar erfie Beck 


Zopan, den wyein⸗ litter geſchreuen van dem anfanck des Wo⸗ 
nes. des dat im anfanck by Godt / vnd Godrfülneftwas, 
Deſſe worde Johantislydengarnennanfand. 
Micheas. Vnd Micheas Caf.⸗ ſtůt hock genßliken vth den anfa 
deſſuͤluen / dar he ſecht: Welckeres vibgand vananbe 
giñ / vnd van ewicheit ber geweſt ys. Durch Dat woͤrdeken 
vthganck / vorſteit he ſyne Goodtlike gebordt. Leuer wat 

ror einen anfanck hefft de So is geweſt (ſecht de P⸗·⸗· 

pbet) van anbegiñ. Wat is dat geſecht? De Prophet 

vorklart ſyne eygen worde / vnd ſecht: Vanewicheieber. - 

De Hebzefcherest wert eygentlick van wort tho wort im 

latin auergeſettet à diebus feculi,vel ä dıcbus zternitaris, van 

den ewigen Yagen ber / ys dath nichr gude runde duͤtſch 

geredt wedder alle Elögelers. — a a 
Summa / de Gsorlike gebordr Chriſti wert vander 
Schꝛrifft geſat in de ewige tydt / Pe vor der — je 


— 


AUT 





* 


Ver vorgenckliken dingen geweſt is ane alle begyñ vnd an ⸗ 


—— twar allern en vorſtandt tho bauẽ geit. 

enthe wo ſchal man einen anfanck moͤgen ſetten / = — 
nene — te tydt is tho vinden Vnd wo Eanman 
eine be timpke eyde Pinden) Var noch nene Jaren noch 


Jagen were Be 
— dar anders nicht vth maken / 





wy mörben bekennen / dat gelykerwyß Chriſti Bäder 
Ike natur ewich / vnnde ane alle anfanck yn ondeby 
Geltke⸗ Godt alliwege geweſt is alſo oc ſyne Goͤdtlike gebordt / 
nijfe.  Godevrb&odr/ als Licht vt h Licht / de tho gelick fine vi 
— biyuen ein Licht / dar in Ve gebort nicht maket / dath dat 
‚ein vor dath ander moth ſyn. Wenche alſo balde de helle 
klare Sonne geſchapen wart / euen in dem füluigen ogen⸗ 


blick / wart ock vth erer — ein licht / ſchyn vnd glantz — 
gebaren / de ock yn vnd byck blyfft. Wowol man mir ie 
gely ⸗ 


—— Dr 

| van Chrifte. 67° 
elykeniſſe der werlt / deſſe hoge vneruorſchlike geheimniſ⸗ 
—— ee affbelden, r 


— er Cap. 33. * 
4 At ydt mie Chꝛriſti Godt heit fo eine geſtalt hefft / 
oat he ewich by dem Vader ſy geweſt / vnd van e⸗ 
RNwicheit ber ane anfanck vnbegrypliker wyß van 
dem Pader gebaren cin ander Perfon gelick dem Va⸗ 
der / nicht ein ander Godt / vnd dat nuͤwerle de Vader ſy 
geweſt ane ynen gebarenen Sohn / wo ock nicht anc den 
billigen Geiſt / da —* vns er bethuͤget / vor 
erſt dar mede dat de Name GODC /ſo wol Cheiſto in Oe Na⸗ 
der Schairfr gegeuen wert / als dem Vader / vnd dem hillt⸗ mc Bode 
gen Gcift. Vnd dat ock alle rechte eygenſchaffte Bades 
fowol in dem Sohn ſint / als in dem Vader vnd hilligen 


Schri ohannes Cap. ı. van Chꝛiſto alſo: J 
— — ——— en Ber: IR Johan. 
Godt was dat Wort / ee. vnd dat Wort wart fleſch. 
Zohan io. ſpreken de Joͤdent ho J Eſu: Du biſt ein Der Id⸗ 
min de vnd make d dy ſuͤlueſt tho einem Gade · Vnd denrede. 
4 de Mer IEſusdt 

€ J 


Johan, 20, antwert Thomas vnd ſpreckt tho em: Thomas. 
Myn HE Rrvnd myn Geodt. Deſſe bekenteniſſe wart 
van dem NRren angenamen / vnd gepryſet als eine be⸗ 

kenteniſſe des rechten / vnd waren Gelouens. 

Rom.r. De gebaren is van dem Sade Dauid nha paulug. 
dem fleſche / vnd re fftelick bewyſet ein Sohn Bades na 
dem Geiſte / de dar Bee —* 
Rom. 9. Vth welckeren Chriſtus her koͤmmet na dem 
fleſche / de dar is Gedt auer alle dinck gelauet in ewicheit/ 
Amen, X U ıJob 


"63 Dat erſte Bot 


Zoban. 1. Johan. 5. Wy ſint in dem warhafftigen in ſy a 
n Godr ud I 


Son Icſu Cheiſto / deſſe ys Pe war hafft ge 

ewige leeuent. 
Ceht der ¶ Weñ wyock vp de lehr der Olden Propheten ſehen / ſ 
prophe⸗ vinden wy dat ock de vornemeſten Propheten en Godt ges 
ten · ¶ noͤmet hebben mit hellen klaren worden. — 


einen Son telen / den wert ſe heten Immanuel. Dat is ſo 
re vns. | Br —* 
Jeſa 9. Vns is ein Eindegebaren/ ein Soͤne is vns 
—— RER fyner ſchulder / vnd He 
hetet Wuͤnderlick / Rhat / Starcker Godt / Ewige Vader / 
Fredefoͤrſt. ——— 





— — 
t2 


” 


” 


> 


— 
Zefaiss. Jefa.7.Sche/eine Yundfrouw is ſwanger / vnd wert 


= 
%r 


JZeremi⸗ ¶ Itrem. az. vnd zz Vnd dith werth ſyn Name ſyn / daaxtt 


0 men ennberen wert/Jehouah, dar is Godt edder Herr / de vn⸗ 


ehe is. Dith wördeken Jehouahys Bades egen 


me/ de nuaͤmmermehr Ien Ereaturen wert gegeuen. 

— Nuwillen wy ock bewyſen dath alle goͤdtſike gen 

Itecigen, [haften fo wolin dem Sons ſint / alß in dem Dader/ond 

fätfıen dat man darum̃e ſo wol an Pen Sohn geloͤuen ſchal als an 

bes Sos. den Vader / vnd vch dem Gelouen fo wol den Sohn anbe⸗ 

den / ehren / vnd denen ſchalals den Vader / wedder deſuͤl⸗ 

ue / de dar ſeggen / dat wy den Sohn tho hoch ehren tho uns 

ehren ſynes Maders / Wenner wy en mit dem Vader is 
TE  Fefus füluefk Johan⸗ Myn Dade 

Secht Heer: Jeſus ſuͤlueſt Johan. s.Myn r 

— wercket beth nu en ick werche ock / darum̃e trachteden 

Em de Joͤden vele mehr na / etc. Dar: fit ſuͤlueſt makede 

Gade gelick. Do antwerde Jeſus / rtc. Gelick als de Vader 

de doden vpwecket / vnd maket ſe leeuendich / alſo maket ock 


de Sohn leeuendich de he wil / wente de Vader richtet nes 


mant / 
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mandt / ſunder alle dar Berichte befft be dem Sohne ge⸗ 
—* / vp dach ſe alle den Sohne er click alfefe den 
ader ehren Gelick als Ic Vader hefft Yar Reeuende in 
fit ſůlueſt / alſo hefft he dem Sohne gegeuen dar Leeuendt 
tho hebbende in fick ſuͤlueſt. 
Johan. 8. Ehr Yen Abraham was / byn ick. 
ohan. io. Ick vnd de Dader ſint ein. 
5 em 24; eloͤue ghy an Godt / fo geloͤuet ock an 
EN en gby my Eenden/fo Eenden gby ock Pen 
Dad olmy füch]9e ſuͤth den Vader / Geloͤueſtu nicht 
dat it in dem Vader / vnd de Pader yn myys? 
— ohan. 160. Allent wat de Vader hefft / dat is myn. 
oh·i7. Vad / allẽt wat myn is / dat is dyn / vñ * eſaias. 
— — Item / Vorklare my du Vader / by dy fül- Län 
ueſt / mit klacheit / de ick — A de werlt was. Daulus. 









di s vorgifft de ſuͤnde fo wol als de Vader / Mat. 
uc 7. 
ziftns kent de gedancken des berten fo wol als de 
eſaia. 43. Jerem. i7 . Luc. 6. ii. ꝛc. 


iltnsis dat euẽbelde dcs vnſichtliken Bades Tol.ı, Dauid. 
8de en herlicheit vnd dat euenbelde ſy⸗ 


ne eith et dat Chziftusdefislueberz ſy / de 
van B reuen iß. Pſalm 45. Godt dyn ſtoll blifft 
Fester A nd Pfal.ı02.,Du auer ſt Herr bli⸗ Johan. 
eſt ewich 
Be Cheiſtus fülueftbeciiger/dar be fpde Her: dar de 
2 ſalm van redet. Marth.22. 
is ock de anfanck vnd dat ende / Appca. 
euehelt vns de ſchrifft / dat wy vnſen Gelouen vp 
ee Det ock dat wy dar 
ef werden vor Godt. — 





Dat Dun. 


IIgna- 


eitius, 


man Ic fick vp min ſchen vozler/ond holt flefch vorfyn 


Godr angebeebce beyde van Engelen onde Min 
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5.6.3.9.14.Bal.2.tc. Darumme ock Cheiſtus vnſe hapen 


genoͤmet wert van Paulo, y 
Daryegen ſcherifft Jer emias. Cap: 17.vozflocke ys 





arm / etc. Geſegenet auerfkis de Manı?e fick vp den H 
ven vorleth / vnd de HERR fyne thonorficht ys. 
Darumme wert Chriſtus od vrb dem Gelouen ale 
Pfal.45. Jeſa 45. Act.g, KRom.ı4. Philip, N 
In ae lalle Gödrlike a 
yn dem Sohn /als yndem Vader Menrebe is e elick ale 
de Paderlewichlallmecheich/allwerenr Ieallerhögefke/de 
allerhilligefle/de aller warhaffeigefterbarmberti ſte / etc⸗ 
de — rechtern —* Narr ys Godt) 
geliker Masefkar vnd hillicheit / de oe 
den billigen BeifErhofendendeja Fi 














” 


edderdöper. 


— — EYES 


S— 

Vnus eſt, inquit Deu Omnipotẽs.qui manifeſtauit ſeipſum 
Jefum Chriftum filium uum,qui.eft verbum ipfius,non prı 

licer, fed fubftantiale, non locutioarticulara vocis, fe 

io is,;Inbftantia fcilicer genita,in omnibus ben 












rm 


is fi — — 
„Der Apoſtel Jünger Janatius ſchryfft alſo⸗ Be: 
ar ys ci ee Ve fi FA —* arer 
beffe dur Felum Chziftum fynen Sohn I Ge Jarye fra 


ee ſyn 
Woꝛt / nicht ein vthge ſprakene / ſonder weſentlick wort / ock 
ki vorftentliken ſtem mes / ſunder ein wer- 
Ainge der Bodrheitinsmliken ein weſent Jar gebaren ys / 
vnd yn allen behaget dem / dar ydt van gebarenyß 





— 


J 


A ee 


—⸗ > 
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Van der Minſchwer⸗ 
dinge Chriſti. Cap. 34. 
Erdome. 
Ele Wedderdoͤper hebben ytziger tydt wedder her 
voꝛgebracht de olde vordam̃te ketterye van Chriſti 
fleſche / de dar lehren dat dat hillige lyff Chriſti nicht 
fy dat warhafftige fleſch und blot der gebenedieder Junck 
ouwe Maria / ſunder entwedder vth dem hemmelſedder 
anderßwar ber gekamen / effte vnbe grypeliker wyſe vp dar 
nye geſchapen on durch Mariam ane alle anneminge eres 
fleſches in de werlt gekamen » 
x Er fifefprefen alſo; Wy gelöuen twar / vnd beken 
nẽ Chriſti ware minſchwerdinge / Auerſt Chriſti fleſch is ein Eiſte era⸗ 
nye vth nichts geſchapene fleſche / edder im RBemmel / effte dome. 
in eigen, M in dem lyue Marie gewo:den | ane an⸗ 
eiches» 7 ' 
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gewolt / einen lyff auer ſt heffſtu my t hobereit. WonnBobe 

den lyff tho bereidt hefft / ſtellen wy em heym / in ſyn ones 
uorſchelicke Gerichte. Wy wethen nicht thoſeg — 
der wanner / edder wat / edder wo vele he van er Junck⸗ 
frouwe Marien hefft angenamen / dewyle de geberte vn⸗ 
—— is / vnd ſyn fleſch Ve vorweſinge nicht geſeen hefft / 





t. 
Vnd tho mehꝛer beueſtiging erer meninge br. | 
fe ock ber vor den Tert 2. Machab: 7. Dar de moder vaı 
föuen Eindern ſpreckt: Ick werh nicht wo gy in mynem ly⸗ 
ue gekamen ſint / wenteick heb juw noch achem/noch feı 
gegeuen / rtc | ; PR 
Wy willen auerſt ock byr vp de ryge ferten ere vorne⸗ 
meſte Argumenten vnd bewyßreden / de ſe gemenlick voͤ⸗ 
ren / wodder de war heit der minſchwerdinge Cheiſt. 
Erñe vdr Erſtlick geuen ſevor alſo: Alle Adams fleſch is dem 
geuent. flock / vnd der fünde vnderworpen. Darumme mach 9 
ſuͤluige dem Sone Bades nicht thogeeygenet werdenin n⸗ 
te ſolck fleſch konde nicht vorloͤſen. — 
— Thom andern. Schrift Mattheus / Dat in er geba⸗ 
vorge, ren(edder geworden)ys / dat is van dem hilligen Geiſt Dar 
uent. vtch volget / dat Chriſtus in Maria / vnd nicht och — 
ven edder geworden ys / ock nichts van er angenamen hefft. 
Zirde TDhom derden. Schrifft Johannes. Dar wort wart 
vörgenen, fleſch / Darumme kan Chriſti dyff nicht vth Mariaflefcy 
vnd blodt ſyn / ſunder vth Gades wort. = 
Verde „ „THOM erden. Schriffe Johanne / dat Chziffusge- 
vdage · fechtherfr:&y fine van Ver erden] Ickbyn vanbauen,. Dan - 
uent, anlusı.Corine.ıs, De erſte minſche van der erde erdiſch 
De ander minſche de Herz ſuͤlueſt van den Hem̃el. Dar vth 
mach man flutẽ / dat Chriſtus van Warianichrs heffe an. 
genamen. bon 


= 
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Thom bvoͤfften. De Herr hefft ſulueſt geſecht oz. 
he hebbe nene Moder. Wente als he in der Synagoge lere⸗ vorge⸗ 
de / vnd ein cho em ſprack: Dyne moder und broͤder ſthan lent · 
dar buten / vnd ſoken dy / Hefft be geantwort: Wol is 
myne moder / vnd wol fine myne broͤder ? ıc. 


Thom ſoſten. DeEngele kondẽ wol vormals in dẽ 6. 
Olden Teſtament minſchlick fleſch annemen / vnd vnſe ly we 
chamen antehen / de dennoch nicht veb Wyueren worden uent. 
— Warumme ſcholde deñ ock Chriſtus nicht hebben 

oͤnnen minſchlick geſtalt vnd weſent an ſick nemen buten 
Mariam / edder in er / alſo / dat he gelykewol Marie fleſch 
leth blyuen / vnd nichts dar van anneme? 


F m föuenden. 6 Chaifki flefch van Marie „, 
fleſch / ſo moth ydr ock vorgenck lick ſyn / vnd Den dodt ſchuͤl Soͤnen⸗ 
dich. Wente ydt ſteit geſchreuen / Gen. 3. De ſtoff wert wed⸗ de vdr⸗ 
der tho der erde kamen. Vnd ı, Torinth, 15, fleſch vnd beuent. 
blodt werden dat Ryke Bades nicht beernen. 


Thom chten Matt. un ſteit gefchzeuen: Onder 5, 
alle ve van Frouwen gebaren ſint / is nen gröcer vpgeſtan / Adre 
dañ Ishannes de Doͤper / Darumme is Chzifkus enewed: v8 
der nic de. Se ri Johannesis geörer  " 
geweft Yan Chriſtus — 
Thom negenden Hebr. 7. Wart Melchizedeck >. 
in anbeldinge Chzifki befehzenen ane vader vnde moder gun 
Thom theinden. Seggen ſe fleie gefihrenen Jo: ,,, 
—— 3. Nemandt varet tho hemmel / dañ allene / de vam Teinde 
ber el heraff gekamen ys / etc. Vnd Johan 6.wert Chaifti vdrgeuẽt · 
fleſch gensimer brodt vth dem beimeliond Johan is. Dan 
end vchgegan / vñ 1.Corint.ı1.Gclick als de frou⸗ 


we van ke Man alo komt ock deMañ Jurch de frouwe. 
E» Ond 
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ein, Tbonmleften ſpynnen ſe ockvth vnſer Ichenody 
genen, Peleinconuenicnten / als volgede daruth veleungeryms 
dinck / dar mede ſe doch fine? ere grothe vngeſchicktheit 
an den dach bringen. — — 
| Bericht. Cap.35: * 







De ſint balde na der Apoſtel tyden etlike ketter pp» 

geſtan / de ock ſolcke froͤmde erdome (als nu de Wed: 

en derdöper hebben) van Chzifkt flefche vortgebrach 

ebben. 2 

Marcis. Marcion / Cerdon / vnd Manicheus bebben voͤrmalß 

na gelehet/dat Cheiſtus angenamen hefft einfancafkifd Iyfft 

Seus. Als dat ein nich ich geſpens / vndalleine eines lyues ſchyn vñ 

geſtalt / vnd nen warhafft ich lyff is» rn 

Valent» ¶ Valentinus auerſt hefft twar wol bekant / dat ydt ein 

nus. ware lyff ſy / hefft auerſt geloͤgenet / dat ydt ſy ange Amen 
vth der ſubſtantz und weſent des lyues der Junckfroun 

Marie / vnd gelehrt / ydt ſy vth dem Hem mel dergek⸗ ‚mern, 

Apellee. Apelles hefft fick vnderſtanden tho bewyſende / dat yd 

yn ſcholde cin Iyffangenamen vth den elementen / als vth 












Autos — 
iſtus angen amen hefft fleſch ane ſeele / vnd dat em dat 

eipgeweltyn ſtadt Ber fee, 000. 
pollisarisheffe fick later duͤncken / dat Theiſti Er 


-fE (wo Epiphamus eirger)he 


Apolli⸗ 


narıs, ſy gewefk ane vorſtandt. Vnd ſint meh: andere ge weſt 


ge vp ander irrige meininge geraden fine. Vnd hbben 
je Veder der vor gen Rercten all deſſe Ketterie mi: Ga⸗ 
es wort genechſam wedderlecht / vnde bordoͤmet. 


Vnd Apoc.ı. Wert Cheiffus genoͤmet De erſte / vnd leſte. 
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Dewvpyle auerſt de Dide Schlange nu auermalß Yen 
er ayffe peb dem füluen puͤtte der affgrundt ber vor 
rengt / ſo moͤten wy ons ock mir Goͤdtliker Schꝛifft dar 
wedder ſetten. 
De dar lehren dat Cheiſti fleſch ſy ein nye geſchape⸗ ſ. 
ne fleſch / de hebben vo: ſick nicht einen Bockſtaue in der nedder 
gantzenhilligen Scheifft / dar mede fe ereerdome alleine legging 
En r | " bewyßlick malen Sunder —— de 
ufft kleruken wedder fick. Wente tuͤget Moſes Ge⸗ Moſes. 
neß 2. alfo: Godt fullenbracht am ſoͤuenden dage A ; 
wercke Je he makede / vnd rouwede am ſoͤuenden Page van 


alle ſynen wercken de he makede. 


Vnd Exod. 20. In ſoͤß dagen hefft de Dr: Hem⸗ 
mel vnd Erde gemakẽẽ / vnd dat Meer / vnd allent war dar 
yn is / vnd rouwede am ſoͤuenden dage / etc · 

Vnd de Prediger Salomon ſchrifft Eccl. n. Geſchuͤt Glos 
nichts. nyes vnder Ver Sonnen. Geſchuͤt ock wat / dar van mon · 
man ſeggen mn Suͤhe / dat is nye? 

W kan ich deñ nu van Cheiſto einen nyen geſchape⸗ 
nen Amer Din maken / buten / vnd Re de 


—— 


& werhtwar wol dat de Joͤden ſolcke fantaſte vnd 
narriſche Sabelen hebben alß —2 yn der Scheppin⸗ 
ge van dem Sabbath auerylet is worden / und hebbe et⸗ 
like wercke vnuollenkamen möchen lachen blyuen vp den 
Sab bath / vnd hebbe ock dar na noch ethlike dinge wed⸗ 
der vp dat nye geſchapen / Auerſt warys de Schꝛifft 
dar van ? War vindet man einen Bockſtaue dat Godt 
en zuenden Page geſchapen befft  edder 

eine thoſage / dat ha noch wat nycs fchapen wolde / vor der 
tydt I dat he alle ſyne olde wercke wedderumme tho gelick 
voran⸗ 
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vnd nye Erde / dar gerechticheit yn wanen were] Jeſa. . 
65. 66.2. Pet.3.Apoc. ꝛi. Darumme kan ick ock hyr nid 
mynen Gelouen van der hellen /Elaren/vnd vnbedschlike 
Schꝛrifft afftrecken / vnd myne eygene / effte ander luͤde 
gudtduͤncken / vnd ydele gedancken volgen. — 
—— De anderen / de dar menen / dat Chei 
ender, Webber peh nichts / edder vth des Vaders 










Deus ſettẽ edder in Per tydt der minſch 











ede hefft he ſe nic alſe vp dat nye vth der erde 
vo he dem erſten minſchen gedan hefft / ſunder 
eybbe / fleſch van ſynem fleſche / vnd beyn van ſy⸗ 
Vnd alſo hefft ydt Godt vorordent / dat vortan 
hen van eme quemen / wo geſchreuen is / Act. 


Paulus. d ” t fe gemaket / dat van einem blode.aller minſchen 
geſchlechte vp dem gantzen Erdboddem wonen. 

Oarwör. Is ock de erſte minſche geheten Adam / dat is ein de 

breſch wordt 1 wndlude in vnſer duͤitſcher ſprake ſo — 


van Shrifto- 77 
minſche / van wegen der marerie edder erde dar he vth 
chapeı en iohwece erde ockym Mebzefchen genömerwere 
ama/Yat wertrecht vorduͤdtſchet / ge le lchme. Vnd kan 
f BO len fleſch ſyn / d at nicht Adams fleſch ſy. 

F is twar mannigerley fleſch / wo Paulus tuͤget 1, Paulus· 
Cozinth —* Nicht ‚alle fleſch is einerley fleſch Yan ein an⸗ 
der fleifchis‘ dat fleſch der minſchen / ein ander fleſch is dat 
fle ein ander fleſch is dat fleſch der vyſſche / 
ein ander fleſch is dat fleſch 9er voͤgel. So auerſt Cheiſti 
—— minfchen fleſch is / wo kan be dan recht ein min⸗ 
che fyn? He kan auerſt nen minſchen fleſch hebben / fo ſyn 
Hefe nichtis Adams eis vth nichtes / edder vth 
wat anders geſchapen / effte gewordẽ . Wowol heock durch 
einen minſchen in de Werlt gekomen / vnd einem minſchen 
gelickformich ſy · So kan he doch gelikewol in der Warheit 
nen minſche ſyn / noch minſche recht eygentlick genoͤmet 
— Et moth ein froͤmbt lyff ſyn / dat mie Adams 
vnd blodt * nene gemeinſchop hefft / ſo weinich 
alte — em vate / dar be ein mal in geweſt / vnd 


En fo ea ß sein frombt minſche vnd nye geſcha⸗ 
pene Creatur were / ſo were gewiſſelick de ſchrifft va Re 
van em Elerliken tůget / dar be fyein Adam vnd Adams 
kindt / dat is ein ware minfche und minfchen Sohn. Luc. 
3. 1. Corint. i5. 1. Timot. ꝛc. Auerſt de ſchrifft druͤcht 
vns nicht wo der vnuernuͤfftiger Lüde fanteſie. 

DE auerfibye in deſſem hochnoͤdigẽ Artickel des Ge⸗ 
louens willen leuer in modtwilliger blindrheie edder twy⸗ 8* 
uel ſtan / dañ de warheit dar van er kennen vñ geloͤuen / vnd wedder⸗ 
ſpreren / dar fy nicht an gelegen /effte Cheiffus minſchlick lessmse. 
fiel vnd blodt van Maria hebbe angenamen effte nicht / 
deſuͤluen weten nicht wat ſe ſeggen / vnd vorachten als * 

noͤdi 
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Da ock — . de moder ſpreckt tho — kin⸗ 
dern: aruch Em — er —— gekamenſin 





mel heff ———— Alſo wultu ock geh ⸗ 

tho twyne linge woͤren / vnd Yen gantzen 

h ns van Cheiſt Minſchwerdinge 
Euen dath ſocht de Ertzyyendt C eff 







— —S de Srgumr ae -; 
Cap 3 
merften/ Da: ſe — Alle Adams fleſch —— 
vag * vnd der fünden flock vnderworpen Darum 
geuem mekan datſuͤluige dem Sohne Gades nicht thoge⸗ 


— ent werden a ae hie jeekhrerwar 
ige 93 3 Dehillige 
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ige Schiffe an velen orden / dat alle Adams flefch 










vnd blode/und de ganıze natuͤrlike minſche mich feel und 
Fider fondeond erem flock ys undeworpen. Daruth fols 
ger auer ſt nicht / dat euen darumme Ye Allmechtige Gode 
nicht [ih ebben koͤnnen genen vth Adams fleſch und 
de ſubſtantz / vnd dat wefene deſſuluen fleſches vnd 
blodes ane alle ſonde vnd flock / als ydt in Adam was voͤr 


vall. Edder is de HErrnicht Almechtich ? 
W moͤten hyr flytich vnderſcheyden twyſſchen der vnder⸗ 
ſubſtans des minſchliken fleſches / vnd der ſuͤnde / dath ie ſcheide 
rwyſſchen dat gude geſchapene weſent des minſchliken 
Iynesiwo dath geweſt ys ym anfanck vor der finde / vnd 
twyſſchen der ſunde / welcke is ein accidens dat is / ein thouel⸗ 
ich dinck / durch den vngehorſam wo ock de flöcis.Schols 
en de Almechtige HERR dat gude geſchapene weſent 

hr hebbẽ konnen annemẽ / ane dar boͤſe thouellige dincke 
> Dar voꝛſthat doch recht. Ein vele ander dinck is dat 
e gefchapene —— ein anders is de ſuͤnde / de hen 
Eamen ys. Wo ock einander dinck ys de geiſtlike ge⸗ 
ſchapene ſubſtant z der duͤuelen de yn ſick wei ſe angeſcen 
weri / wo ſe ymaufanck geſchapen ys / ock gudt ys. Vnd ein 
we de ſuͤnde / vnd ewige vordampte boͤßheit / de dar 
yn gekamen is. So hefft nu Chriſtus in ſyner minſchwer⸗ 
dinge dar gude minſchlike weſent angenamen/abne dat 
thouellige boͤß / dat he ſy gebleuen hillich / vnbe flecket und 
Age Bl ae oauncner Misc wufle? Fefa. 53. Luc. 1 

4.10, wo ock deß alß voͤrmalß durch ein vnbeflecket 
O ſter lemt en was angebeldet. 
de ſchynt twar vor der vornufft vnmoͤgelich ſyn / Wedder 
dat vch fundtiker materie ſcholde war gudes Eönnenge- de vimns⸗ 
———— ane fündefy. Auer ſt by dem ys ydt ein © a x 
m zgelick ond gauß gering dinck / de vth der duͤſterniſſe dat " ' 
Dcht / vnd och Jam Dode dat Leeuendt her vor brenget 
vn 
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vndröper den dingẽ de nicht ſint / als weren ſe. Idt ſteit ock 
klerlikẽ I en re Hal lich 
is / de ock ane alle Mans thodon durch ſyne krafft de hi 
Min ſchwerdinge ſynes Sohns hefft tho wegen gebracht. 
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—8 de mit lyff vnd Seel / vnd is na dem aller erſten S 
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vperſtandinge wedder me vnſe fündigeflefch 


van Chriſto 51 





ch maken / wo jdt vor dem valle geweft 
e ſtant / mit Gades euẽbild very 
om 
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— om andern / Dar ſe vorgeuen Jen Sproͤck Mate, 
ander vor 1. Dat yn er gebaren (edder geworden) yß dat yß an = 
Seuent dem billigen Beift. Vnd ſeggen / dar vth volger/Yarh 
= Chriſtus yn Maris / vnd nicheveb er — ſy · Dar pp 
*antworden wy alfo : Gbhelick alß ſe deſſen ſplock ont Be. 
duͤden / alſo vözen fe od Iar vrb eine vnwar 
—* Tho vorklaringe des rechten vorſtandes 
—— ſproͤck etlike worde flytich ex⸗ 
Gebaren · un onserwegen, Vorerſt dar wördeken 
Darfülue wort wert ock recht vorduͤdtſ⸗ bet 
Welckere nicht hetet alſo werden /gelick cin fuͤer werth 
einem ‚Buck 1 welcere — mit —— en 1 


mo 







Or 
a 


Rom € Biene at ine een Ei 
4 Sad h — ie he 






Beife/darye; 
— 
ders nicht ſyn 


a ii“ 


— 


‚day Chriſto 3 
Äitdaeva redẽ / ſo wert ock vth geiſt gebarẽ dat geiſtlick is. 
o ſecht od hyr Mattheus nicht: Dar in er gebaren 




















vo wy 3 — recht — vorſtan ſwole/ 
rer Mattheus see: dem ſuͤluigen Capittel / dar Pe 
igel ſyne ege 
ate dar Mattheus ſch chrifft alſo: Idt beuandt ſick dat 
ce was van ——— Datſuͤluige vor- 

Aby dem —— / mit deſſen worden: De 

1er 9y kamen / vnd de krafft des aller: 
aue en darumme ock dat hillige / 

andy gel jebaren pere/iwe Bades Söne genoͤmet wer 
Y Ben alfo:De hillige Geiſt 
nem erdinge in dy wercken / und Je krafft 
des allerl were dar cho vege beingenane alle mans 
Ser = — aeze 
cr ſubſtantz des hi es )rin indt ſchal ge⸗ 
u ne elceis 9 Sone Bad e 
| din — *5 ein hilligen Geiſte / 
2 llevhögeften gebaren werden/ 
seh Ber ſubſtantz / edder vth Goͤdt⸗ 
gen ——— en / 
Vol deſſen vnder ſcheidt wolan- 
du —* gnade lipeliben: ber 









bw ort warf x 


ie ‚naruto ei 
ER wedder⸗ 





hi dede wo⸗ „Ich. ; 
Er 24 —— 
Jobs ‘ ———— 


5-4: work ward, 


ae — er voͤrwer⸗ Bir = 
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wort in fleſch vorandert fyledder dat dat wort flefch ge⸗ 
worden ſy / vñ ſyn weſent anfenckliken entfangen hebbe orh 
dem weſende des wordes: Auerſt dewyle Johannes ſecht 
Dat Bode dat Wort was / vnd de ſchrifft tuͤget Jar ae 
vnueran derlick ys / ſo kan dat wort nicht yn Hefe voran 
dert ſyn. Vñ jdt is ock apenbar / dat / wo vor ben gefecheige- 
lick als Chriſtifle ſch vñ minſchlike natur ere weſ —— 
bẽ vth der ſubſtãtz des hilligẽ Geiſtes / alſo ock nicht vth der 
ſubſtantz des wordes. Darumme were ock dar late 
mit groter vnuornufft / dath Chriſti fleſch fcholde fyn och 
dem worde / vnd nicht vth der minſcheliker nat irie, 
Wy vorklarenreche Johannis wordenimieder febeiffe/ 
dat wy dar wördeken wardt in dem vorſtandt nemen / yn 
welckem vorſtandt de Apoſtel in dem breff tho den Hebre⸗ 
ern gebruket dat wort anne men / dewyle — 
lehr van Chriſti min ſchwerdinge voͤret / vnd ſecht Denime 
nergent de Engelan ſick / darumme moſt he en Johan, 





ſynen broͤderen gelick werden.Cap.2.Alfo werden "Jo 
nis worden ock vorftans Dat wort wart fleſch / dat yaldarh” 


wort nam fleſch an ſick / vorſtat alfo dar dat wort / vnd dat 
— 5 I. oa ee thofamen quemen/ od 
worde — ſtus in twyerley nature. Darumme Ach 





van C hriſto. A 


nis ock vorſthan / Dar wort hefft fleſch an ſick genamen. 
So frageſtu Yan: ge Var fleſch Chrifti nicht ges 
wozden namynemvorftande vrb dem worde / War vthis 
ydt dañ eygent lick geworden? Bewyſet my mit hellen Has 
—— vth — ———— dat er: * Marie / 
e jennigemminf enfie ewordenfy. Antwort / 
Secht Paunlus vt hdt a re walfo: Degeworden 
ys / vth dem Sade Daud na dem fleſche ı Alfoluder de 
—— Wowol Lutherus ror dat woͤrdeken / ge⸗ 


— | — Geworden vth dem 
J — fine enwedverfpzcchlic. 

Chom n Dar} s ſecht / dat Chriſtus Wert ere 
van der Erden / Ja byn vanba⸗ Verne 
Paulus fbtifft/1. Corint.ı5. De 





——— 3 Vnd 
er ſte minſche van Per erde erdiſche de ander minſche de lecht. 


dem Hemmel. Darup geuen wy deſſen be⸗ 
ee weten / wat hyr betet hemmelſch vnd 
t flefehlick und vordoͤmück yß / dat ſuͤlff⸗ 
iken Nude Schrift genömer erdiſch. 
ndd yß / dat hetet Hemmelſch. 
perſon Cheiſti / beyde na ſyner Godt⸗ 
gen: = t Hemmelſch Geiſtlick vnd 
en yner Goͤdtliker natur / dar 
el vnd wandel / don vnd 


Her lm 
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—— broͤder hefft + re angefeben Jar Ei 









mofte anfeben / noch dar durch ſick von = 


een. Wo Een at ghan wedder a on rd = ww | 
werdinge vth Maria ? | 
6. Thom ſoͤſten. Dath fereden Ban den Ena em als. 
Dazu hedde om — FEönnen * 


el annemen/anderßwar berals vt h Maria / na Semmale 9 2 
es Hr Engelen fi vaken hebben laten feben yn minſchliker ge⸗ 
ſtalt / vnd bederueden darumme nicht van wyueren erwas. 


anthonemen / vñ van en gebaren wer Be * 
den wy vor er twar Chriſtus als de A 
gele / vnd dat he ock wol melde * k Ze 
nen ſick in minſchliker geftalt latenfeenieffteocimPerwar 
heit w —— — dew 


— we: — 
— — ige ⸗ 


— 


— Shrifto. * 


ſeggen ſe: ee flefeh van Mas ppersire 
——— — Bergen lick ſyn / Geneſ. 3. De ſtoff föuende 
—— n kamen. Vnd .a. Corinth.i5. Fle ſch — 
uen wy antwort: De worde Genef. 3.fint nicht al⸗ 
dingen Aachen van Adam fait allen ſynen Kin - 


de 
ge e der doden / vnd er vorandert en 
Theil. is — ane fünde was / hyr ock mede 
vrhbefcheiden/Yat be de vorweſinge nicht ſehen ſcholde / 
Pfalm.ıs.ond I 2. 


De ſproͤck auerft .1.Corinth. 15. Denet byr nicht thor 
ſaken / wente Iefülue redet van ſuͤndtlikem und ſter fflikem 
——— ſick / weñ ick alſo ſegge: Suͤndt lick vnd 






blode kan dat Xyke Gades nicht beſit⸗ 
ten / Darumm e yß Chꝛiſti fleſch vñ blode nicht va Maria? 


— —— Wy leſen Mate. ın — 


ss Dat erfie Bock 


Weitere Thom negenden/ Geuen fealfo vor / Hebꝛ ⸗ Wart 
negende Melcht sedeck yn anbeldinge Sheiffi befchzeuen aneDader 
vorge⸗ —* ——* /darumme is Chriſtus ock ane Pader — 


uent wed 
derlecht · 

— deſſe ſchrifft gheit ock nicht wedder Je ware 
minſe ——— fo luͤden de worde des Apos 
er ne vader / ane moder / ane geſlechte / vñ hefft noch ans 

ñ der dage / noch ende des lecuendes. He yß auerſt ver, 
ee Yen Sone Badesı vnd blyfft Päefter yn ewicheir. 

344 * * de — leren / d 

er warheit ſy geweſt ane vader /moder? chte 
ba iñ / vnde ende / wente be is van minſchen gebaren | och 
— geſtoruen. Alfo wil ock de Apoftelbyr nichelere/ 
dat Chriſtus ſy ane vader yn dem Hemmel / vnd ane mo⸗ 
der pp erden / Sunder be betuͤget dat darumme de 
nicht gedenckt der gebordt / vnd des dodes 
vmme dat dar mede ſcholde angebeldet werden / de ewi⸗ 
heit des Rykes und Prefkerdoms Chꝛiſti. 

= Thom theinden vnd thom leſten voͤren ſe vor erſt 
ert ere Be iv 
—— deſſe ſproͤke / Joban.z. varer thom Hemm el/ 
vorge? Pech allene ———— re i8 128. Vnd 
Selbe dat E Joban.6, Chriflus were brodt vth Jeans 
A De le en nd Sa Dede ehem Ind 
ev IT er 
—— einem bockſtaue nicht reden van CHaifkih 











a dem Manñ / alſo — 


ns ouwe. Dar mede lehrt de — 


van Shrifio. 89 


Flick —* Bi Je Frouwe Eua van dem Mañ 
A a Er is van Adam hergeka⸗ 


men / hoͤml a ſynem fleſche / vnd bein van ſynen 
beinen/ Dat euen alfo vnd vp ſolcke wyſe ock vort han de 
— Eimpe/ondgebarenwert durch de Frouwe / dat he 


ock ſy — erem 5 vnd bein van eren beinen · 
le fin a vorſtandt genen ynſunder heit deſſe thwe 
deken geuck / vond alſo dar van den Wedderdoͤperen 
ag en ee Vnd is deſſe fpröck ein van den 
vome mneſtem de en ſulueſt tho wedder en ſint. 
Denwod chomle ſt enmenẽ / dat vth deſſer vnſer reis Werc ere 
ner vnd warer lehe van der Minſchwerdinge Chrifki vele aiffta vor 
inconuenienten / vnd pngerym 
teren alſo So — neminfcheic hefft Angenamen (ct. 
van Maria/fo 
—— 
——— 
Hyr hebben ſick deſſe valſchlick in gebeldet einen 
— ———— wyl⸗ Godt is ein fibep: 









md vordam̃te —— Er 

2 | L K en ee 
uminfbeny une Besfonp zw tendur« 
BS * uigen 
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uigen vnd vngeloͤuigen yn anſehent der vngerechticheit / 
De yn den vngeloͤuigen yß nademmale de Geloͤnige dep 
falß nicht mehr gemeinfchop hefft mie dẽ vngel 
Cheiſtus mit Beligl/ vñ Ve Gerechticheit mit der vn 
ticheit / vnd dat Licht mic der duͤſterniſſe / 2.Co 
Auerſt ſo vele belanget de Scheppinge vnd 5 — 
weſent / dat wy alle van einem minſchen hergeka ei 
ko nf ep vnd —— ſint / ſo ſint ock de aller godt⸗ 
ſeſten onfelyfjlikebzöder 

Hebben auerſt de Einder Bades —— 
vnder ſick / vnd deſuͤlue moͤten wy hyr r 
ſcheyden / Dar van de eine ys Geiſtlick a 
lick. Chriſtus hefft vor erſt eine — — —— 
—— en na demmale wy fi 0 neh angenamene 

Einder Gades / vth Go a Re Parummeock eruẽ 

Gades / vnde medeeruen Cheifki. Vnd ſteith deſſe broͤder⸗ 
—— in der gemenſchop eines Geiſtes mit Cheiſto. Darna 








— — Bostion Beiminfehlie 
——— tz 
fop vo Boden Pemndlond inch 1 —— 
eden / vnd ſint dat lyff dar be Jar } — g ee, 
zeucn fleithi2Eph.5. Ion DT 
eſch van ſynem fleſche / vnd 
Sorele auerſt den I 
kıvar nicht vornenen|Varfi(wo 


u nun 





dan Chriſto 5 

Pmit vns hebbẽ / vormoͤge Fer ſcheppinge. Wel⸗ 
bop fe ock Per maten mic Chriſti ware minſch⸗ 
— vornemende vth 










— ca. 37: 


En u6odt gende feunbfpuach choen + Spbr * 
—“ vnd vorfullet Ras Mofesi 
| — ft E Gode niih gercder allene tho A⸗ 

fi tho&£: — 


am | Bacher fleſch oc ſcholde waſſen 


AR befferhp ein anber de 
m Son — 


Eiche 


3 mande 
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mandt Ie Schrifft na fynem gudrdiändengloferenwoldet 
vnd ſeggen / dat Chriſtus allene der thoſagen halucnfyrbe 
holdende vor Abrahams Saedt. Effte dat be feggenwob 
de: Chriſtus ſy allene ein Geiſtlick Saedt Abrabam hi 
wat ſchrifft ſchal de ſuͤlue ſyne neff⸗ 
te moͤgen vordedingen? Ran ock yemandt hyr Mofenber 
ter důden / alß he ſick ſuͤlueſt vthlecht t He fechrhyis In dy⸗ 
nem Sade: Vnde deſuͤluen worde hefft he vor hen Cap, 
12. důͤdtlick genoch geſettet / alſo In dy / dat xs In efft 
durch dynẽ — oͤnde klerliker gewiſ 
ger vnd beruger werden / dat dar Saedt uſtus ſche 
nd jo Chriſtus ein e fie ‚angenamen! 
were gewißlick de fegen nicht durch Abraham | der 
durch einen anderen gekamen. 
2. Saın.7. Du febalenu tho mynem knecht Daud 
— ter kg Weñ nu dyne tydt en wech yf dat — 
edercn ſlapen lichſt / ſo wil ick dyn ſaedt na dy 
dat van dynem lyue kamen ſchauꝛc — 
1. Reg 2. Dauid ſprack tho ſynem Sohn Salo * F 

Sy —— vp dat de Mr: fpn wort erwedieldar e%- 7° 
auer dy 35 —— — inder 















Seher ae. —— | 

vnd Hoͤnich wert be erben / Barbe —— böfe thowoss + 

wer pende / vnd Jar gube cho eiwelende · fa 
IL 


vÄonKhrife 93 
ys ein Einde gebaren / ein Sohn ys uns 










4 15 Ond Par were eine rode vpghan / van dem 
ui / en a twych vth ſyner wortelen / frucht 


chet des Velß an / dar ghy van gehouwen 
sBornes — geaueldar ghy vth gegraůen fine. 
at anyuwen Vader / vnd Sara / vanwek 


Pe Een —— lick alß ein Ryß / vnd 
ſchuͤn vor en gelick alß ein yß / on 
als ine Wende e) — —* 
23. nd 33% ide tydt kuͤmpt / ſpreckt Ie Jerem. 
ick Daind ein rechte frucht erwecken wil/:®, 
— ——— de gebordt Chriſti / vnd rekent Matth. 
nader £ynie van Abzahamberh vp Cheiſtum. 
— auerſt rekent van Chriſto an beth vp Adam / gucas. 
t darmede / dat — Pi einreche Adams 
ter: erem gebloͤde. 
fick füluefe vaken ym Euangelis ein epri 
| ndt / Mate. —* 10, En 12, 3. ee 
Een gensmerwatt, 
jelebo Daviamı She du werft Engel. 
t Rn inen Er telen / etc . 
















u De — — — 
Dauid nu ein hete was vnde w REN 

a hogeſecht hadde 3 vom Be eeNe 
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frucht ſyner lenden ſcholde vp ſynem ſtol firten hefft he 
— — voͤren geſehen / vnd gereder van der v — 
riſti. 


Peulus. bei getelt JESPM le —— ey⸗ — 
landt. we a 
Act.17.Gode hefft gemaket / dat van eine 
ler minfchen geflechtevp dem ganzen erdbat 
* Rom, De geworden is vth dem ſade da 
fleſche. 
Rom 9 Meldererod Fe Veder fine veh miteren a 
Chriſtus her kuͤm̃t / na dem flefche, Pay‘ 
€ — Romy vele fine e —* * 
1.Cozinth.12.By fine dat lyff Chriſti / —— 
Coꝛinth.is. Bewyfer aulus de vper ſtanding 
el / a nt s vorhen 
— —— alfofchzi a ; 35 > > * 
et Bo vper⸗ 
— 
E87 'ys od Cha nicht wedder vpges 
ius wedder vpgeſtha 















— D de Ieew 
a sepor wo 


van Shrifte. 9 

Vnd in demſůluen breeffholdt de Apoſtel hardt auer 
ale Saedt / vnd vozklarer/ wo Chriſtus ſy dat 
de Abraham / dat durch den fegen kuͤñt. Betuͤget ock 

dat woͤrdekẽ Saedt / nicht geredt ſy van velen under 

Aalene van einem Sade / dat yß / van eine m byſunderen vth 
len. Adams kinderen / de vth ſynen lenden her geſpra⸗ 







2* 
LE 














Esßpheſ. 5. YOy fine ledematenfynes Iyuesivan ſynem 
fi / vnd van ſynem gebeente. 
— hiup. 2. Wowol he yn Goͤdtliker geſtalt was / helt 
t nicht. vor einen roeff Gade gelick tho ſyn / ſunder 
erde fick ſuͤlueſt / und nam de geſtalt eines knech⸗ 
gelick alfeein ander minſche / ond an Jen 
d ein minſche gefunden. Dith mach nicht 
uůdert werben vp einen froͤmden minſchen / Wente ge⸗ 
ß yn Gödeliker geftalt was / alfo was he ock yn 
ker geſtalt / Dat ys : Gelick be nen frömer Bode 
nen froͤmet minſche. 
a yn gedecheniffe JESOM 
Bi wedd en Dr ‚den Vor 
Dauid na mynem Zuangelio. BR 
neh Er dt themede fi deme vmme DeBreff 
ir a ——— ur c fine de en 
dath be den Bebre: 


— 
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be durch den Dodt de macht neme / deme / de des Dodes 


macht hadde / dat yß / dem — — 
fruchten des Dodes ym gant zen leeuende kne te ſy 
ſten. Wente he nympt nergent de Engel an fick /f 
dat Saedt Abrahe / nympt he an ſick. Zarumme mc 
aller dingen ſynen broderen gelick werden / up 9% 
barmh ertich wördel:c. u 

"1. Johan 4. Ein ytzlick Geiſt / de dar be Pont Pat 
ſus Chziftus js ynt fleſch gekamen / de is van 


yglick Geiſt / de dar niche bekent | Pac Fefns Chziftus — 
yne flefa) gekamen / de ys nicht van Badejond Barys 


Geiſt des Wedderchziftes!:e, — 


Aporız. Werden de Minſchen — Wyues — 
Saedt. en. Be a 


ZIdee 22. Jet byn de Woꝛ el und dach Gef 


auid. 


— 
J 
* 


Ein an .. ID 


473 

Ber 

5 79° 

u») DE 

h he 
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Be erg 








Tan > 
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lip.3. Ock befft de erſte Adam alleine ein erdiſch lyff / 
Chꝛiſtus auer ſt ſodane Hemmelſch lyff / wo ock vnſe erdiſche 
jn hemmelſche vorwandelt ſchoͤlen werden. Wente dat ſuͤl⸗ 
ue druͤcket Paulus darſuͤlueſt genochſam vth mic deſſen 
hellen Elaren worden: Wo de erſte Adam erdiſch ys / alfo 
ock de erdiſche ſint / nd wo de anderde AdamMemmelfch 
ys / alſo ock de Hemmelſch ſint. Vnd gelikerwyß wy gedra⸗ 
gen hebben dat belde des erdiſchen / alſo werde wy ock dra⸗ 
gen dat belde des hemmelſchen. Alfo werden na Pauli lehr 
alle gelederen mit erem hoͤuede Cheiſto yn klarheit gelick⸗ 
formich ſyn / vp dat de gantze minſche herlich fy. 


Nu is ock oth alle deſſen vorge meltẽ bewyßreden hell Ein an⸗ 
vnd apenbar / dat alle de alſo ſpreken: Wy bekennen ock der argu⸗ 
Chriſtum vor einen waren minſchen / vnd gelikewol vor⸗ "nt 
nenen dat he ſyn fleſch hefft angenamen ia der fubftang 
Per billiger Jundfrouwe Mariardar deſuͤlue nicht anders 
feggen/ Pan fo vele: Chriſtus is ein ware Minfche / vnd be 
ys neen minfche. Wente(wo vor hen gelehet) dar ys nen 
minſchen fleſch tho vinden / noch ym Hammel noch vp er⸗ 
den / (ſoke de gantze ſchrifft dorch) ane alleine dat van des 
erften geſchapenen Adams flefche ber gekamen yß. Neffe 
od Bode ym anfanck vth der erden nicht thwe effte mehr 
minſchen / ſunder alleine einen geſchapen. Vnde yß Heua 
ock nicht van einem byſunderen Erdenklump geſchapen / 
wo Adam / ſunder vth Adams Rybbe / fleſch van ſynem 
— beyn van ſynen beynen / wo dañ ock alle Adams 
nn ſint / dar under ock Chriſtus ſuͤlueſt mede yngere⸗ 

ent yß · 

Weñ auerft CHR iftus vnſes fleſches nicht were/fo 
werebe Mir alleine nen minſche / under fo were och de 
thorne und ſtraffe Bades / welcker vnſem — was vper⸗ 


lecht / 


9 Dat erfie Bock 
lecht Benef.3.yn vnſem flefche noch nicht geboͤtet / vnd Per 


wegen oc de vermalcdiunge der Suͤnde noch niche van 
vns genamen . So ys uns ock Ye gantze — 5 


troſt benamen / Heb. z. ock ſunderlinge de troſt van der vp 
er ſtandinge der doden / i. Corint. 15. — 
Darumme leue broͤder ſehe dy wol vor / dat du de war⸗ 
heit Bades I vnd den troſt des hilligen Euangelij nicht 
vorleſeſt / vnd vorachte nicht de warninge des hilligen 
Geiſtes. F 


Leuit, in. | 
- Mulier fimiffo femine conceperit,& peperit mafculum, &c. 
Hebraice legitur Jar na) YO TON 


Vulg: Mulfer, ſi fufcepto femine pepereritmafculum Germa- 
nice. Weñ ein Wyff befamer wert /ond gebert cin venteken . 
Verum YıIN ?2, ad verbum,Cumjfeminificauerit.Id et: Cum 
prebuerit materiam fœtui formando . Hebrgi hie communiter 
fentiunt, mulierem filium parere, quoties ipfa primum femen 
miniftrauerit,non quod mafculas genererur ex mulieris femine, 
fed mulier miniftrat matrici rubedinem quandam, (tale enim 
eft mulieris femen) quæ mox coägulatur , & & fuperueniente 
virifemineretinetur,atg feetificatur,crefcit, & tandem inmems 
braconfurgit.Ex albo vırili femine formantur nerui,& ofla,ex 
rubro vero mulieris producuntur caro,& fanguis & pili, Hæc 
„faciunt contra vanam Anabaptıiftarum philoiophiam,ad quam 
etiam in hoc argumento tandem confugiunt homines propha- 
niflimi, X execrandi, ° r 
D.Ignatius epiftola 2.ad Trallianos. | 
VerepeperitMaria corpus Deo in eo habitante : & ver? na- 
tus eft Deus verbumex Virgine, corpus fimile nobis paffibile, 


fine peccato induens,vere conceptuseft inutero : & fadtus eft 
in utero,formans,& faciens fibi corpusex Virgine, finefemine 


— 


ſcilicet & collocutione viri,portatufg in utero ſicut Xnostem» 
ee pore 


Je 


* 
3 


Be u 


van Chrifte. 5 
re portati fumus & verè lactatus eft, & nutritus ſicut & nos, 
c. Hec fuirde hocargumento fides & dodtrina D. Ignatij 

qui fuit Antiochig Epifcopus & martyrij coronam accepit, an- 
no, ıll, 

Tertullianus de carne Chrifti „ Agnofcunthominem Deo 
mixtum,& negant hominem.Mortuum credunt , & quod cft 
mortuum ex incorruptela efle contendunt,&c.Irem:Per virgi- 
nem dicitisnatym. nonex virgine,&c. Si Chrifti caro huma- 
na nonfuit,nec ex homine,non video ex qua lubftantia,fi Chri- 
ftum hominem,& filium hominis pronunciarıt.Omne quod eft 
corpus,eft ſui generis,Sed& Paulus Grammaticis iſtis fılentium 
imponir:Mifit,inquit, hlium fuum, factum ex muliere.Nunquid 
per mulierem,aur in muliere X Hoc quidem impreflius , quod 
fatum potius dicit quam natum, Simplicius enım enunciaflet 
natum Factum autem dicendo,& verbum caro factum eſt, con- 
fignauit,& carnis veritatem ex virgine fa&am adfeuerauit.. Si 
verbumexfe caro fatüeft,jam ipfum fe concepit,& peperit,&£ 
vacatProphecia. Non enim virgo concepit,neg peperit,finon 

uicquid peperit,ex verbo conceptocaro ipfius eft fola,licet n® 
ipſius fuerit quodconcepit.&c. 

Ergo inquis, ſi noſtram induit,peccatrix fuit caro Chrifti. 
Noli conftringere explicabilem fenfum, Noftram enim induens 
fuam fecit, {uam faciens,non peccatricem eam fecıt. 

Caterum quodadomnes dictum ſit, qui ideo putant carnem 
noftram in Chrifto non fuifle,quia non fuit ex vıri ſemine, re- 
cordantur Adam ipfum in hanc carnem non ex femine virıli fa- 
&um &c.Hxc omnia Tertullianus, 

loannes Damafcenus lib de Orthod,fide.3. Cap. 2. expo- 
nenshec verba : Ecce ancilla Domini fiat mıhi fecundum ver- 
bum tuum inquit:Poft confenfum S. VirginisSpirirus landtus 
fuperuen:tineam fecundum verbum Domini, quoddixir An- 
gelus, purgans ipfam,& potentiam Deitatis verbi receptiuam 
pı&parans, fimul_autem & generatiuam, & tunc oburmbrauit 
ipſam Dei altıflımı perfe apıentia,& virtus exiſtens, id eſt filius 
Dei, patıi guogeig id et conlubftanzialıs dıvinum femen 

’ 5: 60H &co- 
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& copulauit fibi ipfi ex ſanctiſſimis & puriflimis ipfius Virgi- 
nis fanguinibusnoftr& antiqug coı:{perionis carnem animaram 
anima rationali & intelledtiua, non feminans, fed per Dir 
ſanctum creans,quare fimul caro, fimulDei caro , fimul carı 
animata, anima rationalı & inteliectiua, fimul Dei verbi caro 
animata rationali & intelledtiua, — 
Itacaro quam Deus ex Virgine ſibi unire dignatus eft, fi- 
ne vitio concepta,fine peccato nata eft.Hanc ramen carnem non 
caleftis,non aerex ‚non alterius cuiufquam putes efle natur, 
fed eius,cuius eft omnıum homınü caro,tantum abig; peccato, 
‘quo reliqua omnis caro polluta eſt. a | 


ee Yan 
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Vandem hilligen 
Geiſt. Capz. 


Erdome. 


Thlife Wedderdoͤper lerẽ gancʒ Gadeßlaſterlikẽ . 
varı Iem billigen Geiſte Wente fe redenalfo:De Ku. e⸗ 
Vader twar iswol cin fülffftendich/ vnd per ſoͤn⸗ / 
lick weſent / vndock de Son / Auerfiniche de hillige 
Geiſt. Deſuͤlue is ein weſent van Godt als ein athem „2. 
blafinge/undwindt. erdome. 
fragen ock alſo: Wor mede wultu bewyſen / dat de 

billige Geiſt ein per ſon / vñ affgedelt / ſuͤfffſte dich per ſoͤnlick 
weſent ſy in Godt? Is doch eine perſone wat ſuͤlffs leeuen⸗ 
dich / vorſtendich und krefftich I De hillige Geiſt auerſt ys 
ein geiſtlick weſent als dat wort Ruach / edder pneuma / effte (pi- 
ritus ludet / nemlick als ein athem / blaſtnge / vnd winde. 

Vnd auer mals fragen ſe / Wor heffſtu ock geleſen / dat 
ein iß de Godt ys / vnd nicht by fick ſuͤlueſt alleine! Vnd dar 
ein ys de warhafftich Godt ys vth Godt / yn Bode / vnd 
mit Godt / Dewyl de a ae nicht anders ys / dañ des 
Vaders Geiſt / athem vñ blaſinge ſynes mundes / edder ock 
ſyne krafft / ſo ys ſyn Geiſt nen ander / dañ be ſuͤlueſt · 

Andere ſeggen alfo: De billige Geiſt ys dat ſuͤlnige = " 
dat des Geiſtes gauen fine] / Vnd dewyle Gaue vnd Geifk Andere 
ein dinck ys / ſo gyfft ock de rue gauen / ſunder 
allene Godt de ein perſone yß· Dar vp voͤren fe de worde 
Pauli 1, Corint. iꝛ. dar be ſchrifft / dat Godt alles yn allen 
wercket / vthdeilet / vnde alle gauen durch den ſuͤluen 


Geiſt / vnd na dem ſuͤluen ——— yn dem ſuͤluen Geiſt. 
G ij Item 
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Item den Sproͤck 2. Timot 3. Alle Enſſe van Gode 
yngegeuen ys nuͤtte thor lehr / rtc. 


4 Def feggenfe : Hefft 90% de billige Geiſt in Jr 
—* ſchrifft nene eygen Namen. Des Vaders eygen — 
ehouah / vnde des Sohns eygen Name ys ye Jeſus. Auerſt 
de hillige Geiſt hefft nene eygen Namen / Darum̃e ed 
nene perſone yß. Bith finerwar oc Namen / hi ——— 
Tröfter/Kratft des Allerhögefkenize. Idt —— 
ne eygen Namen / ſunder ſewerdenem daru 
dat jolcke wercke in em befunden — | 
ith ys erc fant aſtiſche / vnd — 
dem hilligen Geiſt / dar mede ſe vele ige yemerli⸗ 
ken vorndren. — * 


Bericht Cap. 3% 


= AT DE hillige Geiſt ein perfoneis/edbereinfülffe 
ir ſtendich / vnd perfönlic wefene in Godt / vnd nicht 
legginge. dat ſuͤlffſte dat edder de Vader use Bach den des 
Geiſtes gauen fine /edder fünfkeineonfislffit — 
vnd Wondt / dat koͤnden ſe ſick ſuͤlueſt —— erichten 
(wen ſe wat vornufftes A eren eygenen wogden! 


3 8 —— n / Stra ey 

ee ie / Ve duͤpe 
u. «; unden | ee 
v en/:?.Darumme effte ſuͤlffſten⸗ 
— perſenick weſent. 


van dem H- Geift. 


He ys ock ein ander als de Vader edder Son ys. Wen⸗ 
re wowol ock des Vaders / vnd des Sons weſent mit des 
billigen Geiſtes weſent ein / vnd einerley Goͤdtlick weſent 

s / ſo volget doch nicht darnth(wo fe menen) dat des Va⸗ 
ers Des Sons Geiſt nene ander fy als de Vader / eff⸗ 
te de Son fint. Wente Ve Geiſt gheit vth beyde van dem 
Vader vnd dem Sohn. Vnd berhäger Chriſtus ſuͤlueſt 
mit klaren / vnd — —— worden / dat de Geiſt 
einander ſy. Johan. 14. Ick wil den Vader bidden / vnd he 
ſchal yuw einen anderneröfter geuen!:?. Wat kan důͤdtli⸗ 
ker geſecht werden 7 Vnd wat kan men ock van deſſem 
andern Tröfter maken als eine ſuͤlffſtendige perſone in 


Godt. 


Nicht dat he ſy ein affged rſon van vnd buten 
Godt / ſunder ein ———— de thwar van dem 
Vader vnd Son vchgeit / auerſt gelickewol blifft in und mit 
Godt. Grote vnderſcheit ys manck den per ſonen in Godt / 
de nicht ym weſende van einander mögen gedeylt / vnd aff 
geſuͤndert werden / vnd manck Yen perſonen der Creatu⸗ 
ven de vnder ſick van einanderen affgedeylt ſint. 

Idt ys ock gewyß / dat gelick de Hillige Geiſt nicht 

ys dat ſuͤluige dar de Vader effte Sohne ys / alſo ys he Andere 
ock nicht dat fülffjte dat ſyne gauen ſiat / Ein gar groth —— 
ee are Gag in vnd Fran Ben rl 
angeſchen e ‚Ver mathe egeuen 
wert / vnderwylen ock eine Gaue genoͤmet wert. 
Darumme ſluten ſe ock vnrecht daruth / dat de billige 
—— — RXvar weh ydt ſo ein Geiſt 
were / wo ſe ſick vnrecht inbilden 1 * — * were 
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buten Godt affgeſundert / de koͤnde vth fick ſuͤlueſt buten 
Godt nene gauen geuen. Nu be auerſt yn vnd mie Bode 
ewich vnd allewege blyfft / vnd nichts vth ſick ——— 
ten Godt deith effte redet / Johan. 16. fo gyfft be ock de 
auen. — 
Dich alle wert klerliken genoch betuͤget van Paulo 
mit den worden de fe ſuͤlueſt voͤren / vnd vor fick dreyen vth 
demerſten breff an de Corinther Cap. i2. Har 9e Apofteh 
alfo ſcheifft: Dar fine mannigerley gauen / auerſt Jar iscin 
Geiſt / Vnd dar ſint mannigerley Ampte / auerſt Yar yß 
ein NEre / Vnd dar fine mannigerley e / auerſt dr 
yß ein Godt / de dar wercket alle dinck yn alten. In einem 
ytzliken bewyſen ſick de gauen des Geiſtes / tbom gemeinen 
nuͤtte / tcx. Auerſt dat alle wercket defuͤluige einige Geiſt / 
vnd deilet einem ytzliken dat ſyne tho alß he wil. 
So vele ock belanget den Sproͤck / den ſe voͤren vth 2 
Timoth 3. Alle ſchrifft van Gade yngegeuen ys nuͤtte thor 
lehr / aäd. dar mede wert wol bewyſet / dat de Schrifft van 
Godt wert yngegeuen / effte alß yngeblaſen / vnd wor 
nuͤtte tho yß / Auerſt darmede wert nicht gelehet / dat 
Geiſt / vnd Yarfülue dar durch den Geiſt gegeuen wer 
einerley dinck ſy / effte ock nicht / dat de gauen nicht ſchol⸗ 
den her kamen / gegeuen / vnd vthgedeilt werden van Yun 
hilligen Geiſt. — 
DATSE — ock vnderſtan tho lerende wat 
eygentlick des hilligen Geiſtes Goͤdtlike ſubſtantz vnd we⸗ 
ſent ſy / vnd meinen ydt ſy nicht anders / denn dat weſent 
eines windes / athems / vnd einer blaſtnge / dar mede bewy 
ſen ſe ere graue / doͤrlike / vnd vnhillige gedancken / van er 
vngeſchapenen / Geiſtliken vnd BödrliEen weſende / we 
cke Godt ſuͤlueſt ys / vnd vns er Meier . Ond gewiß 
ys ydt / dat ſe dar mede dat Goͤdtlike — 
er Pets 


— 
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ger per ſonen recht vaneinander deylen. Wente ya dat 
niche dat Goͤdtuke weſent gedeylet / dar men ein anders 
maker var des Baders weſent / vnd ein anders van des 
billigen Geiftes weſent / ſo wech ick nicht wat dat ſy / dat 
Goͤdtlike weſent deylen. 

Beſehet / wat ys eygentlick dat weſent eines windes cds 
ber athems / effte blaſinge / FB ydt nicht ein we ſent ane vor⸗ 
ftande wyßheit / vnd leeuende? Schalnu de hillige Geiſt 
ock ſolck ein wefenefyn? dat ſy verne. 


Idt is ock eine vnwarhafftige rede / vnde Gadeßla⸗ 4. 
en erdichtinge / dat fe fpzeken: Debillige Geiſt hefft yn Vecrde 
er hilligen Schrifft nenen yo Namen / des Vaders ne 

YTameys — — des Sohns eygen Name — eosms 
Ffis / und Ic hillige Geiſt hefft nenen eygen Namen. Dar 
vpantworden wy / dat de Rame Jehouah / nicht alleine 
Yes Vaders eygen Name ſy / ſunder ock des Sohns na ſy⸗ 
nem Goͤdrliken weſen / vnd des hilligen Geiſtes. Wente de 
Name Ichouah ſpreckt nicht alleine eine perfone vth / ſun⸗ 
der Yarbödtlike weſent aller dren perfonen tho gelick / vñ 
den gantzen Godt aller dinggen. 

Dat C HRIſtus yn der Schrifft Jehouah genoͤmet 
were/dar yß baũen bewyſet vth dem Propheten Jeremia. 
Di dae de billige Geiſt ock Jehouah genoͤmet wert / dat 
ſchal balde hyrna geſehen werden. 

Vndyß de name Efusnicht alfo de rechte eygen Was 
me des Godtliken wefendes EHRFST FI fonder He 
were alfogenömer van dem Engel Mattheramu —— 
Dat be ſynem Volcke van eren Sünden helpen ſcholde / 
Soys ydt eygentlicke ein Name ſynes Amptes / als He ys 
——— Heylandt. 
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Vnd Yar wördeken Geiſt were nicht allene chogeeyges 
net dem billigen Geiſt / ſunder oc geliter maten 9 Vader 
vnd Sohn/nafyner Goͤdtliken nature. Johan. 4. 
ein Geiſt . Nicht dath Godt na ſynem vnbegrypuken 
wefende eygentlick ein Geiſt ys / Wo andere gefchape 
Geiſte / ſunder he were alſo genoͤmet durch gel at 
ſyn »nuhtgr uͤntlike weſent nergent bethet by vorliket kan 
werden / alſe by einem Geiſtliken weſende. Darys nicht 
noch yn Hemmel noch 3* Erden yennich geſchapene we⸗ 
ſent / dat euenalfoys/als dar weſent des Scheppers / welcke 
is ane anfanck vnd ende gantz vngemeten / vneruo fe lick / 
ec . ein weſent aller weſende. — ORTEN VOR 


Bewyß. | & 
Cap. 4% a ER TE 


AZ de Hillige Geiſt fy ein ſuͤlffſtendige und wes 
fenelike Derfone vor ſick ſulueſt in Godt / nemli⸗ 
Een de druͤdde / de van dem Vader vnd Sohn vth⸗ 
gheit / vnd dennech van Bode vnaffgedeylt blifft / 
vnd alles mit wercket in geliker krafft / maieſtat / vnd herli⸗ 
cheit / vnd dat ock buten Pen billigen Geiſt nen Sob: 
noch Nader / noch Bode ys wo ock buten dem Eonenen 
Vader is. Dat alle kan man durch Gades genade lichtli⸗ 
Een vorſtan / weñ wy berichtet ſint / wo ſick de billige Geiſt 
in Goͤdtliker ſchrifft geapenbaret hefft. er 
- Dart wert nu in der Schꝛyfft gelert erſtlick mith veler- 
ley Namen de dem H: Beiſt werden thogeeygener) / Vnd 
darna mit den ſproͤcken / de ons ethliker mare {yne Goͤde 
like ſubſtantz vnd weſent / mith (pen vellvoldigen emp⸗ 
reren / krefften werckinge vnd gauen beſchtyuen. 
an 


Banden H-Geift. 07 
Ban den Ramendes H: Geiſtes 


Cap. 41 
Ehouah wert de billige Geiſt gensmer Ferem.zı. 
vnd Hebrao. Jeremias ſchrifft alfo: Suͤhe de tydt 
kuͤmpt ſpreckt Jehouah / ſo wil ick mit dem huſe Iſ⸗ 
rael / vnde mith dem Hufe Juda ein vorbundt maken / 
nicht als dath vorbundt geweſen ys/ dath ick mith eren 
Vederen makede / etc. Ick wil myn Geſette in ere her⸗ 
ten genen/ondin ere finne [cheyuen/zt. - ; 

Vnd Ie Apofkel ſchrifft tho den Hebreern / dath bes 
thuͤget auerſt vns ock de hillige Geiſt / Wenthe na 
dem be tho voͤren geſecht hadde / Dar is dat Teſta⸗ 
ment I Dach ick en maken wil / na den dagen ſpreckt 
de HERR / Ick wil myn Geſette in ere herte geuen/ 
vnd in ere ſinne wil ich ydt fehzyuen/zd. Dar wert van 
dem —* el klerliken betuͤget I dat de II. Geiſt ſy de 

Jehouah geweſt / de durch den Propheten Jeremiam 
ar ſuͤlueſt geredet hefft. 

Adonai were de Hillige Geiſt genoͤmet Jeſa. s. Vnd 
Act. 23. Jeſaias ſecht: Vnde ick hoͤrede Yen ſtemmen des 
Adonai / dath he ſprack: Wen ſchal ick henſendenẽ Wol wil 
vnſe bade ſyn ẽ Auerſt ick Br Hyr byn ick / ſende m 
Her: Vnd he ſprack: Gha hen / vnd ſpreck tho deſſem vo 
cke: Hoͤret ydt / vnd vorſtat ydt nicht / Sehet ydt / vnd kendt 
ydt nicht / tc. Paulus auerſt ſecht in dẽ Geſchichtẽ der Apo⸗ 

el: Wol hefft de hillige Geiſt geſecht tho vnſen Vedern / 
durch den Propheten Jeſaiam / und geſpraken: Gha hen 
cho deſſem volcke / vnd ſpreck: Mit den ohren werde gy ydt 
hoͤren / vnd nicht vorſtan / vnd mit den ogen werde gy yd£ ſe⸗ 
ben / vnd nicht erkennenc. ae 

GHDT wert de hillige Geiſt genoͤmet | Ale 

| en Pe⸗ 


Namen 
ges B. 


ſtes. 


Jehouah 


Adonai * 
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en Petrus vnd Paulus. Petrus ſecht Act. 5: Ananial 
warummebefft 9e Saran dyn herte erfüllee dat du fim 
billigen Geiſte vor luͤgeſt? €. Du berfft nicht den min. 
ſchen / funder Bade vörgelagen. Dar be vs: ben geno 
— beit Yen billigen Geiſt / dat nömer be alfobalde Par 
na Godt. Be 
Vnd Paulusfeche 1. Corinth. 3. Wete ghynicht dat 
ghy Bades Tempelfine e vnd dath Ve Geiſt Gades in 
juw woner? Vndi. Cor. 6. Were ghy nicht dat juwe 
iyff ein Tempel des hilligen Geiſtes ys / de ynyuw ys e 
ar de Apoſtel vor ein dinck holdt ein Tempel Ga⸗ 
dcs vnd ein Tempel des hilligen Geiſtes I vnd noͤmet 
den hilligen Geiſt Godt. —— 
Dndı.Cozine.12. Dar fine mannigerley kreffte / auerſt 
dar ys ein Godt / de dar wercket alle dinck yn allen / c. 
ith alle wercket deſuͤluige einige Geiſt / vnd deilet —* 
tzliken dat ſyne tho alſe he wil. Dar wyſet he ock dat 
illige Geiſt Godt fy. J dr 
Spiedt Godt tho Moſen / Exod.4. Ick wilin dynem 
munde ſyn / vnd dy leren wat du ſeggen ſchalt. Vnd 
ſtus ſecht thoſynen Juͤngeren Matt· io. Ghyſint ydt 
de dar reden / ſunder yuwes Vaders Geiſt ysyde I Pe 
dorch yuw redet. — 
Vnd ſecht de Apoſtel Hebr.i. In voͤrtyden Godt 
mennichmal / vnd mennigerley wyſe geredet tho den Ve⸗ 
dern / dorch de Propheten / vnd hefft thom allerleſten in 
deſſen dagen tho vns geredet durch ſynen Sohn. Vnd 2. 
te.1, De hillige minſchen Bades hebben geredet ge 
dreuen van dem hilligen Geiſt. —— 
Deſſe tischeniffe bewyſen vns genoch dat de hillige 
BGeiſt in der Schꝛifft — Godt genoͤmet wert. 
Seiſt. Geiſt wert he genoͤmet Johannis. 4. Godt is ein Geiſt / 
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Dnderweldemworde begrepeñ fine) de Vader / Sohn 
vnd hillige Geiſt. 


De Geiſt Gade S were he genoͤmet i. Cor. z. 
De Geiſt des Heren / Genef.1.Jefaınee, 
De Geiſt des Paders / Matt. i0o. 

De Geiſt des Sohns / Roms. 

De Geiſt Chriſti / Roms. 

De hillige Geiſt / 2.Per.ı. 


Ein Geiſt der wyßheit / des vorſtandes / des ra⸗ 

des/der ſterckede / der erkentenijje vnd des fruchten des 
Heren Jeſa. at. Der Warheit. Joh. 16. Der leue Rom. 15. 
Der Kindrfhop Rom. 8.Der Apenbaringe Eph. 1. Der 
Eraffe vnd nochternheit 2. Tim.ı. Der genade / vnd des ge⸗ 
beedes Zachar. 12. 20, 
De rechter handt vnd vinger Bades) De Tröfter Hillich⸗ 
maker / lerer / luuẽ dichmaker / pandt / vorſegelinge / gaue / fuͤr / 
water / water rſtoͤme / bosne/windt/olye/faluinge/ tunge / 
duue c · Item Soͤuen Geiſte Apocalip.i. 

Alle deſſe Namen geuen eine anbildinge ſynes weſen⸗ 
des / vnd ſyner werckinge. 


Vanallerley emtter / werckinge vnd 
gauen des Hilligen Geiſtes. 
ap. 42. 

(SE EN. Geift yß ſo wol de ſchepper des Hem̃els vnd 
EI ger erden’ Yes meers vnd alles wat dar in ys / als 

de Vader und de Son. 
Ben, De Geiſt Bades ſweuede pp dem no 

a 


Schepe 
per, 


vw, ß. 


Make 
Gades 
kinder. 


Salnuet 


Cpriftü. 


Vorlöft. 


—— 
ket. 


Wyſſa⸗ 
geh 


Be 
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——— He are en * yon des 
gemaket / vnd alle ſyne heere dorch den Gei hynee Ran 
Job 33. Gades Geiſt hefft my gemaket. — 


De Geiſt Gades yß ſo wyß als Godt fülne 
mal he van Bades ſubſtantz vnd nature ys / gelick d 
ſchen Geiſt fo wyß yß als de minſch — — 
od van des minſchen natur ys ı. Corint.2. De Geiſt vor⸗ 
uorſchet alle dinck / ock de duͤpe gr Bobrbeir. Wenre wel 
cker minſche weth waryn dem minſchen yß / ane 1e de 
Geift des minſchen / de yn em yß. —* weth ock ne 
wat yn Bade ys / ane allene de Geiſt Bades. 

De Geiſt Bades ys ein Geiſt der kindt chop / de fi ges 
nömer wert / dat benemande gegeuen wert Yen allenc Pers 
prherwelden Einderen Gades / Rom. 3. Ghybeb 
Geiſt der Eindrfchop NT ade Aa wyr: 
Abba leue Vader / ꝛc PER 

De billige Geiſt hefft Chriſtum gefalu Jeſe — 
Geiſt des HEren yß auer my / darumme befft m 
NE geſaluet. He hefft my geſandt den eienden che pie 
gende. Vnd Lucas Cap. 4. Dider Ieffen&p:sdpp Chai- 
ftum. Ock tuͤget Petrus Ace. 10. Par de Geiſt Chriſtu 
geſaluet hefft. 












De billige Geiſt hefft Chriſto gedent tho dem — 


fick ſuͤlue ſt geoffert / Hebr 9 

De H. Geiſt hefft ock gedentrbor vper ſtandinge Chri⸗ 
ſti. Rom.ı. He yßkrefftich bewyſet ein Sohn Gades na JE 
Geiſt de dar hilliget / dar vth dat he wedder vpgeſtan yß 
van den doden. Vnd Roma 8. So nu Be Geiſt des / de es 
ſum befft üpgewecker van Icn doden / yn yuw wanet / 


a Geiſt hefft Bosch de Propheten gewyſſ er 


vnſer vorloͤſtage / Wente * ewigen Geiſt hefft he 


= 


— 


Van dem H.Geiſt. 1m 


Yan Meſſia / Act,2.3.7. 10. 28. —— Hebꝛ. 9. 

He hefft de — ging Dehrers geſandt. De 
billige Geiſt ſprack Sundert my Barnabam vñ Saulum 
vth tho Ve wercke dar ick ſe tho geeſſchet bebbe/Acr.20. So 
hebbet nu achtinge vp juw ſuͤlueſt vnd vp de gantze herde / 
mãck welckere juw de H. Geiſt geſettet hefft tho Biſſchop⸗ 
pen / tho weydende de Gemene Bades. Item. Rom .i5. tuͤ⸗ 
ger Paulus / dat he durch Bades Geiſt ydt allenebaluen vä 

Jeruſalem an beth yn Illyricum mit dem Euangelio 
hriſti vorfuͤllet hefft. Vnd mir vthdeilinge des billigen 
Geiſtes / hefft Godt dat Euangelium betuͤget / Hebr. 2. 

De billige Geiſt wercket yn der Dope / Act. . Tit. 3. 

De billige Geiſt wercket dorch dat Wort / Act. io. vnd 
16.:°.Bal3. 2. Timot.4. i. Pet.i. 2. Pet.i. 1. Johan. 2. 

Denet thoꝛ abſolution / Johan. 20. Acr.9. 22. 

Een re Gebedr/ Act. 8, vnd 9. 

Durch oplegginge der bende ym Gebeede / Act. 3, 

Apenet dat herte tho Gades wordt / Act. 10. 

Gyfft aungewnd wyßbeit/1,Cor 

2» +1, 
j Yocrder bothe / Act. 2, 

WerderGelouen/Xce. 15. 

Beinget velerley fruͤchte / Galat.5. 

Rechtuerdiget / i Corint. 6. 

Wonet yn vns i. Coꝛrint.s. Epheſ. u. 

Maket den Gelouen gewiß.Rom.3.2Eph.1.ı. Joan 4. 

Wyſſaget van kuͤmſtigen dingen. Act iu. vnd zo. 

Tuͤget van Chriſto / Johan 15: ı. Johan. 5. 

Tüger van Ver Chaifklien fryheit / NMorinth. 3. Gal.5. 
Wercket froͤuwde imhercenKom.14. 1. Theſ.5 

Döder Yen olden minfchen/Rom.S, 

Wercket güdicheir/ gerecheicheit und warheit Re 

enet 


Sender, 
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Denet thom Gebeede / Rom 8. Galat |. 
Bekent Jeſum / Act.7. i. Corinth.ia. — — 
Hilliget / 1. Corint. 6.1. The, 4. 1. Petuua. 
Maket leeuendich / Kom. 3. a > 8 
Bouwet vp / Eph.2. 
Reformert /2. Corint. z. 
Troͤſtet / Johan.u4. — 
1. Cozint.12.Demeinen wert gegeuen durch den Geiſt 












Gauedes tho redende van der wyßheit / dem anderen wert gege 
er thoredende van der erkenteniſſe / na demſuͤluen 
es. + — 
en einem andern de Geloue / yn demſuluen Geiſ 
dern de gauen geſundt tho maken / yn demſ 
einem andern wunder tho donde / einem ander 








5 - 
Kar 


dern — ſpraken einem andern de ſpraken vth 


Sendin? Mo oc deſſe H. Geiſt vth dem Hemmel ge; andt r 
— —— vp Chriſtũ vp dẽ Jordane / vñ darna vp de Apo 


wat de hillige Geiſt vorein Geiſt ſy / noͤmlick dat he den 
Dader vnd Son allerdingen gelick ys / ym welen/yn der 
nature / eygen ſchaffte / werckinge / krafft / vnd nn 
„aller herlicheit On dat hyr mede allvos 00° 
gemelte erdome werden gewel⸗ Be . 
dich wedderkcchr. 2 






















Da ander Bock/ 


ne 


: "nen Frftünde, 


le —— menen Aber is 
Ka — her ane alle Suͤnde ge⸗ fer ers 
ba werd Yanbedeßhaluen ocEne;dome . 
> ING Re Spens bedarncır, 
| Ru Andere holdent Yar voͤr / Dar... 

rer nichtallenede Rinder 9er Chriffen/ cr ome 
) ’ Boss och aller Toͤrcken / Joͤden und 

— em ane alle 


— 


— 





„4 Dat ander Bock 
Se argumentern alfo/ IP y gelöuen dat allẽt wat che 
vordoͤmeniſſe dorch Adam ys ingeuszer/darh dat ſuͤlug 
hr d?oꝛch Chriſtum wedderum̃e ane vnderſcheidt der Dölder 
IE · y henwech genamen / Wowol de negin tho dem boͤſen 
yn den kleinen kinderken blyfft / So ys je doch une Chats 
ſti lydens willen by en nicht vordoͤmlick / — —* 
Yewylefenicht darna leeuen / Pi werden alle Minſchen 
dorch ere egene / vñ nicht dorch Adams fünde vordoͤme 
Hyr vp vorẽ ſe deſſe ſchrifft / Sap.in Du leue | 
Frefprd dar ys / vñ a Ne van allent / wat du gem 
* Marc.ı0. Der Kinder ys dat Pemm 
oh. 1.Seer dar Kam Bades dat der wer 
Köm 5, Wonu dosch des einigen Sund 
meniffeaueralle Minſchen gekamen ys / Alſ⸗ 
Heseinigen Rechtuerdicheit de rechtuerdinge des leeuen⸗ 
des auer alle Minſchen gekamẽ Jec/t alfe defünde 
geberfcher heft thõ dode / Alſo herſchet ock de gnade dor 
de Serechticheit thõ ewigen leeuen / dorch JefumChuifte, 
CEorunt. a4. Neuen Broͤder / werderniche Kinder 
an dem vosffande/funder an der boͤhheit. 
1. Timoeb. Welcker ys de Heylandt aller Min _ 
— RS 


























dedevondd: 
so d ai zu 
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Vaon der Erffluͤnde 115 
e bewyſen ere meininge ock mic ber Schriffe. 
ei, —* hefft dee Bemene — 
dat Waterbadt erbade ym Worde/vp dach befic E füluefEbereis 
dede eine Bemenefde dar herrlick ſy / de nene befleckirs 
ge edder krackelen / edder dergeliken hebbe / ſunder dath 
Ma rare fündi icht / d 
yn Em blyfft / de ſuͤndiget nicht / de 
— /ysorh dem Duuel. 
ıfegeraben ock darhen / dach fe nalathen tho EN 
beeden yn Dem Vader vnſe / Vorgeue ons —7 e ſhult/ cm. 
alfewere en dat nunicht lenger thobeeden noͤd 
Andere auerſt beeden dat fuͤluige 9— dc nicht, — 
beaftek/fmber or anderen, no * 


x Bericht. Cap: 
Tr y bekennen ock / dat — nicht allene de vor⸗ 
e der Erffſuͤnde yn den Kinderen / ſun⸗ 

der — vordomenſſe der werckliken ſunden yn dẽ olde 
Geloͤuigen heff t henwech genamen / Auerſt darynne ſteyt — 
alle ere erdome / vnd dwelm ge. Vor erſt / Dath ſe de vor: wedder« 
dorne — — Bi ‚rbom andern, "singe 
Sarfede nadı ge 9 erfünden/nicht Andere 

latenbiyuen allene 2 dem Gnadenbunde Ga werders 
des ſint / vñ de en Sn entfangen bebben/welcke leg gin⸗ 
fincallenet de Belöuigen ſame eren Eindern/funder bzin- 8% 
jen Be ockt ho allen Einderen der Onngelönige/dealle ſam̃t 

even kindern in buten dem Bnadenbunde Bades. 
.. Da a wrol yn tydt ee des Olden Te⸗ 
E 3 Lrfffünde el ybr en Minſchẽ / beide olden vñ 
nen natur / vñ nemant (ggine 


A int A —— he voran de» 









- 






116 Dar ander Beck 
dorch den Geiſt weddergebarenys/ datſuͤlue ret vn⸗ 
Chriſtus ſulueſt klarliken genoch Johau ꝛis 
werden volgens dar van mehr tuͤcheniſſe hͤren 
— Oarumme bedaruen ſeock alle des dspens 
Veerde ock alle beeden wo vns Chriſtus geleret / vñ beual 
vedder⸗ Porgeue vns vnſe ſchuldt / Dirangefchen/ dat 
icagnge ſyne Gemene gereiniget / her — fflick gema 
—— ket hefft / darumme dat datſuͤlue hyr yn us le 
niche mehr alfe ein angefangen werd ys F sch 
fit gheit / yn den krefften by allen Gelöuigen 
e gantz rein ſint yn Chriſto/ Sagen 17: 
en / mit eren voͤten / dat ſe deſuͤluen wa 
Darher ock Chriſtus che Johꝛunis Wiyv - 
rancke de dar frucht biing⸗ werthh e rei u‘ dathſe 
— mehr frachte bringe. 
redoer⸗ arumme hebben ock de — 
leggin⸗ de doch hilliger weren alſe alle Wedde 
gs” Eren benele ge beeden/ Vorgeue vne 
ben ockd art ho vor ſick begert —— 
loͤuigen / Epheſ. s vnde Theſſ ʒ.ꝛc 
RNau ſin och alleine alleBeldı 59 
Kinderen beyde Yes Olden vnde Jyen 
gnade der ewiger vorbundt niſſe 7 
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u? 
- — 






TER erna den S —— er sch En 
Irlonde hyaca ade Brde Bode na Iyr Onde: 
ce 3 fr — —— 
1, Tozir en — \irderbillich, 
2, 2 


zr? X* 
PER IE: 








me efFfünde Ver Rinder: — 

Als nom —* at aller Minſchen Rinder 
* — van Adams tidt heraff / na 
effläinde entfangen vnnde gebaren wer⸗ 
de Erff unde noch yn aller Chriſten 
te datſulu age och 
> Ru un yn CHR % o Je⸗ 
fine dennoch nen ander inder 


ane Bas * 
ſynem v Iyn: 

















_ Tho mehrer vorkiat ir 
x I Speöfejegeneinandge/ Schri t Johannes yn ſy⸗ inoe · 
aſten Wol vthi de gebaren ys / de 
iger nie Vunde auermals / Cap.j. So wy ſeggen 
sene Suͤnde / fo voruoͤren wy vnns fülneff, 
proke fine einanderen nicht tho wedderen/ 
r ſint alle beyde wahr, Wenthe alle hilligen Gades 
‚ind an a uanc F Ver werlt her / wenn ſe 
heiſto Jeſu alſe Geloͤuige / vnd der Geld; 
der werden: eſe ſo ſint ſe vor Godt hillich 





nde gerecht ——— Korg 
meet yn erer egener Perfonen werden angefehen/fo 
ne —— — van — e⸗ 


:8 vnde 
* 





BEER ZEN 
ey Dozrı 
Dt , n 
—n— * ar — H er) J 
— are r . 
N en, — — nr Bi 


nge geffer dingen / ſetten wy Vorkla⸗ 


. 3 A 
D:udde 
wedders 
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buten Godt affgeſundert / de koͤnde vth fick ſuͤlueſt buten 
Godt nene gauen geuen. Nu he auerſt yn vnd mit Godt 
ewich vnd allewege blyfft / vnd nichts vth ſick ſuͤlueſt bu⸗ 
ten Godt deith effte redet "Johan. 15. fo gyfft be ock Ye 
auen. 

Dich alle wert klerliken genoch betůget van Paulo / 
mit den worden de ſe ſuͤlueſt voͤren / vnd vor ſick dreyen vth 
demerſten breff an de Corinther Cap. ı2. dar de Apoſtel 
alſo ſchrifft: Dar Be mannigcerley — dar is ein 
Geiſt / Vnd dar ſint mannigerley Ampte / auerſt dar yß 
ein NREre / Vnd dar fine mannigerley kreffte / auerſt dar 
yß ein Godt / de dar wercket alle dinck yn allen. In einem 
ytzliken bewyſen ſick de gauen des Geiſtes / tbom gemeinen 
nuͤtte 12. Auerſt dat alle wercket defuͤluige einige Geiſt / 
vnd deilet einem ytzliken dat ſyne tho alß be wil. 


So vele ock belanget den Sproͤck / den ſe voͤren vth 2. 


Zimorh.3. Alle ſchrifft van Bade yngegeuen ys nůtte thor 
lehr / ꝛxd. dar mede wert wol bewyſet / dat de Schrifft van 
Godt wert yngegenen/ effte alß yngeblaſen / vnd wo: fe 
nuͤtte tho yß / Auerſt darmede wert nicht gelehet / dat Ve 
Geiſt / vnd dat ſuͤlue dat durch den Geiſt gegeuen werth / 
einerley dinck ſy / effte ock nicht / dat de gauen nicht ſchol⸗ 
den her kamen / gegeuen / vnd vthgedeilt werden van dem 
hilligen Geiſt. * 

.  DAE SE — ock vnderſtan tho lerende war 
eygentlick des hilligen Geiſtes Goͤdtlike ſubſtantz vnd we⸗ 


teggınge. [EHE ſy / vnd meinen ydt ſy Mid anders | denn dar wefent 


eines windes / athems / vnd einer blaſtnge / dar mede bewy⸗ 
ſen ſe ere graue / zoͤrlike / vnd vnhllige gedancken / van dem 
vngeſchapenen / Geiſtliken vnd GödchEen weſende / wel⸗ 
ee Godt ſuͤlueſt ys / vnd ons vnbegryplick. Vnd gewiß 
ys ydt / dat ſe dar mede dat Goͤdtlike ——— 

er per⸗ 


— 


— 2 60 un DE a 
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Der pᷣer ſonen recht van einander deylen. Wente ys dat 
nicht dat Goͤdtlike weſent gedeylet / dar men ein anders 
maket van des Vaders weſent / vnd ein anders van des 
hilligen Geiſtes weſent / ſo weth ick nicht wat dat ſy / dat 
Goͤdtlike weſent deylen. 

Beſehet / wat ys eygentlick dat weſent eines windes ed⸗ 
ber athems / effte blaſinge / FB ydt nicht ein weſent ane vor⸗ 
ſtandt / wyßheit / vnd leeuende? Schalnu de hillige Geiſt 
ock ſolck ein weſent ſyn dat ſy verne. 


Idt is ock eine vnwarhafftige rede / vnde Gadeßla⸗ 
Er erdichtinge / dat fe ſpreken: Debillige Geiſt hefft yn Vecrde 
er hilligen Schrifft nenen eygen Namen / des Vaders Ben 

Name ys Jehouah / vnd des Sohns eygen Name see «ging 
ſus / vnd de billige Geiſt beffe nenen eygen Namen. Dar 
pp antworden wy / dat de Rame Jehouah / nicht alleine 
des Vaders eygen Name ſy / ſunder ock des Sohns na ſy⸗ 
nem Goͤdtliken weſen / vnd des hilligen Geiſtes. Wente de 
Name Jehouah ſpreckt nicht alleine eine perfone vth / ſun⸗ 
der dat Goͤdt like weſent aller dren perſonen tho gelick / vñ 
den —— dingen. 

DECHR Iſtus yn der Schrifft Jehouah genoͤmet 
wert / dat re yſet veh dem res Jeremia. 
Vñ dat de hillige Geiſt ock Jehouah genoͤmet wert / dat 
ſchal balde hyrna geſehen werden. 

Vnd yß de name JEſus nicht alſo de rechte eygen Na⸗ 
me des Goͤdtliken weſendes CDDRISTIſonder Ne 
were alſo genoͤmet van dem Engel Mattherami. Capit. 
Dat be ſynem Volcke van eren Suͤnden helpen ſcholde / 
Soys —— ein Name ſynes Amptes / als He ys 
ein Myddeler und Heylandt · 


G v Du 
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Vnd dat woͤrdeken Geiſt wert nicht allene ehogeerge: 
net dem billigen Geiſt / ſunder och geliker maten dẽ Vader 
vnd Sohn / naſyner Goͤdtliken nature. Johan. 4. Godt is 
ein Geiſt « Nicht dath Godt na ſynem unbegrypliken 
weſende eygentlick ein Geiſt ys / Wo andere geſchapen⸗ 
Geiſte / ſunder he wert alſo genoͤmet durch gelikeniffe/dar 
ſyn vnuhtgr uͤntlike weſent ner gent bethet by vosliker kan 
werden / alſe by einem Geiſtliken weſende. Darys nicht 
noch yn Hemmel noch pp Erden yennich geſchapene we⸗ 
ſent / dat euenalfoys/als dar weſent des Scheppers / weick⸗ 
is ane anfanck vnd ende gantz vngemeten / vneruorſchlick / 
ec . ein weſent aller weſende. 


Een de druͤdde / de van dem Vader vnd Sohnvebs 
gheit / vnd dennoch van Bode vnaffgedeylt blifft / 
vnd alles mit wercket in geliker krafft / maieſtat / vnd herli⸗ 
cheit / vnd dat ock buten den billigen Geiſt nen Sohn 
noch Nader / noch Bode ys wo ock buten dem Sone nen 
Vader is. Dat alle kan man durch Gades genadelicheli- 
Een vorſtan / weñ wy berichtet ſint / wo ſick de billige Geiſt 
in Goͤdtliker ſchrifft —— , 
¶ Dar wert nu in der Schꝛyfft gelert erſtlick mith veler- 
ley Jamen de dem Hr Geiſt werden thogeeygenet / Vnd 
amit den ſproͤcken / de —— mate ſyne Goͤdt⸗ 
like ſubſtantz vnd wefene/mich ſynen velvoldigenemps 
reren / krefftenwerckinge vnd gauen beſchtyuen. | 


DENE. N 

Ras DR A —— 
(SHIE Ieliillige Geiſt ſy ein ſulfſt · adige vnd we⸗ 
—— N Perfone vo: ſick ſulueſt inBodr_ 1 'ncmlis 


— Gei⸗ 


Van 
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— 


Cap. 41. 
Ehouah wert de billige Geiſt genoͤnet Jerem.zi. 
vnd Hebzrıo. Jeremias ſchrifft alfo: Suͤhe de tydt 
kuͤmpt ſpreckt Jehouah / ſo wil ick mir dem huſe Iſ⸗ 
rael ı vnde mith dem Hufe Juda ein vorbundt maken / 
nicht als dath vorbundt geweienys / dach ick mith eren 
Dederen makede / ꝛc. Ick wil myn Geſette in ere her⸗ 
ten genen/ondin ere finne fchzyuen/zd. - | 
nd de Apoftel ſchrifft tho den Hebreern / dath be 
thůͤget auerſt uns ock de billige Geiſt / Wenthe na 
dem be tho voͤren geſecht hadde / Dar is dat Teſta⸗ 
ment I dath ick en maken wil / na den dagen ſpreckt 
de NRRERR / Ick wil myn Geſette in ere herte geuen / 
vnd in ere ſinne wil ich ydt ſchryuen / red. Dar were van 
dem el klerliken eg“ I dat de H. Geiftfy 9e 
jebouab geweſt / Be durch Yen Propheren Jeremiam 
ſuͤlueſt geredee befft. 

Aldonai were Ie-Millige Geiſt genoͤmet Jeſa. s. Vnd 
Act. 28. Jeſaias ſecht: Vnde ich hoͤrede Yen ſtemmen des 
Adonail —— ſchal ick henſendenẽ Wol wil 

vnſe bade ſyne Auerſt ick ſprack: Hyr byn ick / ſende m 

Herr / Vnd he ſprack: Gha hen / und ſpreck tho deſſem vo 
cke: Hoͤret ydt / vnd vorſtat ydt nicht / Sehet ydt / vnd kendt 
ydenicht/2e. Paulus auerſt ſecht in dẽ Geſchichtẽ der Apo⸗ 
1:YWol hefft de hillige Geiſt geſecht tho vnſen Vedern / 
urch den —— vnd geſpraken: Gha hen 
cho deſſem volcke / vnd ſpreck: Mit den ohren werde gy ydt 
hoͤren / vnd nicht vorſtan / vnd mic den ogen werde gyydt fe 

beniond nicht erkennenſec. 


Namen 
des B. 
69 


Jehouah 


Adonai * 


GODT wert Hehilige Geſt genomet / Ufonömen Gedi 


Pe⸗ 
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en Pettus vnd Paulus. Petrus ſecht Act. 5. Anania / 
warumme hefft de Saran dyn herte erfuͤllet / dat du dem 
hilligen Geiſte vor luͤgeſt? etc. Dis heffſt nicht Yen mins 
ſchen / ſunder Gade voͤrgelagen. Dat he voͤr hen genoͤ⸗ 
Rn — den hilligen Geiſt / dat noͤmet he alſobalde dar 
na Godt. | 

Vnd Paulusfeche 1. Korinth. 3. Wete ghynicht dat 
ghy Bades Tempelfine ? vnd dath de Geiſt Gadesin 
ſuw woner? Vndi. Cor. 6. Were ghy nicht dat uwe 
lyff ein Tempel des hilligen Geiſtes ys / de ynyuw ys e 

ar de Apoſtel vor ein dinck holdt ein Tempel Ga⸗ 
des vnd ein Tempel des hilligen Geiſtes / vnd noͤmet 
den billigen Geiſt Godt. 

Vnd ĩꝛ. Coꝛint. i2. Dar ſint mannigerley kreffte / auerſt 
dar ys ein Godt / de dar wercket alle dinck yn allen 20, _ 
Dith alle wercket deſuͤluige einige Geiſt / vnd deilet einem 

xxliken dat ſyne tho alſe he wil. Dar wyſet he ock dat de 
Dillige Geift Godt fy. | .. 

Spꝛeckt Bode tho Moſen / Exod.4. Ick wilin dynem 
munde ſyn / vnd dy leren wat du ſeggen ſchalt. Vnd Chri⸗ 
ſtus ſecht thoſynen Juͤngeren Matt. io. Ghy ſint ydt nicht 
de dar reden / ſunder yuwes Vaders Geiſt ys ydt I de 
dorch yuw reder. 

Vnd ſecht de Apoſtel Hebr.i. In voͤrtyden hefft Godt 
mennichmal / vnd mennigerley wyſe geredet tho den Ve⸗ 
dern / dorch de Propheten / vnd hefft thom allerleſten in 
deſſen dagen tho uns geredet dur en Sohn. Vnd 2. 

Petr.i. De hillige minſchen Bades bebben geredet ge- 
dreuen van dem Billigen Geiſt. 
Doeſſe tuͤcheniſſe bewyſen vns genoch Jar de hilli 
Beiſt in der Schrifft vaken Godt genoͤmet wert. — 
Seiſt. Geiſt wert he genoͤmet Johannis. 4. Godt is — 
= J n 


DandemH. Seit. 109 


Vnder welckem worde begrepen fine] de Vader / Sohn! 
vnd hillige Geiſt. 


De Geiſt Gade S were he genoͤmet i. Cor. z. 
De Geiſt des Heren / Geneſ.n Jeſa m.etc. 
De Geiſt des Paders / Matt. ı0. 
De Geiſt des Sohns / Koms. 
De Beift Chriſtt / Rom.s. 
De hillige Geiſt / z.Per.ı. 


Eirin Geiſt der wyßheit / des vorſtandes / des ra⸗ 
des / der ſterckede / der erkencenijfe vnd des fruchten des 
Heren Jeſa. 11.Der Warheit. oh. 16. Der leue Rom. i5. 
Der Kmotſchop Rom. 8. Der Apenbaringe 2£ph. n. Der 
krafft vnd nochternheit 2. Tim.ı. Der genade / vnd des ge⸗ 
beedes Zachar. 12. 20, 
De rechter bande vnd vinger Bades) De Troͤſter / Hillich⸗ 
maker /lerer / luuẽe dichmaker / pandt / vorſegelinge / gaue / fuͤr / 
water / water rſtoͤme / borne windt / olye / ſalunge / tunge / 
duue ec. Item Söuen Geiſte Apocalip.ı. 

Alle deſſe Namen geuen eine anbildinge ſynes weſen⸗ 
des / vnd ſyner werckinge. 


Vanallerley en er / werckinge vnd 
gauen des igen Geiſtes. 
ap. 42. 
ce H. Geiſt yß ſo wol Je ſchepper des Hem̃els vnd 8 
der erden / des meers vnd alles wat dar in ys / als per. 
Je Vader und Ie Son. . 
Ben, De Geiſt Bades fwencde pp dem eh 


Make 
Guides 
Einder, 


Salnuet 


Chriſtũ. 


Dorlöft. 


Er wec⸗ 
E {7193 


Wyſſa⸗ 
gas 


110 Dat erſte Bock 


Dal 205098 Hemmel ys Posch dat wort des Heren 
gemaket / vnd alle ſyne heere dorch den Geiſt ſynes mundes. 
Job 33. Gades Geiſt hefft my gemaket. 


De Geiſt Gades yß ſo wyß als Godt ſulueſt nadem⸗ 
mal he van Gades ſubſtantz vnd nature ys / gelick des min⸗ 
ſchen Geiſt fo wyß yß als de minfcbefüluejt/nademmalbe 
oc van des minſchen natur ys ı. Corint. a. De Geiſt vor⸗ 
uorſchet alle dinck ock de duͤpe der Godtheit. Wente wel⸗ 
cker minſche weth wat yn dem minſchen yß / ane allene de 
Geiſt des minſchen / de yn em yß. Alfo werb ock nemandt 
wat yn Bade ys / ane allene de Geiſt Bades. 

De Geiſt Bades ys ein Geiſt der kindt ſchop / de alſo ges 
noͤmet wert / dat henemande gegeuen wert Ich allene den 
vtherwelden kinderen Gades / Rom 8. Ghy hebben den 
Geiſt der kindtſchop entfangen / dorch welckeren wy ropẽ 
Abba leue Vader / c. | a - 

De billige Geiſt hefft Chriſtum ge ſaluet / Fefa.sı. De 
Geiſt des HEren yß auer my / darumme hefft my de HE⸗ 
RE gefalner. He hefft my geſandt den elenden tho predi⸗ 
gende. Vnd Lucas Cap. 4. dudet deſſen Sproͤck pp Chri⸗ 
ſtum. Ock tuͤget Petrus Act. 10. dat de Geiſt Chriſtum 
geſaluet hefft. 

De hillige Geiſt hefft Chriſto gedent tho dem wercke 
vnſer vorloͤſtage / Wente durch den ewigen Geiſt hefft be 
fick ſuͤlueſt geoffert / Hebr 9. 

De H. Geiſt hefft ock gedent thor vperſtandinge Chri⸗ 
ſti. Roma. He yß krefftich bewyſet ein Sohn Gades na dẽ 
Geiſt de dar hilliget / dar vth dat he wedder vpgeſtan yß 
van den Joden. Vnd Roma 8. So nu de Geiſt des / de Je 
ſum hefft vpaewrcher van den Vodeniyn yuw wanerize, 


De billige Geiſt hefft dosch de Propheren gewyfliger 
| van 


Van dem H. Geiſt. 1 


Yan Meſſia / Act.2.3.7. 10. 28. —— Hebꝛ.9. 

He hefft de Bande Dehrers gefande. De 
billige Geiſt ſprack: Sundert my Barnabamon Saulum 
vth tho dẽ wercke dar ick ſe tho geeſſchet hebbe / Act. ao. So 
hebbet nu achtinge vp juw ſůlueſt vnd vp de gantze herde / 
mãck welckere juw de Geiſt geſettet hefft tho Biſſchop⸗ 
pen / tho weydende de Gemene Bades. Item. Rom .i5. tů⸗ 
ger Paulus / dat he durch Bades Geiſt ydt allenthaluen vã 
Jeruſalem an beth yn Illyricum mit dem Euangelio 

heiſti vorfuͤllet hefft. Vnd mir vthdeilinge des hill gen 
Geiſtes / hefft Godt dat Euangelium betuͤget / Hebt.ꝛ. 

De billige Geiſt wercket yn der Dope/Ace.2. Tit.3. 

De billige Geiſt wercket dorch dat Wort Act.ıo.vnd 
16,2°.Bal3. 2. Timot. 4. 1. Pet.i. 2. Pet.i. 1. Johan.2. 

Denet thor abſolution / Johan.2o. Acr. 9. 22. 

Wercket durch dat Gebedr/ Act. 8. und 9. 

Durch vplegginge der hende ym Gebeede / Act. 8. 

Apenet dat herte tho Gades wordt / Act. 16. 

Gyfft auingelvnd wyßheit / . Cor. 


2. Eph.ı, 
Wercket bothe / Ace. 2. 
Wercket Gelouen /Act. 15. 
Beinger velerley fruͤchte Galat.5. 
Rechtuerdiget / i Corint.6. 
Wonet yn vns / i. Corint.s. Epheſ. i. 
Maker den Gelouen gewiß. Rom.s Eph.i.. Joan 4. 
Wyſſaget van kumſtigen dingen. Act i. vnd 20. 
Tuͤget van er Sa 15. 1. Johan. 5. 
Tiger van Ver Chriſtuken — —— — 5. 
Wercket froͤuwde im herten / Rom 14. i. Theſ.5 
Doͤdet Yen olden minſchen / Rom.s. 
Wercket güdicheit/ gerechticheit vnd warheit Zope. 
enet 


c2 Dat erſte Bock 


Denet thom Gebeede / Rom 8. Galat.4. 
Bekent Jeſum / Act.7. 1.Corinth.ı2. 
Hilliget / 1. Corint. 6. 1. Theſſ. 4. 1. Pet.i. 
Maket leeuendich / Kom. 8. 
Bouwet vp / Eph.2. 
Refor mert /2. Corint. 3. 
Troͤſtet / Johan.i 4. — 
1. Cozint.12.Demeinen wert gegeuen durch den Geiſt 
Gauzdes tho redende van er wyßbeit / dem anderen wett gegeuen 
fies. thoredende van der erkenteniſſe / na demſuͤluen Geiſte / 
ar einem andern de Geloue / yn demſuluen Geiſt / einem an⸗ 
dern de gauen geſundt tho maken / yn demſuluen Geiſte / 
einem andern wunder tho donde / einem andern wyſſeggin⸗ 
geleinem andern Geiſte tho vnderſcheidende / einem an⸗ 
dern mannigerley ſpraken / einem andern de ſpraken vth 
tholeggende. Dith alle wercket deſuͤluige einige Geiſt / vnd 
deylet einem ytzliken dar ſyne tho alſe he wil. e 
Sendin⸗ ° Mo oc deſſe H. Geiſt vth dem Hemmel gefande yß 
— vor erſt vp Chriſtũ vp dẽ Jordane / vñ darna vp de Apoſte⸗ 
len vp dẽ Pingeſtdag / wert beſchreuen Marrz.vnd Act. 2. 
Vth alle deſſen ſchrifften kan men lichtlick vorftban/ 
war ge hillige Geiſt vorein Geiſt ſy / noͤmlick dat he dem 


Vader vnd Son allerdingen gelick ys / ym weſen / yn der 


nature / eygenſchaffte / werckinge / krafft / vnd yn 
aller herlicheit / Vñ dat hyr mede alle vor⸗ 
gemelte erdome werden gewel⸗ 
dich wedderlecht. | 
Dat ander 














E Van der Erffſuͤnde. 
he 2 
Home, 





— —— 
I RR 1 


E 








ER i J 

— Ta Dr, > 

— > ©) Ele Wedderdöper menen/Darballer „ 
— Chriften Kinder ane alle Sünde ges iKifie er⸗ 
409  vbarenwerben/undeVeßhaluen ocEne;tome . 
an nes doͤpens bedartuen. 

Be X a Andere holdent dar voͤr / Dat An 








6 I» 
hr stichtallenede Rinder Per Chriffen a 
— —— Joͤden vnd 
I IIF Npeydewane vnder ſcheidt / ñu ane alle 


de gebaren werden / vñ dat nu 
yon wol / Dar de Erff ſuͤnde dorch As 














es nene Erfffuͤnde mehr ſy. 


wandt/v t 
Teſtam entes nemandt van allen jungen Rinderen Par 
bmad vordampt werden / ſunder dat ſe vor GOdt 






44 > u er * „in 
> + DIR 
i ⁊ * — 


Bi. = 


4 Dar ander Buck 


Sc argumentern alſo / Wy gelöuen dat allẽt wat chat 
vordoͤmeniſſe dorch Adam —— uige Fr: 
Erbe Posch Chaiftum wedderum̃e ane — der 
id fybenwech genamen/ Wowol de negin en | 
yn den kleinen kinderken blyfft / So 3 ii ! 
ſti ly dens willen by en nicht vordoͤmli — 
dewyle ſe nicht darna leeuen / Vñ 5 nſchen 
dorch ereegene/ vñ nicht dorch Adams fünde vordömer 








Hyr vp vözc ſe deſſe ſcheifft / Sapein Du leueſt alle dat 
g zo prd dar F pin hateſt niht van ailent / wat du gemaket heffſt. 
Marc.ı0. Der Kinder ys dat Hemmelrick 


TH 1.Scer dar Lam̃ Bades bat der werlt fünde dicht. 
Kom 5, Wonudosch des einigen Suͤnde de vordös 
meniſſe auer alle Viſchen gekamen ys / Alſo ys ock dorch 
des einigen Rechtuerdicheit de rechtuerdinge des leeuen⸗ 
des auer alle Minſchen gekamẽ. Itẽ / Gelick alſe de ſuͤnde 
geherſchet heft thõ dode / Alſo herſchet ock de —— 
de Gerechticheit bo ewigen leeuen / dorch Jeſum Chriſtũ. 
1.Cosint.ı4. Leuen Basder/ werdet nicht Kinder 
an dem vorfbande/funder an der boͤßheit. “> CR 
1. Timoeb.4. —5 — 3 de Heylande aller om 
(al funderlich anexft de 1.77), Re N 
-- Faco,ı. Weite | je Do — e de ſuͤnde / 
ge indenuerff/wenfe efullenbracht ys / teelet ſed 
ee de vorföninge vor vnſe ſuͤnd 








Of, 
—4 






——— en 
———— ander de menen / datſ oſ.lueſt ſampt 
Eridde Page yn erer gefelfchopfine/ gantz * 
Adome . Be enger Jarumme dat wo ſe ſick 
1 | dtmaten fine yn de 
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ni Ban der Erfffünte: 115 
effe bewyſen ere meininge ocE mir der Schrifft. 
zn 5. Cheiftus hefft de Bemene er 
dat Warerbade ym Worde/vp ach hefick ſuͤlueſt ber ei⸗ 
dede eine Gemene / de dar berzlick fy de nene befleckin⸗ 
geedder krackelen / edder dergeliken hebbe/ funder daeh 
— Mi 4 Be ſuͤndiget nicht / d 
1, yohan.3, Wol yn Em blyfft / De ſuͤndiget nicht / de 
— th/ys vth dem Diünel, 
egeraden ock darhen / dach ſe nalathen tho Sr 
beeden ym Yem Daber vnfe/Vorgeue ons unfe fahule/ VE 
alfe were en dat nunicht lenger thobee den nödich. 
Anmndere auerſt beeden darfülnige nody/ dech nicht ⸗ 
ror ſtek / ſunder vor anderen. berg, Au? 


oe . Beride. Cap: 
AN Y bekennen —— nicht allene de vor⸗ 


der 

alle ere erdome / vnd dwelinge Vor erſt / Dath ſe de vor: wedder« 
—— — chom anderny "sauce 

ger fünden/niche Andere 



















1 nee — 
var panentfangen /voelcke leggin⸗ 
gen ſam̃t eren Einbern/f under bzin; 6% 
Einderen der Dingelönige/dealle ſam̃t 
dem Bnadenbu es, 
t Bes Iyen alſe des Olden Te⸗ 
fFfünde fybyal bö/beibe olden vi .gpera 
pan wegen erer vordozuenen natnt / vñ nemant |ggine 
‚ybe Gades ka — zoch nicht ge» 


ee ne are 5% STFREUGT 
— rt „2 i 


— Van der Erfflůnde. 
Ss \ . DeStu befeallo beflacn under de 







S 
 pher w were Be Amber Veorhesne van da 
eur/gelick a m £9cai 
| — — — au ge ffünde ser Rinder 
ſam bertüge, at alle Minfchen mE 


ane oder (beide 9 8 er en van Adams tidt heraff/na 
nem voll ‚allyı Erfffu de ent angen vnnde gebaren wer; 

“ den/X ande Par oc fände noch yn aller Chriſten 
Kin dernfy wi * ſale wert nodrwendich dar vrh 

* och effte wy gelict yn CHRI Ne 0 Je⸗ 

lich fine / dennoch nen ander Kinder 
gen teelen / Denn de ock vanpnreinem 
twyu a ewis 
ich / Anerfk veh gnaden gerecht / 

bundes Bades, 








* 





eina ige nicht —* Na 
de ve —* Wenthe alle billigen Bades 
van — anck der werlt her / wenn fe 
iſto J alf ES 


2 yn erer egener —* * werden ve Sea 
Anders ende Dngerern] van — © 


ee — ea Ei 
— u — a 
> r- * 





rn 


— Dt ater Buck — 
Frage. Cap. 0 Sa 
Srage: 15% BE 2 








uͤerige vordoruene Natur vnnde neiginge 

funden yn der Chriſten Kinderen eine dordoͤmeli⸗ 

ke an ſick ſuͤlueſt / fte niht. 

— edderdoͤper plechten tho antworden / De Trff: 
der eds Gere — 25 doͤmende [in ; 

Derdöe Chꝛriſtus Pe vosbömeniffe d i 

pr.  genamen, 












menge Gelsuigennencfünde mehr ſy vozfick ſuln 
Bi —— niet anget 
Erffſuͤnde dorch Chriſtum henwech genamen ys 





ge des Sproͤkes / 1. Joh.2, Defülne os devorfoningevee 
znfe fünde/zc, 3 BET RT 9 [ — 
Edder fo9e wercklike ündenid einiger fſuͤn , 
de — aͤfſe 9 
wercklik en ſuͤnde he ech genamen/ So voiget Joch | 


alnermals nodtwei —— oder inde ſy vñ bly⸗ 
ue / offte gelick Chrif —— e der Erfffünde 


hefft hengenamen / Wente de Natur —12 en bly⸗ 
RENTE lange/ beth Bar fe Se fan 2 ar 


dergebost —* —— EP gefchebenrwtsr yn | 


Be a 
fluche nergene, noch ange 





ydr BesYtyen Te 

joden / noch. m an gn Gier 4 
uch den & siflen Sinbers « gebaren/funs > 
ze vnde Gerechte. 
ige vnde 







Be * ag Eder er Weberipe. * 


ee I De 









r —* 


Hi * ah — yn m an e- 
Ide erer vnwe o ſe dar ynne ſteruen —— 
rigen Antwoꝛdt. gz 
So Jar war ys / fo wyfer uns wo lange tydt vann 
ber L > n onde dagen egentliken Pe ſtandt erer zorr, 
etenheie waret / wente dat ys noͤdich t ho weten / ſchoͤ⸗ 


len * * an wat gewiſſes moͤgen richten / Auerſt dar 





emandt eine gewiſſe tydt ſte mmen / ys ock vᷣnmoͤ⸗ 
Br  9acchofe ggende euen wanner de tydt Per vnwe⸗ 
cenheit vnde vnſchuldt ſcholde ein ende bebben / vnd wan⸗ 






* — * 










gen anua 

der Kinder a ode alfoffiinde/ fo. 
‚allen twyuel dorch Chriſti thokumpft ine 
Fleſch vo * ergel racht tho der fullen kamenheit / dar Adã 
geſchapen was. Wol vorſtandt hefft / de 


| deſſen — dingen wyders TEN de 
| — — — cruolgen. | 





We Dar anter Beck | 

er hebben Pat weſent / effte de vordoͤm der Erff⸗ 
— unde gehat / vnnde Pe — ge 
Dorhetinge gehat / Dat ys / Se koͤnden nichrehevander 
vordoͤmem ſſe der Erffſunde vorloͤſet werden / be Ch A 
ſtus var werd vnſer vozlöfinge fullenbracht ba add dde. 


Bericht. Cap. — * * * 
Ch Fe SE, 
denkin — den ele ee 








Wedder⸗ 
legginge 4 





———— Teſt imente by⸗ er Öelöuige 
Ainderen vozgeuen/vnd v ea 61 * 

Deſſe Lereſtoͤtet ock genz vnde tho 
bodem de falſche meininge — — — heb⸗ 
— als ſcholde Chriſtus allene por de 8 ünde * 

en 


— 





SEM 
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tes / darumme jatend thofage des ewigen Gnadenbun⸗ 
desnichrangeyeh.Marc.ıs. Wol nicht geloͤuet / de werth 
vordömer, Vnde van eren Kinderen tůget Paulus dat 

e vnhillich ſint iCormt. 7. Anders weren yuwe Kin⸗ 

er vnreine 

Wol nu de fibeide vorſteyt / de kan ock licht li⸗ 
ken richt edderdoper de Schrifft mißbrukẽ. 

ipient.u.Öheyt allene vp dar gude Wedder. 


——— e vnde vordoruen Natur. legginge 
Mar io erden neneander Kinder Chriſto vorge⸗ trer (prd 
t/ denn allene de en: Bades gebözen. Fr 
redet allene van den Geloͤui⸗ 
te dat bringet de Text Parfül 
udet / So vele En werſt an⸗ 
es kinder tho werden / de 


amen c, 

De Schrifft gheit ock nicht vp de Vngeloͤ⸗ 
uigeä sadenbunde nicht gebözen. De Gna⸗ 
de Cheiſti — nergene ynder Schrifft den — 

















dos — 

* Timot.4. Dach Chriſtus 
Vnde i. Joh.z. Dat He 
je der 5 werlt / dat⸗ 


Eon * — ech —— beſcheide / 
e de vn louens ſchal annemen. 


213 Dat ander Bock 

Sovele den Sproͤke Jacob.j. belanget / de ys nicht 
* van den Eindern/ under van den olden de Euer 
werden: 

Dar ocfı. Johan. 3.gefchzenen ſteyt / Wol yn En 
De fündiger — — auerſt ſi deyth / de * em 
Diünel/ Dat hmoͤge wy nicht vorſtan / vp fölch — en 
leeueden alle Peg ebosnealler a a ane ſuͤnde / 








ce dar — * ohannes ſi 
Breue/ Cap.i. — ſeggen wy nene a o 
voruoͤren wy vns ſuͤlueſt / vnd de warbe — 


gener/pnde yn 
— yn vus / darum̃e/ dat be ym drůͤdde Sn elf wi 
Wol yn em blıffe/ Pe fündiger niche/ zc, —— he vn⸗ 


derſcheidt twiſſchen de ſünde —* en ‚ande der 
Wedderge harenẽ / alſe noͤmliken / da gen Er 
tbons — wo dea on 





hom dode/ | —* * 

be genen dat leeuen * — Hua 0 

de/ Dar ys eine fünde thom dode / dar fegge yck nicht va, 

Dat Jar jemande vor bidde/ Alle ——— ys ſunde / vnde 

* * BEE Er nicht t hom dede / Wy weten / dat / wol 
Bade gebaren ys / de ſuͤndiget ——— thom 

—— wol van Gade gebaren ys TB! 

vnde — — wert ennicht — 





* Van der Erfifünde. 


u 
hapen / vnde hebben darumme fi 
ig; ide | sie Adam gefündiger/ fincyn 


\o01 15 
nl: ꝛ en! nfeoc ganz doͤrliken / ſo varen ſe 
>e + vns/dat wy jennige Creat urẽ 
n de Rinder) de wedder böfes noch 
rm je 2 = — — willen 









5. Adam — SR vnnde doͤrtich Jar oſes. 
€ —* Soͤne / de ſynem Belde — 
was / vnd nSerb/:c.Hyrfi — 
gebaren was em Belde Bades gelick / ſun 
Belde/ dath ys / Seth was Adams Belde 





















rna 
Er yn der vorde ue Natin vnd ſuͤndtlikẽ art. 
Gene.6. 6 ch 2 Minſchen bößheit 
groth ver cv op Erden / vnde > immerdar ee. 
eres bei gantz böfe ——— ar / do rouwede € 
— e chen ı Herden maket badde/tc, 


R dir er * chen herten ys boͤſe 


— gegen Eop, PER: 

efette der Befnidinge hefft ock berüger des Berni- 
going chen vnreine fün he IM oc ynſunderheit dinge. 
Pat Geſette vander — Kraemf roͤwken 
Jol * Se. zes — — fo ys / Zob. 


bei 


Bode Dee alu mie it em tho hadere 
































E, Bande Erffſuͤnde. ‚325 
F: dei feßeide cwiſſchen der 


18/ Foden/ vnde Toccken 
inder. Cap 3; — 


—D znenen vnderſcheidt — twiſſchen 
ren? e volckes Gades / dat yn en Er erg 
de ya/ vi der vyenden Bides/de Par butenver Bin⸗ 
de lere dat alle Kinder aller Voͤlcker ane vn⸗ der. 
oſeſteruen yn dem ſtande erer vnwetenheit / 
> und gerecht ſalich werden / ſo moͤten wy 


ieh 6 ten otherwelingeBabes/ — 
all des gantzen Minſchliken ge⸗ feyunge 
n groten vnderſcheidt Ver Voͤl⸗ Bades. 
under twiſſchen alle / de de ſa⸗ 
licheit —* vorlaren kinder deſſer werlr. 
— —— Gnadenbundt Bades gedan / Gnadens 
vnde — valle / denſuͤluen vnder⸗ bundt 
de vrhge druůcket / alſe geſecht ys / JE werde Gadee · 
Ib: en dy vnde der Frouwen / twiſ⸗ 
* erem Sade / ꝛtc. Darmede de vrhers 
s allen Vngeloͤuigen vehdrüchliken 
geſu werden. 
— — | Sn er ch Bemip 
han — vpf adr eferter wert mit deſſen van ven 
woͤrd * bin de i — wandere vor my Beldui⸗ 
il myne —— vnde 33 
by. En deren. 
RE Eee Mole». 
* — Be ade 


126 Dar mer Beck 
Pr Vnde Pfalm.147.De wyſet Jacob ſyn W 
Seuid · de Ift ai ſyne ſeden / vnde ne fr — 
——— ee emi. 31. Vorhetet Godt wit ——— oten / 
dat been dere yn Dejette/ at ”. 
int frärte ſyn Volck / vnde he er — SER 
Chriſtus Vnde Chriſtus wc 8, — Paulus Kon. ‚pr 
Peolue · Galar.z. nömen deführen Abzahams Einder cho f ynde 
——— — vnde —— a RE sn 
ct,2. Wart deſſen thageſecht vorgeuinge der 
—— den / dar alſo ſteyt / ee juwen Kinderen ys 
vorhetinge Eſchehen / vnnde allen de verne ſint / wel 
Godt vnſe HEre ber tho ropen wert 
Act. i0. Nu eruare yck yn ger warheit/PatBobt ge 
VPer ſone nicht anfich/funder yrrallerley volcke Wol en 
fruͤchtet / vnde recht deyth / de ysemangeneme, | 
1,Corint,7.De vngeloͤuige Man ys gehilliget Jorch 
— — de vngeloͤuige Frouwe werth 
dorch den Man / Suͤß weren — | } 
— ( e — * —— 
an den unge en vnde en ſam 
Sa erem fi ade/fkeyt gefchrenenn. orint 5. Godt wert de dar 












vngeld⸗ buthen ſint richten 


uigen vñ Vnde Johan. Wol dem Soͤne nicht geloͤuet / de 
aten kin⸗ wert dat DEẽeuendt nicht fehen/ (aber ve chorne Endes 
Din, —— auerem, je 


Deſſer eig ige genoch denen / de de hei 
———— ſoken pn a 
Ein an _ Jedoch noch thom orhysonfebewiß/ Dewple | 
terbee Godt gerecht ys / vnnde Jarummenenen vnfhuldigen 
ie e vordoͤmen kan / Onndeauerfiheyn de 
Sindtfloth nicht allene de vpgewaffene olden / funder, 
227 — Kinderken der gantzen Werit seſirger | 


Wie, WA DE el 


ü Baer Erfinder 27 


— Nõe ſůlueſt ach 
e Rinder vor ungerecht holdt / 





+ wals nicht unbilläch ec heffe / na dem flöck 
- Deut, Bus ‚Dat he betů — fi * 


—— inder dekuertreders 

frnes ettes 

Da — fi tho befruͤchten / dat / Zorlt⸗ 

Wenn ANA —* biz alfo ſchoͤlden laten gelden / ſe als frucht 

ehr vnbarmhertich werden auer Pe klei⸗ der Wed 

nen Inder er goden on Erden Yan fe deſuͤluen UN — 

moͤſten vordoͤmen. Item dat ſe ock dem vordenſte C hriſti bet 

—— rn maken / Auerſt unangefeen/warfe 
————— laten wy bir bil 

Meiſter blynen / vñ richten wode Schziffe 

— ——— Eee van den Aindern/ 

—* — ne delt. F — 

e plechten aue ragen / Efft men deñ 

der Papiſten kinder mede vordoͤmen ſchal / mir der Joͤ⸗ — 

den / vnde Toͤrcken kinder / Dar vp wy antworden/Dat verdsper 

wy malen twiſſchen den —— / vnde twiſ⸗oan der 













ſchen den? en kinderen / ſo einen groten * = 

vnderfchen weftys ewilfchen den Rittye,. 

deren Ver affuelligen Iſr⸗ + De dar Geſette Bades Anı- 

noch nicht € ar vorworpen hadden / vnde twiſ⸗ wort, 
De Rir 7 


+ PDirde endrlick ucen alfo/ De Er uͤnde der 
Rinder aller — — — yn 


ge: — entwedder en Befluch, 





























128: Dat änter Back ie 
So ys ech alle Suͤnde rang —— vordoͤmlic J J 

Cheiſto Jeſu auerſt b eloͤuigen vnde u j 

deren — ——— —— n 
bundt Gadeã in Chriſto Jefmfine, 
Idt werden ock noch vele vorffodtede Vet 
Vaud: gefunden/ De/wenn fe gar nichtes mehe wed 
wıfige wort hebben —— — che) 
blinbeir fe dinge fine uns tho ſehr hoge 
der vor Denn modrwilligeonde vor — bl 
————— vthflucht tho erer nee 
eader-  Defiiluen vozachtenod 
Iche/Auerft wat kan vor alle Find noͤd | 
men (ick ſuͤlueſt recht kennet / vnde vorſt * 
ee ch * an Mar 
vordozucne Ylatur/onde fündrlike/: fehlike « 

. pndeangebarene ungerechtich 

kenteniſſe a kan 
keringe eho Godtko 
noch vorfakine is me es 
En N in — 

chef & 


A a 


# 


"I 
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Sam dem fryen willen. 


€ some,» 
— Cap 9, 


ER EWedderdoper menen dat alle Minſchen nu 4, mep 
— fryen voten geſtalt ſint / vnnde konnen 

> fi ſulueſt / ſo ſe willen/falich maken / Vnd ſe ſetten per vor 
* de —— des EN fryen willen/ vnnde yn — 








dem 
— 
Bere "Cap. 10, wılıns 
we. e füluige —— t ock voͤrmals gehadt Wedder 
a olde Retter Pelagius / Is ock darumme van egs in⸗ 
den olden Dedernre Emith Bades Worde auer, Bi 
u und *—— Wente de Lere de des ae chen 
—* —* — — 
ellet / > Ver‘ 
gentz lik en tho webderen, 
werchen yegen de —* Ce 


Sewifs. Cap. 1, 


Eine 6 De Minfchenfine Fleſch. 
“ Benef.8, Dar dichten Pes Minfepliken — 


der jo 
J Se wechybeha&re/‘ * des ———— #9, En 


Tiofes. 


ee ie | 


130 Dat ander Bock | 
Sonde nicht ſteyt ynſyner gewalt / vnd ſteyt in nemandes 
mache wo he wandere / edder ſynen ganck richte. 
chriſtus Mattls. Dyn wille geſchehe. Pr — 
Matt.26 Niot als yck wil / ſunder als du wult. 
Johan. — Ane — y — ne - Ze 
! 0m.7. Wy weten dat dat Geſette geiſtli ys/ _ 
en bynauerftflefchlick rnder Ve Sunde vorkoffe/wenthe yet 
werh nicht wat y do. Item / JE weth dat yn my / dat js / 
yn mynem fleſche / nicht es gudes wanet. Wat auerſt de 
Apoftel darſuͤlueſt vordan redet vanfynem guden willen / 
Sarreder be van ſynem nyen webbergebarene Quſchen z 
Kem,9. He ſpreckt tho Moſen / Weme yck gnedich 
byn / dem byn yck anedich/unde des yck my erbarme / des 
erbarme xa my/So lecht ydt nu nicht an hem andes 
willen / edder lopende/funder an Bades exbarminge. - 
2 Corint, 3. Sodane v ent aliceft b | x 
Bosch C haiftum rho Gade / Nicht dat wy důcht fine van 
vns a wat cho Yendtende/als van vns ſulueſt / ſun⸗ 
der Jar wy war doͤgen / dat ys van Gade / ꝛc. 
1 Corine, 4. War beffftn auerſt / dat du nicht entfan· 
beffR,Soduyorauerft enefangen heffſt / wat roͤmeſtu dy 
denn / alſe de ydt nicht ent fangen hedde: 3 
hilip, 2. Godt ys ydt / Je yn yuw wercket / bey⸗ 
de dat willent / vnd dat dondt / na ſl | 
nem wolgeuallen. 4 


Be vVoan 











Van dem ewigen Gna 


ie, “U u. Zu — 


1351 


denbunde Bades, 
Be Cap. ız, 


vozfihan van dem ewigen Gnadenbunde Bades / Dedder 


lernten ge ine gemein fo gar weinich —.r 


fe/vordzacy/egfre Teſtament. | 
Vnd —— — — — de vordrach / ſo ge 


Godt vth gnade hefft vpgerichtet mich ſynem vt herwel⸗ 5 
iſto ſynem Soͤne / darmede Godt fick ee 


lic / vnd vaſt choallen — — werde. 

orch Wo de 
ſe / de frundtſchop / ſo twiſſchen Bode und den Minſchen Friden 
was / in vyent ſchop xrorandert / hefft Godt ker —— 
— — — 3— mir ee tet 90» 


7% 


132 ‘ Dar ander Beck 

wyfe vordzagen yn dem Middeler Chriſto / vnd einen 
gen Gnaoenbundt mit em vpgerichtet / dar ynne he dem 
Adam ſampt ſynem Sade deſſe gnade hefft — Een) 
Dat he Joxh eines Wyues Sadt wolde beyde Jenyendes 
ſchop twiſſchen em vnd den Minſchen / vnd Pe frundt⸗ 
[dep vnd gemenfchop twiſſchen Per. olden Slangen: 











Is de ———— anuenckliken begrepen mith 
—— deſſen woͤrden / Geneſ. z. Godt de MER e ſprack tho der 
denbune Slangen / Fa wil vxendt ſchop ſetten twiſſchen dy vnnd 
erninck der Frouwen / vnd twiſſchen dynem Sade / vnd erem Sas 
a ps: ſchal dy Pen Kop thotreden / vnnd In wert 
tet· em yn de Verſſchen ſtecken. 

Vorplid  _ Daryn ys apent lick vt hgedruckt / wor tho ſick Godt 
N aus foner ſydt vorplicheer befft. re, 
Vorplid „Dar yegen auerft worrhofic de Minfche dorbunden 
— hefft / ys — —— vth Pen wid· 

mi en r 








LE u Zu Zn 





— 


4 ER 
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3 ; Een hefft cho Cain Geneſ. t 
u fram iſt, ſo werſtu — Sl 







anct fram / ſo rouwet de Suͤnde vor der doͤre. a E 


|) de rare hebben fi alle Kinder 7, 
Gides en Gelouen geholden / vor der Sindrflorh 


yngeuerlick fönentein hundert Jarlanck / vnnd volgens 


ee tyden Pre hundert ar. 
mie Abraham de Bundt voinyerr/ Benef.17. —— 


38 erſcheen erben vnd ſprack tho em / ge Sea 


fan yn9e Allmechtige Godt / wandere vo: my und weß vorbuns 
r 


am / vnd jck wil m — chen my vnd dy ma⸗des mit 
J — fi y y 


en / vnd wil dy be mehren / Ick wil vprichten my⸗ 1b“ 
twiſſchen my vnd dy / vnnd dynem Sade na ham. 
7 gẽ / dat jdr ein ewich Bundt ſy a v/ 
dat yck dyn ———— Sades na dy. So holdt 
nu mynen Bundt / du / vnnde dyn Sadt na dy / by eren 
Nakoͤmlingen. 
= Myebözen wy / dat Bode an ſyner ſydt ſick vorplich⸗ 
tet/ dem Abraham choſecht / dat be (pn vi vñ ſyner Eins 
der Godt ſyn wil/ dat ys/ dat heſict en als einen gnedigen 
Godt wil bewyſen 
yo bösen octBarfi Absaham vor ſick / vnnd ſynen 
Rinderẽ ock hefft moͤren vorplichren/vi Gade thoſeggen 






den gehorſam des Gelouens / Vnnd Abraham hefft des 
WBEren chofage geloͤuet / vnd jde ys em thogerekent wor 
deneho: Berecbticheit/Benel,ts.Rom 4. Alſo fine wy nu 


ock noch ſchuͤldich den geborfam des Gelouens. 
Fa och deſſe Gnadenbundt mir der Beſnidinge vors Beſpi⸗ 
elf worden / tho derſuͤluen tydt / als de Werlt en dinge» 

| a der 


Sind floch wi hundert und — Fee 
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*2* 


Do ſprack Godt cho Abzaham : Alles wir Menlick 
under yuw / ſchal en werde/Dufchalt auerſt Ye Dow ⸗ 
che beſniden / da — 


ülnigge ſchal ein te 
Ges Bundes twiſſchen my vnd juw / Ein ytzlick Vent⸗ 

en / wenn ydt achte dage oldt ys / ſchoͤle ghy beſniden by 
juwẽ Nakoͤmlingẽ / Deſſuͤluen geliken alles war gefinde 
dar heim gebaren / edder —— van allerley froͤm⸗ 
den / de nicht juwes Sades ſint / Alſo ſchalmyn Bundt an 
—* Fleſche ſyn thom ewigen Bımde/ Vñ wo ein Den 


hudt an juwem Fle 





des Seele ſchal vthgeradet werdẽ vth ſynem 
umme / dat he mynen Bundt nagelaten he 


en nicht were beſneden an der Vorhudt ſynes Slefches / 
——— 


Thoſage Dat wy auerſt hyr van grundtliker bericht entfan⸗ 


SGedes. genmögen / ſo moͤt hen wy anmercken / wo vele herelike 
6 Bodr dem Abraham vnd ſynem Sade gedan 
hefft / Noͤmeliken van velerley/ — e Lyffliken vnnde 
Geiſtliken Segen. —— — 

Genef.ı2. De hEre ſprack cho Abraham· Fer wildy 
thom groten Voicke mak en / vnd wil dy ſe genen/ vnnd dy 
einen groten Ramen maken / vnd ſchalt ein ſegen ſyn / JE 
wil ſegenen de dy ſegenen / vñ vorfloͤken / de dy vorfloͤken / 
Vnd yn dy ſchoͤlen geſegenet werden alle Geſlechte Ver 
Erden / vnd dynem Sade wil yck dat Landt geuen. 

Cap.ıs. Fruůchte dy nicht Abram / Ick byn dyn ſchilt / 

vnnd dyn ſeht grothe lohn / de war dynem Lyue kamen 
wert / de ſchal dyn Erue ſyn / Suͤhe na dem Hemmel / 
vnnd te — kanſtu ſe tellen? Alſo ſchal dyn 

zu ‚Sadt | ‚wer ch, —— et ’ 
Bes nr. Ick byn de Allmechtige Godt / Suͤe / yck bint / 
vnd hebbe myn Vorbundt mir dy / vnd du ſchalt ein Das 












b * veler Voͤlcker werden / zc, —— drnem 


ade na dy geuen / dar du ein froͤmdelinck yñe biſt / nom⸗ 
rss lick dat 


— 


m) 2 a » 


En 


Van dem Gnadenbunde 155 


Uck / dat gantze Rande Cangan / thor ewigen befietinge/ 
56 vi eGeoet ſyn / Vnd Yu ſchalt dyne Frouwe Sarai 


nicht mehr Sarai hethen / ſunder Sara ſchal ere Ylame 
I wilfe fegenen / vnd van er wil yck dy einen 
oͤn geuen / den wil yck ſegenen / ꝛc. 
a ck hebbe by my fuͤlueſt ge ſpreckt 
de HERE/ Dewyle du ſoͤlckes gedan heffſt / vnnd beffi 
dynes einigen Söns nicht vorſchonet / dat yck dyn Save 
fegenen vnd vormehren wil alſe de Sternen am Hemmel / 
onnd als dat Sande am Ouer des Meers / Vnnd dyn 


Sadt ſchal beſitten de Doͤren dyner Vyenden / vnd dorch 


dyn Sadt ſchoͤlen alle Volcker vp Erden geſegenet wer⸗ 


den $ | | 

yHyr ys nu Thofage nicht allene vam lyffliken fe 

der A des Landes Canaan / vnd der —* Thofäge 
goinninge Per dyenden / ſunder ock van dem geiſtliken fe- re 
gen dorch C ——— vns vorloͤſet dan dem floͤck / vnd 


Dan der vormalediunge der Suͤnden. 


— ys van Abraham gefoͤrdert de Geloue / vnd 
gehorſam / dar tho ock ynſunder heit de Beſnidinge. 
Vnd ys de Voꝛbundteniſſe darna ſehr vaken mith 
Anderenvornyert/nömlie mie Farc/und Facob/ vnnv eo 
ynen Kinderen/mir Mofi/ Dauid / vnd allen Propheten dordun⸗ 
erh vp Cheiſtum. Hyr van leſen wytächeniffe/Benef.21. des. 
26.28, 9, Deut,13.2.Sam.7.1,,.Peral.ı7. Dfal.2.39.40. 
118,132. Jeſa. 2.7.9.11.19.40.52,53.55.62, Jerem. 23.35. 


Szʒech.34. Dan.7.9.Dfe.5.15. Joel.z, Amos 4 9. Abdias. 


Mic.4. Habac.z, Sophon ʒ. MAg.2.3ahar.2.5.6.9.13. vollen⸗ 


14. Malach 3.4. bringine 
5 Endtlick hefft de Söre Bades Chriftus ſuͤlueſt den ge deo 
G abenb unde nicht allene vornyert / funder ock mith —— 
Ric ni 3 it ynem Cu iftum 
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ſynem vullenEamenen gehorſam van vnſent wegen bul 
lenbracht / dat nu yn em alle vörige Thoſagen fine 
Ja / vnd Amen / Vnd he ys de einige Middeler des N 


Teſtamentes vnd Bundes / vull Gnade vnd — > 





Dan dein Segeldes GBnadenbun | 
2 Cap, 15, — a — 
888 als Bode vörmals Jen Gnade —— 





Beſni⸗ vorſegelt hebben egentliken mic twen Sacramen 
dinge. ten / Noͤmliken by brahams tyden mith dem Se⸗ 


In. * vnd Bundteren der * nidinge/ — noch ar 


och befneden fine vor Bade, : * 
Leret ock Eormnt Bacth ock Bar billige Ylabmal 
Dar rechte Oſterlam̃ fy. 
— i. ee 8 befnebene ——— des Ol⸗ 
nn Teſtamentes by Mofi tyden oc gedoͤpet 
— den dat Meer / vnd de Wolcke/ dat ſe oc 
ph kraffs geiſtlike Spyſe hebben gegethen / vnnd denſuͤluen hei 
End Dranck gedrunden van dem Felſe C hꝛiſti / de em 
vnnd drincken ym hilligen Auendtmal. 
Werch of dyth ſalui ge berisger Jarmede⸗ dath de 
Siriff Veder / de de Sacramenten des Olden Geſettes mißa 
auer den bruket hebben / ſick fo hardt wedder Godt vorſuͤndigee 
hue a bebben/ als wy don mögen / wenn y vnſe Sacramen ⸗· 
Sacras venmipbzufen,  - | 
menten · — Auer 


43 — 





wywm 
——— 
De ewi ad. 





Sſterlam̃ 


et; 


‘ ten / als Doͤpe vnnde Nachtmal yn fick na erer ſubſtantz 
vnd weſent / vnd ynnerlike gnade / krafft vnnd werckinge 
einerley dinck ſinth / dar mede Je ewige Gnadenbundt cs 

"wich vorſegelt blyuet twiſſchen Godt vnd vns yn Chriſto 


5 Jeſu / de van Bades wegen vehgerichrer hefft alles/ wat 
* a vorſpraken hadde / vnnd * van des fen we 


gen vullenbzache/ wach he gelauce hadde/ vnnd ſchůldich 
was / vnd ſuͤlueſt nicht Eonde vthrichten / vnd becalen, 
Wbol dyth xorſteyt / de hefft och einen guden 


Er ynganck tho Ver erkenteniſſe van der 
2 Berechticheie/ Kinderdoͤpe und 
r Nachtmal / Yarvoy bye na 


et nr N a PA a ee 
2 1 En Fe * van leren werden. 
nr RR ET — 


| 3» Yan 
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” Sander Wedder 


geborde. —— 
EDick als vele graue vnuornuͤfftige ym Paweſt 
2 G* de ——— - en ette er 3 


ne yn dat blote Döpwerd 9 a4 
terdoͤpens / Alſo fint oc ve —— ver SEE 
fe gelegen fy yn dem Chriſtliken wandel / Deſſe holden va⸗ 
ken vor rechte weddergebarene C beiften/ vnnde por ere 
Bisderen/de noch nuͤwerle jnwendich yn dem herten vnd 
ſinne vorandert ſint / ock ſuͤlueſt — —— de rechte 
weddergebordt ſy / vnnd dere — ar 









billigen ſchyn yn Glyfnerye/: 
* Idt ſint ock ander e wath — be de wede 
Ander dergebordt holden pos de vor erten vnnd ges 


erdome. moͤtes / ſo dorch den Gelouen * F 
Andere ſetten mit vns de ———— yn den 
—— Gelouen / werhen auerſt nenen vnderſcheidt tho maken 
¶Some · twiſſchen de nyegebarene Kinder der Chriſten / vñ twiſ⸗ 
ſchen den olden ppgewaffenen Geloͤuigen. 

e voͤren yegen de wedder gebordt der klenen Kin 
re deren den Sproͤck Tohan.ı, Alle de en annemen / hefft be 
Sproͤke. —— gegeuen Rinder Bades tho werden / noͤmlick den / 

nd deſſe sen ealfi vnnd ſe 
eſſen e gloferenfealfo/ efeggen: 
Rn je yde noch werden / fofinch fe ydt noch nicht / 
ſunder fe ſchoͤlent noch werden/wennfeanfynien — 
guonen 





u EIBETE, 
; 


6 


—F Van der weddergebordt · u 
zelsuen / als denn werdenfe den billigen Geiſt entfangen) 
vnd dar van gedreuen werden / vnd rechte Bades Kinder 
Syn. De: der tydt mach nemant vth Godt gebaren werdẽ / 
darumme ſint ock de klenen Rinder nicht wedder gebaren 
vth Godt / effte fe ſchon mit Water gedoͤpet ſint / Went he 
ere Doͤpe js ein dodt Water / ane Geiſt / Geloue / vñ krafft. 


Bericht. Car. ı. 


£ ’ E Ye Weddergebordt ſetten yn de vornyunge des — 
———— Gelouen herkuͤm̃t / Deſuͤluen les der wed⸗ 
nl ven wol ein ſtůck dar van / Auerſt niche gantʒ / des duug⸗ 
wyle feniche weren den rechten grundt deſſer Lere/ noͤm⸗· gas 
weddergebordefteyt yn dem Gelouen / Se ſteyt de euite 
alfe Jar yn / dath ere woͤrtel vnd anuanck orſpruͤnckliken dome 
berkiimpeveb dem Gnadenbunde Gades / dath ere erſte / ock ge⸗ 
und nörnemefte deel ys de vorgeuinge der ſunden / vnn de rafict 
Sat ander Feel Pe vornyunge des Geiſtes. De Wedderdoͤ⸗wett · 
"per rede wol van der dornyunge des herten / gedencken ar 
ra br Rerenichreins Des anderen deels van vor⸗ 
Jer 


8 


geuinge der fünden/ vnd vele weinigerwerhen febyr fick 
4, effre andere tho berichten vth dem grunde des 


EB. ehe 

De anderen de mith ons de weddergebordt flellen , 

yn den Gelouen / de leren twar wolrecht van Per wedders De drud 

gebo:dr/ fo vele de olden belanget / de dorch dach gehoͤr de wed⸗ 

Zeloͤuich fire worden / Auerſt ſo vele der Geloͤnigen klenen derlege 
„Einderen ——— ſe gantz wyth van der warheit / ginge. 

Wente ſe geloͤuen nicht / dat deſſe koͤnnen weddergebaren 

E e/ch? fe vpgewaſſen / tho erem vorſtande gekamen 

edorch de Predige des hilligen Kuangelij geloͤuich 


gewordenfint, . 
So vele 






























140 Dat ander Beck 
So vele den Sproͤck Yohan.ı belanger/FIenfensre 
—— wedder de wedder ehe Ver Kinderen / ſehen fen Rz 
fiande Par Johannes darfälneft nicht redet van den Elenen r 
der fprd: deren/funder allene van Pen olden vozftendigen. — 
DA mercken ſe nicht / dath he nicht ſecht / dath Bode den 
Gelöuigen erftlic na erem Gelouen hefft mahrgegenen 
Kinder Bades tho werden / angefeben / Yathferederl ’ 
Kinder Bades yn Chriſto erwelet ſinth / ehr de Werlt 
gruͤndet was / Epheſ.n. — 
Bewiß. Sint ock de Prophete 
per / Paulus vnd ander mehr / yn vnd van lyue ai 
sho der Kindtſchop gehilliget mie — ſt/ 
wowol dat Yarfüluige ſunderlike gnade wa * " cl 
ke Perſonen bewyſet / ſojs jdt doch groß, Par cuen darũ ⸗ 
me / dat Codt allen ſynen vtherwelden ſo tidich vñ froe ges 


De mac DEE der Ki 
ea BE 
ginge des hilligenGeiftes/als prhegener krefft ie inder 
dorch de werckinge des N Geiſtes / wente de Beloneysein 


gaue Gades / vnd werck des H Geiſtes Sn — * 
vnge⸗ Scholde auerſt ere Sluthrede war ſyn / vnd volgen 
rimpte dat nene Kinder der gelöuigen Cheiſten möchten geach⸗ 
Nusrede- tet werden vor wedder gebarene / ſo lange fe noch nicht: tho 

erem vorftande gekamen und gelönich geworden weren / 

fo möften fe ock jo lange buchen dat RykeGades geflas 

sen werden/Anerft wor blyfft denn dath Chriſtus reder/ 

Marc. 10. Den Kinderen gehoͤrt dat Ryke Gades rho: 
It ys auerſt gewiß pndapenbar/ dath de mangel. 
—* 2 deſſer allene dar yn ſteyt / dat ſe nicht wethen denn 
Ber Wer allene van einem ſtuͤck der weddergeborde / welck ys de 

derd per a nge Bes Merten / de. dosch den Belouen kuͤmpt 7° 
hrifft auerſt lehret vns wol dreyerley ur / ge — 

reyerley 


——— 






— Vanderweddergebordt sa 


eyerley wyſe der weddergebort / Ein na erem anuanck . 
1 ander na erem middel / * de druͤdde na erem — —5* 
— erfte gheyth vpder Geloͤuigen klenen Kinderken / — wed⸗ 
SDennder op Ve olden Gelsuigen / VD dedroͤdde deitt 
pe Operflandinge Her Gerechten am Inge Ies Jüns 
finBerihets. 





gebo:dr yn dem Gelouen / vnd Per vorſtoruene Berechren 






inder der Vngeloͤuigen / de buten der Bemene 
t als nomuten / dath der Gelönigen Rinder 
wanner 


RE a 





Chriſto Jeſu angefeben/fintfebillih und gerecht. 
——— — 


recht gekandt / vnd gerichtet) Vnd gelick als Bar Geloͤui⸗ 
ge Volck Gades / dorch den Gelouen ysweddergebaren? 
alſo hebben ock ere Rinder ere webdergeborde vᷣp ere wy⸗ 
ſe / dat ys / vth krafft des Gnadenbundes / dorch vorgeum⸗ 
ge der Sůnden / vnd dar dorch dat fe van Bade vor ſyne 
Kinder ſint angenamen. | — 


Bewiſs. cap.ꝛ. 
A der Geloͤuigen Kinder / beyde des Olden oᷣnnd 
yen Teſtamentes / vth Gade gebaren Rinder 
D — ge » 
kuge 





El a a 4 Velen 'Z * 
⸗ Fe es J r Yadır wii 
— 


Vander weddergebordt 145 


Xuget Mofes Benef.ı7.Dat/ als Bode ſynen Gnae Moſeo 
denbundt vprichtede mir Abraham dem Vader aller bes 
ISuigen/pnd mit ſynem Sade/ leth ock denſaͤluen Bunde 
mit der Befnidingevozfegelen / an dem olden Abraham 
nd ſynen KRinderen / dat Godt tho der tydt fick noͤmede 
ein Godt / nicht allene des Abrahams / fünder ock ſyner 
Rinder de van em kamen ſcholden. 
So he denn derſuͤluen Kinder Godt ys / ſo ys he ock 
ere Vader / vnd volget dar vth vnwedderſpreckliken / dat 
deſuluen Rinder ock Bades Kinder ſint / Wo werden fe 
auerſt Bades Rinder ſyn / ſo ſe nicht vth Bade wedder⸗ 
gebarenfint2Auerft gelick als je Bades Kinder finch/ fo 
fine fe ock vth Gade weddergebaren, | 
Bet ee eine vele anð 
wedder gebort / als des olden gelöuigen Abrahãs / de dorch 
den gelouen / vnd Par vnuorgencklike Sadt des Goͤdtliken 
wordes weddergebaren was / Deife vnuorſtendige Kin⸗ 
der auerſt ſint nicht dorch ſoͤlcke middelen wedder gebarẽ / 
koͤnnen ock nicht op ſoͤlcke wyſe weddergebaren werden / 
x Bel e fine allene wedder gebaren vth Erafft des Gna⸗ 
denbundes Gades / dat ys / dorch gnedige ann eminge Ga⸗ 
Des / dat ſe Sodt ſo wol annimpt / vnd achtet vor ſyne vt h⸗ 
erwelde / hillige / vnd gelsuige Kinder (od ehr fe yn de 
wvwverlt gebaren werden als den gelöuigen Abrahã ſuͤlueſt. 









* SE 

144 Dat ander Bock — 

Dem Dauid ys ock ſolek ein Rinderhogefecht/ 

Salo⸗ | Godt Ienfülnen Gnadenbundt mit em und ſynem S⸗¶ 

“mon, de vornyerde / 2. Sam. 7. Ick wil dyn Sadena —* — 
cken / dat van dynem Lyue kamen werth/ zc,” n 

Dader ſyn / vnde be ſchal myn Söne fyn/ ii fer 

Bockſtaff vnd Diflorien/van Salomon gered ety ya 7 

dem geiſtliken vorſtandt auerfivan Chiifio, ° —- 









Aljo ys nu oc Salomon ein Ss er Co ofagege 
weſt / alfobalde / Ja ehr he van Moder 2 ge en Re 
was / und hadde de — * gehe 
Gnadenbundes Bades, ee — — 
Vp ſoͤlcke wyſe fincalle Kin aeg x 
nieder ym Olden Teftamente we . 
der Bades — —— — —— Bye. — 


Vnd — ee yne. 

herte ſchryuen ſyn Geſette / vñ Bee e ſyn Volck / vnd he ere 

Godt wil ſyn / vnd ere ſuͤnde vorgeuen / etc. * 

Erifius. ¶ Chriſtus vnd Paulus nömen alle Geloͤuigen / de 

Pauius. brahams gelouen vnd werde hebben / Abrahams Kin⸗ 
der thoſyn / Joh 8 Kom 9, Galat ʒ. 

‚Matr.ıs * e Chriſtus Gelsuich, — vnd 
onuozftendich ſe noch ſyn mögen / Nicht dat ſe dorch Pe 
Predig geloͤuich geworden ſint — dath ſe van Bode 
och dem vnſaligen hoͤpen der Pngelöuigen yn den Gna⸗ J 
denbundt ſint angenamen / vnnd vor Gelönigeby Bade 
— ſint / vnd mit ven arläpigen dach Ryke Bades 


eeruen * 
Mare. * 





ER ET ER au 
z | — 


— Van der weddergebordt. 145 
3 —— Mare o. Oatet Je Kinderken tho my kamen / vnnd 
FR vehꝛret ſe nicht / wente ſoͤlcker ys dat Ryke Gades. 
AAcr.. Juw / vnd yuwen Kinderen js deſſe vorhetin⸗ Petrue 
* REREhertho ropen wert. 
i. Cor 7. Noͤmet 33 der Geloͤuigẽ kinder hillich, 
Wo ſcholden denn nu de Rinder der Geloͤuigen van 
vns nicht en vor weddergebarene Kinder 
Gades / de Godt thom Vader hebben/ ſo wol als de olden 
Geloͤuigen? De ock euen ſo wol als de olden / mede yn den 
Gnadenbunde Gades ſint / vndmede deelhafftich ſint aller 
thoſagen der gnade Gades / van vorgeninge der fünden/ 
* van dem hilligen Geiſte / vnd van dem Ryke Gades / 
eock nicht allene —— dar van hebben / ſun⸗ 
der ſtut ock ſͤlueſt aller gnaden yn der warheit deelhaff⸗ 
tich dat ſe ock den Geiſt Cheifki/dE Geiſt der kindtſchop / 
vnd der weddergebordt fo wol hebben / als de olden Geloͤ⸗ 
uigen Wente de dẽ Geiſt Cheifkiniche hefft / de kuͤnit Chri 
Ro nicht tho / Deſuͤlue Geiſt nampt twar yn den olden cho 
orch den denſt des Wordes / vnd der Sacramenten / vnd 
doorch Suinge des Gebedes / Auerſt de anuanck ys gewißlis 
kken ock yn den Rinderken/de ock alfo balde mic dem Se⸗ 
gel und Bundteken Bes doͤpens vorſegelt were. 
Dat auerſt de Kinder der ungelöuigen Heyden / ſo ginder 
wol na als por Chriſti eiden/niche Rinder Bades vth Ga⸗ der unge 
a ſint / nadem̃ale ſe nichecho dem Gnadenbunde lönigen. 
Bades gehöre / ſunder gentzliken buten der kercken Gades 
eflaten/dar mene jck / dedarff nenes bewiſes. efft Bode 
Jar van voͤrmals der gantzen Werlt ein ſchrecklick bewiß 
uen / tho der tydt Noẽ / als he allen Vngeloͤuigen 
en Kinderen mit einer gruwliken Sindtfloth 
ickede / vnd des gerechten —2 mit ſynen Kinde⸗ 
A ven vor⸗ 


ge gelibchan.pnnb Ale de verne ſint / welcke Godt vnſe 






146 Dat — 
ven vorfchonede/Benef.7. JE ſwyge den Sodomitiſchen Bu 
brandt / vnd dergeliken Eempel mehr. Deeinigefpäd 

Pauli ys hyr genoch / i. Corint. i5. Godt wert de dar bu⸗ = 
chen ſint richten, —— 


Dander Weddergebordt der olden "4 


Gelönigen. Cap, 13, 





Werder RSpruͤnckliken choredende van der wedderge⸗ 
gebordt bordt der oldenBelöuigen/fo were 2 9 mu 
der oldẽ Kercke Bades oc gebarenals Yfaa 
br gelönigen Rinder/bauen der YTatur/p Eraffeder he 
sin ſage Gades / alſo dar fe alle fine Kinderder chofage 
Auerſt de geiftlife weddergebosdr Fer olden — 
86 ſuͤß N yn dem Gelouen / vnd wert van 
£ porrichtee und vullenbracht dorch de ebz nd mids 
—— de Geloue egeuen we ae 
inwendich dorch den billigen vnd vt hw | 
Den denſt des billigen Euangeliivh der ae 4 
wo of dorch Suinge des Bebedes, 





AM Bu — 


Bewiſs. Cap. 19. 
EDSDick als Iſaac gebaren ys vth olden vnnd vᷣn ⸗· 
es fruchebaren Dlderen/Ben,21.Des de A poftel gu 3 
ne Rinde waere 12 Se 
Sa 110, Dyne Rinder werden ebarena ..— 
a vth dem Morgenrodt. — ® 


JZoannes Johan.i. So vele alsen annemen / den gaff be mache 
Gades Kinder tho werden/de anfynen Namen gelöuen/ 
Welckere nicht van Dem Blode noch van dem willen es 
Fleſches / noch van dem willen eines Mannes / ſunder de 
van Gade GE ER 

Johan 


M De a L 


Dandermebdergebortr. 147 


— 


Johʒ War vth dem Geiſte gebarẽ ys / dat js geiſt / dar Chriftus 
dat leſte wort Geiſt ſo vele hetet als geiſtlick / Dar wyſet 
be ock Hicodemum wyders vp den gelouen yn den Soͤne 
Sades / vñ vp de Figur der Einen Slangẽ / vnd leret dar⸗ 
mede / dat de weddergebort egentlick yn dem gelouẽ ſteyt. 
Rom.s, Den de geiſt Bades dryfft / de ſint Bades kin⸗ Paulus. 
der / Ghy hebben den Geiſt der Kindtſchop entfangen / 
doech weldere wy ropen Abba leue Vader / deſuͤlue geifl/ 
gyfft vnſem geiſte tůcheniſſe / dat wy kinder Gades ſint. 
i. Corint. 4. JE hebbe yuw geteelet in Chriſto Jeſu⸗/ 
dorch dat Euangelium. 
Galat ʒ. De des Geleuens ſinth /de finth Abrahams 
Rinder, nn Gy fint alle Rinder Gades dorch den 


Gelouen yn Thriſto Jeſu. 
Galat.5. eſu gelt noch Beſnidinge / noch 
Dorhude wat/ ſunder de Geloue / de dorch de leue dedich js. 
Denſuͤluen Sproͤck vorklaret he yn demſuͤluen Bre⸗ 
ue / Gal.s. mit deſſen woͤrden: "In Chriſto Jeſu gelt noch 
Beſm dinge noch Vorhudt wat / ſunder einnye Creatur. 
Tit.. Ya ſyner barmherticheit malede be uns ſa⸗ 
lich / dorch dat B BI weddergebo:dt vnd pornyunge 
es hilligen es / ⁊c. 
Jacob He hefft uns geteelet na ſynem willen / dorch Jacob, 
dat Wort Per Warheit / op dath wy weren Erſtlinge ſy⸗ 
ner Creatuten. 
Vet.. Gelauet ſy Godt / vnd de Vader vnſes DIE, Petrus, 
ren Jeſu Chriſti / Pe ons na ſyner groten barmberticheit 
wedder geteelet hefft tho einem leeuendigen hoͤpen / dorch 
de vperſtandinge Jeſu Chriſti van den doden / ec 
em / Als de gy wedder gebaren ſint / nicht vth vor⸗ 
ſtkem / ſunder vnuorgencklikem fade/nömltken vth 
leeuendigen worde Gãdee / dat ewich blyfft. 
Au Job 






— 


Er 


ven 


—— Dat ander Bock 
um 1, Johan. ⁊ So gy weten Pat be reine bi 
erkennet ock / dat / wol recht deyth / de ja van ein gebaren, 
1, Johan.g. Wol vth Bade gebaren ys / de deychne 


ſuͤnde / Wente ſyn ſadt blyfft by em / vnd kan nicht finden 
gen / wente be ys van Bade gebaren / Daran wert apen⸗ 
bar / welcke de Rinder Bades / vnd de Rinder des Diüuela 


ſint / Wol nicht recht deyth / de ys nicht van Gade / vnnd 
wol ſynen Broder nicht leeff hefft —— 
1, Johan.s.Woldar geloͤuet dar Jeſt hsfy de Chzifl/de 
ys van Bade gebaren / vnd allene wat van 
ys / dat auerwinnet de Werlt / Vnd vnſe Geloue ys de a⸗ 
uerwinninge / de de Werlt auerwunnen hefft / 
Item / Wy weten / dat / wol van Gade gebaren ys / de 
fi Ban: nicht/ finder wol van Bade gebaren js/de bewa⸗ 
ret ſick / vnd deböfe wert en nicht antaſten. 


Dan der Weddergebordtder Gere! 
— 


ten yn — indinge der Dod 
20 
weni > Arch Chriſti Vperſtandinge genoͤmet ein Wed⸗ 
gebordt. dergebordt / Pfal,2,ond Ace. 13. dar alfo geſchre⸗ 
Daum. nen ſteyt: Dubyft myn Söne/ hide hebbe yck dy 
‚ | 


teelet. 
Paulus. = 1,.Cosint,ı5, Is Chꝛiſtus de Erſtlinck van den de dar 


apen — 
r Colofı. FsCheiftus de Erſtgebarene van den doden. 


Is ock de Pperſtandinge aller Berechteneine wedders 
Chriſtus Be ea Chriſtus alfofecht: Gy / de gy my 
fine nageuolget / yn der weddergebordt / wenn des Min⸗ 
chen Soͤne wert ſitten ppdem Stole ſyner herz, 
licheit / werden gy od ſitten / ic. 


ade gebaren 


Van 


Min ui s5z 


der Rinderdt spe, 


nen 
ER Erdome. 
Ns 
rn —— Cap. 2ı, 
| Leg ende: der Rinderdöpe befchtinen gemeinliv 
pe alfo: 









“ - De g)öpe ys ein Ordeninge Gades yn dem 
* ven T de Perſone de gedoͤpet wert / Erf 
| ſynen Belouen/ pn dode Allg affwaſſchinge / 
— be? orch ben Gelouen an Chziftum entfangen hefft / 
vun 1.Petr5, ein Bunde eines guden Gewethens 


nd fefluten dar vth alſo Dewyle yn den Kinderen 

nen Bewerben ys/fo mögen fe ock nicht gedoͤpet werden, 

; Dar tho fprekenfe Eh Wy vinden vander Kin 
—— nergent yn der Scheifft / einen beueel / noch tuͤ⸗ Ander 

cheniffe van Thriſto es Irma poftelen. ock nen Exem⸗ erdome. 

pe Bar > doͤper hebben / Sunder vele mehr js 

vn eh/onnd de gebruck ſyner Apoſte⸗ 

lena enchaluen webder de: inderdöpe/Darumme Fön 

nen wy nicht gelöuen/ dat yemandt Par teken des doͤpens 

ane den Gelouen annemen mach / ſunder allene deſuͤluen / 

den dat Euangelium geprediget werth / vnd demſuͤluen 

F en / ock Bote don / vnnd fick tho Bade van berten bes 

= De Kinder auerfl weren nichtes noch gudes noch 

fes 4 Vnnd effte fe ſchon manck dach Belöuige vold 

des ——— * koͤnnen wy ſe doch nicht hol⸗ 
de Geloͤuigen vor eben neh wy Döpe 
es BER 





BETEN 










deal Bañ / vnd ander ben 
| Yes 


159 Dat ander Bock 


Abraham vnd ſynem Sade vpgerichtet /Ie Ki 
Geloͤuigen mede begrypet / vnd dat ſe ewich ys / Dath 
domals de Kinder als Bundtgenoten / de Beſnidinge 
den achten dach entfengen/als ein gewiß Segel des? 


des, Ock dat nu yn tydt Ves [Tyen Cefkamentesalle 2 


der des Volkes Bades/als Bundegenoren Iar Bundes 


ken des Pöpens entfangen möchten/ wenn Cheiſt us dar 


van cin pehdzücklic bencel gegenen hedde Au auerſt mõ ⸗ 


ten ſe erſtlick ſoͤlcke Rinder —5— Bun dtgenot en 
werden / de dorch den Gelouen we dder gebaren ſint / vnnd 
de beſneden ſinth mich Befmdinge Cheiſti ane hende / wel⸗ 
cke geſchuͤth dorch afflegginge des ſuͤndtliken Oyues / des 
xXleſches / Coloſſ.. — 


Nochſint andere / de noch behender willen ugs 

D dde geuen alfo vie: DeDöpe gehözer egentliken tho allene 
dom, ven Vther welden Bades / DE Ve ſalicheit werden beer⸗ 
uen/ Wy koͤnnen auerſt nicht kennen de Drherwelden vor 

de Vorlarenen vor der tydt / dath ſe thoerem vorſtande 
kamen / vnd gelöuich werden / effte vngeloͤuich blyaen/De 


Drherwelden werden ge wißlick geloͤnich / vnnd de Vorla » 


renen blyuen yn dem Vngelouen / Darumme ſchal men 


de tydt affwachten / ehr men doͤpet / vp dat men de rechten 


Perſenen mach doͤpen. ee EEE: 
Idqdt ſint ock andere/ De ſetten alle ent gu 
Deerde mene /mcht allene der Chriften/funder ock aller Vngeloͤ⸗ 
OHM gigen Joͤden / Torcken / und Heyden tho gelick in den Gna⸗ 
denbndt Gades. 


voſ⸗ Ock ſint vele de ydt vor eine ſunderlike grot he sin ® 


cerdomne⸗·⸗ 












re , * 


— 





Pr er. 
a 


3 
. 


Vander kinderdoͤpe. Ası 
ie blben“ A dath ſe maken van der Geloͤuigen Kinder 
enoten ane Bundteken / wo vormals der Joden 
es be —— Beſmdinge / de an Pe Befmdinge 
nicht — weren/pnd gelict wol falich worden / Deſſe 
Ba alforho reden. De Rinder hebbennene fünde/ond 
enn fe gelick fünde hedden / ſo woͤrden cn Yoch deſuͤluen 
— BE en ock nicht wyders / denn dat 
ſeock ſteruen mörben/ Darumme ys en de Doͤpe nicht 
vannsden/ Wenthe ſe werden doch ane Doͤpe ſalich / wo 
ym — Teſtamente de Megdekens ane Befnidinge [a 
worden. 


Endtlick laſteren — vns / vnd de Kinderdoͤ 
vnd ſeggen / Dat wy 


wy van der Döpe einen Affgodt maken / dath ock vth 
—* ——— ſy her gekamen dath gantze Antichri⸗ 
endom. 


De doͤren ock ſeggen / dat noch nůwerle yn der Doͤpe — 
den Geiſt eher en ſy / ſunder allene/edder vor Ver erdgme, 
ct. 


10, Effte na der Döpe / Act. 

Kun ı9.Datnchfe — fuchen, dathock Jarumme nes 

mandt yn Per ee vorgeninge Per Sünde / 

Depe Be Weoderge x de / funder. vor effte nha der 
pe. 

In Summa / Alle mith einander kloͤgelen ſe auer der 
‚Rinderdöpe ganız Badeplafterliten/ cin yeder nicht nha 
der Scheiffe / funderna Tem ———— ſynes egen Hoͤ⸗ 
uedes⸗ gelick als ydt em yn dem Herne lecht. 
halle micheinanderen ſtemmen fe vornoͤmeliken 
eſſen thwen Argumenten ſe ock voͤren 8 ere 

uet 








ne eine dode Waterdoͤpe las Söfe 
ken / ane Rehr/ane Gelouen / ane Beilt/ zc. Vnnd datherdome · 


Er 
Sproͤke. 








152 Dat ander Beck si 
böuer argumenten, Erfilick / dat van der Rinderbie 
pe nen Goͤdtlick beueelys, Thom anderen Jar denn 
uornufftigen Rinder de Watherdoͤpe niche entfangen 
koͤnnen vor der tydt / dat je Bades wort hoͤren / vnnd vor 
ſtan koͤnnen / vnd ſick Cheiſto vorplicht en vnnd eren Gelsh⸗· 
nen betuͤgen / dath ſe ock Josch den Gelouen yn Chujloein 
nye Creatur geworden ſint / Chriſtum angetagen / yn ſy⸗ 
nen dodt begrauen / mit em vpgeſtan / vnd yn einem nyen 
leeuen wanderen/zc.Rom,s. „.Corines.Loloffz.c, 
Dar vp voͤren ſe gar vele Sproͤkẽ enden len 4 
vth beyde Dlden und Nyen Teftamente/als nömliken: 
Deut i ſteyt geſchreuen Par Pe Kinder nichtes gus 
des noch böfes erFennen, — 

Vnd Jone 4. ſteyt / Dat yn Niniue vele duſent Min⸗ 
ſchen weren / de nenen vnderſcheidt wuͤſten twiſſchen der 
rechtern vnd luchtern handt Ar 

Mate 28. Ghath ben und lereralle Voͤlcker / vnnde 
doͤpet ſe yn dem Namen des Vaders / des Soͤnes / vnd 
des hillꝛgen Gei kes. — — 

Marc.ıs. Bhat ben yn de gantze Werlt / vnd predi⸗ 
ge dat Euangelium aller Creatur / Wol gelöuer und > 

oͤpet wert / de were falich werden/ Wol auerſt nicht gelös 
uet / de wert vordoͤmet werden. — 

Dewyle fe ock Bothe vorderen / van allen ſo gedoͤpet 
8* va So voͤren ſe ock rücheniffe vth Matthz. 

arcı Kucz, e 

Dartho de Speöken vnd Exempelen der Apoſtelen / 
dar feolde Rüde leren vnd doͤpen / Act. a. 3. 9 10, 15.16, 
18.19. 20.26. 

rem; Wor de Apoſtelen yn eren Breuen van der 
olden Beloͤuigen doͤpe ſchryuen / effte van der arth vnnd 

nitur 
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0.0... Bander Rinderdöpe. 193 
nat des Geloi o handelen / als van der weddergebort 
sGelouens / oh 4.718 3.000 i. Pet.i. vnd Jacob.usc. 


> 
Bere. Cap ꝛꝛ. 


Kſtlick befcheyuen fe de Doͤpe mir grotem vnuor⸗ 

ſtandt / ane allen grundt Bödrliker Schriffe/ vnd fErfte 
DO werenniche war Je Döpe por ein Sacrament ſy. Se — 
ſeggen de Doͤpe ys ein Ordeninge Bades ym Nyen Tor ge " 
ſtamente / darmede de Perfone de gedöper wert/berüger 
—— affwaſſchinge / de he 

orch den Gelouen an Chriſtum entfangen bet 

Wybekennen wol / Yar de Doͤpe ys eine Goͤdtlike Or⸗ 
deninge des Nyen Teſtamentes / wenn dartho erkandt 
wert Dat ock Jar Olde Teſtament nicht ſy geweſt ane was 
terdoͤpe / wo darna De bewyfet werden . 

Dat auerſt de Döpe ſcholde yngeſatt ſyn allene Dar: 
umme / dat darmede de Perſone / de gedoͤpet wert / ſynen 
Gelouen —— reininge betuͤgen ſchal / als were 
Je Doͤpe nichtes anders / denn dar van allens ein bloth 

einem uyen Chriſt iken wandel / vnnd lee⸗ 


vt hwe eniſſe / edder ſunſt eine vor⸗ 
uende / dat a merich/wente de Schrifft 






plicheingecho einer 


gyfft dar van einen Bericht / de vele anders ludet / unnde 
Zrůndtliker vnd vullenkamener ys. 

Dyth ys eine Scheifft metige beſchryuinge der Doͤ⸗ agrifs 

pe / De Doͤpe ys ein Saerament der wedder gebordt / an merige 


ſtadt der Be, Bade yngeſatt / de vorrichtet beſchry⸗ 


*— yn tydt des Nyen Teitamenzes durch Wather / vinge 
at / vnnd den billigen Geiſt / —8 Namen des Da; — 
ders / des Soͤnes / vnd hes hilligen — den ende/ pe» 
v ar fe 


Vnuor⸗ 
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dat ſe an allen Geloͤnigen vnnde erem Sade vorſegele 9 
Gerechticheit des Gelouens / de dorch Ienewigen Bna: 
denbundt Gades yn Cheiſto geſchencket ys vımd gew 
make de gnade und gemenſchop mie Godt / vnd de aff 









waſſchinge der ſuͤnden / vnd de hilliginge des Ge 
de weddergebordt / dorch den Dodt vnd Vper 
Chriſti thom ewigen leeuende. a RR 
Deffe beſchryuinge leret vornoͤmelick / dat de Doͤpe 
den ewigen Gnadenbundt Gades vorſegelt wa vormals 
de Befitdirrge gedan hefft / vnd wyfer den rechten grundt 
deſſes Sacramentes / Noͤmelick / dath ydt vorſegelt niche 
allene an vnſer ſydt den Gnadenbunt / ſunder od an Bas 
des ſydt / dat ys / dat nicht allene wy an vnſer ſydt darme⸗ 
de betuͤgen vnſen Gelouen / vnd gehorſam / dartho wy vor⸗ 
plichtet ſint / ſunder ock Godt a a de beflediget dar 
mede ſyne vorſprakene Gnade yn — ——— 
| ee | ai er TG 
pen / vñ en nenerelywi egel de s vorenthol⸗ 
den / vp dat de Gnade ock an vnſen Kinderen na Bades 
willen werde vorſegelt / vnnd ock de Geloue an beyden ſy⸗ 
den betuͤget werde / Vor erſt Gades Geloue / dath he uns 
an ſyner ſydt gelouen holden werth / darna ock vnſe Gelo⸗ 
ue / nicht des Kindes / ſo gedoͤpet wert / ſunder vnſe Gelo⸗ 
* —— a —— yn n — * —— * 
e ſyne et echt t / ſo wol vnſen KRinderen / 
als vns —S— geſchreuen ſtheyt: Ick wil dyn Godt 
ſyn / vnd dynes Sades Godt na dy / Benef, 17. 


So ys nu hyr deſſe mangel twiſſchen vns / vnnde de 






ſtandt Wedderdoͤper / Dewyle ſe leſen / dath de Vngeloͤuigen 
dIden vnd Heyden nkhr gedoͤpet mörhren werden ane 


dert oͤper 


egeng 





0 


— ee 
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Van der Kinderdäpe: 155 
egene se / ſo meinen fe dath allene de Perfone/euen 
ge Ierfone de gedöper wert/ moth mit der Döpefynen 
Gelouen betu en/ Yach Ve vnwetende Kinderken nicht 


don Eön 


dinge / wenn olden beſneden woͤrden / ſo moſten deſuͤluen 
ock darmede eren Belouen bekennen / vnd betůgen. Wenn 
auerſt Ainder van achte dagen beſneden worden / fo 
wart den Rinderen de Geloue nicht affgenoͤrdert / ſunder 
de Olderen vnd alle Tuͤge yn yegenwerdicheit betuͤgeden 
darmede van wegen der gantzen Kercken Bades eren 
Gelonen/ Noͤmelick / dach — Gode ſick ges 
wißlik en yn gnaden holden woͤrde / micheren Kinderen / 
na der Boehetinge ſynes Bundes. Alſo geſchuͤth ydt 
ock nu yn der Doͤpe / Schal ein Older gedoͤpet werden / 
—— —— ſynen Gelouen bekennen. Wenn 
auerſt vnſe Kinder gedoͤpet ſchoͤlen werden / ys ydt ge⸗ 
noch / dat wy darſuͤlueſt vnſen Gelouen betuͤgen / und vns 
mpt vnſen Kinderen als wedder vp dath nye chom ge 
kun ——— vnnd alſo mit anropinge Gades / yn 
* er Doͤpe geuen. 





ET a a > 
— — 


Vmne enen yederen ſynen egen Gelouen vor ſick Qucndre 


apentliken tho berägende/ dar ys ein ander Sacrament 
ho vorordenet / Noͤmelick dat hillige Auendtmal des H E⸗ 

BRXEN / dar yn ſick de Minſche ock ſuͤlueſt vorhen proͤuen 
moth / ı, Corint.ii. 


So vele den Sproͤck 1. Petrs. belanget / Is deſul⸗ vortis· 


Wyauerſt reden mic der Schrifft dar jegen/ 
vnd lehren / dath gelick yn dem ehe} Per Se ni⸗ Fr 


fnis 


ge 


‚eniche wedder de Kinder / Yarumme bach de mcht van 1Ind: der 


Den Rinderen/funderallene van ben Diden redet / vnnd fette 


8 


an ya/wo der Sproͤken vele mehr fine, 





Dnwes Du. 
Eenteit hinderinge der Döpe ( wo k ynerenfluchredenfeggn) 
der Bin alfo weinich als vormals de vnwethenheit Fer Ainde . 


dir, 


156 Dat. ander Bock 










So gyfft ock de onwerhenheit der Kinder nen Bo 


vanachte dagẽ nicht vorhindert hefft de Beſnndinge Wy 
hebben bauen geleret / dat der Belduigen Rinder bebbe 
ere geiſtlike weddergebo:dr ock vor der tydt / 9a 
Waterdoͤpe entfangen / vnd datſůͤlue maket ſe beque 
vnd düchtich de Waterdoͤpe thoentfangende / als 





lad u 


8 oO h v 
EN, 
ee. * + 
. AN - 
— 





den vorſtendigen. 3 


Darumme wenn de Wedderdoͤper alfo vor geuen / dat 

Ge vnuorſtendigen Rinder nicht che de Water doͤpe ſchol⸗ 

den moͤgen — ſe tho eren vorſtendigen Jare 
ekamen ſint / vnd Geloͤuich geworden / vnd eren Gelouen 
oͤnnen betuͤgen / vnd ſick Chriſto thom gehorſam vorplich⸗ 


ten / vnd ehr ſe yn Chriſto nye Creaturen geworden / Thri⸗ 


ſtum anget agen hebben / vnd ehr ſe ſint yn ſynen dodt be⸗ 


grauen / vnd mit em — 355 einem nyen leeuen wan⸗ 


deren / als dorch den Gelouen recht weddergebaren / vnnd 
beſneden mit der Beſnidinge Chriſti ane hende / welcke ge 
ſchůͤt dorch afflegginge des ſuͤndtliken lyues des fleſches / 
20, So antworden wy alfo: Idt werden twar alle de cha 
dem Gnadenbunde Gades gehoͤren / tho allen deſſen ſtuͤ⸗ 
cken gedöper/Rom,s.2,.Cozint.5.Coloff.n.:c. Alſo dath 


en de Doͤpe dar van ys ein gewiß Bundteken / Sa⸗ 
Em 


crament vnd vorfegelinge) und vnbedrechlick warteken 
dat fealfo vrh guaden van ade geachtet vnd gerekenet 
n 


na sven 


— 


EN. WTB zer k 






| | Van der Kinderdäper .u7 
na erem vorſtande / dath deſſe gnade Gades nicht fo wol 
Er oe mögen ander Geloͤuigen Kinder vorfegelt wers 
bden / als an den olden? Effte 8* dat dar an hinderlick 
ſyn / dat Babes Geiſt de gnade vtherlick mebt vñ ee 
ger yne werck beinger in Jen olde/als yn den Eindere: Dat 
auerſt kan nhmermehrmir der Schrifft bewyſet werden, 
Nuwillen wy ock antworden denen / de gar hefftich 
ban ons vorderen einen vt hdruckliken beueel Chriſti/ och Sepdere 
Exempel der Apoſtel van der Kinderdoͤpe / vnd ſpreken leggıne 
Wy vinden van der Kinderdoͤpe nergent in der Schrifft ge. 
einen beueel / noch tuͤcheniſſe van Chriſto effte ſynen Apo⸗ 
elen/od nen Exẽpel / dat ſe kinder gedoͤpet hebben / zc, 
eſſe Luͤde fragen juͤmmer dar / wor ſtheyth ydt geſchre⸗ 
ven? Wente ſe menen gentzliken / dar ſy nicht ein Bockſta⸗ 
ue van geſchreuen / vnd dat wy ane alle Schrifft de Kin⸗ 
der doͤpen / vnd ſe hebbenſick Pe meininge ſo depe yngebil⸗ 
det / dat ſe ſick wol Par vp laten bernen. 

Ehr wy auerſt deſſen Lůden richtich antwort geuen / godt⸗ 
moͤt he wy en ock ſuͤlueſt vorhen eine Frage vorgeuen / na wendige 
dem Exempel Chꝛiſti / de gefrager wart alſo Vth war Frage. 
mache deyſtu dat / vnnd wol hefft dy de macht gegeuen? 
Matth. i. Jeſus auerſt antworde / "ck wil yu voch ein 
wort fragem ſo gymy darf — ſo wil yck yuw ock ſeg⸗ 

en / vth wat mache yck dath ds / Woe was de Doͤpe Jo⸗ 
ie ber / was ſe van dem Iemmel/effte was fevan den 
Minfchen: zc, Alfofragen wy juwock / Wor js jnw dope 
ber) de wyeine Wedderdoͤpe noͤmen / Is ſe van dem 
Hem̃el / effte van den Minſchen / Gy ant worden ane twy⸗ 
uch Se ys van dẽ Hem̃el / pth Godt / vnd yn der Schrifft 
malen. Auerſt wy rasen Wor beffe juw Bode beu len / 
se gy der Belöntgen Rinder ſchoͤlen vplaten waffen / 
pe / beth dar fe eren gelouen bekennen / vn yon 
enn 
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denn doͤpen? Woꝛ lefen 7 einen Bockſtaff dar Ban) BE 
tele Wor hebben Ve Apoſtel ſolcke 


ein Exempel der Apoj 
Rüde gedoͤpet / enen als gy doͤpen⸗ —— 
Voꝛſtat h vnſe frage recht: Wy fragen nicht wor Chei⸗ 
ſtus beualen hefft vpgewaſſene Geloͤuigen tho doͤpen / Ed 
der wor de Apoſtelen ſoͤlcke Luͤde gedoͤpet hebben / Sun⸗ 
der wor Chriſtus beualen hefft tho doͤpende / edder ock de 
Apoſteln gedoͤpet hebben / euen ſoͤlcke Lude/alsgy doͤpen / 
als noͤmliken vpgewaſſene / de van Chriſtliken Olderen 
gebaren / ock rede godoͤpet ſint. ER 
Du ler eſt vnd Is peftniche ſoͤlcke Lude / als dar Chei⸗ 
Dır ſtus van redet Matt 28. vnd Mare 16, De nicht földe/ 


T 


edder als Yohannes de Döper/pi Chrifti Jünger gedöper beb 


4 
—* „ ben/ Wente de hebben allene gedöper nicht olden / de van 
lchr und Geloͤuigen Chriſten gebaren weren / wo ghy don / ſun⸗ 
Dore. der de vᷣth dem vngeloͤuigen Fsdendome/onnd Heyden⸗ 
dome bekert / vnd geloͤuich geworden weren 

ae Nu ys ein groth vnderſcheidt twiſſchen de / ſo vth dem 
Met: vngeloͤnigen hupen ankamen / vnd de / ſo nu rede yn der 
Geloͤuigen gemene ſint Vnnd ydt ys warlick nen geringe 
vnderſcheidt / Wente wor hefft Chriſtus alſo geredet vnd 
beualen? Wen du einen vngeloͤuigen Joͤden effte Deyden 

cho dem Cheriſtliken gelouen bekeret vnd gedoͤpet heff ſt / ſo 

he darna kinder tuͤget / de ſchaltu nicht alſo balde doͤpen / 

funder vplaren waſſen / vnd weñ fe vorſtendich geworde / 

als denn vor erſt leren / beth dat ſe geloͤnich werden / vnde 

eren Chriſtliken Gelouen bekennen koͤnnen / vnd als denn 

doͤpen. Wor ys de Schrifft? Effte wor ys ein Apoſtel / de 

ſick alſo mit Jen kinderen der geloͤuigen olderen geholden 
Erdder wor ys de Apoſtel / de einen vpgewaſſenen 

| effte Frouwe / de van gelöuige Chriſtliken Olderen 
gebaren was / gedoͤpet —— vns einen EN en 

ar van 
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Bar ba Beh Gades worde / leſet dat gãtze Teſtamẽt flitich 
doꝛch ſſoͤket an allẽ oͤrden / du werſt nichts dar va vinden. 
Waltu auerſt hyr auermals na dyner olden Harnſch⸗ 
kamer lopen / na den Sproͤken / Mat t. 28. Mar. io etc. So 
figaen wy / dat de allehomale/ fo vele gy der vorbringen 
oͤñnen / nicht ein wort reden va dc vpgewaſſenen geloͤuigẽ / 

de van Cheiſtlikẽ oldern gebarn fine/funder allene vã dẽ / 
ſo butẽ ð kerckẽ Bades va vngeloͤuigẽ oldern gebarn ſint. 
So bedencke deñ nuock wol / vnd er kenne recht / vp war 


Ä grande yn deſſem handel dyn Geloue ſtheyt / vnd wat du 


eyfi/und beth hertho gedan heffſt mit dynẽ doͤpwerck / 
buten allen beueel Gades / vt h egen audtdundken / Wath 
gelden nu by juw deſſe ſproͤke / de gy ſuͤlueſt vaken wedder 
ons plecht en tho gebruken / Deut 4.5 vnd. io. vnd Yefa.ı, 
Dar ernſtliken beualen wert / dat men van Gades worde 
nicht wyken ſchal / noch thor recht ern / noch thor luchtern 
handt / Ock ſynen Gebaden nichts noch aff breken noch tho 
ſetten / Deut 12. Apoc. 22. Vnd dar Prouerbei ‚fEheyr,De 
eren egen radt volgen / de moͤthen eres egen rades ſatt 


werden / Vnd Matth.7. Dar Chꝛiſtus tuͤget / dat Bades 


Gebade werden tho nichte gemaket dorch der Minſchen 
— ——— 8, Leret ſe holden alles war yck 
juw beualen hebbe. Item / Joh.ı5.Byfine myne —— 0 
gy Yon war yck yuw gebede/ Vñ Bals.Yar de Apofkel les 
wet) Dat Bades Teftament moth vnuoraudert blyuen/zc, 
Dat auerſt wy ſůlueſt vnſe kinder doͤpen nicht dth eges 
ner erdichtinge / ſunder vth Gades ernſtlikem beueel / vnd 
dar mede nicht ein haar breydt wyken van der lere Jeſu 
riſti / dat ſchalſtck alſo balde darna jn vnſer Bewyre⸗ 
e beuinden / wenn wy vnſen bericht ock noch vp allen ans 
deren bauen gemelten erdome gegeuen hebben, 
Dedar ſpreken / De doͤpe gehoͤret egentliken 
ho allene den peherwelden Gades / Wy konnen ſe auer i 


[2 
Grüdde 
wedder« 
legginge 
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nicht kennen ehr ſe tho erem vorſtande kamen / darum mẽe 
ſchal men de tydt mit der Doͤpe affwachten / dat men de 

rechten Derfonen doͤpen mach, Den antworden wy 
Wyrichten de Vtherwelden nicht anders denn nhe 
Schrifft / vnd holden dar vor alle de / de tho dem Gnaden 
bunde Bades gehoͤren / noͤmlikẽ alle geloͤuige —— 
kinderen / vnd treden nicht ynt heimlike gerichte Gades / 
de allene de ſynen kendt / Vnd wy bedoͤruen mit der — — 

e 






niöhe wachten ſo lange / beth dath de Minſche ſynen gel⸗ 

nen bekennen kan / darumme dat ock de ee es 
Mundes feylen vnd Iregenkan / dar van ons ein Lyem⸗ 
pel ys Simon Magus/devan Philippe gedöper wart / 
vnnd bleeff gelich wolein Huͤcheler ym herten / darumme 
he ock van Petro nicht vngeſtraffet bleeff. Act.s. 

4. De auer ſt yn den Gnadenbundt Bades ſetten de 
Veerde RKinder / nicht allene der — Cheiſten / ſunder ock 
meders vyvnt gemene alle ander Kinder der Vngeloͤuigen / Joͤden 
F nd Coͤrcken / vnd Heyden / vnd maken hyr nenen vnder⸗ 

ſcheidt / Den hebbe wy dorhen eine gruͤndtlike vnderwy⸗ 
finge vth Bades worde gegenen. 
De anderen / de onfe Kindere verliken mich den 
2. yungen Megdekens der Joͤden ym Olden Teſtamente / 
Dörte vnd menen dath vnſe Rinder nicht mehr fine ——— 
wane ande Döpe/ als voͤrmals de Döchter der Joͤdt an de 
oe ſuldinge / de ane dath Bundeeken der Be —— 
genot en weren / vnd ſalich worden / Deſuͤluen dwalen ock 
derne van der warheit / Wente gelick alſe yn Chriſto Jeſu 
nen vnderſcheidt ys twiſſchen den Joͤden vnd Breken/ab 
ſo ock nicht iwiſſchen Man vnd Frouwe. 
Vnd wenn de Gnadenbundt nu dorch de Doͤpe ſchol⸗ 
de vorſegelt werden allene an den Olden / ſo were de vo e⸗ 
gelinge 
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gelinge gantz vᷣnfullenkamen / und ſtuͤckwerck Yarumme 
9 np gefchehenmoch nicht allene an etliken / finder an 
allen / de yn den Gnadenbundt begrepen ſinth / dath ys / 
nicht allene an den olden Geloͤuigen / ſunder ock an eren 
Anderen / Dat ys dar van de rechte olde / vnd erſte jnſet⸗ 
einge/ond ordeninge Bades / dar ock yn tydt Des Nyen 
— nene voranderinge ynne gemaket ys / ynn 
anſehent des / dath nemandt den Belöuigen Kinderen 
dat Bundteken benamen hefft / Deſſe Goͤdtlike Ordenin⸗ 
ge volgen wy billick vnuorbroͤckliken / vnd achten de Kin⸗ 
derdoͤpe fo hochnoͤdich als deſuͤlue Ordeninge Bades ys. 

Idt ys ock eine grothe Gadeßlaſteringe / dath ſe de ar. 
RKinderdoͤpe laſteren als eine dode Warerdöpe/ane lehr / vedder⸗ 
ane Belone / ane Geiſt / ec. De her vorgebracht hefft alle leggin⸗ 
Godt loſe weſent der Antichziften/ vnd dat fe uns vpleg⸗ ge. 
gen vnd beſchuͤldigen / dat wy van der dode Kinder doͤpe 


einen Affgodt maken. . 

Wy weten Bode loff wol / dat Godt Allmechtich ſyne 
Vtherwelden / ehe eis Kinderken vnd Diden 
Geloͤui aterdoͤpe kan reinigen an eren 


TR 
2 fynes ewigen Bnadenbundes/ Benef.ı7, 
reine leeu 


Wat her des hilligen Gei⸗ 
2, Vnd doꝛch den Gelo⸗ 









— 23 weſtdom leyder ae ale 


J 





7. 
Sduen⸗ 
de wed⸗ 
derleg⸗ 
ginge. 
er. 8 
10.19. 
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Belden gegeuen werch/als denn foniche allene ein! 
loß vnd dode werck ſy / ſunder ock eine erfchzecklikeen 
ginge der hilligen Doͤpe / vnd Ordeninge Bades, 


Scholde auerſt de Kinderdoͤpe ock alſo geachtet werde 


ent wedder vor / effte na der Doͤpe Dar pp antworden wy 
alfo: Wy geſtaden twar — ock vor vnd na 
entfangen wert / Auerſt hefft nicht Thriſtus ſuͤlueſt euen 
vp dem Jordan yn der Döpe den billigen Geiſt entfan⸗ 
gen? Vnd ys ydt nicht an em ſichtliken geſcheen pmme uns 
fer ſwackheit willen/ dat wy dar dorch geloͤuen ſchoͤlen / 
dat tho allen tyden Pe billige Geiſt N Her Döpe Bao 







wert vnſicht liken? Wozumme wert denn 





Vopayed 


Ban der. Kkinderdöpe. 165 


Iygperye / dat ydt ein dodt ledich dinck / vnd nichtich werck 


fy dar fe mede berugen vnnd vorfegelen nicht den Gna⸗ 
denbunde Bades/ ſunder allene ere Erdome under fi / 
dar dorch oF de Foͤrſte der duͤſterniſſe war werten mach / 
Godt auerſt gar nichtes. 

Nuwillen wy ock beandeworden ere vorgebrachte Bericht 
Sproͤken und Exempelen vehder Schrifft / vp dath ein ep ST 
yeder Chrift Elarliken feen mach / dat ſe nicht einen Bock, ſproͤke. 
—* vth der Schrifft koͤnnen vorbringen / de der Kin⸗ 

derdoͤpe tho wedderen / ys vnd ere egene erdichtede doͤpe⸗ 
werck beueſtigt. 

Dat fe vor erſt vorgeuen vth Deut. 1. vnnd one, +. 
van der Kinder vnwetenheit / Dat benimpt en — Doͤpe Be : 
nicht YO zehn hedden ock vormals Fer Joͤden Kir vnweten 
der / de nicht older als achte dage weren / nicht mögen ent, beit» 
fangen dath Sacramente vnd Bundteken der Beſnidin⸗ 

/welde mit der Doͤpe alſo auer ein ſtemmet / dat ydt de 

—* ſyner ſtadt hefft laten kamen / wo wy darna rick⸗ 

liker bewyſen werden. 

valt hyr eine Frage vor / Efft men denn ock gode⸗ 
h Dosen / und haiffſinnige Minſchen / vnnde wendige 


n 36 r Dosen 
Böpen mach ö Jon Segen Ve foweinich Srage.. 
mandt 









Douen / vnd ſti 

vorſtandes h ar van richten kan / 
Na deſſer n deſſe alle vngedoͤpet 
blyuen / Auerſt mich welcker fft ſchoͤlen ſe dat h dar 


vinder 

— ———— 7— 

0 Mate.23. Ghat hen vnd leret alle Völcker/zc, Yam Ice 
arc 10. Ghat hen yn de — Werle/zc, gene 


0 vlE voren fe deſſe Ewe Sproͤke nicht anders denn 
BR 24 als 
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als hedde Je MELchyr mede de Döpe erſtlick ynge ſat BR; 
vnd darmede egentliken beualen / welcke face ie en doͤ⸗ 
nei * ſcholde / vnd welcke men vngedoͤpet ſcholde laten / ge⸗ 
Medder lich effte de Watherdoͤpe vorhen yn Iſrael v * kandt / 
döper. vnd vngebruͤcklick geweſt were / vnd alshedde ock Johan⸗ 
nes de Doͤper / vnd Chriſti Jünger nemande vorhen ger 
doͤpet / ock nicht gewuſt / welcke Peg & vr p * — 














beugen van geſchreuen ſteyt / 23. — val * x 

| Mn reken: De HEre heffe ydrg —— des * 
ren Namen ere egen erdichtinge 
Dar ock Matt. ꝛ8. de Lere voꝛ ger Doͤpe ſteyt / ve B 

gy7cH- Zu 


ib . ri 2 
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yrreche 9 
Fi ve 3* 





x 

fi 

u 

2 “ "Dens de 


e 
ER nicht taken wert — A t ho doͤ⸗ 
pende/funder allene wert ge 






Enadenbunde Gades / vor. il alle Yinck gelert / vnnde darna 
———— NN 

nd wy moͤten ock no den huͤdigen Fach nicht 

üden / vnd eren Kinderen / 


ders handelen mir föld 
Wood Godt fülnefl vorn mich Abeabam vp nene an⸗ 
der wyſe gehandelt hefft / als he tho dein Gnadenbunde 
erſt van Godt geleret werden / vñ 








beropen wart / He 
gelsuigf‘ 9 ehr — konde werden/ Dach auerſt 
eo en gebaren wart / na dem 





sppgenamen was) alſoock schan, 
& ij 
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delefy/ dath leret de Schrifft nergent / ſunder velemehe 
wert dat wedderdeel betuͤget / dat / noͤmelick / effte gel 


5 Ei Luc.ʒ Bot he voͤrderen van allen de gedoͤpet ſch sl en 


— 
— 
[27 
dt 
+ 
ER 
rn 
3 
x) 
oO 
ie 
[c} 
“ 
<D 
x 
5 
m 
bi 
en 
ha) 
‚= 
En >> 
T 
— 
® 
2 
3 
a N 


Exem⸗ A ” —— 
cholde moͤten doͤpen. de auerſt ein Exemp 
“> —* geiden / dat ſcholde billick dat EEempel Ehri 


tydt. So ys nu hyr vth hell und klar / we all 
- Yan der ke Ver Scheifft miß bruken / vnd p zaelfben. 
kinder .  Sovele od no belunger den Gelsuen de we 
Geloue bekennen wy gern} dat twat de Elenen Rinderbennihte 
hebben den Gelouen / de dorch dat gehoͤr kumpt / Dar uch 
volget auerſt noch lange nicht / dat darumme de Ander 
Do: SE 
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 BorGade Bngelönich fine . De Wedderdoͤper kennen nes 
nen anderen Belonen / denn als eyn yeder ſuͤlueſt auerka⸗ 
ma hefft / dorch Bar gehor des Wordes / De Schrifft a⸗ 
derſt redet vnderſcheldtlick van tweyerleye Geloue / wo ock 
 _ pantweyerleye Gerechticheit vnnd Millicheie/ Lin / de yn 


 bende Wedderdöper wolleren/dar Paulus leret / Rom.8. 
+ Dar ons Bode mit Cheiffo alle dinck geſchencket hefft / dar 


t 
Wiß heie / War heit / Hillicheit / Gerechticheit / etc. 
allen Bundrgenoten Gades / den Geloͤuigen⸗ 







— 
orch den 


— Ze Ne * Mr 
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Bewiſs. Cap. 23. Pe | R i 
Godtlick beueel der Rinderdöpei 


A Pie Sproke der Schrifft / dar mie wy vnſe 2 























men vnd geholden vor Geloͤuige / 
Rinder Gades / den dat Nemmelrichgejche 
de rechte warheit des Gnadenbundes gegeuen y: 
lic Je vorgeuinge der fünden/ —— T 

falicheic / ock de ebofage der Doͤpe / de ock yneydr 
Teſtamentes de Waterdoͤpe entfangen hebben 


pe / vnnd mach en deſuͤlue nicht ge ‚ec wei 
fine auerſt aller Geloͤuigen Kinder alfo vor Gade 
Schꝛrifft beſchriuet fe ans alſo / vnd tuͤget ſoͤlck 
Darumme moͤten ſe de Waterdoͤpe ange 
Wente gelick als de Rinder yn der Prophetiſch 
Kercken / ſint van wegen des ewigen Önadenbundes&: 
leder der Kercken Bades geweſt / vnd derwegen od 
Segeis der Gnade / dath ys/ der Beſnidinge ock deelhaff⸗ 
tich / Alſo blynen nu ock der Chriſten Kinder Geled 
RKercken Gades / vnd der Doͤpe / d 


ne vorſegelinge js / deeihafftich/ daru ed ' nadens 
bundt des Diden —— nChiiſti ankuͤmpſt nicht 
vpgehoͤret hefft / ſunder ys vaſte gebleuen ym Nyen lu 


ſtamente / vnd ein ewich Bundt / dat ock mit ſynen Sa ·⸗· 
cramenten 





sun A Sn ae a 


De 


“Ta 


Seorıch 







-...—-n 


+ 


illich/fo 


“ J 
5. s 


S 
= mic dem Bundteken der Befnidinge/ Vñ gyfft de ſchrifft Moſes. 
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i eramenten ewich vnnd allewege moth vorſegelt blyuen / 


— 







vnd nuͤmm Segeloß werden, 


nu Per Gelönigen Rinder ſoͤlcke Ledtma⸗ 


ne Bades/joysoct Godt vormöge des Gna⸗ 


&beere Vader / ſo ſinth ſe ock ſyne Rinder) 
inder/fohebben fe oc entfängen den Geiſt 


€ gerechtuer 

—— dat Ryke Bades tho / vnd de fa 
— 6 cock war hafftige gemen⸗ 
chop mit Bode dem Vader / Soͤne / vnd hilligen Geiſt / 
Hebben ſe ere ee! ſo ſint fe ock yn 
tydt des Nyen 


vorſegelinge / vormoͤge Ver vorheringe. Ale deſſe dnge 
angen an einander / pnde volgen vp einander nodt wen⸗ 

Woe Emieh‘ fer nauolgenden Scharfe klarliken / 

ond unwebberfprecklikenbewyferwert.._ 

Geneſu⸗ ſteyt ein vrhdrůcklick beueel / dat Abraham 

vnd de Kinder de Ran oben werden / vnd Bey 


— — 


van Ga⸗ 


van Gade vor Bundt genothen angenamen weren / den 
Bunde an Dar flefch erer Voehudt vorfegelen fcholden / — 


Aueſt genoch tho vorſtan / dat dar de ewige wille Ga⸗ 








Hdat deſuͤlue Bundt ewich blyue mit ſynen Gnaden⸗ 


* 
end! 


teken Sacramenten / vñ fegelbeueftiger/fo woljmmyen/ 






olden Teſtamente / noͤmelick / dat / * vormals de vor⸗ 


— u dp fegelinge > 


u 














179 Dar ander Back a 
fegelinge gefche mir befnidinge vn oflerlam/alfo te ock mit 
Doͤpe vñ achtmal / wente alſo ſteit an. dẽ orde gefchzene: 
De HEre erſcheen dem Abraham / vnd ſprack choem⸗ 
Abra⸗ Ick byn de Allmechtige Godt / wandere vor my, Bub “BE 
ham.  Feam/ vnd yck wil mynen Bunde twilfchen my pr 
maken / vnd wil dy vaſt ſehr mehren / ie wil Br te 


So holdt nu mynen Bundt / du / vnd 3 na dy / bi 
eren Nakoͤmelingen / Dat ys auerſt myn Bundt den gh 
— ſchoͤlen / twiſſchen my vnd yuw vnnd dyne m Sade 
na dy: Alles war Menlick ys vnder yuw / halbe ke 
werden/ Gy ſchoͤlt auerſt de Vorhudt an yuwẽ Fleſche bes 
f —— Ulnige ſchal ein Tekenſyn des Bundes twiſ⸗ 
chen my vnd yuw / Em yeder eg 
geolde js / ſchoͤle 39 by yuwen Nakoͤm en 
Deffüluen geliken alle Geſindes dar beim gebarcı 
edder gekofft ys / ee — — de nicht y 
Sades ſinth / Alſo ſchal myn Bundt an yuwe Sie Hrn 
thom ereigen Bunde / Vnnd woein Venteken nicht we 
beſneden an der Vorhudt ſynes Fleſches / des Seele f al 
vt hgeradet werden vth ſynem e / darumme / 
mynen Bundt nagelaten hefft | ER. 
Sint Ve Erſtgebarenen dem HEren get A 
vnd geoffert / als de em egen tho quemen / 
— Oenit iꝛ. Num 3.18, Luc. 2. 
u Rinder re 
water en / vñ gereinigec werden Ew0.19,.K.cui.ı5 
—— ———— —— vor dem 
HBEren mit eren — Wyueren/vnd Soͤnen. 
Did. Pfil.s9, Ick wilmynen Bunde nicht ent hilligen / vnd 
nicht? — wat vth mynem Munde gegan ys. 







Geſette. 


u — 17% ar > 
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Jeſa.54. Idt ſchoͤlen wol Berge wyken / vnnd Hoͤuel Icfaiie, 
ben —J gnade ſchal van dy nicht wyken / 
— 2 He nicht hen vallen, 
Pe Br Pre Wenn myn Vorbundt pphözenwere mit Jeremi⸗ 
>, Dem Fage/onnd mit der nacht / dath ydt nen dach edder eo · 
Nnacht ſy echo fyner tydr/fo wert ock myn Bunde vphözen 
dmuit myne n Ahechte Dauid/ etc. | 
zʒech 16, Ick wil dencken an mynen Bundt / den jck Esechiel 
| mic dy gemaket hebbe/cho Ver tydt dyner yoͤget / vnd wil 
dy den Bundebeueftigen ewichlick. | 
el. Blafer mit Baſſunen tho Sion / hilliget yuwe Joel. 
voaſten / ropet de Gemene thoſamen / vorſam̃elt dat volck / 
billiger de Gemene / ſam̃elt deoldeſtẽ / bringet tho hupe de 
ungẽ Einder/vä de ſoͤgelinge / deBruͤdegam ga vth ſyner 
KRamer/ondIeBrudt veh erem gemake / Oatet de Pre⸗ 
Br des NEren denen twiſſchen der Malle/pnd Altar/zc. 
lle de hyr genoͤmet ſthan / de gehoͤren tho der Gemene 
Gades / dar de Kinderken mede thogerekent ſint. 
+... Marco Kater de Rinderken tho my kamen / vnnd Chriſus 
wehret fe nicht /wentefölder ys dat Ryke Gades / Quiis. 
* Boie / vnd ein yeder late ſick doͤpen vp Petrus, 









oc jemmandt dat warer weren / dat deſſe 


niche gedöper werben / de den billigen Beifk enefangen 





Cydia. 


Pauluo. 


Geloͤingen Slderen gebaren ſint / effte dar allene ein an 











* — 
172 Dar ander Bock van „Pe 
Act.16. Were Lydia vnd ere Huß geböpet/Wowol 
auerft byr nene Rinder vthdruͤckliken mede bensm Be 
fine/foys ydr doch na dem geunde Bödeliker Schiffe?  ° 
rele mehr tho gelöuende / dath dar oc Rindermand ger 
weſt fint/als dar dar gar nenefcholden geweſt ſyn Wenns 
ce wowol de Schrifft vnderwylen noͤmet ein ganıs Ph 
gefinde / Yar doch nene Rinder mede gerekent werden 
noch vorhanden ſint / ſo begrypet doch oc de Schziffe ı 















ken vnder Jar wördeken Huß de Rinder/alsBenef,30, 
Dar Jacob tho Laban ſecht · Warmerfhalykedmyn n 
Muß vorforgen? Tho der tydt als Jacob dat ſpꝛct bade⸗ 
de he noch nen Huß / ſunder — Alu Vehe vnd 
Geſinde / dar van redet he Vnd Matthis. — 
ein Huß Bu groͤtet datſuͤlue / vnn f u 
des werdt ys / ſo werth yuwe frede vpfe 
Ruc.ıo, Wenn gbyyn ein Eamen / fo ſegget thom * 
erſten: Frede ſy yn deſſem Huſe / ꝛc. Darmede beff J 
Chriftus ſynen Juͤngerenane allen twyuel beualen / dat ſe 
den Frede wuůnſchen ſchelden / nicht allene den Olderen / 
a Rinderen vnd * — nde / J 
rhen gehoret ock dat Chriſtus redet / Luc. as Huͤden js 
deſſe m Huſe heyl wedderuaren / nademmale he ock Abra⸗ 
bams Sõoue ys Vnd i. Timoth.z. De ſynem egen Huſe 
wol vozftha/degehorfame Rinder hebbe/sc, _ 
Frem/ et. 16.fpeedt Paulus tho Stock: 
meyfter : Belöne.anden DERLTT Jeſum / ſowerſtu / 
and dyn Fuß falich, 0 
PR — Secht Vaulus dat he des Stephane Er 
nde gedoͤpet hefft. ——— S 
ehe 4e van 


den Olderẽ ein geloͤnich Cbriſt ys / Auerſt de Einderdevn 
BT: Vngeloͤ⸗ 





e 


—* 
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loͤnigen — ut / hetet be vnhillich. 
* Rail N ö en h even deſſe woͤrde / hillich vund 


1, — ‚10, $ wil yuro ieuen Bröder nicht vorent⸗ 

- _ Yolben/gnch Rh — ſint vnder der Wolcken ge⸗ 
— * en / vnd dat Meer gegan/ vnd fintalle 
ander Mofen .. Per Wolden/ und mich dem 


ER Meere! 3c, ——— ar vele — mede geweſt / wo 


— 


— —— ——— yo 
* 346 





* —— ect en de ? 
— 9 Gelöuigen veh den bon 
den fine befi ade worden mie Fer Befmdinge Cheiſti 
de Doͤpe / vnd bewyſet alſo / dat de Befnidinge und 
yn dem grunde vnd er warheit einerley — 
fi ie de Be ade der Beſnidinge kamen ys. —— 
— 9 — ——— vngelick vorftande auer Je Nettla⸗ 






blegginge deſſer wörden, De Wedderdoͤper vo ban see, ge 3 
dc ch 9 = Aal e 9es fündtlikenSlefches/ nd besten don 
greffniffe/ vn —— — iſto / allene de werck-log:x. 
keafflegg De geheime leeuendt * 

SR vn 


174 Dat ander Bock 

und doͤdinge des olden Minſchen / vnd vorfaki ef me 
ſuͤlueſt / mit dem nyen Chriſtliken wandel . Dyth ſuͤluige 
holden ſe ock vor de Beſndinge Chriſti / Ieane 
ſchuth. Vnd dewyle ſe deſſe Beſnidinge allene yn Ob. 






Dinge beſneden ſint / vund dat Paulusbyr allenevan Ic 
Olden Belönigen/ vnd nicht van den Kinderen — — 

Wy auerſt ſthan wol Bere fe hyr ein deel van dem 
grunde der warheit dre Auerſt dat vorne meſte bös 
uetſtuͤcke dar vanzlaten fe le groten vnuor⸗ 
ſtandt / Welcke flücke ys / er wy vornemeliken moͤten vor⸗ 
ſtan dorch de aff legginge des ſůndtiken Oyues / vnnd de 
begrauinge de ſuͤlugen / euen de De Vorgänge der fünden / 
vnd dorch de vperſtandinge mir Chriflo/euen de Gerech⸗ 
ticheit Far Paulus vanfcheyuer/Rom,4. Ne ys geſtoruen 
vmme vnſer Sünden veillen/ vnd vpgeſtan vmme er 
Gerechticheit willen. Darynne ſteyt vornemeliken de 
fnidinge Cheiſti / welcke ane hende geſchůt h/ Welcke beinis - 
dinge ock de klenen Kinderken hebben ſampt dem hilligen 
Geiſt / de tho ſyner tydt yn nl e anuanget de I * a 
den Adams / vnd dat nye leeuendt. 





e der —— Se ülue de Ant “ a 
— —— — En erimpt 





Ben Das bunden Brenn 
t ge ane nde dorch a 
ginge des —— Slefcpes/ze, He ſecht nicht / 3 





| Bander Rinderdöre: 175 
> cken gy befneden werben/funder befneden ſint. Nuhed⸗ 
den ſe de fünd nnochnicht wercklich affgelecht Wenthe 


Yarys oc nen werck eines dages / edder Maendes / edder 
Jars / ſunder ydt vordert dar gantze leeuendt / Derwegen 
och de ApoftelYarfülueftfe vormanet alſo: So doͤdet nu 
gun: Oedtmate de pp Erden ſint / Horerye / ıc, Item⸗ 
u legger alles van yuw / den Thorn / zc, Vnd tehet den 
olden Minfchenmichfynen wercken vth / vnnd tehet den 
nyenanfıc, 
Nademmale denn nu de vorgeuinge Per finden de 
ynwendige befnidinge Chaifti ys / vnd der Belöuigen Eins 
der defülnigebefnidingehebben / fo ſchoͤlen feock de vt h⸗ 
wendigeBefnidinge des Nyen Teflamentes/dat ys/ de 
Döpe entfangen / Wenthe wol de ynwendige warheie 
befft/dem Ean men bat pehwendige tekẽ nicht weygeren, 
1.Der,3.Thoden tyden Noẽ / do men de Arche berey⸗ 
dede / yn welckerer weinich / dat ys / achte Scelen erholden 
bleuen / dorch dat water / welcker vns nu ock ſalich maket 
yrr dere Doͤpe / de dorch yenne beduͤdet ys / Nicht dach aff⸗ 
dondt des vnfl⸗ — — under dat vorbundt einer 





en Confcientienmich vperflandinge 

eſu Cheiſti / .. | 
Darmiede were betüger/dat de mir der Arcken Noẽ / 

yn der Sindrfloch erholden ſinth / deſuͤluen fine oc dorch Vorkla⸗ 

ar Water der Sindtfloth gedoͤpet worden / Vnd dar de "dc 
Waterdoͤpe vns dorch den Gnadenbundt mir Bade cite 
reine Conſcientie aytfe/und ſalich maket / Dat begrypet 
ock de Rinder ſo wol als de Siden. 





Bethalle deſſen tůcheniſſen Goͤdtleker Schrifft kan 
ein vornuff —— Sades gnade icbeltem den 


; —— ae. .— Idt 


176 Dat ander Bock — 
— 


— 


Ander dt ys ock mercklick dat wy nergent yn dem 

bewiß⸗ an: vinden/Yarb de Kinderdöpe yılı Up var 

rede. Födenflrydich gemaket ſy / welche ane twyuel ſcholde ges 
a den Beben ſyn / ym vall de Apoſtele den Kinderen der Gel 
in. ne uigen de Döpe gewegert hedden, — 
dr hebben twar wol etlike Veders harde by der 

van Sen poſt ein tyden diſputert / effte men ock wedderum̃e dat 

vedern. nye doͤpen ſcholde / de vorhen van Ketterẽ ——— 

Euſeb. Eecl hiſt lib.7. Itẽ / Effte men ockde Kinder vp 

DE achten dach doͤpen ſcholde / na der tidt der Beſnidinge / 

nderdoͤpe diſput ert / 






Vnd hefft nemandt wedder de Kind diſputert 
( fo vele wy dar van richten koͤnnen ) vos den Auxentium 
Arrianum / Darna ock Pelagius / Sint ock etlike geweſt 
De tyden / de oc de Kinderdoͤpe yn twyuel ge: 
Re — 
Daryegen de Kinderdoͤpe tho allen tyden vordedin⸗ 
et ys worden van alle deſſen Vederen / als van Dionyſio 
reopagita / ſoydt anders ſyn Bock ys / dat em thogeege⸗ 
net ll och ypriano/Chryfoftomo/Auguftino/P)ies 
ronymo / Nazianzeno / Cyrillo / vñ de gensmer wertantor 
iffinitionum in operibus Tertulliani / Cap.34.2c. De 
alle de Rinderdöpe vordedinget / als de van der Apoſtel 
tyden her / alle tydt yn der Kercken Bades gebruket / vnd 
van nenen Minſchen erdichtet / effte yngeſette. 
roni⸗ Wyleſenock yn nenen hiſtorien edder Chroniken / dat 
" yemandt de Kinderdoͤpe anfencklick hefft yngeſertet 
Peweſt. Etlike Wedderdoͤper genen voͤr / als hebbe der Pa⸗ 
weſt Nicolaus effte Eugenius / erſt de Kinderdoͤpe voror⸗ 
denet / Auerſt darmede geuen fean den dach / Dach fe weis 






nich van olden Hiſtorien hebben geleſen / Went e Nicolaus 


de erſte hefft geleeuet Anno Domini soo. vnd ee * 
€ 
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hefft geleeuet o6o. Vnd Eugenius Anno 657, Der 
ie 


Beam —— deeres® * 


ſint / de lange vor hen / vnd barde b 
ni hebben / vnd de — 


| ——— geweſt / De vele an der 
et 









Doͤ cet hebben / Auerſt ydt kan nicht bewyſet wer⸗ 
— item em Paweſt edder — ſy 
— — daru nwy by dẽ Apoſtoliſchẽ gebruck. 


"Anrede. Cap 24. 
————— dathſe nichtes 





yolde —— echt / dennallene dach van Bade 
—— —— Een mic Slcken worden beualen ys/ als 
ſe menen dat chor Deſſe fprectenalfo: 


faken fine. 
Wor ſteit ydt Be olcken flecheenb, helle vñ Elaren worden 
— eſchreuen / Du ſchalt ock klene Rinder 
Doreen ⸗ Kanfla modelle worde vth der Schrift vor, 
ee / Sodu va — don 
Einf wale € — meni 







nem vaften vd gewoyf 
u — jene x den der 
Meg —* — —* dar men den Geld: rau, 
allene v> cin belloeh bgedricke w 
s / micht noch op Bas 
es u no op bewißlite ſlut hrede gegründet hebben/ 
nder allene vp gar lofe fundament eres egen blinden 
spnd gudedünckens, 
cute fe geloͤuen / dat men Dar woͤrdeken Perfone yn Orr 






e Iyden Ben ——— eddee 
Aoſtele ———— ie ae yn dem Bro Een 


Fifchen sickelen 


— Dar ander Bock — 
fehruffts Eifchen Tepe Hebr.i. nicht beter kan effte mach vorduͤdt⸗ 
ſchen yn ſynem rechten porfkande / Wor ſteyt ydt aue 
och geſchreuen / dat du eloͤueſt / dat yn der odt er 
wedder nicht eine Perfone ſy / effte altene eine / effte twe 
a en a 
u gelöneft och] Bat des HEren Chrifti flefi niche 
och Ver fnbjtanss/ond neh dem wefent des gebenedyeden 
flefches Marie / edder Ablahams / effte Adams ſy / Auerſt 
wor ſteyt dat geſchreuen mit vt hdruͤckliken worden ⸗ 
Wo: ſteyt och geſchreuen / dat de Schrifft des Olden 
Birmze Teſtamentes nicht fo vele gelden machtbo betuͤgende de 
sende war a 
wedders 









hadt hefft? ER pi 
Wor heffſtu geleſen / dat de Seelen der vorſtoruenen 
Gelsutgen Dldruederen vor Chriſti gebordt nicht ynth 
Hem melſche Paradyß ſint gebamen: 
Effte wor ſteyt alſo geſchteuen / Dyth vnſe Sud 


Jar Sı 


gander ninderdope! i7⸗ 
nichetwebber — einander? 
Pantech me fEmach nen Auericheit ſyn / vnd 


nen recht metigen Eidt ſweren. 
edy van dynem re ae ſchei⸗ 








336 I dus nicht kant mich er yn dem Gelouen 

auerein | 

s Jeem/ Alle Chiften f choͤlen tho allen tyden ere Guͤ⸗ 
er gemein 


hebben 
Sean Du fdeled de Rehzersnicht holden vor de rech⸗ 
de war dt „ eremleeuen heb⸗ 











ben / vna see safe — Lere voͤren. 
— —— mal ſchalt du andere 
pruen Be — vellichte jemandt dar mede 
1 nöch | — rap GBerichte/zc 

In alle deſſen edder yn velen puncten der 
fi slucn — 5* Geloꝛ dys gewißlick dyn Gelone fo 
wyth van: ihn 4 ” eken / als Hemmel vnnde 
Erde wyth van ein — vInd du vorderſt nicht eins 
ei € —— — Wort Gades / ſun⸗ 
der En 23 puncte van der, Kinder 

Wedder 
m wy rede * deſſen ſtuͤ⸗ doper 


** 
* / eh dem —— Er 


Goͤdtlikes wordes/ — y yo ſuͤlueſt nemen yuwe De Wed 
thofluche tho fluchreden vch Bades worde / vmme ya derdöper 
Sarmederhebebelpende, Er flurs 
———— manch en/ de datſuͤluige mercken / sy ie ifiuo 
Vele we — fine de dar mercken / dat ock Theiſtus ſul⸗ fuluet 
nicht alle tydt ” warbeiemänbehen, vrhagediuckeden gebrurer 


worden ſlutrede. 













180 Dat ander Bock 


worden Ber Schrifft / ſunder ock vaken mic vaſten vnnd 
gewiſſen Sluthreden a hefft / als Matr.ız, Marc, 
e 













3. Ruc,s,0nd 14. Dar de HEre gefrager wert nha 
SabbacbrenpBeBenyiE: mit nenen ſproͤken Verfü / 
dat he vp einen Sabbath mach einen Krandengefundt 
— don / ſunder allene mith — 
luchrede : Wol ys manck yuw / dem ſyn Oſſe Eſel 
yn den Borne valt / vnd he en nicht alſo balde hen vch tůth 
an dem Sabbaths dage. — 

Vnd Matt 2ꝛ. dar de Secte der Sadduceer VDde nicht 
geloͤueden de u ger Doden) den HBEREN 
frageden na der Vperſtandinge / vnd wolden des bewiß 
hebben vth Moſe allene / de doch mich hellen prhgedzuc 


den woͤrden nergent dar van ſchryuet / hefft tw 
ve vth Moſe nicht koͤnnen voͤren euen deſſe wort 
chalt geloͤuen eine vperſtandinge der Doder 
e hefft dath dar gedan und bewyſet mith en 
— zhy nicht geleſe⸗ 

perſtandinge der en/ dathyuw vand — 
ys / dar he ſpreckt: — —— ꝛa de Godt 
aac / vnd de —— ys auerſt nen Godt der 

oden/funder der Kceuendigen, Mich deſſer ſluthrede 
wart den Sadduceern de Mundẽ geſtoppet / alſo / dat ſick 
dat gantze Volck dar auer moſte vorwunderen, — 





* 










Dnd weñ men bewyſen ſcholde vth der S briffe/ 9 
me ock den Wyuern ſo wolals den Meñern / dat hillige Tac 
Ylache» mal Chriſti vorordent ys / datſuͤlue eo nicht dar ger 
0:1, dan werden mit einem ſproͤke effte der Schaiffe/ 

funder moͤſte ock mir einer fIuchrede beruger werden , 


Darumme möge wy ock wol gewiſſe flurhrede och 
Bades worde/na des PEren 55 vnd ſchoͤ⸗ 
len deſuͤluen ock fo vele gelden / als dath klare ——— 

ewort 


Dei 2 hau HE 9 


a - Su 2 Du u Zn = PT 2 ZB ı Zu 1 2 2 5 ı 5 SE Zi eh Be 


— 







Dei va te 
de it / vn angeſeen Par —— 
| BY vngehorſam / vnnd drag 
porfte Iharao/ Dat maket Yach fe 
.n vmme tho e/dar de Kinderdoͤ⸗ 


ehyı Er en vnd vo feggen alfo: Wat Ein an⸗ 
Bormals van Bade gebaden der ror⸗ 


ae ae bar 





Ant ⸗ 
wort. 


Sabbat. 


Zindere 


don _ 


132 Dat ander Back -- 
Chzifko vnd ſynen Apoſtelen / entwedder vp dat 

ordent / effte vth * Olden Teſtamente —— 
— eualen / als noͤmelick de Tein Bebade 









— war denfülnenmetich ſy. sr — 


Dar vp genen wy deſſen antwort Jo dat war /d 

vns hyr vor werpen/faysod darh Bebode van 

—* gentzlick affgedan / Wente dat ys ock ner 
en Teſtamente wedderhalet / vnd van Se 1A 

— vp dat nye beualẽ / Vñ alſo volger ock d⸗ 

nodt wendich / dat wy nu nicht len ger an tein / ſu 


an negen gebaden — ————— elic —— * 


van dem Sabbach unwedderhaler ys / nde geut 


blyfft / na ſyner ſubſt antz vnd weſent/ dochnid ger ' 


anderinge aller ummeftendicheit/Alfo blyuee ock by ons 
dar olde Gebodt van der Befnidinge/ un der —— 
doch n cht · ane affſchaffinge der ve hwendi⸗ 
vnd figurliker vmmeſtendicheit / alfo / dat au vord 
lenger des Minſchen — x eier geſi 








—— —— dope — 


EEE er 25. — — 
——— ſpreken alſo Enge 
ys ein Vorbelde geweft/ vp de Befniding 

* nn man — yüwerle entfangen de 

ſnidinge des hetten / chez tydt warmer he ev oehrwendich * 

ſneden wart. —— 3er Gemen 











a 1 


ERSTE 


ca 
— 


* Van der Kinderdöper 155 
dinge / dnn Ber Gemene der Doͤpe alſo ein groth Önder* 
eidt / als t viffe yen® Bafrontocit/on ale emffegen 

m Dorbeldt/ond Yar ware weſent. 

Dar vg — — Rom.r. Dach ys nene rag 
— tha ym fieſche geſchůͤt / (aber Fe nifie der 
Befnidinge des Jertenys eine Beſmdinge / de im eifte/ Wed’«r 

d niche ym Boc egef at. Vnd Coloff.2,”jn welcke⸗ doͤper. 
en [ine mie der beſnidinge ane hende/ zc, 

ii — wedderuoͤr yennen 


= 












Nee 


— 


re 


——— Aber 5: 
banis ti in mie Chriſti Beſnidinge befneden ſint / vñ er. 
; inder a manf gerekent hebben. 
d flucen endtlick h / dat wy darumme nicht 
———— (Re 7 gelck vormals de 





Erfe 
wedder⸗ 
ac agin ge 


184 Dar ander Bock 
dar alle Abrahams Rinder ſcholden vormals entfangen 
hebben Pe blothe vthwendige Befnidinge ane alle Befnis 
dinge des herten Datfülne Eönnen fe nͤmmermehe Jar 
Ion mir einem Bockſtaue der Schrifft / | 
och vorgeuen / dat de AinderEen ock vor erer fleſ 
ſnidinge / nicht ane geiſtlike Befnidinge weren/angefee 
dat ſe ſalich worden / wenn ſe vor dem achten dage 
vt hwendige Beſnidinge vorſtoͤruen / So kan Pochgeli 
wol ere ſlut hrede dar vth nicht volgen / Darumme vat / 
effte woͤl ock de Rinderken vor erer Iyfflike Befniding 
nicht ane Geiſtlike Beſnidinge tho holdende werenv 
dorch de geiſtlike allene ane vᷣt hwendige ſauch gewoede 
firse/wenn fe vor Per tydt fkszuen/fofine Yorh an allen/Pe 


















de fleſchlike Befmidinge entfangen hebben 7 9e € 
Thojage des ewigen Önadenbundes Jarmed 

ock de gnade der ynwendige befnidinge dorch 
vormehret / woock nu an vnſen Kit 






dat js ock eine egene ee ne 
, Jolck 3 


ut 


tenemande van fülich worden, ER 4 


Bericht Se mißbeuten ock dartho Fe a a / 
2 Wente Kom.2.reder Paulus nichtalfo/ fünder *5 
prokt · Nene va de underfcheiden fint/ Feallene van den ins 


fepen vehwendich ym feſche na dem Bockſtaue beſnedene 
ET Joͤden 


SEE FAITTRIZRETRITN 


Rn 3 5 33 


= 
;S 


Tr 


— —— EU 


Van der Kinderdöpe: 185 
J Kt pn Gere ynwendich ym Geiſte vnnd 


en 
nt ıo,maEer of Paulus nicht ſolck einen 
vnder me Mölder/ edder Sacramenten 
des O ob ———— funder leret dat h de 
Sünde vnnd ſtraffe des vngehorſamen volckes yn der 
tyden / ſint ——*— als Figuren 
warninge vor ogen gebeldet. 
— 7* twiſſchen der 
geſchůͤt / vnd twiſſchen der 
dorch afflegginge des 
fleſche. 8 pe; wert gi 
de vthwen — ſy geweſt 
der geiftli ken Befnidinge/chder 
efebene Pnd. gedöpede Bemene Ba: 
* twiſſchen Bockſtaff 


a yn nenem ſtan/ dat ſe 3. 
orgeue — — ) 
zeweitalleı er de 












9% — epredi⸗ 
ar feock nede thogelick van dem Ge⸗ 


—— 
a yeb den / Dener des 


es geweſt 
js dar neuen gewiß / dat ock / ſo vele de thoſage des 





126 Dar ander Bock | 
Wat anerſt ym Olden Teftamente fine Figuten 
Chriſtum geweſt / als Vreſter / O —— ⁊c. 1 
vet vns rickliken genoch de Breff tho den He — 







5 Er Aline Jerdspe wy 
Se 5 F vo Jar} 


kmippet a worde/ er de eek Such 
vthwendige krefft ich. 


— ——— 
Genef. 17. Alſo ER 
des Nyen Teſtamentes / Marc. io ꝛc. 






a 





e Bode dar auer —— sche 
Dentekennicht were befneden/an der — 
ſches(vorſt hath euen — 


a 
x 


SE 


Van der kinderdoͤpẽ 17 

— — werben vehfynem Volcke / darumme / dat he 
Bundt nagelathen hefft / Wente wy fine des vals 

—* an Boten Ve Fäden vormals an 













efebekennen wy gern / dat / wowol dat gan⸗ 


enhu nicht gebunden an de Ven⸗ 
de Beſnidinge was / ſunder och 
me :ifto JEſu geldr noch, 






DE en an einen gewi 
eff nidin ar, den achten 
re e ya zer tho der Een — de 
it dat Eren 
— era ee 


Wo wy Yenn nu — Beheben den vnderſcheidt 






Pe, * are he wos u alſo ys nu ock hyr np e« 


der ſick gemei n. De Doͤpe wert 

Eee 

——— pe geliker vert dat billige 
t met ein O —2 vnd auermals dat de 


eu Nah onen 
—— nen —— — 





Ds 


— VA ce GE 


U z Dat ander Bock 
Hyr vth volget ock auermals nodtwendid 
nige dar bauen geleret ys / als noͤmelick / dat * 
cramenten des Geſettes nicht Figuren — 
Sacramenten des Nyen Teſtamentes. 
Idt ſint twar ock Figuren geweſt / vnd 

woander Ceremonien des Geſettes / 
fen Sacramenten / ſunder allene van Chriſte 

—— warheit / Darumme ſint 
ige vnd dode Figuren geweſt 
a Dar vth ock — ſtck —— 
dat gelick Par billige Auendtmal Cheiſti 
dt des Oſterlams / an ge — 

er — 
















3 

2 
“ £ 
De — * 
a: u | 
u. £ F 

2 
4 v4 


—— | 


E Wedderdoͤper achten * je Bor. 

— 
n BY 
Vaders / des ——— | a8v. eiſt 


yn der gantzen we 
—— — vinden 


re dat de 


t ock Paulus weddergeds inne 
PB. em ahifeed Dame 19, — Vnd 


e r dome. 


el 











Se 
Fa naher are —* jeher 





if, 3 
i elike wi — nnis ag a nen 
he allene m == der Hende / darum⸗ 
at datſuͤluige nen Ba et kan werden/fun; 
der mie Water / Ock nid mit dem hilligen Geiſt / 

deſůlue geiſtli rue werck ys eines A⸗ 

F Aifi/ r : 





FEHENZ. Marc.i. 

— — * 

*2 Er) ie ‘ — 

RER — a 

er * — * — 

—— — er * 
nl Er 3 

et — —** 9). 15 
RT — * 


Ye Wördekenchom anderen mal Joſue gheyth 
nicht vp deſüluigen Perfonen/Pe ein mal beineden Erf 
eren/funder pp dat gant 2 A 
mande yn gantz Iſrael bes “FI"I* 
melick fo lange fe under Mo⸗ 
Segeweftweren. x 
— Eh el Paulo einen „, 


ohannis Bundte ⸗ Andere 


an Eee runs yo man 9; 
dr ys ganıs hell und gewiß / dach gelick oldinzes 
dinge nicht konde by einen > 


190 - Dar ander Bock 

















rock Paulus Act. 19. de 
tert / vnd vp dat nye Döpeyn I 
ſtede gefart/yn deme eife/ Ephe 4. da 
men eine Döpey 


dt Bunde oc Pen Apoſtelen nicht fry the Böpende / 
eine — ein -iftoan ent 
ſteyt ydt allewege fry lt hefft / ym 
Hemmel vnd vp Erden) eine yırem beifl 
tho doͤpende / ſo vaken als he w r 
pe / edder daryn / effte Iarna / 
war miodelen he wil / ent wedde 
vplegginge· der Dende / e 


J 


gen Ran geltiz / effte ot dorch dat Geber 
pel allent -Schrif 


EIae de ge 


terdöpe van Johanne 2 
⁊ 


——— vndAccızondis, 
Wy koͤnnen auerſt och den woͤrden des na 

Aet. io micht meb? vornemen/als It Paulas de 
ren Johannis geleret hefft den vnderſchedt va 
nis Waterdoͤpe / vnd van der geiſtliken doͤpe Chri 
hefft en einen betheren bericht gegeuen van dem hilligen 
Geifte/und dact he darna vp ſe de hende gelecht hefft * 

| e 


Bew 


II ST san 


An. 


—— —— Bir 
dan Chriſto eds a ni} 3 


snnennu®. —* Det — exe Yoedderdöpe 
vorde nich — Ja alſo weinch / A 
1er vnd Donatıjten Ve vordedinger heb⸗ 
kem Erdome geweſt ſint / vnd ſick Ye wed⸗ 
derdoͤpe En en vnderſtanden hebben / Auerſt 
van wahr billigen ernmich 5sdrliker Schrifft auer⸗ 
wunnen / vnd vor ſchedtlike⸗ etters vordammet / Sozom. 
ub. ‚contra Donatiſtas / Dardorch ock de Chriſtli 









Beſluth. 





BL 2 — — ee on meht 
vo t eworden / edderdoͤpe dorch Dat gan⸗ 
— ns bares en ne. ıb.1,Tir,6, = 

i wei der ——— er — ſchyr Grine 
der me — e pe ock thom drudden⸗· A 
mal / ed veerdenmal / noͤmelick ſoͤlcke * —8 
nen / de — Wedderdoͤpriſchen Secten tho en ka⸗ dome 
men ————— ————— ſinth / van andern der Wed 
— erdoͤpere | dat mic der wyfeod des dr 


warlı or lich wa afkben/ce — 
vnd de miß — doͤpe / eine 

—— es‘ des Bades / ein Satans 
werck / ein gewi keñeteken einer jrrigen Secten / de vth 
Ben ndt heit ſick ſuͤlueſt van der Rerchen Bas 
* hefft affgeſundert / vnnd yn der hilligen Chriſtliken 
allgemenen Kercken CHR FE / nicht denn ſpaltinge 
vnd twydracht anrichtet ane vphoͤrent / Doͤpet ock niche 
vp Chrꝛiſtilehr / vñ yn Chriſti Namẽ (wowol ſe Chriſti Na⸗ 
men dartho mißbeuken) ſunder op ere valſche meninge / 
vnd Gadeßlaſterlike Loͤgen / ock yn eren egen ig 






f 
* Ir ar 






er⸗ 


193 Dat ander Bock van der Kinderd. 
— Deryhaluen wy fe Chriſtliken vormanen / dath ſe ki 
mal vphözen/de erdichtebe/unnd Badeplafker 






thorne gera 
tho herten 


223 













L 4 u 
Rt u 
4 
a * ua nn or 1 
> [2 
. - N 
. 


pree Ge Wedderdoͤpers nicht vor⸗ 

* wat de allgemene hillige Chriſt⸗ 
es Rute me ys/fobefchryuen 

AR Ifo: " 

— F e)is 
Hl ER ae be Beinene / de yn der grpr 
* N — Sen ger ee vor Chriſten uche erdome, 

ofen © nd ſint Horers / Ehebrekers / Beſchri⸗ 
vnd andere Gode lo 2, Sunder wy fine dat Volck Basuinge 
bes/Yar-Elene vrherwelbehöpeben / BarCheiftus em füby., Bi 
efa iget hefft / da — 


fo halben 70 geloͤue feBach euen ere Geſel id 
Tyallene dath — he bien (Bach cnen — vors 
den/edder Joch eine prhbiir ligeemene / Je porfend- 
alle — emene / dem RREren vñ der warheit vp dat 
aller negeſte 

 Anderelinf / de holden nicht dat de Gelnigen des 
Olben Teftamentesfint eine Gemene vnnd Volck Bades Ansere 
Be des Nyen Teflamentes. erdome. 
Deffere nalfo: De Geloͤnigen des Olden Tefkimenres 
fine thwar ein ein Polck Gades mith — Bun 
och 


— 






154 Dar driidde Bock 
Doc mir dem beſcheide / dat ſe noh ſchoͤlen ym Geiſte yn 
Chzifto na deſſer tydt ein Volck Bades mir ER. 
Wentebyr pp Erden ys tweyerley leeuen/ vnnd Teſta⸗ 
ment / ebder regeringe / de vnderſcheidt maket. Jenne 
worden dorch Jarh Gefette regert / Wy auerſt dorch de 
fryheit des hilligen Euangelij. RR 
Sohebben wyoc michen nicht einerley Sacramen ⸗ 
ten/ Wort vnd Kcht, RE AH 
’ Did fe vözen dar vp den Sproͤck Jerem. z1, vnnde 
— — Hebres. jet wil einen nyen Bunde maken / nicht nha dem 
Deder⸗ vorigen Bunde / etc. | 1 er 
döper, Dnd Quc.5 Nemandt ys de van dem olden drincket / 
vnd wil balde des nyen / de olde ys mildeee. 
Vnde dar Apoſtoliſche Concilium Acto,15,daryn de 










Befmdinge/zc. affgeſchafftftf. 
Defüluen geloͤuen ock nicht / dat de Veders des Olden 
Teſtamẽtes dorch Chriſtum porföner on vorloſet alſo bal⸗ 
—— 
geworden finch/funder menen dar fe de ſalicheit allene yn 
der höpeningegehadt hebben, 


Vnde fe pnderfkan ſick Par tho bewyfen mir dem Arch 
ckel unfes Geloue is / He yscho der hellen geuaren. 
Boͤren ock Schryfft vth. 1, Petri 3. 
BVnd veh dem Breff Hebr.⸗. vnd. ii. — 


Ethke auer ſt ſoͤken hyr eine vthflucht vnde ſpreken 
dde alſo:Effte de Seelen der gelönigen Oldtuederen geſlapen 
dene hebben vp Chriſtum / edder yn den Hemmel gekamen 

fine / effte anders wor gebleuen / ſolcke hoge dinge willen 
— nicht vthgruͤnden My laten de Sıhriffebliuen/ / De 
eelen der Bercipeen ſint yn der handt Gad EN, F 


ET  . 


— * 


Van der kercken Gades 195 


Dick lint andere/ de menen dat de vehwendige Bes ven. 

inene Thriſti mich eren gauen vnnd Sacramenten dorch erdome⸗ 
enden Antichzift alfo balde na dem dode der A 

poftelen vosfapeiden y/ vnd hen geuaren thom Memmel/ 

vnd nu yn dem Geiſte vnd warheit vorborgen ys, 

Deſſe willen ock dat men ock alle Toͤrcken und Hey⸗ 
den / de Bode frůchten / vnd de Gerechticheit wercken / hol Dörte 
den ſchal nor de Belöuigen Bröder/ und Ledtmaten der E 
billigen Gemene — fe van Chriſto 
nüwer le en, heben, 


Bericn, > Cap 2, 






Bar = befipeyuen deal ee Chrifklike Kercke vth 
— — ER 0; 





m et Be En en of de Suͤnde ,, 
garen ir —— hilligen Geiſte yn der Bill 


S ge öpe vorſegelt / dat fe Era gnade Gades ſtryden 


oͤnnen wedder ere gebreke / dar van fe/ ſo lange ſe yn deſ⸗ 

r Werlt ſint h / vnnd manck den Bodtlofen leeuen / nicht 
entlediget koͤnnen werden/ Welcke doch alle mie 
Blode vnſes HEREN Jeſu Chriſti bedederfinch / 
om e welckes willen ock Godt en ſoͤlcke fi wackheit nicht tho 

kent / ſunder gnedichliken vorgyfft. 

Siumnma / De RKercke Bades ys de gantze Gemene 
elönigen Kinder Gades / de vp Erden — | 
ij tyden 





eyden heraff ſint geweſen / vnd nu noch fint/efftenamals _ 
kamen werden. — 
Vnd ys ein deel deſſer Gemene by Cheiſto ym Hem⸗ 

mel / dat ander deel auerſt 7 Erden / Vnd dar deel wele 

fe ein hupen Schape vorme 
ger mand de Boͤcke / beth anden dach des Fi ge ven ı Bo 
richtes / daryn fe Chriſtus ſulueſt als ein Herde orheinan« 
deren fcheiden werth/ Marcb,25. Blyuen od fo langede 
rechten Schapeyn der Werldt vndekande, 2, Tiinorn, 2, 









196 Dardiände Boeet 
u 


vp Erden js / Dar biyuer 


De HER Eendr de ſſue. 
N RE 


‚gen Geiſt / einẽ 
re yn den Ar 


einen Geiſt thoſamen — ſint / vnnd yn der che 
van dem Gelouen vnd wandel ans ſint. Moͤgen — 


> 


; 
| 


a7 


"a. Ss, FE 


Vander kercken Bades“ 7 


h (uk Sen billigen Vederen des Olden Teſtamentes de 







nohh ein tydtlanck tho ruͤgge hol⸗ 
he fe hebben by erentyden de vorgeuinge der 


finden ond de ſalicheit gehadt / nicht allene yn der vorhe⸗ 


tinge / ſuͤnder werdlich yırder warheit/fowol als wy / Wo 
wy dar na bewyſen werden. 


..... Denfpröck den fe voren vth Jeremia / Cap. zi Des Beride 
N A — edencket Hebr.s. Defülue were vorklaret 


lat ‚Dar Bose fi chryner:”JcE fegge anerft 

Bade e ſt ment / dat tho ENT ys van 
ev —— ert nicht vpge en / ⁊c 

ek —— — wert by dem Jeremia 





i ein nye Bundegei jömer/nicht darum̃e / als ſcholde de tho 


zenby Abraham und den anderen Geloͤuigen nicht ges 
we Ef yn/ cuce de Vder aller Geloͤuigen / vnd de Kin⸗ 
der Eönnenniche tiveyerley Bunde hebben thor ſalicheit / 
Sunder nye were ydt genömer/ erſtlick yn anſehent des 





Seſfettes Mofis/ond des Leuit iſchen preſter doms / welek 


ne were 


gensmer were. Chom an⸗ 









ockein Bunde edder eſtament 
| ick beſtediget ys / Act.z. 


F Ber, 3 od = der * = — 
ohann. i5. pn van iſto gensmet 
3 — * * ost a 


wen, met. 
ſtament 


dat de ilentameheebeheigerye/ ders, 


vp ere 
fpröfe, 


N — 


i98 Dat müde Beck 0.0 
vnd darna affgedan/Bala.;.Alfowatr fevorebeingenbeb 
zes 1.0nd vth Vem3.Cap.cho den Hebreern / wo ockh vth 







ants wedder de Schrifft / Wente ſo dat vñ * e/fo r 5 3 
+ chriff fo‘ iin. 


gedes gehorfams und ſternens Cheifliby den Belöuigen 
Didruederen geweſt ſy / ſunder defihiie moth och 9 ebun⸗ 
den ſyn euen an de tydt / dar yn Chriſtus gecrůt — | 
Wert ode Artickel des Belonens/dar ſe ſick vp bes 
——— ropen / vele enthe dar 
Artikel wy fprekem He ys neddergenaren eboder Hellen⸗ 
des Ge⸗ porſt an wy dorch Dar wözde PER. 
louens · der Hellen / ſunder der Hell 
ſteyt / Sam.ꝛ. De NExe do 
rer yn de Helle / vnd wedde 





















gelöueden? 
ale Godt ein mal wachtede vnnd geduldet hadde cho Yen 
tyden Noe / do men de Arcke thoruͤſtede ꝛcc. 4 
Dar moth men wol acht geuen vp de tydt / dar 
—— hyr nicht / dat 


| shyr ; 
— Beifken yn der cuen⸗ —* 






ckeniſſe edder Vorborch der Hellen geprediget hefft / ſun⸗ 
der dat vormals by Noẽe tyden de Be 


Van der Kirchen Bades. ‚199 


em der ns och jeprediger hefft denen / Welckerer 
ne eren vngehorſam jn de geuenckeniſſe der 






a eErdome nicht Hordedingen mir den 
nd 11.Sunderlic# bolden fe hardt auer 
Dar alfo fteyr: Deffe alle bebben dorch 
— — vnnd nicht yngena⸗ 


uerſt J— dat wyders yn demſuͤluigen 
— volger Weicke hebben dorch Pen Belonen 
Rönindheybe bedwungen / Gerechticheit gewercket / de 
Voꝛ hetin inge erlanget. — 
twe Sproͤke ſchynent cwar ſick vndereinandern 
thowedd Darumme deſſe tho vorlyken / moth 
men nebenher be Apoflel indem fülnen Capirreiseder 
— — van velerley vorheringe/alfo Pac $e erſte Sproͤck geyt vp 
de — des Randes Canaan / vnd van der Apenba⸗ 
— singe ER ; yır 9em flefche/ vnnd van Ver herrlicheit Der 
Kinder indern Sagen — Gerichte / Wente de Ve⸗ 
vor Abraham ſint geweſt / hebben nicht ein van allẽ 
n vorhetingen auer kamen / De auerſt na Moſis tiden 
ben ;£/ effte deſuiuen rede van dem Lande Ca 
— naan de he r he :amen/fo hebbẽ ſe doch nicht 
— yngenamen de ge van ChujliApenbaringe ym 
efche/vele weinigervan der fullenkamener herlicheit / de 
a lle wor wachten am dage Fer Vperſtandinge. 
Dexwyle auerſt de Apoſtel ock pe dat ſe de vorhes 
tinge entfangen hebben/ nnd dorch Ien Gelouen gereche 
vnd Badı geuellih fine geweſt / Besunaber arhitran 
ders vorſth an / denn dat ſe erlanget hebben mit der dadt 
yn de — N a — N vnnde erer 
pn ni 


yn? 
“ ee Dt x * — * E 
clen heyl vnb ſaldeitt 
* * —* J * * 
ru _ ** 







: S N 1eb.9 
— —— 
den Ge 











ses, 





















206 Dar druͤdde Dock 


Verrde Dat ock etlike vorgenen / als ſcholde nu sächt meh 
wedder⸗ vp Eden ſyn eine pehwendige Bemmene Gade⸗ ſu inde ala 
legginge were Jefülue alfobalde na der Apoftel tydt mich erenga 
nen und Sacramenten dorch den Antichzift ge 1 vordel⸗ 
get / Dar wert wedderlache / vor erft van dm PIER FETT 
fülneft/Mare.s, dar he beueelt dath ſyn Geſette geleht 
ſchal werden / ſo lange Hemmel vnde — ar nh 
oxPaulus⸗ Corint in. dar be gebuͤth / dat men alle tyd 
jn des HEren billige ——— en do 
digen ſchal / beth dat be wedder — 
2 lſo leren — ock — dar 


53 A, ee naden q 
ſeen / dat Bode pnder. alle voͤlcke * b se vtherr 
vnd Pe rechren veherwelden y ll 
vorborgenfint,. Item / Dar —— — Gades ne⸗ 
mande gehort als de Belöuigen/ vnd ere Rinder/ So a 
ock nemandr Bodtfrüchrich ſyn / vnd gerechte wercke don / 
denn allene de Gelouigen / de Thriſti Geiſt hebben. 


Rare Cap ze | 
er en fampt erem Sderberdeßer dt * 
Sven Oropheti —2 on der nyen Apo Ge⸗ 
DRNmene / ein hillige Kerck / vnd volck —————— 
betuůg — Tele nauolgende Sproke der Schiffe. 
Ehrifuo braham yuwe Daderwarefro/darhhemy 
ad) en/ond — 
| nu Bode mit vpleggin⸗ 


Petrus. _ AeE.15, 


s des ne — ginge Hals { Welcker noch on e % 











in \ 2 
— 4 






u - 
N 


„ 
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2 man hoganck alle beydeyı 


u F 


Von der kercken Gades. 103 
Veder noch w hebben koͤnnen ragen / funder wy geld? 
un dorch de gnad u — Jeſu Chꝛiſti ſalich tho 


ren: | 
at teken auerſt yn 9er Befnidinge entfend 






+ 

Er ve thom — ges Gelonens/welce he Prulte* 

noch yn der Doshude hadde/ vp dat be woͤrde ein Vader 
aller / de dar. en yn der Vorhudt / dat denſuͤluen ſoͤl⸗ 


ckes ock ger ent werde chor Gerechticheit / vnd woͤrde och 


"ein Vader de Beſuidinge / Nicht allene derẽ / de van der 
| Sernbinaehn 
ot hſtappen des Gelouens/ welcker was yn der Porhudt 


neh ſunder ock deren / de wanderen yn den 


—* Vaders 
Coꝛint io. vaſe De ‚alle hebben einerley eiſt⸗ 
—— — — — 
edlun⸗ en Se druͤncken aue ee geiſtliken Vel⸗ 
cn mede polgede eicker Veiß was Chriſtus. 
Eßpheſ. ꝛ. In dem dat he dorch ſyn fieſch wechnam de 





vyendtſchop / nomelick dar Beferte/foyn Gebade geſtellet 


was / yp dat be och twen einen nyen adinſchen yn ein ſuͤl⸗ 
ueſt fchap / vnd frede makede / vnd dat he beyde vorſoͤ⸗ 
nede mie Gedt yn em lyue dorch dat Cruͤtze / vnd hefft 
efchopgedöder dorch ſick ſuͤlueſt / vnnd ys kamen / 

hefft vorkundiget ym nangelio den Frede / Juw / de 
ern BE naweren/ Wente dorch en bebbe 
nem Geiſte thom Vader. 
Vnd volgens / So ſint — mehr Geſte vnnd 
ee en Hilligen / vñ Bades 













uf genoten/erbouver vp den grunde der: Apoftel vnud 





5 a Fefus ge Egſteen ys / vp welckẽ 
Be. 3° u J efoͤ —— 


brue werden eho einer behiftng ie 
I EIS IRRE BEA 


einem bil». 
en gy ock mir ge 
sym | 





J 


WMoſes. 








* re | 
102 Dat drudde Bock... - 
Epheſ. . in Lyff iind ein Geiſt / wo gy * beropen 
fine vp einerley Möpeninge yuwes beropes/ Feel. 
ein Geloue / ein Döpe/ein Godt vnd Vader = r 


Ander Bewiß. Cap. 4. 


At de hilligen Oldtueders by eren ty * je nD 
Teftamente fowol als wy — d 


F 8 P 
R R 
* = ⸗ 









Abra⸗ 
ham· 


lias. 
* mel Pier ER F 
Oeuid Pſalm. io. Du — 
de / vor dy ys froͤuwde de fuͤlle / und lefflick w 
x ger t ewichlick 
Sl —— geloͤue / dat yck ſeh —2 gude 
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Vander Rercken Bades? 208 
—— byſt ein ewich Vreſter nha der wyſe 
% i he droch vnſe Kranckheit / ynnde: ie 
Ay ; * De ys vmme vnſ⸗ er miſſedadt Pe 
* —* yne bende beneele yck mynen ag 
J 216 Sf Autzunc Heylandt. 


Der —— Seelen fine yn Bades Dt 

Ä Be r 6 An / ec. Se ſint ynfrede/zc >" * p 
pene men fferuen/ze, ” 

ie: 1,17. Sine M * no Helias Cheiſto ſampt ſy⸗ 
nen — erſchenen vp dem hilligen Berge. 
Reb in Doꝛh den Belouen ys Abraham ein froͤmde ⸗ g. Wreff 
linck geweſt yn dem gelaueden Lande / als yn einem froͤm⸗ ho Sen 

den / vnd wonede yn Huͤtten mic Iſaac / vnd Jacob / den Gebrees 

Medee rue — ei Wente fewachteden vp ren. 
de einen grundt —— Bouwmeiſter/ 


we ——— — ſtoruet yım gelouen / re vñ bekent 
— ẽ ſe Geſte * froͤmdelinge vp Barden weren/wente de 
£ fölcesfi 8 geuen tho —8 ſe ein vaderlant 
J —— eren ein beter / noͤmlick ein hemmeliſch. 
—— eſus u vnd huͤde / vnd des 


s van ‚aan der werlt geſlachtet. Joañes. 
x Deft —2 der Oldtuederen vor Chriſti Deplagz · 

| [den in we: en ſchot / | 
dat ys / vullt roſtes / roͤſtes/ redens / Wert ER 


Naebr. iz. 


u ED, 




















104 Dar dründe Bo 7... 
fer bauen hen vp na dem Hemmel / Luc. is Vp dat wyd 
fülue platz nicht holdenfi choͤlen / als ein Vorborct 
pen Hellen / vnd als eine duͤſtere geuenckeniſſe 
tes / vnd pyne / Wert ock deſuͤlue ſtede aue 
me van dem HEren genoͤmet ein Daradiß, t L 
Luſtgarde / Auc.ı3. * 
Auerſt van deſſer Materie werden wy noch 
ſundern Tractat geuenam endedeif: en = 


Eſſte ock manck den vorf 
Wedderdoͤperſchen Secten ei 
cde Gades ſy. Caps DE 
De hole twar ein yeder —— *58* ae 
Sur ce E 
u geſelſchop vor Berechrekerde & le dedar 
Wedder re — — * m vol / 4 
If ae Bode noch wol mehrt mene D} 2 rden hefft / als 
—— allene ere Gemene / doch menen 3 seh Bam i 
won dr Gade / vnd der warheit vp Ir aller megefke ya/dar 0 
2 ei ander Gemene allmit einanderen alſo —— 
ER ein Cheifk dar yn mit m Bewetennichr leeuen kan. _ 
Wol auerſt alle — ae wer 


—* ſynen leuen hilli 
——— —— * 


* 
2 78 
F ) 
EN h 
— 5 
Zr „75 . 
r 
⸗ 


# * * 4 
— 


nn — ⸗ = 


\ Van der kercken Gadẽs Los 
Pati) Vnd Ba Reh: ſynes billigen Euan gelij / de 
en et / als de vch dem Pütte der affgeune 

—— ock de hilligen Sacramenten als 

— werden / vnd de rechte allgeme⸗ 

— s vor de Werldt / vnnde de Chriſten vor 
Dinde/ond Ve Cheiſtuke Auericheit vor Heydenſche Ty⸗ 
rn m dage / Dat alle Secten finch 

sydE am dage alle Secten fine 
lle Jaſter můle / vnder einem billigen Deckmantel / ond 

—* manck nenen apentliken vyenden Cheifki/ als tho we⸗ 
ten Joͤden vnd ige gear heimlike Gadeß laſter in⸗ 

> —— — s mand 

— — ‚genen f sahen der hilligen Dreuoldis 

eckliken. Wo vaken wert van en 

2 twe Goͤder predigen / und Par vnſe Chri⸗ 

. per ons geprediget wert na ſyner warer Minſch⸗ 

werdinge / ſy ein onreine/vn vorflokeder Chriſtus / de hoch⸗ 

* vnd gebenedyet ſy yn ewicheit. Item / Dat vnſe 

RE der a ndt / Vnd Pat vnſe Ge⸗ 

den ſint vorterden / Dat vnſe Rinderdope ſy eine dode 















— Dar 
der ED Bellen vos 


106 Dar drüdde Böck 
am erer palfchen Oehr yn den vornemeſten hoͤuetſtücken / 


d darna van wegen erer affſunderinge. Sr 
——— Wo ſcholde dat eine Gemene Gades hehohent on 
pers fing Ben werden / dar fo gar vele ſchrecklike Erdom — —* 
2gen. gen yn ſint / de vele gruweltker fine by en als yn — a⸗ 
reders· weſtdom / Wente dewyle de RKercke des leeuendigen 
des ys ein Pyler vnd fundament der warheit o 
"Wo a be ein Sect / eine — hades 
Yar yn de warheit des billigen ne | 
Artickelen des —— — | 
nufftigen vnd vnuorſchempten / nelſche 1er we 
—— vele als an en js / vnder * t Se — 
ten doch gar nichtes vnangefochten / wat im Memn elund 
op Erden ys moth anholden /fe —5 — = 90: 
vnd vorſchonen nicgtes auer all / De 
ligen Dreuoldicheit Gades Behr 1267 
vnd Minſchlike Natur 7 —— Be) Aa st Chriſt 
de Böke des Divden und Nyen Te —— de Natur 
aller Minſchen / de Rercke Gades / de Rinderken / de 
ner des des / de Auericheit / Kater B: 
—— € 
e 




























SD: Wed. Kane ? 
derdöper vele ock 

ſant = Sect ——— ſick 
— — 


Bander kercken Bades. 207 

lichten / gar nene gemenſchoptho holdende mit jeans 
ka erer Geſelſchopyn jennigem Gadeßdenſt. 
dat nhu bloth vp Gades Namen peböger na der 

Schäffer Edder ppei Minſchlike vordindinge / buten 

vnd widder de — Idt ys warliken nicht Chriſtli⸗ 


ker wyſe gedoͤpet / ſunder Fotteß wyſe / Wentefe werden 
darmede nicht Cheiſtlike Ledemachen der Kercken Bas 


des / ſunder Rottgeſellen / Vnd bewyſen fick nicht anders / 
denn Jeroboam dede / de de tein Stammen des Volces 
Bades van der —— uellich makede / dat ſe 
eine affgefunderde Gemene effte Secte worden / mith be⸗ 
ſunderem ——— a be fick ſuͤlueſt vnde dach 
we ver nee mabkede / z. Reg.ı2,vnd 13, 
— —— fepeiben van der billigen Ges’ 
ment le Ves Olden Teſtamen⸗ 
tes / deſe —— kennen — vor Ledtmaten der Ker⸗ 
cken des Nyen Teſtamentes. 
Auerſt vmme eren Godtl fen handel tho vordedin⸗ 
— ſe ock Eu Schi 
39, —— bee * Loth ſick ya Br 
edyv In dyne Frouwe / vnd Ayne ei.y. 
oͤchtet / de —— dvat du ock nicht » ur 
1 ‚Fame yn Ver miffedade —— —— 
Jeſai. 48 Bhat vth van Babe 
Byte mie frölitemfchalle/sc, 
 efai, 52. Wyker /moyber/Teher vch Ban dar / vnd de 
nichtes vnreines an / Ghat vth van er/ Reiniger yuw / 
gy des HEren Dacen Iregen/zc, 
eren * — vth —— der Chal⸗ 
and fe: en 


—— 

























208 Dar driidde Bock 
Wente ſuͤe / Ick wil grote Voͤlcker vth dem Dand 
Norden erwecken / vnd wedder Babel her vp beingen/:c, 
Vnd Capısı. Fleget vth Babel / vp dat ein yederfys 
ne Seele erredde / dat gy nicht vnderghan yn erer miſſe⸗ 

dadt / Wente ydt ys de tydt der wrake des he ren / de ein 
vorgelder ys / vnd wil je betalen. 
Item / Tehet vt hmyn Volck / vnd ein ye 
ne Seele van dem grimmigen t horne des H 
herten möchten fü weeck werden / vnd v 
geſchrey / dat men ym Lande hoͤren wert 
Act.2. Secht Petrus: —— uw he 
vnardigen Zaden it 

2. ozint, 6, Ghat vth van en/ end 


— - au vp dath a a (212 
entfangen van er Be 
Weder De — 

—* me ere Kotte 


de | a de Fe 

Dapiften/3at wy unrecht gedan heb wyorh 

Bab Pa BEIDE Lid 

menen twar / dat wy dar mede fint prbgetreben vth der 

——* allgemenen Kercken —— un hebben 
Roͤmiſche Kercke / e nicht / 


wente dewyle w ———— hi 
Bo ie — ze 





f —— ande her Kercken Gades 109. 
by ri 2 alfgefunderde Secten maben / So vor⸗ 
* aten wyock —* chte Kercke Gades / ock nicht Je ol⸗ 












de Ron — ei ck ander Apoftel lch2 geholden 
efft / dopen de — — wedderumme / de anmal jn 
pn hriſti Damen gedöper fine) 
Dach same Babylonifchye — 
aweſt mit ſynem hupen h 
ee Pond v Be tho ſyner pracht / vnd 
— 55 wedd Chriſti leht / Dar Alle gehoͤrt niche 
| arveßbe i sel liken —— ſunder ydt ys ein vorfloket 
aha oma/ein Babel, cin Affgsdifche E⸗ 
pi De om vd Heydendom / unnd de 
D) r i den / vormoͤge Gades ernſt⸗ 


Do? edinget / nicht allene wed⸗ 
ac "Di n / [under ock wedder 
| we Derdoͤpers vñ anderen onfinnigen/ 

| vor R eranen / Martiniſten / Majort⸗ 
| Be Swinglianer/ Caluini⸗ 
Swermers/ ic. Nademmale wy 

de ee — egene Doͤpe an⸗ 


er per erkennen moͤgen / dat 
ig — ne Secten leren maken / 
® willen wy och den vorſtandt Yar van leren. 

Se Ichren war PRÄGEN pormanen vthtreden vth dem ertla⸗ 
odtloſen hupen. For ysanerfk hyr ſunderlick an gelestinge. 
gu wy weten wo / vnd — wyfe wy vthtre⸗ 

den ſe Bea * — ken / edder liff⸗ 

iEen Leff e vpbey wyſe t 
Rent * vaffınd gewiß / dat —— 

Pol feel vormalsnicht Den ve Shen by. 


. ** e — a 2 Fr ’ 
ur TR ner D 










* — —— 


De RR ee 








ER 


a 
ey 


—* Dat druͤdde Bock 

lon geuordert hebben vor der beſtempten tydt vᷣan 70 
ren/ Wente ock Jeremias Cap. ⁊⸗. vermanede dat ve 
dat ſe alſo lange ———— ſcholden. Auerſt ge 
like wol vorderenſe / dat ſe alle wege geiſtliker wyſe ſcho 










den vthgetreden ſyn / vnd gentzlick nene geme 










Ku 

ben mic der Babylonifchen Affgoͤderye / vnnd 1 
tydt der geuenckeniſſe genoch / Der geſtalt mocht ock 
yn Sodoma / vnde Iſtael vor Moſes tyden yn pten 
wanen. J 
¶BDo ſe oek dar na by Chriſti tyden vnder ber Heyden⸗ 

che Roͤmiſchẽ Auericheit leeueden / was nicht nodich lyff⸗ 

ker wyſe vᷣth tho gan / vnd alle lande/ dar de Roͤmertho 
gebedende hadden / tho rormyden. — ‚och Dach 
ere herte affgefünderebleeff van der Roͤmiſchen Affgoͤ⸗ 
derye / vnd dat ſe den rechten Gadeß denſt behelden. 

Al ſo moͤchten ock de Chriſten nha des PREren Hem ⸗ 
meluart wol wanen tho Jeruſalem manck den Vngeloͤ⸗⸗ 
uigen Joͤden / dewyle ſe yñ dem rechten Chriſt iken Bel: 


nen bleuen. Do auerſt de gemene ſtra uam / hoffen 
fe wyken / als Loch vth Sodoma/pnd Iſrael vch X: 
ten / vnd Babylon, EEE 


allen oͤrden wanen/ Wenner herte blyuet affgeſ under 

van der Werle/ Vnnd ys genoch dat er herte ys J 

warheit vthgetreden vth der Werlt / dat ſe der Verld 

er ra ar a n Kandts 
affe Fampr/mögenfewyten/Marr.24. 

— ——— wy nicht allene de ae Gpeskefän 

der oc alle deſſe andere nauolgen — — 






chriſitue · Maer,7.Seet yumo vor / dor De dalſchen Prophetẽ / ec. 
Paulus · 


porwandeleynw dorch pernyunge ynwesfinnes/zc. 
* u Cotint. 


* —— 
re 


a 
Deffäluen geliken moͤgen nu ock de Gelönigen wol vp 





Rom aꝛ. Stellet juw nicht gelick deſſer Werlt / ſunder * 


gan kercken Bades: Lu 







1, Corintʒ E hebbe yuw geſchreuen yn dem Bro 

he / dat ghy michtes ſchol ‚len bo fchaffende hebben mit Jen 

| Hoꝛrenye gers / dat mene y yck gar nicht van den Norenye⸗ 
Bi ges ‚1 deffer We jedder. van den Öyrigen/ edder van 
Suers/ — Affsodiſchen / anders moͤſten 

gy der Werke cum "Be 
—— Helfer Marie gebzuben/ Dat fe ever 


nicht mißbaulen, 
— 2,Cosi — am froͤmden Jock mic den 
VBndgeloͤum ———— vor ge⸗ 
neth — ar hefft dat Licht vor ges 
op mit * der Düfte a kampt Cheiſt us auers 









ein mie dert vor ein Feel de Geloͤuige 
a oͤui⸗ ne) ge Tempel Bades * 
— Wr den vnfrucht 
emenfchop mit den vnfrucht⸗ 

— —— ” 


0 1, Petr. Eatholdet juw van fleſchuten luſten / de Petrus. 
— de Fe rs ; 
——— de ys genoch/ dat wy de — n tydt 
hebben * dem Heyd —2* 


cht eff Werlt / noch wat jn Joañes. 
md — — 
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befunden woͤrde / daran fefick möchten ergeren/ fo ‚te: 
doch en dat nen behuͤlp tho eren velenoldigen KErbom 
Rotterye / darmebe fe Pe Rerche Bades jo jammer 
vp allen orden vorſtoͤren undbedröuen,. 
Oep Sehet vp deolde Prophetiſch Kerck / ysod'yı 
er D. Yaryı jemandt geftader eine affgefunderdet | 
Berch, ken / Idt weren twarodSecten a 
Sadduceer / Eſſe ——— ec. 
nicht der Gemene Gadeßdenſten enthe 
— underde gemene gemaket / wo nu pnfe‘ See ? 
ften vth Bades beneel allebenup 5 naet 
melick Jeruſalem / vñ yn einem Temp 
holden / Vnd de dar Ja befan nd 
Berge edder Hoͤuele / eff te Buͤſſchen / de ſint 
dẽ Propheten hardt darumme ar t wor! 
vele moͤgelick / dart ho geholden / Fark e eind: cheliten 
eren Gadeß denſt holden moͤſten an dem erde Yen Bode 
vt herwelet hadde /nömelich tho Jerufalem/unar 7 
dath ock vele grothe Ergerniſſen vnd fünde 
by dem — Volcke weren. 
Effte ock de Apoſtelen porfcheiden € Sec 
2. ” hebben / en lichtliken vth eren S 
Kerck. Fichtende, — ae 
SchryucePaulus/Rom.te Ig vormaney v lei 
Besber/dacay v — — vpde / Ve dar Secten vnd E 
anrichten / 























—— 


verch föthe worde/onnd herr n sun e/ 7 
Herten 


1.Corint, ck Br A 
ee en | 


—— | 
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kinerley rede voͤren / vnd laten nene twydracht manck juw 
ſyn / ſunder vaſte an einander yn einem ſinne vnd 
ente my ys vor gekamen / leuen Beõ⸗ 
Geſinde van yuw/ dat dar ha der 

I juw 17 5* ſck auerſt van / dat de e ine manck 
—* — ba b/Ie ander/ Ick byn Apollo? 
Rephilch/ De veerde/ Ickbyn Chris 

ir — —— nu gedelet? Is den Paulus 
vor —— te Edder fine gy yn Paulus Ramen 


edoͤpe 
—— F/ vnd ein Geiſt / wo gy ock bero⸗ 
persinge yuwes beropes / Ein NE⸗ 


en ſint vp einerleye 
—— Belouej it ein Doͤpe / ein Godt / vnd Vader vnſer 






Dosmane ye dy fiytich vnd truwliken le, 


Darumme vormane 
ue Broder/ dath du dy hoͤdeſt vor de affuelligen / de van 
vns vthgegan ſint / Darumme dat de —— vnſen 
wveren/ 1, Johannis 2. 2. Dar möthen Secten manck yuw 
ſyn / vp — — ——5 / apenbar 
manck yuro werden / x 


RD RS 2 Acxꝛint.ii. 
— A EN * 
Nee O iij Dan 


Is 
Erſte 
erdome. 


Middel. 
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Van der Sending ig ge — 
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—— 


der Kerckendenee. 2 : 


fr 


Caps. Erdome * —J a 2 = 
Enn de Weoderdöper © Dat “ der ä —— 
der Predicanten * n ı/foz den e vele pa 
; dem vnderſcheide rw ie Ben falf ſchen vnd 
warhaffeigen Sehrer — Del 
Sendinge fülueft be En bi ht eir vo 
mede ſe an den dach RE gar wein nic ich / edd 
tes dar va 
Sep — gem Sp: 
pel vth der Schriffe/ ——— "ers nich 
van der ſendinge / Wo / vnd welcke Bode 
vele mehr wo de rechten geſanten behoͤre 
So vele de fendinge u belang 
mand en gefunden/Pe tho Ver fendinge gat her 
duͤlden effte lyden willen/ nene Kerckendeners / ne 
uericheit / ock nene Gemene / darumme Sat babe — 
— de ſendinge tho kuͤmpt / vnnd Be Minſchen 
er erwelinge vnd fendinge der Perſonen feylen koͤnnen 
vi vaken einen undüchtigen vor einen werdigen anfl 
iller derwegen / dat de Perfone ſickſ uͤlueſt proͤ 
ichten ſchal / effte he tho dem Lehra npt bi quem / 
— pnbequemfi y/Ond.ym vallbe vinder/ dat he darth 
——— 3 entfangen hefft / ſo ſchal he fick ſaͤlueſt 
don / vnd ſick vor einen Lerer pehgenen/ ' Pond als 
den nicht leren apentliken vor jedermanne/ynfunderbeie 
ae 





: — 
“ads 
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nihe hy RR I oru rs / ſunder heimeliken by denen / de 
ae my als vorwarcden fedarmede Jar 
— —— Verle / vnd Roſen / dat ſe nicht 
vor de Swyne / vnd Hunde werden geworpen. 
DE sgsenfe he moth ſick als denn ock — holden by 
ander luden als ein Slachtſchap manck den Wülnen/ zc, 
Dndere geftaden wolmiddele tho Fer fendinge/mes 
nen auerſt / ydt kan nemant ein rechter Geſanter van Ga⸗ Ander* 
de ha moth denn fofullenEamen ſyn / als de Bere erdome. 
Men ee e oe rin fi rich / Se 12 
yuerich / vñ yn dem geiſte fe behoͤren tho ſyn / wo menge. 
geſchicket jn der a nalen: in der gefi und? lehr / 





wo —— hillich yn dem leeuent / wo geduͤldich ons 
der dem Crůtze wo bar mhertich / gůdich / fruͤndtlick / war⸗ 
Bei Ra /ateege/aumslsc. 


Vnd feferten cbom Exempel / Moſen / Aaron / vnnd 

de andern hilligen —— — el / vnd Chriſtum 
Jeſum ſuͤlueſt 

Andere auerſt/ Veroylefe fern) dae.och fwadheit in ;. 
gen allerhilligeften ‚Propheten nd Apofteln/ock yn eren Drůdde 
ao Zerers gefunden wer felate feock wol erliker mare «dom. 
tho / dat ock mu noch ch ‚unfeneyden ein rechter Geſanter Swad® 
wol mit einem Ze wedder dorch vnwetenheit / edder heit. 
dorch ſwackheit aueryiet kan werden/ Auerſt ſe holdent 
dar voͤr / dat ein Chriſt nͤmmermehe ſuͤndiget / wetteliken 
edder —— — “in ER Kr de ſy⸗ 






unden ee vor "rechte eh 
ee / rare Io ‚A 





Spröfe 


der wed ſen ſpreckt Bodr: Wat vorkündigeftu 


derdö⸗ 
pers, 


Erger⸗ 


pijje Ver 


Wedder 
doͤper. 
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dorch vnrecht metige middelen cho dem Lehramp 
—*— vnnd van der Werldt / effte vann den 
ant fint, au 2 3 VE 
Deffe vösen de Scheiffe/ Pfal,so. Tho 9 et 
myine ? 
nemeſt myn Dorbunde yn dynen Munde/z 
Vnd Rom.2. Durpzedigefk/men fhalnid 
du ſtelſt / Du ſpreckeſt / men fcbal nicht Ehebe 
brekeſt de Ehe / Dy gruwet vor den Affg⸗ 
roueſt Gade des ſynen. — 
Jeem/Se beropen ſick vp dat Ir 
erſten Beeues Paulitho Timoehenm / 
Capittel an Titum. | 
Item / 1. Johan.5. De ſuͤnde de 
uͤuel / 2c, DE 
u Summa/ De vorgedachten Wetd 
fick fo barde an Jen Lerers / van wegen 
menheit eres leeuendes/ dath ſe Iefı in 
nicht koͤnnen effre willenholden vor ſoͤ 
Gade gefandt fin. — 
Id t vallen ock bye noch vele mehr 
darmede ick dar arme blinde Volck fulu⸗ 
























Etlike ergern fick oc an erer lehr / dat d 
fruchtens vort bringetr. * 





Er 


EM Diteergeumfick Jar an / dat fe 
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Ben Tempel Ceremonien / vnd Gadeßdenſten / als were 












t alltho ie Affgoͤderye beflecket. Se laſteren vnſe 
Lehrers als Better Anechre/de nicht ſtudert hebben in 
der Scholen des billige — ſunder allene dar men. 
 Deybenfbe S Scheiff -gelefen hefft. 

Fu flothen fick oc vele daran / dat fo vaken 
van vnſen En ediget wert / nicht mehr ale eine 
ba le andere thohoͤren / als ſy Par wed⸗ 

er P 
Andere maken ſick andere Erger niſſe / vnd vorde⸗ 
ren ash | Seinge —— Teken ve vann ‚dem 


dr Ba 
t * 


ck neſt moth —— yn dath 
redichampt ane tmetige ſendinge / vnan⸗ Erſte 
Dgoeſchen / dat — tho hefft / Vnd dat Godt wirver. 
ſendet pnderwylen ane middelen/ond vnderwylen dorch lessinge 
— £ (umeydes erlike ı truwe Deners yn gnade / 











ken n ſynem thorne. Vnnd wat vor cin 
reiche y 'gelel ‚et wer | 
et Darmede och w 
vn ‚lliEen Lrgeeniffen. 
- Dat fc auerſt menen, 


| | dat nen Lehrer tho holdens Ancer 

de ſy a Pa Gadeg Sefanbe ib eiilige P en cedders 

‚als Mofes/ Aaron) vn ge Propheren unnd !egginge 
; " F s. — Darun 






feel) edder ock C — me dath de 

— —— dat yoen 
N malen / Dat js 

nee ſo dat wir 


O were/ 
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Fer Wedderdsper fuchrepe eb Br. 
Bewiß. Caps, — | 
Nemande nimpt dat echam 

ane ſendinge. 


Srerſtbe en wy / dat alle truwe Kere 
moͤten van Bade geſandt werden / vnd n 
Gades beropinge ſick fi — — 

Moſes. —— Meſes vnd el 
Zaron. fen e/2£90d,3. - 
Jeſaias wert 


Zefains, 


zu 
wie 





IE 5 = 
> m * 
ai £ —— 
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BR 4 Te — 
RX Niſft 
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F ———— 
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Van der 1 fendinge der kerckendener. Li⸗ 

hen ‚fe nt e/und prebigenwar yck dy hete / ic. 
ech.1, Des F ER en wort geſchach tho Ezechiel / 4 
de handt 9 5 DER quam vpen. Onnd Cap... Vnd Bes 











beipead Ha myıZ u Minſchen Rindt/ghahenthe dem 
huſe Jfenel ä 
"he Eugene lefen wy ock vanallen anderen hil⸗ 
ligen Propheren. 
ohanne — £ wert geſandt / Johan.i. De my Zoban 
— d Bean: Be: ne. Darf 


8 Cheiſtus ”  fülneft geſandt van dem Pader / Jo; Chriſtus. 
ba. 3.3. 2. — — 
ttho. — Bern der Arne / dath he Ar⸗ 
Syn — 
25. Suͤhe / yck ende tho yuw Propheten vnd 
of —* all ur r 
Tohan.20.Belid'als my ge Vader gefande hefft/als 
ſo ſende yck yuw ock. 
Act.ↄ. Wert aulus geſandt. Vnd Act.15. Sprack Paulus. 
* —— sur ert my Sanlum vnd Barnabam 
| ercke, dar yck ſe tho geeſſchet hebbe. 
ADen.ao hebbet nu nm acht inge vp yuw ſuͤlueſt / vnd 
vp de ganze Nerde/manck welckeren juw de billige Geiſt 
4 ettet hefft cho Biffchoppen/ zc. 
Rom, 10, Wo werden fe proigen /.wennfe sche ge oe 
t werden, eh 
bir ‚Debr.s, Vremanbenianpe HRS, an/ —* —* 








ee ——— van — 
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Sendingeanemiddelen / vnd orch 


* iddelen.  Cap9. fh 
ea YTe alle middelftn: van Bde geſandt / Mk 
Semel. ron / Samuel Petrus/ Paulus / ſamp 
Petrus, ſtel / vnnd Propheren/ wobauenbew et, 
Paulus. Tiger Paulus van ick / Galat i. Paulus inꝰ 


nicht van Minſchen / od nicht dorch Mine 


beualen hebb 







iue —* Tit.i. Deal, lech — 90 


Timorhens erwelet od ch Panlı beueel zerckende 


ners vnd Wedewen/ı, Timot,z, und 5. 
— Hefft Petrus ————— | 
ee — theim / vnd Titum / ſunder o 






>; 


— 
Ei 












.@ beide der guden vnd 
a ap. 10, 


EChryuet Danlus Dhilip.ı, £ Etlike thwar predigen 
—*— ſtum vmme br ites vnd haders willen/ Ethlike 
uerſt vth guder meininge / Jenne anerſt vorkundi⸗ 
den Chꝛiſtum pe hader / vnd nicht lutter / Wenre ſe me⸗ 







en few lenr nynen Benden ein dro eniffeanwenden , 

Deſſe auer Ept wen! at yck thor vorant⸗ 
wordinge des Euangelij esse 

Godt ſendet dreyerley 3 — — Oreyers 
noͤmet qude Herden / vnnd wa — Propheten / Apo⸗ ley badẽ. 
poſtel/ Paſto rers / Ephea ꝛc. SUN pro 
—— Neideling: Sal. ge Phari * pnnde pheren. 
Sr ji en / M⸗ Vp vdem ſtoͤl Moſts er 
fircen Scheifftgelerden und } haiifeerjallent Var fe yum "9% 
asensneyoehe Din Ib 10, Ein Meidlinck / de nen 
— 13 je — — — fine/füch den Wulff 

>; ehupe auerſt wer ee 
fi a l ue/ ch örbers/sc, March.7. Johan, A 
id —̃ 

eſſe alle/ böfen ſo wol als de guden / 

none L Fe 5 yn gnade / de boͤſen auerſt yn 






* * * 
— ys bauen De 























Ziı Dardrübe ih 
yuw vpſteyt / vñ ayffe dy ein Teken edder Wauns bei) on 
dar Teken edder Wunder kuͤmpt / dar be Iy van ge er J 
hefft / vnd ſpreckt: Latet uns ander Goͤder na F 
gy nicht kennen / vnd en denen / So ſchaltu | 
worde földer Propheren/edder Droͤmers / wente ye MD. 
ve yuwe Godt vorſocht yuw/zc, er ! 
Mita, 1,Reg.22 Spreckt de Prophete Aoichaje 0 dem Eds 
TFT ninck Achab: Ick fach den HEren micha ynem Stolek . 
vnd alledar Hemmelſche heer by em ſt ho ſyner rech 
tern vnd lucht ern handt / Vnd de PEreſ 
Achab auerreden / dat he ben vp —— 
— mare n Gilead / Vnd de eine fede dyth 
Do gi in ein Geiſt her vth / vnnd tradt 
con vnd ſpeack 4 we en — 
t ho em: Wor mede! He ſpra wi 
Zalſch Geiſt ſyn yn aller Propheten Munde FE 
Du ſchalt en —— chalt ydt othrichte 


a er | 
Brain Jean, “. wit en he, ande wanen / 


———— RN i- — 

— ——— 
en / vnd dat thobrakenen ers, 

— Bodt dorch Yen Prophet 
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u. ” 





Mat ele werden tho myſeggen an jennem da⸗ 
ge: HEtr n dynem Namen ge⸗ 
wiffager? ne Disuel vt h⸗ 


wy vor allen * recht gruͤndt iken ynfchen vnd 
keñen / jn watter 


Erſtlick konnen ſe beyde hebben ere rechtmetige Voryñe 


Darna konnen ſe ock Cheiftum beyde recht lehren / — 
" Mare.23.0nb biu cſ. 5 — 
Auerſt cin ſehr grote vngelicheit ys twiſſchen en/ wan-famen 


29% 


De eruwen gefanten werden chogem Ian DE, 
ꝛ e cho Bades ehr / vnnd 
werden Orſake. 
pozorfar 
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vororſaket am aller meiften / dorch tydtlick gewinn vnn 
Werltlick ehe, BEE 
Arbeydt Thom anderen / De truwen Herden arbeiden flytich 
vnd truwelick vth dryfft Des hilli gen Geiſtes / Nich 
yuerich/ De Meidtlinge auerſi ſine koldt / vnd 
ſoͤken ſick ſe uͤlueſt. —— 
Thom druͤdden / De framen Herden leeuen als 
test, — vnd vnſtraff lick / De Meidtinge a 
wedder deel. Re 
Bıftena „. „Thom veerden / Detruwen Lchters fhoaw 
digpear jn Wulff nicht / De Meidtlinge auerſt vorlaten de Sa 
derans yn tydt der gefehalicheie, 
uchtins  Melefchedeliker auerſt als de —— 
* de hupe / de van Chriſto fülnefEbefdyzenen wert 
dlue. vt hwendich mic Schapeßkleder / vnd 
tende Wälue/:Drnd Johann. 10.als Deue * derer 
deni ht dorch de Doͤre henyn gan / funder 
wor henyn / kamen ock anders ner gent vmme /ð un A 
tho fkellen/wörgen/vund vnmebeingen, 


Kenneteken der rechten 
Propheren. Cap iꝛꝛ 
— Propheten Dr . ser 















Herden ſchoͤlen lehren kennen / fo möchen 
Pos Yarh Ft 
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em | deſuluen moth yck ocE ben cho voͤren 
f Ral wo: en ſettet Jeh)X£re Pre Rücke/ommb F 
sen Herden. Be 


egenfe ser 
— —* Da be ſyn leeuent leth vor ſyne Schape einen tru 
anderen / Dar he ſyne Schape recht keñet. * ber 
a mod ku den Hi sen heallefyne Schape chofämen 3 


n dar uenivor 

——— —— e * vormals — geweſt / de ſchoape 

sent vor ſyne beualene Scha⸗ nn 

e ſrael / als he vor den Tyran⸗ oſes · 
hen Dhe L  norlöfende/Epod.7. Ne 
—555* ‚falicheit by dem Volcke vpgeſatt / 
— bi —— badt / dath he leuer 


ne Ye 
wolde ſynen ee, ‚orhwilfchen vth dem Boke des 


d —— — dath Bode ſyn Volck 


— —— erer Affgoͤderye vmmebringen / Exod z2. 


er Dauid — hy 


4 


1 Leeuendt gewaget / vor de 

8/ 1, Sam, ı7. Vele mehr auer Bey: 

Re rruwelh Beide Webber den Onlach! 1 Gamer. 
ckſtret wedd oliath ı. Sam.ı7, 

Ye He —— ach / dat dat Vol yammerliken ges 

get ware Posch den Engel m Heſtilentz / vnd ree +9 


DER En: Sühe yck hebbe geſuͤndiget / Ick hebbe 






x 
ar * 













miffebadt gedan/ Wat hebben deſſe Scha — 
dyne — wedder my ————— Vaders huß 


Sam.24. 

Dat ock ne 

ee 

den Aömeren TORE UI —— EEN Poren 
odrus 
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Lern de Rönnind van Achenen/onnd Themiſtoele 
Dathſuͤluige ys van en geſchehen nicht vch recht 
‚ funder vth ydeler Ehregyricheit. — 
Wol auerſt nichegelinner ys alſe hriſtus 
— Dauid / vnd ander truwe Propheten / vnd a 
bereidt was vor ſyne Brödere vann Cheifl 
* werden/Rom.9. Vnd als alle andere Ap 
Vi A Ce leue exe leeuent vor Chzifti Schape gelaten. 
bben / de kan nen truwe Merde ſyn. Re — — 
De — Thom anderen/ Cheiſtus kendt we / wo 
ve deñen · de Vader kendt. He kendt twar of n ol de Boͤcke / Auerſt 
nicht dann yn ongnade/Syne Shape auerſt kendt be yn 
ee Mofes me Flamen/ Eye 33. Onde 
—  EE thebbe. D 
Pau 


8/2.Timor.2.De HEREkendt d I 3 * 


dorhafftigen Junckfrouwen kendt be nicht/ Matt 
Alſo kennen ock alle truwe Lehrers e ere Schape 
ock Salomon vormanet / Prouerb.27. Op 9 pi 
—* achtinge / vnd neme dy dyner Herden an x 2 
Kinn. . Thom Prudden/ Bꝛinget Chriſtus alle ſyn ER 
= tho hupe / vnd alle miteinander yrreinen Schr 
mafen, weydet fe t hogelick / Wo geſchreuen fiheye/ 2 


ſpreckt de HEre: Suͤhe / Ick wilmymyner * fühu f ER: 


annemen / vnd fefsken/zc. Vnd wilfeweyden ® 
ee een —— SER —— * 


ma ohauna/beffitu m ——— — * 
De en han —— dat — 
hebt He ſprack tho em: Br — — ER 

neun Vnund voꝛmanet P etrus / i Pett 5,alfo: Weydet de 
Herbe C ſe ynmw beu ee fe/ nahen 
gedwungen / ſunder willichlick / nicht vmme ————— 


[3 
Pr a; 
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zero nſtes willen Ifunder dan grumde Jes herten / nicht 
ae auer dat J chen / ſunder werdet Vorbelde 
der herde / So verden ghy(wenn de Ertzherde erſchynen 


wert )de an Arone Ver ehren entfangen. 
. Anderfennaefen der guden 


Propheten. Cap, 13. 


M Debebben de guden Herden noch vele mehr Ken⸗ 
neteken denn bauen geſecht / Bar by men ſe mach 
ennen. = Go 


Seht Chuſtus Matt,7.Byeren — ſchoͤle ghy vorkla⸗ 
feertennen. — — — ringe _ 
De endigen yn mene meinen / dach Chri- SITE, 


nnorſten ge— 
ſtus bye wyſet vp dat ——— Lehrers / Auerſt alle mar 9e 
Huͤchelers / valſche Propheten/] —— Schrifftgeler: frůcht⸗ 
——— Wedderdoperſche Secten / Fb eine Le 
den/ —— Roͤnnẽ alle miteinandern ein hillich pe sr rero ſyn. 
| anncnien yn Blyfrierye/ als dath ſe de⸗ 










wendich | —— see 
weile: Kledin ge ſy ae van ——— re⸗ 
den / vel ei n / Alm ſſen geuen / erem IT ‚egeften 
alſo fic gireisen Engel des 25 por⸗ 
—— * Yarmede de einfoldigenbedregen. 


Darumme moͤ en wy dorchd e fruͤchte nicht vorſtan 
ein hillich Icenenbr/effteeinen Chnlit liEen wandel/ Wente 


Er ehörer vele — —— dar ſick de 


eock mede bede cken. 
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datſuͤluige / dath he ock mir hellen Elsren worden lehret/ 
Mater ı2, und Ruc,s, Dar be ock deſſe füluige Zeh 
Gelikeniſſe voͤret / vnd ſecht ebo den Pharifeeen ı m 
ter einen guden Boͤm / ſo were de Früchte gudt / 
ter einen böfen Boͤm / ſo wert de fruͤchte boͤſe / 
der frucht kennet men den Boͤm / By Addere vt, 
wo koͤnne gy war gudes reden / dewyle gy boͤß int Ver 











© Dyeh finebge Früchte der Lippen‘ 
befenmen/Meb.ı3, — 





—— 
effte warhafftich ——2 IE RER 27 
— b be —— Goͤde prediget / — 58 
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hten Godt / den DER En Jefum Chriſtum / Wente de 





















eichteralle 'yne Predige pp Chriſtum. 
Wenn Pe Tröfter kamen wert / den yck juw 

1 Dader/Icn Geiſt der Warheit / de 

>/ Vewere Tucheniſſe geuen van my/ 


üchenifje genen. 

efih ne wert my vorklaren/ Wenthe van 
che ydt nemen / vnd yuw vorkündigen, 
vum undt / dath nem indt Jeſum 
Ddes redet / Vnd nemandt 











n / ane allene dorch den 

riſtum — —— pre⸗ 

Jeilte/ / Wwol fe ock nicht hebben 

op: dergebordt / vnde re 
ar. Sam. io vnd 

— eher ee Johan. onnd 
n% orch hader predigeden/ Phili,ı,vn 

‚ge Pe: Berichtes thoPem Richrer der 
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—* ebbe wynicht yn dynem 
get:rc. Vnd darup bösen werden, Ja bebs 


bethuke gauen des billigen Beijtescho 
—* > Wyil ne velerley 

nv fwinden und vorghan / 
demmale ji ‚en Fat y den Beift der Wedder⸗ 
chen. er Warheit / den de Werlde 
chten —— — — 















dorch vnrecht metige middelen tho dem Lieb: 
deut / vnnd van de dt / e effte vann em 
Spr | id * Dfal,;so. Tho de 





— reckt Bodr: Wat vo: Rehre/ond 
———— or und —— einen fon Im —— 
pers, Und Rome Du Be — men 










du ſtelſt /m —— 
* —— Dy gruwet vo: 9 —* te 
0 Seem/Se bexoper ſick vp dat drudde Ca ittel des 
een. B — —————— ——— 
apitte a Zt | icum, —* 
Item / i. oban.3. De ſande deyth / de ys van dem — 
— | 4/ De vorgebachten Wedderdoͤper — 
Erger⸗ ſick ſo hardt an den Lerers / van wegen Fer vnfullenka⸗ 
nuje Se eit Ice, dath ſc ————————— 
za 


— ſoͤlcke Lerers / de van 





J oa no bye noch vele meh: Lrgernifit vor/⸗ 
darm̃ede ſick dar arme blinde Volck ſuͤlueſt yn dem Lich⸗ 


— 
er ſick och an erer lehr/ dat t deſulue nicht 


mehr ——6 







€ ah — — dar an / dat fe nicht mehe Crůgzes 
Bchken na ock hardt dar an / dat fefick lachen 


An 7 vorfick pnnde erem 

nd 

Ock ynt gemein ergern f e fick an vnſen vchwenbi 
gen Toms 


— An A 
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gen Tempelen / Ceremonien / vnd — folgen 
alltho IM ie oͤderye beflecket. Selafleren vnſe 
Lehrers als Reiter Rnechte / de nicht ſtudert hebben jn 
der n Veshilligen Geiſtes / ſunder allene dar men. 
Heydenſche Sche fe gelefen hefft. 
Sunder lick ſtothen fick ock vele daran / dat fo vaken 
van vnſen Lehrers geprediget wert / nicht mehr als eine 
erfone reder/ond alle andere thohoͤren / als ſy dat wed⸗ 
der Pauli De */1 Corint.14, 





ein, pt . vera — vann 


cap * 


ſick andere Erger niſſe / vnd vorde⸗ 
ren — I 





ne Bin — 


— — Y ri — moth yndringen yn dath 
ss 







9 ynonfer nauolgender Bes 
t [holen werden Ve 


Rehzer tho holden / y.x.r 


u > /atnen 
Aion van — * be le D ſo vullenkamen cdder= 







Beine * —— dath de 

—5 en thom Evepel ſett et / Edder dat * 
el de ſendinge fh —— malen/ 

| ſyn mach / —— — 

D- pvp wer 





Propberen unnd !eggınge 


218 Dar drüdde Back 
27 — — — ein Chꝛiſt gehelben WR 
en / de ock nicht fo fullen / effte ſun 
Gen fi — WDenche ge el —— ee 


der Hilligen vozderen fo wol eine wa. ei . 


len eb en/als van den Rebzers, 


Darumme mißbzukenfe oc Yartho %S Sauer ” 








Pfalm.so, Rom, 1,Cimor.s. Tie.ı on ‚on 

| Jarfülnefkfivaffee 28 — 
Srudde derem oe Bades wort voͤren tloſi 
wedder⸗ Paulus betuͤget / dat alle 


kagıns nertreders des Beferce es/ | * bevan alle Bil 


nd ⸗ 


ders noͤmet Diiuels Kinder/ ——— wereh noch chim 
9er ee >; ‚Rue ede nicht — | 


Bewiß. cap 0 
nenande nimpesat echrampean 


ane ſendinge. 
en wy / dat alleteuwe Pe 















Dr ‚erftbe 
—— —* —— vnd nicht buten 


Gades Kr eff yndzingen, 
of. , MWoanfe — —— 
Zaron. — ———— Et uk, 


; 5 
pr: j 1 
Jeſaias. des Sons A " 
Hort zZ j h fd ur 
2 8 Bf 


ins PR er Gha 


Brad e my 
* | — FA, Du ſchalt — 





J 
X 
* 
se ec a u 7 


vet Gere es Gef * 


; ſende tho 


— 


bei my? DuW 


Dander ſendinge dir kerckendener · Li⸗ 
wor * —* * nde / vnd predigen war yck dy hete / etc. 
1, Des NRERen wort geſchach tho ge Esechiel 
E m vpen. Vnnd Capt. Dn 
Anſchen Kindt / gha hen tho Bam 


— leſen wy ock van allen anderen hil⸗ 











lige here 
s de Doͤp rwert geſandt / Johan. i. De my Zobaß 

Din md mik Waren Sefäln ſpracktho — Du 

Chefin yo ſulueſt geſandt van dem Pader / Jo: Chriſtue. 


han. 8.20. 
Byddet den Deren Fer Arne / dath he Ar’ 





3 —— Arne vt hſende. 


Suͤhe / yck — yuw Propheten vnd 


me Sceifrg gelerden. 


Johan.x⁊o. Gelick als my de Vader geſandt hefft / al⸗ 


* je fende yck yuw ock. 


. er,9. Were. me gefande. Vnd er, 13. Sprack Paulus! 
Geiſt / & ere my Saulum vnd Barnabam 
wercke/ dar yck ſe tho geeſſchet hebbe. 
So ‚hebber nu achtinge vp yuw ſuͤlueſt / vnd 
vp de ganze Herde / manet welckeren uw de billige Geiſt 
ettet hefft tho Biffchoppen/ zc. 
Rom.i0. Wo werden gm) wenn fe nicht ge Debref 
ie de nimpt fi Eile f d —* 
n c r an / ſunder Gebree⸗ 
———— dan Oe/gelic als Deäivon. * 
Sem 
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eendingeangmiddelen/unddorß 
len, ap9, 





Moſes. Ne alle middelſiut van Gade geſandt / — * 
559 —— — 25 Paulus / — 
Petrus. ſtel / vnnd Drop Bee — * 


Paulus. a 5 — de ” 1 
nicht van Minfchen nicht wen / jun 
dorch Jeſum — vnd —— HRG | 

Act . Hefft de aller oldefte Apoftolifye Rercktho Je⸗ 

— ruſalem Matthiamthom Apoſtel er welet vnd vorordent. 

Act.s. Hefft de veelheit der Junger Diaconoserweler, 

De Apo Act.14. vnd 15. Hefft de Apojtolifche Rerck mir Pau⸗ 

ſtoliſche 8 Dener geſandt cho der Heyden / Vnd de Gemene tho 

ee. Antiochia hefft geſandt Paulam vnd Barnabam 

+ Ans _ DE bebben Je de Apofl eho Jerufalen —* vnnde 











siochia. Johannem gefande yn ẽ 
— 
cho Jeru ordent yn yn Aſta / noͤmelick Tieumin@eera) 
flem Tig,n vnd Timorhe ‚cho Epheſo / ı.Ctmor,4.0nds, 
—— Paulusfender Titum / dat he ock dordan andere ſenden 
thus = — Derbaluen lech ve — ai du 
fullen anrichten /d elaten be 
3 erweleı od vth Dank bel EM 

Nhaefft Pereus Marcu gefa N — aulus nicht 
Marcos allene Timot heijm / vnd Titum / ſunder od Zencam vnnd 
Zucis, andere, u 


Gendins 


ander mbingeder kerckendener 1. 2 







Br Br. Etlike thwar predigen 
ates und haders N Ethlike 


Ber... — deel wert ge / Oreyer⸗ 
| tige er leybade, 
— Rerers) Ephe,4.2c, sude pro 
ne ee 
Sthriffe: att.23, p von 
—5 — — Ur arife/allen“ Dat fe ya "4 
ſeggen / dat Yoch/:c.Ond Joh. 10, Kin Meidlinck / de nen 
Herde ——— Schape nicht egen fint/füch den Wulff 
amen / vnd p ist den pelrc, 
De druͤdde hu erſt wert genoͤmet rytende / Bnnd Wälurs 
nd Moͤrders / etc. Matth.7. ‚Johan, 













alle / de boͤ ie: fowol alsde guden / 
guden Znade / de bͤſen auerſi yn 


® — a — vanð ade heb⸗ I: 


ben/Barhberägen uns de Ey — ——— 
id I- aul/ 1 Sam o, und vn b gbno/Maschao N — er 


Bi: am ein Vrophet edder ee Meks, 





Miza, 


Badge nd jchale ydr pehrichten/ 
vr /on 9, PEN % — Br a ——— 2 ee; 
Zeremia⸗ Jet | de yn deſſen — — 
de Köninge dei Stole Damdjicten/d« Drefters) 
Ä ei alle Inwanerscho Jerufalem füls 
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vuw vpſteyt / vñ gyffe dy ein Teken edder Warbeilenn 


bar Tekenedder Wunder kuͤmpt / dar be Iy van gi 


beffe/ondfpzecte: Later uns ander Böder nauols fe 
gyiicht kennen / vnd en denen / So ſchaltu nichebözen de 


worde ſoͤlcker Propheten / edder Drömers/ UBER na 
ve yuweBodr vorſocht y uw / etc. er, 
1.Reg.22 Spreckt de Prophete Micha / tho emk 
ninck Achabı Ic fach den Eren ſitten vp ſynem e 
vnd aue dat Hemmelſche heer by em ſthan / cho ſy 
tern vnd lucht ern handt / Vnd de NREre ſprack 
Ach ab auer reden / dat he ben vp eebel van valle tho Ra 







—5** ——— Vnd de eine ſede — ms 


nck ein Geiſt ber vth / vnnd tradt v0 
= ——— ac: Ick wil en auezreden, De BR * Kr 
£ho cm: Wor mede: be fpzact: Jck wilvehgan/ond wilein 


valſch Geiſt ſyn yn aller Propl 
Du . 


fe 9rundenmerden (chölen/zc, 


* —— * nd dat thobrakene nicht — n / ⁊c. 
— 

















acha ——— vs / 
je 9a vorfmachredenicht beſeen / d Pac 
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 Yonet, 
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Matt Pele werden tho myfeggenan jennem da⸗ 
—— wy nicht Fe zmen ge⸗ 
m Namen 


ge dan Denn werde yck en bekennen: Ick hebbe yuw noch 
nůͤ werle gekant / wyket alle van my F Aueldeders. 





ner men ſi deſſe veer puncten / Als vp de orſake / vpſte en⸗ 
eren — age P DDoryiie 





or erfl/De truwen gefanten — n cho9em Yen 2. 
sor (aber / allene Bosch De lene cho Bades chr/ und itenen. 
ee egeſten ſalichen a a N 

STE * vororſa⸗ 





214 Dardrüdde Bot 
vororſaket am aller meiſten / dorch tydtlick gewit 
Werltlick ehr — 









Arbeydt Thom anderen / Detruwen Herden ar beiden 
vnd truwelick vth dryfft des billiger Geiſtes/ 


ſoͤken ſick ſuͤlueſt. ee 
Thom druͤdde erden Icenen als 
£ceun, lehren / hillich vnd vnſtraff Meidtlin 


wedder Feel, 


Beſten⸗ 

dicheit jn Wulff 
der an⸗ yn 
uchtins 
ge. 


PL IR 


A 





ſem —— ye# ocE ben cho pören. 
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worden ſettet de HEre Pre füircte/unnd _ 
wen erden, Be 


gen 
: Er Dar be fyn leeuent leth vor ſyne Schape einen tru 
Bil anderen / Dat he ſyne Schape recht Feier, Wer der 
Thom drüdden | 9ar heallefyneSchaperhofamen 


— — mo ynallen truwen Herden / Dat lee⸗ 
mis erden erkandt. venivor 
| sl ein is elee ps vormals — geweſt / de Ibape 
Wente SE fertedeock ſyn leeuent vo: ſyne beualene Scha⸗ ofen 
‚peinsmelick vor dat Volck tael/ als he vor den Tyrans 
nen. —— omm vorloͤſende / Exod ⸗ Ne 
be Seelenfalicheit by dem Volcke vpgeſatt / 
KK t vor ſe ſo gantz herteliken badt / dath he leuer 
wolde ſynen —— vehwilfcben vth dem Boke des 
Leenendes/ eht he geſtaden wolde / dath Bode ſyn Volck 
— vmme ——— oͤderye vmmebringen / Exod z2. 
On id heff u ——— de oeed 
er8/ I er Dele mehr auerſt 
⸗ RBRen / als he vor dem 


— Ein "Da ib d fach | Bar — — - 
get wart dorch * eſtilentz / vnd reept 

Beer — bbe gefündiget/ Ick hebbe Pe 
ji £ gedany Wat hebben Jeffe Shape —— 
+ € —— wedder my — Vaders huß 


enfint/ —— N 
Ben afinben te Pr 
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den} Rs ne en bern 
era 


a6  - „„Daetrine Beet 
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Penns. Da vnd ann. teuvve ] 


vngsfenide im * ere leeuent vor C —— gel⸗— 

Be Eannen eruweMerdbefyin 000 

— Thom anderen/ Chriſtus ken se Schape/ 

peichen. de Vader Eendr, He Eende twar oc wol de Boͤcke/ 

nicht dann yn vngnade / Syne Schape auerſt kendt be yn 
nade / He kendt Moſes —— 33. Vnde be 

——— Ick weeth wel⸗ —— —— Vnd 

Paulns/2.Timor. — XWEke E 

dorhafftigen Junckfrouwen kend 

Alſo kennen — ve uchzert 

oc Salomon t er/ Proucrb, 


















— Bein, — 







Einen Thom 
Bi buz yn einen Shabeftall/unde 
— —— — geſheeuen iheyn ech.S⸗ 


— ck wil mymyner Herde 

— Vnd — — de Be 

ge Iſrael / ⁊c⸗ lue my 28 WE 1 Fuss 
Dub fpr io ıon Pesro/ Joba 






‚21, 
ee hebben/, 

e Du weyſt dar yck dy leeff 

de myne? * 

us/ 1,Dett 5,alfo: Weydet de 

* ———— ſehet vp fe/ nicht 






n/fun * le / niche vmme a. er 
gwym 


P7i = 


we 


> An 


Re ‘ ;y 
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Yo $ under Dan grunde des herten / nicht 
EEE REDE anne Da 

er / y(wenn de Ertzherde erſchynen 
wern)de ————— rone der ehren entfangen. 


| Anderfenneucfen der guden 
\ Propheten. Cap, 13, 





YD: — de guden Herden noch vele mehr Ken⸗ 
EV neteken denn bauen gefhe / Yar by men ſe mach 





kennen. 
Secht Chriſtus aitr⸗ Byeren fruͤchten ſchoͤle ghy vorkla⸗ 
ſe erke he; oe TR ringe 
De bnuoꝛ ſtendige einen) dath Chri- ke. 


nbigenyint ge 
ſtus bye wwyfer ppdat leenende Per Lehrers Auerſt alle zone ge 
—— Dropheten/ Pharifeer/Schrifftgel er⸗ Früchte 
den / Moͤnnike / Ketters / Wedderdöperfche Secten / Joͤ⸗ eine Le 
den/Töicken/zc, Koͤnnẽ alle miteinandern ein hillich vebs "In. 
wendich | leeuend annemen yn Glyßnerye / als dath ſe des 

din ge ſyn / vnnd veie van der Schrifft res 







vele b ken’ Almiffen geuen/erem Negeſten 
nd alfo fi yneinen engel des Lichtes vors 

——— 

Darumme moͤgen wy dorch d ee niche vorſtan 


ein hillich leeuendt / efft ffte einen C liken wandel / Wente 
Genen er vele — £bo dem Sipnpehpeis dar fi de 
mede bedecken. 






ewyle Re HIER Ede Vredigers vorlyket * 
en —— wil he gewißliken wath anders 
Früchte £ ho vorſt hande — 8 Areale 


De le hr 
xe de 
frucht. 


2138 Dar drudde Bock 
datſuͤluige / da 2** ock mit hellen klaren worden lehret 7 
Mater ı2, vnd Ruc.s, Dar be ock deſſe ſuͤluige Leht vnd 
Gelik eniſſe voͤret / vnd ſecht tho den Bhariſeern alfo:Sers 
ter einen guden Boͤm / ſo wert de Früchte gudt / edder ſet⸗ 
ter einen boͤſen Boͤm / ſo wert de Früchte boͤſe Wenche an 
der frucht kennet men den Boͤm / By Adderen Geſlecht/ 
wo koͤnne gy war gudes reden / dewyle gy boͤß int? Weß 
dat herte vull ys / des geyt de mundt auer Ein gudt Min⸗ 
ſche / bringet wat gudes heruoͤr vth fyi em guden ſchatt 


















des herten / Vnd ein boͤſe Minſche bei 
uͤor / vth ſynem boͤſen ſchatte cu ··· 
Dar wyſet de —— anders nerger als 
Rebr/ Dar Wort und de — yt dat & 
vsde on frucht Per Prop 
Dyrh ſinth de Faser pp oe Iren Tlamen 
—— 
Vnnde * hyr Hne J oyfer op 
dath Wordt Per Pri * s ſyn 
Volck dar pp gewyſet chreuen 
eyt: Wo kan yck e Enicht 


gerederheife € Wenn der ** redet yn dem Namen 
Ges) Eren/vnd dar wert nichts vth / vñ — nicht / dat 
ys dat Ne — —* 








erde J * chvosnem | effte he ein valfch 
—— ran Tv: ne ys ein rechtſchapen 


7— ei o benene; Frömde Goͤde prediget / funder den 





rechten 
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Ders HERen Jeſum Chriſtum / Wente de 
tet alle ſyne le vpCheiffum, 
Wenn Be Troͤſter kamen wert / den yck juw 
uw * dem Vader / den Geiſt —— — 
geye/ Vewert Tiicheniffegeuen van my/ 
* jene geuen, 
Defülne, were my vorklaren / Wenthe van 
v 2 yde nemen / vnd yuw vorkiindigen, 
orim — nem indt Jeſum 
h den lat ade sreder/ Vnd nemandt 
E Vbssen/ ancallene Boch en, 


- de Chrifl am recht predigen / de no 
eiite/ Wowol fe ock nicht hebbenz 
hop» dWeddergebordt / vnde re 

ee 7 i Sam io vnd 

























ch nuͤwerle geka — PL — ehe nähe. 
vol erhlil * ters des hilligen — 

en / als Wyſſegginge pnnde velerley 
> vorfwinden und vorgban/ 
cn Barby den Beift der Wedder⸗ 

iſt den — den de Werldt 





unge — vnnd ervich 
* Ir te 






230 Dar drüidte Bock 
vnffrafflic ſyn / einer Frouwen Man /nüchteren/mee 
ſedich / herbergich / lehrha fftich / nen Wynſuͤper / nicht 
tiſch / nene vnehrlike handteringe dryuen / ſunder ⸗ 
lick / nicht haders / nicht gyrich / de ſynem e * le wol 
voͤrſta / de gehorſa me Kinder hebbe/ mith ⁊ 
nen Nyelinck / He moth ock ein gudt tuͤcheniſſe — van 
den / de dar buten ſint. 
Deſſuͤluen geliken / de Dener ſchoͤlen ehelict ſn / icht 
twytuͤngich / nene Wynfüpers/nene vnchelike handterin⸗ 
2 dryuen / de de heymlicheit des G —— 
cientien hebben / vnd deſuͤluen l⸗ 
ee / darna lache men fe Ienen / ae fe onjleaffs 
nt, 
Deffülnengeliken ere Seoavenfbdlen « ehrlick ſyn / ne⸗ 
ne laſterſchen / nuchteren / triwe yn allen dingen. 
De Dener lath ſyn se n — Man 
de eren Kinderen wol voͤrſta — fen, 
De Ban "aba —————— 
under 
96 vordragen —5 ———— 2 
de wedderfpennigen/zc, @ 
_  Tie.ı. Soeiner ee: einer — and 
Ge Gelöuige Rinder 6 
a € 
ſcal vnſtraff! —— al 


















Rn. lehren kan / Vnd 
—— dorch de heylſame lehr / 
——— Wedderſprekers. — En 

Si 
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Allenthaluen auerſt ſette dy ſuͤlueſt t 
—— — ercke / mith —— Bi 

helicheit / mit heylſamen / vnnd vnſtrafflikem worde/ 
Vp dat ſick de — 22— nichtes hebbe / 
ke es Die * a 9 Voͤ 

13 er erer gedechtich/ 

ſint / Volget —— —— 


Kennoteten der ſalſchen 
Propheten. Cap.ı4. 
38 falfyen Propheten vorkeren Bades wore/ Wo eliy 


de olde Stan e eve Dadergedanheffr/Benef.5. ee 
Sei on ae mede fe de * 
—— voruoren / Matt.2 4. 2. Theff. ⁊ A⸗ * Les 
poc. iʒ. vnd 16, 
Se leren — denen / vnd ſtyfften falſchen Miofee, 
Gadeß denſt / Vnd ſint en redende yn des He⸗ 
/dath a br gebaden hefferhoredend«, 









Reden‘ dern nanderer Böder/ Deu, 
— F | : 

5e bzingen vmn Aa ES 
weyde Bades / deſuͤlue ee fe vorföken fe nicht / mae · 
fefineSchelde/Doze ders/Michelers/Bedregers) 


$redepredigersby den re N Don 
Eerers des wordesBades/Jerem.2s.  - 
Sefint dulle Propheten /wanderen nha erem egen gzegiel, 
fi a fe ** —* e yıan der Woͤſtenye / de nicht tre⸗ 
00:9 en fick ock nicht t hor Merden vmme 
tHhuß J ses, Uns m! fth« ————— — 






- Patdrüdde Berk 0 7% 
Volck bouwet de Wandt / fe doͤnneken —* —— 
cke / Se maken hen Khilen —2 ala de 
Pöle cho Jen Möneden/beyde he Dider de ? 
Seele cho van — ggen dem Volcke dat Leeuen 
tho / vnd enthilligen den ren yn ſynem Volcke 
eier handefull Gerſten / vnd eines beten Brodes 
Se bedrouwen falſchliken dat herte der Rechtuer Reigen? 
sn 9 —— — hefft / vnd ſtercken de 
e der tloſen 
Zacha⸗ Se weyden ſick en —— 


we. ¶ Se freten dat a 









— — — — * — 
AN des/Mates. 
Ehrifius Se vnd werten — ft nicht / noch 








— fwarey 
‚fe den Minfchen vp 
nicht mit einem Dim 
ſe / dar fe van den a 


„gene ver kerckendener 453 


and) 







d wine = 
"der —— I eher meh? denn 1 € 
pe u blindede en 


woze — geringeſte ym Geſette vorde⸗ 
wu nd 9 reſte nalaren/ De Müggen yagen/ end: 






nfte van den Becferen 
auerſt fine fe vull roues 


ER rt, 






ag — vn * ra Eu 
rauen, ere buten fyn ſchynen / auer en ſint ſe 
a — — —— vnd 
— — — * 
de eren Ge / Verde. 


€ bolden fick fülneft vos Ichze vnd am/ nd we⸗ 
— er Veg * — dat Ge⸗ 
ſette — we, 





| eig 
ER * — bye ys — dar ys Chriſtus /ꝛc. 


Se tehen mit erer worterden Beh: — an ſick / 
ar Et 





234. Dat drüdde Bock * 
Se lauen ſick ſůlueſt / vnd rhoͤmen ſick / vnd vorachten 
andere/2.Cozint.10,0nd ıı, | ee 
Se vorflöken Jeſum / i. Corint.ı2, = 
# S fg — Arbeyders vnd ——— 





rye / de ein ep eren C —— n. 


en Se. 

= Seen ah ie 
erndo A ‚hol N ‚van 

der lyffliken suinge/als vann der alicheit / i. Ti⸗ 





a wedderſtreuen Per warheit / als — 
und Jambres hs re Timot.s, | 





it — — — chers / de dar 
Huͤſer v | SEE 
deli Be en/ en/v 

* — : —* der — — 






vorachten de herſchoppe / ſe ſint Eön/egenfinnich/ nicht 30 
derende de Majeſteten tho laſterende / Se ſint vnuornuͤff⸗ 
tige Deerte / laſteren dar ſe nichtes van weten / Se er. 







35 


| Belönigen Almiffen/ Se hebben O⸗ 
e / laten ———— 
ichenerdigen Seelen / Sehebben e 

nit gyricheit / vnnd fe ſint h vorflokede 
Se neane Water/ vnd Wolcken van den 
den pınme gedreuen / welckeren beholden ys eine důn⸗ 
Doſter niſſe yn ewicheit / Wente ſe — wort / 
rpm Def 2. Den 













Ioannıe 


tba * ——— — Judas 


Dart de Roͤmſche valſche Prophere be⸗ 
ſach en are geuallen vann dem 
ie od em wart de Sloͤttel thom Bors 
R: [" he dede den Boene * 
——e— ein Koͤck vp eines * 
i —* = : von Re vnnd de 
ne: rag Kennen 






* oͤrc uerfl vp S Schtere 
a —— rer ——— 8 a 
 ueny ee ee veche/ond, ſynen Ns J 







—— ae 
“ ge en! erema N 
RRERE Yen 2 — 





256 ——— Bock 
Ezech.z. vnd 45. Di Minſchen Rinde) 

—— thom Wechter geſatt auer dat Huß Iſrael / D 
mynem Munde dat wort hoͤren / vnd ſ Genre 
warnen/zc, Ar 
Dewyle nu Ezechiel Parfülue eruwlich d 

ſo wert darmede bewyſet / dat he ein war vnnde 

nen valſch Prophete ſy geweſt / vnd dat he 

* en amenfy. ungen: — 
nerus ar yegen ſteyt geſcheeuen van den valſchen 
— — 23, —6 ſpreken eſicht⸗ * 
ten / vnd nicht den Mundt des een — 







A 





uen Exempelen — * 6. vnnde Tier. * 


Ban der, ent dar kerckendenet. 137 








—* vebig ehe da Jar dp Cheiffum ver / foys he tho hol, 
d ee ıen Befanten Bades/de ock vth Bades Geiſt 
odt mit ſynem Wunde ys/fowolalshe 


— sich dem Munde Moſts vnnd Aaron / 
ie er ſeremie / fampt Ver ande ⸗ 
Exod.4. Gef 59, Jere i5. 


ns genoch / at w fe onderfcheideliken Een; 

Ve böfen vormyden nha 9er warninge / Deut az. 

13, Jerem.25. * Ban 24; Job,10.Rom, 

16. 1, Corint.9. uch Best — 3..3360h. 4. 
— 2. Pen. 


Webber de Ergerniſſe. 


Capıs, Erdome. 


nie Medderdöper ; j — alle Wedderdsperfce Ser 
en / nemande pehgefundert/ergeren fick foharde Band 
an der re ee grauen mangels des y.. 7 .- 

er. mten / dat ſe euen darumme van * 

— ** ſwack⸗ 
t / dat ſe ſick hebben laten auerreden / vnd dat ſe heit. 

fi Enochalle dage diper ynbelden / dat ——— 

liEefendinge beſt han im rk — — 

wert / Se menen / dar mot ale am fyn / 

— Schrifft vordert /e — eine lidt ⸗ 

like vnſtrafflicheit/ fen ein al vet vor Ger 

Sant een nah ae . 












ꝛ Dat drüutde Beck 
Bericht. Tap.ıs, — 
— — ve 





Besen * ——— — — 
* möfte / fowere ock gewißliken u 
eur Ber paeyhe/ Dh —— geweſt a 2 x 
fwacts Apofkelen/ond Propher 





bei, — eigen ve — perfi alueſt nicht einen dan 
* hrers vor 2* a echten Befanten vorbrin⸗ 
— —— 3. Wy hebben th⸗ 
voͤren bewyſ —— beybe > Sen und eben Jalle vnder 

der fündefint/ Oi Jaco.ʒ. Wy allen alle mannich 
liken / Wol auerft ock — ge let / de ys ein ful⸗ 
lenkamen Man / Vnd nase > h 53 hebben 


nene ſuͤnde / ſo he ſt / vnnd de warheit 
Exẽpel. ys ze Wk ji | he", _ 


tige 
uids / — 









el; “EL * en ae 
ee nit Einer‘ 


Ber 58* ug 
fen Ba we Bat pmmefyner vnfu en 
will, — bey Ben en Ei 1.Timorh.3. 
y dath du wereft wo du 
re) Dachyo/ wo du dy fi 













* = J * nergent: Wenn deſulue / de de te thom 
— npte vorordenen / ſick bedragen vinden / vnd ſehen dath 
ſint / ſo ſchal nemandt van erer ſeudinge 

den / ſunder men ſchal ſe vorlaten/ als valſche —— 


Dander ſendinge der Kerckendener. 259 
ten achten / ock nene ne hebben mich allen/ de en 
——— t wert Best nt gelefen/ Sunder de Apoftel 

ad sch nicht dar Ampt —— de Chriſtum p 

est — en / denn he erfroͤuwet 
—* en ‚ee s/dach CHR Jitus gelikewol geprediget 
wert / — 

en Oehrers ſchal vm⸗ 
megan / dat lehret be/ı,Cimor.5.alfo: De Oldeſten / de wol 
eſthan / de holde men dubbelder ehzen werdt/funderlis 
ende dar arbeybenyn dem Wozde/ vnd yırder Lehr. 
cdder einen Oldeſten neme nene Elagean / aue twe ed⸗ 
der dre tuͤgen / De dar digen, Ve ſtraffet vor allen / 
* —— — gebat/dat|ı 
t de ercke gebruck gehat / dat ſe 

igefaet — — dorch de ſtraffe nicht beterden. 


Ander Ergernifie, 
Erdome, Tap, ı7, 
ER JEAIs [ehe ergeren an vnſe onfullenbamene 
end —— ſe ſick od an vnſe Echt / Alſo gr. 
vbns vor erſt 









ſet laſterliken heten Letterkne⸗ Erger> 
etteren Bockſtauen vmme gan / vnnde Eee 
re Er nice * der rech⸗ de lehr. 
ben/ ſunder vp 
tes en ——— Fabel⸗ 
dath gemene ſproͤck⸗ 


ei £/ Dat Chriſtus re⸗ 
54 ‚ond ir 3! ER 


hte/demi 
| au — 













.Dar drutde Be 
Ele: Vnd fe — vns kan | de Be 





» >...» Thom anderem ergeren ſe ſick od Yaran / dath de 
Sehꝛr vnſer Pr — vort bringet / 
5 Se ſpreken alfo: e rechte Geſanten / vnd de munde 

Gades / rien enn er ae er Ben 


— eringe ? De Thohoͤrers 


€ a 
* Hn Wort dorch ſyne Deners cho — e⸗ 
— — eren Winde nicht vorgeues ſoreken / He 
ſo vele vthgerichtet / dat Paulus ge⸗ 
BEER, 4 1.Cormth orinth.9.Bby finchYach Segel mynes 


8 na 25.  üheyeh Nee ebymynem 
’ 5 u ee hedden Harn uhr | | one 









. (lkenenbebebert. — 

es preken ock noch werner: F tnuſchon ein 

— — ‚ nerhebeinget/barh fe ander Artis 

ne ckel des — bekennen / Darmede hefft he 
noch den Segehnick 


3 ede Bode ſyn Wort vorſegelt / 
en. 


ie 







Wente Godt gy Fr Bosch ſyn Wort den hilligen Geiſt / vnd 
maket nye Treaturen / dorch vornyunge des gemötes/pnd 


des herten / Ezech z6. 2.Corint.s. Ephef.nac. 


Bericht. Cap. is. 


b de 


cb 
len / dar men Bades woı € 


a 4 ' Da Fr 


24% 0° DardriddeBoch 
cke ys cin ybel gedoͤn vnd klanck / vnd geſwetz der Lippen 
ane Geiſt vnd Leeuendt. PIE, 


Inwor So ant worden wy darup vnd ſeggen / ——— 


weten / dat yn den hogen vor erſt de 
Dacinſche / Grekeſche / vnnd Hebreſche Sprake / dar in de 
billige Schrifft geſchreuen ys / dat h Dide Teſtament yn 





en 


BEER J 4 * u 
P N 





244 Pat drüdde Beck | 

Bin ock dyne Lehrer yn deſſer fake by den Apoſtelen fy tho 

ie vorlyken / de vorhen einfoldige Viſſchers line geweſt / vonde 
fr vp den Pingeſtdach alles gelehzer hebben / vnnde volgens 
—7— dorch Bades Geiſt geprediget. Dyn Lehrer /nademmale 
m‘ be eingraue Doͤrſcher ys/fo ys he twar erliber mare den. 
Apofteln geli yn der vnuornufft / dar ſe lad nl an 







Eh Viſſchers blyuen laten / Wo der Wedderdöper Lehrers 















Yynen Kebser fynen Pi 
| Flach dynen Achzer ſynen Dim 

7 oyfen/fo willen wy en ock lachen paſſeren / 

be nůwerle cine hoge Scholegefehen 

en wyen nicht vor einen důchtigen Leh⸗ 

elfo nz £ L belden/ Darumme 


unge, dar ock Paulus RT 1 beitgele/1, Timot,3,0nd 5.onde 
Welse 2.Cimor,2.0nd Tier. dat men gar Predigampt nicht be ⸗ 
FRA ueelen final einemyedern Doͤrſcher / ſunder de düchrich fine - 
Sr ho leren / vnd dat wort Bades recht deelen Eönnen. 
nenes an Dar na 


— 


a Mila, 


Van der fendinge der — 245. 
Darna vorſthan Ie Webderd5per nicht den Spröck / ——— 
2.Corint.5. De. doͤdet / auerſt de Geiſt maket lee⸗ warten / 
nendich / — —— Paulus dorch dem Podrs 2C- 
flaende Bockjkaff nicheein bloch Bockſt auiſch wort / dath “hl: 
nicht och Bades Geiſt geprediget wert / ſunder dat Geſet⸗ rd 
ai och a a ei vth Bades Geiſt gepeediget am ende 
wer deſſes 
Voeſteyth od Paulus dorch den Geiſt nichreine pre? Boks. 
dig/se einen geifkliken vozjtande hefft / vnnd vrb Bades, Dortiae, 
Geiſt geuörer wert/funder de gnaden Predige des billis ns 
gen Zuangelij / deeck van einem Beiftlof‘ er geuoͤret Eatsp: winn 
— —— ente Paulus lehret hyr den underfcheiderwif- den Bock 





ſchen dem Geſette / vnd Euangelium. Dar Beferre nömer Mac wir 


a —— Bach yde yn de ſte⸗ Geiſt 
— * gebeldet / vnnd kan nichtes anders / denn 
—— ecken / doden / vnd vordoͤmen / Vnd he hetet 
—— ſo vele geſacht / als geiſtlick / 
dat de Geiſt dar dorch gegeuenwert tho dem 

—— 10, vnd Bals, 

Fi „„getmißbenlen fe — Sproͤke Chriſti / 
Joha Ro Schape hoͤren eres Herden mmen/2c. 
{ tee Bat wördekenhören/michemie fleſchliken 









7 fü er ynwe ——— —XR 


Vy welcke wyſe ock Salomon reder Pros 
— TER — 
— eue ——— — — 





— | 
Ice Paare eu beiben — — 


146 Dar drüdde Bock 
ueralles/ond wargude ys / dat bebolder Vnnd 1.Job, 4 
Prönee de Geiſter / efft fe vth Bade fine, 


2 
Anır  Darde Wedderdäper oc ſpreken van ms: Sin [e 
—— rechte Geſanten / Worumme ys denn ere wort nicht E ‚ce 
ME. tiger? sc, 
>= Darup antworden wy: Dath dat blinde volek niche 
mercket / dathſe hyr nicht vor ſick / funder vor vns reden / 
Wente fühe wol tho / vnd richte recht / Wol hefft tho vnſen 
tyden de reine lebt des hillige Euangelij wyders dorch de 
Werlt Ben vorſchedene erers der Wedder⸗ 


—— 


— ſe — porgenen); Jach God derb — 
Srädde denſt aicht ſo vele nye Creaturen maket / als dorch * — 
—— —— — ſe ſick tho vele an / dewyle ſe ſtck ſuͤ⸗ * 
— 
ueſt vor Godt odt rechtuerdigen vnnd ons vord — — 
richten datſuluige / dath Godt allene geboet tho richten · 
de / vnnd dath Godt allene richten kan / Went he he allene 
vocerh/effte Pat herte vorandert ſy / vnnd Ve Minfche, we — 
der warheit eyn nye Creatur geworden ſy / *F nicht. — 
Minſche kan yo nicht richten / deñ allene van dem dat vth ⸗ 
Suftug wendich geſehen / vnd gehoͤret wert / vnnd 9 e kan 
—J dorch einen valſchen ſchyn / vnnd dorch glyßnerye ber, 
re 
ET nenie och vele gude C hriſten / deren en (mactheit wy“ 
eben/anerjE ere tranen / de ſe heimliken t t ſchryen ⸗ 
lyuen vns vorborgen. * 
Worãe Dat auer emene hupe ſo gar Godtloß vnd vn⸗ za 
de Got bot huer dich bly orwundert ſick ein Dorftendiger a 
—2 “nicht /vele weiniger ergert heſick dar an / nademmale he 
— ſuͤlueſt vth Bades wort berichtet ys/ vnd wetet / d * I. 


Blyınte 









. 
I,» 
9 


ſe/dat e d 
tenheit dar dorch b 


Van der ſendinge der kerckendener 247 


derlick yn deſſen leſten tyden de Leue vorkolden werth / 


vnd de boͤßheit auer handt nemen / Vnnd dat de gemene 
affuall fo groth werden moth / als ſe was by tyden Noe / 
dat ock / wenn des Minſchen Soͤne kamen wert / kume ges 
loue vp Erden gefunden ſchal werden. 
Dar vth ock gewißliken tho flurende ys / dat ock weis 

nich Vtherwelden ſyn moͤthen / by welcken dat wort Ga⸗ 
des mach ſtadt vinden / als eine leeuendige roͤck thom lee⸗ 

uende. 

De Werldt kan den Geiſt der warheit nicht entfan⸗ 

pe 15. Darumme / vn angeſe hen / wo hefftich vnnd 
refftich gepzediger wert / ſo blynet Joh dath wort byal⸗ 
len vorlarenen Kinderen cin gifftich ſtanck thom dode F. 


nd ſe beholden vorblindede ogen / vnd vordickede ohren / 


vnd ein vnbot huerdich herte / Jeſa.s Se werden od nicht 
getagen van dem Pader / hoͤren ock nicht / noch geloͤuen der 
— hriſti / darum̃e / dat fe nicht fine van ſynen Scha⸗ 






alle vifanilt der vnmoesdigın 
benamenfy. Beprehie 
Darumme hefft ock Chriſtus ſůlueſt geprediget / nicht ger were 
allene ſynen Vtherwelden ſunder ock denen / dar he ee = 
ede Ghy fineh nicht van mynen Schapen/zc. Denfüluen 
t he geprediget allene ya Parabolen / dath ſe nichtes 
‚Ver geheimmiſſe des rykes Bades vornemen/Mar.ız, 
—— 
des wordes weigern!: Edder worum̃e ſcholden wy ock 


un 
+) 





























245 Dat druͤdde Beck — 
nicht mith geduldt affwachten de rechte beſtemp 
daryn de vtherwelden van dem Vader getagen vnnd 
keret ſchoͤlen werden? Vnd holden middeler wyl nit de 
worde an by —— a thous t / dat v 
arbeydt nicht vorgeues geſchůth yn dem MiEre 8 
15. 2 dath dath Wort nicht vnfruchtbar biy — 
Jeſa 4 
Wetengy nicht) Jar ock Chriſtus vns beualen bee 
dat Nett och tho wer pende jnt Mece/omme tho — 5 
de — —— vnd boͤſe / Matt. i3. — 
Dat wy od ſwoͤlen vt hgan vp ——— vnd laden — 
thor Brudtlacht alle de wy pinden? Matt. 22. Dnd Jar he — 
ſuͤlueſt t ho ſyner tydt wert vthwer pen alle boͤſ⸗ e Viſſche / 
— * alle * * —— * — ſint ane Brudt⸗ 4 B 
pres —— a 
Shnchlkeny Wolfi | fe Rebe Barum 3 
DEN ne dat e nicht meh; als n der warbeirbeberer/ ? ie: 5 
ne hefft ock e gei er 








— yiner Ereffeigen 
1 AR: empelen/pth Yemganı 
Minfchen bekert hefft / dath be 
— i2. Vñnd efft wy 
ach vyff hundert Bröderen/ Cs 
de noch gelichwolein Elein huͤpeken /vch 
janıen ne Geſlecht / dar od noch velerley 
ne gewe — 
— J Ind Perrus/ J— acobus hebben by den 
oͤdiſchen volck wol veertich Jarlanck gepzediger/pnnde | 
— Joͤden gelickwol ſo hal ſtarck yn dem vngelouen ges Be | 
bleuen / dat ſe Godt darna — hefft mören vehra Hr 
den dorch de Roͤmer. 
Wy ſchoͤlen darumme ock na des DEN * 
















ö is - ‚ge Prien —— 


| Van der fendinge der kerckendener. 240 

Rate den Bee puigenleipen mie gedulde vñ ane 

erniſſe —— dt Chriſtus Matt.o. D du vn 

* elönt — ‚ge ſchal yck by yuw ſyn? Wo lan⸗ 

ge ſchal yck ch ynw Iyden? Vnd Paulus / 2.Cim.2. 

pie — HERen ſchal de boͤſen vordragen mith 
t 


| Ander Ergerniſſe. 


Capıs. Erdome. 


% ergeren ih ock gemeinlick dar an/ dat vnſe Dre 

— igero nicht mebe Trützes vnd voruolginge Iyden / u. 

J nademmale geſchreuen ſteit / Matt ao. Důe / Ick fen Erger⸗ 
de yuwals Lemmer midden manck de Wilue, Dewyle "le 
wyod —— derechten Propheten by Elias tyden / vñ — 
Elias ſalueſt harde vorfolget ſint / z. Reg. i17. vnd 19 Hun⸗ Erüge 
dert Propheten vozbergen vnd vorErupen fick yn de Ho⸗ der Le⸗ 
len der berge / vnd yn de gelſen / de heimliken van Abdias rers. 









Vnd de dener —— alles vorlaten / vnd wer⸗ 
den vorbannet / voruolget / nen)‘ ‚gegeiffelt/ gepynie 
get/gefteniger/ 't/vorbrande/ond vp velerleywoys 
ſe gemartert en Waaech,: 10 ‚Johan,ıs, 






* ac 7,1% — — DR 






Br —— einem fur FEED — 
Set 
o atfülue/ dat de cho Petro [pzack/ 1egginge 

als he: e / mich wach dode —— Godt * 


— € —— ‚mit — 


gen Rottenond Secten / mit Ver ganzen Merle / 
ner fo gar untelliEe vele van Pen vnſen ſint voruol / be 


den moͤten ane vphörent, 


Gründer dar geſchuth nicht alleeyde vmme der Warheit und der 
— Ger ee funder vaken vmme erer — — 
willen / wowol volje dat nicht ee £ a — 

— Ander Ergerniſſe. ” 
— Capı2o,. gr 2 
pifjauee 4 r * 
devnder BE ergeren fick ock dar an / dat de armen Rerdew 
—— Reners entf angen nodtrofftige vnder holdt / vor ick 
—* N) exem geinde/ vnnd m menen dat ſe euen darum 


150 Dat druͤdde Bck 
vnd fragede / — * ſchal deſſe auerſt? Do — de 
Ere und ſprack: Effte yck wolde dar be blyuen ſchold — 
beth dat yck — geyt dy dat am Volge do — u J 
Johannis ꝛa 

De Erelecht den ſynen ein Cruͤtze oe 
nozfchliken wege ſyner wiß heit / ſynes rades / vnnd gi on * 
tes / vnd na ſynem zen vnd woelgexallen fing mar 
edder lichr/pnd wanner be wil. 

Idt ys ock Bade vnnd der gansen Reden Gades 
nicht Onbekandt/ dath vnſe Predigers nicht ane Cruͤtze 
fine/Bewylefe de reine Lehr des hilligen Luangelg fampe 
den rechten Gadeßdenſt voͤren / dar ſick mit aller gewale 
wedder ferren/de Satan / vnd alle Wedderriften/ dach 
gansetyrannifche Pauweftdom/ de gantze hupe der jerie F 


- 





rouet / gefangen ummegebzacht/ gebangen/ geE — % 
vorbrandt / vordrencket / ec. I 2 2 Dee — 


Dat auerſt de —— Secten ock lyden / 















eu me nicht 


> ++ 


hr 


= Banden ſendinge der kerckendener. Zi 
meniche gerebent Eönnen werden vos de reihten Befan‘ - 


NhHaoch römenfeereegen Lehrers / und genen voͤr x. 
dat fe vmme ſunſt denen / und mir eren henden arbeiden. 
- Dar pvp voͤren ſe ock de Schriffe/ van der erſten ſen⸗ 
dinge der Jüngeren Chrifli/ane eldt / Sack / zc. Matt, 
0. Quce ↄ Vmmeſuß hebbe ghy ydt entfangen / vmme⸗ 
ſaß geuet ydt ock. 
Vnd Pauli Exempel / Act. ꝛo. vnd 1, Theil. 


— Bericht. Capıın, 


i 


entfangen / vmmeſuß geuet ydt ock / dath feche he Icggine 
nicht van —— — under van de Br gi. 


Sr ſecht Mat .io. Vmmeſuß hebbe gy ydt re 
= 


k ue gefunde thomaten, 


_ Ynnde Jerwyle be ſyne FJangeren vehgefender/ ane 


| Gelbe, Sack / Staff / Scho / tc. So geſt adet he en Joch mes 


de / dat fe Lohn vor eren arbeidt mögenentfangen/wens 
te he ae a ee ka in Arbeyder ys ſy⸗ 
ner ſpyſe weerdrt. —— 

Vnd wenn ſe ock Paulum recht leſen / vnd vorſtuͤn⸗ 


den / ſo ſcholden fe balde beinnden / d at he en echt tho wed / Wedder- 
dern ys / Vnd dat ſedeßuals nicht Paulıyedder der ande⸗ rn 


zen Apoſtel nauolgers ſint / ſunder Ver valfbenApsfleh/de yon: 
ck by Pauli tyden ock alſo helden / euen wo nu de Lehrers ch 
dem Apoftelgejtraffer worden, 5; 


0 Menehe als Sefülnen ſegen d Dach Paulus 
REN ENE Tae. 


| AA: perſchen Secten / vnd darumme harde van 





en 


* 


252 Dat drudde Bock — — 
vnd Barnabas de arme Gemene Gades nicht ger 
ſwerden / Jeden ſe en dar na / doch allene Apepvwoyfe/t 
rhoͤmeden ſick des hoch / dat ſe nich tes vor erem hen 7 
fengen / vnd wolden der mare fo wol als de Apoſtel 1 
ſehent hebben/Daryegen hefft de Apoſtel eſchreue | 
Corincb,u;atfo: — — ———— 


ck hebbe yuw dat Kuangellum — 
— —E— hebbe andere Gemene ee * 













en genamen / dat yck ynw predigede/ X 
was yegenwordich / vnd gebreck hadde — ’c 
befwerlich/ Wente myne nobtrofft & vor fi — 

der / de vth Macedonien quemen / onde hebbe m n — > 
allen ſtuͤcken vndeſwert geholden / Vnd wil — noch 2 
alfo vordan bolden/ Vnd — und don wil / dath 
do yck darumme / dat yck d —— —— F 
ſake ſoͤken / dat fe ſick berhoͤmen moͤch — 2 * 
Wente ſoͤlcke valſche Apoſtel / vnd Fe 
vorwandelenfick —— 13 Apoſt 
neen wunder / Wenthe de Sat han ſuͤlueſt — 
ehom Engel des Lichtes/ Darumme ys —— groth 
dinck / a Does — the — J 






ee 
Vnd Corint of be — — | * ac * Te e 
bee che: Dane © 


ve aa 
s Eder hebbẽ wyal ick vñ Di mabasınche mache 
donde 2 YL Woleichyemalsynden Rıybopfynen 
v nt m Wynberch/vnd etet nicht q 
——— Send € * wol weydet eine Herde — — 
vn 





Vm der ſendinge der kerckendener 2153 

v r Mel Ier Herde? Rede yck auerſt 
chliker wyſe? Secht nicht ſoͤlckes dat Ge⸗ 
wi ns Mofis ſteyt geſchreuen: Du 







— —— ner a mehr? Auerſt wy 
= | — che —— — wy —* 
erley / dath wy dem Euat lio C nene hinder⸗ 
Er aken / Wete g —F— y nicht dat dat de yeñen / de dar offeren / 
pain Dffer eten? Dndede gs Altare plegen Bes Altars 
—— Alſo hefft ock de NEre beualen / dat de yennen / 
e dat Euangelium vorkuͤndigen / ſick ſchoͤlen dan dem E⸗ 
a 
Galat. * * vnderwyſet wert mith dem Worde / de 










deele meb: | een vnderwyfer, 
 Philtp.4. Gy hebbenwol —— gyyuw myner 
droͤff eniſſe hebben angenamen Gy auerſt van Philippen 
weten / dat van anbeg ne des Euangelij / do yck vth end 
prh Macedonien/nene — mit my gedeelet hefft / na 
ku rekenſchop des pehgenendes vnd vpnemendes / denn 
llene / Wenthe tho C heſſalonich ſenden gy wat tho 





myner nodtrofft einmal / vnnde darna noch einmal / nicht 
9 yd dat geſchencke (ste, 0, 

J | — rd BR niche vnordentlick manch yuw ge⸗ 
wor ber rodt nicht vmmeſuͤß van yemande 
genamen / ge a und möye dad ond- Br 


Chriſtus 







er 


2. 


254 Dat drüdde Bick 
hebbe wy gewercket / dath wy nemande manck yunober 
fwerlick weren / Nicht darumme / dat wy des nene macht 
hebben / ſunder dat * vns ſuͤlueſt yuw thom DRIN 
geuen uns na tho volge 
1.Timor,5. De Dodeflen Fe wol »S:fanfhaemen 
Yubbelder ehren werdet / funderlick de dar arbeiden * 
Worde / vnd yn der Rebr/ Wente de Schrifft ſz preckt: Du 
ſchalt dem Oſſen den mundt nicht tho binden / de dar ts 
ſchet / OP nd ein Arbeider ys ſyns lohns s werde, 
Tit.z. Zenam den Schriffrgelerden/ v Apolln 
ſchicke wech mir flyte / vp dat en nichres entbrecke/c 
Hefft ock —60 flneft / Yewyle be 9ach Predig⸗ 
ampt genszer hefft / ſick pnderholdinge lachen genen / van 
etliken Ba veh Galilea / vñ anderen gudthertigen / 
Sl er oe ‚ae 
Ei Tr NT 


— der Weddesdsperf sen 
ecten( genody laren geuen ie leneren 
beſten vall Is der Apoſtel 
—**8 anne —— a 2 





softel gensmer w vnd vor⸗ 
rappedẽ ——— pehwendich gern angeſehen 
SICH rechte Aueh? vnnd Predigers der Gerechti⸗ 
ger 


Anbei 
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Aunder Ergerniſſe. 


J Ca Dr Erdome. ; Ergerniſ 
vos — — an vnſen Tempelen / Cem 
Rrxemomen / vnd Gadeßdenſten / als were dat allchos und Ga⸗ 
mal mit Affgöderye befudele. Se reden alſo · Godt nr" 
hefft ſick ſyne Gemene thom Tempel vnnde Rerde |. 
gebouwet / dar yn he geehret werde / Wil ock ſunſt nicht Ere erſte 
wedder hyr noch dar ſynes Namens gedechteniſſe ſetten / vorge⸗ 
nademmale de Kercken Ceremonien geendiget ſint / vñ in Lent · 
Chriſto de rechte geiſt like Gadeß denſt angefangen ys. 
umme bederue wy nu nene vthwendige Tempe⸗ 
len van Stenen vnnde Holt gebouwet / Ock nicht ſoͤlcker 
ee he Ve Minſchen dar yn er⸗ 
dichter hebben / vnd gebruken 
¶ Idt ſint ock aicht Gadeßhuſer / funder Affgoͤdehs · 
er older Heydenſchen Affgöden Tempelen gelick / re ans 
r van Bode ym Olden Teſtament / Exod. z4. Tom 53. der vors 
Deut,7.0nd —— BEE men Iefüluen gantz aff⸗ gcucnt. 
neben [BAUER /BRERREN ok erer Aff goͤderye nicht deel⸗ 
FJorbefinder ſick auerſt yn den Chroniken / dat vor⸗ 
mals vᷣele Heydenſche Affgode Tempelen vann den Ehei⸗ 
* 7 aff gebraken / ſunder beholden vnd thor Ker⸗ 





r Chriſten gewyhet fine, Vnnde dar de Chriſten 
menden / ſe wolden de Tempelen yn einen rechten gebruck 
beingen/ hebben ſe deſuͤluen vormiller mich velen nyen 
Afgsderyc/de noch vele ſchreckliker ſint / als de olde Hey⸗ 


* ice 21 fgoͤderye 


€ K? 

VBVnd noch verner feagen fe/Dewylenen ander Ba "° 

de ber psfvmyn der Dome CHR ISEU Sch —* 
eſt went, 







— Bade Jenen (chölen 


ie 2 1 rc 
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fi lueſt alfo gereiniger h 4: nene —5 — 
en / edder der wat an er ſy. De bykoͤmſte auer 


Leine Rotterye / effte vorſammelinge der Horer } 2eber 
t hatet / 


reker / vnnde aller onreiner Geiſter ys / de 
Darumme ys nen Gadeßdenſt by en / funder vele ı 

lafteringe des Allmechtigen / vnd darumme ormy de wy 
ere vorſammelingen. 


Dartho gebruken ſe deſſe Serie, 1. Sein 10, u 
Sprökt, wil yck nicht dath ghy yn der m TEN 
—— 









len/2c. Vnd ⁊. Coꝛin 6, War * ei 
eine geliEeniffemie den Afssdn? 


Beriir. Capız. 


= DIE fe vorgeuen / dat Godtfic EWR thom 
Bericht Dem pel gemaket hefft / vnd dat he nu yn tydt des 
op ere yen Tefkamentes ſynen Namen men nicht gel dern 


exfte vor beit: an einen gewiſſen ordt / wo Ber = 


— 


eſtamente geſettet hadde ym X 








nee —— ben 
ol! Onnd —— ——3 
ock ſuͤlueſt nene Huͤſe —— 


—— — em, Pe 
auerſt moͤt hen — gude Ordeninge yn 
erer hi — itz / —— Perfonen/na 


dem beueele Pauliyı Corint.ı4 Kater alles ehrliken und 
ordentliken thoghan Darmede bynden wy niche den Na⸗ 
men vnſes Bades an befundere oͤrde / welcke Name vp 
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— — / onnde angeropen mach werden / 
Sunde —— ordeninge / vnd de hoge nodt 





— ein gev yi e ordt und bequemetydt voror⸗ 
dent werde / — Bades wort tho hoͤrende / vmme tho 
— —— eramanten thogebrukende. 
groth vnderſcheidt / twiſſchen dem Fodir 
ſchen 3 ————— Ve mich eren Gnadenſtol / 
2 er / vnd Ceremonien/ Chriſtum ſampt ſyner Gemene 
— vnd vnſe Tempelen / de wy allene tho vnſem 
adeß denſte bouwen / vormoͤge — — 
— auergelouen / noch t ho Aff goͤderye. 
ack Hoſes byſynen tyden beualen hefft / de 
empelen der eyden aff tho breken / Deut. Sencht 
12. dat ys ein beſunder b el vnd Erempe dar fick fuer. as 
derlick ſtrecket vp de * Tempelen er vorflo⸗ — 
keden Cananeer / de ock ſulueſt alle ſampt eren Tempelen une. 
vnd wat fe ſunſt hadden / moſten vmmegebracht werden / 
Deut. — * 10, 
“: Parkercke cho — ſcholde blyuen / 
Roh de —— neldel frohe rye möchte vorun⸗ 
reiniget w a een ums 


waßen. Alſo heff t Joſtas / vnd an⸗ 

dere gedan/ — 
Hefft ock Chriſtus lueſt nicht wet den Tem⸗ 
——— derß kule geworde ge a5 Watt, 
De beffe; lee ryn gelehret Luc,ız. Alſo 












he de Apoftelen — | 





* —— Bock * 


— recht —— /funderall ie 1 
bloten Namen vorandert / vnnde de vor :h n all 
Tempel genömet was/ gebeichen aller Hillige 
vnd hefft en allen Hilligen gewyet / vnnd nye2 F 
dar yn geſtifftet. sr Aa 















Wenn wy auerſt bye Mofisbenehl / und der Fäden - 
— Exempel volgen ſcholden / ſo moͤſten wyock mene FD 
yo Fer Eerct yn der gantzen Werle bebben/ nd alle Affgoͤde de⸗ 
—5 erwörgen, _ ——— 
— dder ſcholden * euen — e Tempeln voꝛr 
— me Par fe voͤrmals d Affs eryeſi inth vor, j 
—55 ſomoͤſten wy vns ock Pe uals ent holde 
—— dems / vnd n der gemen ae 
ee Bene — nn Fgöder: 


— befl ck t / wo 0 + ad Yage 
abe —— zu] den 
— vnreinen — ys —— 

N ea da alfı 
* ee ken alle Affgoͤde fees: 

rede Affgöder — 
* m 2 b ke 
al w⸗ — ner 









* 


{4 
.e 


Ze ken finch 





reinigen —— 7 
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melinge 2 er / Ehebreker / ec. dar nen Gadeßdenſt 
yırgefi fehebenkan/ — noch lange nicht dar gedan / vnd 
it ſet / Wentewowol vele Suͤnder me: drdde 
der es int/ Dar vth volget nicht / * vdrge⸗a 


— Bergen. 





F — dem $: cCap24. 

a ug u sehr FR 
N eren fido dar an / Par yn onfer Gemenk Eröie 
nicht mehr als ı one prediget / vnd — eine 





mande ——— eine, ¶ Inrede cho Vonde/vunde H.rfos 
fe lafteren uns darumme / als helden wy dar mede nene ne, der 
Chꝛriſtlike Ordeninge / dee poſtoliſcher Dr e ge⸗ nicht vele 
n ach were / h Corinth. 14. dar Paulus alſo ———— 
—— —— 
ee f&ale auerſt denn tho ghan / leuen Broͤder? Weir — 

thofamen kamen / fo — ‚einen Pſalm / =; 

t lere / he hefeeunge/heheift ge / he 










vth⸗ 
egginge⸗ 





160 Dar drüdve Bock 


legginge / larerallebomalgefcheen thor berer So ye⸗ 
a mic der Tungen redet / edder twe / 3 









meiſte dre / ein vm̃e den anderen / ſo legge ydt ein 
be auerſt· nen ——— ofwygeheyn der 
auerſt ſick fülneft und Bade. De Wyſſe ggersänch, -et 
redentweeffte dre / vnd de andern latet richt | 
eine Apenbaringe e geſchuͤt h einem anderen / ded. Soaner| o 
ſwyge deerfle/Öy koͤnnen wol alle —— na an 
andern/vp dat fe alle leren / vñ alle vosmaner werden, 
de Geiſte —— int den Prephece — 
Se menen dat Paulus mit Jeffern nicht 
allene den deneren des wordes/ funder ock en Chriſten 
tho leren yn der Gemene / vnd fry ein Inrede tho don /etc. 
Bericht. Cap. Er Ze: 











r SEA poftel ſettet uns hyr nichkeine age Regel) - 
Vorflas form oxdeninge vnd wyſe / wo men er Gemene 
rin ge de⸗ predigen ſchal / under fire fer — 


— mißbruke / dar mede ſe ſick ſlueſt vorwirr 
eıften einanderen quemen/ vnnd hriſtlik gefp:e 

Brene deden/vnd Pfalmenfungen/ Vormanet fe Sernale) Hat 
Deuli fe als denn ere saufen auen/funderlick ere froͤmde 


ine den Spsakernd Ar ar en thor 













Corinth. beteringe 
ee et c * de mehe Sp aken 
— 9 gen hedden / als ere gemene 
ke Ä ik dar fe Bades wort koͤnden 


er Chaldefcher fpzack/ 


beholden / ſunder Pe rmede denen / vnd holden 
eh fyne er feniche allecho gelick rededen / wo 
felangegedan hadden/ Zinfcholde allene fpreken, *— 


— — — yſick 
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e ſyn rede vullender hedde / darna ſcholde 
in ander reden / Vnnd wenn de ock bphoͤrede / fo 
Dar ſcholden fi e ydt byla⸗ 


erſt ne dem vol⸗ 
gewoͤntliken Sprake vorſtendtli⸗ 
thleggen / als deñ ſcholdẽ fe nemande 
Gemene apentlick mith froͤmder 













Bir —— vorſtendtliker 

beth thom druͤdden tho / vnnde 

m tho hoͤren / Idt were 

tfangen moͤchte eine ſun⸗ 

Mae es / deſuͤluen möchte 
——— 

Alle de de gaue der egginge entfangen 
| olden — — r Wyſſegginge 
geſtadet werden / — twe effte dre yn ei⸗ 
ner —— ozdeninge bi n ſe holden als beque⸗ 
—— vnd nuͤtte / dar med — — 















| ‚oc ? de x 5 billigen Geifteshedden/ 
fomschen e twar ock wol deſſe vorgeſchreuene Apoſtoli⸗ 
ſwe Drdeninge — ST Re 





Ic#1) 
re 


252 Dar druͤdde Back 


dat ere —— lehr nicht vele tho bedaͤden h 
vnd dat en Pepua 



















morb/na der warheit / dar kamen ock onfe Lehr 

men / noͤmlick / yn de hogen Schole / edder wor fe 

dos / vnd Concilia holden / vnnd wert halldar yeder 
vorisoͤuet / tho diſputer ende / vnd jnrede tho donde na ſyner 
ent fangener gauen / dar ock eine dem andern geboͤr gyfft. 
Darmede volgen wyreche den radt Pau —— 
ende gen * art e * t * 


Wat tho ARumme holden wy nu recht vor valſche Prophe⸗ 
beldende en/fo vol de chedtuken Lehrers der Wedderdös 
Den perfchen Seren / als de Autichrutiſchen Rebrers 
Hspem ed anweffdom/Fsdendom / Toͤrckendom vnd Heyden⸗ 
vnd eren 
Lerers. Vnd gelikerwyß de Wedderdoͤper nene rechte Gemene 
Gade as —* ben / ſunder allene eine Air Secte / alſo heb⸗ 
ben ſeock nene macht Lerers thoſendẽ / Mögen ock ere Le⸗ 
rersnicht geachtet werden vos Bades geſanten / funder ala 
lene vor vprözige Borusrers / de fick ſůlueſt heimliken yn⸗ 
ſtecken / yn ander Chriſtlike Gemene / de mit guden Euan ⸗ 
geliſchen Voͤrſtenders und Lehrers vorſehen ſint / he * 
2 eyde 


ET — ET... 
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beydenfe yı/ dat * (lecten einvoldigen Luͤde van eren 
— naffwenden. 






ouwen wy yederman — 0 — Truwe 
ſampt ſynen hilligen Bropheten warnin⸗ 












liken / * C be u 
Si oſtelen * Deut, 13. Mitt.7. Rom.ıs, 
54 u. Johan.4, N 
Ge 9 5 truwe vñ vornufftige Herdẽ 
ſint / Doch gelöuer allent warb geprediget werth / ane 
555 J der peöuer de Geiſte efft ſe vth GOdt 
— a geuet flytich acht pp eren fruͤchten > 
Matt? dar fe vort bringen vth dem 


ſchatte er es ho eren/Mace.ız,vnd Lue s. Vob pzöe 
es / vnd dat gudt / dat h yn der Prophecye dem ee 


lick ys / dat beholdt / Wat my 
— —— de dy vẽ⸗ Rom ır, 1. Thefl.s. —— — 
by lyne nicht an der t haer [wachheit/pp dath du 
dorc ——— dar hen geradeſt / dath du den 
Geiſt der —— ochleſſcheß / pin de Prophecyen vor⸗ 
er ı en — 
och) dat ae Predigampt nicht a 
/ effte vnw — — Immper 
\ t heit Dei gefunden L ehr: 
get ock Chriſti Erempel / Johan.s. Wenche rt 
— —— et / v⸗ Bud in 


at he van Bade geſant ys / Eyampel 
fo referert he ſick — en vp ſyne Oehr / als dath he 
Yarmede nicht fyne egen ehr ſobet / ſunder des Vaders / he 
en geſandt hadde. 
Re Ened —— bether bewyſet w 
ach Bine van Ra * ; 
— 










— | genen Bock 


Chu 
de vullenkamene leue des —— I des 
gen Geiſtes. nr 





—“ re ych — Jet beit 
3 Je my annimpt / de "u pe‘ 


"Rue. De yuw hört / de höremyfsc ic. 
heſſ.s Wy bidden yuw BER —— dath 
———— ng vnd juw voͤrſt an yn dem 
DER v 1/EIcbbi Ära 











volg — baden billis 
2 vor cine grothe Sünde 
j ———— vnd vordomet / vnd 

ert ar ſwackheit der Gemene Godes / 
IR: De Jar Ba ATLIRIER — — 
Van 







rn. Blatt in Bei, ri ah * er | 2% a7" IE 5 ey m 
— — * 


ln Rerckendenft. 28. 


dem m des 
— vnd der Sa⸗ 


cramenten. 






“ Cap. 27. Erdome. 


Pape ——— dar hen / dat ſene * 

x mene Chri — eren Gauen Erſie 
BO uch n ynuallenden An⸗ erdome. 
—B —— —* — ) 

p n vnnd henwech thom Hem⸗ 
8 a dem Geiſte end yn der war: 











me 

beit vorborgen / V h deſuͤlue Gemene nu nicht 
bederuet Bar prhwen ige Dredirampe noch des gebru⸗ 
kes der Sacramenten / edder andere vt hwendige Cerer 


monien/effre Kerckentucht t / ſunder dath ſe gelikewol ane 
alle dat vt hwendige / hebbe de ynwendige Reh: / Döpe / 

Yifciplin yn dem Geiſte / vnd warheit. 

je ſe ock der gantzen vthwendigen Kercken⸗ 
denfl ee iEen Rinderfpeel/ Poppens 
werc/tydeuozdeyff Staff / vnd ſwacke E menten 
vnd ynſettinge de⸗ er Werlt. 

NVnd ſe ſpꝛ Npaeben unberwplenalf for Wat bederue der 
— edder L ——— yrrwendige bernens 
de Kertze hebbe? Edder —— my‘ de vehwendis 
Jott chelle Wanner yck de ynvendige Rerne hebs 
— e FOREN 

Ve rechte Muſſel bekamen hebbe 











Ander 
erdome. 
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De vehwendige dinge fine voruallen / vnd dem Duͤuel / 
vnd der Werlt bo migbeukende auergegeuen / De Geme⸗ 
ne Gades ya geiſt lick/ Vnd gelick fe ganz ya dem Geiſt ge⸗ 
legen ys / alſo ock dat Geſette / de Vorhetiuge * Beloninge/ 
Geijt) Rleder/Spyfe/ Wyn / Swert / Rick⸗/ Leeuendt / vnd 
allent wat dar ys / dat ys yn dem Geiſt gelegen. 







— ehent deo/darodr nu ame ** idige wo; 
vnd ane hende / vnd —— Elementen sr | 
vd voreiniger, dat vorfErsuwede Jirael/Pat ys/a 

ſchen ane vnderſcheidt / de dorch de wi ſtroͤuw 

vnd yn dat ynwendige wort vorwilligen / vnd er 
blynen / vnd Chriſtum und Bades ee nicht — fi 2 
funder yn ſick ſoͤ Ah ac Dar en bar 








ten an / edder dorch 8* de beuyn 















— Ay: den grundt ere 

vnd dar ſe S ne id eh ev less Een 

Bodkaue/fum ge men — tien / ze, 
Tor fine anerfi a dere ihmwelkho,dar Jar Dre 

digampt er der v hy „erg —— 

— —* groten dach des J — 





I sefen Bi vo: de ann 
F yirgebelder van ſick fülne —* 
ee wedder‘ 
gekame ———— ſe der — dinge vor 

foneniche bedergen. 

el en hebben fer meninge ein rou⸗ 
wich ge — - — — * en ſick ock ſuͤlueſt dar 
Mn. Aber erg rote [ware geiſt⸗ 
liEe angecht inge / der ſick etlſke ock alſo gantz en — e 


— un u nn 


52 er Ks ae TE Pr r Ai. a 
— —7 


Van dem kerckendenſt. as⸗ 
teuer / dar in bliuen / als dar vth begeren gehulpen tho ſyn / 





Deſſe gelöuen ock nicht dat fe licht liken dorch yennige vth⸗ 
neben dar vch ſcholden gehulpen mögen wers 
en. 


‚Darummelaten fetwar wolere Hußgefinde ben gany 
cho der Bemene vmme Gades wort tho hoͤrende / Auerſt ſe 
ſuͤlueſt blyuen dar heym / als koͤnden fe yn der vorſamme⸗ 
linge Ver Gelsugen / nicht vele mehr lehren lock weinich ges 
** Bei —— u — 

e allewege yn Bode gelaren 

en en wat heimelike ynſprekent des Gei > 

— g Sun ri acht vp —— wi 
vnd vp ere egenyn eve Droͤme / vn en 

ſüluige vaben a? — vnnde apenbaringe 


— 
NJerem zi. vnd Johan 6, Ere 
— aa Befette yn. er herte — vnnd yn ere ſinne ſproke. 
chryuen / vnd ſeſchoͤlen myn Volck ſyn / ſo wil yck ere Bode 
yn / Vnnd nemandt werth den anderen / noch ein Broder 
weis vnd 4, ee DERET, 
Eennen / beyde Eleyn vnd groth⸗ 


Dnda, Joh, By beberuinnidse]dacyuw — 
—— de ſalui geyuw allerley —— 
— —* * ei Ya — a 
 Jde ſint ock ve einadem e Badeswort vor⸗ 
laten nt — Geſichte/ 
Br preck re Angela. 

—* re Bericpr, 


= . 
- ‚ * 
ar 5 . x * — Yan 
R Er — — 5, ed 3 x — 
= R * TR: E ar N - - 
r * > - 
—ñif 


— * Re 










163 " Dat vrüßde Bock 
| Bericht, Cap. 23, SR 
g Cuck deſſe Zitde Gadeßlaſterliken vnnd 











2* ken lehren / dath de ankoͤmpſte des Anribeni 
nz wege gebracht ſcholde hebben / Jar van der Apoſt 
werden tydenheraff / nene vthwendige Kercke Gades ſy geweſß 
byrade vp Erden/ Alſo reden ſe ock mith vnwarheit / dat Var ve 
tog lick wendige Lehrampt / vnd de andere Kerckendenſte chol 
Dr — ben alfo balde na der Apofteleyden ſyn geuallen 
* geſchaff et / vnd nu vor dan vnnoͤdch 

AREA Ten dach / dath fe nene Schei | 2 

vander Kercken Bades Ichzer / pnnder r 

winge! dartho dath ſe ock ere ‚blinde theit — Em 


„Jpeys gewiß/dnr Gobrallee y? va 









allgemene hillige Kerde/zc, Odys vnwed 

dach gelick als an: der Rerckeit — ebouwet morh 
u den berh ander —— * —— 
inge nicht geſchuͤth ane mi erchens 
deners / vnd des. Y desonndde Sacramenten 

nen / den de middelen v⸗ dent ſint / Vnnd 
























* 269 
I} * yn ſick buten alle middelen ei⸗ 
ein heimlick wort / vnd ynſprekent des 
dat Ryke Gades / Wente ock Paulus 
det yn ſynem flefcbe nicht gudes Rom.7. 
en dar ock anders nicht vinden / une 
Natur / vnnde ſuͤndtlike arch/ ein —— 

* on ydele gedanckẽ einẽ fleſchlikẽ ſtñ / ein geferte/ 
er Geiſſes thowedderen ys / vnd dem m Geſet⸗ 
te Badesnicht kan vnder danich gemaket werden, In ſům⸗ 
ma / Se vinden yn eren herten cin gri wlich neſt des boͤ⸗ 
fen Sat ans / dar ges ” pe Dar her kuͤmpt de 


Sach gehoͤr den Gelouen 


t / vud dar Ryke Gades / 
IESVs⸗ ſuͤlueſt yn em dorch 


en in emeinen eddelen ſchat 


So vel⸗ — — —————— Beriät 














oO 


e ehe darmede lehren fenicht ans 
Yes Nyen Ceftamentes de bil 

al rrhgegarben: —— 

he dorch De Predige des 

van lebzer vrh Tem Aa Hi 


en. Ick wil vthgeten van mys 
sen mei. vp alle Sle ch —* Söns/pi yuwe Doͤch⸗ 
r ſcho n wyſſagen / Vnd y en —— 
chen / Sr Frame Opel choͤlen Drsme hebbe 
Kaechte / vnd vp myne⸗ wil 





Bene 


F* d Jo —8—— johan.z. Debben Jeremias vnnd Jo⸗vpene 
ba niies Parmede nicht affgefate Den denſt Des Wordes / * 
ond der Sacramenten/ wo fe menen / ſinder oenehe! Spröfe 


nnde ydt ſchal geſche hen yn Ioel. ꝛ. 


52 
y 
u 


As 


I " 3 235 ori Bu Zr Aut 


470 Dat drüdde Bock 
denſůluen dagen van mynem Beiff vthgeten / end hö⸗ 
len wyſſagen 


Doch de Predige des billigen Eua ngeliftoer de 


lige Geiſt gegeuen/Act.ıo, dar alſo geſchreuen ſfe Da 


Petrus nody deſſe worde redede / vell de bill:ge Gaiſt 
alle de / de Pat «iR anhöteden, ER N SIR 

Vnd Paulus ſecht Galat.ʒ. Mebbengy den ent⸗ 
fangen Por des Geſettes wercke / edder —— Redi 






van Dem Belouen, — 
Hyr vth ys lichtliken tho vormerckende / dath de böfe 
S scan dorch dyth volck nicht anders ſoket / denn Yath he 
* — ——— d da nalen 73 
act em troſte reuen ya/ Rom, i 
delen / dar Bosch de —— Geiſt gegeuen —— ons als | 


fo troſtloß und vorcwyuelematen, 


Bodc hedde thwar den Kemerer vth — 2 y, 


Act.s. vnd Cornelium / Act io wol koͤnnen 
wendich dorch ſynen Geiſt / e | te dorch der 





ne alleandere middelen / Hefft au rſt tho en Piedigers 
Sefanı/ Pbilippum uno | Re = 
Bewiß —7 1 










ha Ereffeich ge beta 
Er EEE 





| ef Sr ane 
abe ee Mofenchoenenm Dence 
Bades || en ydt ys en geflader / 


ut, 5, Se fpretenche Moje/ Ad du 


* Van dem Kerckendenſt. ⸗ 
mit ons / wy willen thohoͤren / vnd lath Godt niche mit ons 


weden/wy möchtenanders fEeruen/ etc. | 
Dar vp ys genolget de Sendinge aller Propheten und 

Apoftel/ unndy ke des billigen Geiftes / vp den 

Pıngeftvady/da; dat Euangelium gepsedigetisaller 


Creatur dorch Pe ganze Werit / Toloſfen ER 
Ei . Fela.5, Wenn fe auerſt tho yuw feggen/ Bymöten de Zeſaias. 
* wars es vnd E efendüders fragen de 9ar waſſchen 


vnnd diſputeren / So ſchoͤle ghy ſpreken / Saal nicht ein 
Volck fynen Bebe fragen? pi — 


UL — Fragen? Jana dem Öefette/vnndeder 





a 
febal oct yın Hemmel gebunden 

Erden loͤſeſt / ſchal o kym Hemmelioß ſyn. — 

„. Mate, 10.2u,9.Deffe Twol ende Jeſus och) gebodt 

„en päfprad/ Ghat nie pp er Heyden fEräte/ondcreder 

 », Mikbeyn der Samariter Scebe (under ghachen chode⸗ 

7 tlaren Schapen er De lreel Ghat auerſt 

—— 

nech deit haben, 7 wethen nicht de — 

* a. WALL, 








a 


173 Dat drüdde Beck | 


Matt.23. Marc.ıs,Myys Bed een 
Demmel onde vp Erden/ Darumme ghat ben ynẽ 


= 
tze Werlt / vnd prediger dat Euangelium aller Tre: 







vnd lehret alle Voͤlcker / vnd doͤpet ſe yn den amen 
Vaders / vnd des Soͤns / vnd des billigen Geiſtes / vnn 
lehret ſe holden / allent wach yck ynuw beualen hebbe / Wo 
dar gelöuer vnnd gedoͤpet wert / de werth ſalich werden/ 
Wolauerſt nicht geloͤuet / de wert ea erden/ Vã 
ehet / yck bdyn mit yuw alle dage/berhander Werlt ende, 
e leften Worde betuͤgen ock klarliken/ dat dat Pre 
di hampt / vnd de denſt der Sacramenten nich 
ya affgedan ſchoͤlen werden, berh Yar ende dcr} 
m c, j Hr Dr er Re ya 
a 1. Were Johannes de Döper thom Predich⸗ 
ampt vorordent/ He werth ock yn Moder Lyue vorfüller 





ie dem billigen Geiſte / Vnnd wert der Kynder Iſrael 
a Be aueh 


velecho Bude erem DERMEI be 


vor em ber EN Um Geiſt en N ) 133/ tho 
€ 





bekerende de herren der Pedet » Aynder 
de Vngeloͤuigen tho der der Achruerdigen/che: 
bereidende den BEXEN en he * 
werſt ein Prophete des Allerhoͤ⸗ 
oꝛr dem PEREVA he ap 


Vnd du Kyndel „> 


> 


u; 1 
vnnde erkenteniſſe des 
* ee De wu RE 
u ee 1° x 

* * ar * 











Ps DERHIT. 


ren/ und. 


n der Woͤſteny } bereyder den wech 
Auc.s, Doyde dach warth / reep heſynen Jünges 
ren 


BO Yan 


2 
ws s 
ı u 


Bandem Kerckendenſt 
Fen/önd erwelet erer Twoͤlue / de he ock Apoſtele ah 
de/ Simon/zc, 

- Ruc, ıo, Darnafunderde de HERE ander (Suche 
tich vth / vnd ſende fejorwe vnnd cwe vorfick her yn alle 
Stede vnd oͤrde / dar he wolde hen kamen / vnnd prack 
tho em: De Arne ys groch / der Arbeiders auerſt ys weis 
nich. Biddet In NBEEREN der Arne / dar he Arbeyders 
vthſende yn ſyne Arne / Ghat hen / ſeet yck ſende yuw / alſe 
de Lam̃er midden manck de Wülue/zc. Wol juw hoͤret / 
de hoͤret my / Wol yuw vorachtet / de vor achtet my / etc. 

— Salich ſint / de Gades wort hoͤren / vnnde dat 


Dnd — Maria Martha füfler/vor des HEren 
. vötenfirter/ond hoͤret ſyn wort / ſo wert fe van em gepry⸗ 
fet / ais de dat ae deel hefft vrhuozkaren. 
| — 16, Se hebben Wofen vnd Fe Propheten/lach 
ce de bösen, 
; la r. Fk byr ein Stemme eines Predigers yn 
ee 


oͤſtenye / maket den wech des IE R LET richtich / Jeſa. 40- 


rophet Jeſaias geſecht hefft. 
al Beta ſende cbo doͤpende / ꝛc. 
et de Schrifft / ec. 
och Godt ys / de hoͤret Bades Wort / 
vnd Faruıne höze gy nicht/ — fine nicht och Gode, 
Tohan.ız. —— — en yck ſegge yuw / Wol 
den añnimpt / den yck ſenden werde / de nimpt my an / 
Fand er —— annimpt / — den an / de my ge⸗ 
ſandt hefft 
Per 15, 5y werdet oc Tucheniſſe geuen / wenthe 
van anbe ginne by my geweſt 
en ohan.1o. Gelick als my de Dader fandt befft/ al⸗ 
yuw / Pnd dohe dar — beſe * vnnd 


— —— —— 
— A Se * 
* 








* 


Oe Apo 
ſtel. 


Paulus, 


Barnıs 
bis. 


274 Dart druͤdde Bock | 
ſprack echo en: Temer ben den billigen Geiſt / den ghy de 
Sünde vorlaten / den ſint fe vorlaten / Vnnd den ghyſe be⸗ 
holden / den ſint ſe beholden. — 
Gohan.zı. Jeſus ſprack tho Petro: Weyde myne 
Schape. tem / Volge my na / zcı — 
Act.1. Gy wer den myne Tüge ſyn tho Jeruſalem / 
vnd yn dem gantzen Judea / vnd Samaria / vvᷣnd than 
Den ende dcr Erden. Ar, 
Act.s. De Twölne repen de veelheit der Juͤnger chos 
ſamen / vnd ſpreken; Gy leuen Broͤder / Sehet manck yuw 
na fouen Adennern / de ein gudt geruͤcht hebben / vnd vull 
es billigen Geiſtes vnd wiß heit ſint / De wy beſtellen moͤ⸗ 
gen tho deſſer nodtrofft / Wy auerſt willen nicht affla 
va Geobeede vnd vam ampte des wordes Gades / vñ ſe er⸗ 
welcden Seephanum / rtc. Vnnd ſetteden ſe vor Je Apoſte ⸗ 
ie / vnd beededen / vnd leden de Dende vp ſe. ee 
Act.9. Paulus ſpreckt mith tzederende vnnd tzagen / 
HERE/ War wultu dat yck don (hal? De PEre [prad 
shoem: Stavp/ vnd ga yn de Stadt dar wert men dy 
feggenwar9u Yon ſchalt · Vnd de MERK fprad ym Ge⸗ 
fichre tho Ananias: Frage ym huſe Juda / na Saulo / mith 
namen van Tarfen) Wentefühe he beedet / vnd he ys my 
ein Vtherwelt wercktuͤch / dath be mynen Namen drage 
vor den Heyden vnd vor den Koͤningẽ / vñ vor den Ai 
dern va Yrael/ Ick wilem wyſen / wo vele he lyden moth 
vmme mynes [Tamen willen > 
AYer.ıs. Dofe dem DER ETF Ieneden] ond vaſteden / 
Sprack de hillige Geiſt / Sundert my Barnabam vnde 


Saulus Eaulum beh cho dem wercke / dar yckſe tho geeſſchet heb⸗ 


Oldeſtẽ 


be/Do vafteden fe vnd beededen / vnd leden de hende vp 

ſe / vnd leten ſe gan. er | 
Act, 14, Se erweleben en hyr dnnd bar Oibefken yn 
en 


rg, 
A 


— 
26 


er 


we re VE eo 


Danbemmerckendif: 4 
Ben Bemenen/beededen vnd vaſteden / vñ beuslen fe dem 
HXEREN / an den ſe geloͤuich geworden weren. 
Act, 16, Nimpt Paulus CTimotheum cho ſick / ym Tamo⸗ 


enſte. * sheuss 
Act.ı7. Soͤken ſe de Scheiffens, _ 
Act.10, Paulus fendet van Mileto nha Epheſum / 
—— nr ee —— Als de auerſt 
tho em quemen / ſprack be tho en / Hebbet achtinge vp yuw 
— op de gantze Herde / manck welckere yuw de Biſſcho⸗ 


pen van 


llige Geiſt geſettet hefft tho Biſſchopen / tho weydende 
de Bone Eee f r Epheſo 


Aect ꝛ8. Jelus ſprack tho Saulo / Sta vp / vnd trede Jeſou⸗⸗ 
vp Iynevöre/ Wente dar tho byn yck dy erſchenen / dath 
yck dy ordene tho einem Dener vnd Tuͤge des / dat du ge⸗ 
ſehen heffſt / Vnd dat yck dy noch wil erſchynen laten / vnd 
wil dy redden van dem Dolce / vnnd van den Heyden / 
manck welckere yck dy ytzundes ſende / vp tho donde ere O⸗ 
gen / dat ſe ſick bekeren van der duͤſterniſſe tcho dem Lich⸗ 
te / vnnd van der — des Ben —— Bade / — 

angend Aa winge der Suͤnde / Erue mit den / 
5 gehilligerwerden dorch den Gelouen an my, 

Rom, —5 ein Knecht Jeſu Chrifti / Dee Ppautus. 
thom Apojtel / vthgeſundert late — 
gelium Bades / etc. 
Rom ao. Wo ſchoͤlen ſe gelouen / van dem ſe nicht ge⸗ 
hoͤrt bebben? Wo ſchölen ſe auerſt hoͤren ane Predigers? 
Wo ſchoͤlen ſe auerſt predigen / ſo ſe nicht geſant werden? 
Glen gefibzeuen ſteyt / Wo lefflick inc de vöche der / 
Yeden Frede vorkündigen/ de dar gude porkündigen/zc, 
So kumpt de Geloue vᷣth der predige / dath predigen @ 
uerſt dorch Par wort Gades. — 


> ** 


’ bett dat gedyent gegenen/zc. Wy fine Gades hů 


ee 1 u nn 1 Bd Bi 


7° Kann Benyetarye terhobenäpofe 
© 2 Rom, Devoyle dat yck der Heyden Apoftelb 
ic myn Ampt peyfen/zc. en ame 
Rom ı5.. Ick hebbe ynw geichzenen leuen Brs 
Godt gegenenys / dath yck ſchal ſyn ein Dener 
"manch den Heyden / tho offerende dath Euangelium 
Des/ic, 3 — SA 
Corint.i. Chriſtus hefft my nicht geſandt tho doͤpen⸗ 
de / ſunder dat Ruangelium tho predigende En we 
-ı1.Corinth3, Wol ys Paulus ? Wolys Apollo? Dene 
fine ſe / dorch weiche gy fine gelöuich gewozden/zc, ar bi 
be geplantet / Apollo hefft begarhen/ aucrit de DER 





yuw tho vormanende / vmme der gnade eier 
Ga⸗ 








net 
Ick / vann Bades gnade / de my gegeuen ys/ hebbe 
— gelecht / als ein wyß Bouw meiſter / Em ander b 
wer dar vp / ꝛxc. So auerſt venande vp deſſen grunde 
bouwet / Goldt / Süluer / eodel Steene / Holt / er 
pel / ſo wert eines ytzliken werck apenbar werd de dach 
wert ydt klar maken / etc. In deſſem Capittel gyfft Pau⸗ 
Ins auermals klarliken tho vornemen / dat de Rercke Ga ⸗ 
des juͤmmer vnd allwege berhant ende ſchal vpgebouwet 
werden / dorch dat Predigampt — — 
1.Corint,4. Dar holde vns yederman voͤr / noͤmliken 
vor Cheiſti Dener / vnnde Huß holders auer Bades heim⸗ 
eit / ⁊c. —— er en 
—— &o vaken als ghy van deſſem Brode e⸗ 
ten / vñ van deſſem Kelcke drincken / ſo ſchoͤle gy des IE 
REN dodt vorkuͤndigen / beth dar be kumpt.. 
Coꝛint.iz. Vnſe wetent ys ſtuͤckwerck / vnnde vnſe 
wyſſegginge ys ſtuͤck werck / Wenn auerſt kamen wert Jar 
fullenk amen / ſo were dat ſtuͤckwerck vphoͤren dath ys / 
Wenn wy ſehen werden ban angeſicht t ho an geſicht 






2 ‚Cori ne, =. 


L 


win 


ME . ef. Sean ER — 


177 





Am aller meyſten auerſt dath ghy 






—*— n wol wyſſaget / de redet den Minſchen 
ehe ir thor vor maninge / vñ thor troͤſtinge / de 
—— Im atet den thwe effte dre / vnnd de anderen 

tet 


2. — vns duͤchtich —— dath 
Bein —— Teſtamentes / c. So auerſt 
bel * dorch den — — in de Ste⸗ 

ne — et we —— men dat de Rinder Iſrael 
een dat Angeſicht Moft / vmme der klar⸗ 














geſichtes — — 
ehr 9a: -Ampt Var Yen Geiſt g 
eich Wente fo$ ee en 
et / % — hebben / dath dar bly⸗ 
uet/2c, Dat nm 'Yach Dee digampt des Euangelij yn der 
Kercken Gades beth — ende blyuen ſchal / dat ys hyr 
van. ge antz Ela Hene edruͤcket / dat men nicht 
lenger — kan /Wenthe he ſecht hyr auer⸗ 
le * horückliben/ Yarb ydt blyvet / vnd nicht wo Meſie 
EDarumme / dewyle wyfobane Ampt hebs 
ben / na dem x ——— Ampere 


den wy ——— Vnd wy piedigenniche ons ſuͤl⸗ 


& funder bau —— ——— 


Be en/zc, 







| — 8 Par —— —* 
ſonninge prediget / Wen odt was yn Chr 
orfönede Ye Werle mit ick ſaͤlne / ond rekende en 






 SDüindenid;e ch0/ vnnd hefft manck ons vpgerichrer 
J Be ninge, Sofint wy nu Baden vn 
tus ſtede / Wenthe Godt posmanct dorch uns /So 

Siij bidde 









* 





bidde un Chin be Lacher yuw eefänen m mirh 3 
| * * 

2, Cozint.6, Ydy vormanen ynw auerſt ale. Medeheb 
pers/:c. later vns auerſt nemande wor eine 
nen/ pp dat vnſe Ampe nicht gelaſtert werde, fm 
allen dingen lathet ons bewyfen alfe Dener Guide 8. DA 
** mehr yn demſuͤluen Breue / Cap. io. vnd 15. — 

Galatiu. Paulus ein Apoſtel / nicht van Minſch Re 

ock nicht Bosch Minſchen / ſunder dorch Zeſi um Chr af — 



























ar 


vnd Godt den Dader/ic, 
rem) Doydt Gabe wolgeucil/Je my ve 
Iyue hefft och hgeſundert / vnd — orch hy 
Yasbeiy fynen — —— a, 
van vorkindigen eman den | 
— 5: yck tho / vnnd beſprack my darn h£ ie 
LAleſch vnd Blode/ sc. PR — 
EGalat.. Myne leuen Broͤder de yck 
micangelic teste, ech Bach Chuiftns yn yore 
e/ic. — 
Be He hefft etlike tho Apr 
———— — 5 en / etlike —— ſten / et 
ad er vp da hde h geng ie 
om e ſes Amptes / dar ech dat Eyff Chriſt 
ebouwer wert / beth dat wy alle ‚en an Eamen £bo n 
:loue und erEenteniffe des Sons Bades = in fi 
nen han werden / de dar fyyı — che des fı 
m olders Cheiſti / c¶ Dar hebben wyauermalsf - 
dr Proigampe yimmes nnd, allen dege po: ſick 


fbal. * 
ln. Rate yore? Yarmacl voruͤcke 
ge — erwelinge her geyt/ yn demodt vnt € 











we: 26 — —— J 


* 


Van dem Kerckenten7 
t der Ang a der he nuͤwerle nen gefehenbeffe, x 
— Me be Ti acheniſ evindejtu/ 1. Theſſ. ı. end 4. vnd 







3. vnd 2 "Tımor 5. vnd 4. Tır.ı. Heb 3. 
N a3 BT Der, 2.1, Johan, t. vnd — 
—* pocal. i. —— loannes 
Apoc. — Vnnd wil myne thwe 
—— sand ſe wich Bene n duſent thwe hun⸗ 
dert vnd ſoͤſtich dage / bekledet ecken / ec. Darmede 
werden dig, — ebeldet / de eine lange 
gen ſcholen / Wo ock dorch de Engelen / de 
nde den thoꝛ en en mich 
alle Antichriften, bet h dat h ſe dorch 
REN erwoͤrget / vnnde ben — 


4 


e weueligen ‚Pöl gewor 









Apoc. ee ze ingelium gensmer — w 
Euange En ac 





> ; halte er Schrifft y f 1.20r Wetven 
EufE / YYDamol Ds rechte Femenmo sr ALTER rer 
Tagen -lick — Tee Ver Wehen Ka un. 
N /bl wer erle Dis Bent 
IL 8E ' fülue heffals ein.ierde ſy⸗tbho hol⸗ 
ſcheyden werth. Vnd wowol dende · 
jeret — ennoch de 
N ADLE ES /welde y 
MELHARFST 
e na a ty⸗ 












—_ uf —— F Be via. Ken —— 


ws Dat drutde Bock 
mirhalle eren oehwendigen Gadeß denſten / al 





ge 
ma 


8 
ıQ . 
| 


ar 


ee 
ü 
— 
+ 


; 
en mid 
— 
ar 
— 
ya 


de middel 
de 


7 
5 


Tr 
* 
J 


ei 


"3 


‚vo 





ae, 

Hyr mede auerſt IE de — de Godt — 
tho ſynem werck hefft vorordent / nicht vorworpen / ſunder 
vele — betaget vnd beue tiger . 


Van permueeihe: der 


Schiifft. „Cap. ‚30, 


















5 geoch vnnd koͤſtel de nuͤtticheit Per billige 
Schi ie peh velen Sproͤken Ferf il 
uen vornamen / der n J 
Dat 5*— eo DEREYT ys ane wan · Dauid. 
el le? re) MERLEIT 

en wyß / De beuehel 
eöuwen dat herte / 

dat lutter / vnd ey AR e 

Fine warhafftich / a 
i ker denn Goldt/ —* 


/fefin j 5 eher denn Honich / vnnd (20 


— —* Kos 
v dv 










— rg 
nich eem / 


yn Knecht dorch v ſe vormanet / vnd 
* ſe hol * Re 
De 119. ag — dar a sr richliken. 
rou 2ꝛ. Neyge dyne * vnd bore de worde der volo⸗ 







* F nym tho herten n Hebel Wente ydt werern 

anfft don / wo du fe we by: dy beholden / vnnd wers 
ein inder vor dynen Mundt wolgernden dat 

en ſy vp den H en. ze N 


— 


Ss» Sy 


Syrach. 


282 Dat drüdde Bock 
Svyrach / Cap. iz vnd 14. Allene de ſick an Gades wort 






Wente ſyn ſinn is ryker denn yennic 
deper denn yennige affgrunde I Wolden 
mir Bades wort ummegeyt/zc, 


ar ſted 


Be ER 
chriſtus. IAnc,ı1, Salich ſiint de Gades wort hoͤren / vnnd dat 


Paulus· 


Petrus. 


bewaremn “eu 
Fohan.15.Byfint ygundes rein vmme des wordes wil 
len / dat yck tho yuw geredet hebbe. >? 
Rom, 15, Dat ung cr ya} ‘ — thoe 
hre geſchreuen / op dath wy d gedult vnnd troſt der 
Scheft einen ipenhebben. 
‚Timor .ʒ. Alle Schrifft van Gade ynge geuen / ys nuͤt⸗ 






A lere / thor ſtraffe / thor bereringe/ thor tuͤchtinge yn 


Gerechticheit / dat ein Hinſche Gades ſy fullenkamen | 


tho allem quden werdie geſchicket. 


'ıPerr.i, Ghyſint wedderumme gebaten/ nicht oth 
vorgencklikem / ſunder vth vnuorgenckũkem ſade / ae i 


TE, EEE A 5 VE We N TE * 
v f 






| Banden nerchendenſt. 
f 74 (4 Jen digen yorde Bades) dar ew 





nd fihar per denn yennid | ee) sch 
er ar ydt ſcheidet Seel und Geiſt / ock March 
vnd Beene/ ꝛc.. 
Jacob.. Nemet dat wort an mit — dat Jaco⸗ 
Gniawgeplinery 8/ welcher Ean yuwe feclen falich maken, bus. 
Hyr vth ys nu auermals lichtliken a —— 
Kr man ah vnnůtte dinck vorfümer Beſluth. 

* werden / wo o etlik e don / de de vthwendige 

achten / vnnd vorderen — ——— —— 

VB sg Ep erte bereen —— 


24 













— vor n e en⸗ 
31 — iſte ge —— ——— 
ken do au seyfe be bergen h dröme, 
— | 











34 Dat or | — 
“ Sonden Srfe ette 
Bam 0 

Capızı. Erdome. we — 


Zechrieg NE Teberböperfehe Steten ynt gemeine hebbe 
—— Re nat EEE dewyle fe den —— Derfche 
— twiſſchen dem ERDE vnd Euan 
emnse fehan)als were huſtus oc am efarsgenen 
Geſette⸗ geweſt ys/ Alshedde Chriſtus Moſts E 
g 
ensliken / effterhom deel aff geſ ei 
— Geſette vornyet / vorander 
Guy! mit einem rl a fullenEamenei 
Dome» Darumme deynen fe och vele meh; 
36 %cb ge Gnaden zedige des billigen Euan 
— Geſette ein hoger vnd — — n 
Sen er licheit / als dat Euangelium des Geloue * — 
dadd⸗ — voͤren ſe — — cn ei — De 
elle RE ſecht / Ghy bebben den Er 
——— ” y8/ Du ſchalt nicht bden/ic. 2 yck — un 
—* — —— 2,” et 









oban.ız, Ein nye Gebodt geue yck yuw / dath 
ghy — vnder einander Eu gelick als yck yuw gelcı 


bbe. * 
Bet be AN 


ee — 


Van dem Geſctte. 285 
1, Serien, Capst,  - * 


nicht ein nye Gef ettegener ys / * 

PN — — ys / dat ſchal vnſe Bene 

ed, rede leye ers 

Chaiflus ya a * Gef ettegeuer / wo ſe Jar Yan dome. 
Kine he de ander Mofes/ de ons vp dat nye Jr Ebris 
mir einem Geeſtte / vnnd noch vele harder/als Mofesbe ', . Gi» 
ſweret hedde/wente ſo dat war were / ſo were ock Chriſtus fürreger 
ein nye / vnd ock har der ank lager als Moſes / vnd nicht ein ur. 





Dener der gnaden des billigen Euangeli. 
* * Bis 5 nd. er niche dat Beferte Mofis / 
ſchaff aff / — ein ſcharper 
een Per ſtandt / vnd mipbzud der “ * 

harifeer/vı are Ven rechten vorſtandt Moſis 4 
— des hilligen Beiſtes. 

dat Geſette —— /dath datſulue⸗ * 

nicht hebben koͤnnen e billigen Dldcueder) # Beferte, 


noch de hilligen — — ydt Chriftus füluefiniche unorıs 
hefft follenEumener Esnnenmaken/Jarumme dar de wil vnuofen 
daryn ys liEen geapenbaret / vnd dat kamen. 
yo Han der leue Bades vnd des 
Pinfche chogeusrdert wercht 
febal vanganmern Herten / Secle/ 
Kreffte vnd —— 22. Dorch welckere Geſet⸗ 
te * oc erlangen ſcholden de Gerecht icheit / vnd dat ewi⸗ 
‚ge Leeuendt / ym vall wy 30* fullenkameliken koͤn⸗ 
don 2 vehricpeen] £.$, 
de hEREthoſynen ——— 15. ee 
ye Gebodt gene yck yuw / dat gy yuwondereinander Surfer 
uen/zc Dar ys aller dingen nicht ein nye Bebodr/wenzpröfs, 
te — Gebodt van der Reue ys lange vor ben yn 
em 












dem Geſette Mofis gegeuen / vnd dorch de Propheten ge 
rediget / Du ſchalt * Negeſten leuen als dy fül F— 
Dar olde Gebodt were vp dat nye van Chriſto wedderha⸗ 


ler/ vnd de nyeheit ſteyt euen yn dem Exempel des Sons 
Gades. Wente Mofes vnd de Propheten hebben twar de 
Lee geuordert / dewyle ſe dath Gefette geprediget heb⸗ 
ben / Auerſt de Soͤne Bades vordert fe vp ein nye wyſe / 
nömliken mie ſynem egen Exempel / angeſehen / dat be bes 
wyſet / dat be vns leuet / nicht gelick als ſick ſuͤlueſt / ſunder 
ock vele mehr als ſick ſuͤlueſt / de ſyn leeuent vor uns vor⸗ 
leth / vnd vorſchonet ſick ſuͤlueſt nicht /op Dach Godt vnſer 
mach vorſchonen. Dar ys ein nye leeuendich und on 
de Exempel der Leue / deßgeliken nicht hebben koͤnnen 
bewyfen noch Moſes / noch yemandt van allen anderen 






#4, 


billigen Propheten . 2 ö 
Bew, Casa 
Dt Ar Chriſtus nen ander Mofes/ and nye Geſett 
Ebriftus er ys / dat tuͤget ei ee 


nen Bes fcheide twiſſchen Jen Ampte Mofis vnnd Cheifti 
ac lehret / und ſecht / Dat Seſette n 
der ein Pe gnade vnd warheit is dorch Jeſum Chriſtũ geworden. 
Losipie  Fohan,s. Idt ys einer de yuw vosElager / Mofes/ vp 
fier der welden gy hapen, * — | 
—— King eüchensiffe leſet Jefa,ss, Match. 15, Ence4, 
“Zoannee. Johan. 1. — 
Fr dat es Vnd dat dar Befette Mofisein fullenkamen Rehre 
Gefeste ſy / darynne de wille Bades fullenkameliken geapenbarer 
Mofis wert/pnnd darynne de ganze Minſche geuoͤrdert werth 
follenka⸗ thor fullenkamen leue / tũget Moſes Deur,6.Renir.i9, vr 
mn Chains Marr,2ı.Du ſchalt Bode dynen DERen leuen 
Ehriftius Pan ganzem Herten / van gantzer Seele / vnnd van gan⸗ 
sen Gemoͤte / etc. Item 


Banden Befctre: 235 
> „tem dat Bar Geſette alfofullenkamen ſy / Jar ydt 
öns —— ſalich maken ſcholde / wenn wy yde 

4 koͤnden fullenbringen / datſuͤluige betuͤget Moſes / 
30. Ick ne me Hemmel vnd Erde huͤden auer ynuw tho tuͤ⸗ 
gen/Jd hebbe ynw dat Leeuendt vnd den Dodt / den Se⸗ 
en vnd den Flock vorgelecht / dath In Par Oeeuendt erwe⸗ 
eſt / vnd du vnnd dyn Sadt leeuen moͤgeſt / dath ghy den 
n: N yuwen Bode leuen/zc. 

> Reuie.13,0ndBalar.3. Ghy ſchoͤlen myne Settingen 
holden / vnd myne rechte / Wente welter Minſche Pefiilue 
deyth / dewert dardorch leeuen, | 

alm,ı2,De rede des NEren ys lutter als dorchlut / Dauid. 
tert Süluer/yn erdenen Jegelbewererföuen mal, —_ 
Pfalm.ı9. Dat Beferte des IE Ren ysane wandel/ 
vnnd vorquicket de Seele / De tuͤcheniſſe des NERen ya 
gewiß / vnd maket be —— wiß / De beueel des 
Eren ſint richtich und vorfroͤuwen dat herte / De Geba⸗ 
de des Rren fine lutter / vnd vorlůchten de ogen. 

Pſalm. in0. Wol den / de ane wandel leeuen/ de ym Be: 
ſette des PNEren wanderen / Wol den de ſyne tuͤcheniſſe 
holden / de en van gantzen herten ſoͤken / tc. 

Mat .ag Wultuthom leeuent yngan / ſo holt de gebade. Chriſtus. 
Act 15. Wat vorföten rg Bode mir vpleggin: Perrus, 
gedes J dat ys ——— 8) vpder Jünger halß / 
welcke noch vnſe Veder / noch wy hebben konnen draͤgen. 

Rom 7. Wy weten dat dat Geſette geiſtlick ys / yck byn Paulus 
auerſt fleſchlick / vnder de Sünde vorkofft. 

Nadem̃al deñ nuCheiſtus nicht ſo ein ð eſet geuer ys / wo Der Wed 
fe van em holdẽ / ſo don ſe ock ein vorkert werck / vñ predige dr doͤpee 
Cheiſtũ nicht recht / ſo vaken ſeChriſtũ 5 predigẽ / * a 
wentefelere gar felde eft nů ermehe Chaſtũ bẽ gecrunir en Eori 
geden / dewileſe en nicht predigen als einen — fio, 

vor 


— € > —— 
253 Dardrüdde Böck . i 


De vor vnſe Suͤnde ſick ſulueſt geoffert hefft / Iryden ock 
nicht dat Eaagelium des Belouens / funder wyſen am 
merd.ar op [yır billige vnd FullenEamene Leeuendt / vnnd 
andelfjerten datſůluige thom Epempel/pınmerho ve ls 

gende ſyne blödige vorhitappen/mich geduldr und gehor 

aim / vnd vorderen alfo anders nicht / denn allene de wer 
che des Befertes/Borhe/pndbeEstinge ane Gelouen / ac 
ken oc de Lebr des Gelonens an Pen gecruͤtziged —— * 
der breden wech / Sinthock der Lehe des —— 
vyendt / Varhfe fick vaken des laſterens nicht entholden 
Eönnen/on? ber prh varen vnnd ſpreken: Ja Geloue / ge· 
— a — 


ſchryue 


aufus. —  Auerfigy laſtermule / börer war D s ſhryu 
— — 
V riſtas [4] 








eden Chriſtum / 
en eine dorheit 





vůd einen Gefert geuer / als einenanderen Moſen / vnd voͤ⸗ 
ren dar mede eine blote / vnd dode Vredige des Gef etteop 


Van dem Gefekte. 239 
End Ion nicht anders/ als de van Doͤrnen Druuen vorde⸗ 
ren / vnd van Diſtelen Fygen / Iarumme Jar de Minſche 
nicht fruchtbar were dorch de PredigePesGefertes, ſun⸗ 
der gllene dorch de Predige des Belonens/wente dar dorch 
de hillige Geiſt gegenen wert, 

Derwegen fbölende Wedderdoͤpers hyr Ichsen den Gebruck 
techten gebruck des Geſettes / vnd weren Jar Jar Geſette des Ge⸗ 
nicht gegeuen ys tho dem ende / dat wy dardorch ſcholden ſettes. 
erlangen den hilligen Geiſt / vnd de Gerechticheit/ vnd de 
Salicheit / ſunder Jar wy dardorch gebracht ſchoͤlen wer⸗ 
den tho erkenteniſfe onfes ſuͤlueſt / vnſer Suͤnden / vnd des 
willen Gades / vnnd endtlick choc hriſtum / vmme denfi uͤl⸗ 

uen antho nemende mit rechtem Gelouen / vnd alſo 
dorch den Gelouen yn em ſalich tho wer⸗ 
den. Pfalm.73. Act.i Roms, 
2223.810. 1. Timor, ı, 
— 2. Timot g.ꝛc. 
? ; T Dan 


08 
— 


Erſieer⸗ den Blindenleyders ym PauwellbomJon/ Wentefemes 


Dome. 


Dar drüidde Back J 


299, 
Cap. 54. rdome — * 


Wr 






der, Se holden nicht vele anders dar dan / als de ve blin 






nn 
beit pehrichten / wath he yn ſynem worde den ® 
chogeſecht / und den Vngelöuigen gedrauwet 
"Se ſpꝛeken / ein ſodane Geloue ys leeuen 
kreff Ah / maket bet huerdich / und wercke d 
brnget den hilligen Geiſt / vnd maket n 
Kinder Bades, 


Ban dem Gelouen 281 







wo de Scheiffe ſeche / geee der ieeuendigen water werden 
fleten van ſynem Qyue / ec. ig 
Andere en den Gelouen vor eine blothe wethen⸗2. 


ſchop vnd er kenteniſſe der Euangeliſchen HDiſtorten / od Andere 
menen / ſe hebben einen guden Belouen/ dewyle fe wethen erdome.· 
EN der Schriffe vele Geſchichte vnnd Sproͤke tho vortel⸗ 
ende, 


Bericht, Cap. 35. 
 Dwolde Sepurehöper recht mith Snsbekennen 7 „ n' 
‚dar ein Bode Belone ane wercke gar nichtes vor Ga ..\\.. 
h de gelden mach/fo feylen fe doch daryn / dath fe mericegginge 
nen/ dach yn der Schriffe euen fölck ein Geloue gemosderr darmedc 
wert / dat wy allene Bades wort holden vor eine warhaffs oct de 
eige und pnbedsechlike Kche. * 
Dat ſůlue gehözer twar ock nodtwendich tho dem Ge⸗ Gelege 
louen / Auerſt ydt ys nicht genoch / Wente fodane Beloue/ ſtraffet 
als dar nicht anders by ys/were fowol geſtraffet /funder; werr. 
lic van S, Jacob / als ein dode Geloue/wente hensmer fl Valibe 
* ale Be nt) an ve = Bcloüce 
neen och alfo gelöuen. Se weten vñ geloͤuen fowol dar Ba; 
des wort war vñ onbedzcchligk ſy / dat fefick dar auer hart 
fruͤchten und gereren/Eöhen auer ſt d ar dorch nicht gerecht 
nech ſalich werdẽ / ock nene gnade noch troſt ſick thoegenen. 
Kan ock ſodane Geloue by Jen Minſchen nichte⸗ wer⸗ 
den noch vthrichten denn ein ſchreckent / angſt / vnnd vors 
twyuelinge vor Godt / darumme dat ſe ys ane alle vortru⸗ 
went vnd thouorſicht ebo Bades barmberticheit/Beroylefe 
allene de drouwinge Ver Schrifft annimpt / vnnd de t ho⸗ 
—— Shabın nicht ſick / ſunder allene anderen Geloͤ⸗ 
vigen choegenet / Alſo hoidt fe ſick pnnd kan ſick nicht an⸗ 
ders holden / darumme ——— allene ſoͤlcken Gelo⸗ 
nen hefft / ſteyt alle rydt yn ongewißheic (yner ſalchea 
Ey € 





292 


Kia De Gerecht makende Geloue auerſt heffe eine vele⸗ 
Gclove. dere geſtaldt / vnd ys nicht fo ein dinck / dat wy allene ſch 
Des Ge den gelduen/ dat Bades wort aller dinge war vnnd recht 


Dat druͤdde Bock 






— fyıfunder ydt ys ein 3516 vortruwent / vnd thouorſicht 


egen⸗ cho Bode yn Chꝛiſto / 


Safre. weftkan thoegenen de Thoſagen van der Gaade © 


Wenthe deſuͤlue Gelone wendet ere ogen dan + — 
dat ſchrecklick ys / als van dem floke des Geſettes 
de/ Bodt / Duͤuel / Helle / ſtrenge Gerichte Gades / vnd 
ge vordoͤmeniſſe / de fe vor ben dorch dath wort Vs 
tes erkande beffr/alfo dat h fe rede borhuerdich 9 

s / vnd ſick na op dat lefflike Angelichre Chri 
hefft / vnd eröfterfick/mit allen thoſagen des ew 
Denbundes Gades / de alle yn Chriſto I Eſu fin 
Amen. Vnd fe wert endtliken gewiß v 
Sůnden / vnd van erer Vtherwelinge x 


armede de geloͤuige Minſche 
—— 






* 












- 
Jar r 
Fa 
z ar 


5 ” 





? 


BE _ 







an vorc 

am vorge 
N Rnde 
nd Ki 


vnd ware gemeinfhop mir Bode yn riſto / vnd mit allen 


Seloͤuigen/ dorch de tůcheniſſe des billigen Geiſte 


schom & 


veigenleewende, Soͤlck ein Beloue ys verne van dem Sa⸗ 


tan / vnd allen vor 


Darumme / ſo vaken de Schrifft gedencket des ſalich⸗ 
mabkenden Gelouens / ſo redet fe van eine m gewiſſen vortru 

went vp Chriſtum den gecruͤtzigeden. 
Bnd ys deſſe vnderſcheidt tho hold 


larenen Rindern deſſer Werlt. 









nr wendes/onnd Chriftliken wandels Dar yegen wylehren / 
kandı , dat ſe vor allen dingen / vnd egentliken by em a 
.. unge 


an Zu c, un, 


Van dem Geleuen. 195 
inde der Suͤnden / vnd fürh Yer wegen erfllick vp fyıroffer De cıfle 
am Cr v a Iyrmı vonſchuͤldigen dodt vnnde —5* vnd vor⸗ 
getent / dat ys ſe nimpe vch der Schrifft folcke eröftlikenemeite 
Sproke de van Pes Eren dedt meldinge Yonzals ı. Jos AN, 
han i. Dat —— ſynes Sons maket vns rem ya G.- 
vanallen Suͤnden / Soͤlcke vnd der geliken Sproͤke nimpejoucns. 
ſe ſick an / vnd vorleth ſick vaſt dar vp wedder allerley ans 
fechtinge / vñ auerwinnet darmede de Werlt / dat ys / alle 
wedder werdicheit / de er yn der Werlt beyegenen mach 
Darna auerſt ſůth ſe ock mede vmme naden bloͤdigẽ Oe an- 
votſtappen Jeſu Cheiſti / vme dat Exempel ſynes hilligen * 
—— aller geduldt ritterliken na cho volgende beth A 
an darendl. ee © louens· 
Dat ys nu de re ne Sea vnnd egenſchafft 
bes waren gerecht / vnd ſalchmak enden Gelouens / wo deſſe 
nauolgende Sproͤke betuͤgen. 
Bexwiß.  Cap.36, 
P Sal.2. Wol allen / de vp en vortruwen. Dauid· 





Pſal 7. Pp dyhEre truwe yck myn Godt / etc 
Pfals. Vp dy hapen de dynen Jamen kennen 


Bat ⏑ 
27Ick dat yck ſehen werde es 
HEREN yın lande der Leeuendigen. | 
Pfal.57. Vpdy voztruwer myne Seele / vnnd under 
dem ſcheme dyner Slögelen hebbe yck choflucht/zc. 
Pſal. i is · Ick geloͤue / darumme rede yck / etc. 
Daal is. Idt ys gudt vxpdeu DERZEIT truwen/ec. 
 Prosier.3, Vorlath dy vp dẽ NErẽ van gantzehertẽ. 
. Jefa,ıs. Du er holſt ſtedes frede na gewiſſer thoſa⸗ Jcſaias⸗ 


gelweniemen vorleehjihupdy, 
Slſee ape ſte des pp dynen Godt. teas. 
Mer 9, Voreruwe myn Sone/dyne Sunde werden dheſu⸗ 
dy vorgeuen, Vnd auermals: Ti Vor⸗ 


124 Dat druͤdde Bock 
Voꝛtruwe myn dochter / dyn geloue hefft dy gehulpen 
Maꝛci. Doth bothe / vnd Be an dat Euan x 
Mare.s. Fruͤchte dy nicht / ge elösuemen. 3 
Marc.s. Wenn 9u gelöuen kondeſt / Alle dinck dos 
moͤgelick deme / de dar gelöner, Ick geloͤue leue HERE 
belp mynem vngelouen, 
Marcii. Allent war gy bidden werden yn yuwem ’ 
beede / geloͤuet men / dat gy ydt entfangen werden/sc, 
3 oban 16, Vortruwet / yck hebbe de Werlt auer wuñ⸗ 
Paulus. om.¶ He heffe gelöner vp hapen / dar —— | 
pende was, — 
Rom,ıo, Somen mit dem berteh ESEL FE en 
rechtuerdich. — 
Abꝛaham hefft Bade ee ydt ys em gerstıne 
thor falicheie/ Benef.ıs Rom 4.Balat,z.. 000 
ü Heb.11,De Geloue ys ein gewiſſe thouorſicht des / J a ch 
—* men Se nicht —— an deme / dat men sicht füch 


IoUe Be parken a —* ah 
Pauli · Jat hoge / noch dat depe / noch jennigeander Creat ur chei⸗ 
den kan van der Rene Gades/ deyn CHiſto — * 
vnſem ——— 
Wol nu ſolcken Belauen hefft / de geloͤuet nic 
dat alle wort Bades gewiß ys / —— he he 
ueſt thogeegenet alle a hofagen Per — 
des yn dem Gelouen / Vnd hefft ein vaſt / gewiſſe / vnd r⸗ 
hafftige en vnnd thouorſicht / vp Pe tho 
gnade Bades yn Chriſto Jeſu / wo bauen gemelr, 


‚Rom 14, Em yeder ſy — meininge sen, 





& 

















di A SE u u 


1 
———— | 2” 
! | ticheit. 


| < Cap.37. Erdome⸗ 
S WMWedderdsper reden wol mit vns / dat wyallene ⸗ 





dorch Yen Gelouen an Jeſum Chriſtum vth lutter S —* 
gnade gerecht vnnd ſalich werden / Auerſt wenn re 
men ere Lehe recht by dem lichte befüch/fo bemnder men der Gca 
Par ere meininge ym grunde ys / dat wy nicht allene dorch rechti⸗ 
den Gelouen an Jeſum Chriſtum / vt h gnaden vor GOdt heit bey 
DENN / funder eins deels dorch den Ge-derboge 
ouen / vnd anders Feels dorch vordenſt der guden werde) ui ir 
vnd van wegen des Crüges/pnd der vormolginge/ Dar als uen/chi 
fo de gnade vnd de guden werde / vnd Yar Cruͤtz cho ge Dircke» 
lick ons gereche vnd falich malen yn Chriſto · 


Vrnnd dewyle erer vele ſuͤlueſt wol mercken / dath wy 
deſſen ——— holden / ſo laſteren ſe uns od vnd ſpre⸗ va ze 
Een alfo: De Predige Ber Euangeliſchen Dredicanten 
ys ein flecht dinck / dat gantz welrlich vnd fleſchlick ys / vnd 
Ver argen Werlt vele mehr orſaken gyfft thoallerley für 
ben/als bothe / vnnd Framicheit/Bewoyle e nicht ernſtliken 
bothe und bekeringe vorderen / ſunder vele mehr predigen / 
dat Chriſtus hefft vos vnſe Suͤnde genoch gedan / vnd dat 
de Ninjche vor Godt gerechtuerdiget wert / allene dorch 
den Gelouen ane alle wercke / ꝛc. — 

WE BE N: * a 

VBnnd ydr ys gewiß / Wenn In einen Webderds« 
per frageſt / nha der —— en Godt gelt R 

| ig vn 


Ir 


49° Dar drüdde Bock 
Oer vnd ſprekeſt tho em / War ys doch de Gerechticheit vnnt 
vder⸗ framicheit / de vor Bade beſtan mady? Onnd war moth ein 
döpir CEhriſt don / dat he vor Bade gerecht vñ fram ſyrvnd Bode 
orundt genallen mach? So gyfft he gemeinliken thom antwort de 
worde Chriſti / Matth. 5. Idt ſy Ienn/Parynwegerehen 
cheit berher ſy / dann der Schyeiffegelerden vnd Phariſeer / 
fowerden gy yn dar Hemmelryke nicht kamen / dath ya) / 








yn wendich ym Merten fram vnd gerecht ſyn / D acht ul 
wercker de DERL Chriſtus dorch ſynen billigen Beif 


ſe alfo : Wy holven od Chriſtum ſuͤlueſt por on fege ei 


IE VENN 






dlicheit leeuen / vnd nicht mehrfändigen, 
DE ORT U an a de Chꝛi⸗ 

8 yn vns wercket / nicht ons ſuͤlueſt tho / ſunder Chriſto / 
Gelesen finch/ darumme / dathhe fe ya vnnd dorch vns 


2% 
Fr a 
L nd 


Dehder rechticheie/Feybeit/ ond norlöjinge van Sünden ehs 
döper de noch yn den Sünden gefangenlccht ? Darys yo 


frage: — — / als wenn ein. gefangener ſpreke be were 





Ban der Gerechticheit. 19> 


Dar 6p voͤren e Spiöke/ Rom, 2. Nicht de 
—* er d —— don / werden ———— 
ige er 

1. Johan, Wolt echt deyth / de ys van em gebaren. et. 


.. 1. Johan.z. Wol recht deyth / de ys rechtuerdich / gelick 
als herechtuerdich ys / Wol Suͤnde deyth / de ys van dem 
Duͤuel / Wol vth Bade gebaren ys / de deyth nene Sünde, 


Bexricht. * Cap. 38. 
ge Webderdöper be Volk meine 





cwar / dat ere Lehrers van der Gerechticheit recht Lchzere 
lehren / Auerſt by den vornuͤfftigen Chriſten bewy der Wed 
{ ‚fear fe euen de ſint / dar Paulus van reder,1.Timor.ı, dd" 
pi der Sariffe Meyftersfyn willen/ ond vorfihan nihe ꝰet · 
wat [e feggen/edder wat fe ſetten. 
de ys gewiß / dat ſe in deſſem Artickel noch nicht fo vele 
hir hebben dath fe wuͤſten tho ſeggende / wath doch vor Mar 
rſt dat woͤrdeken — yn der Schrifft egeneh, Re — 


—* et / vnd bedadet Er 

betbet yr ger Schrift egentliken / 
Dem Gerichte —— — ſpreken / vnd vor einen 
vnſchuͤldigen vnd gerechten erkennen / Prouerb.ı7. Jefas, 

J0b.9. Rom.s.s.:c, | 

Al·ſo hetet yn der Wuifft des Minſchen rechuerdin⸗ 
ge anders nicht deñ ein loß ſprekent yn dẽ gerichte Gades 
dan den Suͤnden / vnd ein vorloͤſinge vth der vordömenijfe/ 
— eine vorgeuinge der Sunden / dathnicht lenger de 
—— Ren! under dat de Minſchẽ thoge⸗ 
— e gnade Gades / vnd de gerechticheit Chriſti / 

eneſ.i5. Pſal 33, Act. uz Rom 4 — Lac Sp 

v t 
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Cwyer⸗ ¶ Idt ys kwar twyerley Gerechticheit yn der Scheifft / 


Tey Ge⸗ wo tho leſende Rom,ıo, Ein des Gelouens / vnd de ander 


echtis des Geſetres. > RE 


cheit. Auerſt de Schrifft maket deſſen vnderſcheidt / dat nes 


ne gude wercke des Geſettes vor / yn / edder na Be bekerin⸗ 






ticheit · 


cs 8: orfake vnſer ſalicheit ſyn / Sunder allene de fulle 


Se5⸗ gerecht vnd ſalich er haare orſake / erfte ein cher 
louens. a am Mr 


Def. möten/Rom.3, Auerſt fe Eile Ere ei Hr 


* der Saarite/ vth lutter gnade de Sünde rorgeuen / wo 
auen geſecht ys. 

I ock de Gerechticheit des Gefettes / effte — Wer 
cke/ eſfte des nyen geiſtliken leeuendes (der ock S. Jacob 
gedenckt / Capir.) gantz vnfullenEamen/alfo dat fe vor 





des gericht yn nenem wege beſthan mach / Vnnd euen dar⸗ 


vumme moͤten wy vnſen Gelouen dar pp nicht bouwen / noch 
derſul⸗ 


* 


Ban der Gercchriebeie. 189. 
xennigen Feel vnſer falicheir thometen / fonder 
wy moͤten deg Br jee/allene dem einigen no fen 
men Dffer Jeſu C 


Berfüluen 









geuen, - 


Dach auerf de Gerechticheit der wercke / gelike wol 
eine —— * wert / dath geſchuͤth nicht van 
vnſent wegen / ſunder van wegen der Gerechticheit Chri⸗ 
ſti / Welckeres Gerechticheit dnſe Gerechticheit ys dorch 
den Gelouen. | | 
BVBnd hyr moth men onderfcheide maken / twiſſchen el yunero 
nem Minſchen de noch ungerecht js / vnd noch gerechtuer⸗ (Her, 
diget moth werden / Vnd twiſſchen einem de rede gerecht 
nerdiget ys / als dat vor de — ———— de Geloue al⸗ 
lene ane wercke genoch ys Galat. ꝛ. Auerſt nha Ver recht ⸗ 
uerdigi / werden de Geloue ſampt den werden geuoͤr⸗ 
dert / Balat⸗ vnnd Jacob. ⁊. Doch dat egentlick de grade 
Gades / vnd dath Blodt Jeſu Chriſti vns alle tydt rechts 
uerdiget van allen Sünden, 
Wy bekennen ock gern / dath vnſe gerechticheit moth 
ther / vnd fullenkamener ſyn / dann de gerechticheit der 
Iharifi eer / vnd Schriffegelerden / Ock dar Bades Geſet⸗ 
te moth van vns geholden werden / nicht vtherlick yn bis 
chelye / vp Phariſeeſcher wyſe / ſunder vthwendich yn ei⸗ 
nem hilligen wandel / vnd vornemelick ynwendich mit dem 
herten / yñn rechter vnd vngeferueder Leue. 
Dar beneuen geſtaden wy — lehren ock ſuͤlueſt dat 
CHR FS Tus ſulueſtſy vnſe Gerechticheit / und vns van 
Sünden helpet. 
— yn ſteyt der Wedderdoͤper er dom / dat ſe yn Set 
Wem Arcickel de werde Chriſti nicht recht wercchound Son. 
' ! Jarmedei heiſt⸗ſ. yne ehre mach beholdẽ / vn dewar erdom / 


Zi IE wor de 


u 
+ 





sn feige 


7 Rn er ch 
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heit Goͤdtliker Schrifft vnuoꝛletzet blynen. Hefft Chrb 
rweyer⸗ ſtus twyerley wercke vt hgerichtet. Erfilick dat werck vn⸗ 
Icy wer= fer Vorlötinge am Holte des Crünes, Thom Andere 
che&psi= heffe Chrifius ock ſyn werck yn den Belönigen / dewyle 
fin _ ynerenherten wonet dorch den Gelouen / vnnd vorny 
tho einem hilligen leeuen. —— 

Nu fragen wy / In welckerem werck van deſſe 









de Gerechticheit ſteyt de vor Bade gelt? Dath ys o vele ge⸗ 


EIN, 
wu» 
ee 
* 







fecht / Welck werd Godt anfürh / darumme wy Budem 
gen genallen? Edder dat werd bar be am Crüs hefft »ı 
gerichter/ edder dat werck dar he yn unswerder : 
Hyr wyfen de Wedderdoͤper vp Je frame 
Chriſti Ge⸗oſt yn den Geloͤuigen vthrichtet / Wy auerſt 
dar yegen dormoͤge der ganzen Schrifft / vp Cheiftiger 
hoꝛſam am Cruͤtz. a eh 
Erlike Wedderdoͤper wyfen vp allbeyberbo gelid 
menen dar mede hebben fe de warbeie rech 2 


J 
epir 
I r 
vy 













8 tho lafterende alle Apoſtel vnnd Dropheren/ Ja E 
Chziftus Jeſus ſulueſt / de yn deſſem Artıckel une ander 
Recht geuszethebben [Wo Yarna vnfe Bewiprede beta⸗ 
gen wert. age ” 
| en 


Ban der Gerechticheit. or 
Den Sproͤck den ſe voͤren och dem 2. Cap. Rom. Nicht wedder 
—— er’ 





rekende gerechricheie Cheifki/ebz wy war rechtes don kon⸗ 
nen/ Vnd nicht che richtet Chriſtus wat qudes Yorkh ons 
vch / Du et wo de Srüchte den Boem nicht gudt ma⸗ 
ken / ſunder de Boem morhthousren gudt fyr/ ehr be gude 
Frůchte kan — 55 geyt ydt ock tho mit dem Mins 
ſchen yn deſſem Goͤdeliken handel, 

De Schrifft de ſe ock vözen vth . Johan ꝛ. vnd z. Wol 
recht deyth / de yg vanem gebaren Did wolrecht deyth / 
Ve ys rechtuerdich gelick als he rechtuerdich ys / Wol Suͤn⸗ 
de deyth / de ys van dem Duͤuel / Wol vrh Gade gebaren 
— nene Sünde, — — 






echte vorſt andt dar van ys alſo / Wol recht deyth/ 
de ys ein rech geloͤuiger / vnd weddergebarener / vnnd des 
wyle he geloͤuet an Jeſum Chriftum/ ond dorch den Gelo⸗ 
uen gerechtuerdiget —— vth Gade weddergebaren / 
vnd ein rechtgeloͤuich Rindt Bades geworden / fo befft be > 
nenen doden / ſunder leeuendigen Belonen / dardoech be 
wedder na Bades euenbelde reformeret wert / Wente dat 
engen ſyne gerechte vnnd Goͤdtlike wercke. Datumme 
eſſe Sproͤke nicht vor de Wedderdoͤpers / ſunder 
gen ſe / angeſehen dathſe nicht anders ichren / 
de guden wercke de gerechticheit des u 
N 






4* 


Bericht 
vpcre 


frage, 


der dat böfe dar yck nicht wil / dat do 


ne. 
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niche maEen/funder betuͤgen undbewyfet. —* 


gen lecht / ſick nicht roͤnen kan der gerechticheit / fryheit / 
pımd vorloͤſtn ge van Suͤnden / dar ſeden ſe wol recht anf 
wanner ſe ſuͤlueſt vorſtunden den vnderſcheidt / twiſſchen 
der geuenckeniſſe der vnbothuerdigen / vnd der bot huerdi ⸗ 
gen, Se auerſt menen / dat allene de vnbot huerdigen hal 
ſtarcken Godtloſen yn Suͤnden gefangen ——— 
De bothuerdigen / Daryegen de Schrifft apentliken tuͤget 
dat od de Bekerden etliker mathe van der Sünde gefan⸗ 
gen geholden werden / dewile nichtes gudes yn erem jeſche 
waner/ Wo Paulus nut ſynem egen Exempel lehet Ro 
dar he alſo ſchryuet / Ick bins fleſchlick under de Stände vor⸗ 
kofft / wente yck weth nicht war yck do / wente yck do nicht 4 
war yck wil/funder Par yck hate / dat do yck Jchwerh? 
yn my / dath ys / yn mynem fleſche nichtes gudes wa 
Willen hebbe yck wol / auerſt fullenbringen dat gud 
xck nicht / wente dar gude dat yck wil / dat do yck nie 













— vinde my 
au ein geferte/de yck wil dat gude don / dath my dat boͤſe 
anbanger/ Ick ſehe ein ander geſette yn mynen Ledt ma⸗ 
ten / dat dar wedderfiryder dem geſette yn mynem gemoͤ⸗ 
gef vund nimpe my gefangen yn Ver Suͤnden gefette/ wel« 
cEer yn mynen Oedtmaten ys/ JE elender Minſche / wol 


* 





wert my erloͤſen van dem lyue deſſes dodess. 


*⁊ 









* Darumme ſcholden de Wedderdoͤper ſick ock noch I 


 pnder den tall ſoͤlcker gefangenen rekenen / vnd rme 





e 


fick fülneftmiche alfo/ Se (dolden wer lebren vorftbant 
vo alle Belöuige Chriſten noch tho gelick gefangen vnd fry 
ſint / Vnd wo ere geuenckeniſſe vorſcheiden ys / van der gs 


enckeniffe der Vngeloͤuigen. 
fenckeniſſe der ns 


34 
— 


Dar ſe ock vorgeuen / dat einer de yn ſuͤnden gefa 


* 


* 


un. 
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Ban der: Gerechricheit 505 
De Gelöuigenfinch dorch Cheiſtum nicht alfo vozlar 
Keen Sünde mir der Wozcelby en gang vund 1% 
vrhgeradet/funder dar BODT en Ie Sünde umme 
CHRFSTF willen vorgyfft / bedecker/ und nicht chos 
rekent Rom,4. De alle finch cbwar yn CHRFISTO 
FJESP fry / Auerſt dennoch yn erem flefche van der 
Sünde gefangen Dar yegen de vnbot huer digen wers 
den but hen CHAFSTPM ynn vele ſwarer geuencker 
niffe gebolden, | —— 

Darumme / Wol yn deſſer ch: vp dat aller koͤrteſte 
recht berichtet wil ſyn / de moeh vor alle dinck bekennen. 
nen / dat alle Minſchen van Nature Suͤnders vnd chuͤl⸗ wyſunge 
—— — ock nemandt ſick ſuͤlueſt dar prhreds Yan da⸗ 

enkan / vm me egen Dorläfee.Iyn/ Das van Cheiſtus (S Lehr. 
lehzet mitder Parabel van twen ſchůldeners / Ye nichr bes Tr?“ 
talen koͤnden Ruc.z, Wo der orfaken haluen vns ock Je 
DER hefft lehren beeden / Matt. s Dorgene uns pnfe 
ſchuldt / ꝛc. Dar her ock Paulus ſecht / Godt hefft ydt alle 
beſlaten under den Vngelouen / vp Var he fick aller erbarı 
me/ Komik Balar.z. c. | TER 


Darna chal he wethen / dat de Gerechticheit bᷣnnd A 
falicheit lutter Gödclike gnadeys/ phef.n. Drh Gnade 
Wyders moch he.oc lehren / dach deſſe Gnade ner⸗· 
sent yn ſteyth / als yn IEſu Chriſto/ Babel Godt hefft 
vns erwelet doch Jeſum Chriſtum / eht der Werlt grunde 
—— BE Bere in — 
CE nen ander Name den Minſchen gegeuen / daͤrt 


— 5 No : er 


— 








— - - ou a rn (a na ni, u—_ 


304 Dat drudde Bock 


Geloue · Thom leſten / Dach deſſe gnade vns nicht kan tho· 
geegenet werden dorch ein ander middel / als dath 
middel des gelouens. — 

In Summa/ Allent wat de ee 

War bir gerechticheit lehren / dat wert de Minſche nimmermiehrby 

Ex RXck befinden / Is darumme ock nen troſt daryn / ſunder 

Kchr driuet gewißliken tho bort wyuelinge / Oehret ock vel Bas 
eine nye Mönnekerye / als de gerechticheit De Gode 
geit / vnd uns beinget den gewiſſen troſt / vnnd freden des 
gewetens mit Godt / Rom.s. Nu wy denn ſint rechtue 
geworden dorch den gelouen / ſo hebbe wy freden 
dorch vnſen MERLEIT Jeſum Chaiflam/zc, 

Bewiß. Cap39. 

Abra⸗ & Braham ys dorch den gelonen vor Ge 


dam. 






Dr 
— — 











u 
Rniccht de rechtuerdige/vele rechtuerdich maben/ Wente | 
he drecht ere Sünde ec. ve REN ZERER 


Saher. Yydohan,z,s.63,10.0nd Ack1ozısie. 0 — 
— "Ram, Wy werden ane a 


Paulus, Gelouen yn ſynem Blode. 





— 


gerechticheit ane thobone der wercke / dat he ſpreckt / * 





Li w. 


ee au >» 


Dan der Gercchrichair: xe⸗ 


lich fine de / welcken ere vngerechticheiden vorgeuenſinth / 


Salich js de Man / welcken Godt nene Suͤnde chorekenes 
ec. "jtem/ Sode vam Geſette Eruen ſint / ſo ys de Bes 
loue nichtes / vnnd de Thoſage ys vthe / nademmale dath 
Geſette men thorne anrichtet / Der haluen moth de Be, 
rechticheit dorch den Gelouen kamen / vp dat ſe ſy vth ge 
naden / vnd de Thofage vaſt blyne allem Sade. 

Roms. Wente gelick als dorch eines Minfchen on» 
gehosfam vele Suͤnder worden ſint / Alſo ock dorch eines 
gehorſam / werden vele Gerechten 

Rom.o. Ick ſegge van der Gerechticheit / de vth 
dem Gelouen kũmpt/ꝛc. 

Rom.ıs, Iſſet auerſt vth Gnaden / foyffer nicht vth 
vordenſt der wercke + Sunſt woͤrde Genade nicht Genade 
ſyn / Iſſet auerſt vordenſt der wercke / ſo ys de Gnade nich⸗ 
tes / Sunſt were vordenſt nicht vordenſt 

2.Corine,s, Wente he hefft den / de van nener Suͤnde 
wuſte / vot uns thor Suͤnde gemaket / vp dat wy woͤr den 
yn em de Gerechticheit / De vor Gade gelt. 

Balar.2. Wy wethen / dat de Minſche dorch de wer⸗ 
cke des Geſettes nicht rechtuerdich werth / ſunder dorch 
den Gelouen an Jeſum Chriſtum. rem Ick wer⸗ 
pe nicht wech de gnade Gades / wenthe ſo dorch dat Ge⸗ 
ſette de Gerechticheit kuͤmpt / ſo ys CHR JSTOYS 
vorgenes geſtorieen. 

Epheſ.⁊ Auerſt Godt de dar ryck ys van barmher⸗ 


ticheit / dorch ſyne grothe Leue / dar mith he vns geleuet 


hefft / do wy dodt weren yn den Suͤnden / Hefft be uns 


— obpfi leeuendich gemaket ( wenthe vth Genaden 


neh ghyfalich geworden) vnnd — em vpge⸗ 
wect ER we weſent geſettet jn 


Chriſto 
V Item 
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tem/ Vth Gnade ſinth gbyfalich geworden / dorch 
den Gelouen / vnd datſt —* nicht vth yuw / Bades gane 
3 ydt / nicht vth den wercken / vp dat ſick nicht yemandt 
rhome. * En 
Tit. z. Do auerſt erſcheen de fruͤndtlicheit vnd Rs 
delcfFlicheit Bades vnſes Heylandes / Nicht vmme der 
wereke willen der Gerechticheit de wy gedan hadden / ſun⸗ 
der na ſyner barmherticheit makede he uns falich) do 
dat Bude der weddergebordt / vnnd vornyginge beshillis 
gen Geiſtes / den be ryckliken vt hgegaten hefft auer pn: 

dorch Jeſum Chriſtum vnſen Heylandt / vp dat w 
Yeffülien Gnade rechtuerdich und Eruen ſyn des r 

Reeuendes/Datys yogewißlic war, Er 

1, Det.1.5by weten / dat gby nicht mit vorgencklikem 

Petrus. Suͤluer effte Golde vorloͤſet ſinth / van yuwem ydelen — 
fendeyna Ver Vederliken wyfe / ſunder mit dem durbaren 
Blode Theiſti/ als eines vnſchuͤldigen vnd vnbefleckeden 
rer ———— ee > 
1. Johan a. Dat t Jeſu Cheiftif, ons mas 

loannes pet pnsreinvanaller Sind. 0. 0, 
Moſes/ Wol mehr Tucheniſſe begert / de leſe Deut z0. gern, 
“ce 28.57, Jerem.ı7.,33.Dab.2, Matt 3.9.15. Rucs.73.18, 
Act . KRom i Galat 3. Hebr. io vnd inch ° 00 
Beſluth. Demplevennm allene de Gnade Gerecht maket dorch 
Jen Selouen / de ym Euangelio geuordert werth / ſoyſſet 
vnmẽ gelick / dat dar Geſette ſcholde Gerecht maken / Sun⸗ 
der daeſuluige maket velemehr Suͤnder / und Vngerech⸗ 
ten’ vnd richtet torne an/Rom.4.Darume ock S, Paulus 
2 Cosinth, + Eönlıken doͤr dath Geſette Moſt noͤmen / ein 
Ampt des Dodes / Vnnd Galat . Ein Ampt der Suͤn⸗ 
den / Vnd ı Corint i⸗. ſpreckt he / Dat Geſette ys der Suͤn⸗ 
den krafft / vnd de Suͤnde des Dodes ſtackel 







Van 


—— Bndem h Auendtmna. J 
Van dem hilugen 
Auendcmal. 


Cap. 40, Erdome. 
Elick alle des HEREN hillige Auendtmal 
ym Paweſtdom mißbruket / vnd chom Affgodt „N. 


gemaket wert / alſo werth dat ſuͤluige van allen gene. 
Wedderdoͤperſchen Secten ynt gemein (wenn fen. 
men recht vp eren gruͤndt ſuͤth) geholden allene vor ein 
bloth Renteken/ effte Denckt eken/ edder weddergedech⸗ 
teniſſe des Aydendes Cheiſti / dardorch wy vormanet wer⸗ 
den tho der Reue’ Einicheit / Geduldt / vnd Demodt. 

De achtent ock ſo gantz geringe, alfe were weinich 
dar angelegen) vnd alfe möchten fe wol mich fryem Ber vorach⸗ 
weten lange genoch / ock etlike Jaren / effte oF ere gantze ringe, 
leeuendt lanck dar vanblyuen/ Vnnd gedencken weinich 
daran / —— vns de DER Jeſus dat ſuͤlue tho 
holdende beual — — vndnsdich uns dat 
ſy/tho gewiffer vorſe eder vorgeuinge der Suͤnden 
yn dem Gelouen / vnd der ſaligen Gemeinſchop mit Chri⸗ 
ſto thom ewigen Reeucnde, 

Vnd wenn ſe ydt rede mir erem volcke gebruken / ſoe 
entfangen fe ydt doch vele mehe vp de Bekenteniſſe erer Miß⸗ 
* lere / tho einer nyen Rottiſchen vorplichtinge / vñ bruck⸗ 
vorbindinge dar by halß ſtarck tho porbliuẽde / als dat fe jdt 
entfangen pp de gnade Chriſti ym Euangelio geapenba⸗ 
—— — er — she niffedes. 

odes Chriſti / PVp weldierewyfe fe oc bruken ere 
Döpwerd, * Vij Zelle 
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Cchike ſpreken alſo Deffe worde / Dath ys myn 

Veſche Oyff / ic. —— — van dem Brode / fur 

ddinge der dan ſynem Natuͤrliken Oyue / dat dar yegenn 
an dem Difche ſatt / ꝛc. —— 
Anderefpzekeny Dewyle wy dachlikes yn wendich 

Ander ym Geiſte vnnde Gelouen des — 

verah= vd ſyn Blode drincken / ock ym ——— achtm 
unge»  niche mehe entfangen / denn wy voͤr hen hebben / ſo bede 
nen wydes vthwendigen ethendes vnnde drinckendes 














Ergers Solange alfe de Drböeler/effte cs var den enefai 
nıfeaner edder/dar noch ergeris / de mebzedeel — 


35 Des chendiencters/ Aöuers/ Kafterers/ Quadtſpreterse 
wers/Md Effte ſo dar yemandt vnder ys / de yn ſodanen Suͤnd 
genoren. Balar.s. Ephef.5, und Apoe.2ı,9ar ock b 
fodane Yach Ryke Bades nicht we 
msgewy dar nicht mede eten. De lerı 
efhzeuen ſteyt / Timot z. vnd Tit i.ſo ga 
ick. De morhoxt de Sacramenten/Döpe 







ger Spröte/de wylefen/ Ksedy1s. 2, Corint,s, Eph 
vnd A ‚p 06,17. Hi: FR * 
Hyr holden fe gantz harde an / vnd ſpreken De fe 
vorbůth Elarliken mirh Yen vnwerdigen Nachtmal che 
boldende/ Wo ock denfülnen Bach Nacht mal tho geuende / 
Mat .7 · 


m We mn 


Er a N — ⏑ ——— 


Sau 
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Matt.7. Ghy ſchoͤlen dat Nilligedom den Dundenniche 
genen / vnd yuwe Perlen ſchoͤle ghy niche vor de Swyne 
werpen. Ond ı.Corint.s, Ick hebbe juw geſchreuen jn dem 
Breue / dat gy fange Se tho fihaffende hebben/ mie 
Jen Mozenyegers/ So dar yemande ys / de ſick leth einen 
Broder heten / vnd ys ein Dozenyeger/cdder Gyrich / cds 
der Affgoͤdiſch / effre ein Laſterer / edder ein Druncken⸗ 
bolte / erfce ein Roͤuer / mie demſuͤluen ſchoͤle gy ock niche 
et hen. Item veget den olden ſuerdech vth / etc. 
Anderẽ ergern ſick bauen de mat he ſehr / an der vele ⸗ 
uoldigen / vnd ſchar pſinniger Diſputation der Nochgeler grger⸗ 
den / vnde ynſunderheit an den Argumenten vnd Bewißs nıffeauer 
reden deren / de fe nömen Martiniſten / vnnd reden alfo: alteriey 
Wy weten nicht effte de Martiniſten yn deſſem hochwich⸗ di puta⸗ 
tigen vñ Goͤdtliken handel fine viſch effte fleſch / nadem̃ al kien · 
ſe van deſſer hemmelſchen vnd a heimlicheit leren 
beydethogelich geiftlsEer vnd fr chliker wyſe / vnd endtlis 
Een vele mehr vordern den fleſchliken vorſtandt / als Yen 
geiſtliken. Se holden ſick nicht einuoldich an Ve worde 
Ga Zu: ganz ——— Kr or * 
willen ſyn / alſe helden je mehr pn arder dar auer / alſe 
ſunſt ye Ber Werie/ Dand wy Eönnen vth erer 
Reh anders nicht vorſtan / deñ dar fe cine egen Ölofe dar 
auer makenmith erd vnnd vnerhorden worden? 
vnd dat ſe dorch ere RT diſputation pormengen 
dorch einandern Geiſt / vnnd Fleſch / Demmel vnnd Erde / 
Godt vnd Creatur / Licht vnnd Duͤſterniſſe Wire vnnde 
Swart / vnd dat ſe ſo hardt dryuen vp dat Fleſch / dath fe 
dem Geiſte darauer vyendt werden / vnd dat ſe ſick nicht 
Kae vp eremeininge mit gewalt tho boͤ —— 


or er ——— Deloue: — 
den Hemmel / vnd de Erde / vnnd Ve gantzze ulet 
ET nei] 


510 Dat dridde Bock 
dingen / nicht allene mic erer fabrilen diſputation / ſunder 
ock mit gruwſamen laſterworden / dar mede ſe vns arme 
einuoldige Luͤde gantz vorwirren vnd vorbyſteren / Pack 
wy naw weten wor hen yn / effte vth / Wy auerſt achret t 
dar voͤr / dat vele vngelehrde Buren / vnd Ploͤhdryuer ge 
likewol koͤnnen werdichliken Nacht mal holden / vnd falr 
werden / effte ſe rede van derſuͤluen vorwirreden diſpu⸗ 
tation der Martiniſten nicht vele weten tho —— 
Bericht. Cap. 41: 2 Fam 
I: vor erſt dath hillige Nachtmal des DERLY 














holden allene vor ein bloth Kenteken / effte Di 


76 


nicht liden / dat men dar hillige Auendt malachten da 





x 


dar tho / vnd were nen! Nachtmal geholden ane kenteken / 


ee 






ydt mot 


des h8RXEN nicht meht —— e alle andere 
ne Malt yden / dar yn wy ock mit danck ſegginge / Dit 
edechtniſſe vnſer vorlöjinge de ſpyſe tho vᷣns nemẽ 
Auerſt yn dem hilligen Auendtmal des MERKEL 
Chriſti vinden wy wat mehr / wat hoͤgers / vnd re 
noͤmeliken nha ludt der worden Irenej twe — 
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kke / Wo ock yn allen anderen Sacramenten beybe des DL The 
—9 ma ie —— Dath ne ys rn Be 5 
vnd Erdiſch / vnd dat ander ys ynwendich vnd Geiſtlick ensen. 
vnd Hemmelſch/ lſo hefft dat Sacrament der Befnis — 
dinge eine vchwendige Fleſchlike Beſnidinge nha dem 
Bockſtaue / Benej.ı7. vnndock eine geiſtlike Beſnidinge 
des Herten / Deut. 10,30. "Jerem.4. Acr.7. Rom.. Tos - 
loff.z.2c. Onnd Yarh Sſterlam hefft ein flefchlick Oſter⸗ 
lam/ Ep od.ız.ond ein geiſtlick Oſterlam / welcker ys Ehri⸗ 
ſtus / 1, Cozine.s. Vnnd dat Sacrament der Doͤpe hefft 
eine vt hwendige Waterdoͤpe / Matth. 28. Marcis Jo⸗ 
han.ı.2c, vnd eine ynwendige Doͤpe des hilligen Geiſtes / 
Watt, Johan,ı. Act i. ec. Alfo ock dat billige Auendt⸗ 
mal bi eur e vnnd Dranck Pes gefe- 
genden Brodes und Kelckes / vnd eine ynwendige geiſt ⸗ 
liEe Spyfe vnnd Dranck des gecrügigeden Lyues pund 
des vorgaten Blodes Chriſti / Magt.2s, Marc.ı4. Luc, 
22, 1.Cozint,ı0,0nd ı1, 
So gehoͤren nu deſſe twe deel by einanderen / Darı 
umme entfangen wy oc yn Wem hilligen Auendtmal ge: 
menſchop / nicht allene mie dem vtherliken Sacrament / 
richt allene nith vnſen diſch genoten / Sunder ock Ve 
ynnerlike gemenſchop / de wy ock rede vor hen dorch den 
Gelouen mit dem She rn Ryue) onnd mich 
dem duͤren vorgatenen e Jeſu Chriſti / ock mich der 
gantzer Gemene Bades yn dem Geiſt vnnd yn der war⸗ 
heit / vnnd yn der Leue vnd enicheit hebben. Defülue ges 
menſchop wert dar dorch vp dat a 
vaſt / vnd gewiß — —— > yon 
ewiſſet / na den warhafftigen/und vnbedrechliken wor ⸗ 
den des Teſtamentes Thriſti — — 
den / vnd thom ewigen Leeuendt. * fig u w⸗ 
11 q 





’ 
— 


zız Dardrüdde Bock 


Wy holdenthwar ock darmede friſche gedechteniſſe 
des dodes Chriſti tho vormeringe des gelouens / mit danck⸗ 
ſegginge vnnd Broͤderliker vormaninge tho beſtendiger 
geduldt vnder allerley Cruͤtz / vnd tho vngeuerueder leue / 
vd einicheit / vnd cthom Chriſtliken wandel / xc. * 

2 Tor ſteyt ock nemande fryge / dat hillige Nachtmal 
——— vele Jaren / effte ſunſt allewege na tholatende/yn anſeent 
* frye des / dat Chriſtus datſuͤlueſt fo gantz ernſtliken Teſtamen⸗ 

teß wyſe yngeſettet / vñ vns tho gebeukende beualen hefft / 
noͤmeliken mit deſſen worden / Ethet / Drincket / vnd doth 
ydt tho myner gedechtniſſe / Vnnd dat Paulus vordert / 
i. Cor iu dat wy denſuͤluen gebruck holden ſchoͤlen / beth vp 
des HRERENA wedderkumpſt. Item de Exempel der 
Apoſtel / vnd aller Fingeren Chriſti yn der Apoſtoliſchen 
Kercken / Ic od deßgeliken gebruck des billigen t⸗ 
mals leren / Act 2.ac Vnd de —— der Ve⸗ 
deren / Irenej / Cypriani / Cheyſoſtomi / Euſebi / Theophi⸗ 
—— 

—————— worde Chriſti gloſeren / Dath ys 
valide myn Difflee Als were datſulue nicht van dem Brode ges 
Gloſt · geder/ Dar koͤnnen ſe mmermehr vth der Schrifft dar 

don / vnd bewyſen / Wo darna yn der vrhlegginge derfuͤl⸗ 
uen worde wyders vorklaret ſchal werden. 


.. = Datock etlike dath vthwendich eten und drincken 
Wedder gg hilügen Nacht mal vor vnnoͤdich achten / darumme 
—— ch De SGelzuigen dachlikes ynwendich geiſtliker wyſe 

" eeben vnnd drincken dorch den Gelouen. Dar vp ſeggen 
wodDat deſuͤluen wyſer willen ſyn / als Chriſtus de Sone 
Bades ſaͤlueſt / de de Sacramenten vorordent hefft / als 

ein gewiß warteiken / vnd krefftich Segel vñ Pandt ſy⸗ 
ner Gnade / darmede de warheit ſyner Thoſage vp dath 
nye 
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nye helmgedragen / vnnd vorfegele wert. Dyehfine rechte 
—B oh ock Chriſtus ſuͤlueſt / vnndalle ſyne 
Jungeren vnnd Geloͤuigen geiſtliken gegeten / Johan.s. 
vnd gelikewol ock Nachtmal geholden. 


De ſick auerſt an der Gemene ergeren/ unndfeg 5, 
gen! Dar men ſo vaken vthtreden ſchal / vnnde ein ander Wedder 
affgefimderde Gemene ſoͤken / ſo vaken als befunden deerger= 
wert/Yar de Orbdeler nicht ys ſo gantz vnſtrafflick vnnd "'f * 
fullenEamen/als Paulus vordere 1.Timor.z.onnd Tit. 1. 
Edder dat he de Sacramenten nicht bedenet enen na dem 
gebruck den ſe vor recht holden. Effte weñ ein edder mehr 
dan den Communicanten vorhen möchte beflecket ſyn ge⸗ 
weſt mit der Suͤnden ein efft mehr / dar van gedacht wert 
Rom.ıund 1.Cozint.5.Balar.5,Ephef 5. Apoc.zı.22. Des 
fülaenreden unrecht dar an / vnd miß bruken de Schrifft 
yn grotem vnuorſtandt. 


Vorx erſt lehꝛet de Schrifft / de ſe vortbringen vth Iegende 
Ezech. 10 vnd 2,Corint,s.und Epheſ. vnd Apoc.ı7. ners Sale 
gent vorſcheiden Secten maken / So werden ſe ock ner⸗ düdınge 

ent yn der en Bibel einen Bockſtaff vinden / de ons der 


oͤlckes owol wy paken vormaner werden / dath Scheifft . 
wy nene ge chop ——8 mith den Suͤnden 
der Godtloſen / vp dath wy ock erer ſtraff nicht deelhaff⸗ 
tich werden / Sunder de Schrifft vorbůth allent haluen 
de vorſcheidenheit der affgeſunderden Secten / vnd vor⸗ 
dert einicheit,ı, Corint. i ec. Dar van ock bauen genoch ger 


lehret ys. 
nd welcke Luͤde Chriſtus Matt.7. dorch de Dunde 


vnd Swyne vorſteyt / datſulue lehret he Elarhken mit h ſy⸗ 


nen nauoigenden worden / dar be ſecht / Vp dat ſe deſulue 
nicht thotreden mith —— Na Re, von 
» 41) 


— Dat drüdde Bock 
den / vnd yuw thoryten Darmede werden gemenet nicht 
Swackgeloͤuigen / vnnd arme gemene Suͤnders / Sun⸗ 
der halßſtarcke / modtwillige / vnd ſchedtlike vyende. 
Wennock nen Nachtmal moͤſte geholden werben / 
Is ner⸗ ehr de Dener ſampt alle ſynen Communicanten ſo gantz 


genteine voſtrafflik weren / So koͤnde gewyßlick nuͤmmer meht 
mene Nacht mal geholden werden / So hedden ock de Apoſtele 


ene keyl· iueſt nen AuendemalEönnen holden/vele weiniger [chob 


den ock de Secten ſuͤlueſt dat RNacht mal Estinen gebem 
ken / Wente ock noch Titus / noch Timot heus — | 
re⸗ 


ſoͤlcke vnſtrafflike Deners nicht geweſt / TWoyn den 


uen an fe geſchreuen geuordert wert / Vnnd was en euen 
darumme Dauli vormaningefo bach noͤdich / dat ſe dach 


likes na ſoͤlcker vnſtraff licheit ſcholden trachten / Weren 
ock de Gemene der Apoſtelen / mit namen de Gemene van 
Corintho / wo ock andere ſo vnſtraff lick nicht / wo tho ſeen⸗ 
de yn Pauli Breuen an ſe geſchreuen. 5— = 

Darumme ys ydt eingrane Erdome / warhfe Hör 
wenden late Zrgerniffe ane geunde Bödtliker 
Sci. 


y Idot ys chwar nicht vnrecht / dat beyde Dener vnnd 
Van den a Sry nfchölenfynrechte Difchgenoren C ie 
ee Var ys /zecpte unnde ware Belöuige Jüngere Cheifti / 
Yacdız Ond ys dat billige Auendt mal egentlick vor földe Pers 
mals. —— Darumme ſchoͤlen ock alle ſtraffwerdige 

por hen thor Bothe vormanet / vnd bothuerdich gemaket 
werden / Matth. i8. vnd ı. Timot. 5. Idt volger auerſt 
nicht / Pat vmme eines / edder mehrer flecken willen / dath 


hillige Nachtmal ſcholde moͤthen gentzlick na blynen / = 
ee, 
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der nicht gelden / effte andere Belsuigen vosunreinigen / 
effte dat men darumme de gantze Gemene fı cholde moͤten 
vormyden / vnnd eine andere aff geſunderde Secte anrich⸗ 
ten / Dat iılne belderde Lrsspyendt ſynen Ryndernyn/ 
tho ſpaltinge vndthotrenninge Per billiger Gemene Bas 

des / vnd mißbruket alſo dat Sacrament / dath Chriſtus 
thom frede / vnd thor einicheit hefft yngeſettet / tho aller 
vnenicheit / De werdich eth / vnnd drincket / de hefft eine 
emenſchop des Lyues Chriſti / vnd nicht eine gemenſchop 
er bönbaffei de mede vnderlopen / vñ eren vnd Prins 
cken ſick ſi efedat Gerichee, 


° De Webderböper auerſt ergeren ſick nicht allene an Etger⸗ 
ander Lůde ſwackheit / ſunder ock an erer egen pnwer: Men 
—— och ock nicht recht erkennen / denn allene yn beſt. 
huͤchelye / Wat recht metige orſake hebben ſe by Per Refor Orjate 
merden Kercken / dath ſe nicht allene vor erer Perſone / der er- 
fick des hilligen Auendtmals / vnd der Gemene Bades be Lerniſe · 
le Jaren / ock vnderwylen er gantze leeuendtlanck ent hoi⸗ 
er Inder — 5* ock id —— / a er 

afftigen/ond Badeplafkerliken red:n: Se willen yoniche 
Sk Mein e —* ſtane orſake ſick geer⸗ 
gert hebben / vele weiniger dath ſe dath hillige Nacht⸗ 
mal ſcholden vorachten / Auerſt dath werck tuͤget van ſy⸗ 
nem Meyſter. Ga a ae RN 

Benimpt en nicht de billige Geiſt dorch Paulum al: 
leozfate der Lrgerniffe’ dar befeche) nk In einẽ 
de bufe fine nicht allene Büldene und Suluere vate / 

nder oct holten / vnd — a 
— u Er an ° € ike 





zis Dar druͤdde Bock 


ethlike tho vnehren / So ſick nu yemandt alive <a 
ſoͤlcken Luͤden / de werth ein gehilligee Vatt ſyn / tho den 
ehren dem Hußheren gebrucklick / vnnde tho allem guden 
wercke bereydet. Hyr lehret Paulus vor er fl / war dath 
Volck Gades vor eine Gemene ſy / noͤmliken nicht allene I 
Gerechten / ſunder ock des Vngerechten / Darna lehret be 
wo ſick ein rechtſchapen Chriſt darynne holden ſchal / noͤ⸗ 
meliken dat he ſick reinigen ſchal van den boͤßhafftigen. 
Reinigen hethet hyr nicht vorſcheiden Secten maken / 
Sunder ſick reinigen dorch den Gelouen an Jeſum Chris 
—— hilligen Tempel des hilligen Geĩiſtes / Act.i5. 
s, Corint.o. ꝛ⁊c. 


nt Parfülne lehree be .Corinth. 11, 
noten choͤlen / tho vnſer egen er⸗ 







e 
ruchten fick de Wedderdoͤper / 











dat dat vnwerdich e er andern ock en ſchaden ſchal / 
ym vallfe mie en ethen / Auerſt gelick Vaulus lehrer i. Co⸗ 
he „Yachein Belönige Frouwe nicht befled’ee werch / 


dorch Je bywaninge eines ungelöuigen Mans / Alfo 

| —— tho. De Pngelöuige eth ſick ſuͤlueſt dat 
—— nicht einem anderen / Dartho gehoͤret ock 
ee onfes Gelouens / Ick gelöue eine Gemenſchop 
der Hilligen. Vnnd deſſe Sproke / War vor ein deel 
hefft de Geloͤnige mith den Vngeloͤuigen? 2.Cozinth. 6, 

nnde den Reinen ys alles rein / Luce sn, Rom.14. 


Tir,, * 
Jeemy 


5 
ö 
x 
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ecm/By können nicht t holyke deelhafftich ſyn des 
ERXEV ————— ee 
Wat füflu denn pp einen anderen? Edder war wiſeſtu wedder 
dynen Broder pp einenanderen? Steyth he doch / edder de /fo an 
valt he / ſo ſteyt edder valt he nicht dy / ſunder ſynem LE dere 
ren / Darumme richtenicht / ſo werſtu nicht gerichtet / richten · 
Denckeſtu auerſt D Minſche / de du richteſt de / de ſoͤlckes 
don / vnd deyſt oc darfülne/dat Iu dem oͤrdel Gades ent⸗ 
lopen werſt· Rom2, 
Secht Cheiſtus Matt.⸗.Richtet nicht / vxp dath ghy 
nicht gerichtet werden/ Wenthe mic welckerley Berkhte 
8 hten / werde gy gerichtet werden / Vnd mit welcker⸗ 
ey mare gy meten / wert yawgemeren werden, Wat ſuͤſtu 
auerſt den ſplitter yn dynes Broders oge / vñ werſt nicht 
enwar den balcken yn dynemogerzc, 
1, Corint. 4. Richtet nicht vor der tydt / beth dath de 
DER E kame / de ock werth an dat licht bringen / wath 
ym duůſteren vorborgen ys / vnnde den radt Ver Herten 


apenbaren Zr ER 
 Romız. wol byſta / dat du einem frömden Knecht 
tichteſt! He ſteyt edder valt ſynem Heren / ꝛc. Wy werden 
alle vor dẽ Richteſtoͤl Chriſti geſtellet werden/zc.Eo were 
ein yeder vor fick fülueft Bade rekenſchop geuen / darum⸗ 
me later vns nicht mehr ein den anderen richten. 

Jacob. 3. Leuen Broͤder / yederman vnderwinde 
ſick nicht tho meyſterende / Vnnd wethet / dat wy des tho 
meb? oͤrdels entgangen werden / Wenthe wy feylen mans 
nichuoldichliken. — 

Heb io. Latet ons vnder einander vnſer ſuͤlueſt war 
nemen / mie thoreitzende thor Leue / vnnd guden — 
vn 


— 
3,8  Deardrütte Bock 


vnd nicht vorlaten vnſe vorfammelinge /alfeerhhEe ple⸗ 
gen/funder pndereinander posmanen/zc, — 
— Nech fpeckeflu: Ick richte nicht / noch vordoͤme my? 


tem / Ve⸗ 
ee d a Bemene Badestruwlick 
igen acht geuen ſchoͤlen vp alle de jn 
uendt voͤren / vnd dat ein yder 
ehr he mit em ethet / dat he de 
17 ander auerſt yſſet / dat hyr Pau⸗ 

noͤ en dat men dar tho denen ſchal / dat h 
de —— vthgeueget werden] Vnd ein vele 






ander dinck yſſet / dat hyr de Wedderdoͤper don / de dar⸗ 

umme de gantze Gemene / de framen thogelick mith den 

* n vorlathen / und maken cin egenaffgefunders 

de Sect / Willen ock de bößhafftigen nha Pauli beuele 
nicht helpen fEraffen/ ond vngunſt vpfick laden, 

Wyſe my gude fruͤndt / wor fine de Godtloſe rn 

e du 


we 
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de du dorklageſt und geffraffer heffſt / vnnd feggemy/ wo 
lange heffſtu vorgeues darumme gearbeydet / dath de 
Sünder mith ſyner Ergerniſſe möchte vt hgeueget wer⸗ 
den? Hyr moſtu vorſtummen / vnd bekennen / dat du deß⸗ 
uals nuͤwerle noch gedacht heffſt Pauli beuehel nha che 
leeuende. 

Dat ock Paulus vormanet mit den ergerliken nicht Wat he⸗ 
tho ethende / darmede lehret he noch lange nicht / de gantze ter Pau⸗ 

ene tho vorlatende / vnndaff geſunderde Secten tho * az 
makende/ Wente fo dar Pauli meininge were/ ſo lehrede S.,.""* 
he wedder fick fuͤlneſt apent liken / Nademmale he dat ſuͤlue nıcr 
BER vorbůt h yndemfüluen Breue/ı.Cozine.ı.dar he ethen. 
alfo ſcheyuet / Ick vormane yuw auerſt leuen Broͤder dorch 
den Namen mſes DERZEIT Jen Chriſti / dat ghy all⸗ 
t homal einerley rede voͤren / vnd laten nene Secten manck 
yuw ſyn / Sunder dat ghy ſyn fullenkamen yn einem fin: 
ue / vnd yn einerley meininge / Wente my ys voͤrgekamen / 
leuen Beoͤder / dorch de van Cloes Geſinde / van yuw / Pac 
dar hader manck yuw ſy / Dar fegge yck auerſt van / dat 

mancky 






de eine manck yuw ſecht / Ick byn Hauliſch / de ander / 
jet byn IApolſch / de drudde sc dyn Tephiſch / de veerde / 
jck byn( Vo / ys denn Chriſtus nu gedelet? Hefft 
ock Chri mit den apenbar Suͤnders gegethen / 






mit ſwaren Suͤnders de 


Darumme gude fruͤndt / entwedder du vorſtheyſt 

de Schrifft nicht / edder Paulus hefft wedder ſtek ſniueſt 

et / effte Chriſtus ock ſuͤlueſt hefft vnrecht gedan / vñ 

brmalgebolden/ Went he feker einmal recht tho / wat 

de 1 ERRE ſülueſt vor Lůde anſynem hilligen 
e 





0 Dat drũdde Back 


Beſchri⸗ beff egehar/Ien he fülueft dat billige Nachtmal vothge 
ee Ich t / Mercke effte deſuluen ock ane allemangel/ 1 u 
—— d ſuerdege ſint geweſt. F 
Wy moͤthen wol bekennen / dat ſyne Jangeren t the | 
Fer tydt / noch weinich / edder gar nichres van Vergeiftlu 
ker vorborgener geheimeniſſe des hilligen Auende mals 
vorflünden/ Vnd dat fenod) ſehr fleſchlike ged ancken van 
Chꝛiſti geiſtlikem Ryke had den / alſe woͤrde ydt ein w werit⸗ 
lick Kyke ſyn. Vnd Lucas Cap.zı.cuger/ dat fecho der 
ſuͤluen tydt ym billigen Nacht imal ſehr gehadert vnd ge⸗ 
tZancket hebben / wol manck en de Auerſte ſyn ſchol e / Dat 
mede an den dach brack ere houerdye vnd chzgyrigegemds 
Ce. Ock weren ſe noch yn dem Gelouen fo — ck/ dat 
fe ock noch yn derſůͤluen nacht eren HEren ſchendeltten 
vorleten / vnd vorſakeden. 
nSamma / Bald Ai ⸗ — it —* 
en worden iger —_— eh 3 som n 












110 de auerſt Jelus dar⸗ 
mede vnrecht / vnd t gedan Edder ys 
— 

du biſte Dat ſy verne. 
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k Woru n denn Cheiſtus ſoͤlcken ſuerdech nicht orum 


vthge ueget? BOT ei thom troſt aller Swackgelsi ImecCbri, , 
dach fefickfi alueſt al⸗ 6 balde ſchoͤlen dem — n ſtue —8 
werdich achten / weñ ſe wat mangels anficE vindẽ. Toomüne® 
anderen ocE dat du dy nicht fo balde ergeren [halt an dy⸗ hefft vth 
nes Broders feyl / de NERE kent aller Minſchen huͤche⸗ geusgere. 
lye / vnd wech dat fe alſo van naturen dar an ſint / dat ſe ein 
oe gelicht hebben tho ſehende den fplierer eınes andes 
ren /blindt auerſt tho erkennende exe egen feyl, 
Darumme achteſtu vor fuerdech, / dath doch vor Bade 
ein ſoͤte dech ys / Dyn Broder / de ein tydtianck ein ſundt⸗ Vurech 
lick vnd ergerlick leeuendt geuoͤret hefft / ys vele ſchendt⸗ ‚och 
liter ———— denn heys vor dem Angeſichte Ga⸗ 
des / Du heffſt cwar ſyne Suͤnde vnnd ſchande apentlick 
geſehen / Auerſt ſyn bot huerdich herte vñ gemöre echo Bode 
ond yn heimlick Gebedt / ſuͤchtent / vnnd tranen ſinth dy 
vor borgen / vnnd Gade allene bekandt / Du heffſt ock ges 
ſehen / dat be auermals / vñ wedderumme vaken geuallen 
ys yn deſuͤluige olde Suͤnde / vnd laſter / vnnde ock noch yn 
5* ſuͤnden / vnd darauer heffſtu dy ynge beldet / als ſy 
yn Broder gantz und gar Godtloß / und ane alle Borbe/ 
ock werdich / dath he vann der Gemene Bades gentzliken 
porbanner werde / Auerſt du heffſt nicht vornamen / wo he 
fick ſyne ſwackheit fo oͤuel lethgeuallen / vnnd wo he ym 
herten darauer bekuͤmmert ys / vnd wo vaken he vor Godt 
wedder vpſteyt / Du gedenckeſt ock nicht / dat de Gerechte 
wol ſoͤuen mal vp einen dach velt vnd wedder vpſteyt. 
Suen darumme dat ſick dyn Broder ſyne Sünde nicht 
tech vor Godt genallen / vnd ji gerne beteren wol⸗ 
e / hefft he ſyne Suͤnde bekandt vor dem Kerckendener / 
vnd van em einen bericht / 0— vch 
— es 


ey 


© 
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Gades wort begert vnd entfangen / Vnd darup ſine em 
(vi; Sünde lo; geſpraken yn Dades Namen / vnd geliker 
wol blyfft be yn dynem ſinne fo Godtloß / alſe ein ſMedt⸗ 
lick uerdech / de vthgeueget mot h werden. F 


a 


ran” 


ꝛ ys hyr dyne Broderlike lee: de nicht arges den⸗ 


vorach⸗ Wo Er aa g: 2. 
ginge des cket/ vnd allerley geloͤuet / vnd alle dinck hapet ı Loz,ız, 


negefien. de Ver ſunde veleheit bedecket 1, Peer 4 de necht thobre⸗ 
cket / ſunder buwet / ı.Cvzint.S dar dorch ein den anderen 
vordragen ſchal / Ephe. 4. dar ock cin den anderen cha 
reitzen ſchal dat wy nicht vorlaten vnſe vorfammelinge / 
Jeſus / DPbilip.2 de dat t hoſtoͤte rohr nicht thobrecket / Je⸗ 
o. Du ergerſt dy mit vnuornufft / vnnd du wult ges 
ſtraffet hebben / den Chriſtus wil get roͤſtet hebben / Du 
wult vorbannet hebben / de van Chriſto angenamen ys / 
Du wult mic em thom Düuclwere tho / dar Chriſtus ſyn 
duůͤre Blodt vor vorgaten hefft / Vnd du bewyſeſt dy hyr 
nicht anders / deñ voͤrmals Je Donatiſten gedan hebben / 
de mir Bades wort darumme ale Ketters auerwunnen / 

vnd endtliken alle mmekamen fine. — 
Weteſtu nicht / dat de NERC ſuͤlueſt ſecht / dat nicht 






ſtraffwerdich / nade mmale du eine Bemene vor; 

teit: Edder menejtu Var gar nenne Belöi ar vnder ſint 
Hadde twar od Elias ſoͤlcke gedancken / vnd menede dach 
alle de yn Iſrael weren / ere kneen geboͤget hadden vor 


Baal/ono dat he allene ſick recht geholden hadde / Auerſt 


watfecht em Veldemmelfcbe ant wordt? Ick hebbe my 
nod 7000. voͤrbeholden / de ere Kneen — nicht gebo⸗ 


et hebben vor dem Baal! 3.Reg.ı9. Darumme / dewyle 
5 dy ſuͤlueſt ſnydeſt van dem rechten — 


Neb. 10... Worumme byſtu niche geſinnet alſe Chriſtus 


in 


wert / vnd Jar 


Van dem H. Nucndrinat. 325 
Banden Mappen frutoeharen Wynranden / fomschefks 
tr N —8 vordoͤrren / vnnde vorghan / 

ebannis gs, — 
Wente ward yn deſſem handel deyſt / dat hetet nicht ER 
fick na Bades wort holden/wo du meneſt / Sunder dath en 
hetet fick ſuͤlueſt er gern / vnd den geiſtuken bande des fres Döner 
des vnd der eincheit yn der Gemene Bades thobrecken / alıffen.s 
de Sacramenten vnd alle Gadeßdenſte vorachten / vnnd ryciy. 
vorſtuͤren / vnd de herten der einuoldigen erre maken vi 
vorwirren / vnnd dy ſuͤlueſt buten de Gemene Gades ſlu⸗ 
ten / ock dath Gerichte der Vordoͤmeniſſe vp dy laden am 
Page des thorns 

De hemmelſche Arſte / vnd rechte Hußuader Chriſtus Meehri- 

Jeſus / leth thofynem billigen Gaſte male laden vñ ynas * 
men /nicht allene de gefunden ſtarcken / hilligẽ / gerechtẽ / ae 
vnd de ynallengeiftlien gauen ryck / vñ ſatt ne’ Sunder y⸗. 
ock dele mehr de armen hungerigen / vnnde doͤrſtigen blin⸗ 
den / kroͤpele / vnd lamen Doch mie dem beſchede Yarb fe 


nicht gentzliken ane Brudtlachtes kledt ſick an ſynem hil⸗ 
‚gen diſche ſchoͤlen vinden laten / Sunder dath ſe etliker 


mare mie dem billigen ſmuck der Gerechticheit Chriftt / 
Ford Yen Belouenbrklder ſyn fchölen. | 
Darummerade yck dy nu truwlick gude fruͤndt / Yach Vorma⸗ 
du wedder kereſt tho der allgemenen Kercken Gades / dar 19% 
de reine Lehr — oA de rechte Gadeß denſt geholden 
udy vordan ytich voͤrſe neſt / dath Yu vy 
nicht mehr dorch ſoͤlcke Ergerniſſe vorgrypeſt an dynem 


ſwacken Broder moch dy vorſuͤndigeſt wedder Chriſtum 


ulueſt / vnd ſyn hillige Anendemaly ock gantze Gemene / 
tho dynem egen ewigen ſchaden. | 

Wulraaı erſt na des Apoſtels beuele den zechren ſuer⸗ 2 hard 
bech helpen pehnegesfolereggi er ſt BER —— —S— 


vor gem 


6. 
Berich 


vedd 


324 Dat drüßde Backz, „.- 
Godt recht fuerdechys . Vnd darna — u 


erkennen / de wyſe de uns Pe billige Schrifft chrer vmme #i 


denſuͤluen fuerdech vth ehouegende. - ad 

Is dar ein recht olde ſuerdech yn der Gemene / dat 
So ein Broder / de allene den bloten NHamen eines Bı 
ders voͤret / vñ hetet allene ein Chriſt / Is auerſt niht noch 
vor Godt / noch vor der hilligen Gemene / vor ein Chriſt tho 
holdende / von wegen ſynes ſchendtliken / vnd vnbothuer⸗ 
digen leeuendes / Wente he ys rede / vmme ſyner grothen 






ergerliken vnd vnlydtliken Sünde willen vor hen / vaken 


beyde heimliken vnd apentliken geſtrafft / vnd he vorach⸗ 
tet alle diſcipline vñ tucht / fraget ock nicht noch na Bode 
noch nha den Minfchen/ De varet fry modt willich yn ſy⸗ 
ner boͤßheit vort / mit ergerniſſe der gantzer Bemene/ Wo 
de Blodtſchender tho Corintho Pede/ı1.Cor.5. deſuͤlue ſchal 
twar vt hgeueget werden / vnd dartho ſchoͤlen gerne denen 
alle Geloͤmgen / Auerſt nicht vp ſoͤlcke wyſe / als de Sect⸗ 


meiſter dar van lehret Wente hyr richte wy ons nicht na 


der Hirne ſoͤlcker vnusrnufftigen Rebiers/ ſunder allene 
na der — Regel Goͤdtliker Schrifft Doz erſt / 
dat wy mie den Vngerechten nicht huͤbelen yn erer om 
gerechticheit.· Darna dat wy dar ock tho denen / dat ſe be⸗ 
richtet edder geſtraffet werden. — 
Wo men auerſt yn der Gemene Bades rechte C 
like diſciplin / tucht / ſtraff vnnde Bann / beyde d 
Kerckendeners / vñ Ver Auericheit / mit vor weten 
williginge der gantzer Gemene ſchrifft metich voͤren ſchal / 
und wo berne dat ſůluige nůtte / vnd noͤdich ſy / dat werde 


As 
2 






wynu nicht hyr/funder dorch Bades gnade / darna yn ei⸗ 


nemandern befunderen Tractat duͤdtliken lehren. 


t De anderen auerſt / de ſick ergeren auer de bogen” | 
cr Pifpneation der Gelerden / vnd Elagen Par auer / vn 
| | ef 


u +. 


® 


Vanden Be Auendrmal. _ 














fülucı antwo den 
/ondm — —9* me 4 
J — Hitee IK: A 


und. erg 


teh —** 
Ygi wi gemene ae al 
| dderdöper/ funder ock bals 
de der gantzen Werit / vnd ys och billick van allen fredle⸗ 
en ar — * tranen des hertẽ tho bewe⸗ 
ae Bode dem ledigen Anticheiſt geſtadet under dẽ 
ſo vel⸗ vor wirrede koͤp / vnd vn⸗ 
wig⸗ weckende / vmme ſoͤlcken vnchriſtli⸗ 
ar nd Vold Gade an tho richtende / Ick 
late ydt my — geuallen, 
*Auerfkwar lager 
erlike / vñ vproͤriſcher huͤcweler / de Wedderdoͤper / auer 
ſaken / dar he gar nicht s van vorſt —— - 
ftendige und gelerde klagen vñ richten/et engel 
] l vosmenger werden under einander de thwe en 








mic eren egentſchafft te nicht / Vnnd efft yn 

er diſp Bi np es Gelouẽs — 
em̃ eluart vñ wei He 

De wa ; or: 
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vnd effte hyr —* edder vnrecht geredet wert de 
cffeexcali conmmunicatione idiomatum / vnd van der 
mentliker edder natuͤrliker voreiniginge des Qyues 
Blodes Chriftitmic dem Brode vñ /Edder van de 
ranſubſtantiation / edder con ——— 
nation, Item / van der vbtquit eit / vnnd allenth 
—* Minmchliker Natur Chriſti / yn edder buten dem hil⸗ 
Auendtmal / vnd van der rumeliker / vnd ſtadtliker 
— ynſlutinge des Lyues vnnd ym Brode 
end Wyn / vnd van der natůrliker / fleſchliker / vñ befinde 
liker yegenwerdicheit des Lyues Chriſti / rtc Od van der 
netinge der Geloͤnigen edder —— r dem 
Brode / mit dem Brode / yn dem Brode / Jorch dat Brod 
realiter / naturaliter / cor poraliter / 
in a upernaturaliter/ fat 
cramenta htm nice ee 
ter/ ——— r ſtomadalit er 
ventraliter/ ec RE FR 


10a] 
4 













vorma⸗ hader 
Dauli ben/ 
8 







isch P Be 107 one bödenfibölen 
ſtucke / de meh — 


Van dem ID. Auendtwal. 37 





3 18 — 
— ke loſe waſſchent / vnd den bar 
der der valſchbero en kanſt / welckere etlike vorgeuen £ 


len louen. 
imot.⁊ Des: en loſen waſſchendes entfla 


| Se de helper velechom ungödeliken wefende 
—— —— — ee 


j Cap 
83 tho voͤren⸗ 





de / werde wy hyr dorch Gades gnade de gantze lehe 
vnnde Tractat van dem billigen Auendtmale vth 

Goͤdt liker Schrifft voͤrdragen / Effte wy vellichte darme⸗ 
de — tho wege beingen by etliken YOedderdöpern) 








inich dar van holden / dorch eren ydelen vor⸗ 
ydt by en wat hoͤg anſeent moͤchte gewinnen, 
Jat is dat Hillige Muendtmal⸗ 
Ar egentlick dat hillige Auendtmal desEren BA Marder 
Mr Pl —— en Fach gegene Dr, 


Chriſtus noͤmet ——————— vnd Blodt / vnd I 
t Nye Teſtament / Matt.26, Warc.14, Kuc,ız,  biige 
ucas Ace.2.nömer ydt ein Brodebzekene Auendt« 
- Paulus ı a op %eoLynes vnd mer wet 
ond Yes FERN — 
iſtigen 
— 85 an; Dessen: 





[0 
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Wo dat Debilligen Deders auerſt hebbent geheren Syn gin / 
billige Yar ys / eine vorgaderinge / vnd Pacem / dat ys frede vnd 
Nadt⸗ myſterium / dat ys / ein geheimeniſſe / vñ ein Sacrament 
melde and Eochari iam / dat isjein danck ſegginge / vñ 
* — Vnd Agapen / dat ys cine gaſterye der leue / Vn 
Vgiam / dath ys / ein allgemene denſt / Vnnd Officium / ein 
ders. Amprt / vnd Collecta / dat ys / eine vorſammelin ge. Item / 
des NEren gedechteniſſe / vnd Miſſa / vnd wegeſpiſe / ꝛtc. 
Rlarliker auerſt kan men vornemen wat y N och 
den worden Per Zuangeliften/de alfo Par van ſcheyn 
Si . — Dewyle ſe auerſt noch eten nam Jeſus t 
SET als be gedaucket hadde / brack he ydt uud gaff ydefynen 
buuge Juͤngern vñ ſprack / Nemet ben/eter/f at is myn lyff / dat 
Aunndes por yuwgegenenwert/ Dat doth tho we edecht enſſe. 
nl be⸗ ¶ Deſſuluen geliken ock den Kelck na dem Auendtetent / 
r cuen als he gedancket hadde / gaff be enden und ſprack Drin⸗ 
what alle datuth / deſfe Reid ys Bach Nye Teſtament yn 
vangeliz mynem Blode / dat vor yuw / vnd vor vele vorgaren werch 
ſien · thor vorgeumge der fünde/ Warlikejc | juw / na deſ⸗ 
ſer tydt werde yck nicht 
























drincd — Four Yen 
Wynſtockes / beth tho dem dage / wenn yck mic yuw drin⸗ 
cken werde den nyen / yn dem Ryke Bades A 
ders / Vnd ſe hebben alle dar vth gedrunden. 
Befäris ¶ Dar vth wy vorſt an / dat ydt cin billige Baftemalyı 
unge van Chrifto Yefa fülneft yn ſtadt des Sſterlammes 
geſatt / dar mede de NEREbetuͤget / dath wy dary 
dt h ſynem beueel under uns vthdelen / eten vnd drincken / 
nicht allene hillich gebrakene Brodt / vnd vorgatene Wy⸗ 
ray 2 | De ee 
ament nbzache hefft / © vuns ſynes enen 
irenen Blodes deelhafftich gemaker thar 
vorgeuinge der 
















de / Ock ſpyſet vnd drencket mit nyer 
we 2. ſpyſe 


Bandem IH. Auendtmal. 319 
ande ynt Ryke Bades des Vaders/ Sünder 
gewißlıt van |ynemgecrüsigeden Ayne / 

m enen Blodt geſpyſet vnnd gedzen: 
dat ſuluige Gaſtemal mich Geloͤ⸗ 
es Dodes / vnd mir Vanckfegginge 
e 


—J u nr 
Vnd gehören tho deſſem billigen Nachtmal nodtwen 







vnd d 
— 5* 
vnd van ſy 






















dicht ho gelick alle deſſe dinge Er ſtuck / Chrijtus de Haß Auny 


— 


dele des 


N 


wert ter deſſt Varna cin dener des wordes / mals. 
vñ ock Geloͤnuge Di —— de vthwendige predige 

des wordes van des IRren dodt / vnd de Elem enten des 
Brodes / vnd des Wyns / Ein vt hwendich mündelick erene 

vnd drinckent der ſůluigen / Vnd ein ynwendich gerfklick 
erent des geceisigeden Dynues CThriſti / vnnd Irincken 

des vargatenen Blodes Beffülsen ms Jan Belouen/ond 

mit Per gedecht eniſſe 





ver gedecht eni s Bodes Chriſti / vnd mic danck⸗ 
Gang Ze | | 
Dar vt h volget nodt wendich / dat allene Jar Brodt / 


dat ym Paweſtdom werth vor ein Sacrament vmmege 
dragen / nen Dacramentys, 
— rucht vnd 













Teſtamentes. Cap. 45, 
Heel a — ınde; warh des DL, 





dtmal / fampe ſynem rechten gebrucE 
———— ——— Ss 
» es 


ninge der Sumden/ gemenſchop yny Des A: 


69 
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des Oſterlams / wente wy weten / dat de olde Vrophetiſche 
Rerckeock vth Bades ordeninge ein hillige Auendtmal 
mic dem Oſterlamme geholden hefft / vnnd dat ſuͤluige ges 
bruket vo: ein Sacrament / wood wy vnſe Auendtmal 
vor ein Sacrament des Nyen —— Exod ir 
oban, ı9. i. Corint 5 Dewele avy ock beſehen de geiſt⸗ 
be duͤdinge des Manna / vnd der wateren / Johan.s und 
1 Corint.io. de ock ym olden Teſtament / vp vnſe billige 


Gefetre NVacht mal figurliker wyſe gewyſet be — — 





Dat Geſette vam Oſterlam beſch ons Mof 6 
ZEyod.ı2,0nd Renit,zz,ond Deut.ı — ER: 
Am teynden Page des erſten Maendes (Welckedarna 
yn der Ebaldeſcher Sprake gendmet ys Niſan / vnd 


/MHarkanı van vns Maxcig) meme einyegehker ein Ram cho 


eine Wo einem Ram 
re N —5 = 





fynemhufe/berh erer ſo vele wereh/ dat fe dar * un 
ten moͤgen. By ſchoͤlt auerſt ein ſolck Kam nemen / dar nes 
ne feylan ys / ein * 






ond eines Jars oldt Dan den 

Lemmeren vi Zegen * nemen / vnd ſchoͤlt 

beholden beth vp den veerteinden dach des Maendes/ 

Vnd ein jeg peken yn dem ganzzen Iſrael ſchal ſdt 

ſlachten / twiſſchen u ae — ſynes Blodes ne⸗ 
—— beyde Poͤſte an der doͤre / vnd de auerſt len ſr 
le darmede beſtryken an den huͤſeren / dar fe ydt yn 

eten. Vnd —— alſo —9* * ethen —— 







an dem vuͤr gebraden / vnnd odt / vnnd ſchoͤ⸗ 
Pad a — * ——— rho 
ethen / noch / funder an dem vuͤr ge⸗ 


mit 
——— ynen — 
de / vn DR Par van anerlacen beth m 


*) 
eo 


Banden H. Aucndeinat. 551 
. We: anerſt etwas auerblyfft beth morgen / ſchoͤle ghy 
mie die vorber engen — gy ydt auerſt eten / 2 
enden ſchob⸗ gygegoͤrdet ſyn / ond yuwe Scho 
— —R fond Steue yn yuwen Henden/ 
als de wechferdich ſint / wente ydt ys 
Nen froͤmder ſchal dar van e⸗ 
ten / Nen vnbeſnedener ſchal dar van eten / Gyſchoͤlt nich⸗ 
ces van ſynem Fleſche ben vth vor dar huß dragen / vnnde 
ſchoͤlt nene beene an em thobreken. 
del En yn derſuͤluen nacht alle 
e Egypten lande/ beyde vn⸗ 
geftraffer alle Göder der 
r auer ſt vorſchonet / ock volgens 
h fprach be wyders / Ghy 
it deſſen dach eniſſe. 
d Num⸗ nk vnrein Auer einer 
doben / edder verne van yaw auer velt ys/edder manck 
yowenfründen/ Defcal dennoch dem DER LIT. 
Poſchen holden /Anerft doch ym anderen Maente / . 
ve ‘= inden dage twiſſchen dem Auende / Vnnd ſchal 
ir nge ſurden Brode / vnd Salſen eten / vnnd ſchoͤlent 
y * Pafchen ho Kor an a 
- t auer ve * —— erh ydt an ſthan Ve Paſchen 
tho — 9es Seele ſchal vthgeradet werden vann 
olcke / dath he ſyne gaue dem Ma 


fee eo yner tydt / Mefchalfys 
Wo Chꝛ STYSauerft n Jun⸗ 

e ach | tu vlam gethen fe Te ons bes 
nn Rx ER ae 2 gar Jar 

4 v a Zr EN EBEN — 22 er — 
* — Dr 
























= Dar dreidde “Bock 
ech. Vor dem dage der Oſtern / als Jeſus wuſte / daat fyne 
eiſtunde gekamen was / dat be vth Yeijer Werleganfchole 
Oiicr- dethom Vader / Als he geleuet hadde de ſynen / de⸗ der 
lam ges Werle weren/fo hefft befe geleuer beth an dat ende De 
ven beff: dach auerſt der ungefürden Brodt is kamen / darynne dat 
Diterlam mofte geoffert werden/ Vnnd am erſten dage 
der vngeſuͤr den Srodt/alsfe dar O kerlam o erden (dat 











ys ſlachteden) ſint de Jüngere tho Jeſum ge amen / vnd 
fpreken tho em/ Wo: wult du dar wy ben gan / vnd berey⸗ 
den / dat du dat Oſterlam etheſt ? Vnnd be hefft geſ⸗ 
¶Petrum vnd Johannem / vnd ſprack / Ghat hen vn 





u 
Bari, 


2 N 
a 
L 
be ei 


| fegge 


— 


2. 












— Auendtmal * 
e ynw / nha deſſer tydt werde yck dar van nicht mehe 





tel 
= er deſſen yetz gemelten yscın > 


dem 19. Lapittel Fohanı Sacıaa 
Ile e auerſt tho Jeſu quemen / ment 
geſtoruen was / breken ſe em de 
rygeßknechte ein / apende ſy⸗ 
inen * e/ alſo balde ginck dar Blodt 
heruth / Solckes ys geſcheen / d at de Schrifft 
— farölen emmene Knaken eböbreken, 
2. 9nd orh dem 5. Capittel des erſten Breues an de 
2 Ai Wy Be ein Paſchlam / dath ys Chri⸗ 
geoff 


„Corine. 10 — alle bebben eincriey 
brunten/ Se Brdndenauceevan Von gcikhken Delle 
— ee welter Delp was C —52* — 
— egebeimeniſſe des 





A: er tydt / dat ydt vorfuͤllet wert ym Ryke 
EB, he nam —— Beker / vnnd danckede vnnd 

ach: Nimpt den hen / vnd delet en vmme vnder yuw / 
Wente yck ſegg —* nv dat yck nicht mehr drincken werde 
van der frucht des WW ynfloches/bech dach Jar Ryke Ga⸗ 
— —— — — er 

e erlams ock geweſt ſy ein 

acrann Bea Cyı ss ond Blodes Chrifti/ yelichtliken O* O⸗ 


Er 






— Oſterlams. Cap.44. 






E möten hyr — lehren de —— geheime 
Ma) N er onder dem Auendemal des Oſterlams 

oꝛborgen ys / pp Path wy tliken vor⸗ 
[2 sen dat er cheit — 
epnder dem Be; al RATTEN ums) er 


554 Dat dri dde Dock | 
vnd des Nyen Teſtamentes / Vnnd dat gelick de ſe thwe 
na eren vthwendigen geſt alt vorſcheden Sacrament t / 


— 


alſo ock einerley Sacrament ſinth nha eren ynwendi en 





7 


de der Seelen vnd des Lyues dar doch geſ wecket vnnde 
nt Hr; worde —— >” It 


vorlde pealleere vordınjk vorl 
finger _ Ges Borderners Vor 





PR Vandem B. Anendrinat. 35 
ſchept — — the fynen nerſt ebaren yn CRIſts erwelet 
er ef.1, Dos Be nfniltige —— 
mmes CHR Iſu erredder/ pri) der gewalt des 
welcker ys0e Duuel / yn deme / Jar darfüls 
nige Blovr mir dem Hop vnnd Wyqquaſt Bes billigen E⸗ 
Ba san den Dören onfes herten / dorch 
(177 7 
dar Oſter lam am vuͤr gebraden warth / Ofiees 
Aufoyasd vol ounfe — Saiten yn heter leue/ vnd yn ger 
brandt des Goͤdt liken thorns recht wol gebraden am badn. 
—— / dath * vnns ein ſehe bequeme ſpyſe vor vnſer 
eele geworden ys. 
Scboͤle wy ons ons der mat hen ock beflytigen / dath wy 
micbe ale re onbeſnedene vor Bades Beſpe⸗ 
ft onden werden, Sunder alfe rechte befres °C" * Sie 
dene Fir: Sch befneden an der voͤrhudt vnes EN 
—— sc * — Rn | E r 
tho fchöle wy bedencken / ar wyhyr yn deſſe m 
jamerdal —— Werlt / ock ſint alſe yn einem 5* ic * 
— 53 wymirfurem arbe de vnnd ſla⸗ 
— * ock van dem 2) ZRET gne⸗ 
den, 
—* er hyr nene biynende wand wech⸗ 
ge Feb pay © vns alfe wechferdige berey den tho der fetdise · 










Teyſe / vmme den BERE ———— volgende) wor he 
—— ſyner vu rigen Sülen / dathys / Bosch ſynen billes 









Bent / vñ mir dem lite ſynes wordes hen voret dorch Bi ge 
Par? ode Meer, vnd under de Wolcke,var ys / dorch dar 
terbadt der widdergeborde yn der Wöltenye deſſer mIcken 
darynne vns oek de DER winderliken ernee· Wilrc- 
et mit Fand leeuendigen ware} 


ei syberbdache vns beinger ost MB 


536 Dat drödde Bock 





begeuen thom gebo:fam Bades’ ſtarck —— pro 


uch vns fülneft/ onnd Eamen vmme » 
Ethen · ſtum tho erbende mir dem munde des Belo: 





Ems Als denn werde wy gewislifen ſmecken / ym Geiſte — 


| vnnde £ nde ym herten / wo 
Dolce sfr fegm/ dat fe veh Pharaonistys 


e 
rannyẽ borloͤſt weren/und dat alle ere Pyende ym Roden 


Meere weren vmmegek amen. 


+ 





RE 
akt 


Ki ® 


rn nn 


Banden IH. Auendemgf. 337 


= Dan Veffem Oſterlemmeken moch nichtes wechge / wech⸗ 
* Be doͤre vor de Munde) ee, 








| reden / noch vor de frömdelinge vihges 
dragen werden, 





o s.ock pnferechte Oſterlam Chriftus ane alle mangeiz mangelı 
——— van den Suͤnders affgeſundert / entfangen 


Gelouen/Syn Goͤdtli ke Natur alſe In — 5 a Tan 
eit / 








353 Dat drütde Bock * 
liſche Geiſt vaken dorch de Propheten vnd Apoſtele — 
Schr dige dar vpgerichtet / wo tho ſeende / Jefa.s;, Ascankam 
vam Or dat thor ſlacht banck geuoͤret wert / vnd als ein Schap/ dat 
ſterlam · um were vor ſynem Scherer / vnd ſynen mundt nicht pps 
deit /2c. On Johannes de Doͤper / Job.r. Seet / dat ys dat 
Ram Bades/ welcker der Werlt Sunde drecht. Dande 
Chriſtus fulueſt / Lu. 2. Mich vorlangent hebbe yck be⸗ 
ert dyth Oſter lam mit yuw tho etende / ehr yck lyde / etc. 
* Joh. as ı € Mu * Da ur 
allewegemir betrachringe deſſer dinge / ein rochg bgei ſtlick B 
vnd ewich Pafcbefejt holden. — ac 2 


Van dem mann 
Cap, 45. 


S od Chriſtus mit ſynem hilligen Auendtmal voͤr⸗ 
mals angebeldet mit dem Demmelbzode Manna / 
Darumme moͤthe wy ock pp Yeffe Figur flytigen 


Man effte Mannah ys ſo vele ge en e eine gaue / 
vum.eı, JJ 





dubbelt fo vele yndragen / bauen Yar fe füß % es ſam⸗ 
—ä—— — 


Banden IH. Aucndemat. 359 
— de dow geuallen was / Sühe do lach dar war 
ee vnd klein / als de Rype vp dem 
Pate ys,Dnd9oyde de Rinder Iſraei fegen/fprekenfe 
vnder — Mon / wente fe wuͤſten nicht war 
ydt was. Moſes — choen / A ys dat Biode / 
Dar He DER IE yuwrbo erende gegenen hefft / Kin ytlick 
ſammele des a be vor ſick eren mach | und neme cin 
GBomor vp ein ytlick Hoͤuet / na dem talle der Seelen yn 
ſyner Huͤtten. 

Vnd de Kinder fraeldeden alfo/ vnd ſammelden / 
de eine vele/ Je ander weinich/ Auerſt Yo men mir dem 
Gomoz — — Bd — — 
tes auer / vñ de weinich geſammelt ha em feylde 

a l —— yalck| badde gefammelt fo vele he 
eten mochte. 

—— aack tho Nemandt late dar wat van 
auer ——— hoͤrden Moſt nicht / vnd etlike 
leten dar wat van auer beth morgen / Do woͤſſen dar woͤr⸗ 
me ynne / vnd wart ſtinckende nd Mofes wart toͤrnich 







vpfe 2 nauc E — alle mer r 
vele ein ytz lick vor fic möchte / Wench auerſt heer 
w, red 1 J Su ie / fo vorfi jeltede ydt. 

Vnd des ſoͤſten dages vorſammelden fe des Brodes 


Bomor vos ein / Vnde alle auerſten 





— 


340 Dar drüdde Bock 

Do ſprack Mofes / Etet dat huͤden / wente ydt ys 
den de Sabbath des RXERXEN / Gy werdent huden nibe 
vinden vp dem Velde. Soͤß dage ſchoͤle ghy ydt Pas 
len/ Auerft de föuende dach ys Ve Sabbach / dar werth 
ydt nicht ynne ſyn. 

Vnd dat Huß Iſrael hete ydt Man / vnnd ybe was 
als Coriander ſadt / vnd witt / vnd hadde einen ſmack als 
ſemmelen mit Honich. 

Vnd Moſes ſprack: Dat yſſet / dat de HER Ebena 
len Bor / Dülle einen Bomo: dar van / tho bewaren v 
yuwe Nakoͤmelinge / up Par men fehe dar Brode/ Yar 3 
yuw mede geſpyſet hebbe yn Ver Wöltenye / doyck yuw 
vth Egyptenlandt vörde, 

Vnd Mo/esfprac tho Aaron: Nym einen Kroͤß / vñ 
90 cin Gomor full Man dar yvn / vnd lathet vor dem Es 
REN cthobewar ende vp yuwe Nakoͤmelinge / als de HE⸗ 
REMoſt beualen hefft / Alſo leth ydt Aaron darſuͤlueſt 
vor dem Tuͤcheniſſe tho bewarende, 

Vnd de Rinder Iſrael erben Wan veertich Fa r /be 
fe tho dem Lande quemen / dar fe wanen [cholden / 
an Ve grentze des Landes Canaan echen fe Man / 
Bomor auerſt ysdarreinde deel eine s Epha. — * 

Numi. Idt was auerſt Man alſe Coriander 
vnd an thoſe chende alfe Bedellion/und dat Volk | 
vnd her, vnd fammelde ydt / vñ thowreff ydt mit ı 
vnd thoſtoͤte ydt yn — vnd backede * * Pit 
ten/pnd mafedelick 2 — dar van / Vnd 
einen ſmack als Olyekoken / Vnd wei des m 99 
vp dat wer na vell dar 8* dar mede op. 
| ue 5. Ond dar Man hözede pp — 
— des Landes —————— Kinder fi Iſrael 
nen Manmehr hadden — 











VBandem H.Auendtmal. 341 
Pſals — 7* den Wolcken dar bauen / Dauid. 
und dede vp Ye doͤren des Hemmels / vnd leth Man vp 
ſe regenen ee aff en Hemmelbrodt / Se eren 
Engelbrodt / he ſende n Spyfe de vuͤlle. 

#Pp.16, Dat entyegen erneredeſtu dyn volck mit En: Dat 
gel ſpyſe / vnd ſendeſt en bereydt Brodt vam Hemmel / ane Bock 
arbeydt / Welckere bormocht allerley luft tho geuende / Pin der wiß 
was einem yedern na (ynem ſmack euen (wente fo men vpelt · 
dy wachtet / dat maket dynen Rinderenapenbar wo ſote 
dat du ehr einyeder makede dar van wat he wol⸗ 
de / darna alſe em luſt an quam / ſuͤß effte ſo tho ſmakende. 


Geheimenife des Manna. 
23 lee Cap. 4%. 
En heimliken geiftliEen vorſtandt van dem Dem, 
6 Manna / lehret Chriſtus ſuͤlueſt / Joh.6. 
dar alſo geſchreuen ſteyt. 
Se ſpreken tho Jeſum / War werckeſtu? Vnſe Veder 
ge Ver Woͤſtenye / als geſchreuen 







hebben Manna geget 

eit He gaff en Br Deich tho etende. Do ſprack Jeſus 
ee RER en / warl — A —— de 
efft yuw nen Brodt va mmel gegeuen / ſunder myn beim li⸗ 

Vader are w dat rechte B —— Hemmel / TUCH an 

dyth ys Yath E Bades, dath vam Demmelkimpe/ yp fick 
vnd g Ver Werlt dar Leeuendt / etc. fülueft, 

% byn Par Brodr dat vam Hemmel geEamenys / 







menizc, Juwe Dederhebben Man gegeren yn der Woͤ⸗ 
nd fine geſtoruen / Dar ys 8 


341 Dar drüdde Bock 

ckbyn dat leenendige Brode vam Hemmel gekamen / 
3 deſſem Brode ethen werr/ de were fr 1 
wicheit/ Vnnd dath Brodt / dath yck — 





sun u 

‘ Vnd Paulus/ı.Corine.ıo,” 

Peulus· eigerley geifitEe Spyfe gegeren/zc, 

Zone Apoc. 2, Wol auer windt / dem wil yck sboesendegeucn 
n dem vorborgen Manna, 


In Summa / Chriſtus ys ock ein Manna) dat ys/ciı 
wo ehr negane/ Johan.z. Alfo hefft Godt de Werlt gelene / dach 
nun DE Heiyneneingebaren Sönegaffize 

(Mannap __12e ys oct van dem Fyemmel/onnde vanbauengetar 
y8, 


men/ Johan. ı. vnd 6, F 
06.6, 






n & onde erholt dat geifklibe leeuent, 
De I alfe bserbee —— * vo 4 





—— ver Werlt / Wo od ein Weyten korn job. ız. 


ſt einen föten ſmack / Pfal, 34.5 
febe fee — — — 





Vandem ID. Auendtmal. 345 


em rechten gebruck des hilligen 
—— ** a, Chrifti Exempel und 
** Inſettinge. 





Cap. 47. 


209 ——— ſuͤlueſt ſyn hillige Nachtmal — 

—— gebruket / und ons tho holdende 

yngefe eiter —— len hefft / vnnd wo dat ſuͤluige 

van d en Euange ꝛeuen ys / dat ys vor hen van 

vns geſecht —— —J—— 

Nu auerſt wille wy ock vos de handt nemen vnd auer⸗ 
feben/ war Daulus Par van ſcheyuet / 1. Corint. i1. 

Ick hebbe ydr van den PNERENVentfangen / dath De Lebr 
yck yuw * hebbe / Wente He MERKE — der Paulı vã 
nacht do he vorraden wart / nam he dat Brodt / danckede / Ude 
vnd brack ydt / vnnd ſprack / Nemet / ethet / dath ys my" 
Oyff / dat vor Pa vw geraten wert / Solckes dot htho my» 

gedechten We — Bach tige 
‚el ys dath Nye 
es doth ken als 







e drincken / * v one 
bechäac Pe ndigen 


— EEE 
be ryue aulus e water 11€ 
— (der ligen 2 — ve gedan feche Sc 





Ur at I pmmena che volgende, Vnnd md wer 
wy ſwoͤlen — — Dre Fine menden, ums fen cb:t 
— niſſe inth. Der Desk”, 


—— Auendte 
V iiij vor mals 


* 


Brodr 
gcbruft: 


Dane 





344 Dat drüdde Bock 


Vor erſt Ram he dat Wrodt. weꝛumme 
Brodt / vnd nene ander ſpyſe: Darumme / dat he darmede 
betuͤgede / dat be ſuͤlueſt ys dat rechte Memmelßbzodr es 
Leeuendes) Johan. s. Der haluen möge wy od yn dem hil⸗ 
ligen Auendimale nicht gebruken cin ander Ber ’ 
Eiement / Noͤmeliken / Fleſch / Viſſche / effte Keſe. Idt | 
moth Brodt ſyn. Bo | 

Vnd ydt ys ane alle twyuel geweft vngeſuͤrt Brodt / 
wo men na dem Geſette Bades ym Auendtmal des Oſte 
lammes / vnd dorch de gantze Oſterweke gebruken el: 
Darmedeangebelder wert Chriſti lutterheit / vnſchuldt / 








J 






und vnnoruelſchede warheit. ji. Ep 2 
10% Chriſten auerſt fine nicht gebunden Fer geffalde 
an dat olde Geſette van pnderfcheide der Spyfe / Suns 
der ydt ſteyth yn der Chriſtliker fryheit tho gebzukende , 
gefart/cdder vngeſuͤrt Brodt na vnſem wolgenallent,. k_- ; 
lene ys ydt Yar an gelegen / dat wy vns mede richtennba 
Pauli vormaninge/ i. Torint.5. Lat het vns Paſchen hol⸗ 
den / nicht ym olden ſuerdege / ock nicht ym ſuerde 
boͤß heit vnd ſchalck heit / Sunder yn dem ſoͤt hen dege d 
lutter heit vnd der warheit. Dr 
Als denn ys den reinen alle gefürt vnnde unge 
Brodt rein und ſoͤte / Woock den vnreinen alle ſoͤte den 
ynrem ys / vndgefürt vos Godt. 
Dartho gehört ock dat wy uns mede — a böden/ 
vor der Phariſeer ſuerdege / dar ys / vo: falfcher Lehr. 


_ Tonmanpern. Heßſt ghriſtus 









er 


nendetmale 






Banden H ˖ Auendtmal. 345 
nem Demi en Vader / dem he gedancket hefft / nicht 
allene vor de flike Spyfe vp gewoͤntliker voyfe/wo ock 


Moſes beualen Deut 8. Sunder vele mehr vp vn⸗ 
gewöntliker wyfe / vor Ve Vorloͤſinge / vnnde vo: dat heyl 
des gantzen Minſchliken Geflecht es / angeſeen / dat he tho 
——— vnſer ee ** — 

e da gginge beſchryfft vns Johannes Cap.ı7, 
—— —— holden ane danckſegginge. 


Wwvom drudden Beſft de weRE dac brodt zen: 


acht aken. Hefft de HERE dath Brodt nicht — 

ebraken gelaten / Sunder be hefft dat Bredtbre⸗ 
em Eh ng vns — le * 

meliken de geheimeniſſe ſynes Cr 
—J dat alſo ſyn hillige L yfſ Bolde wer Hub gebraken / 
— gecruͤtziget / vp dath wy dar dorch frede 
—— 3 Fa 

—— der Ber par de Apoftel dach Brodtbrekent 
3/0 ee, Jar mede rho berugende/Acr.2c. 
Lone Geekuste gebören/ dat Brodt ym hilligen As 










kende / vñ efft Yarfüluigeyn der Chriſt⸗ 

liker fryheit ſteyt tho Be na tho ride kan cin 
vorftendiger C beit liche tem, 

De Mißpzefter bei ob dat Brodt brekent yn 


ger Miſſe / he breckt dat - yn dre ſtuͤcke / Heſe ger 
de och FA vñ ſick ein böfe = GA van maken / we 


he wein me hr ſtuͤcke dar de. 
een volger be Exempel / 

als dar ve Ne Jünger ye gen⸗ 
vo Tom 


* 


Funden Oi ————— Chriſti Bredtbrekent 


mern 


546 Dat druͤdde Bock 





* 4 
Re 
Sum 





Fr 

x 
vnnd Doden/ 
| 


uige mede hen ynne. — — 
Deſſe voyfe heff he van Chriſto nicht gelehret / Dar⸗ 
— ha he 5 
menſchop des Lyues Chriſti / wo Paulus redet van dem 
rechten Brodtbrekent / 1. Cozine,ıo, Dat Brodt dath w 
breken / ys Par nicht de gemenſchop des Lyues Ch 
2c, Kin Brodt ys ydt / ſo ſint wy vele ein Oyff / de wy ei⸗ 


— —— | —2 
Wat feauerft vor Diſchgenoten fine geweſt / den ydt de 
Haregnrgeker hefft / dat ys bor hen geſecht. 







Brode vnd etet. De Huß wert Chriſtus beueelt en nicht / dat 
hen ne⸗ an (lee tr — 
fe dat Brodt / dat he enf ——“* einmal gebraken vnnd ge⸗ 
—— breken ſchoͤlen / Sunder 
x at ſe ydt vth ſynen henden entf angen / vnd eten ſchoͤlen. 
— Alſo ſchal ydt vnder vns ock geholden werden / De de ⸗ 
ner ſchal ſuͤlueſt dat Brodt breken / vnd dar — e 


* 


Ban dem Ib. Auendtmal. 347 
nicht —B——— deſuͤlue ſchoͤlent vth des Deners 
henden entfangen vnnd eten. — 

Ock hefft ydt en Jeſus nicht gegeuen tho dem ende / 
dar fe ydt ſcholden hen hůden / vnd yn Guͤldene effte Suͤl⸗ 
uere Monſtrantzien ſetten / vnnd yn Sacramenthuͤſeken 
re ommedeagen/ vnd als Bode anbeden/ Sans 
er bat ſe ydt ethen ſcholden euen tho derſuͤluen tydt. 


Alſo was ock ym Geſette beualen / dat ſe dat Oſterlam 
ethen ſcholden / euen an den beſtempten Auendt / ock mith 
Der yle / vnd nid tes Far van auer laten blynen beth an den 
anderen morgen / Vnd dat Man moſte ock alle dage vpꝛ 
geten werden) Wat dar van auerbleeff / dach wart vull 


woͤrme vund ſtinckendt. 


ee —— geiſtlick hennement des gebrake⸗ 
nen Brodes / vnd ein geiſtlick etent. Kin geiſtlick henne⸗ 
ment / dat wy des HEREN geerutzigeden Oyff hoiden 
als dat ons geſchencket vnd egen gegeuenys / vnd thoge⸗ 
hört: Vnd ein geiſtlick etent / dat wy wol by vns ſuͤlueſt 
ym Geiſte vnd Gelouen bedencken und erkauwen / de ſali⸗ 
ge t des Dodes Chriſti / Sowert Chriſtus van uns 


nicht allene geſmabet / ſunder he wert ock mie vns ein lyff 
vnd ein Geiſt / Wo ſick ock dat gebrakene vnd geget hene 
Brodt mit vnſem Lyue vozeimger/ de wyle ydt er holdt 
dorch ſyne krafft dat naturlike Oeeuendt. 


Them ſoͤſten. Hefft de E A geredet / 
Dat is myn liff / dat vor HuW gegeuen 


b 
effte gebraten were, d 





Da 


ro 


en bene 


vyle bye de hEre Chriſtus anuanget mieb belle ** 


* 


7 


>48 Demi Bk 
Elaren / Joch gantz korten worden tholehrende de ganze 
geheimeniſſe ſynes billigen Auendrerhendes / we de 
Werleniche vaten Ean / wenn fe gelicfock ſick ſuͤlueſt dar 
auer mit alle erer bebender diſputation cho ſtuͤcken rete⸗ 
Yarumme dath ſe nicht Eanentfangen den Geiſt der wars 
heitywente fe futh en nicht/noch kendt en nicht) Johns. 
&o vallen hyr mannigerleye gedancken auer/nader vele⸗ 
uoldigen fwackheit des Minſchliken vornufftes. Ethlike 
hebben twar auer deſſe worde dorch Gades gnade geiſtli 
ke gedancken. Andere auerſt dragen darauer ganz nich⸗ 
tige gedancken. Andere fleſchlike vnd narurlike gedam 
cken / Ond andere geiftlife und fleſchlike tho gelick. DC 
ſinth andere/ de gantz Duͤuelſche gedancken dar 
len vnuorſchempt. ie 
Wyauerftlaren hyr gerne beronwen den vng 
vnnoͤdigen / vnd ergerliken ſtrydt / de od derolden Apr 
ſtoliſchen Kercken nicht vnbekant geweſen / Auerſt nicht 
pp ſo vngeiſtlike wyſe gedreuen / Vnnd holden vns alten 


































an de nodt wendige / einnoldige / vnd helle warheit Gad / 
de vns hyr dorch Chriſti worde vnnd wercke genochſam 
* Be 


betuͤget wert. — 
Vnd dythys de rechte einuoldige und gruͤndtlike vor⸗ 


gen ſtandt der worde Chriſti / Dat ys myn Off / dat vor ya 


i gegeuen wert. — 
Be 2* ⸗ Dat alle redet he van dem Brode / vnd vordert dar⸗ 


de Chris mede den Gelouen / dar mede ſe nu vordan dat gebrakene 
fi. Brodt vth ſynem beueel echen ſcholden. ——— 

"Se hadden vn derfuluen ſtande / wo ock alle Jar vos 

ben gegeten dat lyff des geofferden / vnd gebraken Oſler⸗ 

iam mes / Nu wyſet be dar van aff vp Dar lyff des rechten 

Diterlames, dat in der ſuluen mache ſcholde geopfert werde 

vor de funde Ver werlt / dat fe nu datſuůͤluige recht ſholden 

leren kennen / vnd eten yn dem Gelouen. Vnd 


⸗ 


Pe v8. 


WBoandem Ib. Auendrmal. ‚34 
Vnnd alſo wil he hyr mede dat olde Sacrament des 
Oſter lam nes aff geſettet hebben / vnnd an ſtadt deſſuͤlui⸗ 


gen dat Nye Sacrament ſynes Lyues vorordent / ynge⸗ 
ſettet / vnde beualen hebben 






elick voͤrmals Hoſes / Evod 12. dat olde Oſter⸗ 


Bnd 
feſt yarlikes tho holdende yngefecter hefft / ehr noch dath 


DSſterlam yn Egypten gejlachter/und ehr dorch deſſuͤlui⸗ 


gen Blodt de vorloͤſtnge van dem ſlaenden Engel geſcheẽ 


bas / Alſo hefft ock bye Chriſtus dat nye Oſter feſt voror⸗ 
— — lyff noch geoffert / vnnd dath werd 
ee Vorlöfinge fullenbracht was. | 
. Dyeb.alle mor men wolbedenden vor ben / ehe men 
eworde ch i recht voiflan mac. x | 
un De worbe auerſt des DEREIT/ Dat is myn 
Üfdc. Seen egencen fen poutane Dych Base 
dat yck Juno nn mit dandkfeggingerhom nyen Sacrament 
gebraken / ond yuw vmme tho etende hen gegenen hebbe/ 
Arsch Lyff. Dyth moth bye nodtwendich vorſthan wer⸗ 
—— —— are Ban 
es / wente deſuͤluige ringe geſchuͤth nicht / dewyle 
fe dar tho vnnoͤdich ys / Darumme dath de warheit Ger 
worden Chriſti nicht ſteyt yn der fabjtans / und yn dem 
weſent des Brodes / ſunder allene yn dem heylfämen ge⸗ 
bruck des Sacramentes / darynne e Geloͤuigen des HE⸗ 
REIT Ki yues warhafftigen deelbatfeich werdein/ unnde 


* 
Br 









* 
” 





\ 


2 


7 hut en dem gebruck / wo geſchreuen fteyr/ı,Corin.ıo, 


Jar Brode dat wy breken / ys Yarhniche de gemeufd:on 
des Zyues Cheifli? Dar redet Paulus var San —— 
nen Brodt yn dem gebruke des Sacramentes, 


Dac vor ſuw gegeuen WErG/ yo em 
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geſecht / alſe dat vor yuw mynen Füngeren’d de aller 


vrberwelden Gelduigen vorraden/ gemartert gebrat 
gecruͤtziget / vnd gedoͤdet wert, GB: 
Eruke duden deſſe worde yn gelykem vorſtande / alfe 
de HER Eſulueſt dorch ſyne Euangeliſten 5 be eife 
Beworde/de be van dem Kelck geſpraken hefft De ie 
ſecht van dem Kelck / Matt 26. und Marc,ı4. Dyeb yi 
myn Blode Bes Nyen Teſtamentes / welcker vo: gatl ben 
wert vor vele/tho vorgeninge der Suͤnden / Deſſe füluig 
worde vorklaret Ve N Erejüluel/Kaczzale; 
Deffe Kelck ys dar Nye Ceſtament yn mynem lo 
de / dat vor yuw vorgaten wert. a RE 
Euen yn demſuͤluen — beholden 35* e wor 
| /E 








vork e/Eanein — tiger C lichrliken: ihre? 
1.Cor. ‚0, Dat ee dar wy —— ys dathn — de ge 


sehetan den 





BDar bi Ere Mina 
dan fsnem dd be oc Yutfüluige pan dem Berbe 
sewc ig Barunmepibeorad le æ vaſ auer "or = 


* | 











co Au u 


andem I. Auendtmal. sn 


BGrek keſche 3 r Tuto / e dat Ratinfche hoc} effte 
es: * ———— a a u 
under ri e/alfe vornäfftige Chris 
ſten / de ſick pp ae des Rykes Bades vorſtan / 
dar van geſchreuen ſteyt / Wate.ı3. Juw yſſet gegeuen/ 
* de heimelichen des Rykes Gades vorſtan / Deſſen 
ſt yſſet nicht gegeuen/zc, 


„age den — — ys / be vorſthan wat deſſe Huß⸗ 
* ke Di Difeige —— ——— 

te ſchencket und voͤrſettet / Wat de 

f prfe vor cin Brode und Slefch ys/ vnd war dath 









Schow — *— —— nicht yedermann 
ane us — mach / Dat rechte ſoͤte / vnd 
vngeſur de Brodt / vnd dat warhafftige Demmelßbrodr/ 
vnd Brodt des Leeuendes / dat vth dem Hemmel kuͤm̃t / 

t der Werlt dat Leenendt/ Fob.s. vnd dat alle 
mgerigen vorſ —— — 7 Dar der Werlt van 
woalget 7 nichr anders, denn wo od dar Man yn der Ws⸗ 
ſtenye den Rinderen Iſrael eine walliginge was / Num. 
ai. vᷣnd 21.d0 fe ſpreken / Vnſe Seele vordörrer/wenthe 
ke Kr feen nichtes den dar Man. Item / Vnſe Seele 
walger auer defjer lofen Spyfe. Alfofint dar an alle / de 

ch nuwerle den fören eiſtliken / Hemmel chen / vnd lee⸗ 
igen ſmack / vnnd de kreffte dar van vornamen heb⸗ 
vnd Re e vor achters des billigen Nach tmals 
fe des nen wort willen hebben / vnnd 


= at vt h grorer and — de 
— en 





— 


Thom 


352 Dat drüdde Bock 


Be Dar dochcho miner gedechte 
— He hefft nicht geſecht / dat ſi preket / vnnd mit de ſſen 
nifjebol nen worden vorandert de * des Brodes / dath 
din, myn Oyff werde. Me be / dach offere 

Bade dem Vader / Sunder dar doch » Me hefft en 





El ys vmme en tho donde / dat he nicht porgeten el 
arumme wil he dat ſyn hillige Nacht mal vns ſyn 
als ein Spegel/ daryn be unsalleryde vor ogen ſteyt. 
Dndwowyalleeydedes LER LETT gedecheeniffeyn 
billigen Auendtmal holden ſchoͤlen / dath lehret Paulus): 
1,.Corint.11, So vaken alſe gy var deſſem Brode ** 
pa van deſfem Kelet drincken / ſchoͤle gy des NRRren dodt 
vorkundigen / beth dat he kuͤmpt / Darumme ſchal men 
darxnne nicht flechtliken Chriſti gedencken / 
funderbeit ſynes dodes / de gecruͤtzigede Chriſt 
eprediget / vnd mit dem Gelouen angenamen / vñ yn dem 
onen gegeten werben. Zu 
Vnd mie deſſem beueel dan fyner gedechtniſſe / vordert 
he egentliken dat geijtlike etent ſynes Lynes / welcke ys 
ein geiſtlike betrachtinge / vnd wedderkauwent —— 
des yn dem Gelonen. Hyr 




































B: nem. Auendtwal. 
‚x were dan yederman gefraget wo/ ondv dvpwat · 


Jar * "Cheijki egenzliken gegeren werch/ 
# ik: a . 


ker / fleſchliker / BR He an 
wyfe /eifteallene geijEliber/henmelfiher/vnd 
er wpfe/erfte fleſchliker / vñ igeijtliEer wyſe 
erſt wol dorch Bades gnade wech / wath ydt 
— ıpfe ye / deſulue erkendt vnnd vorſteyt ock vp 
ehe deſuͤlue Spiſe eten moth. 

nicht mehr als twyerley wyſe tho ethende. 

ond de ander geiſtuick Der iyff eter vpere 
/on\ Meta Fiefler ere a 


€ fi 
gelick de ly geiſt lıker wyſe gegeren werden/ 
Alſo kan — el el niche lyffliker wyfe gegeren 
werden, Is nu Chriſti 
—* eine geiſtlike ſpyſe / fo moth ydt ock geiſtliken gege⸗ 
werden, Im ydt auerſt beyde tho gelick ein lyff li⸗ 
geiſt! e ae —* gegeten werden vp 
— yſe/l n cho gelick. 
Nu yſſet twar * * — Lyffnaſ pr ſub⸗ 


n3 ys ein glorificert ef nicht ein Geiſt / Qu.24. 
9— hyr wert geft — darumme och Cheiftilyrf 





eine — f RR ine, n Buch, erfte eine geiſtlike 
I: Pyfe vo: den Geiſt / effte bey: elich, 
— werh fict ein v ee Chrift — tho 


yffeine lyfflike ſpyſe / fo moth 
ydt nodewendichlyffliker wwyfegegerben werden. Is ydt 


ir 


2 * 


er wyſe / Alſo kan ock 
= Alfo berfe ockdaekyf 
ne geiſtlike ſpyſe Dnnd 


> 


on om achten. Deiluluigen gelifen nam 


Kelck 


Serge heockna dem etent den Kelck/ danckede⸗ 
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priami / vñ Auguſtini tydẽ / vñ yn Italia / by tydẽ Amb 
Ind Hieronymi / Vñ yn loiſpania by tyden der Concilien 


a 


Kr Aucndcm̃al. 355 
Ban Toledo / O — S. Bernhardi / vñ Petri Roms 
bardi / vnd Roy uitienſts / vnd Thome Aquinatis, 
Rn werden ock noch hhden cho dage vp etliken örden 
dtſchlandt Kelcke gefunden mir Pypeken / dar dat 
—— Volck vth cho drinckende 
dt ſint ock — etlike Vaweſie / noͤmliken Leo 1 
—* — mit eren ſettingen hefftich vñ apentliken = 
Beyen den Kelck mede tho gebrukende beualen hebbẽ. 
en auerſt deſuůͤlue erſtliken benamen / yn dem Conciliorha 
Darna auerſt im Cõcilio tho Baſel 
ys de kelck we me thogelaten den Behemẽ / Año 1451. 
DER hebben oc den gebruck 
alle tydt ee fe alle wege/ fo vatenfe gekröner 
werden / ng — jeftalde communiceren/ vnan⸗ 
gelchen/dnr f e od eyen fint, 
Den gebeuck bef = noch beholden de Paweſt tho Ro⸗ 
me ſuͤlueſt mit ſynen Diaconen / de em thor Miſſe denen. 
Neffe ock YarıNTE RIM des Kelckes gebruck ethli⸗ 
ker maten wedder thogelaten. 
eo ber —— hefft den gebruck mit Bul⸗ 


| | u Concilium tho Trent dem ge⸗ 
menen zuck des Kelckes vorloͤuet / wowol 
sicht aller dinge / wo de warheit Bades vordert. 
De nu auerſt dat hillige Auendtmal nicht recht vth⸗ 
belen) onder beyderley de des Brodes und des Rels 
ckes / deſuͤluen een en ſick fwerliken vo: erſt wedder 
Chrifti Inf Hereinge. Thom anderen wedder dar billige A⸗ 
uendemal, Thom druͤdden webder dat Nye Teſtament 4 









dder de A ch 
Er Reden, 


Bi 


dat ) ‚yafunderbeie mich dem 298 beue BBeE — hm Ä 





336 Dar druͤdde Beck - 
Thom negenden · Vnnd Ipract tz en t 
Dee (wo Mattheus und Marcus fehryuen) er nee Ä 


Belck 


is man blodt des nienZeftamentes ( * 


—— 


cas auerſt vnd Paulus ſchriuen alſo) Deckels | 
dach nye Teſtament in monem bio! 2/7 
; dacvor ſuw vnd vor rele vorgaten were cho 
| rorgeuinge der ſunden / Soͤlckes oz 
vafen godarvchdrincfenegomgnerge 
dechteniſſe. Fr Sovafen gy dat don. wer 
den / ſo dochgde che myner gedechteniſe. 


Wowol de worde Matrhei ond Marci ſchyuen vele 

anders tho ſyn / alſe de worde Luce vnd Pauli / ſo geuen 

| fe dennoch einerley fin vnd vorſt andt / Vnnd Incasannd 

Plus vorklaren recht de worde Matthei vnnd Marci 

yır deſſem vorſt ande / als hedde de HERE alfo gefener 

Enutf anget deſſen Kelck vth myner handt / vnd drin⸗ 

cket alle Var vth mir deſſem Gelouen / dat gelik erwiß ghy 

deſſes Kelckes vth myner hant deelhafftich werd&yd.re gy 

ot alfoinder warheit mit deſſem fülnise Keicke Veelbarf 

tich werden mynesBlodes/dar nu vor yım- vñ vor alle 
loͤui ge ſchal vorgaten werden / darmede de ewige Dia 
bundt Te tament Bades vp dat nye van y beue 

get / vor fegelt / vnd Fullenbeabr were / Nadem 
mede aller — Suͤnde yn ewicheit ae 

















bi re te 


J Vandem IH: Auendtmal. 37 
den) darumme gy ock d Kelck alle wege holden ſchoͤ⸗ 
len vor myn 0 myn nye Teſtament / vnd ges 
bruken en nicht ane gedecht eniſſe mynes Blodeuorgerens 
vnd — ane danckſegginge. 

ons bye de REre einen eddelen dranck / welcker 
elick genoͤmet mach werden Wyn / Water / vñ Blode, 
ar ys de —— Be gewaſſen ys vth dem war⸗ wyn ⸗ 
fftigen en de van gem hemmelſchen Vader ge: 
—— ys / dar alle Geloͤuigẽ de groͤnen wynrancken dã 
ſint / vnd * růchte vorbrengen ryckliken / Johan ı5. 
Van welc RE ocE vormals Pc billige Pas 
triarch Jacob ba je gewyſſaget / 90 he ſynen Son Juda 
fegende/pnd ſprack / /Sen 40. He wert ſynen Voͤllen an 
den wynſtock binden / vnd ſyner Eſelynnen Sone an den 
eddelen — He wert ſyn Kledt * Wyne waſſchen / 
vnd ſynen Mantel yn re 
Welcke worde wy vorſtan vor erſt na der Hiſt orien van 
den vthwendigen ſegen der fruchtbaren Wynberge/de 
Bann n ſynem —— ſcholde / vor alle ſynẽ Bade 


ern, Darnaanebock er heimlichett des Rikes 
Chrifti’de sven. dem n: n mit dem Kelck des 
Nyen T agen. 
Ydt ys ock dat pe endige Water) dar van de HERe weter. 


redet / Yohan,4.YVol des warers drincket / dat yck cm ges 
ue / dem wert ewichlick nicht doͤrſten / ſunder dar water dat 
yck em genen werde / dat werth ynem ein Borne des was 
ters werden / dat yn dat ewige leeuendt quellet. 
Vnd wowol deſſe worde egentliken gedůͤdet werden 
vp —* einen / vñ heylſamen wateren des hilligen Geiſtes / 
vp dat vorga tene Blodt desn eſtaments. 
So gehoren doch —— de Geiſt vñ dat Blodt alſo tho⸗ 
ſan — — eine / ane dath ander un leeuendige Eraffe fe 
* 8) 


.. 


— J 
* Dar drüdde Bock — 
gyfft / ſunder heyde thogelick geuen ſe einen leeuendigẽ vã 
geiftlike dranck / vñ is der geſtalt ydel geiſt vñ leeuẽt / allet 
war van des SRren fleſch vi biodt gereber wer Jo.6, 

Gelyker mate ys ock dyth water angebeldet worẽden / 
9o:c dat water / dath am hoite des Crůtzes geflathen ys 
reb es HEren hilligẽ Sydẽ / mit Blode vormenget / Joh · 

0. dat Johannes vthlecht / i. Johan.5. Deſſe —— 
kumpt mit Water und Blode / Jeſus Chri ncht mich 
warerallene/funber mic water vnd blode — — 
Deffenſfůluigen geiftliken dranck hebben ock vormals 
de Geloͤuigen Veders gefmaker/1.Corint.10. Onfe Der 
der bebben alleeinerleyegeiftliten dranck gedruncken / Se 
n anerft van dem geiſtuken Velſe / de nanolgede / 
welcker Velß was Chriſtus. ⸗ — 
De vngeloͤuigen fleſchliken Iſraeliter doͤrſteden tho 
der tydt allene na liffliken wateren / vnd wuͤſten nicht van 
deſſen geiſtliken wateren Alſo ys ock noch de vngeloͤn 
werle daran⸗fe fraget nicht eins na de ſſe m eddelẽ dranck 
sog deſſe geifklike dranck / ſo gar bytter vo: allem 
fleſch und Blodt / dat fe. od van den narhrliken Win chen 
.Cor:t nice Kan nocb mach gedruncken werden/ Sc wereo@als 
lene vor Je weddergebaren Minſchen ſoͤte gemabet dorch 
dar Holt des Cruͤtzes / Lrod 15. F Bf 
md wert gelehet Apoc.zı.rz Yarh alle Gelöniger 
van de ſen reinen vnd heylſamen wateren gewa * 
len (ya van ſanden wichliken/unnde dar van drincken / 
ond fruchtbar ſyn ane ende. u 
Bon. Ey ock dat rechte Blodt / dath ym 










— —8* 
* *— 
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melt) dat de Patriarch Juda ſynen Mantelyn gewal 
- — feben hefft / Dar ock alle Ge loͤnigẽ van anbegiñe der werle 
ere Kleder yn gew hen hebben / Aps 7. Bar ock Zacyas 
iasCap.9. van gepredtger hefft alſo / Du leteſt vth dorch 
* Blodt dynes Bundes dyne Gefangene vt h dem Die 
te dar nen water ynne ys. 
"Me Affgodiſchen Egypter hadden ock alle ere war 
terſtroͤme vullBlodes/ Exod. 7. Auerſt ydt ſtinckede en 
tho/vnd was en ſo gyftich / dathock ere Viſſche d ar van 
ſteruen moſten / vnd ſe ſulueſt ock nicht drincken konden. 
Alſo ys ock noch dat duͤre vorgatene Blodt Jeſu Chris 
ſti / den Geloͤuigen thwar eine rycklike aff waſſchinge van 
eren ht / vnnde ydt ys ere hemmelſche gedrenck /ere 
+ 






| vorloͤſtnge / vnd leeuendt / Auerſt den unge, 
oͤuigen ys ydt ein gruwelick Sindtfloth / eine gyfftige / vñ 
bloͤdige waterſtrom / vnd ein Rode Meer / darynne je alle 
moͤten vordrincken / vnd vmmekamen ewichliken. 
Thom teinden ſprack Jeſus ock: 
ne 
en e 


Bet ſegge puw ter werde van nuanınidenn" 
drinikenzbeipandendasß/wenn ick dac 








vorbercy 
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dar ock de HEre Han zeder/Lu.22 FE wyl juw dat Ay 
ke beſcheiden / gelick als ydt my myn Vader beſcheiden 
hefft / dat gy eten vnd drincken ſchoͤlen auer myner Taf 
pr yn mynem Ryke/zc. Deile hemmelſche gerichre ſma⸗ 

en twar alle Belöuige ym hilligen Auendt mal / Auerſt in 
yennem leeuende werden fe vns erſt fullenkameliken vor⸗ 

fedigen / dar ock nemandt ander lyfflike ſpyſe effte ge⸗ 
drenck bedaruen wert. ER 7 
- Apocal,7. Ein werenicht mehr hungeren noch doͤrſten / 
ock wert nicht vp ſe vallen de Suͤnne edder yennige hitte / 
Wente dat Lam midden ym Stole wert —— 
leyden tho den leeuendigen water boͤrnen / Vñ Bode wert 
aff waſſchen alle tranen van eren ogen. 

Apocal, 2. vnnd 22, Me wert eten van dem Holte des 

Ceeuendes. 


Dander vorbereydinge hhom 
hilligen Auendtmal. Cap. 48. 
Ei Vsessinae bebbe wy gelehret Yen rechten gebruck 


tho geuoͤrdert werden, Ock wode Difchgenoten gejtalde 
fin ſchoͤlen. Ondwyders/ Wanner man Auendtmal ho 

enfchal. Vnd thom leften/ Aıfee ydt ock nuͤtte edder no⸗ 
dich 8 vaken datſuůluige tho ge — 









vam Oſterlam war van gelehrt / dath hyr vnnoͤdich ys 
wedder tho vorhalende. a 

1, Cozint.11.De Minſche proͤue fick ſuͤlueſt / vnd alfoere 
be van deſſem Brode / vnd drincke var deſſem Kelcke/ 


dinge vıb te wol vnwerdich etet vnd drincket / de etet vñ drincket ſic F 


Paulileh: 


ir 


* 





„Bi rt 


J 


- 









— Banden H. Aucndrmal. 56 
Dix dat Berichte) darmede Yach he niche vnderſchedet 
ar Kyif des MDERLIT. Item / Wolrnwerdich vann 
deſſem Brodt eeh/edder van dem Relte des I ERLEYT 
drincket / de ys ſchuͤldich an dem Lyue vñ Blode des HE⸗ 
REN / Darumme ſint ock fo vele fwacten vnd krancken 
manck yuw / vnd ein gudt deel ſlapen / zc, 
. Kine Hroue ſchal vor ben ghan / lehret auerſt de Apo⸗ Protes 
elnicht/dat wy ander Luͤde pröuen ſchoͤlen / wo gemein⸗ 
Een de Wedderdoͤperſche Secten don / Sunder dath wy 
ons ſulueſt proͤuen ſchoͤlen / cin yeder Minfche fick fůlueſt / 
Vnd wenn einer mede hentho tredet / vñ unwerdich erer/ 
de etet nicht my / edder einem anderen dath Gerichte / ſun⸗ 
e 
ſchal men auerſt ſick ꝛoͤuen:? Im Paweſtdom 
holden feere lern Drenbihe/oo: de rechre proue / er Dar 
vnd vorbereydinge / vnd menet dat bnuornůfft ige Voick / piften, 
dar ſe ſick recot wol gepzöuer/pnd bereyder hebben/wen fe 
allenede blote Drenbiche na gewanheit geholden hebben. * 
Daryegen de Secten vorderen eine fullent amen⸗ Droue 
billicheir des Leeuendes / acht en od nemandt Yar cho wer, der Se⸗ 
dich / de nicht gantz ——— ys. en. 

__ Wyanerftlebzen vt h Dauli grundt / dat deffe proͤuin⸗ Kecht 
ge und vorbereydinge ſteyt vor erſt yn dem Gelouen / vnd brie⸗ 
yn der Bot he / Vnd darna yn der rechter erkentem ffe Per Ik Dro 
vorborgen heimlicyeit deſſes billigen Auendemals/ dath ue. 
men — — Aa recht richten kan. 

Erſthiken pröue de Minſche ſick ſalueſt / efft e be ock 
yn dem Gelouen ſy / 2 Corinth.iz, Vorfsker puw faiueſt — —— 
te ghy ym Geloden fineh/pröuer yow ſalueſt / Eoder er (<uens, 
ie gby yuw ſfuͤlueſt nicht / dat Jeſus Chriſtus yn yuw 
t ſy denn dat gy vndů 


)y moͤren op pns fülgeftfchen/vnd yn vnſe egen ber» 
ee ne ar N 
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Fe vnd geweten gan / vmme tho vornemende effte wyod 
recht eledtmate des Qyues Chriſti fine / dorch den Gelo⸗ 
nen Chriſto vnd ſyner Gemene yngelyuet / Effte dath bwy 
Torch vngelonen vnd affgoͤderye / effte ander ergerlike ad 
de fineh ledemate Ber werle/ des Antichriſt / vnd des 
nels / Wente wy moͤten vor hen ware ledt mate Chriſti ſyn / 
vnd che fi ynem lyne gchören/alfe rechte beſnedene 53 
liter / vnd geloͤnge Juͤnger / vnnd diſch genoten An 
werde wyrhodest) ER En Piffche fo vnwerdich ſyn / 
voͤr mals affgödifihe Meyden/ond Fsden / de fit vı 
reiniget hadven/gewefen fine tho de n Auendemaldes Ds 
ſterlammmes / Exod. i2. vnd Num.o. Vñ alſe de Poilifterr 
vnd Dfa des Miren Bade vnwerdich we — 
* ee bleuenfi.Reg.s.vndz, 

De a 





Re / Bhy — deelha Ef 
. DERLITIffehes/ond des Důuels ee —* 
So ys ock dat hillige Auendemalegentliten porordene 
vor de yennige / dar dat Blodt des Ayen Teſtamentes vo 
vworgaten ys / Vnd wowol de Schrifft ſecht / dat Chriſtus 
vor alle gefforuenys/2,Cor.s. Onnd dat be ys — 5 
Bun? vor er der ganzen Werle/ 1."joh.2.50 ghar 
egenclitenallene vp alle Drberwelden, 







ade —— darum̃e de Ere ock van ſynẽ blo 
de alſs geredet — vor yuw vnd vor vele vorgaten 
| — Bene / —— reden 
tee "Joh 6, De myn 
dri —— HR ee 


‚Darm — Min ſche fick ſuͤlueſt —— 
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Ind proͤu een —* Bot he ſick tho Gedt pn route 
— hefft / 





voͤrige ſuͤndtlike leeuende voranıher bore 
bereondan ne en nye Chriftlic leeuendt tho wan⸗ 
derende yn der leue Bades) vnd des Negeſten / yn Milli 
cheit vnd Gerechticheit. 
Hebedarff war nicht folangerbo wachten / beth ee DOW. 
unse follenfamen ſy yn ſick / darumme dath 
enkamenheit nemandt auerEamen mach yn HE 
—— leeuendt / ock nicht de alder hilligeſten. Be 
————— ſuͤlueſt ſyne vnfullenkamenheit / Philip,3 dar 
be ſecht / Nicht dath yck ydt rede ergrepen hebbe / edder 
fullenkamen fylıc, - 
So mot h dennoch hyr de anuanck des gehorſams ſyn / 
vnd de fullentamenbeit blyuen in Chrifto Jeſu. De am 
uanck des gehorſams geſchůth / wenn ficEde Minfcbe yn 
rechter erkent eniſſe ſyner fünden vnd vnwerdicheit vor⸗ 
demoͤdiget vor ſynem Bade/ vnnd dorch erkenteniſſe des 
Gelouens an der gnade ChriftificE bekert tho einemnyen 
billigen leeuen dt/ vnd als denn wert he ock der fullenka⸗ 
menheit — 5313 tich dorch den Gelouen, 
— eſten moth ſick de Minfche ock fülneft prouen Droue 
sen e/effte heock recht vorſteit Vegeifllikeder «r- 
— des hilligen Auendtmals / dat be des PEren tente= 
yff recht wete tho et hende / vnd ſicktho nuͤtte maken/Sonte- 
—* je alſe he noch nicht recht wech cha richt ende van des 
renlyff ym Auendtmal / fi 
niet —— vnd kan nen 








Id mit — —— mit Fr! ne 
chom ew — van —*— uen ricEhE 
eleret hebben / Ta wol alforngefcbii Are 

tho geyt / de ett we — S— hei wert andes 


564 Dar drüdde Bock 
DEREIT Oyff vnd Blodt ſchůldich / werth ock dar auer 


ei dem MEscn gerichtet / geſtraffet / vñ getuͤchtiget mie 
ſwackheit / effte ander vngelůck / effte ock mit dem dode. 


Dan dem Dener des billigen 


Auendtmals.  Cap.49, 


2: hochnoͤdich cho wetenbe / wat Perfon dat hilli e x 


Auendtmal bedenen vnd vthdelen ſchal  wowo 
gnade vnd krafft der Sacramenten ock nicht ſteyt 
yn der werdicheit edder vnwerdicheit Ver Denern. 


Crmwe Im erſten Auendtmal ys de DIERe ſuͤlueſt ym denſte 


* ener geweſt / Nu auerſt mach nicht ein yeder man ſick des den 

DT ſtes annemen (wo etlike menen) Sunder allene deſuͤluen / 

Dat Ampt des wordes/ vnd der Sacramenten be ua⸗ 
——— —— 

düch- _ _IDE equeme Perfonen 

„ae de Bibpiekere weßdem I de egeneken :faluer 

. £tbodem | 


Alfo —— Bien, De Dener der Wed» 


derdoͤper / de nene Schrifftmetigefendinge hebben / wo 
———— bewyſet. 


ee ſchoͤlen auerft ce alle truwe Dener gedencken / 


de communceren / ſo vaken ſe dem Nachtmal de⸗ 


ne / wo ock Chriſtus ſuͤlueſt hefft mede van der Seuche des 
wynſtockes —— ne 26, 


Marie Danden n Difßgenseen im hilligen 
Ber S Webberböner beiden — vor werdige Per 


Rorrger fonensere Rortgefellen, 
fellen, 


De 


4 





J — * 
Vandem H · Funden © ⸗6cc 
Bra srefker.ym Paweſtdom holdt ock Je dcdengoye, 

vor ſyne Commimcanten / He gifft ock ſynen Brodt godt Rrande 

effte Seo Die es erdichtede Sacta ment den ÄAranı Gfan» 
cken / Auerſt den Befan nen weygert be dat, ‚gan. 
Andete geuen dat — beyde Krancken vnde 


- * 


— J—— ae — 






Gefangenen 


* 


Anvere vor ent holdent beyden / vñ geuent allene den Geſun⸗ 


Gefunden yn der Gemene vor ſammelinge / Vnnd achten zen yn 
deſuͤluige wyſe vnnde ordeninge der Inſettinge Chriſti der Ge⸗ 
mehr pl ne ment. 
Inder olden Kercken ys ock dat Nacht mal gegeuen dẽ vorban⸗ 


1 
"Aranden/deym Bann weren/wenn fe bot huerdich wor; neten. 
| 


— * 
gt 
% 


5 
55 den / vnd datſulue vorderden Euſeb lib. 6. Cap. 44. 


generende hebben thogelaten / wo men ſuͤth by Cypria⸗ 


Gere ini⸗ 
geven» 


Rene Wer Yngerei 






een: | 
n Nacht mal lathen —— 
—* I 


illige * 





366 Dat druͤdde Bock 
Dan bes Dre ys ock nuͤtte ein Bericht cho geuenbedanberbe 
buemer uemen tydt / Wenn de beſte / vnd gelegenſte tydt ſy 
edt. Tactmaltbe gebrukende YOy weten dar ydt de 
Auendt. Ere fülueft am Auende edder yn der nacht / do he vorra⸗ 
den wart / geholden hefft / vp deſuͤlue tydt / als ock dat h Ds 
ſterlam na dem Geſette — gegeten werden / vnd dath 
ydt deßunals hetet ein Auendt mal effte Nachtmal. 
Morgen ¶ In der vorigen Kercken hebbent etiike geholden des 
Sr Auendes/ Ethlike des Morgens / Vnd andere alle dage / 
Ses fon Andere allene des Sondages / Andere dremal des Jars / 
dages. Andere men ein mal des ch, — 
Sremal Idt was dem Volcke des olden Teſtamentes ym Geſet⸗ 
n yat te eme gewiſſe tidt / vnd dach vthdruͤckliken voͤrgeſcheeuen / 
Dnmal pp beualen thom Auendtmal des Dfterlammes / Auerſt 


re frye dage gebunden / Dat klarliken de 
ber. mede bringen / dewyle he ſecht / So 07 
doth / ſo doth —— decht 





ee jewanheit des preſters / de alle dage na yner 


rl Sunda. i 


. 
u 


gi 


Ban dem B. Auendtmal 567 


| Fundatlon edder vth dwanck effte vth —— michnig. 


groter lichtuerdicheit / vñ pmme gelt ſyn Mißwerck deith / —* 


ys ein gruwel vor Godt. des Miſ 


Auerſt Vegroteyuer der hilligen Vedern yn der Apo⸗ breſiers 
ine kercken / de Yachlikes dat Brodtbrekent helden/ 
is hoch tho lauẽde / vñ vordoͤmet vnſe koltheit / vñ vuelheit 


Effte men ‚parcn nadımal Holden 


er Fr van hen vns9e TERN Ge Exempel der 
Aſpoſtel / Act 2. vnd 20. vnd i. Cozint.ıı, Apoſtel 
Octk de —* ge er billigen Deders/nömliken: 


— —* orona — vnd lib. 2. ad Tertui⸗ 


ianus. 
— Sn Euan — 
a mus pro er. 16 6 ader[us — — Et Face 
ad Kicinium, mus, 


Augufinus Tom b. 2. de fermone Domini in mon, Augufiie 
ce, Et Epiſt.118. en — Tom.⁊ Item Tom,z, tur 


lib, —* Eccleſiaſticis — 

— ran z.% aeramentis / Cap. 4. Et lib. F. Ambros 
—— lehinsgniefo rma fidei Carholice, y Epiphas 
In deffen allen finden wy den en A gebrud Hi 

und den gebruck der olden Rercen/alsnömliten) dat de 

Chriſten ynt — alle dage mich, grotem yuer Nacht⸗ 

mia} eholden he | 

nd TEN Seheraelt hriſoſtomus / Theophila 

—— mehr ander Peders / vor dern gantz flycigen renzus 

den dageliken gebruck des ge eg —— 
dar wy ſtedes an des NHEren Kelck fhöle n hangen it —* 

e yungen kinderken ſick vaſt holden an erer Moder honus- 


«vi dat wy unfenmunde andes HEren keid bringe Theophi 
ſcho⸗ lactus. 


J * 










* Dat drüdde Back van den H Audt 
ſchoͤlen ni dt anders/ denn effte wy des HEren Blodt m 
vnſer tungen ſageden weh des I-Eren — — der, 
* * Jr hefft auerjt ein Loncilinm mich na | 
Yiump'ie unmyn zran krick Ve gude o olde vnd Apojkolif. —— * 
berinam. beit vorandert / do nonde olde Chri tuke yner porkolde 
was / Vnd vorordent dat ein yeder Chriſt yo dre mal ynt 
Jar ſick by dem hilligen Nacht mal ſcholde laten vinden / 
vp Daſchen Oingeſten / vnd HMtwynter. 
Dirn iys ydt dar hen geraden Fremen allene einmal. 
ine Jr: it chom Tahem ıl gefchicher beffe, — 
Oeopa⸗ Vnd ys endtliken des Paweſtes erdihtede / vñ afgem 
weites Welke Mißwerck yn lade des billigen Nacht mals ynge⸗ 
mip- derungen / vñ ys daroorch des NEren hillige Auendt mal 
werek · gantz vñ gar vndergedruͤckt / vñ vt h dem gedruck gekamẽ. 
Dewyle ydt auerſt nu tho vnſen tydẽ dort; Gades gnade 
an velẽ oͤrden wedder reſtituert / vñ ynt gebruck gebracht 
ys / So richten wy ons ock billick wedder na dem rechten 
olden / vnd waren Apoſtoliſchen gebruck / Vnd ynſunder⸗ 
yaken heit vor erſt vmme des HEren ern tlike Mandat vnd be⸗ 
23 neels willen / de dar ſecht / Nemet ben’ / Etet / Irincket / vnd 
Denyne Voch ydt tho myner gedechteniſſe / Dat ernſthafft ige Bes 
wierley bodt des Soͤns Bades vam Hemmel moͤgen wy nicht ane 
N es Shnde vorſuͤmen / vnd na laten. 
Dar naod vmme der eddelen fruͤchte willen de wy — 
— ein van der amen / Nadem nale d ar mede lee nendich bekreffti⸗ 
Zeus — Le pi ra RR v u ce 
de und dar ewige leeuent. On Bbeffene ri £ 
miale · ¶ Ah⸗ ſtol we Kerctane eropuel dorc deſſe ge· | 
— —— laten bewegen ſtedes tho 
—— — 3 —* 4— 
en — Di 42: rekent. — 
ee. Dat reade 


> 
p ZT 
 % 





1 DAR 


Dat veerde Bock / 





| Dander auenchent Cap.J. 


* —— van einer hocheit effte macht / der fick de 
ſulueſt annemen / vngeboͤrliker wyſe 
Yarmede —— en leren daruan in dem 
vorſtande dat ydt ſy ein hocheit vnd macht van Godt her⸗ 
n/tho ſtraffende de boͤſen / vnd thobeſchuͤttende de 

n / vnd tho hand thauende de Gerechticheit. 


Ehteemgpeif machen Aue⸗ 


si Br 
Di Wedderdoͤper vnd ‚ngebosfame orachrer 9er 


— wy van der Auerichcit durch Bades ge 
nade leren werden/fo werde wynicht dar van be⸗ 


Auericheit willen nicht dat ein Chriſt mach ein + 

oc dat de C —— Auerichät 

nicht Dan er. ee befft Ye miffededers an 
dem halßtho eur noch macht de underdanentho 






worderende edder thom Rt ethom Ede /etc. Se wils 
len ock in ſt adt des ſwerdes allene der — ———————— 
—— —— wer I fimberallenemit 
em Ban geſtraffet werde. 


gi ſike geuen alfo vor Gobthe volck 
— — — er vi = * meet a 





fte au 
dome · 


370 Dat veerde Bock 
uen ſteit Syr. 27. Godt hefft auer alle voͤlcker Auerichey den 
vorordent / Auerſt auer Iſrael ys he allene Mer: geword 
Daruth ſluten ſe / dat de Auerichcit / de auer de Chzifien 
mie dem fwerderegerer/nicht van Godt ſy. wi 
— ANDEXRXE feggenalfo : De Auericheit ys vormals 
erdome, in Badesrhosnegegenen/Mofee.13.jch ga yeinen Koͤ⸗ 
ninck in mynem thorne / vnd wil Iyeninmynem geimmen 
wechnemen. Daruth ſluten ſe / dat darumme de Rönin k 
dat is de Auericheit de ym thorne yn tydt des Diden Te: 
ſtamentes gegeuen ys / nu in tidt des Nyen Teſta 
tes moth vphoͤren / vp dath de gnade Cheiſti re 
mie dem geiſtliken ſwerde / dat ſeele vnd Geiſt durch 
—— Hyr vp tehen ſe ock den ſproͤck / Sam. s. Dar 
€ Der: tho Samuel ſprickt: Se hebben nicht dy ſunder 
my vorworpen / dat ic nicht Koͤninck auer fe ſyn ſcholde. 
Ode u IIDERE reden alſo daruam: In der Beinene des 
ervome, Nyen Teſtamentes mach nen vt hwendich ſwert van jen⸗ 
niger Auericheit — werdẽ / Sunder Chriſtus moth al⸗ 
leine manck den Thriſten mit ſynem Geifkliken ſwerde re⸗ 
geren. Wente dat olde Joͤdiſche Ryke vnd Regiment / dar 
yn dat vthwendige ſwert der Auericheit beualen was / dat 
ock alſe ein Figur pp Cheifti Geiſtlike Rick wyſede / hoͤrt 
nu in Chriſto up] vnd geldet nicht mehr. Darumme dath 
ydt allene beth vp —— ſynen beſtandt ſcholde hebben / 









wo gefehzenen ſteit: Gen. 
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Auerft im N en nic t / dar wy ock vnſen vyendt na dem 
beuẽl ee alles lyden / vnd 
den boͤſennicht wedderſtan / noch under vns badern/und 
rechten vnd derwegen nener Auericheit bedaruen. t 

ATDERE ſprꝛeken vp deſſe wyſe: Chriſtus heffene- _ 
mandt in ſynem volcke beualen de ſtraff der myſſededers —— 
mit dem ſwerde / Dar ys ock nene SCHAFFT dat in der 
Apoſtoliſchen kercken yemande mich dem ſwerde regerer Söfte er 





efft de Chriſten — — hefft. Darumme de om“ 

fodane Auericheyt ys / de kan nene lydtmate ſyn der Criſt⸗ 

iyker Gemene Be = 
NOCH SFNT andere de alfo Yarvan ſpreken: De >. 


— der Auericheit leth ſtek ewar vor der werit wol Söyende 
anfehen/ alfewere fe ein hoge ſtandt van Bode / Auerſi erdome · 
dewyl dar nichts ynne ys deñ pracht / ſtoit heit / vnd auer⸗ 

modt / fo ys fe vo: Bode ein gluwel / Ind nicht eine Dzs 
deninge Gades / vormoͤge des ſproͤkes Rucıs. War hoch is 

vnder den min ſchen / dat ys ein gruwelvor Bode; 


— by a ——— de | 

iggen/eine Elene yunge wert Eeluer vnde yunge leuwen/ 

vnb mafteuche mirehnanber Sapuen/zt- : 
N ee 


972 Dat veerde Bock 
EThRE ar gumenteren alſo: Dat Ryke Chriſt 
erdame, Yeniche van veſſer werlt / Johan. 13. Idt ys ein Beifili | 
Ryke / gerechtich eit / frede vıd froͤuwde yn dem bilhg | 
Geifte.Kom. 14. De Auerichere auerſt moth wertlikefas | 
ken regeren / vnd de böfen mit dem ſwerde ſtraffen Dar: ⸗ 
umme gehoͤrt Ve Auericheit tho dem Ryke Chaifkiniche/ 
Wente nemandt kan twen Heren / Chriſto vnd der werlt / 
PET SYNIT anerfkocteribennehftgeftagetwer 
1% PITIT auerſt ock etlike / weñ ſe ge twer⸗ 
— — Effte de Auericheit van Godt 54— m Dis 
uel / ſo doͤren fe nicht richtich antwerden vnd ein van bey; 
den bekennen / wo ſe wol ſchuͤldich Mn don / Suns 
der ſe nemen deſſe vthflucht / vnd feggenalfo: De Auerich⸗ 
¶ heit de nu is / de is twyſſchen beyden ELHTYFRIE beEe 
nen ſeyß van Godt / vnd nicht van dem Duͤuel / auerſt fe 
ON · hangen dar an / dat ſe nicht ſy ein ledemare der Gemene 
Gades / ock nicht der Werlt / ſunder ſteyt twyſſchen beyde / 
alſe eine Regge twyſſchen einem Garden / vñ wildẽ deertẽ. 
— THOM leſten ſint ock vele de meinen dat euen dar ⸗ 
Tmeltfie umme de Auericheie niche van Godt kan ſyn / umme Par 
rdome. vele erer hocheit mißbruken mit Cyrannye / vnd vnderſtan 
4 ck Ve lüdecho dem Gelouen mie gewalecho dwingende . 
eſſe vözen deſſe nauolgende argumenten. A 


ae ne ale ee 
rüit inck / welcker aljo yn Yes minſchen herte vow 
ehe borgen ys / dat de Auericheit Yar nicht vanrichten —* 


darumme ſcholde fe ſick des entholddh)en. 
14: ITM 2. Theſſe 3.De Geloue ys nicht yedermans 


Deerieyn dinck. Vnd Rom. 12, De Geloue ys ein gaue Gades / dar⸗ 
de erdoe um̃e kan nene Auericheit jemandt thom Gelouen dwingẽ. 

Me VTEM DIE nmn ſche de yn erdome ſteckt / kan vnd 
vylchn· mach noch vp ander tyden berichter vnd gewonnen m 
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den / weñ he auerfkin der Iwalinge/ vnd in dem ungelor 
wen were vmmegebracht / fo wert he beyde an dem lyue / 
vnd ock an der ſeelen gedoͤdet / darumme ſcholde men en 
nicht doͤden / ſunder thor bothe vormanen. 

Item. DE Apoſtele hebben nuͤwerle einen ketter ſchen 16. 
minſchen vorklaget by der Auericheit / edder ere ſtraffe be⸗ Söftein- 
gert / Sunder allene recht geprediget. Darumme ſcholde d* «do 
ock noch dat wordt gepzediger werden/ ane dwanck und · 
ſtraffe der Auericht Ba 

Item DARAN Een dt man de rechten fchape Chrifki/ Söuen- 
dat ſe van andern vorfollget werden / vnd fülueft nemande tepnde 
vorfolgen / etc. SE EM — 

Vnme alle deſſe vorgenoͤmede erdome tho vordedi⸗ 
gende voͤren ſeock deſſe ſproͤke vth der Schrifft / wo folget. 

t. Natet beyde mit einander vpwaſſen beth tho 
der are, J * 

Matt. as. Wyl myyemandt nauolgen / de vorſake ſick Tücher 
ſuͤlueſt / vnd neme ſyn Cruͤtze vp ſick / vnd volgemy na. — 

Matr.20. Marc.ıo, Iuc.22. De wertliken Koͤninge hoenn 
her ſchen / etc. Welcken ſproͤckſe alſo vordůt ſchen: Gy weten gyius, 
dath vnder den eg Ve vor geweldige gebolden fyn . 
willen / beherſchen de Voͤlcker / vnd men bethfe gnedige bes 
ren / vnder yuw auerſt ſ cht alſo ſyn. Alſo holden ſe 
den ſtandt der Chriſtliken Auericheit vor einen Heyden⸗ 
ſchen ſtandt. Vnd darmede ſe deſſe worde nicht allene vp 
Chꝛiſti Jünger de do yegenwordich weren / ſunder ock vp 
alle C A Biden moͤgen / ſo voͤren ſe ock den Sproͤck / 
Mare.. Wat ick iuw ſegge/ dat ſegge ick allen. 
Matth. 28. Lehret Fi holden allent wat ick yuw 


th 
hebbe. — tr | 5 
wultu ſo Au heran. I — — * 


— 
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vnd vortere ſe / gelick alſe Helias dede. Jeſus auerſt wer 
de ſick vmme vnd bedzouwede fe vnd ſprack· Wete ghy 
nicht welches Geiſtes kinder ghy fin? Des minſchen Sone 
ys nicht gekamen Ber minſchen Seelen tho vorderuende / 
ſunder tho erholdende. 
Luc.i2. Wol hefft my thom Richter edder Erffſchey⸗ 
der auer yuw geſettet ? 
Johannis 6. Is Jeſus geweken / do fe en thom koͤninge 
maken wolden. 
Johannis.s. Jeſus ſprack tho der — vor⸗ 
doͤme dy ock nicht. Ga hen vnd ſuͤndige nicht me 
x — 18 Myn Ryke ys nicht van deſſer werlt / c. 
BGamali⸗ ct.5. Gamaliel ſprack: Latet ajf van deſſen minſchen / 


vd vnd latet fe varcı Js de radt edder dat werck van den mir 
* ſche / ſo were ydt vñder gan / yſſet auerſt van Gade / ſo koͤn⸗ 
ne ghy ydt nicht dempen. 


Paulus, Rom aa . De ſwacken im Gelouen nemet an / vnd vor⸗ 
wirret de conſcientien nicht. | 
1,Cosint.4.Men fchele uns /fo fegene wy / men voruol⸗ 
ger uns’ fo bidde wyernſtlick / etc | | 
2. Corinth. 10. De Wapen vnfer rydderfchop finde 
Galat. 6, in Irege des andern boͤrde / etc. a 
Epheſ. 4. He hefft ethlike tho Apoftelen/ethliketho _ 
— — ꝛc. Dar wert (ſeggen ſe) der Auericheit 
nicht ge t. —— 
*8 2. Ein yeder ſy geſinnet wo Chriſtus Jeſus 
ock waslıc. 
= Kir . Einen ketterſchen minſchen vormyde wenn 
be einmaledder twe vormant is / tc He ſecht nicht doͤdet en. 
Roͤm. i2. a 10, 
1 Co:inth.s. Worumme lache ghy yuw nicht vele les 
uer vnrecht dont, — Mat 


- ee 2 9 
a 
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Matrb.26 Steck dyn fiwere an ſynen orth/ etc. 
Luc.6. Voꝛgeuet / ſo werr yuw vorgeuen / etc. 
ID SIT oE noch ander Wedderdoͤper Fe eine 


vele ander meiningehebben van Ier Auericheie. Deffede- Aarein. 
wylfelefenin der Schrifft Yar ene Dauid belauet is / Fer. de erdos 
13.30, 33. Ezech. 34. 20. Vnd dat de bitte Danid wed; me 


der ppgerichter ſchalwerden / Amos.9. Act.ı5. Vnd Yath 
Bades Volck vorloſt fchal werden / vth der Babylos 
nifcher genencfenifferzc.So werden fe dar durch beweget! 
darna cho trachtende / dat ſe ſick firluefkeinegen Ryke moͤ⸗ 
n vprichren | vnd auer fick ſetten einen Wertliken 
oͤninck / tc. | * 
Summa ein hupe der Wedderdoͤper wyl nicht dath 
cin Auericheit Ver Chriſten van Godt ſy / effte ſo ſe van 
Godt vnd nicht van dem Duuel ſy dat fe od ſy ein lede⸗ 
mate der Chriſtliker Gemene / vnd macht hebbe mit ordel 
vnd ſententz / ock mit dem ſwerdetho richtende / vnd de 
vnderdanen tho forderende thom gehorſam / vnd chom E 
de / ock thom Kryge. Vnd dath Pcrwegen ein Chriſt nene 
Auericheit ſyn kan / ock ſyn recht by der Auericheie nicht 
mach vordedigen. TR 
_ Deanderhupe wil auer ſick ſuͤlueſt ein egen werdtlick 
Aykevad Köninck ferten. 


Su Bericht, Cap, 2, 

Effte ein Chriſt ock ſyn mach 

F ein Auericheit. Sa. — 

BAT ERST de Jar dath Bode auerfyn 5. 
| — — 

Voeld nie sad une Aueh he nel 


ur 


* Bin. » F 
re Pu 
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v .. 


375 Dat veerde Bock 


wedder⸗ wertlick ſwert drecht vnd will n dat bewyſen mit den wor⸗ 
leggingt den des Geſettes / Exod. 2o. Du ſchalt nicht doͤden / deſuͤluuen 
werden genoch geſtraffet mit andernworden des Geſettes / | 





Je apentliken Her Auericheit beuelen / dat fe einen myßde⸗ 
der nicht ſchoͤlen laten leeuen / Wo tho leſende Kypod.zuzz. 
ꝛc. Se beropen ſick ock vnrecht vp Syrach. Wente Syrach 
ſecht nicht dat Godt alfoallenehYer: ſy auer Iſrael / dat Iſ⸗ 
rael nene Auericheit mach hebbẽ / de de ſuͤnde mit dem ſwer⸗ 
de firafferiwo Dauid / Salomon / Aſſa / Joſaphath / Joſtas / 
Ezechias / etc. geweſen ſint Sunder dat ſick Godt vele an _ 
ders bewyſet hefft Posch de Auericheit in Iſrael / alſe durch 
de Auericheit der Heyden. Dar men in Iſrael hefft koͤñen 
erkennen dat he ere Mer: vnd Koͤninck was / voͤr allen an⸗ 
dernvöldern . Wo ock nu Bode ein Godt ys aller mins 
ſchen / Auerſt am alder meiſten der Gelöuigen Iby welcke ⸗ 
ren oc inſunderheit Chriſtus de Regent vnd Herr ys / de 
oc gelikewol Chriſtlike Auericheit by en porordent vnd 
erholdt. Deſſen vorſtandt gifft ock de fpröck/ı. Sam.3 
Se hebben nicht dy / ſunder my vorworpen / dath ick nicht 
Roͤninck auer fe ſyn ſcholde. er 
— DEANBEREN voeſtan ock nicht de worde de ſe 
wedderz voͤren vth Hoſee 1z. Ick gaff dy einen Koͤninck in mynem 
legsinge · thorn 22. Wente de ſũluen worde hebben nicht de 






J 


 gelalfe hedde Godt de Auericheit gegeuen alſe eine plage 

vnd bewyß ſynes thorns / de alletydt geweſt ys ein merck⸗ 
lick bewyß ſyner genade / Sunder de worde ſtraffen des 
Volckes boͤſe vornement / dat ſe nicht tho freden weren mit 
den Richters / de ſe van Godt entfangenhadden . Vnd 
wolden de Goͤdtlike ordeninge vorandert hebben / na erem 
gudtduůncken / dat fe an ſtadt der Richter moͤchten Konin -· 
ge hebben / na der heydenſchen wyſe vnd gewonheit. Dara⸗ 
ver hefft ſick de Herr getoͤrnet / Nicht dat he den — ⸗ 

— en 
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liken ſtandt vorfloket hefft / wente fo he dat gedan hedde / 
fo hedde ock neen Koͤninck em darynne mögen geuallen. 
He hefft ſick auerſt den ſtandt alſo laten geuallen / dath 
em darynne ock de frommen Koͤninge ſo wol hebben koͤn⸗ 
nen denen / alſe de vorigen truwen Richters. Vnd ys de 
ſtandt der gnaden Chaifti / vnd dem Geiſtliken Swerde 
nicht hinderliken yn ſick / ſunder vele mehr forderlick. 


DAT DOCK EThuke voͤrgeuen: dat Chriſtus allene „3, 
regeren moth vnder Yen Chriſten in ſynem Geiſtliken Ry: weoders 
ke/ mith ſynem Geiſtliken ————— ſeggen ſe thwar legginge 
nicht vnrecht an. Weñ ſe de worde ſuͤlueſt recht mith uns 
vorſtuͤnden. Dar fe auerſt daruth ſluten / dat euen darum⸗ 
me ock de Auericheit dat fwersicht ſcholde moͤgen voͤren / 

Dat is euen ſo vele geſecht / alſe wolde ick alſo ſiuten / Chri⸗ 
ſtus is allene de lerer ſyner Gemeine / darümme moth de 
vthwendige denſt des Wordes nicht gelden | Auerſt wo 
dat vthwendige predichampt der ynwendiger Geiftliker 
lere Chriſti nicht tho weddern ys / ſunder vele mehr denet. 
. Mfoys ock nicht dat ſwert Per Auericheit dem Geiſtliken 
werde Cheiſti entegen / ſunder is ein dener deſſuͤluigen in 
Gerechticheit. Vnd ſtan al ſo byeinander Chriſti regerins 
ge / vnd dath Regement der wertiicken Auer iche ie Alfo 
drach ock Chriſtus ſuͤlueſt gebruket beyde Path Swert 
ynes Geiſtes / dar mede be in der geloͤuigen herten regert / 

ynd dat ſwert / de ſchepter / vnd denſt der Auerichen alſe 

dener ſyner gerechticheit. 





Dat ſe ock menen dat ock euen darumme dat Swerdt 
Ver Auericheit tho der Gemene des Ryen Teſtamente⸗ 
nicht gehoͤren ſcholde / vmme dat —— Regement / 
darynne de Auericheit dat Swerde moͤchte geb * 

WTB vet 
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boͤret in Chriſto. Darmede geuen ſe genoch an den dach / dat 
ſe nicht vorſtan / war eigentlick in Chriſto vphoͤret vnd 
war in Chriſto bliffe . Denſuͤluen vnder ſcheidt ſcholden | 
fe leren. Idt hoͤren ebwar nu vp in Chriſto alle DL 
de figuren / De ChXIſti Geiſtlike und ewige Pre⸗ 
ſter dom vnd Koͤninckrike bebbenangebelder / im Joͤdi⸗ 
ſchen Regiment.ı Corinth. 10. Coloſ. 2. Hebz. 10. etc. 
Auerſt dath Geſette der rein Gcbaden Gaͤdes / dar Bach 
Swerdt der Aucricheit mede beſtediget wert / blyfft ock 
in tydt des Nyen Teſtamentes ſo wol / alſe yn tydt des Ol⸗ 
den Teſtamentes. Matt. 5. Jays erſt in Chriſto recht vp⸗ 
gerichree. Rom z3. —X 
— Se mißbruken ock den ſproͤck Gen. 40. de Schepter 
en wert van Juda nicht affgewant werden / bet h dar de Melde 
fpröch. (Cheiftus)Euime. Wente darmede Ean nichr bewyſet wers 
den / dar dar ſwert der Auericheienibelengergeldenfhok  . 
de / dañ beth vp Chriſti ankuͤmpſte / S r de Patriar⸗ 
che Jacob wyſſaget darſuͤlueſt van ſynem Soͤn Juda / al⸗ 
ſe dat / weñ de Melde Chriſtus kamen werr/ als den de 
Schepter van Juda( dat yß) euen van Ve tem (a N E 
genamen werden! Vnd dat tho der tydt vth deſſem ſtam ⸗· 
me nen Regente mehr auer dat Vol Iſrael ſyn ſchal. 
Dath auerſt yn cide des Nyen Teſtamentes nene Aue· 
richeit effte Swert / Schepter / vnd Kron mehr ſyn ſchol⸗ 
de / noch manck den Joͤden noch manck den Chriſten dach 
ſecht de Ertzoader Jacob noch lange nicht Kan ock fo 
weinich daruth geſlaten werden / alſe dat dar vth folgen 
ſcholde dat ock nene lerer mehr ſyn ſcholden. ? 


In gelikem vnuorſtande voͤren fe Ben ſproͤck vth 
Yem.2. Pſalm. Ick hebbe mynen Koͤninck ingeferecerzch 
Wente wowol deſuͤlue Pſalm lert dar Chriſtus wa 


J 
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lich Koͤninck ys / de dar voͤrt den Schepter des Wordes/ 

ſo wert doch darmede nicht affgedan dat Regiment der 

Auericheit / Sunder vele mebr wi er / vonder dem ges 

hor ſam / vnd yn Ver erEenteniffe des Sonsiwowyders in 

dem Pſalm cho ſehende. 
DER DENLETen nicht thor ſaken de rede Chriſti 

Matth. 5. Wente de Auericheic vnd Ye gebruck des Veerde 

fwerdes ys der Chriftliker leueniche tho wedderen / Sun⸗ — 

der denet vele mehr der leue / ock ane anſehent der per ſo⸗ 

nen. Hefft medelyden mie den de geſtraffet werden/ 

vnd erfroͤuwet ſick mich den / de vordedinget werden / 

beſchediget ock noch vorletzet nemande / Sunder ſtraffet 

recht / vnd ane alle en vorlegen vnd 

beſchedigen / dat fe vpphoͤren mören. Darumme ys uns ock 

bye nicht cbo weoderen des PREREN ſproͤck van den 

vyenden tho leuende. 


Dat ſe ock menen / dat de rechte Chriſten ſo fullenka⸗ 
men ſint in der leue / vnd gedult / aue allechosn / bader/ 
zanck / hadt vnd nydt / dat fe der Auericheit dartho nicht 
bedaruen / Darmede hebben ſe ſick eine fullenkamenheit 
yngebeldet / de nuͤwerle yn der Gemene Gades geweſt is/ 
ock nicht in den IR gefunden ys / vthbeſchei⸗ 
den den Sone Bades. Wovaten hefft de Kercke Bades by 
Mofis tyden vnder fick gehadert. Vnd wohardehebben - 
Ve Chriſten by Per Apofteleyden under ſick gesandker/in; 
ſunderheit / tho Jerufalem/ Act. 6. vnd tho Corintho / 1 
Corinth. 6. Hebben ock Pe vorſcheden Secten der Wed; 
derdoͤper nicht mehr gauen / alſe de Chriftenin der olden 
Apoſtoliſchen Kercken gehadt hebben / Darumme beroͤ 
men ſe ick erer fullenEamenbeitvorgenes. ——— 

DAT Se ochfeggem Dar Chriſtus nemande in ſynem 


volcke 
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+  voldebeualen hefft dat Swert tho vörendelund darme⸗ 
DR“, de de miſſedath thoſtraffende / Darupantwordenwy 1 
leggine dath ſolckes vnnoͤdich ys geweſt / Nademmale ydt 
ge. vorhen van Godt vorordent / vnd beualen was / ock tho 
der tydt noch in dem volcke Bades gebruket ware „ Me 
hefft ydt by Gades ordeninge laten blyuen / vnd darinne 
nicht vorandert / vele weiniger affgeſchaffet. Was ock 
Chꝛiſtus nicht gekamen vmme ein wertlick Regement vnd 
policyeanthorichtende/ Sunder alſe ein Geiſtlick Kninck 
vnd Hogepreſter vnd Prediger des hilligen Euangelij. 


6. tem DAT SE vorgenen / vnd ſpreken: Wyvynden 
— — dat in der Apoſtoliſchen — 
kegginge mit dem Swerde regeret hetft. Darup feggenwy/ dath 

ock de Joͤden huͤden cho dage dar Swert nicht hebben / ys 

en darũm̃e van Godt vorbadẽ / dat ſe vt herem volcke nicht 

hebben un ee de —* * Swer⸗ 

de regeret? Se hebben ock vormals by der Richters ty⸗ 

den / vñ darna ethlike mal / nene Auericheyt vth erem 

cke gehadt. Darna auer ſt als en Godt wedderuͤmme vth 
erem egen volcke Auerichcit gegenen hefft / re fe de 


Kercke byder Apofteleyden geweft ane Chriftlike Auerich⸗ 
| beit mit vuller gewalt / de darna tho ſyner tydt wedderges 
geuen ys / vnde ſinth de Chriſten do bylliker erer egen 
N Fericheit gehorfamgewefk/alfe der heydenſcher. 
u, SE DVDLENoE vnrecht de ſchryfft / Luc. 16, 
Sburn⸗ Wat hochys vor Pen minſchen / dath ys em gruwel vor 
de wede Bode. Wente hyr redet Chriſtus nicht van dem ſtande 
derles⸗ Ger Auericheit / de ock vor Godt hoch ys / yn anſehent des / 
ginge · ¶Jat ſe Bades ordeninge / vnd denerinne ys / Sunder he 
ſtraffet darfůlueſt 9a Phariſeer bochucidige alytfueeng 


— 


* 


— 
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de alleine vthwendich vor den minfcben ein hoge und hilli⸗ 
ge anſehent hadde/ynwendich auerſt vor Godt full grus 
wels was. Weñ ock ſolcke mangel by dcr werrliker Aucris 
cheie gefunden wert fo ys doch deſulue mangelniche yn 
dem guden ſtande / ſunder in den perfonen. 

DE Propbecie Jeſa 2. Miche. 4. vnd Zachas.reder & 
ock nicht wedder de Anericheic/funder van dem ynwendi⸗ — 
gen / vnd geifkliken freden des gewetens welcker wy erlan: legginge, 
gen dorch Chriſtum in dem Gelouen / RXRom. 5. Denfüluen 
freden beſchriuen de Propheten vns / vnd malen en vns 
vor ogen mit vthwendigen ———— . Darumme moth 
hyr Ve ſchrifft nichena dem dockſt aue / funder geifklikenges 
důdet werden. Deßgeliken exempel wyock leſen / £uc. 22. 
dar Jeſus ſecht: Wol nen ſwert hefft de vorkope ſyn kledt / 
vnd Tope ein ſwert / Weñ men deſſe ſchrifft ock na dem vth⸗ 
wendigen bockſtaue důden wolde / ſo hedde de Here darme⸗ 
de ſynen Jüngeren dat ſwert in de handt gegenen wed⸗ 


der de Auericheit. 


DAT EChlike ock alſo argueren:De Auericheit re⸗ — 


ert wertlike ſaken / vnd raffet de böfen mi dam fwerde, gende 
at Ryke Ci Aut ys nicht van deſſer werlt / Dar: —— 
umme moͤten fe thwen Deren denen / Daͤr mede geuen ſe 
t war tho vorſtande / dath de Auericheit morbentwedder 
tho gelick denen Gade / vnd dem Důuel / edder dem Duuel 
allene. Auerſt dat wertlike gericht is nenes minſchen fans er 


” 


der ſdt js Bades Bericht ond Drdeninge Dent.ı.2.Para, 





* 


wedder⸗ 


legginge. 


u, 
Elffte 


wedder⸗ 


legginge. Waruͤmme ſcholde deñ e 


ninge Bades annemen / weñ he durd rechtmetig 
dele dar tho geuordert wert / vnd 


ır, 
Twelffre 


wedder⸗ 


legsnge. in tyrannye / Darmede möchte man oc alle, 
er gantzen werle vorwerpen/wente war ys 
nicht ecwan mißbruket wert. 


— — Eocmenen dat de Auericheit mit 
terſchen minſchen niche 


1 3» 
Orüttyn 
de wed= 
derleg- 
ginge. 


3232 


Ve Auericheit niche v 


tho duůchtich ys? 


ucricheit vordoͤmen / v 
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geſtalt nicht recht vorlyken / by einem hagen / de twyſſchen 
einem guden garden vnd wylden Icercen ſteyt. — 
ND dewyle vele Wedderdoͤper fülneftbeken 


an dem Duͤuel / ſunder var 


mme dar vele ere hocheit 







ndar 
ervan ode 
n Chriſt nicht mögen ei ee 


— 


2% 


nid⸗ 





durch Bades guade dar 
DATH ADERST oc ethlike de Cheiftlyke A. 





ume/dar de Belone pnd Pngelone cin Beiftlich und vnfichts 


lic Pinc# ya/in Fe 
ſunder G 


——— 





RP 







dar de Par 

luͤde tho erem auergelouen dwin⸗ 
Par der erdöper Argument 
umenteren ; De —* 
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loneiseine Gaue Bades / vnd nicht yedermans dinck / dar⸗ 
nie ſſſet vorgenes dat de Auericheit ere vnderdanen wil- 
len dwingẽ thom gelouen. Wente fo dat daruth folgede/fo 
were ydt oc althomal vorgeues / dat men de vnuozjtendi- 
ge yoͤgent helt tho wyßheit und kuͤnſten cho lerende, Wen⸗ 
te dat fine ock gauen Gades de ock nicht gelikermatenals 
Hi —— gegeuen werden | Dar gehoͤren middes 

ntho. I RN Be 
DNDDAT fe vorgeuen Jar men nemant ſcholde vm⸗ Vöffteyn 
mebringen in dem ongelouen Per geuerlicheit haluen / dat —— 
nicht ler Ai ond lyff tbogelick werden gedoͤdet · Dar yinge 
mac men ſick vnderwylen wol na richten / AuerfEnicht al: 
lewege/ Sünft woͤrde wol nuͤmmer mehr Yufkici geſcheen / 
Suͤnſt hedden ock de Richters im Oiden RXeſtamente Je 
myſſededers na Bades beuehl mic fryem geweten nicht 
koͤnnen doͤden. Vnd willen hyr de Wedderdspers Jen 
Richters eine tidt ſetten / de en Bode nicht hefft vo eſchre ⸗ 
nen. Dat ock fe ſuͤlueſt mit erer voruoͤringe / Lyff und Seele 
veler —— such ewige helſche Fuer bringen / dat ach ⸗ 


ten ſe voͤr * —* wi: 
Ip noch byſtandt ge Sem⸗ 


DATOT Be Apofkcle tele nene hů 

ſocht hebben by der Auericheie vmme der Eerrers ſchaden de wedz 
tho ſtoͤrende / dat hefft einen byſunderen befcheidrj derleg= 
Wenthe do was de hoge Auericheie unchriftlick vnd Ing. 
Heydenſch / Nu auerſt nicht alſo. | 
DAT SE DER vorgeuen: dat men Chriſti She _ı7.. 
pe Yarby * Hide Kran — —— ſun Söum. 
dern fülueftvosvolger werden . pylle x 
nant bebben!ar Eondsefbeit jean Ania wy fe vor⸗ vedder 
ge vad vnrechtmetige vorvollginge. Daud 
ſyne Vyende recht / Pfal- 18. 2: e ſecht / Ick wy 
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mynen vyenden nay Bee fe ergrypen / tc. So deit od 


——— er dewyl he Ataliam vmmebringe 
nd Helias dewyle he doͤdet de Baals Papen.So deit 
ock Bun 2 
Bericht 


5 O Nleock de Schrifft belanget de fevören i 
Tihe vth Mattheo / Cap az. Datet beyde mir einander v 
ſen / beththo der arne / ec. Darmede benimpt Charftn 


Sunder he ſettet tyll vnde mate tho fir 














der Auericheit dat ſwert / de myſſededers tho bo fie Fende, 


vorſichticheit / dat de gude weyte nicht falle Eden * ud 


* thogelick werde vthgeradet · Vnd ydt geyt 
de lehrers. 


De ſproͤck Bacha⸗ Wun⸗ e mv 10 
Benimpt Ver Auericheit gantʒ nichtes. ——— 


an du, 
u. 


22. Ghy weten — wertuten 6 


Item dat de Her ſecht / Matt d Mar ade 
de Auericheit en hebben gewalt dev 


| orde — * — 
& yuw gefandt hebbe ane b 


ane vnder 
So möfte dat 


zig —* * Sue, e 
De iz 
— se Chr 


Ma | 
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100 meer. Jeem.Do dat de tein 8— 
pravoillic — — 
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Vnd dath Fefusfeher Mar. 13. Wat ich ſuw fegge/ 
dat ſegge ick allen / Dathſulue reder Chriſtus niche van 
der Auericheit / Sunder van waken vnd beeden / Dathſuͤl⸗ 
uige wert allen geſecht. 
De ſproͤck Matth. 28. Leret ſe holden allent wat ick 
juw beualen hebbe / De gheit nicht wedder de Auerich⸗ 
heit / Sunder vordert gehorſam. 
Vnd dach ſe vortbringen vth dem 9. Capittel Luce / 
Dat leret Chriſti Ampt / vnd vorbuͤth wrackgyricheit. 
Dach ſick ock Chriſtus nenes wertlikes Regimentes 
annimpt £uc.ı2. Johannis s. Johannis. 8. vnd 13. Dar⸗ 
mede vordoͤmet he nicht dat Ampt der Auericheit / Sun⸗ 
der bethuͤget dath em wath anders van dem Vader be⸗ 
ualen ys / noͤmliken dar Predichampt. Alſo nympt he ſick 
ock nicht an dath ampt eines hantwerckers I eines Acker⸗ 
mans ec.· Volget darumme nicht / dat he de ſuͤhnige Ampte 
alſe vnchriſtelike vordoͤmet. 

Dat ock Gamaliel redet Act.z5. Van dem angeuangen 
handel der Apoſtel / Dat gifft nen Geſette und Regel/ dar 
men ſick in Per Kercken Bades tho allen tyden ſcholde moͤ⸗ 
ten na richtenlock in allerley pproͤriſchen handel / fo van 
Secten vnd ander Godtloſen baken werden vorgenamen. 
Wenthe fo Gamaliels radt alletydt gelden ſchol⸗ 
de / ſo moͤſte men allewege aller Godtloſen vornement vn⸗ 
uorhindert laten blyuen / vnd vorwachten de tydt / dath 
ydt wedder van ſick ſuͤlueſt moͤchte vorghan. Auerſt wath 
en 

Dat ock de Apoſtel vormant Rom.ı4: Darmede wert 
ock eine Chriſtlike Anericheit nicht beronet vanerer macht 
—— — 
ſwacken / vnd nicht vp den halß 


— 


4 
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Vnd wat fe vortbringen / vth Paulo.ı.Cozinth. * 
Vnd 2. Corinth.io,0nd Galat. s. vnd Eph. 4. 
vnd Philip.2. Darynne wert nicht es gelert — 
nericheit Sunder darynne wert gelert war de Chriftli 
leue / vnd dat Geſette Bades van vns vordert. 


Vnd effte Paulus der Auericheit nicht gedencket /ð 
be ſchrifft van mannigerley Kercken deners Eph 
wert dar durch der Auericheit benamen?edder den en 
ſtanden / der Yar och nicht gedacht wert? Gedencket Joch 
Paulus der Auericheit genoch pp ander plagen Rom 13. 
20. Wo ock Cheiſtus fülueft fampr fynen anderen — 
len / wo yn vnſen bewyßreden tho ſehende. 


Dat ock Paulus vormanet Tit.z. Einen Eerrerfchen 
minfcben vormydelsc.- Vnd nicht ſecht / Döderen. Datfüls 
uige fechr he nicht tho 9 ee tho Tirumy 
vnd allen Piedigern. 








- Defi nEnangelifen! 
Mate.C: +1. Cozinch.6. 
vnd mehr in den nauol⸗ 


DERST od andere vortbringen vth Je 


Adtein- vemia/Asechiel/ Amos / ec. vmme einnye wertlick Das 

de weds wide Ryke vp the —— Darup antworden wy / dath 

derleg⸗ er 

ginge, Vefühne ſcheif de ſe dartho myPbiuten/nenerley wyfere, 
der van einem wertliken Ryke / Sunder tho vorſtande ſy 


‚erhliker mate van der vorloͤſinge vth der Babiloniſcher 
Be ckeniſſe / vnd —— dem Geiſtliken Ewi⸗ 
Koͤninge Chriſto vnd ſynem Geiſtliken Ryke. Dar⸗ 
ine ge alle Belöuigen fine Geiſtlike Köningevnd Pꝛe⸗ 
— — 
Bewyß 


ah hu 387 


3. 
* Am AIR en er ys van Godt anuenckli⸗ 
Men by Noetyden vorordent mich deſſen worden / 
Gen.⸗. Wol min ſchen blodt vorgůt / des blodt ſchal Mofen, 
wedder durch — vorgaten werden, 
Vnd Ab — abam de Vader aller geloͤuigen / Xoͤm. 3. 4. Abrapz. 
und 5 Vnd Galat. 3. vnd 4. Hefft Bar Ampt der Aueri⸗ 
cheit bedenet / Hebr.?. Darumme moͤgen ock alle ſyne geloͤ⸗ 
uigen kinder / dat yajalle gelöuige Chriften/ oc alfo don / 
wenfe dartho beropen werden , Wente alle Abrahams 
— *— ot ————— eben 8, Ei 
er en e hiſtorye van Joſeph / Zofepp. 
im en ——— Auericheit anfencklick an 
t ys. 


Vnd hefft Gode imÖefetre de Auericheit vorordent / 
vnd er de — ſtraffe der myſſedadt ock mit dem Geſette. 
ſwerde beualen / vnd e egen weake vorbaden. Exod 18. 19. 
21.22, Leuit. 19. 20. 24. Deut: 1. 13. 16. 17. 21. 27. 32. 
Vnd 2. Paral. 19. 
Pſal⸗· So lathet er nu vnderwyſen ghy Köninge/ Sauid, 
gm aby ters pp erden. Dath ys 
ee gen Shingen und Richters des Nyen 
Teſtamentes — | SR 
Pſal. 32, de ſteit in der Bonawöskes I vnd ys 
Ricprer manck den Godern Schafferrechr dem armen 
vd weifen/26. Jck bebdemel geſech Gyſint Goͤde and 
althomale Kinder ges Hoͤgeſten. 
— 72. Alle Koͤninge werdenenanbeden „Dar mede 
‚van der Cheiffliken —— dcs 
3 S alem⸗ 





3 













Pꝛu. 5 regeren de dde Rabe 
heten ſetten dat my her ſchen de Foͤrſten vn⸗ 
we alle Regenten vp b 5 reeſa. 


ia 


van Arie, 
mathia. 
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Jeſa. 1. Schaffet den weifen recht / vnd helpet der 
Yyner pi d 

eſa. 49. De Koͤninge en dyner ple en / vn — 
— Soͤgeamme ſyn / c. * * — 
* van der Auericheit des Nyen T eſtamentes. 
"Fi so. Der Köningen brüfte ſchoͤlen dy fögeniz 
rgeliken fpzöke finemebr by dem Propheten” 
rem. 22. Dan. 2. vnd 7. Zadar. 7. 3 A = 


Bewyß vth dem Nyen Teſtamente. 


Im Ampte der Auericheit finde Chriſten geweſt by 
Chiijti vnd der Apofteleyden . Jose Yomals de lehr in 
der Rerchen Bades geuoͤrt / dath alle Chriſten Kia 
finde gehorſam tho leiften in ſchrifftmeti 
nicht allene Per Chriſtliker / funder od ——— 


Sduet⸗ —— 3. Is de Hoͤnetman ein FE 
ſcher A⸗ 














age Matt. 17. Hefft Chriſti 

briſtus. uericheit vor ſick vnd Pet n' Tynßgroſſchen betalt. 
Matt. 22. Syff! em$ ade eyfers ys. 
Matt. 26. at fwere nimpe / de fchal dorch 


* dat ne R h dan des Reyfere2 # 
olcpb uc.2. Sint Joſephvn a des Keyſers une 
vnd fine henup gereifer/ und 


vd Ma nandar gehorfam gewelE / 


—* bben ſick lat tem. 
Zune ee eeygefläben] 
— —— 
vorlatende u 
he Pen gefehe : Doch nemandegewalde / vnd vn⸗ 
recht vnd latet yuw benoͤgen mit yuwer beſoldinge. 
Zof.ph " £uc, 23, Js Jofeph van Arimarhia cine chuſtute 
Auericheit 


BR Zohannis 


dd a Bd Ze —— 


y van der Auericheit. 389 
+ Johan. 4. De Röningefcher Amptman. 
— Nicodemus. 
ct, 3. Eunuchus de Keinerer vth Morenlandt. 
er, 10. Is de Hoͤuet man Coꝛnelius ein Chꝛiſt. 
Act az. Js a ein Auericbeie vñ Cheiſt. 


vormant.i Corint. Ein yder blyue in dem berope dar he 


— 


van Bade vorordent , Wol ſick nu wedder de Aucricheie 


= 
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vtherem egen volcke ſchoͤlen Richter thor —— 
ten / Sunder wert ock genoch gelehrt I dat ein Cheifk yn 
recht mach gerichrliken vordedingen. — 

1. Timot. 1. Wy weten / dat Var Geſette gudt ys/fo 
des yemandt recht gebruket / vnd wech ſolckes / noͤmuüken / 
dat dem Recht ferdigen nen Geſette gegeuen ys / ſunder 
den vnrechtferdigen / vnd vngehorſamen / den Godtloſen 
vnd Suͤndern / den vnhilligen vnd vngeiſtliken / den Dis; 
dermoͤrders | vnd Moder moͤrders / den Dodt ſlegern nnd 
Horenyegers / ꝛtc. — 

Hyr vth ys klerliken tho vormerckende / dat od da 
Geſette Gades dat Ampt der Auericheit den Cheiſten be⸗ 


neelt. T 





Dar vch ock tho er metende / dat alleı de Chriſten dae 


Ampt der Auericheit recht bedenen Eönnen/pndniche de 
vngeloͤuige vnchriſten / angeſehen / dat fe de Godtfalichei 
mon Ehren G er bandebauen. 





Böder fint. 
Hyr hoͤre wy ock / dath de Chriſten moͤgen de hocheit 
bebbeni Bar feDeren {pa | und under jihodIyue egene 
Tit.. Vormant Paulus dat wy den Fuͤrſten / vnd Ice 

ericheit vnderdanich vnd gehorſam ſyn ſchoͤeen. 
u. Pet.2. Weſet vnder danich aller minſchliken Orde⸗ 
ninge / vmme des Heren wyllen / ydt ſy dem Koͤninge als 
dem Auerſten / effte den Höuerläden alfeden geſchickeden 
van em / thor weake auer Ic oͤneldeders / Vnd tho — 
* omen. 


Van der Auericheit. 9 
fromen. Wente dat ys de wille Gades / etc. 


2.Per.2.De de herſchoppen vorachten / koͤne / egenyn⸗ 
nich / nicht tzeteren de Maͤjeſteten tho lafterendelctc. Se 
ſint alſe de vnuornuͤfftigen deertertc · laſteren / dar ſe nichts Juda 
van weten. Defüluigen worde ſettet och de H. Apoſtel Ju; U 
das in ſynem breue. 


Nu wilenewar de Secten van der Auericheit wol Zer 
gone vnd vordedinget ſyn Nicht dest ho weiniger mas Secten 
n ſe deſuͤluigen tho vnchtiſten / Dat ys ere danckbarbeit Be 


vos Bode vnd Ver gangen welt, 


GI D yes nu vth Gades wort rickliken bewyſet / dat ein 
Chꝛiſt mach ein Auericheit ſyn / vnd dat ſwert voren. 

Vnd dat de Cheiſten ſick mit rechte by der Auerich» 

ei mögen vordedingen · Wy werden ock im nauoigende 
klerliker dar don / dat eine Chriftlike Auericheit ere vn⸗ 


derdanen mach vorderen tho einem recht metigen vnd not⸗ 
wendigen krige / ock thom Ede. — 


Nu auerft ſluten wy alſon De Auericheit ys ent wedder 
vth Godt / edder vam nel Den ysnen mybdel. Se ys Onwede 
auerft nicht vam Dünel funder gewißliken vrb Bode/ derfp:«t 
Deut.1.2.Paralip.ıg.Röm.ız,etc, Wat nu vth Godt ys / ſiuthre de 
dat ys Goͤdtlick / vnd hillich / vnd Chriſtlick I vnd mach! 
vnd ſchal van allen Chriſten de dar tho beropen vnd důch⸗ 
—— mit gudem geweten angenamen / vnd gebruket 


3 bi Dei 


v 


Vnrecht⸗ 


metige 
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Darumme mach ock dath Ampt der Auericheit van 
allen Chriſten / de dar tho duͤchtich ine vnd beropen wer⸗ 
den / mit gudem geweten gebruket werden. 

Se firten ock nicht bůten / ſunder in der Rerchen ( 
des / Deut.17.vnd i. Corint · s. Vnd ſtraffen vnd were 
Bades willen und beuel de Godtloſen / vnd beſchůt 
armen ttoſtloſen ¶ Wedewen vnd Weifen/vnd alle fromen 
Deut 1. vnd 27. Pſal. 82. Jeſen. Jerem.22.Zacdy.7,.Rom.ı3, 
1.CTimoth.2.Zır.z.ı.Per.2.:? ea, 

Vnd Ve vnderdanen mögen ere ſaken by 9 A 
uericheie mich recht vordedingen. Na Iemmaleniche 
re were noch van Moſe / noch van 














Plage dor Fbeit vnrecht auer uns Predigers / Denyle fe feggen/ 










ſwert in de han. 


Were nicht wy Yon der Auericheir dat fiverr 
Gunder yd ( Vnd yde wil uns 


reg ern uen/ vnd de a 
nen i am i d AN ——— en PUR 
vorberffn —— aleranbren erben vnd 
—— De Satan focheidache vnder einem Geiſtliken ſchyne 
che maoͤchte tho ſchanden maken / de gantze polytiſche / und 
* boͤrgerlike ordeninge / dat jdt in der gemeine Chriſti moͤch⸗ 


te tho⸗ 


* F 


J Van der Auericheie 393 
te thoghan / wo vormals in Ffrael gefcheen. Judic. 17. 18. 
19 ri 3 vndeinyeder Yon: 
möchte wache fü fe wolde. Vnd Jeſa. 3. Do Godt ch 
 Ferufalem vnd Zupawechnam/allefterde/ondekry eß⸗ 
lũde / Richters vnd Propheten / vnd Oldeſten/ Hoͤuer ud⸗ 







auer vyfftich / vnd Ehelike lide/Radegeuer / und wyſe/ 
werckluͤde vnd kloke Rede / ex. Vnd ydt were warliken tho 
befruͤchtende / dat de Satan nicht weinich ſcholde thowe⸗ 
ge bringen / weñ emnicht mit der —— Goͤt⸗ 
ikes Wordes vnd mit dem ernſte der Auericheir bejeginet 
: worde. De Almechtige ewige Godt / de den Köningen 
de aucwinningegifft.Pfal 144. De woͤlle des 
vyendes boͤſe vornemen gnedichlick weren / 
vnd ſyne hillige ordemnge truweliken 





erholden vᷣnd bewaren tho ſy⸗ 
Sen 
% 
m v Dan 
\ 
2 - Er N { N — * 
— * 2 x * 
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Vam Hryge 


Effteein ee ere on / 


derbanen vorderen machthom Kryge 
pmme — —— tho 
d 


Erdome Kap. 5- 


DuWe E WEDder doͤper ſche Secten leren / — 
derdöper Kryge den Chriften allerdinge vorbadenfinth. 
erdome. Dat ock de vnderdanen erer Auericheit Yan vn⸗ 

gehorſam moͤthen ſyn / weñ ſe van er thom Keys 


ge geuordert werden. 
Ere ſproͤ ¶ Dar vp * fe deſſe ſchrifft. 
fe Sod ao. Du fehalenicht d8ben 
Jeſa. a. So werden ſe ere ſwer de tho plalchacen vr 
Dndere fpegen cho fekelnmaten/#. 
efn. —— werden by den Lammern wonen / etc. 
nd vth dern Nyen Teſtamente voͤren ſe allerley ſproͤ⸗ 
ke / de uns leren gedule / ede / leue I vnd einicheit / 
alſe noͤmliken. 
Mars. Duſchalt dem böfennichewebbeefkreucnlc. 
Matı26,Rere —* ſwert an ſynen ordt /tt — 


Jar Seren enicht den /geit niche. 







Brricht wedder den gehorſam der Auericheit / ock niche 
giöte, Se wedder nodbtwehr / Sunder wedder de wradgys 


richeit / dat nemandt vth egener wrackgyricheie 
doͤden ſchal. 
Fe Denple 
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Dewyle wy auerſt vp deſſen ſproͤck / vnd up alle ere an⸗ 

dere ps di ostben einen gangElarenbes 

richt gegeuenbebben / foys lichrliEen Jar vththo vornes 

mende / dat febyr cho deſſer faEenichrdenen. Darumme 

wylle wy nu ock verner wedder deſſe erdome eischenitfe 
vth Goͤdtliker ſcheyfft voͤren. — 


Bewyß Cap. 7. 


Ath de Cheiſtlike Auericheit ſampt eren underda, 
nen mit recht metigem Kryge nodtwehr Yon ms 
‚= gen betuͤget deſſe nauolgende ſchrifft. 
Abraham de Vader aller Geloͤuigen hefft recht gekry⸗ 
get / Geneſ ig . nr 
Godt ſuͤlueſt hefft Mofen und Jar antze Volck Ffra, m 
el leren krygen / vnd krygesrecht — ae 8 
Vnd de Hiſtorien Goͤdtliker ſchrifft beſchryuen uns 
flytigen des ya de gensze finde Yoschallebilli: De⸗ He⸗ 
ge Kichrers / vd Röningein Yfrael ı De Pordh Je ren Pry= 
Propberen/alfe Samucl/ond Heuſeus /etc. RER 
Vnd im NyenTeftamentelefenwy deſſe Tıicheniffe. 
Luc 3. Speickt Johannes de Doͤper tho den krygeß⸗ 
luͤden Doch nemande gewaltinochpnrecht/ und later yuw Jobefee 
‚benögen an yuwem folde. * apt. 
Vnd Chriſtus ſecht / Mat. 22. Giff dem Keiſer wat des 
eyſers ys. chri 
Vnd de geloͤuige Hoͤuetman ſprickt/ Luc. 7. Ib = 
oc ein Minjche de Auericheit ar — Be 
gesknechte vnder my/o. rer u: 


ſtus. 
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Paulus» Ace. a3. Hefft Paulus frlueft gebruket Krygeßuolck / 
70. tho perde / vnd 400. tho vothe vmme ſyn —— 
uendt tho beſcher mende. — 


De Breff Hebe. 11. Wat ſchal ick mehr ſeggen / d etydt * ordemy * 


A tho kort / wenn ick fcbolde vortellen van Gedeon vnd Ba⸗ 
er. rac / vnd Samſon / vnd Jephtha / vnd Dauid / vnd ©: 
muel / vnd den Propheten welckere hebben dorch de 
louen Koͤninckryke bedwungen / Gerechticheit gewercket / 
de Thoſage erlanget / der Lönwen mundt thogeſtoppet 
des Zur krafft vrhgeloͤſſchet / des Swerdes ſcherpe en 
flagen / inth krefftich geworden vth der ſwackhe ic inch 
ſtarck geworden ym fEryde/bebben de froͤmbden heer ned 
der gelecht. Br 
° "Dar berhisget de Apoftel Elerliken 7 Yarb ſolcke 
ſchrifft metige Kryge voͤren / nicht ein werck des flefcbes ſy 






/ 












— 


Wo ydr de Wedderdöper achten) ſunder ein werck des 
tlouens. ER u u A 
Darum̃e hebben ock vele Chriſten voͤrmals in der Apo⸗ 
ſtoliſhen Kercken fin Krige gedenet / ſick oek nicht be ſweret 
erer Meydenfchen Aucricheie ym Kryge tho denende dar 
nichts wart vorgenamen wedder de Chꝛiſtlike lehꝛr 
wo de Kerckenhiſtorien by Euſebium / vnd 
andern genochſam be⸗ 
— — | | 
Dan dem 
6% > J 
F # 
% 51 
3 * * 
| 
— 
2 . 


— 


Effteem Sorte Auerich eit eren vn⸗ 
derdanen einen Eidt affuoͤr⸗ 
deren mach. 


Erdome Kap. s, 
| E den fnziffemerigen Edt vornenen geſtaden nit / 
oach ein Chriſt by Bades Namen ſweren mach. 
re GEGSPXetenalfo:Chziftusherfeunsnicheges _«. 


fynem bogen Namen. Der Ehriſten wort Ja fhalya dome · 
(m 1 Pd fo erwas Par auer were / Par yde nicht jo 


oa —* — en. ! wen ha 
ys Bades floell / Noch by Ver Erden / Went ys ſy⸗ 
naer voͤthe ſche mel / Noch by Jeruſalem / Wenthe ſe ys 
eines —— Koͤninges ſtadt / Ock ſchalt du by dy⸗ 
nem hoͤuet nicht ſweren / Wente du vormachſt nicht ein 
eiinich har wit edder ſwart tho makende. Juw rede auerſt 
Ja ya. Nein nein / Wach dar bauen ys / Yarhys 
van dem quaden. 

Bnd Jacob. 5. Po: allen dingen / auerſt myne Broͤ⸗ 
der /, fwererniche / noch by dem Memmel / noch by 
; der Erde / nech mit yennigem anderen ide) Juw wort 
auerſt ſy Ja/dar Ja Fo Reader Nein yeſvp dat gy 

nicht in huͤchelye dallen. 
* yes 


weren 


— 
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Hyr mede (ſeggen ſe) ys nicht allene de falſche ide 


funder ock Jerechre Eidt vorbaden / dath wy aller —— 
nicht ſweren ſchoͤlen Vnd wen Chriſtus rede ſuͤlueſt ſa 
ſynen leuen Engeln geſwaren hedde / ſo ig ydt Yoch vns 
baden / Vnd weñ ock de Propheten Yen rechten Eidt ge⸗ 
leret / vnd ſuͤlueſt gedan hedden / ſo moͤten wy nu Chriſtum 
hoͤren / dar fe uns vp gewyſet hebben / Nadem̃ale ock Chris. 


ſtus ſuͤlueſt ſecht / Johannis 8. So gyblyuen werden in my⸗ 







ner rede / fo ſint gy myne rechte z— 
* erkennen / vnd de warbeit wert y uw fry make 

2. Job, Wol auertredt / vnd blyfft nicht in der lehe 
dehefft nenen Godt / wol auer ſtin der lehr Cheiſti — * 
hefft beyde den Vader / vnd den Son, 


Hüdere ARDERE feggen alfo: ide fwerenys einekberemos. 


wroome: nie / de tho dem Olden Teſtamente gehoͤrt / als eine — 


dar durch Godt ſyn Volck hefft willen ynusren de w 
heit tho redende. In dem auerſt nu dat ihr des N 
ſtamentes er ſcheñen is in Chriſto / ſo ſch vn 





gemonien und ſchemen des Diden Teftamentes entbolden. - 


Bericht. Cap. 9. 


1] IThys de olde Ketter ye der vordampter 8 

WE er. 

‚ar fr . Myauerfkleren. eihenreprmetigen Eidt vn 
deſſem vorfkande Par wyeinen Cheifkliten Eidt dar vor 
holden dat ydt fy eine ſcheifft metige / vnd rechte anropin⸗ 
ge des Namen Bades darmede wy Godt thom tuͤgen ne⸗ 
reg we feggenedder don fehölen, Yarbs 
J mit warhe warhett recht vnd truweliken reden | und 


— Gode micht vorbaden hefft de warheit 
—F een Aue On the rugende/ Alfo Mi 


>. 


A 


a, 
- — 


| vander Auericheit. 399 
be ock nicht Yorbaden fynen Namentho gebrukende / fun; 
E r tho mißbiukende. | 
{2 VND SO velede ſchrifft an gheit / de fevszen weh 1. 
oatt ⸗ ond Zacob.s.antworden wy alſo: Bercht 
Mofes hadde nicht thogelatentho ſwerende by dem vpere 
Hemmel / edder by der erde /effte by ander Crearuren/wo * aa 
tho lefende Exod. a23. vnd Deur.6. Dat Je Creaturen dem / 
de dar ſwert / nicht jnt herte ſehen koͤnnen od nicht ſtraf⸗ ſproͤke· 
fen koͤnnen weñ be vnrecht fwert . Sunder dewyle Bode 
folctes allene vormach/fo hefft Mofes beualen allene by 
Bades namentho fwerende. 
De Pharifeerauerft hadden by Chriſti tyden de lehr 
| ‚van dem rechemerigen Eidt voruelſchet / wo tho fehende 
Mar.23.Dar ſe de Here darumme ſtraffet mir deſſen woz- 
den. Wee yuw vorblinden leyders / de gy feggen:YVol dar si 
£ ſweret by dem Tempel, dat is nichts/ Wol auerft ſweret 
bry dem golde am Tempel / de is ſchldich / GyNareen vnd 
blinden wat te grörer / dat goltjedder Je Zempelide dath 
golt hilliget? Bol dar ſweret by dem Altar / dat yß nihts / 
| — ſweret by dem Offer / dat dar vp ys / de is ſchůl⸗ 
J ——— * 
Deife/ond dergeliken mißbruken ſtraffet ock Jeſus / 
——— — ps. — 
Dat is ock lichtliken tho vormerckende / vth deſſen wor⸗ 
den / de Jacobus mede hen to ſettet: Vp dat gy nicht in huͤ⸗ 
vwelye vallen. Wenthe ſe heldent vozein ſlecht dinck / allene 
y den Creaturen ſweren. * 
Alſo wert hyr nicht geſtraffet dath rechte Eidtſw⸗ 
venk/welceris cine anropinge des Namen Gades thom tů⸗ 
cheniſſe der war heit in twyñelhafft igen ſaken / vmme vn⸗ 
uorſtandt / vnd twyſte dar me de tho ſuichtende / Vnd is ges 
wyß / dat ein rechtmetige Eidt nicht allene thogelaten 
ES" ys van 


1 ———————— ER 
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is van Gade / ſunder ock mit hellen klarẽ worden vthdruͤckh ⸗· 
liken beualen Deut.s. Vnd mic vntelliken velen exempeln 
beyde im Olden vnd Nyen Teſtamente beftediger. 
Derhaluen dat fe ſeggen / dat uns van Chriſto ſülueſt 
yorbaden isgatrechtmerige Kidrfwerene/ daeh redenſe 
falſchuck /ond wedder Je Warheit Gades und Cheifliiweb * 
ydel vnuorſtande der ſchrifft / Wo vnſe nauolgende be 
rede genoch dat don wert. — 
Dat fe hyr Chriſtiworde vnrecht vorſtan / vnd falſch 
liken důdẽ / dat fuͤlue is oc hyr lichtliken co er metende vt 
De See · denſuͤluigen worden Chriſti / weñ wy ſe recht by9 m lic 
ten mer» beſehen. Wente Cheiſtus ſecht / xyuwe rede ſy Ja Nei 





auer yo/_ Derwegẽ moſte ſdt ock ſyn / na erẽ vorſ 
—— Vnd dat woͤrdeken aller din 


wördes rechtmerige Eidt vorſtan alſe van dem 


1 ylefen oc Johannis id. Alle de vormy geweſt ſint / 
de ſint — ———— ock dath 
wo deken alle nicht vorſtan wert van Moſe / vndandern 


; 


Ban dem Eedt 451 
Auerſt dyth ſteyt hyr den Secten yn dem wege / dat 
bye nicht noch de HREre / noch Jacobus meldinge Jon van * Dr 
dem rechten gebruck / Auerſt dar mede / dat fe hyr den miß derdö- 
bruck ſtraffen / enen mit demſuͤluigen lehren fe genochſam pers yn 
den rechten gebruck —— Ind) 
Wenn auerſt bye van Chriſto vorandert / geſtraffet / "ei 
vordoͤmet vnd vorworpen were de rechte gebruck / de doch 
"van Bade ym Geſette beualen was / fo were yo Je Sone 
Bades yn deme ſynem Hemmelſchen Vader / ya ock fick 
ſuͤ lueſt tho wedderen / Vnnd Pe billige Geiſt were ock ein 
vnbeſtendiger Geiſt / vnnd dat Geſette Gades woͤrde ock 
Yarmedegefwecher wedder de rede Chriſt/ Matt⸗ vnd 
| Euc,ı6.dar hefülueftrhger/Bach Demmel vnd Erde chr 
vorgan werden/alfe dac ein punct am Geſette valle. 
Da t Geſette Bades ſecht / Du ſchalt den Namen dy⸗ & 
nes Bades nicht mißbzuken, Idt ſecht auerſt niche Du Schryffe 
ſchalt den Namen Badesallerdinge nicht beuken/Onnd yaallne 
iſtus hefft hyr nicht anders gelehrt / denn dat vo2 ben Dedder 
ym Geſette gebaden hadde / Leuit. 19. Du ſchalt den miß 
lſchlick ſweren by mynem Namen / vñ ent hilligen bruck⸗ 
lamen dynes Gades 
Darum me / wol den rechten gebruck ſampt dem miß⸗ 
bruck thogelick vorwer pet Ve hefft niht allene dar Gefets 
te Bades geſwecket / ſunder od dar mede gentzliken vpge⸗ 
heuen / vñ dorworpen / darmede Par he nenen vnderſcheidt 
maket / twiſſchen dem rechtmetigen Eedt / vnd legen / flo⸗ 
ken / vnd laſteren by dem Ramen des PEren / Ja he hefft 
5— einen groten Gadeßdenſt vorworpen / Nadem̃⸗ 
ale de rechtmetige Eedt ys ein van Pen vornemeſten 
Gadeßdenſten / darmede wy Bade de ehr geuen / vnnd de 
— Bades betuͤgen / vnd de loͤgen vorddmen, 
S 


.i 





fes 






D PER od Pcanderenbelanger/ Ye dar me · x. 
s © nen / Berichs 


* 
> 
” 


2402 . Dat veerde Bock 
wedder nen / dat dar Eedtſwerent ym Beferte fy geweſt ein Cere⸗ 
Seander Monte vnd ſwem des Dlden Teftamentes/ de nhuaff ge⸗ 
eidome · ſchaffet ys / dat ys / eine ee. lofe erdichtinge ane tůche⸗ 
niffe der ſchrifft Wente de Eedtſwoͤr ys nicht eine Teres 
monie effee fcheme des Dlden Teſtamentes / wo de Lens 
tiſche Ceremonien weren / de Chriftum bedüdeden / vnnd 
nicht lenger denn op Chriſtum blyuen ſcholden / Sund 
be gehoret tho dem drudden / vnd tho dem ne enden Ge⸗ 
bodr/Yar gebaden wert / Jar men den Namẽ Gades nicht 
mßbruken ſchal / Ock nene valſche tuͤcheniſſe reden wed⸗ 
der den Negeſten / Welcke Gebade ym Nyen Teſtamente 
nicht vpgeloͤſet / Sunder be ſtediget fine dorch Cheiſt I 
Matt.s, Te 
Bewif,  Tap.ıo. — — 
Godt · XV leſen vaken yn der Schrifft / dath —— 
— geſwaren hefft. —— ha en: 
Abras 9° Genef.zı.lefen wy van Abrahams Eedt mith 
bam. AIAd melech / Vnd fe heten de ſtede Berſaba / dat ya — 
borne / effte Eedeßborne. | 
Abrar Genef.24. Vordere Abrabameinen X 
baıms nem Äncchte, | — 
— Exod. 22, Men ſchal ydt manck en vp einen 
ke · dem HEren kamen laten zc. 
YIum,s.Kebre dat Geſette / wo men beſweren ſchal ein 
Wyff / de yn böfe vordenckent geraden ys by erem Nam 
ne / Ehebrekerye haluen. — 
| © Deue,s.onnd ı0, Du ſchalt den DEREN dynen Bode” 
frůcht en und em Venen / vnd by ſynem Jamen ſweren. 
Bas Aochiz. Spreckt Boas tho Ruch / Ick wil dy nemen / 
fo war de NEre leeuet. —— * 
Saul. 1. Sam 14 Sweret Saul) So war de NEre leeuet / 
> Je Heylandt Jain ccc...... 
2, Sam⸗ 

























Mebeby 





m. wer: — m Wyue van Thek ui 
&o — Bee (al ee — Der 


ofur2. Beſweret de Hor Raab de vorſpeyers der Fi Raab. 
TReg. 21. Befweret de Rönind Achab den Droppe 
ten Micheam / dat heem de warheit feggenfpal, Achab. 
Pfal.ıs. HEre wol were wanen yn oyner Huůtten / etc. 
Wolſnen egeſten fweret/ond hoidt ydt em. Dauid⸗ 
Pfal. c. De a AR froͤuwet fi yn Godt / wol by em 
ſweret / de wert geroͤmet werden. 
Pſal.24. Wol were ſthan an ſyner hilligen ſtede / de 
fwerce/ond nicht valfchlick, 
4.19. Cho 9er eyde werden vöff Stede yn Egyp⸗ Fefriae, 
tenlande redennba der fi prake Canaan / vnnde ſweren by 
dem HEren Zebao 
Jeſa 45. Dar ſůlueſt wertalfogercbet van der Ker⸗ 
"4 Des Nyen Teſtamentes / Ick ner by my ſuͤlueſt / 
vnd ei Wort der Gerechticheit gheyt vth mynem mun 
de / dat ſchal nemandt wenden noch voranderen / Noͤme⸗ 
= ſchoͤlen ich alle Rnee bögen/ vnnde alle Tun⸗ 
s 


Mm 
€ Ü Ben vnnd vorklaret Dan 

Rom, 14. wm 

"Jefa.ss, Y — REN van den Belönis 
gen des Nyen T alfo/ Wol ſweren were vp 
Erden / de wert by dem el, fweren. 

ere,4. Als denn ſo werſtuane büchelye reche vnd hil⸗ Te i em 
libhliten fweren/ = war EXE ileeuet. rk 


einen wen H — ym Namen des Eran. — 
bᷣniſſe des Nyen Teſtamentes. — 
—— — RXISCTVS ſlueſt wo bauen ock geſecht) 
nicht allene ja vnnd Neen gef EEE ocE ® Chriflus 
9 





ER 
404 Dar veerde Bock 
thogedan Amen Amen) warliken/warliken, ö 
Mate.26, Were Chriflus vandem Hogenpreſter bes 
—* ceder/by dern leeuendigen Gade / mit de ſſen worden / 
phae · beſwere dy by/zc. Vnnd darſulueſt weygert ſick Chriſtu | 
en — * ſyner antwordt Eedeßwyſe de warheit cho 
€ gen es N Hr 
Rom, ı.bodt ys myn Tüägelzc, 


Paulus, N er * 
Rom.9, Ick ſegge de war heit yn Cheiſto / vñ le nicht. 
2. Coriñt.i. Ick rope auerſt Godt an thom —— 
myne Seele / zc. —— 










1, Theſſ 5. baby 

deffe Epiſtel leſen laten allen billigen Bröveen, 1 

Oe breff Hebr.s. Ale Godt Abraham thoſede do he by nenem 
* Zen groͤtern tho ſwerende hadde / ſwoͤr he by slneft/on nd 
——— Denn fü Er 






Minfchenfweren wolby einem geörberen 
Vnnde de Eedt maket ein ende alles hader 

by blyfft manck en) ⁊c. 

Engel. Apoc io. Vnnd de Engel / den yck ſach / ſſande vp dem 
Meer / vnd vp der Erde / Hoff ſyne handt vp nha dem 
Hemmel / vnd ſwoͤr by dem leeuendigen van ewicheit cha 
ewicheit / de den Demmel geſchapen hefft / 

vnd wat dar ynne ys / ic. F 


Van dem Cbeſtandt A 405 


. race — 
Van dem Cheſtandt. 
00 dom. ° Cap.ın. ! 
TRLFRE leheen/ dat de Eheſtandt fleyeyn 
3 nern, ERSTE FJCR twiſſchen grfte 
Vie Bodt vond dem Geiſt des Minſchen THOM ervome, 





dar geringe | e deel des Eheſtandes ys. 
Rndw | 
Mich bören tho Vnnd Wennde Ehe nicht gebols 





ſtandt erer egen Olderen / dar ſe ſuͤlueſt vth 


gebaren (int, 
Daru⸗ ae Wyueren/ de ſe mith 

erem nette vorſtricket hebben / dath ſe ſoͤlcken Gore 
; eu en⸗ 





406 Dat veerde Bock 

Menneren nicht 8 bywanen / ſunder ſe vorlaten moͤ⸗ 
Sunden nicht deelhafftich willen ſyn / 

Vnd wenn ſe auerredet ſint / vnd ere Menner vnd A 

der borlaten hebben / fo entfangen ſe van eren Broͤderen 


horſtandt der Schrifft / vnd etlike ſcheiden 


erer Sect vorbannet ſint / ſchuͤ ii e 2£he rg —* 
fende/ ſo lange ſe alſo blyuen. * 


Zerißeondbewifsoch Bades 


SE QyESSE alsftanen Vegpuninge Ba a 





de tboge vor Bade nicht geldenfchal/ de vpgerichtet ys ben 
Were einemBelöuigen vnd Dnrgelöuigen, Idt werth ockh ner 
verehrt gene dem Gelöuigen Wyue geſſadet | Yach fe vanerem 


-———— 





vun 


_ Cheſtandt. 407 





Rebe vn berechifus ulnefE/Mate.19 dat u; 
—— hen ſchal fi allenevmme der No; * 
— willen / vnd Matt.Marc. 10. Luc.ı6, 

——— . Corint 7. Den Eheluůden auerſt End Paulus 
beede 5— / funder de LRre / dat dar ſick nicht 
fühey wer an —— auerſt ſcheyder / dat ſe ane 
—* — Are — vorföne/ onnd Me. 
| o Den andern aue 










—— * ys — na, / Anders 
weren yawe AR ynder v Auerſt nuſtnt ſe hillich So 
auerſt de Vngelsuige ſcheydet / ſo lath en ſick ſcheyden. 


Gelick alſe Chriſtus ſuͤlueſt de Eheſcheydinge vorloͤ⸗ 
uet hefft vmme der Ehebrekerye willen / Alſo werth hyr 
twar ock vã Paulo eſtadet (dar ein Geloͤuich Chriſt nicht 
bedarff einen Zus⸗ Suigen vñ vnfredeſamen Joͤden effte 
Heyden thor Ehetho beholden wedder ſynen willen, Dem 
geloͤuigen auerſt vorloͤuet be nicht / dat be fick —— ſchey⸗ 
* lange Je vngeloͤuige begert tho blynende / Ock geſta 

der he nicht / dat de gelöuige ſcholde mögen or ſake geuen 
t ho Fer ſcheydinge edder dath be fiber mögen voͤr⸗ 

uij wenden / 


Detrus, 


b: > AM 
Debreff Pnd Mebr.is. De Eheſtandt faralcheliken; eh 
ebo den werden by allen( dath ys fo wol by Jen Vngeloͤug 


Hebr. 


408 Dar veerde Bock 
wenden / alſe woͤrde he dorch de bywaninge des — 
uigen der Suͤnden deelhafftich / Wente vele mehr werth 
de Vngeloͤuige dorch de — des Geloͤuigen gebile 
liger/ / ſampt den Kynder 

Vnd Petrus lebzer/ ı, Peer 5. nicht dat de Wyuer / 
de — — Menner hebben / fit vanenf beyden (dyös 
len/ Sunder dat ſe eren Menneren — 
dathſe dorch eren guden wandel / mögen C 

acht vnd gewunnen werden, 







Selouigen) vnd dat Eheleeuent vnbeflecket 
Darmede ys nu gruͤndtliken genoch ——— 

de — 5 ——— wert / noch — 
———————————— ———— — 
runcken en/ floken / vnd vnger lo nicht 
dorch vngelike vor ande yn Gelouens ſaken * 

Ehebrekerye / vnnd dat ein —— ze fü 

modewilli 214) RR 








Van 


PT 








an beleheit der 


SEbewyuer. 
Erdome Cap.iʒ. 


2Dde Velcheie der Ehewyuer vorbedingen / de 
Bram suben Skheif de ——— 
liken dath Lamech twe er ge pe 
Genef. Vnd Abraham Genef.zı. e> Balar. 4. Vnnd ee 
acob Benef, 29, Onnd Eſau / Geneſ. 28. vnd 36, Vnnd erdome 





ug i ꝛc. vnd ere 
ex empel 
Berxicht. Cap.i4. 
AMech ys ein Godtloſer geweſt / darunnne ys he 
vns nicht —— eleem pel / vmme ſyne boͤſe wer⸗ 
cfenatho volg Igende, Medde 
_ Ynd Nagar Abrahams Maget Bund Bywyff/ YSVEh [ginge 
gehen worden mir erem Sone 
acob was yn dem Mehatanse bedragen, 
Eſau was ock Bodeloß. 


Dauid auerſt vnd Salomon / vnd alle ander Veder / 


de vele Ehewyuer gehadt / de hebben ſick twar deuals 


nicht richtich geholden na der erſten vnnd alder oldeſten 
ordeninge vnd ynſettinge Bades) ock nicht na dem Geſet⸗ 
te / darumme hebben ſe ock weinich Segens dartho erlan⸗ 
San Wente de Schrifferäger van Dauids Kepß wyuer / 
at Br gefcbender worden van ſynem egen Sone Abfas 
Dd dat dewyfe Koͤninck Salomon panfynen velen 
feämbien Wyueren yamerliben vornoͤret is yn gruwelis 

e Affgoͤderye. 
ev Scwyle 


. = „ rn x ' 


410 Dar veerde Bock 
Dierk fe auerſt micherem Eheſtandt / wo oc mich 
erem Ryck vnd Regement/geweftlintein anbeldinge des 
geiſtliken Eheſtandes vnd Aykes Chriſti/ dat Chriſtus 
yn kuͤmpſtigen tyden thor Brudt hebben ſcholde / nicht al⸗ 
lene dat Joͤdiſche Volck / ſunder ock de Heyden / de ock 
tho Kyndern ſynes Rykes f[holdenangenamenwerden, - 
Der orſaken haluen hefft Godt den billigen Vedern 
ein tydtlanck ſoͤlcken Eheſtandt geſtadet / vns au⸗ rſt nicht 
alſo / Sunder wy moͤten vns truweliken richten dar na 
dat ons Chriffusaffuordere/ / Noͤmeliken nha der ek‘ ken 
Dedeninge/ond na gem vthdruͤcklikem Geferre Bades 
darmede De velcheie der Wyuer / ym KEheftandkernflis 
ken porbadenys, | TER ER 













» 
. 


Moſes. Ray 2. Darumme ſchal de 4 inſh Vader vnd 


Geſette⸗ Deut.i7. He ſchal nicht.» Br Ki 22 
Ehriftus _ Mate.19. und Marc.ıo. 





vnd vorfochten en darmede. He antwerde auerſt Onnde 
ſprack / Wat hefft yuw Mofes gebaden Se ſpreken / Mo⸗ 

s hefft thogelaten einen Scheydeßbreff tho ſchryuende / 
vnd ſick tho ſcheydende. Jeſus antwerde vnd ſprack che 





* 


* 


Van veleheit der Ebewyuer “n 


en/ond de twe werden ein Fleſch ſyn / So ſint ſe ni 
res oe fd, S ſchſy ſint ſe nu niche 





Dar hefft de Dre gewyſet dp de eſt⸗ Or de ni 
Vnd de Schrifft redet ——— van —— 
nicht van dren / veeren / effte mehr, — 
1. Corint.7, Vm̃e der Morerye willen / hebbe ein ytzlick 
yneegen Frouwe / vnd eine ytzlicke hebbe eren egen dan! 5 in 
Frouwe ys eres Lyues nicht mechtich/funder de Man, 
effülnengelikenis Je Manſynes egen&yues nicht mech⸗ 


En Tit. i. Lin Biffchop fchal eines YO 
— | al eines 
ues many. _ Im Demefchöen Blic alle Cbrißlie 
Echape eren Herden nauolgen, DI 

Axpec. — — Nicolaiter vordoͤmet / Zoannce 


chen / vnd halbe dyn Ebe⸗ 


2 
7 





IE ir 
— J 


— 





Dat veerde Beck 
Van gemenſchop 

der Guͤder. = 
Erdome. Capııs. Bus 33 — 









de Chriſten nene egene Guͤder moͤgen be ice 
gubem Beweren/ vñ ane —— ni be 
— fe vordoͤmen vnd vorwerpen mich "allen 
gendom / edder egen beſitt / ſo men noͤmet myn 9 — 9 * * 
ſunder ock alle kopen vnd vorko — Er 
Vnd deſſe valſche Lehr vören fe vnder 
vnd deckmantel der Chriſtliker Ceue / vnnd Fer e 
poſiolt cher Tercken / vnangeſehen / dat defuinig 
ein Jarlanck deſſe gewanheit hefft koͤnnen be den 
ae er Döpwerd r 


( EA TR Secten geraden Jar hen / dath ſe 





Rottgeſellen an / de ſick nicht d —— —— 


de alle rydt eren Geſellen / dar y ——— A. 
le / betht ie helffte ſyn er der. 


derdde der hebbe / Sunder —55 dat gelic f yI na ve 


Pers 5 sah Corinet.s. 
Andere, kuͤmpt van 9er fünde her 

Ausrede, —— — * a N 

a — — = —— 

* wedder egenſchop der Bäder 

nicht hebben. Deſſe 


‚Dere rag * 0/De ar, para der Gier * 


J 


— 


Ban geiiienfehopder Gũder 41 





ES gen ock noch wyders alſo / Dehillige 5, 
Beiſt hefft ock yn dem annand des Nyen Teſtamentes yn O nidde 
der Chriſtliken Kercken de gemenſ. chop der Guder weds cr dome 
der angeuangen / Wil ock dat ydt noch alfo vordan geholdẽ 


tydtlick ys (dat is nicht vnſer / ſunder froͤmbt / wo geſchre⸗ Verde 
nen ſteyt / Qu. i6. So gy yn dem frömden nicht a ee 
wıl yuw vortruwen dat yawys: Dar Geſette auerſt 
Exod. 20, beueelt / d ath men nemandes frömdes Gabe⸗ 
begerenſchal / Der haluen / de Ehriſto anbangen wil / moth 
ock ſoͤlckes annemen / vnd Egendom der Creaturen varen 
laten / na dem Spiöke/Euc.ı4. Wol nicht alles vorlech / 
de Jünger nicbe (yn, * 
DER GLERADETT erlikedar hen / dath ſe ere Wy voffte 
uer gemein maken / Deſſe auerreden de Wyuer/Yath fe civome. 
nicht fündigen koͤnnen / na demmale fe Yorch de Waterds, 
e weddergebaren fint/Sunder Par dat fleich allene füns 
iget / Vnd fe miß bruken Par tho deſſe chrifft / So ye⸗ 
mande nicht vorlet h / vnd hatet allent war he leuet/fotan 
be nicht ſalich werden rue, Item / Menmerbrms 
me Chriſti Ramen willen ſmaheit doden/ Matt. Vnnd 
auermals / Horen vnd Tölners werden vor Je Gerechten 
ynt Ryke Gades gan. | * 
Etlike maken ock ere Kinder gemein / vnd holden deſ⸗ 
— —* Se nemen de Rinder alfobalde nader go 
<dE dan der rechten Moder/ vnnd beueelen fe anderen 
tho fögende/pp Jar de Moder eregen Rinde nicht mehr 
kennen / noch vor er egen Rinde holden kan — — 
——— Ber nr 


2) 
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Bericht. Tamım 


* O wo Oonder den Chriſten eine gemenſchop der 
Erſte geiſtliken Guͤder ys / ſo hefft doch od ein yeder ſy⸗ 
ne egene geiſtlike Gaue / wo dar van de Apoſtel 
iegginge Blarliken rüger/1,.Corint.7,vnd ız, Alſo hefft ock ein yd 
Chriftfynenegen ſegen yn tydtliken Bädern van Bode 
entfangen / de be ock anwendet vnd gebruket thom + 
nen nctte / Dü jsalfobeyde yn den geiftliken vnd 
SGuůderẽ den Chriſten thogelick eine egenſchop / vñ ge 
65 / — ein Chriſt dar auer thogelick ein Here 
ener ſy. — 
Darvth folget / dat van den Chriſten nich 
gemenfchop der Guͤder geuordert werth / dar dorch de e⸗ 
genfchop ſcholde moͤten vorlaten werden. 
War ydevozein gemeinſchop der Guder ya/de une? 
Schrifft a ffuordert / dat Ichzer Salomon / Prouer b5.L⸗ 
ee dyne Borne hen vth fleten / vnd der terbecke vp 
ſtrate / ꝛc. Dat geyt vp Almiſſe genen * EEE > 
Alfolehzer ock de Spisd Pauli den e pören vth dem 
2. Breue Corint. s. Wente deſuͤlue lehret nene andere gen 
mienſchop / denn allene de dar ſteyt yn dem rechten ge⸗ 
a Te muerfodt ichren/dachbe egenfägep 9er Oi 
DAT fe auerfto ren / dath de egenſchop Ver Guͤ⸗ 
—— der anuencklic veh der ſunde ſy hergekamen / dat ys nicht 
Igginge alfo/ er Icfülue ys gekamen vᷣth Bades ordeninge 


— 
ro FR 
(} n 















ais ein Segen / weicket van vns nicht moth vorwor pen 
—A ER, € ich \ Se —— — * 
idde „Pat ym anuanck der Cheiſtluken Kercken/ 
werte De Chziften ere Guͤder gemene gema ee 
legginge en Rio egendarummealle Minſchen cho 
alleneyben fpälbich ine datſaloige ockolſe na ehe vol 

c% ende 








Exod Quc. Capei ‚on 
en nicht De egenſch Ver Bidar? € 


ren den rechten geben Perfüluen/ / Wenr 





416 Dar veerde Bock | & 
Geſette vordert darſuͤlueſt / dath wy mit | — fr 
deren ſchoͤlen tho freden yn/vinander Lid 
begeren/ Vnd mir dem Spröke den ſe voeh # I 
beueelt Je HEre / dat wy unfeberte van —— : 
affwenden ſchoͤlen / Ock ym vall der nodt DUB EDER a 
willen vorlarben. * 
SO VEle ock de gem enſchop der Wyner vm 
v sf te der belanger/ys defüluejteein geöcher vnd vnre 
wedder- tyrañiſcher vnordeninge wedderde GödrliteSc 
legginge · edder dat Beferte Gades / vnd der Nature / 
eſehen effte gehort ys / woein yeder — 
icheliten richten kan / wenn be allene vor fick 
Sebodt Gades / dat alſo ſecht / Dar werdenfyn: N 
nem fleſche Wenre darmede were gensliken 
Je gemenheic der Wyuer. Vnnd — 538— m. 
der were vorbaden mit dem Bebodr/ X o. Du fü 















Vader und Moderehren/vormöge der ve 02 a 
ü dar auer/£phef.s.Coloff.3, dar de ae Kimicke . then 
worden beichryfft / dat ampt der Olderen Kyn⸗ 
der / vnd wedderumme Dat ampt Ver AN Der yegenere 


Olderen. F 
Bewiß. Cap. * er | 
E egendom der Guͤder werth bewyfet michbeffe | 
2 nder Sache * Pr fee * 
* (.15.0nnd 2%. Abraham was 
0 van? ee * * * 
u * Wh t io bar Lande ons deniche 





ana babe —“ Lochs —* 
— en Bm zen ya) De 





— gehat / vnd fine ſehr ryke —39— 
ſch alt nicht ſtelen / du ſchalt nicht begere, 3 — ĩ 


Kyod.2o. 
Drauebar, Kid vnd arm — ine dorch einander her) G.r- 

dehr!ßrebeift fe alchomale gemaker, , 7 Örfere 

Bund dar Chris fiat lerer Almiffen genen/dar Ehriftus 


geffader he einemyderen de egendom vnd vorwaltinge ſy⸗ 
ner * — 8 —— * —— Joſe eb 
. Jdr ryke e geweſt der im hilligen — — 
— — —— — Bee 
/ondde uer de dem Eren vth Galilea nage⸗ mus. 
zgedencket. Galile⸗ 








ct.⸗ Spreckt Det Anania / Heddeſtu doch den de Wy⸗ 
acker wol mögen behe * odu en heddeſt vñ do he vor, ter» 
kofft was/ was ybr ock yn dyner gewalt. erg 
Act s Is —— th Morenlandt ryck geweſt. gunu⸗ 
et.ↄ Hefft ð ẽ eren den armen Luůden kle⸗ du⸗e 
der gemaket / vñ * Cobitas 
et, 11. Hefft ee venum heraSimon. 
bergede/ eine Kay * de gehadt. 
em / De Geloͤuigen tho is hebben egen Guͤder 5 


t 
Ent Var vanfe den armen Chriſten tho Jeufalem Buntes 


dee, ant hebben. chia. 
Act ice. Hefft Maria de Moder —— ee 


Teyöebogebamen, 
| disein Due ei — 
Act. ⁊ ce * Rn 


aulus dat ——— 
ner begeret hefft. — 





| 
413 Dat vcerde Beck 
Bnd Act.2ı, Hefft Philippns ein egen huß. 

Vnd lehret und nn 7— Gades woran ontellifen ? 
velen oͤrden / dat wyfchölen Almiſſen geuen!ondbarmber, 
ticheit Suen van vnſen Guͤderen / vnd dat wy ons Per hil⸗ 


ligen nodtrofft ſchoͤlen annemen / ock vnſe egen Brodt 
Paulus. eben/ Rom. 12, 1, Corint.i5. 2. Corint.s. und 9. De: 6, 





Ond yn erliken Breuen ſynes Hußwerbeog jeder 
Rom.ıs,c. Dat alle bewyſet / dat de C 
poſtel tyden egen Guͤder gehadt hebben/ — = 
ue ae Schrifft nicht tho wedderenys, 






1. Chef 4. Dat nemandt tho wyth 
"nosdele ſynen Groder ym handel i ve 
de wreker auer dat alle 
1,Cımot, 5. So eine Wedewe Ei 
der hefft / ſoͤlcke lath thouoͤren —— egen * er Goͤdt⸗ 
lien regeren / vnd den Oldern en. 
¶ I Jtem/ So auerſt —— —— erliken fyne 
— — vorforger / de hefft den Gelouen dor⸗ 
u ys erger denn ein Deyder 
- 1Cım.6,Den Ryken Bandeifer Werlegebeebeyünt, fe 
38 olt ſyn / ock nicht hapen vᷣp de 
under vp den | Godr / Bess re 
_ tibenalleiepchegenrend Zr 
Pit * —* Phiemansgen Guůder / — 


u 


Erdome. | 


— Cap. 19» 
S: RIEHRIETT Dach allerleywober dem Geſette „" 





Gades/ vnnd der Chrifkliten Leue cho wedderen ZIder 
ys/ Onnde feggen / ydt koͤnne vth nenem grunde döper 
Goͤdtliker Schrifft dar gedan/und bewyſet werden / dar h muor= 
ergent —— ——— ſy / de der Säfte) ande» 
vnd der Leue des Negeſten t entyegenys / Dreyen 
und mißbenkenPazcho etlike Sproͤke van der Zeus, £ 


| Bericht vnd bewiſo. 






20. 
—— map BC 
— € N ca 
’ Far ———————— — Are en er & 
mach [bu wokeren / Auerft nicht an dynem Broder / vp Tote, 
dat dy de NREre dyn Godt fegene/:c, a 





- _ War Godt egentliken darmede gemenet hefft / dath⸗ en 
ſuͤlnige vorklaren de worde ⸗ Exod. 22. dar alfo geſchre⸗ veb Paw 
uen ſteyt / Wanner du Geldt leneſt mynem Dolce / dacthlo · 
arm ys by dy / ſo ſchaltu en nicht tho ſchaden dringen / vn 
nenen m vp en dryuen. Vnd 





— 


Zeuit. 28. Wenn dyn Broder vorarmet / vnnde 
neuen dy aff nimpt / fo ſchalt ir pnemen us 


410 Dar veerde Bock 
Einen Froͤmdelinck / edder Gaſt / dat he leeue neuen dy / 
Vnd ſchalt nicht Woker van em nemen / noch auerſettin⸗ 
e / Sunder du ſchalt dy vor dynem Bade fruͤchten / op 
—— Broder neuen dy leeuen koͤñe / wete du ſchalt em 
dyn Geldt nicht pp woker Yon / noch dyne Spyſe vp a⸗ 
uerſettinge vth don / Wente yck byn de DE yewe 
Godt / ⁊tc. te 4. 
Hyr mede ys van Bade nichtes vorbaden / denn wat. 
Ver Leue tho weddern ys / dat ysonbarmhere 
der vnſen armen Negeſten. ee 


+ 












gen Srömden machſtu wokeren| 9a -ys90 eine Dol 
Drdeninge geweft / de allene dem Fodifchen Volcke ynn 
dem Lande Lanıan vorordent was / ſo lange fe dar ym 
Kande weren / vnd ſo lange de vnderſche ydt der Völker 
— PB auerſt / dewyle nen underfcheyde mehr ys twiſ⸗ 
en den Joͤden vnd Greken / geldet deſuͤluige Ordenin⸗ 
genihemeha een 0 
Darumme late wyoc nu billich den Politiſchen an 
del van dem Woker blyuen by der Chriſtliker Srden 
pe% dem Geſette Gades nicht tho wedderenys /yn 9 
tie barmherticheit / vñ billicheit / Wente recht jsmic deſ⸗ 
fer Chriftliker Ordeninge dat Geſette Bades vam —* 
geduͤdet 


* 






£ cin vnderſcheidt t twiſſ. 


pe — Ladenen wo 
—S— 
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San Pandt 


Erdome. Cap. xi. 







wedder I pe by den Chriſten nen rechtmetige Pandt ſyn / Se 
dorer MRNAachten dat alle Pandt ſy wedder de Chriſtlike leue 
miguorz vnd billicheit / vnd mißbruken od dar tho ethlke Sproͤke 
hand pe dem Geſette van der leue / welcke Spröbewyhyr ot 
recht duͤden moͤten. ——— 


— Cap, 
Be C EOD. 22, Wenn Yu van dynem Negeſten ein kledt 
cuen — 
Moe AI ehr de Sunne vnder geyt / Wenthe ſyn kledt ysfyn 
lie En enige decke ſyner hudt / darynne he ſlepet / Were be auerſt 
van cı= thomy ſcheyen / ſo werde yck en vorhoͤren / wenceyd byn 
nen kla⸗ genedich — ed 
—2 Be⸗Deut.⁊ 4. Du ſchalt nicht thopande nemen / den uns 
wife derſten und auerſten Möllenjteen/wenche be hefft dy Pe 
Seele tho pande geferter, | i 
Hyr mede vorbůth vnd ſtra ffet Mofes vnminſchlike 
vnbarmherticheit / vnd vordert de Oeue / Dorbüch auerſt 





3 S LIER En ock wedder allerley Pandt / alſe kon⸗ 


thom pande nemeſt / ſchalt du jdt em wedder geuen / 


nicht pande / Ve mit barmherttcheit / leue / vnnd billicheit | 


beſthan mögen. | : 
Mat 7. Vordert Chriffus euen datſuͤlue / dar be ſecht / 
Allent dat gy willen dar yuw de Minſchen don ſchoͤlen / 
dat doth en ock / dat ys dar Geſette vnd —— 
S * au 


* 
% 






sa Ropbandel, 


| F & THRIRE geſtaden nemande yn erer Be 

F d mene/ dat ſe Rophandel moͤgen dryuen und u 
WRWBBbolden de ——66 dar voͤr / als ſy de yn Der 

> fick cin ſuundich vnnd vorbaden on babe Vachfe MHedder 

—— 27. Capittel Syrach / Ein Ropman vñ wi 

— — ewar en dat henichefündigerzc, · 


| Bhanicht ondbewiſo. 
a Se 24. er 


E VOR DImenTenflandt der Roplide darum 
me / Bath vele vngerechticheit darynne gefunden 
wert / vnd dat dar 


ander ——— nichtes 








wert / 
oa 





De ſtandt der Koplade ys nick gudt vnd vnuor⸗ 
doͤmlick / darumme / dat fe nicht noch Yen Geſette Gades⸗ 
noch dem Geſette der Naturen tho — ys / ſunder 
einen grundt yn Goͤdtliker Schrifft / Is ock ein 
nodtwendich dinck / dat alle wege by dem e Gades 

klick ys geweſt. 


ock Syrach nicht — yn Re ı 


414 Dar veerde Beck 
funder allene de — — darmede fe migbruket 
wert / Darumme ſecht he ock alſo balde darnh the 


ſick nicht mit flyceyn des DEREN fruchten/fo wert fi yn 
huß balde vorſtoͤret werden / darmede he einen Godtfruůch⸗ 
tigen Kopman vordert. 

Idt ys thwar ſwar / dat ſick ein Ropman yn 67 des 
frůchten / vnnde yn Ver Gerechticheit heldt / Fdey 3 od 
ſwar / dat ein Ryker Man ynt Hemmelriek geyt /% t. 

19, Idt ys darumme nicht vnmoͤgelick· Darumme gelick 
alfe ein Chriſt tho gelick Ryck vnd Godtſalich — ai J 
fo kan be ock tho geůck ein Ropman vnnd Godrf —** 
ſyn / Vnnd mach ſyn ſtandt nicht als onchriſtue ?geac acht 
werden. er 
Syrach _ Syrach / Cap 42. Scheme dy nicht yeid 

chte Mathe / vnd Gewichte tho boldende/tho —* 
du — vele edder weinich / techt cho —— 









.. .uCosinez, Dedarkopen Yarhfefyn 
eye nicht, ? (Peer 


in Chriftlic# YOerde bolde-herberge vor den vthhů⸗ 


F rdom. Cap. 25. | 
TAIRL geftaden nicht eres Gelouens gu 1. 
$F —— 864 gemene Werde herberge hol⸗ Erdome 
PERS den | Bei er — — 
Ra de fick gantz Godtloß vñ erger yerem Wer⸗ 
de —— floͤken / laſteren / vn⸗ 






tucht / haderen / Zancken / rc Vnd vmme dat Syrach ſecht / 
dat ein Werdt ſick der fündenfi werliken ent holden kan. 


Bericht vnd bewiſs. 
J— en — — 


RACh fechenichezdarh ein Bodrfrüchtiger men 
Werde (man fanber 9ar ydt emfwar valt / van Wedder 


S uͤnden tho ent holdende. legeiange 







vor den armen / Vnnd ſoͤlcke 
r Schrifft geuordert / vnnde 


od geime 
Solcke Werdefine ock Abraham und Loch geweſt / de 
am⸗ 


De Sodomircr vnd Bethlehe mit er hebben nicht recht Sedo⸗ 
herberge geholden vor de nee) darumme ſe ock ie⸗ 
nicht vngeſtraffet ſint Dan — - bemiter, 
„Mate. 25. Ick byn ein Gaſt geweſt / vnnde ghy bebben cpritus- 

EEE ir Pantuse 

. 3.Cinot,z. Ein Biſſchop ſchal herbergih fyn 
Neb iʒ Merbergich cho vorgete niche/2c, 
v 


Dan 
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7 nr 3 3 ; J — * 

— k 2 i * * 

Swertueger 
Erdome. Cap. 27. 

EGEVEN alſo voör / Der. EN 

* kan Godt nicht geuallen / vnnd ein Chriſt mach nen 

en er Swert na dragen / darumme dat ——— t bye. 4 

döper * 2. — —— Swerde tho 3 bſcharen/ 

vorge: ¶ Dond ere Spete tho Seckeln maken / etc · Vnd Inı 
won“ ¶ gy nicht / welckes Geiſtes kinder gy ſint? 


Bericht vnd Sf 00 











Cap. 28 KL RR 
” RESET — er Chei 
Widder a: ‚edder ſyne Finger de Swerde tho makende ve 
—— baden hebben / De — uericheit t 


dat leeuendt ſynes Wynes pnnd Kin Inder — dt / vnn 


* e. 
ir —— wedder de Och: — 
—— nicht van einem vthwendigen Swert / the 
worſmedende / ſunder be wyſſaget dorch Gelikeniſſe var 

NO roöpebniche webber de Lichte chf / Ti 

ys dyt t wedder de riſti / Zuc,9, 
Wen € briſtus vorbuͤth darſuͤlneſt nicht ——— 
nn —— r vele mehr beſtediget 
—— denſuͤlaen an velen oͤrden / wo — van ber 
Behr van ber ige bewyfe, un 
in 


er YAuc e. Dorbüch Yar ſoͤlueſt Chriſtus 
Me dat natůrlike lachent / dat Godt do him anbegiũe 





— —— 
gen, 


Bar se SErdome.  Cap.ıp, 
vere ———— harde dar an / koͤnnen ſick — 
17 


laſter ens nicht ent holden / wenn fe ſehen / dath ein — 
—* — Rledt dreget / cdder — 







fft / edder tho Gaſte te thor erger⸗ 
ae belace nee roͤlick is "lc 
ehren vnnd vorſchryuen fe eren Geſellen / Rise 
J > — edder ock thore⸗· d 3 
yde / Suluer vnd Goldt / Schryuen en Vedder 
ock * er —* 6 ſick kolden ſchoͤlen mir etende / vñ döper vp 
drinckende / mit fla pende vnd wakende / gande vñ ſtande / Monnike 
prekende vnd ſwygende / ec. dat ſe ere höuer ſchoͤlen laten wyſe · 
ingen/und tri ——— ehen / vnd vaken ſoͤcht en / ec. AR 

Dar vp voͤren ſe Chri ock / Luc. 6. Wee ynw / de bto 
gyh DE ee nre gy werd reden bülen,. 

Vnd Komız, Steller yuw nicht deſſer weckt — 


Beri bt "Cap. 30. 


> D DEeRE vo: erſt Bon Sp Chi change Deddee 
legginge 










maller — eſcha tanefünde/ / Weñ 
iſtus dat h vorbad ode / Beten be dat hſulu⸗ ge⸗ 


das — Ber Hatuze/ Bat (yperne, Chi 


ss 


ir? 
: ⁊ 
* 
u 


413 Dar veerde Beck * 
ſtus auerſt vorbuͤdt dath ſuͤndtlike —— 
fleſches / yn allerley fleſchliker wolluͤſte ſuͤnde vnd 
ſicheit / dat ys den mißbruck des lachens / vnd nicht 
tuͤrliken rechten gebruck / dat ys lichtliken och: eier, 
Tevre cho posnemende, 

Dat ock Ie Apoſtel vormanet / Rom,ız, Ste je 
deſſer Werle niche gelich / [under vorandert yuw Jord 
vornyeringe juwes ſinnes / Var hefft einen vele and fü 
vnd vorftande/als de Sccten borſtan Wente 
wil dorch dat wördeben Werlt nicht vos — x 













br: Wente alſo 
Apoſtel ſuͤlueſt ſyne egen worde, 






voͤthen ga gr vordanfic 


en in 
‚gen vorkert holden. EZ > 


. — 
Sint 


i 





so Kledinge: 419 
Sint auerſt yn ſoͤlcken ſtuͤcken de billigen Apoftelen 7 
bnd Droph ü aa Chriſtus ſuͤlueſt den Ginfeen gelich 
geweſt / vñ be £ gebruket ane fünde, 


ben ſe 
Der Werlt tho gebrukende tho gelegener tydt yn ehr⸗ 
liker kledinge / etende drinckende / lachẽ de / etc. js den Chiſtẽ 
— vorbaden / ſunder allene de — derſuͤluen. 


Cap. 
> Alomon ———— ;, Ein 4 dinck hefft ſyn Salomon 
Ieydt / vnd alle dat vornement vnder dem Hemmel 
hefft ſyne ſtunde / 2c, Wemen / lachen / klagen / Yanı 
Ben ehe fynetyde/sc, 
Darmenmad) eten vnd drincken metich ehor Chriſtli⸗ 
ker frsuwden vor dem NRRren / wenn ydt tydt ys / dat — 
* lefende/ Deut 14, vnd is. vnd Kuc.ı4. vnd 1 Corine, Tin 
pbel.s. ꝛc ulus 
">: van ehliEen 2 Benbrlacheee Alederen lehrer Ken 
de Schrifft/gefa 51. Matt aꝛ. Apoc Ebriftus 
Vnnd Var men ſick mit REN mad) froͤlick Sp“ 
WARE» cha Fohannes de Doͤper / Johrz. ern 
nd Paulus vordere Kom, 12, Yar men froͤlick mE" * 


De mate dar van ſet Paulus) 1.Corint,7. Datbys 
de meininge / de gar | fröuwen/alfe froͤuweden fe 
nicht / vnd Be deſſer werle gebruken / dat feerer nicht A 
bruken wente dar —* —— werlt vorgeyth. 

Epheſ 4 So legget nu van yuw aff na dem voͤrigen 
weſ⸗ ch olden — werde Yozch luſte in er dome 
vorderuet / vornyet ymw auerſt ym Geyſte yuwes Gemoͤ⸗ 
tes / vnnde tehet an den nyen Minſchen / de nha Gade ge⸗ 
— we be ra Sa ond hillicheit. 

en ebbet nichrleeff de Werle/ noch allent 
war ynder Wer m ys/ So yemandt de Werlt leeff — 
yn deme 


gr‘ 










—9— 


Are Dar veerde "Bock * 
yn deme ys Fe leue des Vaders nicht / wente allent wat yıs 
der werlt ys / noͤmliken / luſt des fleſches / vnnd luſt der o⸗ 
gen / vnnd ein houerdich leeuendt / dath ys nicht van dem 
Vader / ſunder van der werlt / Vnd Ve werlt vorgeyt mir 
ereriuft/ Wol auerſi Ben willen Bades deyth / de biyuer 
yn ewicheit. ——— 
Bar hoͤꝛe wy / dat Johannes voͤr de werlt holdt / allent 
wat wedder den willenỹ Gades ys / dat ys / allent war vn 
van Bade vt hdruͤckuken vorbaden is / als luſt des fleſche 
vnd der ogen / vnd houardt des leeuendes / Ne vorbůt 
de luͤſte vnd houardt / vnnd nicht den rechten gebruck dei 
nodtrofftigen —J DR. 
Denfüluen miß bruck der werle firafferof S. Jacob 
Jacob. Jacob. 4. Gy Ehebrekers / vnd hebzekerfdren/ were gy 
Nicht dat der werlt fruͤndtſchop / Bades vyendtſchop ys? 
Wolder werlt fruͤndt ſyn wil / de wert Gades vyendt ſyn· 
Darumme ſchoͤle wy yn dem gebeudh aller nodtroffti⸗ 
Pauli: —— holden den Regel Pauli / den he v 


Joannco 












Regel. 





Weſet nicht ergerlick / noch den Joͤden / noch eben? 
noch der u alſe yck my ock yederman⸗ 
ne yn allerley geuellich make. es 
Darna Coloff,3. Allent wat gy dom mit worden / ed⸗ 

der mit DEREN yefn —— yn a? 
| T Jefn / vnd dancket Gade/ | 
TE Dem Paberdengen. ——— 
⸗ Rn 


Dan dantzen 


Erdome. Cap.sz, 


ERE HUB BET gar nenen bericht dan der ge — 
wanheit tho dantzende / Deß haluen wenn is e ſehen niſſe. 
dantzen er gern fe ſick fo ganz harde dar an) dath ſe 
Jefülnige vor vnſinnige Luͤde / vnnde vor nene Chriſten 
holden / wowol ſe oc ga růchtich dantzen / Darumme 
moͤten wy ock dar Bericht geuen/ommerhobes 
Im mac nam nad Dt fryem Geweten vnder wy⸗ 
er gt nad dar by Ber / —— er 
deynder Schri t/e 7 
vb genglken de dem Volcke Bades vorba — 


Bericht. Cap.ʒ 

y PVIADEN dryerley Ks van — Ye 
—— vp den —— de ander chomEry: ip. una 
Swert —— 






—* druͤdde thor wo derwy⸗ 
bei h oͤden Br ⸗ſinge vã 
den — a — 


Joͤden mit einem —— de —— er 
nem Affgödifchendane 
Vnd de noch NE, RER vth Syrien /de Er 
— 52— ock noch huͤden thodage har are dar Gadeß 
eholande wanen/ erẽ vornemeſtẽ Gadeßdenſt holden mit denft» 
dant zen / als dat fe vp Oſtern vnnd vpander vorne meſte 
efldage kamen thom Tempel / mit Oyren / Hatpen vnd 
ſpeel / vnd fingen vndereinander / vñ dant zen mit 
ein ander / metich vnd tuůchtich / de Menner byfiallene/ 
vnd de Wyuer pnd Junckftouwen by ſick allene 


eſſe 


— 








47 Di ver Bock 
Deffe wyſe tho dantʒende ys darumme tho důldende 
dar fe einen grundt hefft yn Goͤdtliker Schrifft / wo dar⸗ 
na ſchal bewyſet werden. * Fre 
De Affasdifche auerſt vnnd Heydenſche Janss/ Ve 06 
ym Pauweſtdom yn Proceffien vñ Kermiſſen gefunden 
























möge ſyn / deſuͤluen werden billick vordoͤmet vi vorwo 2 
Deifülnen. geliken koͤnnen de Cheiften nicht hoch la 
Bonn, Be Swertdenger/ de id yn Ver Sechtfapole nie 

Yanzen und [pringen gewennenchom Aryge 
Senne ! DE Fan einChri ‚nicht vordedingen de yd e/ liche £ 
sbor wol uerdige / vnd vnduͤchti e dentze / de tho onſen tideng hol⸗ 
luft, den werden yn Brudtlachten / vnd Gaſter yeſn nit grot het 

ar ; 


Ergerniſſe. — 
| Bewiß. Cap. 54 © ns, 
Xodas. Do Pharao michfynem beer ym Aoden 
Iſrael. Meer ommegekamen was / Neff t Moſes mir ein 
F Dolce gedanser/onnd Moſts Sweſter mich vers 
Doku ond Junckfeouwen/bebber oc mir einem Ge⸗ 
fange Grade gebänder/dar was ein hilich ⸗ 
Evred sr, Dneffe dar Volck Iſrael einen Arfgsdilcben 
Yanısgcholden vmme dath Gaͤldene Kalff / Ane ewyuch 

wofe yn Egypten gelehret hadden. — 
om, Sam.ı3.Hetfe.daeb Volck Iſrael gedantzer Pd 
gefungen aner de herzlike Victorye bat at Dauidden 
En Danid Pam DAERLEIT ge — 

2. Sam⸗6 t em gedantzet / 

vor der Rade. Br" 
Alſs hebben Ve dentze / derbom rechten Bade eo 
denſt / edder ock thor gefundeheit gerichtet ſinth einen 
FAR geunde/ond Zyempelyın der Schrift. — ha . 
” Nebbenod de Heyden ere Afgoͤde mith dantzen ges 
ehres/alfe den Bacchum vnd ander ẽ ¶ Wente alfobebben 
m | 


2 * 
— — 









EEE Ban danfzcn? 455 
mic dantzen eren Aff goͤdendenſt geholden de Curetes yn 
Creta/ond de Corybantes vnnd Tytanes yn Phrygia 
Ponto/ond Jonia / Vnd yn Sicilia hebben ſe ock de Go⸗ 
dinne Dianam geehret mit dem Joniſchen dantz / Vnnd 
yn Italia ſint Preſter geweſt / de na dem Sand erer Der; 
ſen —— vnd geſprungen hebben yn der Gemene / 


en 
——— Heyden gebruket dentze thor wolluſt / 
ſolcke dentze wordẽ angerichtet yn de apenbaren ſe Sei 
renden ats edijs und Tragedijs / vnnd groten Bei 





„ Marc.s, Tredt de Dochter Herodias dar ben yn / vnd are 
— dem Koͤninck Herode vnd ſynen Geſten / vñ dis. 
y aget em / dar auer Johannes et wart. 
Vnd ſoͤlcke vntuͤchtige vnd ergeruke dentze ſint den Conci⸗ 
Chriſten vorbaden yn velen Concilien der Peberen/mörlen 
e meliken 


j — 
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meliken in Concilio Laodiceno, Anno Domini 356 Can. 5 
Beyfer: in Concilio Jordenfi, Anno 5.6. On in Gondlio‘ Altiffedoren &e. 
Fee Vnd inden Keyſerliken Bechten tit.de ferje,L.dice N " 
ren. — op den Feſtdagen. 
Vnnde Auguſtinus iraffet darf äluige auer 
veder. Pſalm. Vnd contra Petilianum Caps. | 
Vnd Chryſoſt omus Homelıa 48.in —— Dielen be redet 
van der Brudtlacht Jacob vnd Rachel / Vnnd in A 
theum Homelia 49. 
2,8 erlıte Scholaftici Doctores, in $. Bien ‚d —F 
Befluth Summa ſummarunm / Wo eren und — z / gan vnd 
van de —— vnd waken / ſick bekleden / vnd Fr 
— en vnnd ſwygen / etc. in ſick nene Sünde ys / w 
und mg bruck dar van blyfft / alſo ys ock dantzen x nen \ 
bruck, wenn ydt recht gebraket wert/edder thodem red :cchren Ba 
deßdenſt / edder thor nodtwehr — effte thor ge 
uncheit/erfte ock thor metiger fröwde/ & der a 
bemißbeuck vorbaden/alsdar men Pangeeebor af 
rye / effte tho unrechemerige Eryge / ef free 
wolluſt mit lichtuer dicheit und ergermi | 
Salomon Van dem Schriffemerigen Dans ſecht Se 
Eccl.y. Dan zen beffeiyn * —— 
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R Fan ng E 


Erdome Cap.ss 


Nuthſ precklick ys de Huͤchelye veler Secten / dar⸗ 
Ami fe ——— vnd vnſchuͤldige herten N; 
gen vnnd vornören/ de fi nicht vorſtan vp des 
Ira om vnnd liſtige tuͤcken / vnd auſlege / de ſick 
vente yn einen Engel des lichres vorwandelt. 
—— 7 — menen / dat fe wolmögen mit  .. 
—* n ſe na erem Gelouen gefraget wer⸗ Erſte 
den / dar r — edder ein twyuelhafftich ant / büde- 





vor grote £) Menen oc dat fe darwede nauoigen 
= Hg / Be ock etlickmal vor Herode vnnde 
Dilaro 
ar ER: De it ſeock mit einem guden Be _ ?. 


weten mögennauolgen allerley Falfchen Gadeß denſt vnd Intere 
Afgöderyeyn einem falſchen ſchyne / vnnd ſe mögen alſo hů de⸗ 
legenheit ——— 






Vnd vmme ere an er * anders reder) tho 
fillende yn fölcker huůchelye / ſoken ſe allerley Vygenble⸗ 
er deckmentel / darmede ſe ere ſchande mögen vor 
gen / vnd maken ſick ſuͤlueſt vele weke kuͤſſen vnder ere 
—— ſe ſick ſuͤlueſt de ſogantz licht maken / als 
ne plume, 
Kr Se holdenanber Riidevor Heyden / vnd achten ere 
Glyffe ye vor eingudt werck / — —* Chri⸗ 
Ren! funder Neyden bedregen/ Vnd fe efpr 0/5$L 
—— wy wol don / vor den vngel gen Diy en/ vñ 


den⸗ 
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—— alſo wedder Erg ynfencken] domSge 
ey — ohannis / Apoc 
ost. E: Kern bech ere Chriftlikefey El 
—* ye — must, Idt ſteyth en fry Bades wozecho hör 
effte nicht tho hoͤrende / de Döpe vnd ar Nachtm⸗ * 
gebrukende effte nicht / Auericheit tho hebbende Jeff 
nicht / Eedt tho ſwerende effte nicht / ꝛc. Vnangeſehen / 
dat Godt ſuͤlueſt deſſe dinge vorordent / vnnd tho gebru⸗ 
kende ernſtliken beualen hefft / vnd darumme er re vormer 
te fryheit eine fleſchlike fryheit ys. — TER 
4 NOch SIVT andere / de dorch büchel ye dage 
veerde likes alſo reden / Wy begeren dorch Bades gnad nders 
büchelye yjcpe/Penn tho gelößende/und cho leenende ma Perreinen 
Rech: des billigen Euangelij / wy yueren na der warbeit/, 
vñ gerechticheit / Vnd dar vns yemandt wůſte beter che 
berichtende / ſo wolden w —— gerne anısemenyzc, Vnnde 
Parfülue ſpreken ſe mic ſoͤlcker andacht / dath eine N 
Eede dar vp ſweren ſcholde / dat ydt en recht er 
Gelike wol wert ydt befunden / dat yd yd 


Bericht vnd behwiſ. 

























Cap. 36. 
Mess huͤchelye / Te enerye y ” Ienthalueny: 
Ver S domer und vorbaden, d9e 
hexech ee al vaken auer deſuͤlui⸗ 


gen /WeewerVatt. 23,0nd14, k 
a OERD DIE Wyle de Belone/ ind Febekenteniffe der 
Dibn .‚ warheit / vnd des duͤren Namen Chriflt geuordert wert / 
\ecgng: ſo mach ein Chriſt nicht noch ſtille ſwygen / noch ein twy⸗ 
uelhafftich efft loͤgenhafftich antwert geuen / Wol * 


Van Huchelye. 437 
füllef — — mit dem ſtummen Diünel das 
van geſchreuen ſteyth / Matt o. He deyth ock wedder de 
vormaninge Re poſtels / i. Pet.ʒ. Sydt bereidr tho ant⸗ 
— yegeliken / de van yuw begert dat wort van 


hapen / de 
Br edder loͤgenhafftich ant ⸗ 
— t / de wert nicht gedreuen van dem Geiſt der 


—— —— 15. ſunder van dem loͤgenhafftigen 
—— Fir eredefy Fa Ja / Neen / Teen, 


cs ck myner unnd myner worde fdyemer) Chriſtus 
vor ie ben vñ fündige —— 
de one des Minfchen ſchemen / wenn be kuͤmpt yn 
mes Daders/mit den hilligerr Engelen. 
kwoͤrde ſeggen yck kenne en nicht / ſo 
ede new geuck alfe yfine, 
So men mit dem ten geloͤuet / ſo werth 
men —— — ſo men mit dem munde bekennet / Paulus. 
ſo wert men ſalich 
























2. Timot.z, Dyeb: ys yogewißlict war / Sterue wy 
mede / fowerde wy ock m *** ¶Duͤlde wy / ſo werde 
wy mede herrſchen / Dorf wy / ſo wert he vns och vor⸗ 
ſaken ꝛ) c. 
geſettet de gude bekente⸗ Ebrifi 


_ — thom Exempel Ds 
iſſe JeſuC i por Pontio: o gefcheen / e 
——— aller | —— Apoſte⸗ * 


Vnd ——— pygent vor vımd Herode 
22* re * o 
nicht i enen by der 8 helers —— 


——— ls mith Ch 
{sibe posmpeweiden ob Porpebigen/ Sunber dach 
Iyden fiholde, — 
€ ii wert 
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ei WERT och niche noch yn der Apenbaringe J 
Ander nis / noch ergent anderfwor yn Ier Schrifft Re 
webders men den Ongelöuigen pp földte wyſe mie grother erger⸗ 
legginge · giffe veler ſwacken / tweuoldich wedder ynſe — 2 

noͤmeliken mit bedzegerye/onnd büchelye/ Sunde 

mehr were dat wedderdeel vanallen Chriften 

dat wy alle Minſchen / od unfe vyende Wk 
leuen ſchoͤlen / vnd en gudes don Wowolamsallermeiften 
des Gelouens genoten / Matt.5. Luc.s, Galat.o.ec. — 


VECLE oc de Chriſtlike fryheit b | 
Dridve ys un ne nicht alfo geſchapen / wo de Michel ers ſick las 
ben cen důncken / Wenthefe ys nicht flefchlid / edder werle: 
d me lick /edder ſuͤndtlick / (under geiſtlick / Wente fe ys eine fry⸗ 
ockere beit van des duͤuels gewalt / vnd van der fi unde / vnd van 
anderde dem dode / vnd van dem flock des Gefercea/ond an alles 


no pam allen fertingen der Minfcen/de dem v * Badı 
Fer cho weddern ſint / Johan,s, 1,.Cozine, Im, vnd 15, Galat. 
derlecht Coloſſ. * — * Fa 


wett, 
* Dyth ys eine geiſtlike fryheit in Chriſto / Vnd deſſe 
al fryheit ys oc eine Ancchefchop yn Chriſto rer 
ne Knechtſchop Ver —— mi * —— 
abs ale vth der einer Knechtſchop de ander : 
bracht / vt h Per vnſaligen ——— — 
vngerechtichett / yn de falige Knechtſchop der 
Zacha? vnnd gerechticheit / wo gelehret wert Zuce 1, 
a  porlöfee och Der handt * vyende / em —— 
fruchten vnſe lee nendage / yn hillicheit vnnd — 
cheit / de em geuellich ys. 


Daulus. Vnd Rem.s. Godt ſy gedancket f dat by Amger 











) 


Van Huͤchelye 339 
9er [Hunden ger — nu gehorſam lee Ban 
———— et vn abr e Vincaby ; 

enten ry ge n ſint van der Sünde / 
| —— St 44 


d Galars, & beſthat nu yn der fryheit / dar vns 
c bei mede befryet hefft / vnd later ynw nicht wedder⸗ 


— — Var 2 Änexpelibe yock vangen. 


2 Per. er ©: lauen en fryheit / ſoſe doch ſalueſt knech⸗ Petrus 
te des vordernes ſinth ' he wor yemandt — 
——— yo /des ——— ys he geworden, EEE 


> AT DAR Di belers ock mie ten re v 
gen * | > — — Fee Berne 
vñ gern ber ‚we eh 
— ie uef eben en fe — mit ne zum 
Tochte wenn fe e mit reinem berten vnd vorſtandt Deister 
zmme de warheit 7 fofoldenf fe defiilnige wol föten by 
—— vp Bades wort vorſtan / Nhuauerſt baten 
ſe een nde tn ice nen — 

mer REES vt hſiuten / denn dat 

ſe dv pn jed aber hf) d exe luſt 
and fröuwde dar an hebben/ vnnd fülueft nid ne 
koͤnnen / dat er herte nicht rein ys / v . 
ler huůchelye ys / ock fick ſuͤueſt yn dem lichte | dach fe 
Ver warheit niche gelönen. | 


ach kan men ock anders veh lcker mobil ee 
bel affnemen / denn Par IE vann * 
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Jeſaias. polaren Volck / dar van g 
Thrifus · Act. 28. Rom. 11. Hoͤret vn 
Paulus. vnd erkendt bene eftoche dach herte 9 9 
ckes / vnd iath ere Oren dycke ſyn / vnnd vorbl 
gen dat ſe nicht ſehen / mit eren gen) noch bi 
En Dren/nod vorſthan mir even Merten) v 
ren/ondgenefen Br 
Vnnd 2. Theif.2. — de leue thor w 
—— heit nicht hebben — ——— ach De 
umme wert en Bode krefftige erdome fent — ſe 
loͤuen der Loͤgene. a 
.. Föhan.z. Sefint van uns oebgegan! 2 
Zoanne⸗ * nicht van vns / wente wei ſe van uns g 
er renfeyo by vns geblenen/ Auerſt op 
woͤrden / dat ſe 
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S demſtandt der 


— Vorſteruen. 


SErdome. Cap, 37. 


| —E — Seelen Fer Borflor: 
er ‚ven Deders des Olden Teſtamentes —— 
ſint beth vp Chriſti dodt vnd vpſtandinge en" 


wedder yn einem Erdiſchen /edd a. 
—— Pirmase ——E — Spiöte 


doͤ Faden flefche/auerfkleenen: 
n dernfüluen ys a 






dich, een 
egan / vñ hefft Fi keden de 
ee 
=> — —— * den tyden — de 
et . 






h sen a Der, Depeche len. 
| ATTDIER LE menen) Yacde Se r Vorſtoruen 
WMinſchen / nhu yn ne * 
berb vp Yen Jüngelten dach. 
TIDEN SIV T andere / de ydt dar voͤr holden rhdde 
en Seelen — vnd waken / —3 —— Be 2538* 
alle Geloͤuige Seele vorſlaten 
J ein ſeker ordt yn ĩoudem freden ———— Bench P 
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den leſten dach des Berichts Vnnd dat der —— 
Se elen noch nicht in der Helle / ſunder an eine eren 
vnbekantenorde bewart werden] vnd dar ſuͤl 


terende vnnd tzagende vorwachten den (rest up 
desberichtes, u 





— Bericht. 
Erfie AT DE Seelen der — Veders 9 
weddere pen Ben nicht ſinth gewefen vor 















Tegginge WeZ3ode yn einem Vorborch Ver Hellen / wo ſie * g 


Papijtenyngebelder hebben / vth einem vorworpen 
genant Jar —— ——— eb» uo 


festen). Des — — fi | 
eysnedder genaren tho er len 
—— hyr wedder tho por halende 
.Deat ochnu yn tydt des Nyen 
Ander der Voꝛſtoruen nicht ſlapen/ ÖL — ich 
wedder⸗ deren vnbekanten orde vorflaten v 
egEng« pech vp Yen dach %e 8 en — 
—— de Hemmel vo: de 
wedder — — dorch Chri 
Iegginge Item / dat der 


andt varen / da 
Beige menden En ker Schriff 
Bewiß. Cap. * 
—  Xhiebanffedes Diden hamnısı. 
Sand. (URS al zi. In dyne hende beueele ycE mynen 
chrin· VL du heffft my en. 





= — 





— * — Kar en fe —— 


Swenel| from. 


| * ic 
— 

der Schrifft / — 
bedregelick Tücheni ie, 





erdigen Seelen fine yn Bades 


F an / ec. Se ſint yn frede/zc, 
REN 





—— hefft ——— were ie pehoVeffer 


ne Hemmeluart kra 
—25 darumme deſſe 






ock ons cho 


— — 3 


E/dat Chriſtus fi —* Hemmel geuaren ys / 
andern / dach he nicht ſick ſuͤlueſt allene / ſun 
Hemmel geuaren ſy / vnd ons bar fi al 


tloß / ** nuͤtte. 
nauolgende Sproͤke / DON, 
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eine ſtede thogeſecht vnnd bereider hefft. THOM drad⸗ 
den / dat nemandt defülufgerhofsge und bereidinge teh 
kan vp de Vpſtaudinge der doden / ſander blynen moth 
laten vp de ſtunde des lyffliken dodes / dar alſo balde der 
Geloͤuigen Seel Chriſtot hogebracht wert mit dem Moͤr⸗ 
der am Cruͤtz / vnd Stephano / ꝛc. en 
Sloͤttel  Mate,ıs. Byffede PIERZ euen tho dem ende ynen 
ed Füngeren de Slot eln des Memmelrykes. 
he uc,16, WarthRasari Seelvan den Engelen 
Ryres beabams Scorppgenamen / Vnnde de Godtloſe Ryke⸗ 
man. man wert yn der idellſchen flammengepyniger, 
Mirder  Auc. 23. Spreckt hriſtus tho dem bekerd Mörder 
eam Cruͤtz am Cruͤtz / Ick fegge dy warliken / huͤden werſtu mit my 
ſynym Paradyſ⸗ > 














chriſtue an erden gy den HNemmel apen feen/und den Engel Ga⸗ 






Dee dat ewig 
Getichte/funder heys 


pt niche yn dath 
pam Dode thom leeuende hesdoa 
gedrungen. — 4 


ES — — 
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-  Fohan.iz. my denen wil / de volge my na / vnd wor 
yck ar fchr yn Dener ock ſyn / Vnd ock wenn —* 
a werde van ver äbben/f 0 * y fe allechomy, 
Lehe — 
Johan 14. ja byn Be wech / vnd de warheit / vnd dat 
leeuendt / Nemandt kuͤmpt tho dem Vader / denn allene 
dorch my. Item / In rt Vaders hufe fine vele was 
* e / Vnd ſo yck hen ga yuw de ſtede tho bereydende / wil 
yck doch wedder kamen / vnd yuw tho my nemen / vp dath 
Pi fing Par ych bym, 
5* 17. Se fine yn der werlt / vnnd yck kame tho 
Samy ae er il dat / wor yck byn / ock de by my ſyn / de 
— at ſe myne herrlicheit ſehen [de du 


A a CH Sehet he den Hem Stepha⸗ 
— ——— ua 2 Den erecheeren""* · 


—* — hereep vnnd —* HERE Jeſu/ 


aCorints. weten aue 
Tee Deren zu’ wert/ — 
Gade gebouwet / 






rg ee 
orint,ız, Warth entrůcket bethy — 
dradde Hemmel / yn dat —33 
Pdbilip.i. Noͤmet Paulus — — ſecht dat 
be luft hebbe afft hoſcheidende / vnd by Chriſto tho ſyn. 
Neb.12.6y fine gekamen tho dem Berge Sion / vnd o. 
— Stadt des leeuendigen Gades / tho dem Hemmel⸗ Breff 
Jeruſalem / vnd tho dem hupen veler duſent Enges ho den 
ehoder Gemene der Erſtgebaren / de im Demmel Febr 
—— ſint / vnnd tho Gade dem Richter auer alle 
vn 
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vnd tho den Geiſten der fullenEamen recheuerd 
tho dem Aiddeler des Nyen Teflamentes Jeſüum 
Ioanacs. Apoc.14. S ſinth de dden/ de yndem F J 
fleruen/ van nu an / Jade Geiſtſ preckt/ Dach fesonwen 
vancremarbeide, aD 
Wydersvan dem faligen ſtandt ber vor ſtornen ʒeloöͤ⸗ 
uigen werth vns vele geapenbaret / — 45.714,20 
Vnnd wat wy cho vorwachrende hebben yn der vpika 
dinge Ver Doden/Apoc. zr.. > 


Iscanıs, .  Irenzus in fine Jibri 5.aitt Dicunt prefbyteri * 
ſcolorum difeipuli,eos, qui traaslati funt illue (Scilicet in parad 
translatos. effe. Iuſtis enim hominibus, & Spiritum hab atibt 
paratus eſt paradifus, im qnem & Paulus A poftolus aſportatus 
uit fermones inenarrabiles, quantum adnos in prefentiz&2 ibin 
neree eos, qui translatifunt ulque ad confummationem, 

Aut, ‚Quod & Autor relponfionum ad quzftiones Orthödox.aptı 
Scinum quxle, 75. fentir. ait enimt Poft exitum ex corp 
iuſto um & iniuſt orum difcrimen. Ducuntur enim 
loca fe digna: videlicet iuftorum animx in paradifu 
ſio & confpectio eſt Angelorum. & Archaugelor 
fpeccum Seruatoris Ieſu Chtiſti: Iaiuſ corum auten 














7 


Origen: in. ls locas. 
home.  Sed& dzmones in Euangelio rogare — — 
2in in abyflum,yelur inloeum quendam; panie, Hefe € ga 
pſal· 5. accibus — ————— 
> 7 ‘ er Y b 
ei = J —2 ve E —9 
* e * Fu 1 * 
mi , ı x Par in 
* 9 Lei J ⸗ — * J 3 
* * 24 1 —* 
* 3 J * rd 
B us Fr ter 
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Dan der Vpſtandinge 
— * Br deſſes Fleſchee. a 


u 


>» 
“\ 


vpfle dar vns de Schrifft pan tuͤget / und dath ſe 
lehren eine froͤmde vnd valſche vᷣpſtandinge / de nuͤmmer⸗ 
ſcheen wert. R 


t * Aue an Ka 
WEITTTNE ſe lehren niche / dat euen de ſubſtantz / * 
vnd dat weſent deſſes Fleſches wedder vpſtan wert / ſun⸗ —— > 
der einander nye van Godt gefchapen/onndgeifflich Iyfficremco 








Wy Ichzen vnſem Volc nicht / dat fe vpſtan n gegen» 
benden vnd vot hen / fleſch vud beenen hube und b ee 
IJDTSFILE andere, deföken byreine vehfluhe, SD" 


and reden alſs / Wy bedernenyoniche rho weten? wo vele Andere 

edder weinich wwyPelles fleſches hebben werden / Straffet ıdcme: 

doch ock Paulus / 1 Cori. 15. de ſo hoch na der vpſtandin ge v hflucht 

der doden / als mit welckerley lyff ſe ppſtan werden gefra⸗ 
hebben / Darumme achten wy ock unnddichb vnd doͤrli⸗ 

ken dar na tho fragende / Nadem̃ale od Paulus / 1.Cor. 

— dath ydt yn nenes Minſchen herte geſiegen 

y / wat Godt bereidet hefft den / de en lenen. 


im 


Deſſe 
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Deffe willen ock gar nicht es antworden/t wenn ſe nha 
dem grunde deſſes Artickels gefra werden / N * i J— — 
ken / wenn ſe ge * raget werden / ME, euen dat vorkla rde Be: 
vnd geiſtlike Dyff / dat vpſtan wert * 


















Neſches / welcker wy nu hebben / de ſte 
vorderfflicheit/ vnnd alle böfe onbfäi fchaf 
—— — * BE — 
tem/ aget wer ock de vor 3 
wandelinge des flefches/ fo vele de ſubſtantz belangee/yt 
ger vpſtandingẽ / ein ander vorwandelingef als 
yn Chrifto (welcker de Erſtlinck ys ) geweſt ys/ «bb 
erg nie Yet 5 ir fe ock ſtille unnd willen Sp deſuͤl⸗ 
uige/onnd der geliten nodewendige FRtageſtuͤcke gar nich 
tes antworden / Ane twyuel darumwe / dath veft vor 
mercken / dath dar mede ere Erdome — edder⸗ 
lecht wert. 
Bericht. Cap.am. — * — 
S DESSEerdome egentliken her gekamen och 
vnuorſtandt des Sproͤkes / den fe 
ar Paulus de vpſtandinge der et / mi 
deſſer Gelikeniſſe / Dat du ſe — — ® 
dar werden [chal/funder Ne nömeliken wey> 
ten/edder der andern ein / Auerſt Bode gyfft em ein lyff 
als —*2* einem Ir vandemfr adeſyn (pn egen | 


de Sr Kran ffbekame / Vnd vmme —— 
ee Zar 2 ſettet be vthdruͤ 
Godt gyfft einem yebern vann dem Sade ſyn 


— — in Sode fpneneenen bie al dm 


Ran der Rpfrantinge. 443 

de Minfche allene einen fröimden Zyff bekamen. © 

Dat eck ſyn vorklarde Lyffein getſtlick Oyff genss 
met wert / dat ys nicht alſo tho dorſtande / als ſcholde vch 
dẽſuͤluige Lyne ein Geiſt / edder alſe ein geiſtlick Geſpenß 
werden’ Sunder dath datſuͤlueſte bekamen wert geijtlike 
egenſchafften / vnnd dat ydt den Engelſchen Geiſtern ges 
lick foͤr mich werden ſchal (woock Matt. 2ꝛ geleret werc,) 
vnd dat ydt gelikewol beholden ſchal de ſubſtantz vnd dat 
weſent des fleſches ock der knaken / hudt / tc.yn vnſterff li⸗ 
cheit / ane alle ſwackheit / ane hunger / kummer / lydent / tc. 
Wo ock Chriſtus ſuͤlueſt in ſyner Vpſtandinge nen fröms 
mer Lyff gehat hefft / ock nicht ein geiſt lick lyff ane fleſch / 
be —— hende Beyer rc. — 

DAT Paulus’ nCorine.ıs,cehlife vor TTar: .„,* 
ren ſcheidet Reder be Parfüülueft mipevan Venenydenchunet_ 
Bades worde begeren einen beriche/ effte dyth fülaige ons Icgginge 
fe fleſch wedder vpfihanwerch/edder nicht / Sunder be 
ſtraffet fölche Luͤde / Ve de Rebevan der Vpſtandinge 
gensliken vorneneden / vnd vorſpotteden / vnnd fra 
fpoͤttliker wyſe / Wo werden denn de doden vpſthan⸗ 











daſti ttickel 

ochn d⸗ 

8 ſterfflike Ri wo 
cntewarh van 


kan röftlich, 


450 Dat vceerde Bock 


kan ein Minſche vor einen troſt hebben yn ſynes OQyues 
mangel / noͤmeliken yn hunger / kranckheit / nacktheit / 
ander lydent / ock ym dode / ſo lange be noch t 
ock dat fleſch ſynes lynes / darynne be fo vele den moth 
Se: vpſtan / vnd leeuen dich werden Ichalefftenicher 
Wit vn: Vnd fo de doden nicht vpſtan werden mic ereme 
aerımpr Iyue/wo Eönnen fe deñ ere beloninge darynne entfa % : 
dinckvth Na dem male dor; gefebreuen fleıc/2.Cor.5.Oyn A 
5 le erſchynen vnnde apenbart werden vor dern Aid 
CEhriſti/ vñ cin yeder wertentfangen an [yne Iyue Darn: 
umen. alſe he gehandelt hefft / ydt ſy gude edder bofe / Berden 
g k 
cener= auerſt eren Lyff hebben / wo wert denn dat Oyff ſyn an⸗ 
uolget. ſyne Ledtmate? a u 
Wein och de urherwelden fcholden andere v d nich 





















—— —— —— alla 
J—— aryegen moͤſten ock de nye ge⸗ 

L — —— ——— hedden / vᷣnn 
thogeegenet weren / mit h den l 
—* ——— geſtraffet werden / Wo wı 
fick ock dat ſuͤluige —— — * 





Van der Vpſtandinge 451 


— Bewiß. Kap ⸗ 
Efft Bode anuencklick vor der Sindt floth / darme⸗ nah 
de / dach he hen wech nam den billigen Patriarchen giac, 

SD Knoch/odt Yarna mich der henruͤckinge Elie Je ups 
flandinge — klarliken vor ogen gebeldet / vnd 
betuͤget / als dat ni — de Seelen / ock nicht froͤmde 

yue / Sunder euen deſůluigen Seelen vnnde Qyue / de 

Godt gedenet hebben / herrlick gemaket vnnde vorklaret 

ſchoͤlen werden vnd ewich leeuen. 

haiob.is. Ick wech ydt / dat myn Vorloͤſer leener/onnd 
he wert my byenamals vth der Erden vpwecken / Vnnd 
yck werde darna mit deſſer myner hudt vmmegeuen wer 
den / vnd werde yn mynem fleſche Godt ſehen / Denſuͤluen 
werde yckmy ſehen / vnd myne ogen werden en ſchouwen / Zilligen 





vnd nenen anderen. — de mit 
Mate.27.Dnd de Graue deden ſick vp / vnd dar ſtuͤn⸗ Chriſto 
vice vele Nyue der Dilligen, ...  vpgeflen 







foeupieve en benbe on 
€ e/wyie \ yer DD 2 BR 
Yohan 5. Ide impe deſin 
den Breueren ſint / wer den ynen 


nr 


451 Dar werde Brei 
Deſſe Gelikeniffeheffe de HERE gebruket / dar mede 
a ende ———— Ban AR m 

de / vnd [yne fyde/zc. Darna [prad he cho Thoma 
dyne vinger ber / vnnde fühemyne hende / vnn 
dyne handt her / vnd le ge ſe in myne ſyde / p > v 
vngeloͤuich / funder gelönich. ie 
Paulus. Rom s. So nu Pe Geiſt des / de Jeſum van! 
vpgewecket hefft / yn yuw wanet / ſo werthock | 
Chrifium van den doden vpgewecket herfe/yawel 
te Ryue leeuendich maken / vmme des wi ien 















eren egen 


— 
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Ser: 2 453 
Dr N nz u A 
dandem Ball, 
Pr vaumin 


r Erdome. Cap 45. Sal 


% Eyde ym K weſtdom vnnd yn der Secten Korte 
* ryen were de Chriſtlike Bañ vnſalichliken mißbru⸗ 
* ket / darmede / dat ſe den rechten vnd Schrifftmeti⸗ 


gen gebruck deſſuͤluen nicht vorſtan / vnd vaken vnſchuͤl⸗ 
dige Perſonen / vnordentliken / vnd tho vnt yden na erem 
egen gudtduͤncken vorbannen / vnd maken vele mehr eine 
tyrannye vnd fleſchbanck dar van / als eine Chriſtlike / vñ 
heylſame diſciplin vnd Kerckentucht. — 
8* "De Wedderdoͤpers reden alſo / Wor Fe Chriftlite Ban ge 
| yn der Demene nice genszer wert / Parfinch neneteume nen ver 
Dehꝛrers / vnnd Voͤrſtenders / Ie mich dem Apoftolifchen Oedder 
Geiſt begauet ſint / Sunder dar ſint ydel loſe Deners / de doͤper. 
de Minſchen fruͤchten / vnd gewynſt / vñ che by en ſoͤlen / 
Ock ys dar nene rechte reine ene / dorch den Bañ aff⸗ 













geſundert. I feige TER 
— Dun L voͤr e S vi j we? * IR 

Tpieken/ Matedyopcn 0 nn... 5 
oe ER Pers 


efa.s2. Wyberzwykrrc OO 
ct,2, Rather yuw belpen van deſſen vᷣnardigen 


Aden. Pe — BE FR 
3, Cozint,s, Dar geyt ein gemene gefehreylic, Dar⸗ 
mime.veger den oldenfuerdehurh/zc. °— 
“7 2.Corine,s. Tehet nicht am froͤmden yock / c. 
SGath bth van er myn volck ꝛcc. 
f ö Bericht, 










454 Dar veerde Bock 
Bericht Cap. 44: 


Arde Wedderdöper voͤr geuen / Dat dar nene rech⸗ 
Medders te Lehrers / noch Voͤrſtenders / noch eine Gemene 
we ys / wor nicht de Ban na erem vorjtandegeusrel 4 


ond de Gemene dorch den Ban affgejändert wert / dath 
Bann füluige reden fe ane alle Bewyß Goͤdtliker Schrifft ig 


J 


dent ock nuͤmmermehr mit Bades wort bewyſen — 









dee | VEN _ 

2 che nnes ys nergent voͤr tho holdende, — 
nn Alſe de onrcchemerige Bañ / den de hogen Vreſter ein 
Bann. Pharifeer vnd Schrifft geler den gebruke den wedder Fer 
Vnrecht · ſum vnnd alle ſyne Jůngern / Joh ⸗ vnnd ız. Daryegen 
Ban oc de HEre ſyne Jungern troͤſtet Joh.:6.daebe fec —J 
Ser  Sewerden yuw yn den Bañ don / de tydt kuͤm̃t auerſt dat 

hari⸗ juw doͤdet / wert menẽ be do dar Bade einen den kan / 


pi ſchrifftẽ der Veders / vñ noch velejegenwer vo | 
Sodane Bañ / dewyle her Se ne ya 


wert/vs he ock vnrecht / nichtich / vñ nergent porchoache 


en 


Van dem Bat. 455 







— 

ine 
———— 9 
vorbannen kan van Chei Daus Bann 
lus mit hellen vnnd eunden worden — 
noch Sörftendom/noch gewalt n yegenwerdige / 


des de yn Chriſto Jeſu ys vnſem PEREANA. 
_ dr ys ock gewĩß / dat de Bañ nicht yemandt egentlick 
ſcheldet van Godt / ſunder tuͤget allene / dat de vnbothuer⸗ 
nm rede borhen dorch ere ſuͤnde a‘ —— 
6 ne, 





456 Dar veerde Bock 
fine Gelick alfe ym Geſette des olden ———— 
ſter wenn he einen vnrein ſprack / vnd vthſettiſch de 
vñ aff ſunderde van der Ge mene / ſo malede he en 
rein mit ſyner ſentencz vñ affſunderinge / ſunderẽ 
betuͤgede be allene / dat he vorhen vnrein gewozt 
Inwen⸗ e Doren auerſt de yn erem herten ſpreke 
dige nen Gode/ Pfal,ı$. De fine alleeyde van Bade: 
Bam net / ock ane vthwendigen Ban Ver Kercken / wo6 
nen ſteyth / Jefa,s9. Juwe ondögede [heyden ya 
ynwen Bode van ein ander/unnd yuwe pa 
Var Angeſicht van yuw/dar gynicht gehort w 
De Sproͤke / de de Wedderdoͤpers voͤren pt b 
Bertör vnd Jefa.48,52..0nd Jerem 50 5. vnd Acr,2,i 
—— 2.Cor.6.Apoc.ı3,2c, Dar vp hebben wy vorhen.ci 
ren bericht gegenen/ Wo men Yofhluigen vorſtan 
ym druͤdden Boke van der Kercken Bades/Cap. 
ven Sproͤke leren twar / dat wy den —— n y 
erer Godt loſicheit vorlaten ſchoͤlen / leren auerſ * t den 
Bañ mißbruken / ṽe darmede tho maken affge * t 
Rotteryen vnnd Secten / de yn der —8* erfche 
blindrbeit affgeſundert ſint / nicht allene van d dtlo⸗ 
ſen / ſunder ock BB an — 


Br tho u — den — 





















vnd deſſuͤluen rechten gebruck vnd n 

wille wy erſtlick vnder ſcheidtlick —* de rech 
te Bañ ys / dat wy leren werden vt h allerley S⸗ 12 /bey 
- de des Dlden und Nyen Teftamentes, Darna w s d my 
leren Beile nauolgende ſtuͤcke / Welcken Perfonen ge Bar 
beualen ys vnd welde Derfonen des Bañs werd. ‚fine 
Vnd wo vnd wanner men bannen ſchal Yiiwyder 
u De Deder Fer psrigen Kercken yn deſſ 


%; “ 
| BA £ . 
—3— De. 
Fa 
vorban . 
J 


* dem Ball. 457 


nn Are. 


TEundG 










geholden hebben / Vnd endrliken/wonätte/Ereifei.d und 

dich de Chriſtlike Ban ſy. ER unse q 
Dat wördeben Ban wert genömer yn er Mebzefher x, ., 
Sprake Cherem md in der Grekeſchen Anathema / wel⸗ 


dewördefonele h ten als vthraden / affſunderen / vordel⸗ 
gen / vorbannen / ond vorfloken / Dar Oatinſche woͤrdeken 
Excẽ municat io ludet fo vele / als vth der Gemene werpẽ. 
Alſo ys de Bñ ein vthradinge / vordelginge / vorban ⸗ 
—— vthwer pinge / vnd affſunderinge der 
len van der gemenſchop Gades / vnnde 







nd de an⸗ 


——— 


de ynwendige vnd vehwendige —— vorri htet 
e vnd dẽ Senern ſyner d 


453 Dat veerde Beck — 
wort / vormoͤge des Sproͤkes / Matth. 16. Ick wil dy d —J— 
Hem̃elrykes Sloͤtel geuen / Allent war du vp Erdenbinde - 
werſt / ſchal ock ym HRemmel gebunden fyn/viiallene w 


Joh. ⁊o. Ne bleß ſynẽ Juͤngern an / vñ ſ practt hoen Les Ä I 
mer ben den billigen Geiſt / den gy de finde vor aten/ der 












gie gemene vnd apentliken vorkuͤndiget / an en yr 


den abfolnert, Vnd de Bañ wert ock gen 
vnd apenbar/ fo vaken den ongelöuigen de 


ym Olden Teftamente/alfenuyn ryde Fes YIyen Te te 
mentes, Deſſe gemelte vnderſcheidt moch vor alle dinck 
vol er kandt und geholden werden/ Sunft Ean men vaıs 
deſſer Rebe nicht recht geiimdeliken richten, "er 
De Bañ der Kercken des Nyen Tejfamenres 










1) 


‚ enb bo frebeenicheit/ vnd falicheit der ganmzer Cheijtiis 


an 


— a 

Banden Ban. rt ie 49. 
eh vñ Ceremonien borrichtet wert / Bechr⸗ 
ders / vth der Gemene der Belönigen/ dorch ein recht Dr, deschri 
bel der Olddeſten / vnd mic vor weten und vorwilliginge de g lien 

anger Bemene/yn Chrifli Namen / vnd nha der Regel z.'nne 
* wordes ehor ſalicheit des vorbanneten / ock des JAH: folenniz 
sen Volckes Gades. — en vche 

Edder deſuͤluige Ban mach alſo beſchreuen werden gen 
De Bañ ysein Kerckentucht / dar mede ergerniſſe weg wit · * 





genamen / vnnde de doͤgede vnnd framichen geplantet 


wert/ dorch pnderricheinge/vormaningeomdfEraffe/nba 
gelegenheit der miffedade/Pen Shndern chox berering, 2 


3 16, * A > . \ . 2 PR Es 4 
Schöle wy auexfk deſſebeſchtyvinge recht doeſtan / o 

fe xn der ſcrifft gegründerys/fo mörenwy vorhennodts, ⸗ 

wendich lehren den —— em Bañ des 

Geſettes ym Olden Te amente / vnnde dem Bann des 

Nyen Teſtamentes. et BAR 


Bo 1 KURT ai ARE 
A K “i +) * IL 2 4 ; si 
- . ‘ mh VW E / — 
Bee a a Erg Ne ger 
on it De EN AD. 41 ı% Die, 
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460 Dar veerde Beck 


Cain, Vnd Geneſ. q. Vorbannet Bode den Cain van 
Angeſicht / vmme den mordt an ſynem Broder bega 
Vnd Cain ſpreckt tho dem PREREN / Suͤhe Yun Feyfik — 
my biden veh dem Lande / Vnd yck moth my vor 
Angefichte vorbergen / vnd moth vnſtede vnnd Huchrich ° 
Sindt⸗ ſyn vp Erden / ıc, we 
flo:b. Neffe of Bode ſo vaken ſyne Oyende vorbannet als 
Sodo⸗ he ſyn Berichte hefft laten gan auer ſe Yar befe vandem 
miser- Erdtboddem hefft vt hgeradet / als noͤmeliken mirdergen: 












Meli⸗ vnd mit dem vnderganck Ver gyprer im roden Meer} 
A vñ der vngehorſamen Iſraeliter / de yn der Woſt ed. 

canani⸗ dergeflsgenfint/ Di mitder vehradinge der C / 
tet Fofues,wert de Stade Jericho vorbannet / 


— 


— geuwelund flock geholden wert / vnd gantz vnd gar vmb ⸗ * 









Denhırer gebrache vnd vordelget / mith allent wat dar ynne 
vnd alta Alfofine de Affgoͤdenhuͤſer vnd Altarn vorbaiiee/ Dei 
rn.‘ vnd io. Vnd de Cananiter ſampt erer fFede/FTum.zı 
Amsles de Amalechiter / i. Sam.is. Ein groth vnd gruw 
hiter was ock de vorwoͤſtinge der Babylonier / wa och 


=, ur sen Fdifchen Volckes dorch de Römeren/Dar 
nencher ‚ei Be —* ne a 
niffe- 71 enam Jüngeffen /9aryı 
Romer alle Boͤcke einmal ewich ſchoͤlen vorbañet werden anal 
a len Schapen Chriffi/wenn febören werden/ / Wyket v 
Berihe, myalle Dueldedes/ond ghat yn dat ewige pär/zc,. 
Bann Hefft ock Godt voͤr / vnd in dem Geſette ſynem vol 
des Ge⸗ vorordent vñ beualen / vp mannigerley wyſe tho bañen / vñ 
ſettes. vthraden ond afffunderen/zc. Vñ ys de gegan auer 
De alle de cdder inlizliEer edder geiflliler vnrein cheit were) 
Iyglite Alfo dath et hlike ym Zaã geholven ſint / eine Elene eyDEd 
zii: ethlike ein lange tydt / vnnde andere ewich und allewege « 
cite - € ’ 









Banden Bail. 461 
Vnd dat (ſo vele de ſtraff belanger)erhliker vnreinicheit / Straff. 
ſuͤnde effte miſſedadt geboͤtet ys worden mit lyffliker aff / u 
waſſchinge eres lynes / vnnde erer Eleder / Andere auerſt 
mit allerley offer / vnd gauen / Vnd etliker andern mit ſtu⸗ 
pen edder ander ſtraff / Andere mich ewiger affſunderin⸗ 
ge / vnd hen vyſinge tho den Heyden Andere mich ſteni⸗ 
ginge / thom dode / Edder dath fe mith der ſcherpe des 
Swerdes vmmegebracht worden / effte am holte vpge⸗ 
hangen / effte mit vuͤr vorbrandt wordenyzc. 

e van wegen erer Iyffliker vnreinicheit yn den Ban Vnrei⸗ 
gedan weren / de hadden edder war vnreins angeroͤrt / eff⸗ EAN x 
£e geten/ Defüluigenblenen nicht lenger yn dem Batı/van „., Alız 
anderen affgeſundert / denn einen dach lanck/betb vp den per. 
auendt / Vnd alfobatdefe fick wedder gewaſſchen / vnnde 
ere —— na dem Geſette geoffert hadden / ſo worden ſe 
wedderumme vann der Gemene angenamen / vnnd nicht 
lenger vormydet. 

Idt weren ock etlike am Ayne vnrein / vmme erer vn⸗ vnrei⸗ 
reinen kranckheit willen / als noͤmelick / de den Blodt ganck / hichtit 
edder eres ſades fleidt hadden deſſe worden alſe vorban: ;, J 
* vnd affgeſunderte geholden / ſo lange ere Kranck⸗ 


Gelr er mate bleuen de Rraemfroͤwkens in dem Bañ / vnre i⸗ 
fo — ſe ym dem Blode erer vnreinicheit bleuen / noͤme⸗ Be: 
iken ſoͤß effte twoͤlff weken lanck Vnd dar na alſe de da Fr... 
e erer reininge vmime weren / vnd dat offer na dem Ge⸗aodrie⸗ 
fer des NEren gefchehen was / ſo worden fewedder van 
er Gemene vpgenamen. 
Andere worden alſo vth Ver Gemene vorbannet gehol⸗ — 
vmme erer vnreinen vᷣthſettiſchen kranckheit v ile 
übleuen deſuͤluigen vt hſettiſchen vth der Gemene vor⸗ Ariſche 
wyſet fo lange als ere vthſatt dur ede / daken er —D — 
Andere 


462 Dar veerde Bock 


Werder Andere worden vorbannet / vnnd uchgeraber Bmme- 
de geiſt⸗ Per geiſtliken vnreinicheit der finden/und vmme der ons 
like vn⸗ gehorſamheit willen, Alle de vp beſtempter ———— 


hei. ren hadden dat Sacrament Per Befnbnge ges 


Auerere- ſterlams / de worden vthgeradet pch erem Do e / Alſe e 


derdes gckalle andere auertreders des Brferres/ nömeliken/ alle 


Geſettes Affgoͤdiſche / vñ Gadeßlaſterers / vñ auerereder des abs. 






bat hs / falſche Propheten / Warfeggers / Tekendůde k 
vngehor ſame der Olderen / vnd der Ancricheie / Dodefles 
gers/K£hebzckers/Blodefcyenders/Deue/pnd Meine | 
ge / vnd alle de de gaue vnd Difer des Gefertes alethen / 
effte mißbrukeden / vnd alle vorachters der anderinfen 
gen Gades / deſuͤluen worden alfo vorbannet / nd pt 

Straff. radet / dat fe nämmermehr wedderammenan Jer Be 
neyn gnaden möchten angenamen werden, Selike blenen 
war wol ym leeuen / worde endtlan 







Mi | % 
Bewiß · Gene[.9. Wol Minſchen Blode vorguͤth / der 
Am" fdyaloc#dor.h Minfdsenvoigaren werden, — 
ee Be abe: 
2 "u. VLIYTE es Seele I: Hal € 
u werden ——— — ——— 
— Be Dryff deſſe Maget veh mit erem Sone / wen⸗ 
Pe, ee deſſer Mage Son (palm teruen mit mynem Som, 


— 


Van dem Barl 463 


Exod.id Wol geſuͤrt Brodt eth dam erſten dage an / ri 
beth vp ao ſoͤuenden / Des Seel ſchal vthgeradet —— —— 


van Iſrael. 

— ——— Toͤuererſchen ſchaltu nicht leeuen latẽ / rtc Tduetet 
Seuit.⸗ Wenn ein Seel war vnreines anroͤret / tc de ſhen · 
ys vnrein / vnd hefft id vorſchuͤldet / Vnd wenn ein Seel — 
fündigen wert/zc, de ſchal de HEren bringen vanderIer” 
de cin Schap / etc. It em / He ſchal ſyne Kleder waſſchẽ / tc. 

euit. 11. De ein Aß eth / ec. de were vnr in ſyn beth vnreine 
an den auendt Spiſe. 
Leuit. i2. Wenn ein Frouwe beſadet wert / vnd teelet ER 
einen Son / ſo ſchal ſe ſͤuen dage vnreine ſyn / ꝛc. Ondferrscn- 
ſchal ym huſe blyuen dre vnnd doͤrtich dage ym Blode e⸗ fröwten 
rer reininge/zc, Nicht hilliges ſchal fe anroͤren / vnd thom 
Hilligedom ſchal ſe nicht kamen 
euit. i3 Wol vthſettiſch ys / des kleder ſchoͤlen thore ⸗ u iv 
ten ſyn / vnd dat hoͤuet blot h / vnd delyppen beweinpele/ "" 
vnd ſchal aller dinge vnrein genoͤmet werden / Vnd ſo lan⸗ 
ge dat mael an em ys / ſchal he vnrein ſyn / allene wanen / 
end ſyne waninge ſchal buten dem Leger (yn, 
. Femande ichalfic ver 






Be a Teen alte 
Seelen era ar re erem 

Rest y dem DER Knwillen danckoffer Ts” 
don/zc, Wert auerſt yemandt am drudden dage dar van... 
ethen / ſo ys he ein grimwel/zc, Vnnde ſodane Secle werch offers« 
vt hgeradet werden van erem Dolcke, > Warfeg* 


Leuit 20. Wenn fid eine Seele tho den Warſe ggers gers Ind 
end Tekenduůders wenden wert / dat fe en na bözer/fo wil 
* myn Antlath wedder deſuͤluen Seele ſetten / vnd wil en 

Peuie 29 Wol deileeds id wen Pepeb/Yen des. 
——— ſſes dages yennich werd Yeytb/ Jen des Sab 
wilyck vm medringen vehfynem Voicke. Fu Du 




















| 464 Dran dh 
vorach⸗ YTum.s. Wol rein/und nicht auer veldt —* 
ser des ydt anſtan den Daſchen tho holdende / des Scele ſ 
Oſtern. geradet werden van fynem Volcke / darumme 

ne gaue dem HEren nicht gebracht hefft tho ſy 


Deut.13. De Prophet effte Droͤmer fi —* 
np Par 9u Yen böfen van d Beyfk. je 
Item / Wenn du hörefiwor van ciner Stadt⸗ 
Je Rre dyn Bode gegeuen hefft / darynne 
de / dat men ſecht / Dar ſint etlike Kynder Bei 
vorud⸗ gan manck dy / vnnd hebben Je Boͤrger erer Sta r⸗ 
ser —— noͤrt / vnd geſecht / Dat het uns gan/ vnnd anderen Gr —* 
Fig denen / de gy nicht kennen / fo ſchaltu flytich för en] vor⸗ 
uorſchen vnd fragen / Vnd fo ſick de warheit fur 
ydt gewiß alſo ys / dat de gruwel manck yum g 
So ſchaltu de Boͤrger derſuͤluen ſtadt fan 
des fiber pe] vnd fe vorbanmen mie allem 
Ref ere vehe mit Per fcherpe des Swerdes 


——— ſammelen / midden vp de ſtra 
vuͤr vorbernen / beyde ſtadt mit alle erem 
anderen dem PRBEEREN dynem Gade / d 


ern Iygge ewichliken / vnd nuͤmmer geb 
— den Sñ yvn * ver ba 


= en 16,1 R * J son 
an 2 — ral.ıo, 4.Reg.ı7-2, al, 
; jerem. 8.25.27. Zachar., 10.80, 


F ar n dee Bach ran — 





— ar a 


il, =} 


He 
—* 


t 


er 2. —— 


ae dem Bañ. 465 

R n tide des Nyen Teflamenteswert nemandt vor⸗ yıycr- 
Wbannet / edder vor vnrein geholden und vthgeſlaten heidt 

vmme dee vthwendigen vnnd lyff liken vnreinicheit twiſ⸗ 
— van vnreinen Klederen / ſpiſe effte kranckheit uff 
moͤchte herk wente gelick alſe dar Rike Chriftıniche — 
ſteit yn —— vnnd gedrenck / alſo ſteit ydt ock iicht 
yn reinen Rledern vnnd des Ayues reinicheit/ effte yn chcır yn 
Sefundrheit) Kom,ı4, Darumme richtet ons ock nemant tydt des 
yn ſpyſe vnd dranck / Coloſſ. . In anſehent des / dat my ren Te 
yn Eheiſti zıbe waranderserhen vnd Brinden/nömeliken nt 
rein ee Brodt / der lutter heit und warheit / 1 Cor. Zu 
vd a eiſtlike ſ 5 dranck i. Corint. o. 
ons ock nen vnreine Rock thom Bañ vorun⸗ 

— — haten den befleckdẽ rock des fleſches / 
des de Apoſtel Indas ya ſynem Breue gedencket / Vnd 

dewyle wy erachten na — — ſmuck / Pfal.ı1o,0nd . 
na des rechten hogen Preſters Aarons oruament / vnnd 
n ha dem Beudtlachtes klede der ea / ann 


a | Zu Zu 72 20 


ein Belöuiger vehfetrifäy Minfce vo: © ade vein ys/nnd 


u kVEcEHiA af YET EYUE 4 
rint az, V och e Araemfesweens| ut / dee er bebde © aucr 
he eckor hal — * ——— 










Heb.ız — 
* vnnd we des Ge⸗ 
der beualenen ee — Ar — — 
unreinigen dorch de ——— 
net / wenn ſe ock rede nicht — ve aD Tele 
van der Kercken Bades vt hgeradet werden / welckes ung mente 
Jeſaias beruger/Lap59. . des bañs 
Se ſchoͤlen auerſt ock van der Kercken Bades borban⸗ Ber 
| he doch nicht ane vnderſcheidt Wor de Sünde one * 
— blyfft / ane alle er gerniſſe / 5 a 
b AN vnd fira 


= 


468 Dar veerde Bock j 
Ean vnd ſchal vannemande anders gerichtet werden al) 
allene van Gnde / de allene ein Kichter des. Derten/ vn 
des Gewetens is. Wath auerſt vt hwendich vnd erger 


















ys / dat richtet ock de Rercke Bades, mit Chriſtliker be⸗ 


ſcheydenheit / alſo / dat etlike werden geſtraffet y 
heit mie dem worde alleine / ent weder hemeliken Fe 


pentliken dorch de Slörelen Chriſti / deſuluigẽ weñ a — 


vthgeſlat hen vnnde vorbannet fine / ſchoͤlen 
werdẽe / nicht vyendtliker / ſunder Cheiſtliker wyſe / tho 
guden ende / dat fe gelikewol mede dorch Gades w 
manet / vnd berichtet werden / dar mir fe nicht ew 
allewege vthgeſlaten blynen / vñ yn dem Bañe vñ 
Andere werden pp einander wyſe getuͤchtiget 
meliEen van der Auericheit / Alfo dat fe eutwedde 
Gelde gebroͤket / edder thom Rande vch vor 
mit dem Swerde vthgeradet werden / dar de 


gerichtet int Rom. iz. De Auericheit —— | 


niche vinmefunft/ Se ys Bades denerynne / onnd wre 







rynne / thor ſtraffe auer de / de böfes don / c Dad. det. 


4. Jemandt vnder yumwlydealfe cin Moͤ 
2c, Onnd men moth ſiytich dar vp acht 


Kercken diſciplin vnd werltlike ſtraff ——— ann 


der gemenger werden. 
Vnnde dar foeine vnordeninge ys / dath de erge 
© —— gebetert werth/ noch dorch de 
Chelſten her fülneftaffthoryren 
ee feber/funder ChrijkliEer 
p de 
fFamentes gerichter. 





Mate.s. ı8.0nd Marc, Ergert vdyn rechter⸗ — 
ge / ſoryth ydt vth / vnd roerpe ydt van dy / c · 


en ſtraffe / Dar — 


ſſe Lehr ſint alle de ſſe Sproͤ — | 








— — u 2 


Pure — dat ſe vor ſynen X 


n dem Balls 467. 









4 ee. — 6.Ruc.9. und 10, Woy uw ye mant 
BE we rede hoͤret / fa en Ba 







— uſe / edder Stadt / ee 
yuwen voͤt hen / tho einer tuͤcheni ERS 
Matt. 6. Ick wil dy des N — Sisrel ges 


uen / Allent war du vp Erden bynden werjk/ ſchal ock ym 
Hemmel gebunden ſyn / Vnd allent war du vp Trbenis loͤ⸗ 
fen werſt / od ym Demmel loß ſyn. 

Goatt ais S * get dyn Broder an dy⸗ſ⸗ o gha bent 
vnd ſtraffe en rwiſf Ban em — Key he d —* 
ſo ben — —* 








mu Denken 
beholden, 
x N 2, 


gr t.5. ee Sa — 
Sen door bie! 


3 Peerus; etliker mare einen Bañ / 
r onem Hagum. * — 
En 





Danlus vd 
und Bar hosfamen Joͤden mic deſſen worden / Juw moltechomz u 


nabas. 


Paulus, 


Acſa.s. 


463 Dar vcerde Bck 
Act.13. Vorbannen Paulus und Barnabas de vng 














fien dat wort Bades gefecht werden ı Tun Se t 
van yuw ſtoͤten / vnd achten yuw ſuͤlueſt nicht w 
ewigen Leeuendes/ 
Heyden / etc. 

Act i8. Do — —— ond laſter 
warp Paulus de Kleder aff / vnnde ſprack choem, 
Blode ſy auer ynwe Noͤuet / Ick gba van nhuan rer 
den Heyden / Vnd makede if van dar / cc. 

Act as. Do auerſt etlike vorſtocket weren/ vn 

geloͤueden / vnd öuel rededen van dem wege vor Der 
heit / weeck he van en / vnd funderde de Jungermag 
redede dagelikes yn der Scholen eines de re Lyr in 

Act. Do * auerſt vndereinander vneir en! 
gingenfe wech / als Paulus ein wort vedede/ De Dath wol de 
— eiſt geſecht hefft dorch den bahn ) Bi, ſeſaiam 






den Ball. 469 





Ickes alfo gedan be 






de Reue anem bewyfen / wente darumme bebbe yck yaw 
— ee 






mande wat ’Y Pe 
yn Cheiſtus ſte ri 








Satan / were ons ys nicht vnbewuft/war he ym ſiñe hefft. 
2. Cozint,s. Tehet nicht am fr yode 1’ 


Vngelöuigen/ Wenche wat berfe de Gerechticheit vor ger 


Gades por eine Belikeniffe mic den anne 
| g me 


| Dar veerde Bock- ; 
me gath vth van en / vnd fundert juwaffı[prederdefd4R, 
re / vnd roret nicht vnreines an / So wyl ick juw annemen 
vnd yume Vader ſyn / vnd ghy ſchoͤlen myne Soͤns 
Doͤchter ſyn / ſpreckt de Allmechtige HERE 
..Corint as. So ye mandt den REren Jefun 
nicht leff hefft / de [y Anat hema / Maharan Mot 
2. Torint ao. Ick bidde / dat ydt my nicht v⸗ 
ſy yegenwerdich konlick cho — 27 
cho gebrukende / de men my tholecht yegen erhlike/f 
achte / als wanderde wyna fleſchliker wyfe/zc. Wyſt 
reit eho wrekende allen vngehorſam/ ec PA ſoſckn 
meh? beroͤmede van vnſer macht / de uns de HEre⸗ 
hefft / yuw thor beteringe / vnd nicht cho vorderuen! 
2.Torine.ı2. Ick fruͤchte wenn yck kame / dat 
nicht vynde als yck wil/ und gy my of nicht vyn 
ER Dar yck nicht anermals kame / 
emsdige by yuw / und moͤthe leydt dregen a 
thouoren geſuͤndiget / und nene Bote gedan 
. 2, Torint.ı3. Kame yck chom drudden 
fo fal yn ewyer edder dryer munde beſt an alleriey fake/ 
Je bebbe ydLyuwchousten gefeche/onndfegge ydEyuw 
rhonoͤren / als yegenwerdich thom anderen n —* dſchrin 
nie ydt ubayın aff wefende/ den / de thouoͤren gefündiger. 
hebben / vñ den andern alle Wenn yck noch einmal kame / 


472. 



























r» er * 







Balat.n. So ock wy/edder ein Engel vam Demmelfuw 
ER — ee w 
jepzediger hebben / deſy vorfloket 
Balat 5. Ein weinich ſuerde ges vorfüret Jen ganzen 


Jahr ic Vol yuw auerſt yrre maket / de wert ſyn Dede 
yehgerader woͤrden / de uw vorſte nn 


ur 





Philip.;, — de — ——— ver en 
beyders) —5— pp de thoſnidinge / zc, ei 
24 Chefs. Wy gebeden yuw auerſt leuen Broͤder/ 
— Namen onfesDERLIT Jeſu Chriftiydargby 
yuw entehen van — / de vnordent lick wars 
dert / vnd nicht na der ſettinge / de he van vns ——— 
beffe/zc. So auer yemandt = che gehorſam ys pn 
— neebentan/d “ Eee — hebb — 
tes tho ſchaffende / ath be vorſchemet werde 
Derb beide en —* ein ————— 
en alſe einen Broder, 
7 Timor 1, Holdt gen Gelonen? vnnd eine je Con 
f cimntiehvelckär etlike van ſick geſtoͤrt / vnd am Gelouen 
ſo epbroke —* —2 nr aka 














nicht by den beylfa * wor en vnſes Er 
Chriſti / vnnde by der Sehre van Ver ( hheit / ð 
xꝛdůſtert/ vnd wech ——— Hei me) I 


anetbasiene * area der warheit beror 
b4- Bear menen/ Ve Godt ſalicheit ſy ein handelt 
van ſoleken. 





g ij Bu 





Zoannıs 


472 Dar veerde Bock 
2. Timot.ı. Dach weſtu / dat ſick van my gewendee 
hebben alle / de yn Aſta fine / Manck welcken ys Ibyge ; 
lus / vnd Hermogenes. 
2. Timot. ⁊ Des vngeiſtliken loſen wagt ni 
fla dy / wenthe ydr helper velen chom vn ge \ 
de / Vnd cr wort Frete vmme fich/als de u m —* 
welcen ys Himeneus / vnd Philetus / de warheit gef 
ler hebben / vnd ſeggen / de Vpſtandinge ſy rede geſchee 
vnd hebben etliker Belouen vorkert. — 
Tit.z. Zinen Ketterſchen minſchen vormyd 
he einmal edder thwe vormant ys / vñ wete/ dach 
porkerer ys / vñ fündiger/als de ſick ſuͤlueſt ve 
2. Der.3,5y auerſt myne leuen/dewylec —— t 
uoͤren aa o vorwaret yuw / dat gy nicht ẽ * * 
der rokeloſen Luͤde mit en voruoͤret werden / Dt entf 
len vth yuwer egen vaſtheit. —— 
obs. Dar ys eine ſuͤnde thom dode RA ef ge yck 
* van/Yar dar yemandt vor byd dee — 
ohan. So yemandt tho yuw kuͤmpt / vnnd 
deſt ehr nicht / den nemet nicht ynt huß / vr * 
en oͤck nicht / wente wol en groͤtet / de maketſ 
ſyner ——— — — ira 
oban ebbe der Gemene ge 
Diotrephes / de manck en wil groth geholden ſyn / — 
vne nicht an / Darumme wenn yckkame / wil yck en 
manen ſyner wercke / de he deyth / vnd waſſchet mit F 
worden wedder vns / vnnd leth ſick an deme noch nicht ger 
noͤgen / He ſuͤlueſt nimpt de Broͤder nicht an / vndw 
den / de ydt don — vnd ſtoͤtt ſe vth der Gemene —* 
18. Gath vth van er myn Volck / dat ghy 
deelha tich werden erer ſuͤnde / op Jar gy nicht wat ent⸗ 
—— van erer Plage / etc Betalet er/ En alfe —— yuw 
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Ban dem Ba. 475 
betalt hefft/pii maket jdt er ewenoldich na erẽ wercken / itc. 


Deſſe vnnde dergeliken Sprökelehren ¶wo borge⸗ 
ſecht) vp mannigerley wyl e bannen/ vnnd arfl' undereh 


vnd richtigen, - — RL 
Nu auerſt volgens willen wy lehren ynſunderheit / Yandem 
vnd allene van dem Thriſtuken Bañ / de van der Rercken Bande 
vthgeunoͤret wert apenbar / vnd mic ſolenniteit / vnd Cere⸗ mit ſe⸗ 
menien / dar van wybanen geſecht hebben / dat deſuͤluge bnniteit 
ys ein Kerckentucht / vnnd recht metige pehflutene eines, 
ergerliben miſſededers / vth der Bemene der Geloͤuigen / 
dorch eine Schri — — ver Oldeſten / pnnd 
mit vorweten vnd vorwi ges ver gansser Bemene/ yn 
Yes DEREN IEſu Namen chor falicheit des vors 
| banneren/ vnd chom frede unnd vperbouwinge der gan 
ser Chriflliker Bemene, a 


Welcken perſonen deſſe Bann 


EEE — A 


beuslenys, Cap.as. 





&£fine yn geotem pnuorfkanbe/p —— Dar Eıreme 


gren Per 





9.9 Vud 


— 


Bericht. 


Bewyp. 
Kliofes. 


Paulus. 


BA _ Da perVe Bock 
Vnd ys gewiß / dat dat Gericht / vnnde de Sentens 
dar dorch cin er gerlick Sünder were vt hgebam per 
lache vunde beualen ysenen den Perſonen / de 
gegeuen hefft de mach cho byndende / vnd vpt 
dat ys / yn Thriſti Namen den Geloͤuigen de 
thoſprekende / vnnde den Vngeloͤuigen tho behe 
Matt, 16. vnnd Johan.ıo. Darumme kan ock de 
ee werden van dem gemenen Dolce 
ehrers, | ER 
Naukan twar ock ein yeder van ff oͤlcken P rſon 
ym Ampte des wordes int / deſſe made wolgebeut 
natim / dat ys ynſunderheit / vnd perſoͤnliken vn 
liken / twiſſchen em / vnd ſynẽ thohoͤrers vor Bad, 
em de Sunde loß ſpreke / effte beholde / vnd dat 
lige Nacht mal geue / effte vörencholde, Auerſt 
penbar wedder de gantze Gemene / ock mir ergen 
halßſtarckheit gefändiger hefft / vn darume vch 
Gemene apentliken moth vorbanner werden / da 
nicht ein effte twe Perſonen de macht den Bañ 
cho voͤrende / ſunder dar gehoͤret de gantze Gemene 
doch vornemeliken de Oldeſten der Gemene / de Dener 
































3 
des 
wordes / vñ ock werltlike Auericheit / de ock val en yn er 
Schrifft Möders genömer werden/De alle * nu yn 
der Chriſtliken Gemene macht Yen fuerdeh vth tho ve 
gende / geliker mate als ock voͤr nals yn der Propherifcher 
Kercken de Preſters macht hadden tho richrende aue 
de pehfertifche Min chen / Leuit. 4 und 15, © 
Datlehzet of Daulus/ı.Corint 5. dar he alſo (deiffts 
— de yck mie dem lyne dar nicht byn/Voch mie 

dem geifleyegenwerdich/hebbe rede als yegen werdih be 
flacen/auer den defölctes gedanheffe/ ya dım KTamen 
onjes HREren Jeſu Cheifti yn yawer porfammelinge/nnt 
\ a . ; | mynem 


1 BEER ERBEN RE ER I nn un — — 


Ban dem Bañ 475 


pnem Geiſte / vnde mir der krafft vnſes PBEREn Jeſu 
Ce en aner tho getiende A — ——— 
klarliken a ys / dat ock de gange —— 
linge der Gemene dart ho behoͤrt tho — —— 
faluen A poſtels worde micbeingen/2,Corine.2, Jdr ys ge⸗ 
noch / dat deſuůlue van yuw alle geſtraffet ys. 
Darumme mach ock nen Dawelk effte Biſbo⸗ * 
ſick nes ne ROTEN und vorwilliginge erer Gemene 
apentliEen den Bañ voͤren / wo ock nicht de annenmingeder 
Gemene / vnnd apentlike Abfelurionz 
| ock —— erwelinge der Kerckendenern / Darum⸗ 
de * Pen ſo wol der ganger Gemene —— 
en. Ri 
jdrocE normale de Deders Alle ogehold? hebbẽ / dat 
| yatbefenbehy eu — ad Cornelrum epiſcopũ Cypriae 
| ee guſtinum Arash us Donatiſtas ꝛc Aus ai 
Idt ys ock dartho gar nütte/ dath de Bañ — — 2 
werben punde vorwilliginge der gannyer Demene geusrer 
werde, Vp dat dar geniene Vold des. chowilliger BER fick 
—32 Ehe —— van aller p —— 

















cenum, 


F 
*4 





ST End Cars 
1 a * a 
) Llictalfe Bi vetende/ »Drfo 





‚nen de dent des d —— alſo 
ys ock hoch) nödich rholerende/welc Be Sinderbee an Mmie- 
weerdt ſint / vñ welckenihe, Dea Jeſande Seertẽ vor bru⸗ der 
bannen vaken eve Kottge fellen ene / darum̃e / dat ſe ſick Sccren. 
ehebben laten vynden vp einer gemienen Bruͤdt J Bit 


ihatbie fick  - 





476 Dar veerde Bock 

liken nuͤchtern / vnd tuͤchtich geholden hebben/ Edder alla 
ne darummie / dat ſe mede ben cho gegan [Int yn ein ant 
Chriſtlike Gemene / vmme darſuͤlueſt Ga des wo 
rende / effte ander Gadeßdenſte tho holdende / effre unume 
andere dergeliken orſake willen. — 












weſtes hebben nagelaten / Wy moͤthen ock wol beEennen/ 
dat ock vnderwylen by tyden der Vederen / de Banalfı 
vmme geringe / nichtige / vnnd gantz Frömde orſake 
len mißbruket ys / wo etlike Canones / de mit onwa 
genoͤmet werden der Apoſtel Canones / betuͤgen / vnd de 
ander Schrifften der Veder / Welcke mißbruck harde 
ſtraffet wert van Irenso / Certulliano / Cyprianok 
ne / vnd mehr anderen. ER 
Rechte So wy auerſt recht gruͤndtliken begeren tho weret 
gebruef vmme watterley Sünden yemandt vorbanntet fr 
— Pav gen na der Schrifft / fo moͤten wyacht geuen 
? fiel Paulum / de an velen oͤrden Vefüloige graue vnn 
gerlike fünde vthdruͤcket / abls Rom,ı.dar he alfofchryuer/ 
Bodt heffefeben gegenenin eine vorkerden ſin / tho donde 
dat nicht en docht / vull alles vnrechten / Horer ye / ſchalck⸗ 
heit / gyricheit / bößheir/ vull hates / mordes / /ly⸗ 
ſtes / vor gyfftich / orenbleſers / achterreders/ Bades 

achters / fynantzer / den olderen vngehor ſam / vnuor 
















2 


>. 
£ z 


1.Corint.5s: So Par yemandt ys / de fick lech einen y 
Broder heten / vnd Is ein Horenyeger / edder — 


* 





e ein — — 
den ‚nen (pSle gyockı bri 






*— I 2 — 
ef. 5, Moterye vnd Ile ———— ee 
richeie le et nicht van yuw — — als den Hiii⸗ 
n thohoͤrt / ee vnn ———— 
der ſchertz wnicheehemen/sc. : 
—— ER Se debeemuyme Romanen} de vp Er⸗ 
den iur — — ne fach nme — = 
it vñ gyrie t(de ys A erye vmme we ere 
ent len Eümpe e thorue Baden auer de Rinder des vn ⸗ 
gelouens/zc, Ylnanerfk le allent van ya aff / t horne / — 
grymm heit / aan jet inge / ſchendige worde / zc, 
2Timot . Dar a en (nf Venen het 
Her ara :n/ gy ‚grochfptekers) houerdich / la⸗ 















vngnedich / vogredere/wreneler 
uen de — denn Godt ” Sande 
VVnd yn funmaallert 











Dalar. 1» vnnde5. — —* Timot — Johan. 
| kein de Pac Deerte: anbebenjb dſyn me, vi —— AN 
13 hfyn Malteken/Apoe. 14, Item de Stunde‘ Ver Bas 
| " bylonifcher Hore / Apoc. 13. Vnd de gemenſchop mich den 
sen, 1, Johan,2,0nd 4. ** * 


475 Dar veerde Beck 

° Alle deſſe Suͤnde / wenn ſe apenbar auertͤget Bud 
ergerlick ys / vnd vaken vorgeues / vnd ane alen . 
van der Kercken Bades geſtraffet ys/fofine fe ſo ein 
delick ſuerdech / dat de gewißlikẽ vthgeue get moth werde 
vnd als ein vuel dodt ledtmate mic dem geiſtliiken Swert 
des Chriſtliken Bañs / vann dem hilligen Zyue E 


affgehouwen. | 
Nemandt ſchal oc vorbanner werden vm 
























Kos 
* 
$4 * 
nn — f * ⁊* ©, 
< nd 
rt 





G:möire IH) 
ver DI: ER 

uen / vnd nichees vyendtlikcr wyſe mit ein vornemen/ 
Sam herte vnd gemoͤte moth alfo ſtan / effte ſe ſick ſlueſt in 


ſcholden moͤten vt hſtecken / effte cine effte 
x mate aff houwen / Wente wy fine alle —— A 


hadde * egerde ER Volt — 


fr — licheliEen [welde 


Y Dome fit holden ſchal / wenn cin Brober nen 





ne 

0 —— ur. 479 
Dyues / dar dan o dat hoͤuet is / Romun ñ ſchal 
— bes gan ——— en | 


. 





—— och —* ʒoke * 


Wennnu de Suͤnder / de oehgebannet — 2 - 
Bemöre vornimpr by denen / dar van he vorbannet wer / 
fo leth he ſick ock des tho —* berſchten / de anders dorch 
rtoͤrnt / vorbittert / vnd wed⸗ 
a ib ehfickdefütlie & ar 

arnha mot efülne Gemene Chrifkt fly en 
vorſehen / dat ſe ſick nicht wenimpt tho vorbannende einen 
Sünder; buren Rändes/funder yegenwerdich is / hardce 
Tho er * Bañ gedan ae Berliner 
yn Dad ſchlandt / — ngeland 3 J 
uige ys ock har de vorbaden in ae — 
ra one ſe * vnd er ——— fi 


I 


par 
. x 
E ae 












— A— 2% > 9* — © ur un — sin — 
* — Re nn DR ER MC —— 
— ri Fan iin toa fy Jünger: aus E nce» fü ei 
—— ‚Sünbiger dyn Broderandy/jogaben? , 
vnd ſtraffe e — de i | 
ſo heffſtuů dyne acmyım ‚nnen/t | 
nim noch a; Y — 


twyer edder dryer tuge — t/fo ſeg 
er der Bemene + Hoͤret he de Br ee % beide, 
‚enals einen Heyden vnd Coͤl lner — — 
Ide leret twar Chriſtus mit deſſen worden ege Jentlike 








430 Dar veerde Beck 


anderen Horfündiget ynfunderheit/ vnd allent wedder fyı 
ne Derſone / vnd nicht wedder de ganze Bemene, 
dewyle ock alle Suͤnde / de wedder une Dedtmare der Be: 
mene geſchuͤth / nicht allene wedder eine prinat 
geyt / (under ock wedder Godt ſuͤlueſt / Vnd derhaluenoct 
de gantze Gemene ſchuͤldich ys ſoͤlcke Siunde (wenn fean 
den dach kuͤmpt) ſick anthonemende / dat fe gebetere e 
de, ſogyfft Chriſtas ock darmede einegemene vnderrig 
tinge / wo men ſick holden ſchal yn allerley ſuͤnden 
liker wyſe tho tuͤchtigende / corrigerende vnd ſteaf * de⸗ 
vorgan⸗ Denn ſchal men de ſtraff anuangen mich vorgl ande 
dcvor=. Chriffliker vormaninge. Im vall9e Sünde heimlich 
maninge ße ofchal deſuͤluige pormanınge angenangen werden * 
ker wyſe / edder dan dem / de beleydiget ys 7 — 
















dem / de de ſuͤnde vornamen hefft / Went 
dar nicht tho ſtilleſwygen / ſunder be ys 
— Chriſtliken Amptes haluen ſick der Sunde / Je 1— 
lieh. Gag wedder Bode pnndfynen Hegeſten gefchebeny: San⸗ 
thonemende / ock vele mehr / Yen efft ſe wedder ſyne ege 
Perfone gedan weren, Heſſchal den heimliken 
beimeliEen mieh Babes worde vnderwyfen jen — 
dorch ſyne egene Perſone allene / edder noch mie ethuken 
anderen / de ock dartho duͤchtich finch, Effte de ER. 
vellichte alſo möchte geberere vnd gewunnen werben’pnd 
vnnoͤdich ſyn de fünde an den dach tho bein 
dem Gerichte der Gemene lat ent hogelangende. 
Een ock Paulus vordere Tic,z, 5 
q Wenn: auerffde miffedade niche heimlicE, ſunde 
Br yeberman apenbar eine ergernijfe gemaker | 
"mad chwar ock woleine heimelike jeraffe gefe 
 ‚AuerfimenmorbydeYar bynihrlarenblyuen’ Sum 
de apenbar Suͤnde ſchal ock apenbar — 


Banden Bañ. 451 


ock harde / vñ ernſtliken mit dromvingedes torne dndb Bes 
— — auer de grawelike ergerniſſe der gantzen 


4 ke ofchal jdt ock geholden werden mit einem bemelis. 
3 Eenhalßjtarcken Sunder / doch nihe vyendelker. wyfe/ 
r dat he —* chor vngedult / vnnd thor vyendtſchop gedre⸗ 
uen werde 
Vordert ock Paulus 1. Timor.s.dat man ocEde Dldes 
An fe ergerlick leeuen / alſo apentliken 
Er. Vnd de fEraffealler Sandere / moth geſchehen mit 
ſacht moͤdtgem Geiſt / Galat.o. vñ alſe Bröders/a Chefs, 


Vnd wenn rede de Sünder ſick noch alſo balde nicht Men 

| Ean laten berichten/ und beteringe bewyfen/fo ſchal men ſchalylen 
Boch noch nicht ylen mie dem Ban) Sunder men fi abe nr ne" 

eyde/fiunde, onnde Jage lange genoch geftaden/ fick cho >" 

bedenctende/ Vnd middelerwyle vor em beeden tho Godt / 

vnd auermals en vaken vorbeſcheden / vnnd eruweliken 

by em mit vnder wyſinge / mit byddent / mit vormanin ge / 

I. Fl drouwinge anholden / Zum yn aller mis 

olden er Tee he -eren iten 

vorſoken vp allerley wyfe/ — mid / deſe 
erdencken — emögen/ ehr fe ein vordoruen iedt⸗ 

mat he aff ſnyden € — 1.Cheffs. vormaner de 

vnardigen troͤſtet de kleinmoͤdigen / dreget VE 

weſet duͤldich yegen yede rman / etc. en 


Vnd ym vall ſick de Suͤnder lethſtraffen / vorſ Senade 
| ock fick tho beterende/ nicht allene mit bloten worden/ fun t, an 
| —5 tüget ock ſyn bot huerdige herte mich — sy. 

ſuͤchtent / vnd tranen / nimpt ock alle er gerniſſe wech / 


Ta Fan orſale ſoͤcker Sunden Als “ amd 


Wedder 
de halß 
ſtarcken. 


Dat wei 
nent der 
Gemene 


Sen⸗ 


seng« 


worde betůgen dar he fecht/ 


v⁊ u 


432 Dat veerde Bock 
handel by ſodaner ſtraffe laten berouwen / vnd dem San: 
der nene mehr boͤrden vplegen / vormoͤge der vorm⸗ 
Pauli / ⁊ꝛ. Corint. a. dar he alſo ſchriuet / Idt ys gene 
deſuͤluige van juw alle geſtraffet ys / dat gy em nu vordan 
des tho mehr vorgeunen / nd troͤſten / etc. — is 
Wenn auerft Ic ergerlike Sünder nu geno 
den Didefien der Gemene gerichtliken anerchger pi dorch 
deſuͤlueſte lange genoch vormaner vnd geffraffer ya/ont 
bliffegelibewol halßſtarck / vngehorſam / vnnd onborhuers 
dich / vnnd beholt ein vorſtocket Herte wo Oharao/fi 
ock nichtes noch na Godt / noch na den Min N 
ys ydt tydt / dat man vnerſchrocken cho dem Bañe 
Vp dat auer ſt ock de Suͤnder ſuͤlueſt ſpoͤren / vnd ve 
merken mach / dat de Gemene Chriſti nichres webder «€ 
vornimpt vch egener wrackgirichelt / Sunder alles et 
Chriſtiernſtliken Mandat und beucel/ ock nich an rote 
miclydent/fo ſchal en de Gemene ock ernftlikenbeweinen/ 
wo Paulus ock vordere) 1, Corine.s dar be ſhryn 
finr vpgeblaſen / vnnde hebben nicht velelener k 
gen / vp dat / de dat werck gedan hefft / vanyuw 
dan — RS s RN 
arna ſchal de Sentens der vorbanninge gericht 
ken auer den harcnadigen uͤnder — Pr: 
vt hgeſpraken na Pauli ond der Corincher Lvempel/de 
auer einen en a Blodt ſchender Jar Drdel g 


eicheliten gefpsaken bebben / Wo Yeffülnigen Apoftels‘ 


JE thwar / als de yck mit dem ** dar nichebyn / 


doch mit dem Geiſte ye genwerdich / hebbe rede als yegen⸗ 
werdich beflaten / auer Ien/Fe foͤlckes alſo gedan hefft/ ya 
dem Namen vnſes DERZEIT Jeſu Ehriſti/ n nA 

— geuende 


—5 
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434 Dar veerde Bock 
de hefft auer ft nicht de meininge /alfe * Jar; 
Dur — — vorban neten Be 
dcr vor? der pan em wyken / vnd nenen ſchuͤldigen gehe er: 
midinge denſt em lenger leiſten Edder Yar eine Auericheitt 
net were / dat darumme de vnderdanen erer vorbamı 
Auericheit nicht lenger ſchuͤldige plyche/ond di — 
ſcholden / Welckere mißbruck ynſunderhet ie 
dombefunden were „ 


Atfoır Tho welcker tydt auerſt de vorbannete 55 — sch 
sion. Pe gnade Gades / vnd dorch den denſt veler Chriften * 
fünde er kennet / vnd ſick vordemödiger/ / vnd Bothe 
vnnd alſo wedderkeret tho der billigen Gemene 
alſo balde ſchal vnnde moth he wedderumme 
angenamen / vnnd van ſynen Sünden dorch Vark 
gel u Chriſti abfolnere/ vnnde nicht ane fröum 
euendich ledtmate der Gemene Chrifft er 
geholden werden. — 
— Dat vordere de Apoſtel / 2. Corinth $ ii . 
Pa ys genoch / dat deſulue van yuw alle geffraffer 
at gy em nu vordan des t ho mehr vorgen een / Dim 













eue/dem vorgeneych ommejument willen in Be 
Er Var wy niche bedzagen werden vam 5 ai 


ehe he vns ys nicht vnbewuſt / wat he ym ſinne be / wen h = g 


“2 a VIE 


Bandem Ban. 435 
Der Veder Bann. — 


— Cap.sı, — KR. 
ae vnd ſyn Jünger Dee Omme 


bebbende Retters vor porbanneten geholden/wor.; ÄcH 
Eufebius t ᷣget lib.4.Cap-14. * 
Jreneus hefft tho velen Biſſchopen geſchreuen / dat Ben. 
de Ban’ den Dictor tho Rome geusrr hadde wedder de —* 
Rercken yn Aſia / pie de vorſchedenheit des Oſterfeſtes — 
krafftloß were, Eufeb.lib.5.Cap.14. pus 
Vnd Victor hefft tho Rome vorbannet Theodorum —* 
Coriarium / de Chriftum predigede allene als einen Min 
ſchen / ane Bsdrliken. tur Eufeb ‚lib.s.Cap, 28,Nicephorus,lib,.4, Afio.ı99- 
Cap zus Viätor 
Ock fine Slaffuslonnd Slotinue vor bannet worden ũo. is⸗ · 
der Retteryen haluen / Eulſeb. lib5. Cap. ia. 15. Vnnd vth Irenzo 
Nicephorus.lib.4.Cap 30. 
Plinius ſchriuet yn einem Breue an Tralanum / dat 
de Chriſten Aechten tho Zee ® Ba el 







ters/ Eufeb, — ——— ST Orator. 
Tert anus ole nen Anno Do 
— — A j 2emen te IE — Ra mini.10s 
nd mie grotem ernſte nd anfehene Je apenbarn er Eli Terzullsa 
Een Suͤnderen tho vorbannen van kan en ass — 
Gebedes / vnd —— —— * 
Vnd Tertullianus Drigene —— enes 
ben byeren a deſſe wyſe —— in dem Au 210. 


da den a vore⸗ ei 0. Aüo 250%. 
by Orige⸗ 










Cornee te Ienfülnenabfolueren. Alſo hefft Cyp ii 
lus.  fihrenenan Cornelium / dat Nouatus vnnd ſyne 
Nouatus. weren vt hgebannet / lib nepiſtola Vnde Co nelins hefft 
— dem Cypriano wedderumme geſchreuen / dat he ho Rone 
ciciuli ‘ 2. CmASRF SEE 
mus,  Pporbanner hedde Seliciffimam, —— 
Vnd van allen / de ſick wedderumme begeue TE 
Kercken / wart eine bekenteniſſe der Suͤnden geut 
vnderwylen apentliken / vnnde onderwylen bemeliken 7 
Cyp:fer.5,de lapfis, Vnd lib.3.epiftolarum,epift.14. 80, ar 
Darna ware em Bothe vnd Penitentz affgenorbere/ 
ock wart em vorgeſchreuẽ / wo be fick vordan be lden 
Oypr:lib s.epiſt.ic. Ondferm:s.de lapſis. Vnd 
de panitentia,ynd lib.de pudicitia. — 
Em wart vperlacht / dat he ſitten more 
Sacke bekledet / vnd mir Affchen auer gaten / vnd alſo ſyne 
Suͤnde beſchryen / vnd tho Bade beeden / Vnnd de rnha 
ſick mit gebögeden Kneen vordemoͤdigen vor der Geme⸗ 
ne Gades / mit biddende vnd flehende / vmme gnade vnnd 
anneminge / Em wart oc vorgeſchreuen eine ordeninge 2. 
van vaſten / van ſpyſe vnd dranck / vnde kledinge / 


Vnd ſo lange als he noch bot he dede / ſo moſte he f c och I 









nicht manck den Geloͤuigen yn dem gemenen ßden⸗ 
ſte vynden lathen / Sunder ppeinen befunderen order a 


geſund 


DU 


N 


Dan dem Bañ. 437. 
Gefundere dan Per vorfammelinge der Gelsnigen/als ein 
pnreiner effte vthſettiſch Minfche/ Vnnd Par na warth 
fyn "ame tho Boke gefetcer / vnnd Ien Dideften auerge: 


geuen/ dat be webder thor Communion vnd gemenſchop 
Ppgenamenwörde, R 
Daten geſchach ock poͤrbidde dorch de Kerckende⸗ nn. 
ner / vnd dar gemene Volck vor den vorbanneten / Vnnde erde 
Jar vp wart gerichtliken acholden ein Eoamen / vnnd A chiorum 
Denen de Obſolution. Dionyfius in epiftolaad Fabium Antioche- Epifcos 
num,apud Eufebium lib,.5,.cap.42. Et Dionyfius ad Philemonem pus.Anno 
prefbyterum Romanum,Eufeb.li.7, cap. 7.Cyprianus lib.3. cap.11. ı 66. 
& lib.r, epife.2.de paenitentia plenadiuagenda. & lib.3. cap. 15, Grego® 
Tiger ock dar vande Canon fub nomine Gregorij Neoczfarienfis „ T!US Neo 
Origenes homel.2. in Pfalm, 37: ’ Be 
Idt ginck ock gantz vngelike tho / dath de borhuerdi: Aniger 
gen weddernmme van der Gemene yn genaden woͤrden Origenis 
angenamen/ By etliken Suͤnders ginck dat gantz ſwerlt⸗ 
kentho / By anderen nicht ſo ſehr ſwerliken / nha gelegen» 
heit der miſſedadt / Ethliken worden ſware boͤrden thor 
bothe vperlacht / Anderen auerſt licht er boͤrden / Et hliken 
| de thor borhe angeſtempt / Anderen cie 





ne korter tyde / Etliken ock de ganze tydt eres leeuendes / 
bet dode cho / alſo / dat fe ock nicht vor der ſtunde e⸗ 
res dodes woͤrden angenamen. 


geſuͤndiget hadden / de moſten 40. dage water vnde brodt 
erben vnd drincken / Vnnde en föuen yarlanc firaff. 
borhe don / ehr fe mochten angenamen werden. Gratia⸗ 
nus ex Sabiani Decretis, | 

De ficE auerſt mic Affgsderye vorſuͤndiget hadden / 
Vefüluenwsrden nicht van Ver Gemene tho gnaden ppges 
namen por Per [Funde eres dodes. > 

iii en 


De mie werhen/ vnd modtwillen / vnnde opfateliken en 


Annes 
minge. 


Biſſchop wolde gelikewolden vorbanneten abſel 





488 Dar veerde Bock u 
Den Ehebrekers wartein gar lange tydt vorgeſchee · 


N — — 
De ſick yn tydt der voruolginge mith Gelde by Jen 
Richters vth der Geuenckeniſſe gekofft hadden / denſul⸗ 
uen wart lichter ſtraffe vperlacht —— 
De auerſt Chriſtum yn der Geuenckeniſſe dorch un 
geduldt der groten pyne vorſaket hadden / de moſten dre 
Jar Bothe don / Cyprianus lib.4.Cap.z, Vnnde and ve 
worden opandere wyfe gerüchtiger . Be. 


Darnha auerſt alſe de tydt erer Penitentz vnllendi 
get / vnd de apenbare bekenteniſſe / vnnde Abſolution ges 
ſchehen / was / So hefft en de Biſſchop de handt op dach 
Hoͤuet gelecht / vnd de gantze Clerefye. Vnnd enys mede 
dat hillige Nachtmal des DIIER EYT gegeuen ⸗ Vnnde 
danck ys vor en geſchehen / mit froͤuwden vnd danck⸗ 
ſegginge des ganzzen volckes / Alſo dat ſe ock de bekerden 
Bröders mit tranen ynevenarmenomme vengen] pund 
fe mie dem munde kuͤſſeden / mit winfbingealles qudeı — 
heyls vnd geluͤckes. — 

Vnnd ym vall dat yemandt yn doͤdtlike Er: 


ue 

















— 
geuallen was middelerwyle / ehr de tydt ſyner Bothe vm⸗ 
me was / deſůlug wart alſo balde abſoluert / vnd yn frede 
angenamen. a 
Wenn auerſt nene nodt vorhanden was / vnnde eir 








ſynem egen wolgeuallent / ane conſent des D sletes ſe 
wart Vefülne Biſſchop darumme geftraffer/van dem ges 
menen Volcke. Alle deffe dinge mach menldeni em 
Tereullianumylib.de panitentia Vnd Cyprianum Serm,; ie at 
Ondlib.3,epiftola 5.14. Frei lib.r.epift.2, lib,s,epifc.ıs, Kase 
lıb, 2.epift.12. Item Iıb.3. epift.17. De by dem Dionyfiumad * 
bium, apud Eulcbium lib,S’cap.44, u 


fr 


dem 


Vmnme 


Ä Van dem Bai. 489 

Vmme deſſe dinge ordentlikencho vorrichtende / was De tydt 

dar eine ſi tydt tho vorordent / vnd ynſunderheit * 

de donder dach vor Oſteren / darynne des PEren 
mal geholden wart / dath men vp denſuͤluen dach de vor⸗ 
banneten wedder yn de Gemene annam / Wo by dem 

Cyprianum tũget de Autor Ser monis de Vnctione. 

In Summa / de Veder hebben den Bañ aller dinge 





gerichtet na gelegenheit der ſuͤnden / darna dath fe fwar 
effte liche weren. Der mathe hebben ſe etlike genoͤmet / 

ABSTENTO S, dat ys affgeholden / dat weren/ de Abfteni« 
ſick ein tydtlanck moſten ent holden vann den Sacramen: 
ten / de ſſer gedencket Cyprianus. ee 

Andere worden geheten EXCOMMNIVCA TI Dar From 

ys / vehgebannere /, Denfüluen was niche eine beftimpre 
tydt der Bothe vorgeſchreuen / Sunder fe weren gan 
vorbannet / vnnde moſten alſo vorbannet blyuen/fo lange 
beth dat ſe ſick recht bekerdenn. F 

Andere worden genömet ANATHEMATIZATIL, Anathes 
dar ys gentzliken vthgeradet / alfeein flock / de nimmer, matizacı 
mehr / ock nicht yn der ſtunde Des Yodes worden thor ges 


op wedder angenamen, Idt leth fick anſehen / da 

| Panlus —— nem vorbanñeten flocveder/Balar.ı, 
dar healfo ſchryuet / Good wy / edder ein Engel vam 
Hemmel yuw woͤrde einander Zuangelium predigen deñ 
dat wy yuw geprediger hebben / de ſy vorfloket. Chryfo, 
ſtomus auerſt hefft nicht gewolt / dath men mich fodanem Anno Do 
Bañ [lan ſcholde yemande / noch manck den leeuendigen / miut +° 
noch manck den doͤden / Sunder allene Pe valſche Dehr } 

| Domel.de Anarhemate, | 

| Andere ſint geheten AVDIENTES, Chohörerefdat _ 

| weren földe Minfchen/ de nicht longer vngehorſam bie. Audiens 

uen / Sunder quemen mede/ de Predige Bödelskes wars" 

| b » de 

| 





49 Dar beerde Böck 
des tho hoͤrende / dat febericht entfengen / Defferg den 
cher dat Concilium Nicenum. —— 


Procume  Zinbere weren PRO CVMBENTE 8,969 
bene, chkendenern tho dothe vellen/pndebegerden gis A 


Oranted Andere wörben genoͤmet ORAN TE 5, Becbers / 
Ienfülnigenwart geſtadet yn der Gemene mir de 


loͤuigen chobeedende / Auerſt niche de Sacrament 
de tho gebrukende. 


Cumm# Andere weren COMMVNICGAN TE s. 9 by 
nicantes. der Gemene deelhaff tich / De ſſe wörden mederho 
gen Auendtmal geſtadet. — 


Vth deſſen allen ys lichtliken tho ermetende / wa 
ley wyſe / form / vnd ordeninge de Veder der voͤrig 
chen mit dem Chriſtliken Bañ geholden bebben, 


Wol nu hyr van mehr tuͤcheniſſe der Veder beg 

de mach leſen Epiftolas Decretales Pontificum „ ndmeliben 7 $ 

Fabiani, Butychiani,&c. Vnnd Bafilium de excommunicat 
in libro de Jeiunio,cap.22. Vnd Officiorum lib.2.cap.27. Bi 
1ib.S.cap.25.Theodoret.lib.1.cap.2. vnnde 4. vnnde lib,s.cap.ıs 
Vnd Hieronymsad Diemetriadem, Auguft,lib.2.de Genel,ad Leo: 
nem cap.40. var lib.de Fide & operibus, cap. 26. & queftionum 
Veteris& Noui Teftamenti, quæſtio.ti 5. Item Profper.libs2.de vi 


ea contemplatiua,cap.7. Ode Eucheriuslib.s, inlibros R 


Theodoretus 1ib.5.cap.25.Sozom.lib.8.czp.4, Nicephorus] 
cap.54.Socrates, ib.7.caps34.8c. Teſer ock dar van dat 
















* J J 


dum Nicenam, vnnd Carchaginenfem 4, Vnnd Conftantinopole 
Toletanam, &c — —2* 





Van dem Ball, aı 
Wo nodich de Bann ſo. 
* Capıs2. Erdome. —— 


TRIRE achten den Bañ gantʒ nicht noͤdich tho De Ban 
fyn nbutho deſſertydt / Dewyle wy eine Chriſt / tho ge⸗ 
like Auericheit hebben / de allerley miſſe dadt harsringe 
2 ae ſtraffen / ock mith dem Swerde gensliken veh achten⸗ 
raden kan. 
 - MIDER E auerſt holden dathl yegendeel / vnnde Den bañ 
achten den Bañ ſo ganzz noͤdich / dath ſe ock menen / dath tho boge 
dar nnene Gemene Bades kan ſyn / dar de Bañ nicht ges achten · 
nöret / ſunder nagelathen wert. In deſſem erdome ſinth 
u ge Donatiſten geweſen / vnnde nhu de Wedders 
doͤper. SB 


Bericht vnd Bewiſs 


Eſſe allebeyde erren / vnnde dwelen ſehr wyth van 

dem grunde der warheit, Idt were war wol here, 9 Oman 
- liEen tho wünfchende / dar fick de Chriſtlike Auexri-) .“<, 
cheit yn der ſtraffe aller dinge recht helde / vnnd gebeuke: wertchike 
de ere Politiſche Swerdt nicht allene wedder ethlike Aucri⸗ 
auert redinge der Gebaden der andern Taff elen Moſis / cheit. 
Sunder ock wedder allerley er gerlike Suͤnde der erſten 
Taffelen des Geſettes / Vnnd denede mede dartho / dath 
oc dath geiſtlike Swerdt / vnnde de Sloͤtel der Gemene 
ee worden Vor deſuͤluen Perfonen / den fe 


ben 
Nu 


49% 
YDnderse 


effte och ſunſt na egen gudtduͤncken / als mit Geldef 
effte Broͤke / effte mic geuenckeniffe/ effte mir vor 
vrh dem Lande / effte mic Halß ſtraffe / Vnnd ſe 
dar voͤr / dat mic ſoͤlcker vperlachten ſtraffe / dem Gerich⸗ 
te genoch geſchehen ys / Darumme laten fe ydt ock dar by 
beronwen, — 
Auerſt de Kercke Gades ys mich ſoͤlcker vperlachten 


uen vordert ock de werltlike Auericheit nicht rechte * 
vnd beker inge tho Gade / Sunder vordert a 
miſſedadt eine gerichtlike fEraffe/entwedder nha Rei 


Dar veerde Böck 





Ilene vor de 
Las 


liken Rechten / edder gemenen landt / effte Stadtrechten 








Der wegen moth ock ein vnderſcheidt blynen | 


dem geiftliken vnnd werltliken Swerde / twiſ 
werleliken Auericheit / vnd dem Kerckendenſt 
des / vnd der Sacramenten / doch dat ſick Moſ 


von alſe rechte Broͤder cho hope holden / vnd ein den 
ren dene / vnd vnderdanich make / Wente gelick alf 









he it er 
deswor 
N ovni Ads — 
4 A 


* 


u 


Röninge und Foͤr ſten vnderworpen ſinth dem denke ‚pe 
wordes/ Alfo finehock alle Rerckendener vnderwor 


pen der Werltliken Auericheie / tho erbouwinge 







ser Gemene / dath de Anericheit dene der Religion faken; 





ESSEN. — 


8 Banden Ban 493 
Wo vboͤrm als gedan hebben Mofes/ Dauid / Jeas / ze 
chias / Joſtas ec. vnd dar de Lehrers de Auer cheit ehren / 
* un fen wode billigen Propheten / vnd Apoſtelen ge 
“nhebben, A a * ET ae 
 DENIDERLTT auerfirde den Bañ fahoch noͤdich Bericht 
achten / dat ſe menen / dat dar ock nene Gemene Gades ſyn pr de, 
kan / dar be na gelat en werc/defülue vornenen darmede / de einen 
dat oc Paulus tho Corinthen / vnnd Chriſtus ſuͤlueſt pp affgodt 
erden eine Gemene gehat hefft / In anſeent des / dat Pau — 
lus vaken vnd mic veelen ergerliten Sunders tho Corin⸗ an: 
then den Bañ hefft nagelathen / vnd Par Chriftus ſuͤlneſt Paulus, 
vperden manck ſynen Jungeren nuͤwerle den Ban geuört 
hefft / ock el vnd denvorzeder Judam fülueft nicht Chriſtus⸗ 
vthgebañet hefft wowol he wol wuͤſte / dat he ein gyrich / 
vngerecht / onde vnbothferdich deeff was / vnd ein Vorre⸗ 
ders herte hadde / ock ein Duͤuel was / be hefft en gelike⸗ 
wol an ſynen billigen Diſſch ym Auendtmal laten Eamen . 
He hefft ock ommegegan/onnd gemenſchop gehadt 
mit dẽ Huͤchelern / Phariſeern vnd Schriff geler den / vnd 
mie Toͤlners / —** ei apenbar fı — ——— 
XExbende vnnde drinckende / Sunder ock in allerley 
Gad NHefft ock ſolcke Juͤngere geholden / de be 
wuͤſte / dar balde dorch ſyne harde rede ſcholden affn eilich 
werden, Johanßss. Se, 
Alfoberfe Chriſtus nenen Bañ genörer / ande gelikes 
wol cine Beinene gebade / mme ys de Ban nid 
zent noͤdich / Par ame Venfüluen Pe Kercke Gades night 
| olde mögen beſthan / Wol den Baii fogans noͤd h ah⸗ 
| tet / de maket ane allen twyuel einen Aff godt dar van. 
| e ys dennoch der marhenddich/ dach be yır der Be Izdich 
| ‚mene nichegenzliken Eannagelarenwerden ane Suͤnde 15 sc 
Wente Jar ysnene geringe Sünde, dar graue ergerlike & ann. 
Sünde pngeftraffer biyuen / Straffet deßuals * 
ehr 


auli 
— 


J 


49% Dar veerde Bock 


feht harde Ie Gemeine tho Corintho / dat fe —— 
ſchender vngeſtrafft lethen / . Corin 5. Deß geli ken ſtr⸗ 
ock de HERE fülneft den Engel effte Paſtoreme er⸗ 
gama / dathhe nicht harder ſtraffede / De ſick — ee 
dalſche Lehr der Nicolaiten / Apocız, 





Yan der gelegenertidt — — 
Bañ tho voͤrende. Cap. sh —— 


en] 
—— 
z 










ge/ fo vaken erger elle Suͤnde vorhanden fint/bi en 
bo voͤrende / Edder effte men en vnderwy⸗ 
len ——— mach nalaten. —— 
Dar vp gyfft Paulus einen guden — Coun⸗ 
dar hetwar ernſtliken vordert / dath de er Slot 
fbendersfampe allem anderen ſchedeliken * je ſchal 
—— werden / Set tet auerſt mede hentho / vp dath 
—8 werde am dage des MER EIT Jefa.Pnd, 
— Corint. ⁊. BP he nicht yn allcho geöter eruricheie, 
vorſincke / etc. pe uns ys nicht vnbewuſt / wat de = Ku | 
can ym finne beffe x 
" Darmedeg de Apoſtel Elarliken genodh — 
ſtan / dat de Sean nenem anderen ende onnde gebruke 
van Bade vorordent ys / denn dat dar mede wach gudes 
werde vthgerichtet / noͤmeliken / dath be dene tho des 
gerliken een Seelen heyl vnd ſauchat Lone; che 
tho ſyner ewigen vorder ffniſſe. ee 
Worꝛ men en mi nicht richten noch öebenkeh Ean thofst 
ET REN menfüch dach dar vele mebe und 


e— 


* 
J — 
ze 


Ir: gefeager) SER te men od ſchuldich ys all ewe⸗ 


* 









Van dem Ball 459 
rades yn Der Rercken Bades wil erwaſſen / alſe noͤmelt⸗ 
ken vpror / vngeduldt / vorachtinge des Kerckendenſtes / 
dar moth men en nodt wendich nalathen / Men ys ock 
vth Bades beueel vnd ordeninge ſchuͤldich ſick darynne fly⸗ 
tigen vor tho ſehen / dat nicht miß bruket werde tho einem 
boͤſen ende / dat Godt ſuͤlueſt tho einem guden ende voror; 


dent hefft. —— 
Deſſen grundt hefft ock Auguſtinus gelert / wo men le Ausuſti⸗ 
ſen mach/ lb. 5. contra epiftolam Parmeniam, & compluribus "Us 
alfjs in locisaduerfus Donariftas, dum ait: Si abfque fchifmate 
fieri poteft, habeatür Excommunicatio : ſin minus, defiftamüus „ 
Nam id effer exitium Ecclefix querere „ & quoderat propter cha» 
riratem inuentum (fcilicet Domino) aduerlus charitatem pugnaz 
vet, . Pe - eh ? y 
Anerft wo [hal men fick denn holden / Wenn nu de ..,.., 
meyſte hupe yn der Gemene / ock de Auericheit / ſo ganz 
arg vnd boͤſe ys / dath ſe den Bañ aller dinge nicht geſta⸗ 
den / noch duͤlden willen / Kan men denn oek mith fryem 
Geweten / alle Ergerniſſe / alſe mit guden ogen anſehen / 
vnnde gentziken vngeſtraff et lathen? Dar vp ſegge yck 
xundt vt h Neen. Pt TREE TR Tea 
Wert auermals gefrager)Schalmenfik denn niche 
ban ſoͤlcker einer ergerliken Gemene moͤgen⸗ deren / Ant⸗ 
vnd ein ander reiner Gemene ſoͤken? Hyr ſpreke yaranersworr. 
male Til: san na et u, 
Wente Par hebben niche gedan de Propheren/uohb 
Chriffns fülueft/ noch ſ Ge Kiki Wowolot cho eren 
eydenfocine grorhe Bodtloficheie manch dem Volde Bas 
des geweſt ys (Bar fe vaken auer lagen) alfe nu tho vnſen 
yde De Prophetẽ hebben darume nat ein ander befun® 
ber Altar / vñ Tempel gebouwet / noch den framen —— 


* 


beren · 


> * 


496 Dat pcerde Beck 
dar ſeſick in ſoͤlcker godtloſen Gemene nicht ſchoͤ Pe * 






beſniden / Oſterlam et hen / beden / Bades worc.h 
vñ ander Gadeß denſt holden / dat fe ſick eine affgeſi 
Gemene / vnd Gadeß denſte ſchoͤlden vprichten / cc. 
Hefft ſick od Chriſtus ſuͤlueſt nicht entholdender Godt⸗ 
Ehriftus [ofen Gemene / noch des Cempels / de ein MorderpEule ges 
worden was / he ys daryñe beſneden / gereiniget / mit o fe 
des Geſettes / Nefft ock dar ſi ulueſt de Feſtdage mede gehol⸗ 
den; vnnd hefft fick laten waſſchen vnnd doͤ pen nem. 
Water des Jordans miedem Gemeinen volck / ock Huche⸗ 
lers / Pharilecr vnnd Schrifftgelerden / Meffedarym 
Tempel de Lehrers gehort / vnnd ſuͤlueſt gelert / vnnd nit 
anderen gebedet / Hefft ock nen affſchuwent gehadt vo 
Tolners ⸗Horers / apenbar Sunders / vnangeſehen dat 
Petrus fit dar vele an ergerden/ vnde en darumme laſterde 
is hebben fick fyne lene Apoftelenock geholvden / 

en Foden/ondMeyden. ———— 

Du ſchalt twar mit den vngeloͤnigen dat Jock nicht 
tehen / vnnde dy ſcheden van den vnfruchrbaren wercken 
der duͤſterniſſe Ephi5. Auerſt — nicht affſchey 
den dan den anderen geloͤuigen / der ock noch welcke ſint in 
der Gemene ane allen twyuel / wo vor hen van vns rich, 
liken gelert. | | 


Tydt Idt ys auerſt als denn € 
ıbo wei hoge nodt / vnd ðyn Ampt / dat bu alsdenn ſampt andere 
nen · ¶ Gelouigen be grot erh unde 














Suͤnde voͤr Bade bytt erli⸗ 
——— ne selber: 
ne Bades vorhat ‚8/vndd t dar vorholden / 
dath Godt als denn gewißliken ock don / vnnde handelen 
wert mic ſynem volck / alſe he voͤrmals in gekkem vall ge⸗ 


— 


20 





| 
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Sünde des Volckes / deſuͤluigen woͤrden an Per Sterne 
eres Voͤrhoͤuedes getekent / dat ſe bewaret vnd vorſcho⸗ 
net wörben por dem Vorderuer. DEN 


Neuen dem / ſchal de Lehrer middelerwyle ſ oͤlcke er⸗ache⸗ 
gerlike vnd Ungehosfame van dẽ H. Nacht mal wehren / melwep- 
vnnd by lyue en nicht thokamen laten dat Sacrament } en. 
welck ys ein Segel der Gerechticheit / ock nicht de troͤſtlike 
Abfolution, fe was od Chryfoflomus geſtnnet / do he 
ſprack / He wolde leuer ſyn egen lyff vorleſen / denn de hil⸗ 
ligen Saer amenten den vnreinen mit delen. 

Ock ſchal de Prediger middelertydt mit dem worde vorma⸗ 
by der Gemene anholden / ſe tho berichtende / dat fe ynwil unge — 


Uäge / den Chriſtliken Ban ordentliken thonszende, 


Vnnd ſolckes fruchtbarliken ynt werck tho bringen⸗ Dach 
de / ys de alderbequemeſte tydt / de men dartho warnermen ıydr. 
ſchal / wenn ein gemene vnuall kuͤmpt / alſe Deftilensg / 
Arydp/effte [ware duͤrin ge 2c, Wente tho der tydrlerh 
ſick dat gemene halß ſtarcke Vold bether bewegen/onnd 
auerreden tho einer betheren Kerckenordeninge / diſci⸗ 
———— 

Sck cal pl de Auericheit eres Amptes Aucri- 
thor ——— vormanet werden / vnd den. 
gelehrt / dat er egentliken van Bode pperlacht ———— 

— —— tee 
Dad fchölen 9e SEE: werden? dae 
er/ 


nicht allene Aaron de Dogepzefter/funder velemehz Mo⸗ Erembel 

fes den Gadeßdenſt vpgerichter / Onnd Jar darna 

Slcke macht und hocheit nicht dem Eleazarı Sunder dem 

Joſue vnnd anderen Richteren beualen ys / Vnnde als 

dem Samuel beyde dat Geiſtuk⸗ m Werichke Reges 
| - mene 


4 ey‘ Kerr‘ 


453 Dar veerde Böck Ban dem Bañ. 

ment beualen wart / ſo hefft be ydt och beyde truweliken 
vorwart / alſo dat he ge he alſe ein Preſter / vnd dat 
vol gerichtet beyde in Religion / vnnd Polytiſchen ſaken 
alſe ein Forſte vnd Richter / Wo ſick deßůals ock Dauid bes 
woifer beffe / tuget de Schrifft an velen oͤrden / Vnnd de 
Tempel ys getimmert vnd SP niche Dan den Hogen⸗ 
preftern/funder van dem Koͤninge Salomon, Wyde 
mach men ock dar vanlehren vth der Hiſtorien van "Je 
ſaphath vnd Ezechia / 2. Reg.19. 2. Paral2o, 


Dar vth wy ock berichtet werden / dat de gei 
Hapiſti⸗ ym Paweſtdom / ſick tho vele hefft angenamen / wo ock Pe 
(de Secten/ de ſick den Bañ der geſtalt an maten / dath ſe 
Geitli⸗ Jarmede de ſtraffe der Auericheit nicht vor € me⸗ 
Seen ttch achten· De DER LE erholde vns by ſy ⸗ 
ner ewigen warheit / dat wy daryn leeuen / 
vnd ſalich werden/chor ehre ſynes all⸗ 

der hilligeſten NAamens / 


[2 







- Iam in hisomnibus velim Chrifeianum Lectorem Ita de me ju⸗ 
dicare, me fcilicet hanc facs® (cripturz reuerentiam tribuere,ur, fi/ 
cubi eam coactidis detorſiſſe, aut fuo in ſenſu non citafle conuinch 
queam, non modo meliora ex illa sradenti Lim schurus, ſed eidem 

etiam gratiam habiturus, * 
EEE 3 Gebedr, 


a 


- berten ond munde / dynen alder 


499 


er 


Harmberuige, Ewige Bode; 
billige Vader aller Belöuigen / de du 9y 

Volck yn der gantʒen werlt / dorch dynen billi 
‚gen Geiſt / vnd ſalichmakende Wort geeſſchet 
vnd vorſammelt heffſt / vp einerley Papene / vnnd yn eis 
nerley Gelouẽ / vnd er kenteniſſe dynes Sons Jeſu Chri⸗ 
ſti / Bat be fülueft ſy vnſe Frede / de uns alle mith dy vorſoͤ⸗ 
net yn einem Lyue / vnd geſchapen einen nyen Min⸗ 
ſVen n fick ſaineſt Borfaiie vnde voriuchte vnfe herten / 


‚mie demfůluen Geiſte in dyner leue / dat wy ons beflitigen 
ctho holdende de einicheit ym Geiſte / dorch den Bandt 33 


Fredes / Vnd allt homal eindrechtich vnd eines ſtnnes ſyn / 
ane alle Secten vi twydracht / Vnd dat wyfullenkamen 
werden yn einerley meyninge / Gelouen / Leue / vnd nedde⸗ 
richeit / Vp dat wy alle eindrechtigen vt h einem Geiſte / 


hilligeſten Namen 





Vormaninge. 


2 Wenn ein Prophet / edder Droͤmer 
manck yuw vpfteyt / vnd gyfft dy cin Teken / edder 
—— Teken edder wunder kuͤmpt / dar he dy 
an geſecht hefft / vnd ſpreckt / Lathet ons ander Goͤder 
kin. gen / de gy nicht kennen / und en denen. So ſchaltu 
nicht höten de worde ſoͤlckes Propheten / edder Droͤmers / 
Wente de HEre yuwe Godt vorſocht ynw / dat he erua⸗ 
re / effte gy en van gantzem herten / vnd van gantzer See⸗ 
In lee ri bebben/ zc, * 
A.26. HEre yck wandere vn dyner warheit. 
Ick ſitte nicht by den ydelen Tuden / vnd hebbe —— 
gan * a Valſch chen. N bägba j 
te de vorfammelinge der tige e 
a rem 
waſſche myne Dende t / vund 
my Bord thodynemAltar, 
Dar men börer den ſtemmen des Dantes / vund gar 
—— alle dyne wun 
Ere / —— —* ſiede dynes hoſes / vnnde 
den ordt / dar —* ehre wan 
en vorhgeyt riceidh Je wi — DER yn 
€ 
PSAR.ır. Einerlep bybbey dvam Di£ren/bath 
Mur: m bı e des DA Rn biynen 
a — 









hedde yck u 
Aalen —————— | 5 
Bealnbken [e) —— lehre · 
* — de 7 lach Beheben pie — 
— necht 


Yozftummen mötende valſchen muͤnde. wa 





-  Bormaninget 501 
Wo groth ys dyne Guͤde / de du vorborgen heffſt den / 
de dy —— 
auet den MEREN alle ſyne Hilligen / de Geist, 
gen behoͤdet de HEre. 
Weſet — vnd vnuor tzaget / alle/ de gy 227 
RETT vorbeyden, 
PSARM.ız3. Suͤhe / wo fyn und lefflictyffeei9ar 
Bröder eindrechtichby einander warnen, 
Als Je koͤſtlike Balfam ys / de vam Möuede Aaron her⸗ 
af fiir flüch yn fi yiengansen Barde/ de heraff flüch yn ſyn 


Ale de Dow / de van Hermon heraff vale/op de Ber⸗ 
ge Sion/ Wenthe darſuͤlueſt lauet de NEre den fegen/ 
vnd dat leeuendt yammer vnd ewichlick 

PROVerb ʒ Vorlath dy vp den HEren van gan⸗ 
sem herten / vnd vorlath dy nicht vp dyn vorſtandt / ſun⸗ 
der gedencke an en / yn alle dynẽ wegen / o wert he dy recht 
voͤren Oath dy nicht weiß duͤncken / Sunder Früchte den 
Miren/pnd ni vam boͤſen. 

Ea⸗Wehe den om BR “ fineyond. 


on — 












ſo ryt h ydt vth / vnd werp ydt and 
- dyner Ledtmaten ein vorderue 
yn de Melle geworpen —** y dyn 
Fade: fo houwe fe arf/ vnnd werp fe van dy / 
dy bether / dat dyner Kedematenein —— 7 
ganze Lyff nicht yn de aa — 


MACT. 5,13. Herr 2. em / . 







soh Bermaninge? 
 MATT.7. Seber — voͤr / vor den valſwen Proi 
pheten / de yn Schapes Eledern cho yuw Eamen)ynwens 
dich auerfk fine fe rytende Wulue / An eren früchtenfchöle 
gy fe erkennen,:c, Dorch de Früchte der Propbetens por 
flanvoy egentlick er leht / Maec.ır. Ruc,s. 
MATT.ı3.Ruc.ıs, Alerley Toͤlners vnd — 
naleden ſicktho em / dat ſe en hoͤreden / Vnd de Phariſeer 
vnnd Schrifftgelerden murreden vnnde ſpreken / Deſſe 
nim pt de Suͤnders an / vnd ett mit en / He ſede auerſtthe 
en vu e Belikeniffe/zc. ' 
DC.ıs, M fede auerſt tho ethliken / de ſick ſuͤlueſt 
vormeten / dat ſe fram weren / vnd vorachteden de ande⸗ 
ren / ſoͤlcke eine Gelikeniſſe / Thwe Minſchen gyngen hen 
vp ur den ee —— 
En Je usfcholbe [Erruen Do: ac Dolch And 
— Br Dat Dolch allene/ Sunder Jar he Pe De. 
Bades) de vorſt ronwet weren shofammen —— 
Johan. 13. Ein nye Gebodt gene yck yuw / d at gy 
vnderein ander leuen / gelick alſe ycE juw geleuet hebbe / 
Vp dath ghy jnw ocEondereinanderleeffhebben/ Dar 
by wert jederman er kennen / dat gy myne Jingeren ſint / 
fogyleue ge heb 
Ick hebbe fry apenbar eredet vor der 
werit/ Ick bebbe alle tydt gelebzct yn —— vnd yn 
dem Tempel / dar alle Joͤden —— kamen / vnd 
hebbe nichtes ym winckel gere det 
Act 2, Qatet ynuw —— vandeff n pnarbigen übärse 
‚er, ı; Se blenen lere / vnd 
der gemenſchop / vnd ym beodtbzekende/vi ym g * / 
Vnd fe weren dachlikes vnnd ſtedes einbieceigen by eins. 
ander ym Cempel/ und breken Par brodt byr und dar yn 
den häferen/nemen ſpyſe / vnd laneden Bode / mir froͤw⸗ 
den vnd eintuoldigem herten. ROM. 








EEE EEE nn 


* Bormaning? 305 
ROM: ıE. Ic ſegge dorch de gnade de my gege⸗ 
hen ys / einem yedermanne manck yaw/ Yarh nemandt 
meh: van ſick holde / denn ydt ſick behoͤret tho holdende / 
Sunder dat h he merigen van ſick holde / Wyfinch vele ein 
Oyff yn Cheiſto / Ondereinander ys ein des andern ledt⸗ 
mate / De Leue ſy nicht valſch / de Broͤderlike leue vnder⸗ 
einander ſy hertgruͤndtlick / ein kame dem andern mit ches 
beydinge voͤr / holder yuw ſuͤlueſt nicht vor klock / Beflyti⸗ 
ge yuw Vererbarheityegenyedermanne / Filer möge, 
ck / fo vels alfe an yuw ys / fo hebbet mich allen Min⸗ 
ſchen frede, ; 
AT T,20. So hebbet nu acht inge vp yuw ſuͤlueſt / vnd 
vp de gantze Herde / manck welckere yuw de hillige Geiſt 
geſettet hefft tho Biſſchoppen / tho weydende de Gemene 
Gades / de he dorch ſyn egen Blodt vorworuen hefft / wen⸗ 
te dat weeth yck / dat na mynem affſcheyde werden manck 
juw kamen gruwelike Wölue/de der Derde nicht vorſcho⸗ 
nen werden / Ock vth yuw fülueft werden vpſtan Meñer / 
* dar vorkerde lehr reden / de Jüngere an fick tho tehen⸗ 
e/ 


Darumme wefer wader/:c 













ADIM,.ıs. Bode Jer Geduldt unnd Pes troſtes / geue 
er 2 ie. echfigen mit einem mun? 
ven Bode den Dader vnſes I :Eren Jeſu Cheiflil Dar 
ummenemer yaw vndereinander an/gelich alsyuwChzi. 
ſtus hefft angenamen cho Bades lau. 

RDM.ı6, JE vormane yuw leuen Broͤder/ dat ghy 
ſehen op de / de dar Secten vnd erger ſe an Be 


neuen Ver lehre / de gy gelebzer bebbeny 


wyEcc van 
denſuluen / wenthe foͤlcke denen niche dem DIER en Tel 
hriſto / Sunder erem Buke / vnd Posch före wor; Ds 
herrlike rede vornoͤren fe de vnſchuidigen beine: ES 
s ⁊ >4 Ä u 1- i & J 


‚504 Vormaninge. 

- HCORYITT.ı FE vormane yuw leuen Broͤder / 
dorch den Namen vnſes REren Jeſu Chriſti/ dat gy all⸗ 
thomal einerley rede voͤren / vñ laten nene Secten manc 
juw ſyn / ſunder bar gy ſyn vullenkamen in einer leye ſi 
vnd yn einerley meyninge / Wente my ys voͤrgekamen 
ven Broͤder / dorch de van Cloes Geſinde van yuw / da 
dar hader manck yuw ſy. Dar fegge yck auerſt var 
de eine manck uw ſecht / Ick byn Pauliſch / Deandeı 
byn Apelliſch / De drůdde / Ick byn Kephiſch / De vi 
de / Ick byn Chriſtiſch Woys denn Chriſtus nu gedel 
Is denn Paulus vor yuw gecruͤtziget? Edder fine ghy yn 

Paulus Namen gedoͤpet ?ec. ae 
+ 4TDOR 11. Dar möchen Secten mand ——— 










dat de / de recht ſchapen ſint / apenbar manck yuw werd: Er 


LCORFITT.12. Belid alfeein Lyff is, vnnd 
doch vele Redemare/ Alle Redemare auerfk eines 
wowol erer velefint/fo fine fe doch ein Oyff / Alſo o 
ſtus / Wente wy ſint yn einem Geiſte / alle tho einem K 





h > 
are 





roͤret nicht vnreins an/fo wil yck yuw annemen / vñ juwe 
| Vader 





Vormaninge. g03. 


(re f F vnd gy oͤlen myne Soͤns vnd Doͤcht er ſyn / 
prꝛec 


che ge HEre 
di 7 — valſche Xpofteleroin bei 
Me Fe ders / vorwandelen fick choChrifins Apo» 
ſtele / Vnd * —* ock nen wunder / Wente de Satan > 
ueſt vorwandelefick chom Engel des Lichtes / Darum⸗ 
me were ne geoch dinck / effte ſick ock ſyne Dener vor⸗ 
elen tho Predigern der Gerechticheit / Welckerer 
| ende — eren wercken. 
T.1,Dar ſint etlike de * vorwirren / onde 





—— 






kei ynexley 
Belouejeine Dör 
Par ys auer juw 


büwer werde / beth dat a — nerley 
Beloðen / vnnd erkent eniſſe des Sons Gades / vundein 


vullentamen Man werden / de dar RB yrader mate dcs 


506 Bormaninde: h 
vullenkamen alders Cheifti/op dat wy nicht meht kynder 
ſyn / vnd ons bewegen und weyen laten van allerley wy m 
de vnnd lehre dorch ſchalck heit der Minſchen / vñ tuſche⸗ 
rye / dar fe uns mede beſlyken tho voruoͤrende. 
Epheſ.5. Weſet ere ——— nicht / wente gy we⸗ 
zen wandages duſterniſſe / RNhu auerſt ein licht yn dem 
BEren / etc Hebbet nene gemenſchop mit den vnfrucht ba⸗ 
wen wercken Per duͤſterniſſe / Straffet fe auerſt vele meht. 


PHYR.2.Js nu by ynuw vormaninge yn Chriſto / 
ys dar troſt Der leue/ys Var gemenſchop Yes Geiſtes/ ys 
dar hert gruͤndtlike leue vnd barmhertichet ‚fo vorfuͤllet 
myne froͤuwde / dath gy eines ſinnes ſyn / Gelike leue heb⸗ 
ben / eindrechtich vnd eins ſyn / Nichtes don dorch hadet / 
edder ydel ehre / Sunder dorch demodt achtet yuw vn⸗ 
dereinander ein den anderen hoͤger dennſick ſuͤlueſt / Vnd 
ein yeder ſehe nicht vp dat ſyne / ſunder vp dat / dath des 
—— ys / in yeder ſy geſinnet / als Jeſus Chriſtus 

oct was / c. * ae 
_Jten/Cap.s, Schet vp de Hunde / ſehet np de bis ⸗ 
fen Arbeyders/feber pp de thoſnidinge. BE 
 CORDS.2, Sehet tho / bach yuw nemandt beroue 
dorch de Philofophis vnd lofe voruoringe / nha Ver Min⸗ 
ſchen lehre / vnnd na Per werlt ſettinge / vnnd nicht nha 
Thriffo/ze, Latet yuw nemande Jar Hael vorruͤcken / de 
na egener erwelinge dar her geyt / yn de modt vnd geiſt li 
cheit der Engele / der he nuͤroerle nen geſehen hefft / Ond 
ys ane orſake vpgeblaſen / yn ſynem ſinne / ac, 
eue / de dar 










COLOSz. Bauen dat alle tehet am de le ar 
ys ein Bandt der — —— des 
regere ya ygwen herten / tho welckeremgy ock geeſſchet ſint 
yn eimnem ya ——— 
a" * . * * 2hE. 


Bormaninge- » so7 
2. HTHESHYOygebeden yuw auerſt leuen Bröder/ 
In dem Namen pnfes NEren Jeſu Chriſti / dar gy yuw 
entehen van allem Broder / de vnor dentlick wandert / vnd 
niche na Ver ſett inge / de be van uns entfangen befft/zc, 
So auerft yemandt nicht gehorſam ys vnjem worde / 
Den tekent an dorch einen Breff/pnde hebbet nicht es mie 
em cho ſchaffende / Vp dath be vorfchemer werde/ Doch 
holder en nicht alfe einen vyendt / Sunder vormaner em 
alfeeinen Broder. j | 
1.T IMDT.6.Soyemandt anders lehret / vnd blifft 
nicht by den heylſamen worden vnſes HEren Jeſu Chris, 
ſti / vnd by der Lehr van der Godtſalicheit / De ys vordů⸗ 
ſtert vnd weth nicht es / ſunder ys ſuͤkiſch yn Fragen) vnd 
wortkrygen / Vth welckeren entſpringet / nydt / hader / la 
ſteringe / boͤſe ar gewan / ſchoͤlhader / Soͤlcker Minſchen / de 
einen vordoruen fin hebben / vnnde der warheit berouet 
ſint / de dar menen / de Godtſalicheit ſy ein handel / Holdt 
dy van ſoͤlcken · | | | — 
2. Cim.3.Dat ſchalt duweten / dat yn den leſten dagen 
werden gruwelike tyde kamen / Wente dar werden Hin⸗ 
ſchen ſyn / de van ——— holden/zc, De dar hebbẽ 
den ſchyn eines Godt ſaligen weſendes Auerſt ſyne krafft 









vorſak en fe/ Vnde fölcke vormyde. Dan denſůluen ſint / 
de hyr PL DEE hüfer ſlyken / vnd vorende Matros 
neben gefangen / de ei vnd mie manni> 


gerleye lüffen behaffret 172 ei 








jerſt ſe wer dens niche vehusren/wente ere dor heit wei eh 
apenbar werben yedermanne/gelic als ock vn. vB, 


—5 


— 


urn 


en Vormaninge: R 


- Secten/sc. Vnnde vele werden nauolgen erem vorberue/ 


2 






TIT.z3. Einen Ketterſchen Minfchen Bo 
wenn he einmal edder twe vormanet ys / Vnd wer 
ein ſod aner vorkert ys / vnnde ſuͤndiget als de ſick 
vorordelt hefft. | a 

HEBR.ı0, Lathet ons ondereinander vnſer 
net warnemen/ mit h thoreitzende thor leue / vnnde gai 
wercken / vnd nicht vorlaten vnſe vorfammelinge/ ãlſe 
like plegen / Sunder ondereinander vormauen / Vnd dat 
fo vele mehr / ſo vele alſe gy ſehen / dat ſick de dach ernalet 
JACDOB.s5.Reuen Broͤder / So yemandt manck yuw 
erren woͤrde van der warheit / vnnd yemandt bie az 3 
de ſchal weten / dar wol den Suͤnder bekeret hefft van den 
erdomefynes weges/ de hefft einer Seelen vam dode ga 
hulpen / vnd wert bedecken de veleheit der Suͤnde. 

2. PETR.2. Dar weren ock valſche Prophet 
manck dem Vaolcke / Gelick alſe ock manck yuw ſyn werden 
valſche lehrers / de beneuen ynusten werden fchedelite 


ee 
- . 









Dorch weldere wert h de wech Ver warheit gelaffert wer: 
denyzc, Dede her eſchoppe voracheen/ Eöne/egenlinnich). 
nicht tzetern de Majefteren tho laſterende / zc, endar 
fe nichts van weren/sc. Deſſe ſint Borne ane Warer/ond 
Wolcken vam Dweerwinde pminegedzenen/welderen bes 
holden ys eine dunckere duͤſterniſſe yn ewcheit. 
2. Petr.y. By auerſt myne leuen / Dewyle gy dat tho 
üören weren/fo vorwarer yuw / dat gy nicht dorch erdom 
ber rokeloſen luͤden / mich en boruoͤret werden / vnnd ent⸗ 
uallen vth yawer egenvajftheie, 

3, Johan.z. Kinderken / ydt ys de leſte ſtunde / vnd als 
gygehözet hebben / dat de Vedderchriſt Eimpe, Vnd nu 
ſint vele Wedderchriſten gewarden/ Dar vth erkenne wy / 
dat ydt de leſte ſtunde ys / Se ſinth van vns — 

uerſt 








J 


EEE 0 a. 509 
Auerfl fe werenniche van vns, Wente wenn fe van vns 
—— fo weren fejoby ons gebleuen. Auerſt vp 
at ſe apenbar woͤrden / dat fe nicht alle van vns ſint 

1. Johann. 4. Gy leuen / geloͤuet nicht einem jetzliken 
geiſte / Sunder proͤuet de geiſte / efft ſe van Gade ſint. 
Wente dar ſint vele valſche Propheten vthgegan yn de 
werlt / 2c. Se ſint van der werle/darummeredenfe Yan 
der werlt / vnd de werlt hoͤret ſe Wyfine van Gade / vnd 
wol Godt erkent / de hoͤret vns / Wol nicht van Gade ys 
de hoͤret vns nicht / Dar ane erkenne wy den Geiſt der 
— ——— des erdom 

2. Johan. So yemandt t ho ynw kuͤmpt / vnd bring: 
deſſe Tehr nicht / den nemet nicht yn yuw huß / vnd groͤthet 
en ock nicht / wente wol en groͤtet / de maket ſick —— 
tich ſyner boͤſen wercke. 

udas / Ghyauerſt myne leuen / vor manet — | 

wort / de tho ons gefecht ſinth / van Ben Apoflelen vnſes — 
HREren Jeſu Chriſti / do fe yuw ſedẽ / dat yn der leſten tid 
werden Zeſpotters ſyn / de na eren egen luͤſten des Godt⸗ x 
‚Jofen wefendes wanderen/ Deffe ſint / de dar er: une 3_ 
- en /ſ. — e nenen Geiſt eben. „, Vanden 


REITEN Jegende 
. FT Lercte 
Sm on Em 
Olde Schrift ————— andernat⸗ ndz. 
beides waren, Vnd wene — leren ſchal / de m weiſte 
ſuͤß nichtes tho doͤnde hebben. Wo kan de der lere tydt mit 
waren / de dar ploͤgen moth / vnd degerne de offen mit der tb a 
ſwepen drifft / vnde mit der geliken wercken vinme gheit / Bene. 
5 —— nichtes / ſunder van Oſſen tho ecdende? He mot h 


— 
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ang 7 
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dencken / wo he ackern fchöle/pnnd mothſ — vnnd froe / en 2 
den Adyenpodergenem, | Alſo {ich — 


F 


Alſo ock de Snitkers / vnd Timmerlade / de ab nd 


— 


vnd moch dencken / wo he ydt rede make / vnde froe vnnde 
ſpade darauer ſyn / dat he ydt fyn vth arbeyde. 

Alſo ein Poͤtter / de moth by ſynem arbeyde ſyn / vnnd 

de ſchyuen mic ſynen voͤten vmme dryuen / vñ mochjäm 

mer mit ſorgen ſyn werck maken / Vnd hefft ſyn gewyſſe 

dachwerck. He moth mit ſynen armen vth dem Leme ſyn 

vatt formeren / vnd moch ſick moͤde tho ſynen voͤt hen bu⸗ 

cken, He moth dencken / wo he ydt fyn gleyfure/ vnd froe 

vnd ſpade den Auen vegen, a 

8 Deſſe alle troͤſten ſick eres bantwerctes, Vnd ein jeder 

beflitiget ſick / dat he ſynen arbeit koͤnne. Men kan ererin 

der ſtadt nicht eneberen « Auerſt men kan fe nergen hen 

ſchicken. Se koͤnnen der ampte ock nicht waren / noch in der 
es gemene regeren. Se koͤnnen den vorſtant nicht hebben / de 
= Schrifft tho ler ende / noch dat recht vñ de gerechticheieeho - 
u predigende. Se koͤnnen Ve ſproͤke nicht leſen / Sunder mös 
ten der tydtliken neringe warnemen / vnnd dencken nicht 
wyydet / denn wath ſe mit eremarbeyde gewinnen moͤgen. 
Weoalſick auerſt dar tho geuen ſchal / dat he dat Gefette 
ee eben 
2.0 pororfchen, yn t0p ven, e 
0° Befibeffte der bendmeben Kiüdemercten/ vnd denfüluen 
0. wadenden/wathfebebüden vnd leren. He moch de geiſtli⸗ 
EN Eenf proͤke leren / vnnd ſick yn den depen zeden oͤuen * 
br . ae ’ - | an 
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ran denne den Förflen denen / vnd byben Deren ſyn. De 


kan fick vorſchicken laten / in froͤmde lande / Wente he hefft 

dorſocht / wat by den Luͤden docht / edder nicht docht. Vñ 

dencket wo be froe vpſta den HREREN tho ſoͤkende / de 

en gefchapen hefft / vnd beedet vor dem Alder hoͤgeſten. 

9 ne Beychfynenmunde fryg vp / vnd beedet nor des gan⸗ 
sen Volckes Suͤnde. 

Vnd wenn denne de DER alſo vorſoͤnet ys} fa 

fft he em den Geiſt der wißheit ryckliken / dat he wy⸗ 

ae ondelehze weldichliken genen kan / dar he dem 

n 


SER SEIT vOr dancket yn ſynem Gebeede. Vnd de HE⸗ 


RE ayffe gnade dart ho / dat ſyn radt vnd lere forth gan / 
yde chouoͤren br fick fülneft. Darna de 
be ſyn radt vnd lere heruth / vnd bewiſet ydt mirder hillis 


(deiffe/ Vnd vele vorwundern fick ſyner wyß heit/ vñ 
fewert 


mmermehr ander ghan. Syner wert nuͤmmer⸗ 
mehz vorgeten / vnd ſyn Name blyfft yuᷣmmer ond yum⸗ 
7 mer. Wat he geleret hefft / dat wert men wyder 
predigen / vnd de Gemene wert en roͤmen / 
Dewyle dat he leeuet / hefft he ei⸗ 
nen groten Namen / denn an⸗ 
der duſent / vnd na ſy⸗ 
nem dode blyfft FR 
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